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^üatbtitH Ott hm ^mm^'^nblihatioum

waren im Jahre 1874:

Leop. Ton Bort h, KrljlLrr mif Rri«aentb«l.

Bttd. Fniberr von Battlar aaf £lberberg.

Dr. mtk. CmmUu^ PMtom ! SAarfbU.

J)t, Laop. von BKester, Archirrath in Cobleu.

Freiherr von Kschwogc, Krewriohtnr i« 6nnun«hw«ig.

I)r, F«briciii8 in OuiabrUck.

Jft. Banao vm ündcrapFMk in PiMW
Harn. Fniberr Ton FQrth, Ludg^ricbti-Katb in Boon.

TOD GSckingk, Premier-Lieutenant a. D. in Wieebadan.

Max Qrltiaer, Freauer-Lirotanant «. D. ia fiailia.

Dr. Bm. Onlitaid, lichinr ! ÄaMu
WXk, BatMUintcir, Jmtis-Batb ia SlndniBd.

Ad. 3f. Hildebnudt, Arcblologo in Miett«.

F. K. FQnk n HobenlelM-WkldeBbarg ia KapfeiaaU.

. 4taaf TM Bovardan Ia HInaiii.

ff Ptenar is SiwAaaMiB.

Jnl. Kindler von Knobloch, Hauptmann in Strawbarg i.

!

Diapold TOB Kd«kriU, Bittmeiater a. D. in tfondachatz.

Beinb. Graf von Krockow in Ktoekow.

Victor Lonmar, BürgermaW» ! OlMirfa.

B. vaa MMia, lüjK i. O. fai Barila.

Jnliua Oraf von Oesmhanaen, Kammcrjunker in Berlin

Bmm. FnOua Ffteta V«m ßmOuM, ObenÜiaotMiaat z. U.

ia KL bohaadiwita.

OU. C. Freiherr von BaHaaaaUia, BÜdkOakar ia

bürg i. E.

Oott Seyler, B«dao4eur in Arnberg.

iaft.
. WbU.

bürg.

Friedrich Wunocke, OebeiiBer

Wpiasbftch, Pfarrer in Herold.

O. Ton Zitaewiti, Obantliantenaat a. D. ia

OUffem (i. B. T. K.)
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Für Heraldik, Spliragistik und GcMicalogic.

Berlin, im Januar 1874. M. 1.

Der Stierkopf

•Jb Wopponieichen im Oobit-to der oberen Vrcgei,

Von Julius üraren von Oeynhausen.

Eine der bedeutenderen Wappengnippen Nieder-

Sachsens und des angrenzenden Westfalens bildet eine

Anzahl adelicher GcKchlechtcir, \^'elche thcik einen, thL'ils

drei StierkSpfe im Wappen fiiliren Obgleich ein ge-

nealogischer Zosammcuhaiig derselben nicht nachzu-

vreison ist, so deuten doch die enge gemeinsame Heimat,

gleiche Vornamen und gemeinschaftlicher Ltcsitz so ricl-

faeh auf eine uniprOnglicho Stamme^gcnossenschaft bin,

dos« wir kaum an einur Holchen zweifeln können. En

sind dies die Familien Kanne, von Ercrstcin, von der

Oldenburg, von 'Wöbbel, von der Harorsvorde, von Be-

Tem, TOD Elmoringhauscn, von Hüpede, Kiischopol und

von Oslwesscn, wulcho sämmtlich ringx um den Kues

des KSterberges ihre ncnitzungen linttcn. Ein Blick

auf eine Spcrialknrto jenes Gebiete« wird wesentlich zur

Unterstützung der hier ausgosprochcnon Vcrmathungcn

dienen und die Wahrscheinlichkeit der letzcren erhöhen.

Nach dem Grundsätze, das« die dreifache Wieder-

holung eines Wappenbildcs häufig ein 7,eichen der

jüngeren Linjo war, wShrcnd der Urstamm das einfache

Bild beibehielt, wollen wir zon&chst diejenigen Oc-

schlechter betrachten, wclcho einen vorwartsgekohrtcn

Btierkopf im Schilde führen.

R a D n e.

Das Geschlecht der Kanne, welches in Iltcror Zeit

nie das WCrtchea „von'' gebrauchte, entstammt der

Stadt Lügde unweit Pyrmont und nannte sich daher

auch vielfach ,,Kanne von Lügde". Sein Wappen zeigt

jetit in einan von Weiss und Schwarz gespaltenen

Schilde einen Stierkopf von (E^cwochsolten Tiacturen.

Em Sief^ol des Johannes Kanno von 1620 hat bereits

den BOfTclkopf im {gespaltenen Schilde mit wecliiebiden

Tinkturen ; abgeb. WoHtphalen monum. ined. IV 1282

(Tab. 20 Nr. 89;. Auf einem Riegel des Jost Kanne.

Drost ru Beverungen, vom Jahre lf)37 ist der Schild

iingespalten ; d^ Stiorkopf mit Nasenrinp, rcohta ge-

wendet ^Kindlingcr Handechr. Th. 8. 188). Auch
ist mir auf dem Königliohen MiiFPum ein grünes schild-

förmigem Original -Wachsfliegel vorgekomuMn, welches

den Sticrkiipf und die Umschrift führt: Ecbcrtiis dictus

dp Kaneborich uiilos. Unter Kauncburg wird wohl die

Burg der Kanno zu Lügdo zu verütehen sein. Oer erste

bekannte Ahnherr int lienricus Kanne, welcher seit

IlfiT genannt wird'j und 1233 Biirgmann zu Pyrmont

war'). Letztere Stellu bekleidelü später auch Aroelung

Kanne 1246 - 1269 >^). Sio besassen Ischen von den

Weifen (schun 13U'), den Grafen von Wunslorf 1284,

den Edclhcrrcn zur Lippe 1310 und vom Stifte Corvei

1439«).

Ihro Beziehungen zu den nachfolgenden Geschlech-

tern sind

:

1) U4ö hatten dio Gebrüder nnd Vettern Kanne

das Schloss Evcrstcin bei Polle a d. Weser inne, nach

dessen Burgmannschaft sich das Ministeriulengoechlecht

V. Everstein nannte. '^j

2} 1Ö60 wurde Johann Kanne vom Grafen zur Lippe

>) Spitekar, ETertteiaVbd Crkb. 8. U n. 98» LnMr, oriM.

ryrm. S. HS.

t) Onip«i<, erlK«. Tyini. S. 31.

3) Prtou n. Falkmann, Lipp. K«g»..(«a I Nr. 211, St2, 303, 304,

3tl. :«63. Onabr. MItthdI. Y 1%.

•) Oebhtrdl, AtKiriirlfUB II 701. Doli«, MM. hUt. Scbwunb. 273,

Sud«D<lnr( Urkb. I 14&, Falk« tnd. CorVJ. 319.

») SplleUr a. i. O. S. 1S6.



mit Lftndereien bei Lügde belelmt, welche frOher die r. El-

gwringbnsen ond t. EventeiB betcnen hiUes.*)

3) Ebenso hatten aio schon 1437 ilHoTeo, 16Kot*tedeii

und ein» AVentede zu Font vom Stifte Correin L^heo, welche

Tonnals dia v. Kverslibi baMuen hatien- ')

,4) Ferner hatten m BeTero gleichzeitig mit den toii

Berern md t.Hmnmd« OomiMhft Lehngütcr«) and man
mit eben denselbm VmUtal in BMita» Ton BwgUlMB n
Holnuinden.*)

Di» Hama tob Xnmio theQten aleli im 18^ Midmadert

in die beiJfii Linien zu Lügde, jetzt 7.11 Brnchhauacn, oA n
Broidenliaupt, welche bis auf die Ucgenwort fortblflhea.

von KvornU'in.

Dieselben führten einen TorwiLrts gckeliiten ätierkopf im

,
'Wiipp«uddMi»M) und mumtn sich nseh dar glddhnnmigen

Burg bei Polle an il<'r Woser, r.u deren Hurgmannen sie ron

den Orafi'n von Kveratviu gemacht waren. Auch bekleideten

sie bei li.tzfc ren diis Amt der Dapiferi (TrucliscsAin oder

Drofiten). Urkundlich tauchen sie in daaMelben Jahre mit

den Kanno 'anf, nBmIieb 1197, wo IM Ttoranciiu aaniftr de

Eventcn und dcjiiscu Sühne Floroiicius et Ilonricus, aowiofai^

aar Albertus, Tliidericus et Conradku frairea da £ ia d«r-

aalbaa Vrkaado mit dam oben anrlbalan HaniieDa Kanne

namhaft gemacht werdon.i') Seit 1202 -wird Ilcnricua als Dn-

pifer der tirafon tob ÜTOtatein aufgeführt») und zwar liU7

adt Binom Brada» nomiaiai ia deneUwB Urlnuide mit Ilon-

ricas Kanne. Im Besitze des Dnpiffruts erscheint noch

Hebemanus 1310. Um 1350 bokloidcco dioso Familie auch

das Marscballamt des Stifts Corvei, volchce später auf die

T. Valliaii.<!cn nti»l dann aüf (üo t. Stockhauson üH(^ginR.''^J

Weitere Beziehungen su den übrigen fanulicn dieser

1) Sie lif^o°s(>n Corrciaclic Lehen m HaaafMei dem

EHaounaitxo des Geecblechta die«ee Kamena.**)

3) Ferner hatten aie 1883 und 1411 Lip'piaelio Leben la

Dalc, dem ji.'t/igen TLalc bii Pyrmnr.t, al.-o in nttchster Niho

ron Lflgde, dem Staanwitse der Kanne.'') Anoh hatten sie

Uniadw Leben bei Ulgh aeilel, «akie aeob tbiem Ane-

eterben im 15. Jnlirlimnlcrt an die Kanne fielen. W)

Auch andere Güter kamen an die letatganannto Familie,

«efllber Ae dmeliBimu Lebnmgiilar barieUaa! aOomdaa
de Ererstcin habet bona in Heing^deescm , Wordene. Jerdea-

sen, Ellenhofen et Yorste. — (Späterer Zosatz] : ,Domini Kon-

MB bdianl baeo bona in feudo", und an einer anderen Stelle

:

.Heinemannoa de Breiatain hebet eflioiBm Mareneiä et bone

«1 Jjpp. R«g««l<«n m. Nr. 2448. Sot».

') Wigand, Corv. OUtOTbM. 8. 117.

«) ebenilu. 8. JM-Wi.
l'i ebcnd«. S. 140.

10) r.ij.p. H«g»ucn ir. Nr. tasx.

«) »iillrkur a. t. O. S. 2S 0. Falk* a. «. O. »1.
>-') 8i>Ll. li.<r n. 1. O. S. 81, M.
i--) «baudiU. S. 36.

>) rbi'Udaj. 'äA
> -) Wigkad. Corr. Gätarbü. 8. Ul, M«te,

<•) WisMd. AkUt vi. 8. MI.
n) Liyp. K«gwm n. Mr. 0)1 od JIL Mr. HM.
v) «tariw. IIL Kr. «MB.

in Meingodeeaen, HassaTorden etc. — (Späterer Zuaati:) .Of-

ficium Marsoaloi habant domini de BleÄaaea, ead eam benis

nlii« infeodaH eunt domin! dp Kfinnen". «9)

3) Endlich mag hier noch erwähnt «erden, dass der da-

pifer Heinemannae Bad donriBBB Biaa» de Beverevorde IMO
und Arnold t. Haversverile m<] Conrad und Hrrrrnnn dicti

dapiferi (d. h. v. EverKtekn) i^iü neben einander in Urkuodeo

Am AiifTttücndFtfn i.it aber jedenfalls, doss die Kanncfi

nicht nur in die Lippiüchon, sondern auch in die OorreiacbeB

Lohea eneeediiiaB.

Ten dar OUadHirg.

Wie die t. EvenMai, ao eiUdtan aaeb Aeae flma Ka-

men von einer ihnen anTertrauten Burg, nttmlich der Olden-

burg zwischen HOxter und Stciubcim, welche bis i22Gächwa-

lenberg hiess, dann aber, nach Erbauung des heutigen Schwa-

lenberg, den Vemea der' alten Bug, Oldenbnig, eriiiett. Da
dio Ondbn tob Sobwalenberg auf dem nenea Sobloaae ihren

Sitz nahmen , so Qbergaben gio die verla^eene Burg un Mini-

aterialen sar Bewachung und dieao nannten aich aoitdem nach

danatben. Zoerst begegnen ani 1299 FlerenalBi de Olte-
borg, canonii UÄ S üi.nifrn ii zu ITamoln*') und Albert 123?

bis 1260'^}, wiUiHmd auch in der Familie Ton Everatein di«

Namen Florendna ond Albert tob 1197— 1260 IbUah aiad.

In der gcdar-hten Urkunde von 12C0 f^ind Albert von Alden-

burg, «ein Sohu Hermann und sein Bruder, der Propst CyD-

rad, Zeugen für Hermann und Florentius von Ererstein. —
Ihr Siegel zeigt 1358 einen Oehaeakopf mit gelofimmten Hfir-

nem, 1981 ^MB edehea mit elaem Bing» im llaaleM), in

alterer Zeit (1323) einen Helm mit zwei gekrQmmton Hör-

nern M). In dieaam Jahre 1323 waren sie noch Borgminnar

aaf derOMenbarg, aadia gld^erBigeoediaft eaaieB ai«, vis

die HaverHrorde , Devem und Kanno nnf dem Schloten IIolz-

minden** ). Auch zu Sulbcke, -wo 1350 Ileinemann von Ever-

stein 2 HoTo und 1 Eotatede beeoss, waren sie begütert, ver-

kauften aber diesen Besitz (Conroiscbcs Lehen) en die T. Be-

book^s), und ebendaselbst finden wir beide LinieB der Kaans

ansSssigM). Andere CunrelMhe Lebnatflckfe baaaMBB ale in

Bofcen an der Weser.

Die Familie erlosch wahrscheinlich im Anfange doa 18.

Jahrhunderts; ihre ETeuMlfdion Lehen, welche suletxt Hein-

rich TOB Oldtnbarg beeeaaea,. mudeo 1442 tob dea Hontfca
OB Braanaobweig den Orafn tob PyrmatA Terliahea.*).

Hinsichtlich der Qbrigcu wapiienvorwandten Geschloohlar

aei noch ecwAhnt, daaa 1370 Friedrich Ton HaTorsroide nad

Albert tob dar OldeBbaig ala BAigea anftrataB.*).

1') SiiUcLcr, l[»n<i»« Urift»i. XV. ii3 u. 2:i7.

»') .Spil. Ver. Evorstclii, UAL. S. 13'J u.

Ti) Iliirr, Hnuielr.^rlip l.'rl. .\l'r'1ir. II. 8. M.
<-) V«rii!>ag..n, WaIJ. Ol^Jch. Urkb. 8. 7f, Ufff. Bat. L Kr. fM MT-

>«) Llpji. R«^o!tpii n. Nr. 1031 n. 1319.

«<) ebiuil». II. Nr. 6üt.

»a) Spilcker, £te»(«iii. OmcIi. S.

») witsnd, Oh*. (Wieitas. 8. Hl.
w) •bsneas.

"

*>} «keaesi. 8. Ufc
**> »«a» xn. Mr. MW.
•0 Lirv. amu' n> Nr. im^ im».



a

TOD waibd.
Der Btunauits dietei in ftlteren ürkondon ,'Wicb«lde,

Wiebilde und Walbeldo" genannten Geschlechts i»t du jetit

T. DoDop'sche Gnt 'WSbbel zwiBcht.<n LDgdo und Stdtthain.

Dm Wappen leigt 1349 und 1350 «inea Stierkopt»)

Zmnt begegnet «m 1299— 1^15 ävt Ritter Antoid^),

welcher Terheirathet wur und einen Sohn Buri.!i!iri3
,

lÜttcr,

(circa 1340, 1284 - 1307 j hinterliesi.sj Er boUe zwei SOhoe

Bmuuk (1807-4810) md Abad (1907), wd efaM Toehtar

Clemenfia {1307)»). Tmcr Hennann war 1350 todt und hatte

r>ci Töchter Ilsttbe und Gertnid hinterlassen, welcho die t&-

Wüchen Lehen rom Edelhcrm sur Lippe empfingen.^)

BaMikt muM noch «erden, daaa der Mame Arnold auch

derM den t. HaversToido dauernd gebrftaaUielm war, sowie

da^ 1262 Arnold t. Wöbbel init Hainith TOD Bhmrbifiuni-

MB in einer Uiksnde ancheint.

^nwfMtnng folgt).

Ktaiglich sAohBiflohe NobllitatioiLeii

von 1873.
(Xach UBtUrbsQ UlUholIiuig>>n).^)

Adlaalieli dea tob Sr. UijeaMt, dem Könige Jobann
Ton Sachsen im November 1872 begangenen Festes der

|

goldaen Hoehaeit aind, je mittola Diplonu vom 18. Febr.
j

1S73 in den Adebland dea KSnigrtlcl» Skduen erlieben
j

worden

;

1) der Conimandeur dea 3. Infanterie-Reginjents, Übent

Frnna Frladrieh von Bndorff. i

f,D«s Wappen zeif^ einen golden und roth getheüton
[

8c&ild. In dem obcrtm, goldncn Felde crscboint ein
'

laaftilcii rotbor Fuchs mit einer blauen Weintranbo im
;

Rachen, und in dem untern rothen Felde ein goldner

Hjrthenkranz. Auf dem gekrönten Helme zeigt sich

wachsend der rothe Fuchs mit der blauen WcintruuUf^

iai BaebOD. Die He)adeekeo aind tob Oold und Roth'j

;

S) der Obera^entenont Adolf Ton Wallher.
(«Das Wappen zeigt einen rothen Schild mit goldc-

am bBgelfBrmig geformten Sebildfius, ans weichem ein

gnidaMr HyitbaBbam «nrlAat A«fjtaa gdnOataB

Helme cncheinen drfti Stranssenfedorn, die mittelste '

goldfarben, die beiden anderen roth. Die UelmdeokenM WH Oold nad BaUr gaadMbt«);

I) dar Comraandenr der Arttileria-Oriignda, Obent Bera>
bard Oakar von Funke.

(•Dw'Wappan aa^ ia blanem Felde einen goldnen

Löwen, bewehrt mit einem flammenden 8ah«orte. Auf
dem gekrönten Helme eraoboint swiacben einem offenen,

rechts von Qold und Blas, linke Ton Blau und Oold

gatheiltnn .Adlnfliv «ki gtddanar Ujithanknina «nd

fanacbalb deaaelbea «in ailbantr Slfni. Eia natar d«M

*^ Uff. B«cg. lU 'JSO 0. III iiäi.

'1-3,1»,. L :'I7 u. L> '.».

«b«adu. T. 19S, 4««, IL 6M n. »71.

" «bn««*. II. M8^ an 0. Mli
»Ii««!!»«. JS3.

*^) Wtkka vir itr Oüta Sr. KnaOiiia 4«« iliaUtgr« itt lUalct. B«iu«*

l^»AMmi«ataiiMwMl|iTei«Mdwb .
«»Be*trtl>a.

Sehildaaftw bfadaaflndea Band antbllt dieltariBa: Brnh

tinero. Die Decken sind von Gold und Man*);

4) der Obentlieutenant (jetzt Oberst) Carl Theodor tob

UTiaklar.
Wappen 'An pevii'rtcT f'i-hüil mit i-inora hianen

lltnujchild, (iariu um ^crüstiiter Arm, in der Faust ein

goldnee WinkclrauKK iiultcnd, erscheint. In dem vor-

deren obem und hinteren antam goldenen Felde ein

blaner AdlerflOgel; In dem Torderen noteren und hin-

toren oberen blauen Felde ein goldner Stern innerhalb

cinw goldnen Hyrthenlcraniea. Auf dem gekrOntan

Halm« endiefatt swtieben «inain blanen ofllman Adler-

flng der geharnischte Arm mit dem goldnen Winkol-

mamfl in der Faust Die Decken aind Ton Qold and

Bbw").

Zur Kunde de« OitMetlioliflii Adels
von

J. Grafen von Oeynhansen.

Der alte eingeborene Adel OatfHealaada iat bia anf ein

cins^ QoaoUeaht— di» GmAn nad Fratbemn an Lin- nd
Knyphausen -- erloschen. Die meisten F.m iüi'n gingen be-

reit« im Mittelalter in den blutigen inneren Fehden und in

den Ztapfln gagaa kriageriaeba VadilHumi la Onnd«, vad
die wenigen übrig ^gebliebenen Geschlechter fanden in der

i'olgc dun li zu häufiges Hoiraihcn innerhalb naher \ erwandt-

schaft ein früii'jH Ende. Su kam e«, Ja^is »chon im 17. Jahv»

bondert die LandeelUnten aidi faoStblgt aaban, Tiala ilnnr

Ho^ nnd BegiemngsKmtar ttil iiHllidliabiia XdaDeulM n
besetzen, ein Verfahren, welcheaviadoibaltaaBamHMtaBtiaaiiB

seitens der Landattade Ahrte.

Die nackfolgende Kalilkel, welche bald naab dar Pren^

siaaban BtiiluigraiAuig dea Landea angefertigt wurde, zeigt

nan mwiagaad dagawaadarta Adahgaicblaclitar , wibrand

Tiato dar lÜMlinbiM »uaitiao, iowait ala slaht dan hglUn'

dlaohn Aidil MfahSrea, T«n aahr sweffMbaftar AdabqaalMtt

riad.

Hnttdm« lab» aaah dar BkHoUaait dar «niM Hairifcal,

i. J. 1847, bildetaa falgaoda OaaaUaebtar dubagUattanAdal

Oatfriealanda;

1) Alberda tob Henkao» anftOddaWawebr.

2} v. Bcverßrdc-Werriaa tat HaBtwonim und üplewert,

3) T. Briescn auf dem awaüan adellchen Uaoae su X<oflr.

4) r. Ohalap aa Laagbana.

ft) V. Frese «n Hinte und Uiterstewehr.

6) T. Gentzkov zu Gr. Albringswebr.

7) Freiherren zu Inn- und Kajybailiao «of daai «lilaB

adelieban Hania an Leer.

8) Gräfte ni Tnn- nnd Kaypbanaan aaf MbAaif, Tl»>

quard, JennoU und Arle.

9) GcaCm an Mflnfiter-Ivedenburg aaf Dornum.

10) T. d. Oaten tu Lopperaoin.

11) Frau V. Su i iu, g«bb IMb V. Bbadon, aaf BeUtat-

banaan und Bjaom.

13) Ttoak T. Bwandaal «nf PaÜcnfli.

18) Ontn T. Wadal aaf OMim and Bnabv*.
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OstfiriOBische Vasallen-Tabelle. .

Vit X«clilrlB«n.

I. Amt Anrieh.

Ton Kettler.

Btoplum Rudolf, 09 Jahro alt, häl di« Hmhdn Chil a«

Upgant und Depenbruik« Üut im Amte 'Wittaud. Ilt iMtt

92 J. AmfaBMP EU LMrori.

801«: BmUniB Ebodmi, 14 J. all.

TOa Brieten.

Jr»ducns Ckriitian, 46 f. hat zwei freio OQter zu Dp»

gant imd {«wnunto Hand an den r. BrieMD*ach«n OOtem bl

der Neumaik. Vfu von 1735—44 Admittrator MHO «rdintl

bei dem oetfirietiMhan Landschafta-CoUegiom.

Solia: lUmkk BodoU; 9 J. alt.

177t; war letaterer fiafiami|n«lli In AuM und hatte

swüi l5ülino:

s) Andnaa Ghflrtiaa, 7 J. alt.

b) Friedrich Baldnin, 3 J. rK

Freiherr Ton Wedel.
Antoo Fraaz, 40 J. alt, hat efaira ilreleB adoliehea Heerd

inBedecappol und die I.cbugütcr I'vi ii^iur^, Oüdona, Ovorahm

ood Neaae. War 3 Jahre diniacher Miyor geweaen, aeit 1739

adaUdnr Aaaeaaor am wlMwhdwB Hdjpviehto, 1744 Oeh.

Kriegtratli unirKaiiiir.crltcrr.

1776 «orde derselbe Graf, wohnte xu Loga und hatte

g«al 8<Iim:

a) Giemen» Augntit, hal in Halle «tudirl,

b) Erhard Ouatar, atadirt in Halle.

TOB Haten.
Heinrich Hermann. 56 J h

,
hat ein fralM Qvt m Bar-

atede, seit 34 J. Secretair des üoigerichia.

SBfeMS *) Oariurd H«brlel^'97 J.t adtoofat.

b) Johann Anton, 1A J.. stnd. Cameralia.

•) Hainrich Hermann, 22 J., stad. Jura
|

d) niadiidiWilhdiD,9U.,ated.Thaoi.

)

in.

von Deging.

Lodwig Dietikh Antwo v. geuaiuU Winaheim, 40 J.

alt, hat Wamaäi imBwhavwKIrahapiiala^ BiathaaHQ ia dar

BamAaft JaTer, war 11 J.Sergeant im OoltzHchrn Regimente.

Hoha: Johann Ferdinand, l'/« J., war 1770 32 J. a
j

1776 lebten ein zweiter äolu Gad Ludwig An*

gtut, 28 J., Fahnenjunker ganww, Jatat a
Wanuaat, sowie zwei TSchter.

OB Bpaeht
Georg Albradrt, 2S a., aait 3 Jahiao HoQiinkar ia

Kopenhagen.

hoMg Ediard, 31 J. a, Paf» daMlbtt, b«da anfBriaha-

«atHni.
OB Warmb.

(itürg Willielni, 31 J. a. , auf <len !=»an»lerschen Lehen,

ist Hul'uioiitei dvr vf;rwitt*s(.t«ii 1- ur^tin von Utidohttadt, frfih«r

oatfriesiscbcr Kaniinerjnnker und Kegn i aiiu-8 Rath.

Bobat Ajadiiob. 3 J. (war 1776 33 J. alt aad Uta»
tHumt der LSIbSAWaeheB Ottnaafara).

von der Lietli.

Johann Amd, 96 J., auf Orilnonhoflf,, sowie aofDeram iai

Bremischen, seit 1740 Obervugt und Commiaaair im Laada

OB Boltlaabarf.

Catharina Elisnbftli Oiiihrrta, Wittwr- v, B.. genannt Kea>

Ml) SU Wendum, Kosthausen in der Herrlichkeit Jever.

OB Waagalta.
I'er Jänisrlir Miijov v. W. hat rU-s ostfriesiBchen Kegir-

mngs-Batha Wilhelm von Heospen Toohter auf Folckershausen

V 0 n 11 !' (' H p t' n.

Aagvato, rerehelichte vonWangslinj ihre Sohwester Anna

Baipmaa tat M%

.

von Capelle.

Barehaid, 40 J. a., aaf Xhuauai, iat ostfHoakwher Ifayor

,

Jatal DitNt Ia Triedabarg.

von BÜBky.
Hafariidi J«at Wilhaim aaf dam TÜakaahoftcihaa Oate n

Mmt XNatadth, 10 X a.

TOB Heeapen.
DoraflMa BUaabath R , geb. tob Otdaaburg, 72 J , anf

von Louvcrmann.
Aral Jahaaa, 40 X, aaf Stiokol und StieMMaMfcr«

Bischer Commiasions-Rath und Ober-Aafbhar darlMjplbani,

war früher weetfirieaischer Ffiiinriob.

Toa Capalla.

Alexander, 40 J-, zu Stiokfliüinp ,
Offizier der hoüjtndi-

sohea Cavallerio. Hfsin Brudur CUrtstuph, früher preuaaischar

OOriar, Jatel laariaabw OapHaiB.

von Sohatteborg.

Hermann Anton, 4b J., zu Monokoborg, Deputirter dar

LaidNhaft, war 7 Jahre lang hessischer ObOBahMlBa.

Saha: Ludwig AJrioh, 12 J.

Freiherr tob Wedel,

aiallliiala ftaifran v. W., geb. tob Chwtor n DanaB,
41 J., aBrHalifMta. Ihr liaaa war Ha%arin1ili Owawiii ia

Anrieh.
von Hane.

Diatrioh Arnold Caspar, 40 3., auf Harderwjfk and Flree*

SShae: a) Jobst Moritz, ; J.

' b) Maximilian, 16 Wochen.

Jobat Morlts war 1776 SO J. alt, Droat zu Leer uad

wohnte sn FreesaabaBaaa. Er alarb 1778 oder 177S. Seine

Schweater Sophia Öetavia b^flieto 21. Sept. 1778 den Kur-

Trier'schen Kammerherrn ( arl Stephan von Schilling (29 J*

alt) aaf Laadagga aad £lterbrook im Mtnatanohaa aad var*

kanfla Baadanixk 1788 aa daalMhanaOariOaitev aa Lm«

TOB BobdoB.
Oaaho, 80 1., aaf BaMb^fhani.

8Ab: Baddf AMob, 90 Wadm.

Digitized by Gooqfc



6

de Potter».

1, n J., anf Hont,
' SQ Emden.

JMqn«, 37 J
i
auf Malta, seit 5 J. l>eicb-K«ntmeiat«r.

»Am: *) Jaa, 9 J. b) fitiifg, CO ITmImb.

von Leugen.
Petrus Uieronjnm», 40 J., auf SfMuriDga, Procurator bete

von Wingeoiw
l>ee tiecretain v. W. Erben:

Balm: •) AMolh 10 J. b) Pk«l

I-' ri; j Ii ij r r V o ii L i x f u I li,

Flnas, 30 J., auf dem Mannoinga-Uute sn Weimer, leit

I Heeepen, V«hii und einij^e Güfer im Ofnabröcksclien.

Sohn: Clemens Aug:u0t Frani, ÖJ , war 1776 katseri.

PoBtmeiiter ra MOnster nd iteb 1780 mit

Hinterlaaeang eine« Sohoe«:

Ferdinand, 1779, 3 J. a.

Ukimtar 1747:

IV.

von Appel.

Bernhard, 60 J , hat zwei adeliche Qttter in

vmä Atlwfawnrebr, Pilne der BOlafa.

HhM: •) KHrrlmn). 94 J.,

uuf Loppcniuni.

bj Goorg, 20 J., Pag« to PriBMD T.

o) Bnrehard, 17 J.

d) Vorfte, fS J., (17TB 18 J-, rittMMiwfllidier

PeCmürtor, Midlnm wohnhaft).

De» Geb. fiatha v. A. iltaeter Boha, Herr anfLoppenam,

tn heniBdbdM IHenitMi, itarb iTM «dar mo. Dea
Gut fiel an den jQngeren Sohn ßnrchard Friedrich Walrath.

— im Jan. oder Febr. 1760 t ^er Droit su Btiokhauaen, Ton

AppeD aof Loppemm, Termfthlt mit Sophie Dorothea tob

Bmjni. Daa Gut fiel an den jlagatel Bite» dia MUk-L*-
patirtea Vorits Wilhelm r. A.

ras der Marwede.
y. tn Canhooen, 53 J., itf hollSndivrTier OapUala g»>

weaen. Sohn: Volkmar Bojuug Beninga, )3 J.

TO« f r«a«.

Giristian, 17 J., etndirt in Wolfenbflttpl, auf Hinte; auch

im Hannorer&cben, Bremischen and in Westfalen begfitert.

BkMer: Cari, 16 J. ) zu Hinte bei dar

Nleolana 11 i,\ Groinaitor.

1776: Chriatfaa Xoiils, 60 J., tat Hiai«, adaüdNr A4>
iaistrator. fAm '/6. März 17&1 b die BKfMMhaft NClpill>

Sohn: Oaoig Daniel Tiotor, 3 J.

Olaaa (i. h. SioelnHi) CbMaA » M
GroDadior-Licatonant iaStOsida-]

lebt im Bremischen.

V. A«t Gretaial.

Vralharr BavarTBvd«.

Ton Frtdag-Gödeni,
H. K., mttwe^ gab. Flreee i« Weateibiirg. DirViani «ar

Bafrichter

söhne: a) Haro Moriu, 17 J., auf dem CaroUoHm ib

Ton Wingeno.
Go«»el Rudolf, 36 J-, hat die Onterburg Grothiuen;

«tlndiecher Depntiiter.

Whae: «} Allrich. 12 J.. - (lebte 177«, 41 J.. Vitt-

wer ohne Kinderj.

b) Paul, 8 J., beeitzen nebst ihrer Sehwaslar

die Midde!ete Rurg tu Grothnsail«

von JSturckenberg.

Edzard Tyarda, 00 J., zn Middehitewahr, 10 J. laif Raf-

riehlar, M IMhmr holUadiicher Cspitoia gaPMMi.
1776: Anna Habbina, 46 J., atf lOddaUawabr, «ahat

in der Prov. UrSniot^en aitf ihiaa f OattM, DMid ObM da

llertogh«. Gute Feringa.

Bahat Bdiaid üdaa da Hariogbe, 18 J.

von Poilmanti.

Folckert Daniel Johann, 30 J., zu Utaratewehr. — 1776

:

Kriedrich

Kriegs-Bath.

Geh.

Sota: V.VntJ.

VI. Awl MavdM.
von CIoBter.

Gerd Sigmund, 29 J., zu Langahoas, Depulirter.

Bmder: Haro Moria, a«f dam djuaaliiB la

Oeid SigmmA t 1770.

BdkM 1776t •) BiBit Hoitti, 22 X, atai, a« Itaak-

fcrt B 10.

b) Haro Siegmund, 6 J«

«) Gerd PUHpp, 0 1.

von H t: h 1 e [j ü g r e 1 !

.

Die Wittwe des weiland Drosten zu Beemm, Adolf Otto

T. B., geb. KamMglMaar, auf Oatariwaa.

V o n H o n H rd

Johann £gbert, 67 J., auf Wilef-Konigi Grosabana; ist

bol dar MUmt Im Laad« gahgaaaB kainrikibM

le gewesen. *

Freiherr >a Inn- und l^njrphaueen.

OM FUBpp, S6 J., t« LStibiiif aad Baigaa, aeil 10 J.

adelicher Administrator der gemeinen Landtsmittol (1770.

66 J. alt, Uittersohafta-Prüaident, wohnt zu LQtzburg, Herr

t Viiqaaird, Aaria OraatejI).

: a) Bunlmrd Emst Tide, 3 J.

b) Georg Anton Wilhelm, l'/j J. , 1776, 32 J,

ist in Berlin am Hofe dee Prinzen Heinriob.

1T7«. e)EdiardHoriti,2S J-tiBtUautanaatbaiDt*

wHgibefca gaweaea.

d) Carl Gustav, 27 J., Lieuteosnt bei Priat

Heinriob in Spandan, Johanniter-Ritter.

Dai aMigaa Caii Bradar 1776: inUialB, Ol 7.,

neit 40 Jahrrn in hoauschon Diensten
, Oeiiaid»LiM|liaat^

wohnt in Ziegenhain, ist z. Z. in Amerika.

TOB Fridag'OOdaao.
n iKtav Wilhelm, 30 J.. BB DfeaaAa, aalt tO i. aiilhiar

Asseseor das fioliieaahts.

BoIib: fnm QbrV ' ^*
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1776: OhnteT Wilhelm, 63 J., n Qoedtm, aaA m Ari« I

«nd Daren im MOnsteracIioi], seit 35 J. Hofgericht8-AssoMr<r

Söhne; Carl Haro Heinrich, 33 J., Mit 1760 im lian-

noTersehM IBUttfr, Jalit Tiwlniniit im
\

Qude.
b) Hm» Cbrialiiittiniheln, 27 J., prem Ukn-

tciiLint Mr.d Adjutant bei Lossow.

Ludwig Friedllaht 90 J
,

prewia. Llenteitant

MSolir.
d) Frans Friedrich, 17 J., stndiit «uf dw Bit-

teralcademie zu Lfineburg.

Bmder: dirisUnn PhiUpp, 09 J., mH 91 J., DimI m
\

Anrieh, «ohat m Upgaat

Naohtrige 1776.

TOS Arnstadt.
Chriatiaa IMadifah, 74 ^Mfaat n Dmte ! te Alt*

marke, and

Ton Itaenpliti,

A«s«l Heisiieb Fria^n^i AS ht ObanttiMitaunt a. D.

an Janbd bi dav VariCg

chHRtian FiiedHcih, 49 M^jar im ^-"-ffufmah.
aUo so Thonum.

OB Olaa.
Johann Otiq^Av Car!. fi? J. , holtündischcr fftUfHalii

1780j, auf dem BiUkv'scbeo Oute za Thunum.

SOine: a) Christian Heinrich, if

b) Badolf Carl, 8 J.

von der Osten.
JTohaaa Otto LaopaU, 83 W Uantaiart bat OvoibUn

gawKen, Ruf Loppersum,

bohn: Faul, 4 J.

ea Blbarfald.
Friedrich riemon'!, 10 J , 7.n IJplewart und Hamswuhrnm,

ancb SU Werriee im Ötifte Müniiter. Sein Vater ist MOnater-

aefear Obaat

Freiherr von Wftllbrnnn.

Joliann Erhard, wOrtcDibergi»cher Geh. Bath, varihafalk

Aat Mit Sophia Friedrika tob Glooeter , OborhofmeiatartB 8B

UCmpelgard, Deren Tochter, Gemahlin des würtembergischen

Karomerhcrm Ton Uexidtll, trat im Kai 1784 die ron ihrer

atlar twbia HatdfadAait Dataam aa; aia hatte 4 SShaa.

Freiherr zu Inn- und K n p h a ti s cn.

Friedrich £mst, 44 J., ürtlher preiuwitcher Capitain, seit

4 Jahren oatMaaiMhar ailaKabar Ha%triditB-AH8H0t nad

Qah. iUth.

Srfider: a) Tide Friedrich, in hoUlndiachen Diemton

und durch See-Expeditionen bekannt.

h) Dodo Heorich, Gab Bath nad Droat an

BtteUunnea.

• Freihe rr Ton Torok. ,
'

Anaar JahaoB; 4& J.t «of dar fTatriiniilrail BMknm, •••

via a^ Tertohotm «ad BaaMdaal ia dar YAm* . lat mtt

17&8 Hoofd Schoost tob VMtriohi and aaH 17W BttgtmA-
tar TOB W^eniagaa.

Whaa: a) Ubbart Adalf Palwr, SA Jt,- !:

b) Nadiidt Wühata AoaU, IS. J».

.

TOB Honstede.
Partoid Georg Oad, O J., aaf dw Batiliohkait Bgann,

Itlit in ZütpLen.

Nach(rftge 1782 u. fg.

Albreoht C. IL Toa KoUlcr hat das Tar-Bnmck'taha Gat
zu Upgant Tom XriagaiaCh Fridag gekanft.

chrigtian TTuinricb Call TOB Oha tat Jaakar fas Bagiia«Bl

Prinz Ferdinand.

Sophia Oetaria tob Haaa (Alba) lat gattonbaa

Airich von ^'ingcne deegl.

Balduin Kbcriiurd Ton Kettler dcagl.

Gustav "Wilholm Ton Freitag deagl.

Dem Grafen Clemena Aagaat t«B Wadal iit «b Soba,
Franz 'Wilhelm, geboren.

Im Mai 17^0 wurde der Kammerherr und Legationsrath

Oari Eiaat Raiahard tob EaMb ala Besikex dar Hecrliotikast

Jeaaak laa^kt. SaiBaHnMarOnaaLaiaa aa Aup and Kafp-
hansen, war die Obaibaterfrtarfa vobKiüIl DafaaOaaidnri-

eter waren:

a) D«do flainikli n I.» a. K., Gab. Fteaamlh, f.

b) Friedrich Emst, Geh Rath, f 30 Ma! 1788.

o) r<ie Frau des Ministers Grafen Hertzberg.

d) Hedwig Charlotte, Frau ron Broecker.

Im Mai 1790 wurde Haro Siegmnnd tob daatar wagaa
Arle in die Rittersduift anf^oommen.

Das Wappen des hl. Ritters Georg.
Barr Staatsrath Tilesius von Tilonan hat S. 102 des Jahr>

gangOB 1£73 dieser Zehschrift bemerkt: „dass anch die ritter-

lichen Blutzeugen und heilig gesprochenen Glaubcnshelden

der EcoleKia militons mit dem deutschen Rcichswappen nach-

trigUeh belehnt wordea.aciaB, iat inir aiaht bekannt." In dia-

or Fassung ist dar Satz tiobl irioht aalUhtbar; dagegen kaaa

C8 keinem Zrttiftil untorlitgrn , JaüH Rthr viulo ilciligu, die

lange Tor der £n^t«httog der Wappan lebten, ia 12. osd 1^
Jahrbaadart «ad apMar, naabtrilgMcliWaffen acbailai babaa.

Von wem thut iiiur nichts zar Sache; aa banMt dth ladig»

lieh am FuataU'llung der TLau^tche.

Das« der hl Georg (f als Martycar 28. April SOS), aneb

maa wir seine Existenz nicht bezweifela, «in Wappaa nkbt

geführt haben kann, ist selbstrentSndlicb ; dennoch wird er

bereits im 13. Jabrh. mit einem Wappen abgebildet. I<-li cr-

waita diasa dnreh eine ÜoUeatyui tob aocha, naohstehend aa

beadhraibandaa Siegeln.

Das Domcapitel St, Georgen in Bamberg siegelt 1 177 mit

einer Darstellung des hl. lUtters Georg mit dem Drachen

kimptod. Hier flbrt ar aocib kalaoa Sobild. Dia üa>
schrill lautet: f SOS GEORIVS.

Anders ist diu Darhtellung in einem epitzovalcn Siegel doe

DomcustoB Arnold von 1258. Hier ist der Heilige stehend,

mit dem Nimbus, in der Rechten ein Sehwert, in der Linken

einen Schild tragend, abgebildet In dem Sehilde ist ein

Kreuz dcntlich zu erkennen. Die Idcntitüt des Heiligen

ist darah die Insohrift im SiegaUalde: 6.0£OBlY8t(a^eaiaUt

Dia DomprOpste
. Jiabaaaaa ^Biagel tob 1999) aad Otto

(Siegel von 1314J fuhren dttsaelbc, in den meist« ii Einzelnhai-

tOB confbcme Siegelbüd: Den Heiligen zu Pferde , roohta ga-

kahr^ adt dam Diaahan klnplMd. An Haken Aim» MOt ar

ainaB 8aUU mit dem Krenae. Waby.^ffiMipfceB aahan
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wir eine Kirchcnfahno , welche ioat rom Nimbiu atuzagehen

scheint. In&ohrifUin wie vorbin.

Das Siegel de» Dompropstes Heinrich v. J. 1353 int von

den vorhin beschriebenen Siegeln nur dadurch unterschieden,

dasB CS auch dos Ocschlcchtewappoo des Propstes {mit zwei

Spitzen qncrgetheiltj enthält (Unter dem Kopfe, neben den

VorderfüMcn des Pferdes;.

Interessant irt nnn, daes der Heilige auch andcrw&rtB

mit demselben Wappen abgebildet wird. Das Kloster St

Georgen in Augsburg führt 132 1 folgendes Bpitzovale» Siegel:

Der heilige Qeorg in don Felgen eines Rades stehend, mit

dem Nimbus, in der Rechten eine Lanze tragend, mit der

Linken einen Schild mit dem Kreuze (hier abgelodigt)

haltend. Hinter dem Schilde kommt ein Palmonzwoig hervor.

Umschrift : 8. 8CT. OEORK . MARTIR , AVOSTENSlS.

CIVIT.

IIa wSre wichtig, zu erfahren, ob der Heilige auch in an-

deren Gegenden In vorbeschriebencr Weise abgebildet, und

ihm das Kreuz als Wappen gegeben wurde. —
Von dem h. Wenzel und Karl dem Grossen resp. ihren

"Wappen ist in diesen Bl&ttcrn schon mehrfach die Rcdu ge-

wesen. Seiflr.

Beiträge zur Siegelkunde.
(Mit 7 HoUschnitton).

Xro. 1.

E» ist die« das Siegel der Iloilwigi« von Bödingen, Qo-

mahlin Lodwig's L von Jsenbnrg, nach einem Originale, wel-

I) wir entb»lU>a aus la (>bli(«m Artikel J«d«r <>iul«U«adMi Bamerkuag,

Dm WlcJkÜck*ll der Si*gelkuid« Ul UDgal uuil tUgemtüi aoorkaont luid

obea an einer Urlnmde Tom 8. Min 1274 hängt. Durch die

Umschrift wird die genealogische Frage von der Abstammung
der Heilwigis gcl5st, und festgestellt, dass sie eine geborene

von Büdingen war , was frOher bezweifelt worden ist. Anf
dem Siegel ist die Dame selbst abgebildet, dio Rechte anf die

Brost legend, auf der linken Hand einen Falken tragend.

Uro. t.

Siegel der Agnes, ersten Gemahlin Salentin's I. von Ysen-

burg, de a. 1279. Hier sehen wir neben dem Portrait der

Dame, welche auf der Linken einen Falken trftgt, den Ton

derselben gehaltenen Wappenschild ihres Gemahls.

Kro. 3.

Siegel der Mechtild, geb. von CoTom, Oemahlin Salen-

tin's IL von Ysenbnrg, de a. 1302. Die Dame trügt den

Wappenschild ihres Gemahls im rechten Arme, ihren väter-

lichen hält sie mit der linken Hand. Dio leer« FUche ist mit

nngleiohmlsaig vertheilten Sternen ausgefallt.

Qt wird dar .Uerold*, d«r i« mit diaMH) «U*«OKbiftlic)Mn Gublota K««iil-

mi'i Ut, ««Ui«n LMtm tUi VmUndniu für dio B*d<atong der Sphrk-

«lilik Tor«UM*Ufii dSrfon. Dor Knndti;« wird lelfht «»«hfln, du> wir niu

b«l gcgaavikrüfar Millbslliutf dl« Anfgati« g«U*Ul habco, du in vtrKbi*.

dtocn, Mltcn io Prlvtlliiindta bcftndlirhon W«rk«n zmtra«« U>l«rUl aa

MmoMla nod tmicrea Lsiera ingiiiigUcb la mackeD.

j Google



8

KfloigUohea Siegel dea. 1297 nndWittweaiieg«! de «.1306

niisrhen KBnifj« Adolf von Nassau. Diese schönen, bereits

Ton dem Fürston Hohenlohe in eeinem »phragistischen Albuin

pablidrten Siegel, aind, neben einander geetellt, ein aoage-

MioliiwtM Beispiel mittelaltediohKr Synbolik. Nro. 4 Migt

die FOnlia «iif tiam Throne aUseod, ud ndt den AttoawtiB

im kMifitkm. irHid«. Ntd. 5 bOdat dto Witt«« A, oi

eathiÜt in den ümgebnngcn nur nindeutungou auT D&tt, waa

ie beuMen ud waa sie kQnftig, im Jenteit», sn boffea bat.

So «baom «mh dl» OtMUamg im Steima gor Baabtn dar
Förnlin ist, so rauss er doch im Verein mit dem Monde nir

Linken ein ävnibolieirung ,dee Uimmela betrachtet werden.

Die DarbtcUung ist tief empfiinden, und dnreh Uegenüber-

ateUnng der beiden rn einander in einem ao acharfen ContrMte

•tabetidaB Stegal steigert siob die 'Wirkung des eincelaen.

Siegel der Elisabeth vor nickenbaoh, geb. Ton LirabU]g

de a. 1330. Sie war die Ooniahliu ülrich'a I. Herrn zu Bicken-

bacb, und eine Tochter Joh&nn's L Ton Limbarg, Die beiden

Wappaosokilda sind ia MaM

Nr*. 7.

Biagal das Pivpalai Lao dai

AngngHner-Orden» lu ."'t. Afra in Meieren, l'JP'J—l^O?. Pa-i

tiicgclbild iat mit Bezog auf den Eigonnaojon di» Propstes

ein rademdoB. Der den Kopf atark curflckneigende LOwe trAgt

ein Klaabbtt im Koala; tot ikm, ntar seinen Yordeiprankan

OvtUv A. Sorlar in Berlin W.. Poladsmer Str. 43a. IL Oawnlsaions-Teriag Ton Kli««k«r 4 B9al«ll
in Bariin. — Draok dar Btaharsabsn BnaMnakaiai in WAnbrng.
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1874« Literator- n. Intelligenzblatt des deutschen Herold Mt
LeseftAohte.

Büi Faka«Dirfveit 1488.

MHgeflHfli «M Chi C. Freiherr v. Reitaenstein.

Amme aw «inieB Brieb des Dootor Jacobw Menwin

NiiMn Bnidor in Stnwtmr; HIHwoch sehet mHib Gorporit;

CMtti (11. Juni") 1488. Dstiim im He«r TOr Gento.

„An fritag nehai vor datum dito briefe« (6- Jaot) «ictt

dar Kmjmr motfimm «rinb «d riah ftrCtato m das «rtt do

wir defts mole Uegeu slagen m oU , wurden Allur fUr«ten

Herren u. Stele bOle fenlin lugctacn und ward fi^ffnet de*

Eicha grom glMin fan and f;«ben dem Hertzugen von Ofiltoh,

itm BwtMgm TOB andiwin wart gebin diu Bmum fenlin,

Ant VM gerahlikeit Mmimder M«rwik*lk ra Bappeabeim;

uider de« Kavscrs tjftzupf wort uffgitacii ein blowc fenlin

ik 'f&aff gnideo Adlern oder lercben, i»t alt Oesterrioh.
|

Die fiiitm roa BrradMboi^ betten wwen fimÜB odbn, da«

4b ms Brandenberg mit i^cm Rotm Adlpr in einem wriwen

Hd imd Zolre äff der Uruit | Jas ander war ein twar-

tar hnra Jn ein giddln Mde nit Boten nnd wiegen Usteu

und da« wappen Ut daa bnrgf^aStiun ra MOnnberg. i Der

Marg^re ron Baden sol Mnt Jörgen fealin haben nh Jm
tagcsint iat. | Doch war er de« lager nit liv \iiig

i
«omler by

d«iB König der tot niu getoogen was und wart den tag nit

oq^etan. | Am aelbeB tage ab mm die fnKn lliegM md
RTii1(rc \v»Iii s-pn wart Ton wegen der Ri(h»tt)tt begort

M> dea Marggraven ron üraadanbvg ala obpr«tein Iluaptmaon

in ndi Ir farini m gebwt. | Von denselben wurden sie

gewinn m dem Kojtcr nnd wo nna daMelbe wurde, mOchten

«Ir «• Ikmi
I

onst möchten wir der statt StraMbnrg fenlin

alka bahaltun . t^o Inngc bitz wir dea Riehes fenlin hetten
|

Dar Kqaer Uew Antwort gebea, er mqpit wir betten ein«

oder aa war« Tergaaaen worden an aaelMa. | Aber Handata

nnmcbreiben vaid vll teewewng daa SUMen nlinlegaa wirt

nü Targaaaen.

Vff aatwort der kogra. Maj. dem Kacggimii aaborobt

»prach «in (rnado .wir ron Strnasburg hotten ein pntten moler

onter uns, loUen wir za sioen gnaden üchickcn, wolt sin gnade

HbaSBD, daa da« fenlin, gemolet wurde,
t

Uli' der Stette witer

«naeben Im Feld and Bontag, Montag nad Sinat^g iat tU

Wacbtoog oder Irrange ingefallen. wiewol alte Bitter utd

Knecht, die Tormala der Stette fenlin gosc!,e:i li.mt, sprechen

•> 17 ein awartaar edler In eim gelwea velde mit
•laea Kopf, nad ea der Haiggrare aaek geaait, alao amk
ron «tnem Herrn und Vatter iriblicbos gcdccIitniM gehöret

<um1 bi geaobrifit fanden ban. | nit deste uiynner wurt di

lenemnge gegen «na flnuenaanaea, den daeKeyeera Mejnnng
kl| wir sOUent ein Rw^nrtren Adler In eim weiaeea
^tlde (Aren, der wir am gewidort und ufT gestern spote

' 'i^tc haben nnd doch nit entlieh antwort von dem Keyaer

emplugen
i ]>ooh dordt nae alle beakaaen, das Wiaa fen-

lin ait «n fCrea ) «ad eo Ibrre leter mynen tynn hatt, ee

'cb dan dem Riehe da-s finliu in williglich nnd Terftcht-

'ich lip»H abbrechen, ee Ritt Jch wiedammb, daher ich kom-

"^rc, aB imnogeiiliek ete;* (JaoeU Wtnekaii IHMHaHo
^ ^boiaria Hav^H&o de ghmakuigatfa B. dS.)

I

Dte (Nie Beicb>ritt«r»eh«ft des Cwrt«M BfeHa-

I

Werra (Franken) um dn? Jahr 1575.

Die bialang SffentUcb im Druck eracbienenen Veoeiob*

niaae der Mitglieder der rar ebenial^aa lebdMomnlttcnMren

RiUcr^srhaft gehörig gewesenen Familien aiad bekanntlirli mehr

oder weniger uuvollstindig. Dieser Mugel dBrfto überhaupt

bei der Schwierigkeit der Heratellnng aolchcr TcneieiniiaBa

ale ein kaum ra beaeitigender beseiohnet werden mHaaen.

Nachdem indessen durch daa "Weilt de« Dr. K. H. Frrf-

I

herrn Kgth von Schreoken^tein Uber die chcuioligt' freie Kviclu-

rittorücbnft in Schwaben, Franken nnd am Bheinatron, (Iiibin«

gen 1671) daa hiatoriaehe Tntereaae an dleaer adelidien KSr>
pi r.-i liiift 11- II.. rij'riL^s ,'iTii;;i regt hfin niücliti', dor genannte Herr

' Verfasaer e» alicr »elbst au»8pricht, dasa diu von ihm gegebe-

ne» Veneiohniaae nioht emcbSpfbnd aeien (Band Q pag. ftH),

ISO
dürfte viollciilit der Inhalt nachstchendrr Urkundr aU Bei-

trag zu einer VorvollstSndij^uug der oben gedachten Verzeich-

ni:*se dienen können, wie ferner nicht nur Ar die Ge«<'liiL'litc

deaAdeiii überhaupt, aoadem aneb der eioselaen betreffenden

I
Adrbhnlllen Ton Intereaae sefn.

Diese Urkinidc gicht nhne Z« tifel mit diplomatiüi'lier U«-

wijiaheit Auakunft Uber diejenigen Adeleperaonen , welche im

Jahre IBT6 ra den MitgüMern der ftlnkiadicn Beidiaiilter*

aehefi, Orts Rhön-Werra. zahlten.

Dieselbe findet sich als Anlüge zu eim iu Uccesge der

cbengedachten Rciehitritioreehuft abgedruekt (Meiningen 1777)

sab lit. B. ad § 9 m Seite 10, — nnd wnrde dem Unterzeich-

neten in w^hor Oeatalt dnrdi die GSta dea vor «iaigen Jah-

ren vorstorbencti Freiheon Ton Boinelnirg n Weilar bei

Lengafeld mitgetheiit.

I Die betreübade ürkvnde, welebe ein keiMrilehee Mandat
an diu |,'onannten Mitglieder der rrKnkischen Roichsritterschoft

Ort» Rhön-Werra enthält, auf den angesetzten Rittertagen zu

eieebeinen nad deren BeaohlQaae Folg« m Mitoa,' lavtat ia

exfraclo, wie folgt:

pWir Maximilian der Andere, von Gottes Qnaden erwÄhl-

tor RömLtcher Kaiser eto. — entbieten di« Edkn amen and

des Beioha lieben Getrenea:

Hebiridi Hermann Sohntibar, TMlierm von Bnrgk-
Milchling VMii Wilhelmsdorf ; — Konrnd von ThUngen
zum Reuaaenboig, Weitxenbach und Mühlbacb ; Eberhard von

ThUngoa ra Bnrg^a; Alineoht nnd Hnoe Konrad ym
Thflngcn zu Windheim : Hiirv Karl Po rs t m ei 9 1 er a«

I

Steinach; — HunK von Bibri», zu IrraeljthauMen
; QeOIf

Chi'iatoph ron Dibra %°nn Kleinbardorf; — Adam Qen|
Maraehalk au Mareafoid; — Wolf ron Bergk; —
Huna von Stein ra Bnndbcim; Chiialoph von Stein an Oat-

hcim; — Frilz vun MQnstor zu Niederwohren; - Albrtrlit

Ton und ra Mosbach; — Eberherd Friedrich ron Grnm-
baoh m BMeaftU; — Haan WSheta ran Hoeeborg ra

Winningen, als Inhaber Nminilm irischer Ofllcr 'VthciTn

undButtlar; Friedrich Albrecht von ileaeberg »amnit seinen

Bftdern, als Inhaber JeronymI von Hessberga CHUar Wall-

dorf und Rudekdorf; Clan» ron Hessberg ra Weimar

Bchmie<l ; — Hans Veit von Obernit« lu Ostheim, als wei-

land Friedrichs Ton Obernitz zum breiten See Erben ;
— Ra-

pkael BerthoM nad Kail, AUn ran Herbilitadt, Qebift-



dtra mm Hain «od Z«11; — Uam ThoMM tob Balliritt I

IQ Wasungen; — Simon ron Vitsehagen zu Roasdorf; —
Talentin von Qrolach sa £b«rttlMiiMa; — Güuu von

W*oli«*r nBoHdwf; — Kflnnd vn Bt«hw«f m Roaa-

dorf; - Ha)>(iaTi Ton Rock ro dt xn Viman; — Raphael

Aueroohs zu äU.'tferthauHen ; - Kjiitpar Magnus Schenk
ca Stih weinbberg; — Georg von Mantbach und ITana

Lndw^ von Sieraberf, ab dniaii Inhabnn dar TradiaU

•Am Oller tu Uitltbm vod Baradinuen; — BaMinar
Spegsliard 7u Ai-rlnnhauhOn ; — 'Wniittm Faaolt zu

Üiuidheiin nadHaniJftrg ron Eberibergk goo. Wa^fhart

ra HiMlbMh; BaMhaMr Tim «ad n Battliala; V«lf Oto«

tnVh nntl (Icorp: Sittich, Deiden too Bborstein, Uebrfldern,

als inbabcr Valentins HOhlins eignar Oflter; — llagnati von

Hilfka zu Henneberg wegen der VTambaehlMdm GQter;

Georg Wilhalm and Rndloff, Allan van Haas n Hina und

Diodorf; — Otto nad UeiBrIch tob Boaiworm auf dorOram-

bach bei Herrenbreitungen; — Chrintuph liurgliHnl and Hans

dm Handaa tm Wankheim, Qabrfldem mm AitantaiD;

HoM Andrau md Hmu Albiodil von Hataborg, 0**

brfldem ni Reurieth; — Ilirmam Eberhard und Crofl Ton

Bachenan tu Buobenan; — Karl und Wilhelm toii Mans-

b««li dHolbäi; — BoalftÄtumSobltti goMimt TonOSri;
— Har.<> Philipp und David von R Otter zu Kalb; — Jobst

Wolf Diotrith, Wolf Eberhard und II»n» J5rgen, Allen von

Her lau genannt Dohm zu Urzell; Georg Wilhelm Dilmar

«ad Dietrich vm Sobaohtoa mSohlite;— Jofaat Sobawen
ra FrledHagm; — Harn Weraer rra Trttnbaoh mlferda,

als Inbw'n r iJcr nü!i'r zum Urnnt'r><j,'L'liiiiig , — ITau8 ^^ illielm

voo Romrodt, ticbultheiasen au Uanuuelbui^; Georg von

Boatrodt m BuppoiMiamm «ad MoafaMdorf; Harn vm
Hutten /u Stoltenberg; — Wilhelm von n<iinebnrg,

j

Reinhuni von Boinebnrg zu hüitt'r; Haas Oeorg von Hoi-

nebnrg ii<aramt meinen BrQdem zum Gehaus; — Stephan von
{

Vechenbach tnStaiam; Kail tob Manabaeh und Quirin
|

von Carben. ah ObefsleiaiMihe Bibm m ßekwinsbaoh; —
Baal Melchior von der Thanu zu Nordhoiio ; Meli-hior von

der Tbaaa, ala weiland Friadricba von der Thann Gibra;

Alesaadar, Hdarfeh aad EHel Kail, AUm vm «ad m dar

Thann Qobrfldom; Melchior von und zu drr Thann , des

altaa Eberharda Sohn; Koniad Thiele Ton Berlepsch, als

bbaber OoMf vm Bbaia mEidwatell, OBter; — Walf Dfo»

trieb von M Brian genannt Behtn als Besitzer Christoph von

Usigheim GQtcr zu Kalbich; Hau» Christoph von Herda;

waare Qnud und AUce Gutes etc. — Gegeben in nnserer und

des Baiobea Stadt Speier am drei und swauigatm Tag des

Monata l>aoeBtber aaeb OhrM Gebart ftaltebabandarl md
fünf und fii'bi !i7if;i.ti II ; unsfros RoichtB Jr« Röinischtn im

vienahntm des HuDgariachea im dreiaehntcn and des B8hei-

iMhca im liabao and nraarfirtMi Jabra.* —
hrmumtAmtg, dm 10. Bartambar 1673.

Barm am BWiwy«, Krakriehtor.

(^Fortrateang Mgl)

Literatur.

Aleroaunift. Zeitschrift fUr Sprache, Literatur und Volka-

konde des Blsaaaoa «alObarrheias, haraaigagebm von
Ikr. Aakm BirlUfar, a. Proteaaor m darVafvar»

4m In BNDk BnlMr Baal Boos bal Adal|ik Bte«w
tBTS» 8. Till aad SM 8.

Ich mache auf diese neue f^erTnanistitrho ZoitsrhrifV anf-

merkaam, weil die Unomatologi« in derselben wiederholt be-

rücksichtigt wird und so anoh flto aawre Zwecke Anabeate an

gawiBBen ist. Gleich in dem enlm Baada behandelt der
Hanwigeber auf S. den Hamm Zollarn. Er g^
von der Form Zolorin aas, welche im Ghron. Hennaami
Coatr. ToricoaMBt und aiaht diam ah Amimiliamag Ar aialliaam

ZoMa m. DaaB wtoda dar Bama fa Zol-aria m aatfagmi

sein, und wir bitten die Ableitungaonlnunt^ arin, die sohr

hiaflg Torkommt (vgl Tobilaria, Sewarin a. a.]; in dieaam

Ftfl Bmw alili «Mb dia Bmi BobmAilteB aad BoIwBoIbw
als Nominativ oder Dativ Singniaris erklären, wihrcnd }^nIorin

ein Daüv Plurali« wäre. Was den ersten Theil de« \N ortea.

den eigentlichen Stamm, anlangt, so verweist Biriinger naf

ganiaoha Werter nad Kamm, dia mit T aahnlm; aoiaha

kanatm allardinga fm Blldm der Doam, wo oelHidw Be-
völkfrunc: bi» nir i^ertnanischtm EinwB!i<ii'nin)i; iw IThubü war
und auch spAter tich noch laage mit ihrer äpiach« erhiait,

baaoBdtn ia Lokalaamm iMläbm - ja « IM «iah di«
Tielfacli mit Bcprimmthptt nachweisen Bei dem Lantwechsel

in den Coruonanten, welcher nach dorn von Grimm entdeoktm

Oeeetze der Laatverschiebnng eintrat, wurde in den hodidaBl»

sehen d. h. oberdentacben Dialekten das T in Z, wie z R.

ans dem der latainisohen Sprache entlehnton tegnU aosor

Ziegel, ans teloninm unser Zoll wurde. Den Naaten Tallum

nihrt daa heatiga Toal; Strnbo orwlbat ia dm Alpm aiam
Uor^ gleiflbm Vamam; aaeb m Voteaa, Toiotam (Tealoma

uinl Toledol erinnert der Heransgeber. Knrlli h fahrt derselbe

das galiiacha toles m« mlobea' aach Featos nnd Isidor ga-

sebwoOaaa Mandobi (tamar te flmoibm) badaalat Daaaab
dBrfen wir also wol mit Recht aaf eine ceUiFcho Verbalwui«!

to) =: anschwellen »obliesHen, und von (iie»er ein Subut. in der

Bedcntung .Anschwellnng, Erhfthang des nodens* ableiten. —
In V,itMv; aaf dia Tom OraGm StiUfriod TMgaadüagma Ab-
leitung von dem äHm PeraoBCBBaaMa Bolera bamortca icih.

dass allerdings Familiennamen, auch bei adliehon ( icachleclitem,

nieht selten tob solchen entlehnt wordm: dann aetst aber
dia lltara 8fraaba alamala dia Prtpaailtaa «tob*

dazu. Da nun brreitii im 1 1. Jahrh. Bnrkard und Weiol ynn

Zolorin nnd Adaibartns d e Zolro Torkonunm, sind wir genSthigt,

Elbeifcld. JW- W, Cnetihn.

TenniBohtoB.

Ad Aafiraga XXTI pag. 111 Bro. 9 RaroM 1B78.

An der Urkunde des Herrn Heinrich Sack, Ritter, Sohn

Ulrioh'a, Bruder Konrad'a und Ulrich'a Sack, 4. d. &. Jmi

18B8 - <lm IcgL HmvülaahaNUTa m Dnadm) ~ blagt

gWAMkaiaSiagal, daa tiam aarraebltlabaadm mitBilm

Kj .^ .d by Google



1
fl^ild ttigL (Btkuntlich «ind die Sack eiaea Hetin

Uüd^ nlt BsÜMiiliifai, t. 4. Mb,

Di* TOI Aug. Ant. T. Harlem im vorigen Jahrh. be-

grflad«le herald, n. genealog. Sunmliiiiir, wobM auch n'elo

••Umm LMdMopredigtaa «ad iatwiMMt» Ihmacriptap iit

ia im BmUi dar liitfiiit*BtteUidl({; ym J. Bittgttät fn

BvTÜn Qber^egang«ti. Ks befindet siiJi iiu li dariritcr ein

Expl. dM Siebmaekor oompL mit allen 12 Sappleineotmi.

n-irt dem .T-)~i. v. Szoldriki goh3ri|fe Rittergut Modii«-

xewko, daa mit «ioer OeMutflKcbe Ton 79fi Hektare 86 Are
90 QnadntaMlar dar Qrmäi^mn «rtailleg« vad ntl «tenn
Reinertrag« Ton 1745,47 Thlr. t^it ''^JniTidatcuer und eincui

Nutnugtwerthe too 218 Thlr. zur Gebiudeatener reranlagt
i^t^ wll in nothwondiger Sabhastation an 27. Pbbnar 1874
beim k. Krai^K«ri«bi« Ommb nrkanfl

Anfrage.

I Ab «ia«r vndalMn Vrfand» tmi tm. 1988 bta^ dM

in Ttmu iJö Zaitoltitz. Wir fnigi-n uti, wie der lUtp-

y^ladlpi- in das Wappen der v. '/., itsm?
Di» Urkunde de« k. Staaturahivet sa Dreidaa iai fbl|«a-

dnlahdl«:
Sine loco et die.Diotricli von Zabeltitz

terkaaft aeia AUod Waatewt« den Schweatan in SoMlits^ 85 Ifaifc, qidMri Oker dm Ümpfang diNM OaUaa aad
Tttiprieht, die ^nannten 8«himttni g«|«ll «Da Unqmehe
I» rertreten (mit obigem Siegel).

7.UT näheren Zeitb«ttimmiing dient lilfiBda Uilnmda:
tZfiS. 8. Okt Albert, Landgraf ron ThSrini^eT!, Pfalz

-

paf *•« flnehaea etc. eta eignet dem Kloater la buselitz da»
AIM in villii w a n t w i z, welcbea lein Getreuer, Dietrich
Z a b e 1 1 i 1 1, Ritter, UtlMr Toa ihm an Laban getragen

Ml aaa Mvfflig ndgabk kaba. Sab taaUaMalo ata. (9Zcn-
twV K|L Helm. 8«MlMnUt Ja

Familien Nachrichteo.

Temäblaagcn 1873.

T. Amatadt, TianlaaaBl im acfal«nr%-boUtein.
Ulaoen-Ucg. Nr 15, und Ka^Miiaa gab. TOn Laaa, dao 99.
Okt an Frankfurt a./H.

T.> Barner, Q«MralaMOor k k «u'la dar Ana««, nnd
Elae geb. Orimm, den 10. Nor. m Berlin.

Emat Oraf Ü« us t, ben. a.-a. Kammerherr^ und Pan-
line geb. r. Vmifaahrin, daa 98. 8apl, ia dar SoifakMkinli«
zu Altenbnig.

Edgar fVaOiarr t. Bloderraann, und Koaa geb. Scher«,
den 91. Okt. zn Tocliiiitz.

Fbdor T. Uorcke, nnd Maiia gab. Stapf, dnn 10. Kor.
zu Barllib

V KQnaa. Prctoiprlientenant, nnd SUaa T. BAoAn-Hamk
(so die Aiueige). dnn ii. Okt. zu KOaon.

Leo T. Carlovritz. PremierliaalaBaai nd Adj^laal dar
?. Inf.-DiT. Mr. 24, aad Laaia gOL €MUiiiii|, daa 93. Okk aa
Leipzig.

Wilhelm V. Fslokonhayn. Lientenanl im 2. obenobL
Inf.-Beg. Nr. 23 nnd BaiMca-A^ialaB«^ «ad Maigarathe geb.

T. SehlaNaibadi, d«n 95. Okt In Sdnuide I. b«t Crentebnrr
0.-8.

^
IToIm Eekbardt, und Hulda geb. t. Olaaaar, daa 14.

Juli zu Oreadaa.

Edward r. O r aisow.sk y. nndj

2. Okt rc Connewia bei Leipzig.

Benno r. Ontbi«r, lUuptmaon nnd Compagniediaf im
k. a. 4. InL-Bag. Nr. 103» nnd JfatkUd« gab. Stmnal, daa 98.
Janl ttt Dfaadan.

HanB Prcihorr v. nammerstcin, IlauptTnann im k. i.

Sohfltseareg. Nr. 108 (Prins üeoig), und Anna gab. KOainar.

daa 99. Bcftt. ki Oanuaalla.

Th. V. Rae«olcr. llaupfniaiin und Compognie Chuf im

•chloawig ucüen Inf.-Uej; Kr. 84, und Helene, geb. y. Warten-
berg, den 19. Nov. zu i'barlotlmibBlg.

Ferdinand Graf t. Haslingen, ll(iu].t

pagnle-Cbef im heea. Ffia.-Reg. Nr. 80. und Murgurethc geh.

Freiin t. Thermo, den 28. Okt zu Dreaden.

T, Kirohbnali, Piamiariiaat. nadA^futaat daa )t tficfaa.

Fald-Ail-Beg. Wr. 19 (Ooipa-Art.), «nd Mnrgaialhar. Pawel-
Bammingcu, den '^9.

j L zu Iiri-M!,-->i,

Otto Albert Bornbard v. Laogeun, und Angaita geb.
Juillarat, daa 16. Okt, la Ymvf.

FnVb V. Metsaab, aad Aoiw gab. FaMar, dmi 4.6eft.
zu CnmmitschÄtt.

Freiherr v. Mirbach -."Sorq n 1 1 ten , nnd Marie renr.

Boata» gabt IMia v. PaUcako, den l. Nor. zu Berlin.

Foirtanal v. Oarttaa. and Adele geh. Gräfin Baaaewitz,

den 14. Nov. zn Schwerin.

Graf T. Oeynhansan, Preraier-Lientanaot im 1, haiaaT.
UlaanaJUg; Hr. IS, aad WaHa van deai Bataaba Ippaabnig

,

den 29. Okt. lu Doetiingen

Albert Freihirr r. Reck. k. bajer. Bittmeiater im 1.

OniraMicr-Ko^. und Ac^ntant dea Herzog* HaatmOfaniaB^fafa,
aad Mathilde v. Herigojon, den 20. Okt rr M(^n> h^n.

Carl FraibiNT B5der r. Diersburg, Ikl^or im groaaen

OaBataiBlab.BadBafaalagab.T.Wa«dar, d,98.0fct.«aC!arlirBha.
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Alfred RQble r. LilieaBierD,udOigagvb.v.3ici»ob,

im 90. A«f. n (Miilwf.
Carl r. St. Georgs, md Sein» ftb. BuidMl, dm 96.

Aug. zu Olbtruliau.

V. Schrütter> HaOftmann und FlOgd-Adjuttint S. K.

H. det Oroaabenogi tob MMklenboig-Scliiraiiiii, und Hdeno
g«b. T. -Kampts, d«tt 6. Vor. ta ElrtethtTg ia 8«1il.

Alfred Friedr. Frenz Gg. Alierdar Freiherr v. Ocken-
dorf. Premier-Lieutenant im 1. bajer. Ulaoen-B^., und Jo-

aplda« Freini t. Lindeafidi-TlniinHDivnfb, den 99. Okt. tn

Kkt SnfenlK'ini.

Baron von Stenglin, und geb. v. PIcascn, den 7 Nov.

in Hannover.

fianm Cnrl IVMiioii Stmlendorff, Pr«mIerUente-

naat d«r k. i. (^TaDerie in d«r Landwehr, nnd Inn gth.

BoichsbaroQin I.o I'rct^ti, den 15 Okt. y.u Vrvsshuvg.

Qeorg von Wiedebach, und Anna geb. t. Uoscb, den

Vt. Okt tn Kttln.

.\lfrfd V. "Wiirmb. I'remicr-Lieutenanl iin P kgl s. In-

fanterie-lieg. Prinz Johann Georg Nr. 107, und Rosa geb.

ftcifenlHHidi, den 97. Okt. m Lndwigdwf.

TodesfMlIe.

Dee Mnjon und t^tabgotTiziorü im Cuiraikt -lUg. Königin

}iT. 2 V. Albcdyll und Elisabeth geb. v. WedoU-Bnrghagen

Tochter Uinbnth, 9 J. alt, t den 11. JKor. in Jfvmgtom.

Ida Dono. t. Anmos, "Wlttw» dm ONrPxwtnloii
II. U. Theodor v. A.,

i
den ?0. Nov. la Jknma». (Ktoder;

Juli« verni. Freifrau v. Jiroioh; Emet).

Lndif^ Freiknrr noo md m AafenM, k. knytr. Bitt-

mittcr n. D
, t den 13. Okt. zn 6«hk>M Neusath, Obcrpfalz.

Bomliardino von Baron, geb. v. Bencckendorff-Hindon-

bwg, t den "j'.). Nos. zu Ncndeck, WestpreuMen.

Aibort von Birckhahn, k. Ob«fatlieaten«nt a D.. Se-

tSm des elMmen Krenzes ehs., f den S. Nor. cu Weiteenfeb

(Wlttwe: Thnsneldo geb. v. äobeliha).

Charlotte t. Brandenatnin, geh. v. Bri<itiko, Temr.

K^oria, t 90. Hör. su Hanrint.

ffiUmer Brandt v. Lindau, f den 3. Nov. ra Benndorf.

August Brandt v. Lindau, Bittmekter a.D, f«!'» 2Ü.

Hov. tn K«HBiknrf iWM»«t Dm» gnb Ffdia . MMtag*.
Adolf V Bfllow, Hiyor z P. Ritter dn tSUlfm Kxwm-

zcs. t den 27. Okt. zu Charlottenburg.

Carl Freiherr t. DGrnbnrg, OkiiflililHwIilBi. ai. Dt.

t de« 32. Kot. in BerUn.

Johann r. Dslenget. k. Bittmaiitnr a. Dm t den 24.

SoT. 711 Rn f'lan.

Ludwig Graf T. Frankenberg-Ludwigtdotf, f den

S7i^ Okt VatMn nn Hillionitef.

Feier Baron v. Oorsohnn, f 7* ^ovbr. in Ilmenau.

Carl Christian Hildebrand Graf * Bardenberg, ätan-

«Mlmv dwHemohaft Nea-Hardenbeif. «fUMwlDt|IM im
Borrenhauses, f den 3. Nov. zu Vevey.

Heinrioh Ferdinand r. Helldorf, k. Kammerherr, 73J.

•II, t (Im 98. Bov. «nf

Inserate.

K. A. JMMatf dflvteohM Fflraton- «nd Bitter'
Album der MarinnUchen Rittorknpollo m Hast«
fu r t. Mit geneal. Notizen und Vorrede von Dr.
A. V. Eyp. Quiirtfomat. 1868. Eleg. geb.
Pracht werk mit 15 Tafeln, wovon 12 mit 276
Wappen in vorzüplichem Farbendruck.

34Pr ^tt Ladenpreis 0 Tlilr. zu nur 2 Thaler. "^PQ
Dieses Pracbtwerk ist fttr Liebhaber der Heraldik nnd 0«>

nealogie, Gesohtohta- und Alterthamsfreunde, sowie auch dt
DeoorationS- und ^VHppenroaler von hervorragendem latereaaO
nnd bitte ich um grf. oaldigo Bestellung, da der Vorrath nur
klein ist und ru dem billigen Preise bald vergriffen »ein dQrfiOL

IfMUic 8t. Goar, Buch- u. Antiquariatohandlang,
KiiMiilt «. In IlMftikrt a. 1.

Vto IsMe St 6Mr, Boamukt 6 in FMUkrt m.lL M
tu badehen:

\lv»«slftifit, L. v., AhnetUiitV!]!. 1. fein^Iges) Bilt(A— Z gr ~

Frankf. 1846. Ladenpreis J Thlr.) 10 Sgr.
A«cbhscb, Gesch. d. Grafen i. Wrrthrim v. d. ältevten Zeiten

bis zu ihrem ErlOschon im Mannosktamme im Jahre 1556.
2 Bdo ni Abbildg., \\'App«a «te. ff. 8. VfMtkt 1643. br.

(Ladenprfi.«! 6 ,
Tlilr.) 2 Thlr.

I.HbLr, Ordt n i;olil.'nen Vllo«. IL 1 iUum. Taf 4 L«ipz
1^41. (Ladenpreis VU Sgr.' 10 Ser.

•iliilin? u. Ilrldfloir. der deuterhe .\dler und die deatschen l-'ur-

ben ge«chichtlich erfprlert M, 1 Tafel u. Uuitchtag mit <\.

Reichswuppen. l.mli Ulin i- i^yr ) 6 t^^r.

V«ii«tli. Oeech d. Qrafun f. Moiil/uri u. <. Wenletibrrg, mit
genealog. Tabellen IB-Iß br. (Ldprti. 2 Thlr 27Sgr.) 1 Thlr.

Bedeutende Freisherabsetrang.
Von jetst ab bis auf Widerruf Uofem wir:

Prof. Dr. H. KnescMce't

AllgemeinevS

Deutsches Adels - Lc^xicou.
!i Bünde (k Band 40 Bogen) Lex.-Format.
Hrosehirt (Lodenpreis 48 Thlr.;) für nnr 12 Thlr.
In !i eleK. Leinwandbänden mit RäckeO' und

]>pekelverfoldnn)c für 16 Thlr.
Einzeluo Bände (soweit der UebetachnN roklU)

4 3 Thlr.
Bla Prscht-EirmpUr «vf sUrLes Vrlisptplrr. > BMr.

Broechirt (statt 60 Thlr.) fQr IH Thlr.

Zn dieaan billigem Pninn dank jada

Fr. Voigt^^ T?iicli]ifiii(lhiiip in T^eipzig.

Inhalt: A. llAuptbltiu Ucr .«<tifr1iap( »u W»yp«aMkiiM te
d«r otirrffi W^ttr. — Kgl. (<rhi. KAMHMItem ««• IM.—

A

<tn 0>tiri<i«iuii«i AitoU — O^tfriarijHha Tmll»tTelHlldL —
pgn de) hl. Ritten Ooorg. — n<-itrigi^ t\

B. B e i b I « 1 1. IxiufrGcht*. - LIUraMfv — Vi
gon. — FuniUcD-N'u'Jiric'bl«!!. . - Immtf.

SesWaf.

Kcilacteur: Gustav A. Seyler hi Berlin W., Potsdamer Ötr. 43a. IL — CoBunission».Verlag von Mitseher 4 ttCstell
in Bariik. — DnA dar 0«»k«lPaahM BaabAmflhani in Wtatnuff.
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Hffrjriff

fttr Heraldik, Sphraglstik ind Genealagic

V. 3kihr|gan<3. Berlin, im Februar ld74. M 2.

Auszug aus dem Sitxungs-ProtoooU
vom 9. Deeenbtr 1878.

d«r licntigm Sitanng wudaa akUitghedoT ror-
gescLlagcn und tui.1i crfoilgtar AMInn^ in Um

Von Berrn Wameoke:
1' Hrrr Max Rooli). Lientenaat ! S. Nd>A|w

(iU«rie-Regimoiit z. Z. in Berlin,

V) Em Ludwig von Tiodcmann, königlicher

'In Berlin;

von Herrn Grnfi'n von Ocj-nhanscn

;

3) Herr Carl Fricdridi von Kalckreutb, Li«u-
(nnat im Ottd».F«MiAi«ilbri«.Begiim»t m Berli«}

von Hfirm Scjlor;

4} Fraa Elvira van der Linde an Berlin;
wn Sr. andkni Erna «MlaMfli Friva. tob EStm:

5) Herr v. Fadcjow, kaiserlich rusK. Titolui-Bsfh
und Hef-Wappenmaler in St Petersburg.

Ab OMdioikm «tnn eingegangen .*

von Herrn von Gr-rml kn* in Dresden:

1) Oraaae, Sagenacliatz des KSnigreiolia Saetuen,
n. AalhgB, Liofr. i-T. Dnadca;

von Iii rm Dr. v. Fnck in De«gan:

2) Scchszehn Alineo det Baront Beniliard Otto de
BdiUadar, Oaml iPAitillari» dM Am«« d« 8. A.
Royal'' de Savoye, Oouvomeur de In Vnic et Provimc
de Bielle et Colonel d'un Regiment d'Inlanteria Alle-

Vm^mut wdk ttmättn'Wtifptn.

Der Herr Premier-Lieatenant a. D. QriUner hielt

«iiMii Vortrag Aber Scbirednche KobilitiniBgwi nnd
aaa bd immßnta. Iwfitlgte 8|bImi 4« ir«Miii.Tar-

der im ehemaligen Soh««-

en StandeeerböhangVb
Zar Be(Uablgim(:

Qnf von OojnhasBM,
»diiiAflUdir.

Der Stierkopf
seichen im GcLielo der olieren Wi

Tob Julias Örafen von Uejohaatea.
(raru«4<wic).

rm W«tt|MHVi
IMaan Oeaolitedit, daiasB Staaunsits gleiohea Va»

mens etwa « inn stunde von Hannover liüg^t, führlci ur-

sprflDgUah einen halbea geflO^Uea Wolf im Wappen.*)

So fladat aleh daa BBd in ttagoln oa üihnadan daa

Staats-Arehivi ru Hannover von 1335 C3 Siegel) nnd

1377 (6 äiegel). Daneben (eigen eine Anzahl Siegel

von 1317—1421 statt de« Schildes nur den Hehn mit

einem offenen Adlerfluge, und das Siegel Pciers t, W.
1573 zeigt im Sohilda den offeoen Flug, nnd auf dem
Holme ebendaMalbn, iwinbi dMiia lUltAi «h
Krens steht

Balt damAnlkiiga daalS. JaliTlinidwriafUirlJado^

die an der Oberweser Hr.KRK>iif;<> T.ini» JinReN npschleohta

tia TOD da« oUgieB gaas abweichandas Wappen, nla-
lieblm

sich anf dem Helme

schwebend wiederholL'J

Ffagon vir nadi ifm Qraado diai

Wappaarartadornng , so mOchte sor

Frage rielleioht Folgendes beitragen:

') Orapjn, nrlgj. tlkniKiT, 8. £6.

») V«l. lAyr- R««- rV. J90I, arih»t«lü'\VeniPn v OotbJuu»«
SU SomitxrtcU (f UMQ, Wllb. v. OtTvUoNB sa tUrbar« (t KU)
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Bohra 1860 bSHMi 0«rd t. W. welfiacho Lehen zu Ua-

TersTorde, welclie 1 47 1 noch Arnd und Brun t W.lnnLhutten.«)

In oben diesem Ürtu WHren aber, wie wir oben ge»eben ha-

ben, dio Ton E?c«tcin begütert. Ebenigo wurde Ocrd »on

Wet^Mg 1411 TOtn Edeiiierm inr Lipp« mit Gütern im Dale

bolelüit wo giddwolttg «will Oori t. Kroratoin LippiidwLohra
iiitii iiuKe V Dii f-cn Bc-iitz [rii^'411 1461 ftucil die BrüdorCtaii

und Heinrich tod Wettberg toq Lippe ttt Lehen.*)

EnUSA wmn dio vw W««th«v «rah idt B«^
i5> Jahrhunderts zu Bi>donwaidv ontlMifi wo mdl diO tra

Borram einen Burgsitz hatten.

Kuh Obigem scheint et mir »ehr wahrscheinlich, dasa

oh» in dor Ewoiten Iialfte de« 14. Jabrhandeite eia Herr

Ten Vetlberfp eine Tochter ans dor Familio tob STOntoiu

heirathele, durch sie einen Theil der Ofiter dieoao OaoohkeiktS

orhielt and su^oiob daa Wappen dauolbaa •onaha.

IMo Ton Wottlerg oiloödiOB tan Branoiehweigtedno nil

JobB( Asche am 30. ilärz 1G44, de«sen HechsSChne sBmmtlich

Tor ihm geatorfaon waren. Seine XSchter heiralheten in die

FenflSra tw Laadoiboif ud Obo^g.

Ktwa seit 14.'iO crsoln irtt dio Familie aach auf Oi'rel und

in Lirland, wo dictullu' ithI 1546 im Mnnnshtammi; uuiw>tarb.

JDlHe Linie führte idc "Wappcnbiidcr — den Stierkopf nnd

dra, geflügelten Wolf — vereinigt in awei Feldern doo SohiU

'doe; oiii Bowoii, di« fie Adbihm dei tfiüfcopdw in dai

Wappen bereits TOT der Uehewtodolung In die BetÜMibra

Froriu« atetigetatdra hatte.

Ton Oejeverae«.

Die von OKloveaton ufammen uu« dem Dorfe Oonarlio,

gaUioh von Olmdingen im Fürstenthum Calenberg und unXem

dee «aten gedacbton Dorfea Hflpedi. Dm lliiilliiiiegra lagm
rwiscbeTi IfftTinover und dem l>ei«tergcbirgp in Bredenbeck,

Ocaseke, Kcthen, Boonigsen, Tor Hannover und in AlÜ.nder-

In letzterem Orte, io welchem auch die Ton WoMtOrg einen

JUtteieite hattem» beaaea Benrard von Oiloronao 1864 ein

Bahgnt Mit Oord , welober 1874 lebte Tenobwindet das

Qeschlecht ans den Urkunden.

Das Siegel oinea Arsold t. 0^ 1840, leigt einen Stier-

bopf.^ Dtaaer Amdd war aHetdinga Bihger an HanoTer,
v,-io fchot: ein anderer Arnold v. O. 1316 HOrgermeiatcr da-

selbst gewesen war'}, doch steht im 13. und 14. Jahrhundert

dioBeHUhung «Ma, ranal diolOlgBedMhaftdaiBiaw eiaer

1UM, dar iMailiob«! Abkunft nicht im Wog«.
(.tjchluse folgt).

Ferrinet v. Thauvenay.
(HH «law uliMliclM« B«Uw>).

DIo Aagaben, woMho die twbeadmm edsliblrtoibahra

%V<Tkt! über dio Ecit dem Anfungti dirnf^f .Iiihrhunderts in

Pronssen blBheode Familie Perrinet t. Thanveoaj enthalten,

alid wKt wäbt WMgaUMfti WbtAn/k MMtaft wwoU in ge*

*i Hodaabers, LOneb. Lehorcgiiur tt aoi Mk
*) Lipp. B*sMt«a in. Nr. 1^.
•) «btn««*. tm.
^ OnipM, oriff. BtasT. S. CT.

<) MsifeK «si kMsr. renlw 1 WU4sMS<hsie Mlfc 1. T.

I

bekannt lu sein. Schreiber dieses, welcher kDrslich Gelegen-

I

heit hatte, dio bolreifenden Familienpapiere einzuaebeo, m&dUc

I

dowbalb hier das Wichtigste darana ia kaiien Unuiaaea aait-

theilen.

Wie ein Klick auf den beigefügten Stamtnbanm-Auazog <)

lehrt, sind awei Hauptlinieo des Geochlecht» zu unterscheiden;

die eine, eli derra lotete Abkömmlinge hier Jean Andri nod
Plonre Antoine aagagelMB riiid aod welclie ia der Danphiad
ansässig war; die eadero ia lablroMio Braaehen getheOt»

hatte theils ihren Sitz in Genf, theil» war sie seit Guillaam«

Perrinet f 1&97 in Beaita der bei Banoerre in Berrj belage-

nsa Qflter TbaaveBaj*, Gbaüoaajr eie., ««Iflbe ridb in direclar

Fülgfi bis imf AtbanH7<i Kticnnf» Louis, f 1827, vererbten ucl

diesem durch die Bevolutiou entriiaen wurden. Als gemein-

samer StaBBnatar beider Uaira gOt Jeaa de Perrinet de 8i
Camelle um 14G0, dessen S0hne I.aurent und Frac^^is aJ^

Stifter dor beiden llanptlinien genannt werden. Ob sie e» in

Wirklichkeit waren und beeondors ob Jean de P als Yator

lieider Ibatstelit, ist aoa dra Femilieaeotra ni^ nUt ua»
ilSüMoher Oewinhett eo erociMa, todewea aebeiat awa im •

vorigen Jahrhundert genügende Beweise dafür prlmbt lu ha-

ben, wie wir sogleich sehen worden. 1^ erw&hnteu Familien-

l>apim bariehra rioh alialioh aaf die beidra odeUiRelMi daa

(iekchlccht betreffenden Ereignisse; dio (Ko-)NobilitiruDg des

lioraoo Benedict Perrinet durch Kaiser Frans L im Jahre 17fi8

— aad einen, 1779 swischen beiden LialM abgaaebloanaMB

Vertrag, durch welchen dieselben sich gegenseitig als too

einem gemeinschaftlichen Stammvater abstammende Vettara

anerkannten und dies durch TltaigaBg der Wappen vor-

mittelst Bearidiraag b«n«galtn — aMlog d«n Oeenhlecibta-

vortrage der Ttattali T. J. 1087 aad aaderar. Daa iatena>

Riintrato der Documente ist datirt vom 9. Februar obigen

Jahrea und beaagt, dasa an dieoom Tage vor dem kfinlgUoboa

Notar n Die w SaapUad «addra Mr. Jean Aadrd da Per-

rineti wohnhaft tu Die, in seinem und soinoe Bruders Pierre

Antoine Mamen (Söhne weiland Jean's v. Perrinet and ia

direoter Linie Kachkommon des Noble Jean de P. de St Ca-

melle en DanphiD6 1160) und erklärte, dio Kaohkommeoschafl

des letztgenannten Juan de P. habe verschiedene Linien ge-

bildet. Nachdem er in Erfahrung gebracht, data in Paria eine

Familie Perrinet exiatlre, wekhe mit dar aotaigra etaaa Dr-

Sprunges sei, so bitten er and lela Bradw deh am die Mar-

li Oiai^ t*. UN, t IM aa VsMsbi
«FMsrAMr. vMslt
Ii Unb», «sb. Q. t IBIO.

tt. Mar A«»U a> 2.) Uaim Uu k. |>t««is.0ar4».B^.a.r., gab. 18R,

t MM; OsnahUa Lsuaiis «aa Msata*.
D*rm Khi4«r:

1) Ciuk, fr«h. f mi. 0ms. B^nMaa «k MKalto}
1) Ediunt, guh. im. t mS;
Q Adalbart, vld» tu.

tn. Adalbert (II. 8.) k. pnow. BUttMiilw Im Ii. UUa^n-Rtgt^
gth. isä6, o»m. Aaaa wa BrtHifcs a. Dt B. «raatta»

D«r«n Kladtr

;

1) Cl»r«, sei) 1S66;

8) Ltorvtl« AgM, c«b. IHST;

M aasaas hshu, «sk. vm>
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q[ibi 4* T w nie d* P«rriB6l gvwwdal^ wft Mnk «o
andere Glieder dieser Branche; bpiMe Familien h&tten sich

dtmitichst gcgouacitlg itirt» ötammUfeln rorgeltgt. Kacbdon
dies« baraila rorsoiiiedene Aabaltapoikto geBeftit, Uttta
noch veitero Kaclifunchnngen angestellt, aus denen sich er-

geli«n, daM die Pariser nnd Genfer Perrinets Nnchkoramen

seien von Fruui t. P. (1514) und seiner Gemahlin l'hlliborte

Coppia; dittar Fcmi ahm Mi ein Bradw ds« Ahotasmi dar

DMphM-Linie, Laurent d» P., gvwwm. DoomMg« «rUl-
rcc Jean Andrö un<i Pierre Antonie t P. die Perrinefs zu

Genf nnd Paria für itira Tenrandteo und QeaoUMhlaTett»ra>

Da ftnwr daa "Wappaa dar Pafbar Pentaato üOt tob dam
Ihrigen nnr wenig ontersoheide (siolj da die Farben der
Schilde dieselben,— so bescbliesecn sie, furtun ihr Wap-
pen Id'or au lion de sable, lampaae^», ann^-, par^ et cooronnd

de ^enlea; au ehaf d'anir ohargA datioiaaioiiiaBtad'Afgent)

dt dem anderan «eartellrt tn fthrea.

Beigefügt sind rerschiedene notarielle BeglaablgaBgaB des

Aiif-lstsndee der Perrinets, Bescheinigungen einer AnzHhl hoch-

geatellter Pemonen ans der Stadt Die en Dauphin^, betreffend

die Dttcendenz des Jean de P. de St Camdle und die Ab-

mimnag dar baidan genannten Uanaa t.P, tob damselben,

Mwia TüiaUadana Maanntafthi, an danan dia Uar nutge*

thnite Genealogie einen Anszug bildet.

Dia Wappaa dar baidan Linian, dareo angebliche Aehn-
ttelkelt bri dem Abaeblnsaa dM Gaaehleehtarertrage« herror-

gehuben wurde , solKiiicn eher gegen alu für die behauptete

t^tamowsgtmeiaaehaft su sprecheo: die Aehnlichkeit betielit

•kb abM rar anf dia TinetaiaB, (Raodarta von anderan Ifap-
p«!t z'jvxcn ^i--§e!ben), w&hrond die Wnppenliiliti r gSnzlich

Tcmiiieden sind. Das Wappen der Genfer und Pariser Linie,

var dar Finioa gaflUut watda, lamaa vir na daa
dion erwihnten Diplom det JUkm tnm kaOBan: dMBdba
Mfe hier aussugsweise.

b bagbnt nadi das dblldMO Eingangsfbmatn mtt dan

Worten:

Com Igitar nobis xalahun sit at ex aathentiei» oon-

ilct ihwimaiiai, Handlte BeaadialBai Pantaat dae IVaMhes,
QeneTcn«is rcipnblicae «rem .... Dynostum ~in Bossey ex

uliqaa et insigiii prosapia Borbonionsis Provinciaa originem

iutn... IL a. V. Folgt, dass dos Geschlecht aaah Taria*

pog Mines Wohnsitzes in das Herzogthum Berrj seit ?f<0

Mna bcttlndig sich darcb edles Leben herrorgctban iuibe

"•»"I in Tetichiedenen Prorinzen Franltreich« wegen geleisteter

fiiniia bU dam, Baaüs TOoQatan und mit Khresstelien aaa-

VUbaa woidae ael; diaa «. JL barcifa dar TTinroaatalar
4« Horacc Rent-ilict P. mit dem Titel eine» fTrrrn von Beau-

'^'d belehnt und von Heinrich II , FOnten t. Condi zum
^>>ilMfn aikoban aal, Am danaalbaa dia ^aaHtpfla«« hi
8t«lt und Grafschaft Sanoerre etc. anrertraut gewesen, woselbst
*i« such in der Utadt St. Amaad eto. die Perrinets seit 1Ö14
'i» Pflege der Gerechtigkeit in HladaB gababi; daaa BoiaB
^•diala Vater Claudius seit geraumer Zeit seinen Wohnsitz
•A flanf Terlegt, sich dort mit der Tochter des ersten Con-
'"^ TermAhlt und das Ehrenbargerrecht erworben habe; doss

2^ Hocai fianadict aalbat mit dar WOrda aiaaa Mitgliadaam Ballaa dar ZwalkBodart BMgaMlataiat aal ain, M^Mm»
rttfO» HMidiBai Bawafflataa Varriiot doi ItaMfcw

EqaUsm MMlraaa ae Saari Raaiad faiparfl lluiBni^ «Ib.~»
ut autein noBtrnm Caegsream gratiam co tcetatiorem reddamns,

bactenus ab ipso gesta antiqua ao geatiliti« »r-

OT«a isatfaia aatorUata Gaaaara» aoa atado daawalar

lii'tdiimus approbamus ac confirmamns et de novo concedimus,

sed m quoque novis accessionibu^ exornamuB. Scutum

vidolicet militare oralo erectum boricaalalitBr atctum, iaa^jnt

aapariofi parte oooruieu Lcl imba «tb« lan aifantaadextrorsuia

«oHaoate, virato iaaidenH jiriübaa mbeia, ao rastro ejusdem

coloris ramum riridom tuncns; in inferiori vero parte surea

•erpeaa ooarulaaB dextram Tarsus pergens ae praeaentat.

Seolo iariatnat d«o Oalaaa apariaa aaro datfaiataaaaraaa

ejusdem niefaüi ornata« fiiiper qiiarum primam tres pennae

ätmthiocamelinae aurtiue eminent, secuada autom columbam

Buparina dsaodptam eodem aitu auatinet. Laciaiae deflucntes

a dextra cocruleao et argenteae, a sinistra rero coeruleae et

aureae; telamoncs doniquo ex utraque parte vertogl albi aea

atgaatal aiiUla anreis dncti pro more coUocati sunt. Pront

baae oaiaia bi audio bajaa aoatri eaaaarai diplonatiB prapriia

aab oolorlbna aeDarattoa daOnaala aala aeaba poBantar.*' —
Folgen die üblichen Privileg-ien. — „Dal Vienmie die septima

menats aprilia anno domini miUoaimo aeptingenteaimo quin«

qoagaainio aatav«.* —
Die vorliegondL' viJimirte Copie des I>iplnnift ist Ton rer-

schiedenen französischen Notaraa beglaubigt; da« ia dieaalba

eingemalt« Wappen seigt daa baacibriabaBaw aaf aiaaaa Paata*

ment ruhenden Schild, mit der Baronskrone bedeckt. Kebaa
dem Schilde itehan auf dem Faiagaetall dia baidan Halme.

Bai dar Varefnigmig dieaaa Wappoaa «dt dann abaa M»-

«onirten der üücri n Linie wurden Taube und Schlange in

Feld 1 u. 4, Monde ondLftwe in Feld 2 n. 3 des geviertuten

Ihftfiiff gairfanti Da illara Uaia aaaebeinend keinen Heia

fUuto, ao blieben HelTre und Schildballar wia im Diplom

TOB iTSBi Tergl. beiliegende Abbildung.

Dar Wlnlatar Alhaaaaa BtfaBaaP.r.TL (Mute in seinem

Siegel den generteten Schild von einer nounperligen) Grafen-

krone bedeckt und die beiden \Yindtiuudo als Scbildhalter,

dies« jedoch nicht in der üblichen horaldiaobaa Btattaag, son-

dern den rechten am Fnaaa da SchUda mtt anagaatoaaktan

Füiaen gelagert, den linkao talb ttriar daa SoUlda bar««f«

liUliiMid; baida irenden den Kopf naob daa BabMa hin.

Ein yon demselben in den Jahren 1817—1824 taiflaata

SchrifiBtack, welches aooh aber seino damaligen paatattahaa

Yerh&UnirSG, seine politbobo TUM^ait B. 0. W, laMl^ aagt

dia Famüia batrafiiaad:

,Ji laaoMa dapttewaattaadqaaatlatralagallilaciJaiBla

«ous loa Nr'« I ii 9 (die erwähnten Docunirn(e) que la fa-

fflilla de Perrinat oziginalra de la proTinoe de Dauphin6 eet

* d^na «aoiaaaa aobhaaa; — qaa van ta In da qalnaUma

ähclc Frnc(;niR noble de Perrinet all« s'^tablir daas la pro-

fiaca de Bourbonnais; — que de c« Francois noble de Per-

ilact daaoandent ea ligaa directe les deux braneha da Ja

Raison rte Perrinet de Paria et Je ü6neTe, on fin que dana

l'anu^ 1779 cc^ deux branuhes »u tronront r^prosenteea aar

Toir Celle de Paris par

1) Kr. Charlea Marie Pierra de Parriaat-Dorral

2) aoa eonain gamain Mr. Atbaaaaa Etianaa Lovil da P.

«gr. da tbammj
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•t Mlle' de 6teflTa per

1) Mr. Perrinet dm Franchee ngr. de BoiHf

2) lon fiU Hr. de Penioet de Bouej.

Är la Mfl (1806) de Bon eousin germain Mr. do Per-

rinet-Donral moi, Ath. FA. Louis de Thauvenay, je HM rak

troai6 itre le acuo rojetton de In brancho de Pmrii de 1a

HriMn de Perrinet«

Kr mr gebeiM md getauft am 25. Avgort 1780; Tol*

leDdele etiae Stodlea nf dem eelli^ dee granfaw m Färb.

Im Jiilir ITfO fahrt) n itm soiiio Roison nach TTambnrg, wo

er den Wunaoh (aaata , Fnokreich su verieaaen und lioh in

Bnbvf «nariedelB. Br keln»tel» daMÜiel 1786 Vadane

Anne Jeanne Torw. Vide!, gph. ('alvet, an» J-r frfiTir'?i«(}ipn

Colonie, nnd lebte mit ihr in glücklicher aber Icindcrlosur EIil-

bb an ihMBi am 35. October ISOO erfolgten Tode. — Nach

dem Ansbmoh der fransSüschen RcTolntion widmete er eidl

dem Dienate seines KSnigchausee, begab sich «pftter auf be-

'Wunsch dee KOnig« Ludwig XVIII. in dc*scn Xriho

Wanohan oad etieg in der Wflrde einet Miniatro d'Etat

et da GabiiM ani; weldie er Jedoch am 1. Jvl! 180S irleder

quittirto. Bald darauf suchte nnd i r'ii It er die KrlHtilininB,

•ich in den prenasiBdien Sttuten niodorzulassen. Nachdem er

•ieli ia WaiedM« lam iweHea Haie venallill mit Mademoi-

seil» DorothfH} Bi-rnoulli, geb. Jan. 1783, be-fab er sich

im October 1607 nach Berlin und von da im Jahre 1814 nach

Poladam, wo er da Bargerrooht erwarb. Br etaib deadbit

an t 1827.

IN« iwaito Mm war ibH drei Kladem geeegnet; iwei

TSehter starben im jugendlichen Alter, während ein Sohn,

Peter Adolph Perrinet T.ThauTenaj, Stammvater der biohvn-

üiiMilhiliM Uaie gawwdea iet.0

Ad. M. Ä

Bxo«rpte aus Adels- und Wappenbriefen.
9. von Born.

Adeladiplom K. Franz L d. d. \S'iea d«n 0. April 17:0

ftr Hftnaan Heinrich B., k. schwedischen Hauptmann Der

Geadelte war in Krieg«dicnsten des KTinigs Carl XIL und der

Königin Ulrioe Eleonore run Schweden; bei der Schlacht vor

garieth er io drelseh^jOhrige Uefiingensohaft:

i: Vtt einem sohw. Querbalken, der nach der Fi»

gor mh T. BoBon belegrt iüt , von B. o. G getheilt; obaa eia

g SCern , iiri'a ii t in schw. OruifenfuAü mit ani^egihmiedeCer

«dnokel eiaenfarber" (sohw.) Kette von 13 Qelenkcn«
*

Helm: gekritai mit einem aehw.^. iHidg.<aeihw.gethell(eB

offenen Fing, dazwischen auf dem mittleren Blatte der Krone

eine r. Rom, welche mit 3 Fahnen, g., w., g., bcbtcckc ist.

Decken : rechte b.-.g^ links achw.-g.

Orlclaal-OlplMi a«f dta MMMahsai» aa Stnlioad. — *ido *. tf4«.

kn*% AialNsafcM L lt.

10. TOB Hahn.
Adelsdiplom dee Kaisera Leopold I. fQr den Huniitehea

Rath Oeofg Marone Hahn d. d. Wien 2fl Juli 1663. (Tgl.

die kam Betfai bei v. SeOier, Stanabnoh IL 8. 06 X«. 5:

6«oig Man H., kamaiBa. KeauBKialh « Irfart wiHa
1692 geadelt)

>) L«Mr 4. Bt., dw*a Ifftad wtkh« auf dU FaaUN« V. *. T. b«ali|>

Ulk« DoeioBMta bskaaat ilaid. wardsa llr«a«4U«bit caktlsm dsma Ar Ha*

l>.Tai£

3) IbB.I. In B. etaa »- (jg.)

ein schw. Hahn
, 3) in 8. eine schw. Bchneii

B. ein r. Haus oder Dur? auf einem Fell.

Gekrönter Helm mi t oiaam acihir. Haka, i>

ehMB gr. Krans haltend.

Decken: r.-a.

OrlKlntldipluiii lui Hr^iK' ili^' hUi'^rl>rh«ii Vm-liia Sl

Hier MitIhrlluriK des llcrni ICtlkt C. U«ITu«r.

Der Bamberger Wcihliiin-buf Dr. j. n. Franz Jonoph v. IL

geb. den 13. JoL 1609 lu Wanboig, dOrfta am Soho dee Qe-

adeltan eaia. Veber dioaea bekaantan Qelehrtaa, IBliai lbww
dos Chroniron Gottwicenao »ioho : Schneidtiwind, Verbuch vim-i

statiatiKhen Beacbreibnng doa kaia. Hoohatifts Bamberg (Bam-

berg 1767) L 268 C
1! von Lang«.

AdelsdiplMUi (Il'ü KiiiiRTii Joseph Ii. d. d. Wien däo 27.

Juli 1783 für Christian Benjamin Lange, AlMMOf bai dam
kgl tcbwcdiscbcn Hofgericht sn Oreifirwald.

Die Voreltern de« Geadelten vSterlieher Beiti «area bii

in die .i. Generation «ufwSrt« „anpehiiüdio Handelsleut« ra

Frankfiirt a.M , Erfiirt nnd ArnatAdt' ; sein Urotevater wohnte

als Freiwilliger nnter den tloiM. Trappen den Balaataa

Wien büi; sein Vutcr inuvlitc Im ! di-r kait. Armee diu FclJ-

züge in Ungarn gegen die Türken mit und wurde in den

8chlaeMea bei Belgrad and Temeivar vartmadat.

f>us Ofsohlecht ut erloschen.

^Va]lpen: Gespalten; I i iu B. ein rcchtiachrftger a. Bai*

kou, begleitet von twei a. LtUen. 3. ia B. awai fnrWeiiJiiigt

g. Balken, zwiM-hun welchan aia §. Btu».

Helm: gekrOnt, zwieefaett einem Icbw-Flug« ein ^. Stetm,

Decken: rethts B.-b , links g -r.

Btcsbuu I.

12. Perwarth von Plauckeafela >>.

JdhaanCbrieloph Perwarth, HanptauHmliiSiaearleebea

Infanterie-Regiment, dessen OroMtater mütterlicher Seitn. .T.

hi.nn Georg Flau von Planckonfola naoh SCyfiiiriger

liiinstzoit im lelben Regiment geetoiben nnd daeaea Tatar

gleichfiills in ditisem Regiment als Grcnudior-Oberlieutenaat

gedient, erhielt wegen seiner Kricgsverdicnste und empfange-

nen lUeiMiuren, d. d. Wien 2i. Mftrz 1759 des hl Küm. R«iohi

und der kaia. Erblande Adebland, mit dem Pridikat ,toii

Plandtenfeh* nnd folgendem Wappen: Sehrlgreehts geHidIt

von R. über lt., oben ein klimmender liiir mit d/t.

band, unten ein e. Balken qaerrechtshin belegt mit geöffnetem

gr. Oiaaatapfbl aa ••flkaiig gebogenen iwelbllttarigeB Stfela.

Aus dem pckrüSntcn Helme mit rechts b.-p. , links r.-s.

Decken w&chst der g. Bir mit dergl. HaUband zwischen offe-

nem Fhiga, raohts b. aift g. Bäk« r. nit •. Bafkea

Die 7 V. Fock am Rhein.
Auch am Uhcio gab ea 2 adellehe Familien dee Kamaae

fMk, rnd iwar:

.4 Vi\f Fock V. Walstatt.

Wappen bei Siebmacher V. IQ? mit dem >amcn v. Fodch
unter den RhoinliadiMhaB Ftnilini: ga^allM aad awitoal

) Vu Orlglnildiplom, «In HcUlcrttück dar C*Ul<nptti« ond W«p|>«c-

ouüml, Ut tn Stvgftrdt'i AotiquarUt Jkgvntr. 53 hlv kiuflich sa liataa.
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•ArftfImln gsthaOt, van
iKt'i HatTclhCroer, ImUi
teiiwx-aiibeni.

btor, AlHMoprobe, S.991, ndoMt litraiaiiBaiin-

Müniterbergüchen Vasallen. Auch gehSrten sie, nach Simon,

die Qaachkshto des Hauaes YMnbui^ und BQdiageD, Frkft.

•/IL tSBS. t 93, n dm 12 B«ldnfllniiifMi(lliii fmBttdinggr

AValdr. Jede diener, sftniniflleb SOU nkdnw Add g«M«en-

deu Familien hatte eine sogenaimte Fonttulw, ir«!dM tob
Reiche in Leben ging und mit kaiierlicher Bvwflligimg Ter-

erbt und verkauft werden konnte, aie waren die berittenen

Anfiieker Aber Wald nnd Jagd, SchOffen bei den Forstgerich-

iMi oder ,FOrsterdingen* and bexogen bei dieten, beim Yer-

knh TOB Holl irio bei der Abgabe deMelbeD an die bwech-

^gtan DDrfcr, deren Bimrolnier die ageAmtoten Lude" Ues-

MB, ^Twir-^o Abgraben an Oo'd nnd Naturalien.

Dm Wappen dicm Fanilio «ttido einea B^waie mehr

ebgeben ftr dio laent twn Pirlin. t. Ledebur für die ,8tAs-

deruDg* aufgoBtclltc, vom Grafen Koverden weiter ausgeführt«

Meinung, daae Familien und Namen, welche mit gWald* oder

nil ioiut aiaeim 'Weito soMunBesUUigeB, veWbee oiMa auf

,'Wald* lurfickiulülirondcn BoprifT bezeichnet , sehr bBuflg

eogenannte aheraldiaobe äectionen" oder ,IIeroldatflcke* fuhren.

1S77. 96.11111. H«|>|loök»IadMmVatMial»i^u-
mente über eine Landiehiiduf dee bSdiBgarWaUat. ^fanon,

loe. «iL UL m}
19M , 4. Ja«. Herta Foeka «nd aeino 80m wkaalba

&u Herrn Johann zu Ysenburg ibro l-'urtttliuba ta Blidtager

Wald«, genannt da« Oberami Id. ibid. Iii. 398i.

1499 vSI St Oeorgenatag bekaut Polar Fooka 4aM der

Edel und wohlgeboren Herr Roiobart Qrane ra Hanau ihm

i-BuglalieB galieliOB bat «toea Hof atf Steina mit

laaea tt< a. w,, daa Hoaiflaia wd 'wat daaa geiUM

in Mannlehen, und 3 Pfund Geldes u. g. w. m Bnrglehen,

•ii die biehar aeiae Sltom gelaUan o. . w. (Dia Uatonaob«.

ig, ob dia Oiaft» «oa BaaaB aril Bern t. OMa a« vor*

gWchra Rind 8. 289.)

1446 off anaer Uebea fruwentage viaitationis bekannt Pe>

4w Ibak» «. a. «. «la «Im. (ftU.)

1459 uir Donutage nach dem Bonalag Iwrtaaa ftakanat

detielbe o. a. w. wie oben. Obid.)

1468 äff Bautag 81 Afll» Tag» Vkanal donolbo «.a. w.

nie oben, (ibid.)

Bai BattBloia, Hob. d. dauiMban Adalo IL ML Horn-

biaeU, bSduta Ztede a. a. «. B. 998 bat WaOar ftidal nan
eine Viertele Abcentaf«! mit dun I^amen Foflk WaUaM^
firote, E^renberg, Homeck v. Homberg.

Bledormsan, Oeechlechtareg. der Bitlatacliaft im Outan
Odenwald, heranig^geben 1751, nennt die Herren ,vonYockee

n Wallatedt' unter den .abgeetorbenen Famiüan*.

B. Difl Fork Höbingen.

Der Stammsitz war Habinges ,
ibingen, franE. übange

TOB ArioB fan balgUhoB LasMUbcrg.

Primu« : 1291 Jobannes de Obin^n mücp

Des Wappen war : in Schwan ein »ilberner öduügrecLts-

nero Hnlaband, woran hinten ein ^'oldaiNrMB^
•ebwaia^boRi, (Cobleoier Aratüv.)

t8i9 bat dar.KfIhnag HefavMh TU. fn Bon, aaA akiar

ahen Beechraibung in walloniscber Sprache, ritirt tn der Zeit-

iebrift t Qoech. o. Alb henmigeg. Tom Verein f. O. n. A.

Woiltihaa XL 480: Maioar Plarra da UUaaa. Laaea da
»Ab1p<i a une hancle darirnTit a duee ^melee Dargaat a lam-

biaox dour (alio mit einem goldenen Tnraierkragen imScbil»

daehanpta ala Baiaoldian), «ad: U llabee de Ubinee. Lea-

cn de aablee a mte bende et doea gemielefl dargant A one

Molleto door (ako mit einem goldenen Spomridelioa im lin«

1437 eiepelt üeinricb Fook von Hubin mit dem StAinm-

wappen , ala Beiaeiohen im Unken Obereck ein auf der obwn

LeMo litoMdar TogaL (OobL Anh.).

Die Kamenaverbindung Fock rem TTübingen kommt mit

dieeem Heinrich tneret vor, allein «chcu 1J07 erscheinen Fock

von Rech oder BaeUagan da Vasallen der Herrschaft Hm-
elair und spater auch Aeate zu Hersdorf und K&rich.

Die Familie starb ent gegen Ende des XVII. Jabrhun«

derte aaa. Dia ütkogtaphlrta0—oalogie der PMriHa Fock,

Berlin piobt die Besohrfiibnnj^ des AS^appene gaos falsch,

den ät4UQniba\iiii r hlerhaft. So len« mmi: I5ö3 heirathete

Margarethe l ock v. H. den Christoph Cobb v.Nndingen (Hei-

ratfaabriaf rom 7. Jaailfi&3 fraoaMaeb geeohrieban IbAmUt
daa daalwkaB (hdeaa n IVIon nb Mo. 1d66) , daran HUi-
kontme Carl Jo»B)jh Rtiich«K^raf von Cobb den 2. Mai 1684

Maria Fraasiaita Beatrix Boiabegra&n su Dann hetmtJieta.

Tanalotr, «nd naA Bim Eetor, Abnenprobe, 8. 67, 74,

reolioen wohl dieea F. v. R. mit dam Namen Vo(te unti^r

diigenigen, ,aaa«oUkaBaioh ab oder BMktan dam dantmhan

Die von Stnibenhart.

(fiaitriga aur Qeaehiebte dieaaa OeaeUaobti ad Ai^rage XVI

Die Borg 84raabenhard,

Wald südwestlich bei Neuenbürg »foht, war

der T Strabcnhart und v. Schmalenstein.

1148. Als Bertoldns ooaMS de Bbentein 1148 daa

Hwrinani aUAal» and begabt«, Tarfllgtoeraaoh: .Item

(da Alba) villaa mrtram DobU
ania parltaantb, aab baetewt, iMdiaat

qiiod si Eberhardus de Strubenhart, fidelis noster, qni

«andern villarn a nobis tauet in feodo et dabüa reeog-

Madt^ Mil aal haradao in paalewia aaaaria* val daoaa»

serint »ine bcredibtis mascuüs ex tnnc ipea rilla cum

suis pertinentüs vaoare debeat oiaustro jamdicto per-

palaa paaaidaada, paeifloe et qniete, omni contradiotione

in posterom quietoente.* Unter den Zaoganv S. 4f
Strvbenbart. (Zeitsohrift ftr die

I, tri xtiof T.
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IIB«.

feo T. Eb«ntoiB p. 16). Na«h du
Sirubenhart M. Dob«l an Klo«(«r Herrenalb. —

Kaiser Friedrich I. bestätigt den Yerkaaf Ton Qatem
:1b IMUicen (Oberamt M«dhnMi) 1186: Sein nni-

Ttnls «Mtn dilectionem uolamiis, qnod Eberkardna de

Btrnbsnliart feodam snam, quod a Berbtoldo de Bcbo-

wenboro in Tberdingen babnarat, qnodqae idem Berh-

iM^ «go Mtom • Spiwi» MdlMi» — ptim»
I, Aliwrto Albemii «4Ml«afa «Uati ejuqm fMri»

bos — fradidit. — (Zeitschrift I, 105). Die t. Struben-

b*rt standen ubon mit den Orafop Toa Calw ia

.ll(!7. KfUiMr Heinrich VL ninmt die ron Eberiuijdo de

Klotten Horrcrialb zu Dcrdin^en in Beinen beeonderen

Schutz. Dataoi afad Ilagenowe VI Jdtia Jannarii (8.

^nnuT). 11«T.

1219. BuraardoB do Strubomhart, Zeug? in dorn Thoilung«-

1227>}brief 4«r Bffl<^ Otto wijd Eberhard r. £bentein 12I8.

. . (Krief p. 862).

1380. „Dominum ConriiduK do Strrbenliart, ni)li!ia rir, all

^ sAoh»(er Zeuge nach dem Abt Walthenu, aU derKdeU

twr.

1294.

«Ib Galten zn Jitorsbach und UobtOtaU Mhailkl 14,

tfliB 1260. (Zeitschrift i, 248).

JKm OU» nmm 4» MnMa MtaM fleri vohaw
nniTprsig. <inot\ Ciinrndns nobtlis qnondam do Stnibcn-

. I' hart oontnlit per maaam nostram In remedium anime

. ; . JU» oenobio dontnonim de Alb« b«u «na nteiainiar

. . ,qfm • mbia ia bodo tcnnit «t cmm omni libertate qnt

.
qidt htm itta poetldet, ipeum oenobiam poesideat esdea
in etomum. Item part«ni deoime in Spranolal — qaain

Bertold» de StmbeiÜMTt, iUiw miu, «d afinuMMtTM
1l88>)*Mi(|mTit - 1»1 » KU. DMMBbfk. — (ZrftMhiMk

I, 2.^2; Krieg p. 29\ —
Berdoldoa de Btnbenhart rerkanft ,iUTam eitam infra

TOtoUm Dokeirfll ripam dicitar DaMbMh WMn-
diim TOPfa» dictp süvp" nn cinipo BOrj^nr in Gernsbach,

y Kai. Aprilia I29t. Dominu« Henricua dictoa de Eber-

toin, Ton dem er den Wald m Lebe« hatte, willigt

ein. Dm nud« .Siegel Berdolda seigt einen oben plat-

ten SMUiehi 'nit gekrümmten OcheenhBmera, deren

Spitzen einander ingekehrt »ind; an beiden Seiten oben

•n Helm« «od neben dieeem aof jed«r8«ite tia Stein.

t iMh* Jh>Mdt dtf StnAmJwit fltog«! hi Mtdm.
k'Wach« an Pergamentatreifen. (Zeitgrhr II, '^7^).

de Strnbenhart vwkaaft }296 denaetben

Wald «1 B«fs«r Jn QmaAvM (MtMhrift H, 108).

Stnibellni» de fltralniiMil; ailM, llOfc AmmuUwf
äalbnch Fol. 123.

BetMd T. Sttsbenhart, Bchiedtrirhter in einer Ur-

Htmuib TOB 23. April 1801. 8«iB

1801.

laigt einoB Bteebhehn mitHSmero, deren

eüutoder gebogen nad} B
de« Hebot eb leohaetrahliger Stm ......
Bertol . . . . 8ru (Zeitachrift V, 211).

1314. Her Bertolt t. Strabenbart, SoUaduiditw auf 8«il«i

d« Markgrafni too Badam «i 8«iI0m«<«i Hing 1814.

Siirht, (Jüscliiclito der MarkgrafBchaft Baden II, 74).

1322. Ab Markgraf Eadolf von Baden einen Theil de» Am-
te« M«aMb«if aeiaem Ohoim verpfändete, stellte er

u. A. als BQrgen Berhtolt t. Strabenbart. (Sattler,

Iiistor. Beschreib, des Heraagth. WQrtomberg I, 172).

1335. Cunrat uud Emhart t. Strabenbart, OebrOdar, laiban

dea> Bertold Ottlar, fiOisar im Qamibaali, «nd adaan

Bitat fliran Wald n BoM von den Ibdara haraV

bis on die Dubi^bach, >ya,'( sein ist, und ii«,'n Theil,

welchen dar von Miohelbacb hatte^ um einen auf den

«abaaii 8«mlaf jlbiadi OUgaa Zias van 8 aad 8
Schülingf'n guter Kaller, wofBr der Tichpnmann den

Vr'ald an Waaeer, Waiden und allem Tannenhuli za

benntseo hat, nicht aber an Eicbcn-, Dachen- oder

Birkenholl, ae sei denn, daas ^« ei tu Wlgen oder

Gofährten nOtbig bitten. Yerkanfen kBnoan aie d«n

Wald nnr mit Bewilligung der t. Strabenbart, welchen

ai« iha soeitt aabiataa ioUaa. Joakar Heinsmann t.

Bbarataln, toq ^«a dar Wald Labaa fst, beatiitigt dieaa

Belchnnng. .\ti tlora nehstcn mantago nnrh dem mal-

gataga (8. Mai i33&). Die r. Stubenhart'achen Oabrfl-

daralcgalBt 1) «la Sladhhdm adt BSiaatn! t8.0aB-
radi de Slrubcnbart, 2) ein drciefVittfr horizontal ga-

theilter Schild: f 8. Rmhardi do Strubenhart, —
. (»aiiaahrift für d. Oeech des Überrhcina VI, 219).

in02. „Cootz nnd Aberlin, gebrfldere, Gerfaart, StrUballja

und Emhart, auch gebrUdere, edele kneht mn Stni»

benhart, in Spirer bystum gelten" verleihen dem Hanta

Qnler Tan Oannyaah ilnraa Tannaswald an damDobel-

baitlia twiwhan daa anal DabaMehaa ndl aHaa daaa

gebSrigt^n Hfirochtigiingeii gpgon «inen auf don weiae.

Sonntag fUligen Zins von 12Vt '"^t wogegen aia ihm

ihrnm Herrn, dem Ornfen von Eberstein, in Feindselig-

keiten kommen sollten, sasagen. Graf Ueinxmana von

Ebentein, TOO da« der Wald Lehen ist, beatfttigldUiaa

Ueberebkommaa. — Ab
.
dam Danntaga aaoh Toaera

Yrowegen wllrtswyhe als lie ni bieme! tte tage (18.

Angnst) 1362. Das Siegel den Gmfi n ist abgegangen.

Daa dar Bitdar laigt ainea diaieckigaa qaergatheilten

Sakiid (otaa aar Aagaba dar IMaaraiaehladaahMift

TWtMK). Taa dem zweiten Siegel ist noch lesbar:

DE 8TRVBENHÄR.— (Zeitachrift YUI,

(8aUaaa«lgt).

Die ftitOBten 8l9gel der Stadt Leipils.

(Mit einer artistischen Beilage.) <)

Dia Stadt Laipaig wird laai antaa Mala Toa Biaahof

TMalBiar vaalfenabatf aafaiarChroalk VrttaCbate^

*) Dia 8l*ctl, vclelM OBSsrs BsHaf« gIMt, «ia« dsn Ood. dipL 8aB«>

).B..anvaaan vn. m. <
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tat Ort) Libti nun Jahr« 1015 erwfthnL Bald darauf er-

idMini lic aMb viknidUobi KaiMr Hainrich II. Terlaiht «m
S. Vor. 1017 ra AbtMdk d«m HocMift« MoMboiv mK indc*

nn Kircbcu auch die Kirche zu LiLzi. Zu welcher Zeit dio

Stadt Mlbtt in d«n fi«uti dm titißea HeiMbug kam, ist

Meissen die Stndt als M«n!ebiirgi»ch Lehoo erwarben. "Wenn

U«rkgraf Otto (zaischen 1156 — 1170) Leipcig nach Mu^do-

tar|iMhain and Ilalliachem Rechte aussetzt, diü ^Veicilbild•

granMB sowie die Reolita und Yerpflichtoageii d^r fidrger

beaÜBiint, so iit diese keia AaifliiM des dominU direoti soodeni

jiirii territorialis oder der GraCsn-Gknohtsbarkait. KBoig Bu-

doU besttUigk im J. 1384 die LahandieiTlifllikeit de« Bischob,

Uindiiigt mtt Onnd ataw—arBeh ab gafileoht aaehgawia»

ürknnde.

thM mttv -aaf di» flwwtiihlii d* Btedl «ianfthen.

«Ir »ogMet lUe Magel de(Mlb«ii Mnahln. Das

Utceto Siegel der Stadt Leipzig;, wcichce zuerst 1287—1315,

•odana «iedar Toa 1364 «b voikoaimt, seigt «in Oabiade,

«eldhM halb «ter Kbdw, bdb «Im mUUebw (vMMabt
Rftth-iHauso Shoelt. Innerhalb einer gezinntea MaM^ «slaha

in der Mitto mit einem Thorh&aeohen Torsehen ht, MdMa wir

einen etwa */t Siegelfeldca oinnelimandeB Ben (Schiff) auf

dia ifadi in der Uiti» iwei hohe IhOnM tkm Klnb» erbe»

bea, üaerbalb dertdbea ein Th&rmobeo. Daneben nrai Uei*

nere mit Zinnen reneheoe Thilnne , hinter wekh« basoadara

TkAtaMben aüt KappaUlcham aa atabea aBhaina. DIata

Mrima dlrftan «oU mr Kfardio geMres. DerSfagablaehar

hatte lielleicht die Auf^^ahe erhalten, dio beiden OebBode, in

weichaa ttr das geistige oad leibliche Wohl dar BOzger ge-

ngt varda, dta Srcba nd daa Battbaw, abnMMw. Dia

KlrchthOnne sind Im romanischen; die ZinnenthOrme iin gothi-

ichen Style gehalten. Alle Spitzen und Enden sind mit SüiS-

ptBo gedert; db KMithürme tragen anf den KnOpfea anoh

aeeh «in Lilianofliamant. Unadirift: Bigittm . Bngaolim
. D« . lipak. (Na. 1.)

la UAaad«ii von 1816, 1836, 183«, 18i3 «abea wir «in

VtfA, da« ia d«r Haopiaaofao dasaalb« Bild enthält wie da«

W%«; die Arbait steht indeasen weit hinter der dee Utereo

Und« mrQok; es ist acbablonenmisaig geaeiobnet und fiflob-

1% ftttoduau Ober dm TbwbiiMdMB M «in SaUU m»
daa aalMBiBehB Uhraii aagabiacht UniBebfift dlaaalba.

(Ko. 2 )

Äai dem lüaiaaram 8i«fel, welehe« auarst U46 rorkommt,

iita» db Kinh« abgabOM; «a klaiagB TUnaa; w^eha ia

den früher beschriebenen Siegeln durch dio ZinnontbflnD«'

iheilwtise rerdeckt sind, stellen sich nonmehr frei dem Anga
d«K. Der WappeaMUU «Uk Ilmokiifti «nantrn aoMrtm
. opidl . lipssk. (No. 9.)

Kon folgen noeh iwai Wappen-Siegel. Do« WappM der

gfafm Ton Meinton und Landsfeld vereinlf^t: Oetpalten; rechts

ht B. ein g. Löwe ; links Ton Q. und B. öfach gespalten.

thlM IIb mtpH t«M J. 14» in

AM(Kb.l.) Dia ÜHMhiift irt Ca

rV«

daa KUasten Siegele. Wett TTbirlnhBr Matt» TTiipiitiii

(saant 1470 TOtfcaiHnad) |aaiMtot (No. 5 )

G. A. Styhr.

Beitr&K« bot Siegelkunde.
- (Mit « EofaMhailtaiX • .

-

Siegel Wef
aart HL TOB

Liaberg r. J.

1831. AberdA
«Ir te apbra-

gintischerHin-

sicht keine Be-

merknngeo aa

machen ha-

ben. Das Lie-

berg, TO« deaa

sich daijdKiga

dynaatiaiäke

Geschlecht,

demuoaeiSie-

gelfQhiar in-

^ehürt,

bchruiht , ist

daa Stldtcliea

Liabarginder

Wettaraa.

Dekan Sfaaoa

bat «a

«eMnUah gauiehl^), tea IIa Hhmi ^«m Liaberg «bl
zweig der BQdinger r. OrteobMf 'Waren. Primus gcntis ist

Werner von Liboebero 1222, OanoalcHS in Mains, ultimo« g.

Friedrich, ein AnObrar de« flbrnaibaudM, gadtafbaa. im M»»

Vaa. •. •, . . • ! -.

J>r;u ilifl (119 I

.
- . //

Siegel Banuiehli U. tOn Cbaaaan d. a. 1301. Die D7».

abd aba Link iaa gaaehlaehta« voa

Ysenbaif, «abka durch Heiarich L (llft—1220) geetiftet

wurde, abw «ebon in deaaen Enkeln An&agi 'des 14. Jahrb.

*) Ia Niasr OaieliUhte tm tMuMMdittia» Uuam VSsabait aad Bi»

11.0.1«;



irMw «rlMdh-O Dai Ofaoua^he Wappen ist von dem

litht oBtonohiMlra. ObigM SUg«! itt duroh

Sttehaw woM BioU gns fiflktif

ictuunck and die itn Siegelfslde zontreutcn

Tob Ebttluid, «Uam Sohne Hainricha Q., til elMBftlla ein

B4lHftfll>gf? Toriunta; ! tat GWhlM«, welchen der Reiter

hier am Arme trlgt, loM lUi «k«r dM Qantalkfla noeh

ein Tvniedmifen.
Vr*. 1«.

Siegel Jobann*k

I^HemiiuLiin-

lmigd.A.1395;

Oerlach t. J»en-

bnig, der eich

aalllMT.Um-
bnrg nannte, ge-

stifteten nnd

Mitte da« Ii.

JehikeriaMhe-

ofD Linte jenes

GfschlpchteH.

Die Limbnrg'-

MheLUefMliit
nicht das ange-

tanunte Wap-
pen, sondem im

Cblanen) Schild

einen (ron Roth

vdaOkBr) dop-

pdl KHOhMll*
M}MB4<^T! ' . ...

-f. uK»a «O'-iTl^^iaiie»!-- .y oben un.l nnten

Ton drei (gol-

d) BeUndeln begleitet Vlmm Wappen iat aptter das

hanoglieh KaananVcho ttbecgegfn. Der Beitor auf mnereni

Siegel Hr. 10 trägt uaf deei Heise einen eogenannten Mor-
genatam, eb Kleinod, welahee in den spItereB Wappen nicht

Torfcommt. Die Deoke dai Ptedai Uk

Wappen geiierk -

.11.

L TW Teeabvg

d. 1303. Be>

sonders interee-

ant durch die

nsnUlung des

Bit

XMe Wolf la Banderafh.

tot der Veniea Wolf h den Bkelaliadea

liemlieh hHafig nnd es existirtcn früher «m li mehrere adeliche

Familien dieaae ManMoe. Wir gisnben, das» dieser Namen
ttTsprtagHeb nur ein I^ieone» We— «nr, der ipiter warn

Femilien-Vamen geworden nnd crkllren die HIaIgkait des

Namens dadarob, daas die lutboUsche Kirche mehrere BeiU>

gen des Ifemns .Lnpne «nflUiri^ von denen der heO^ üo-
pns ron Troyee wohl an meisten nnter den Nsehkommen der

Rheinischen Franken rerehrt wnrde. Ehie Familie Wolf,

welche zu Randerath im Herzogtham JQlioh im 15. ud S6«

Jahrbonderte wohnte^ aber anoh sonst sehr bsffttsri gßwmm
n sein seheint, fBhrts Im Wappen ebisB swiikBpflgen Adler,

Schwan im i.i1bemen Felde, aber oben auf dem Helme einen

waebssnden Wolf. Als Aj^pehOiige diessr PMiiUe Ähren wir

U« «^ Joheam WelT ^dHM 1400) hnttn nrsl 8ahM» tarn-

lieh Tilmann Wolf nnd Gerard Wolf, Canonieu» zu Heinsberg.

TOauma Wolf hatte einen Sohn Johann, Vogt sa Banderath

wU ywbaywlhst mit H. K. von Oiain an Lohn. Sohn der

beiden letsteren war Tttlmenn Wolf tn Lohn, deesen Sohn

Caieilioa Wolf im Jahre 169B Togt xa Randerath war. Der

Sohn dea letsteren war Jobann Wolf, Vogt ni Randerath im

Jahn 1646. Vermuthlieb «efai 8«^ war 0*ttbard Wol^ der

nnai fhm Vogt ca Bindsnidi war te Jakr fOM. Lstilnisr

war Terheirathet mit Marin F.ngelen, und an« dieeer Ehe war

mr eine Toohter Agnes, Terhejrathet mit Thomas Borken,

Tagt n

1} Md. B. f. Itl.

B«riotLtlsiing m dsnXiUheiltiDgeii Aber

die FamUle von Fttxih.

In den Naehriehten Bber fieVsmilie von Ffirth, weleks

in Nro. i des Jahrganges 1873 dieaer Zeitaohrift mitgetheilt

1nBdM^ flndat äA eiM StaUe, wo dam die B«le tot, dass

nfluidm van Vbdl^ gaMimt Braver, nnns Bm^Mler dss tn'
bersoges Emest, al^ derselbe nach den Niederlanden cor Ueber-

der Statthaltevschaft retoete. erwthlt wurde. Dtoes

mos mit Wappen-Verbessanag, welches die Familie am 3ten

Ootober 16^3 erhielt, in solehem Zutsammcahango , diws die

gijggdaiilndBakaAmikffie entstehen kGnnte, es werde in dem

Oipkmie von 1593 Ten der Ridse dss Brahersoges ab einer

Torgangenen Thataaohe geredet Eb heisst aber in diessr

Urkunde wArtlich ,et demqne a serenissimo Principe Irchi-

duoe Emesto fratre nostro ehsrissimo ad gaberastienam Bsl-

gioam profeotnro, qni opersm sibi tnam opportnaam Ibra exi-

stimavit facnltate a nobi» impotnia adscitns fueris". Et ii.t

also Ton der Reise des Erthsnog« aJa einer sukanftigea
Mf, DMslba kw 16H 1b diB

OsitST A. Stjler in Bedia W., Potsdamer Str. iSa. II. — Commissions-Vorlag to« JUlloliax 4 Btitell
VBarlkb —.finok dnr StAkal^sfh«» Bnehdniekerei in Wfiiibu|.

Digitized by Google
.



1874-. Literatur- u. Tntolli>cir/.l)ltitt des (It^nt^clicii Hcmld, M 2.

Lesefrüchto. i

Der Adel in frankreidi
«M 0. Ohl. rriuN T. R.

I

Die Sitnatktn d«a a1t«n franzOtischcn Adel« tur Zeit des

drittm VirnftAatm kt «ine biidi«r so wenig klAre gawoMo, «Un
VM« MhanplM «ad Mi A«r Mainm^ hinfebfln, ab hlHn
di^ A il(-Ut i tel drirt kf'inp 1! f r c r Ii t i ^' u ri |t triclir ^r. lmbt und 1

niticen dioaelben mü' geteitiger Uourtoisie. l>a mit deiii Eintritt

v«i Sle««s»L««liHiiK^e» iMlKwiMteBdeli dielNfendi
ctniirc liptirnttinj,» fflr unscrn Verein frewonnen hst, »o dttrft«

limr die Wiednrpabc cino« liefernU des Jetzigen Mioiisten

Magne an den Ti>rbliohen«n Kaiser am Platze sein, welclies

Ob« die StiUam dot Adak and die B«neht%«ig der Adeie-

IIM in geniaeuMi TTahMielili Uaht vaitielM;

OwMBtaür FMU IU|a« ta te KalMT M«sI«m III. flkw 41* MsiMIM.

Mnntnig'ne, den 18. Not. 1865. 8ir»>! T)i(» Frapo <!er

Adel-- i itel wird Tielleicht Ton Etierer Majeetilt wuhri-nd iles

Urlaubs verhandelt werden , wctchan DkMlben die Gate hut-

ien , mir aaf Onmd der bedeoenewerÜm OmsUUidu tu be-

willigen, welehft ich Me habe wlsasn laann. Da «• billig imt,

über einen ku <^rnston (ii'i^cnhhind Jeder die Verautwurt-

liehkeit f&r »eine lI«inaog trigt, bitte ich Euere M^eaUU mo
Iriaaheli% dIeCMade derAmieht angeben ni dflifcn, «eidie

fch in der das Geheimoonscil vorb(r.'it*'Ti(lMii /li^uniüicnkunfl

ansgcsprocheii habe. Zuerst ist es nOtliig, die l' rsge, an
welche es sieh handelt, la itBllen und an pilifaiNa. Ifaniiall

es sich etwa darum, ob es recht, ob c« politisch ist, rn p'mf*t

OeMlIichafi, wie die unsere, die Adektilel wiederhorauateilou?

Mein, diese Grandtrage ist gelöst. Di« proTisorisohe Rcgie-

raag hsHc die AdelatUel swer giaaUch ahgamhiin, etoe aiH>

«haa YergangeelMil «ad Sakvaft n ntanehgideB. ^Jeerat

M. Febr. 1848 1. Euere MajentSr haben sie nicht nur wah-

laad der Diekatnr in eiMr ebenso getieraUao W«ia« wieder

iriMM iBMta CDearat t; 94. Jaa. leUK Madtta« tiaa aeek
«Uscheidcnder ist, ist auch der Umstund, dass der Artikel daa

Go6« pänal y. 1610, welcher die Annahme falscher Titel be-

strafte aad 1852 abgeeohaA ist, nuih einem hiefllr gfinstigea

nnlaihlBu dae SaMta eriadar ia Araft geiietan knfk daa

OMtae T. 7. Mai 1H6.

Endlich ist daa Oooaetl da Beeaa mft der BeeÜattnaf,
di» Einflihrang dar Titel Anrichten und diest-Ibcn zu oon- !

^Ohea, iselohea dea ediaeirailen erlegen war, duroh Decret
;

» 6. Januar 1808 wiederb. rp. stellt und in voller Amiawirk-
•Miheit. Wann kb Euerer M^eetit dfaae DMIade taa Oe-

ndb, ao gaaeUehl diee, am Baerer' M^Oeeltt ae be-
weisen, dass die UMfrsge an sich selb«t vSllig E^rnpelf ist

aaeh Prinoip, SaaeMoii «ad Aualtthrung. beareraia, Senat i

*d )agUetf«Brnipee Me» ajAwifpieA«. DfaGiti^
"Wb lo hoben Ort» vorpehracht nnd wtwickelt wurden,
eb ia dem Bericht der äenatecommisskiu, habun ein« so toU-
^""Moe Weihe eaifiangea , als diea duith Oeaete und De<

Mlttah iai. JMk IM» *id afao lüai^t «hd auaier-^ i*d«r Dteaarfeak Kaaalleai iht die Adelstitel
*'eiäerher)i:o9tellt; ihr (fesellnfhartMcher Wrrth int aner- i

l^^^und durch daa OeaeU geeohant. iUe gewihrea fir die,

|

eine Art GlQek von reellem Werth, welcher fant ühcrull Cura

bat, im Grunde sehr hoch in Werth und sehr ergattert tob

denen, wekhe dieselben am meisten zu Teraohtcn sich donAni>chein

geben. Andererseits hat das Oeeets in die Hand Ao* Suuve-

rains eine botrftehtlieho Gewalt gelogt, ein mHohtiges Hittd

der fialohnaug uad der Aaeiferang, dessen er sieh aaeh Oa-
1^ bedlaaeB kaaa. Diea Iffttal beruht, sagt man, auf dar

Eiti-lkoit, atirr -r< hphr diex QcfQhl auch, wie es der eiata

Ctmaul gesagt hat, eine der grosoeu Triebfedern der Menaoll^

bait iat, «Irde deeh dar BonTenda, miehar Ita veraaebUaal-

gcn wDrde, e« tu beinern und des Siiiiite« Nutien uuszubenteii,

einen seiner Vorlheilu au» der Hand geben. Ueut« kann os

»ich nicht mehr um PrincipienCragan handeln. Daa iat eiae

ahgethaae äaohe. Man auna IltagaB:

Ob daa Qeaeta mid die Deenle Iber HeratoUang der

Tili ! InBiit r \n ihrem wahren Geiste ausgeführt sind'r Ob t»

n&talich und politiseh iat, die Art und Weise dar Hentellang
an todera aed -wakha die beate Ali tat? Wen neu wahr
rt'drn 80II, hat die Hentellnng der Titel bisher akhiB geantat

bis auf tülgeude seltene und rdhroUche AusnahmaB:

1. Bai dn alten PamiUen haben deren Titel daieh daa-

nene Oesets einen hSheren Werth erhalten;

2. Bei einigen andern Familien, deren Stellung cweifelhaft

war, ist diese regnlirt;

8. Die Daaeaodenten der Diener dca ersten Ifaiaara aiad

Ton der Bedingung de« Majorak eatbvndaa;

A Endlich haben einige Individuen diese Gnade erlangt,

TOB d«ien man, aber oioher aiit Unrecht, rnranmalit.

daaa aie diea abeaaeaehr dank ibre Bikm äla «efen
ihrer Geburt «rrtinf'en haben

Die ehemaligeu DiuiL»tu in der Person der Descendenteo

an ehren ist ein erhabener und geretdtter Gedanke. Es giebt
nur ein Praakreieh. Die* wakha aa barahaü geaiaaht

haben , darf die tilofa der Zeit nieht ana dem Oedichtnias

rerlösclion, ihn- iht eine Ansicht, welche allgemeiner ist und

sehr Wunel hat, ob man vermuthet. Öie hat denaelben Ur-

e|«BB^ epia die der Acktenf tw IrbNakt aad Slgaaflina.

(Sflkhua Ibift)

•Litcralnr.

Codex diplonatioiu SaxoalM BflgtMk Im Aiifkrage

der König'lioh Siif ]iHinnhen Staatarogierung heraus-

gegebeu von E. G^. Gersdorf.*) 4. Leg^ig. Giee-

ecke und DeTrienb

D«r veriiagaade Cod. dipl., mleher atebdarebOieaaertig-

keit in der Anlage, dnrol! mn'itergntipf' RnarbiMhsnf; und zweck-

entsprechende tuMere .^nsstjittnng vor vii leu tdinlichen Wer-
Icen in der gQnstigsten ^'eise auszeichnet, hat unseren Fach-

g>afta>ik beieila viele genealogische und sphrogistisohe SebUäe

iliakloialla« Wi^ heben im vetigea Jahigange dea Harold

eih» Beiho tob MigelB, wehke dlaado Waift aneM ftateabht

•) SM^i Oa «Ir eu Hsaassrif* Ia eis Dnskaiel asaisa. ecbtlM wir

«toHMiWA «sa ans Tis«s OsXtofs, esMe Om mtt lUM Tnase
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hat, reprodncirt und wir sind durch daa fronsdliche Entgegen-

kooaea dw VeHagAmStaag tn i«t hagt, «uMrcM Letem
och milsre Mittheilungon dieser Art Ti'n>prcch(>n ra kCnnen.

—'Vir lubvn hier demnach blos kurz HngaftthreOi vaa der

cod. dipl. Mailar dam PvUtaan dar OaaaUnUifrniiidia ge-

bmebt hat:

.IL Hanpttlieil. Urkund cd bu cli des Uochstifta

MeiBBon I— III. Band (I. Bd : XLIV, 426 ti. iten

mit 2 SiegvltafelD. 1864. — U. fid. XXX,
MS 8. Bit «Itter 8iagoUaf«l. 1865 — lU. Bd.

Xm, 499 S. mit einer Siageltafel. 1867.)

Im 1. Bande finden vir einen grflndlichen Vorb<>richt,

welcher raerat die Ooneeia doa ünteraehmena und dvn Plan

daa ganzen 'Werkce aaseinanderBctst. Der frBte Hanpt-

tbaO wird bianwdi die Qaaobichte doa regiertaden Hauaea

wai der von lltn bahemohten Lande betrolFen; der zweite
Hiiopttheil ilit' Urkunden 7.ur (n Hrhirhtc fiiiirlni r c,'ri-.tl;i her

ätütnngen und Stidte enthalten; in dem dritten die Urkun-

den nr GaaeUdite kMMrvr Btldto, KnMfleeiran, DBrUBf,

(' i n z o 1 n er (ü e» c h 1 e ch t n r u n d Per'unr'n niifjrf'nnnimin

werden. AU KndpuulU der L'rkunUfiii'Hniniiung ist liie l.an-

deetheilnng von 14^5 angenommen; hiervon machen jedoch

die oliaeliiD bald dacaof aloalBriihtaii ela. ato. gaiatUt^on

Stifte inaoAüra «iM Ammbne, als ibre üiklmden bia m ibrer

Aufliiliiiiiu' gegeben werden. X.n Ii einer Uamtellung der

Principien, nach «elober die Uriiuudvn bearbeitet aind, erhal-

ten wir eine Eblaitaiig la die Oeaebiebte dea BMlntlftea,

wi ll Ii.' m\t cini r Reihenfolge der BlBohOfo- vorbanden ist; der

zweite und dritte Band liefert liiemi dio Foriaetmng ; es wcr-

daa darin Tiela Irrthteer nrinudilcli betkMgl, «ad Ar die

Qeachichto de« Hoehfitiftps ein tmfflirher fimnd gelogt. Die«c

H fi&nde entbulcen 1492 Urkunden, welche bi» iö81 reichen,

ein ansgeseiehnetea Begiater und (üoetar, sowla Mf d Tafebi

36 Siegel der BisrhBfe und des UomcapiCcls.

II. Ilauptthcll IV. Band. Urkundonbueh der
Studt MeiK)4<>n und ihrer KISater MIt.fwai
Xafeln. 1873. (456 Saiten.)

Dieaer Bwai entbllt S3S Vrlrande« der Stadt Meiaeon;

des FranzihL'uner-Ordriii'-KlostiTs SS Petri et Pauli : des N'on-

nankloaters urd. Ü. Benedioti cum heiL Kreuz. Sodann zwei

yaebtilge , Kegiatar nad OloaMntnni. Die nrai Taftta

bilden 2'J Sii i:' ! ab, deren mphrrn in Jfo. 8 des Herold t,

1673 reproduL-trt sind. Ea sind bieget der Stadt, der Boig^

gMÜBB nad dar Eltalar.

II. Baapttball Tm. und IX. Band. Vrkvndaobaeb
dar Stadt Lalpiig. I. n. U. Baad.

1. Band (XXXH, 448 8. adt J TaH. 18M), «i» dar

tolgendo von K. Frnihcrm von Pooem-Klctt brarln^itot. Der

Tarbericht entlitlt die Principien dea Uerau.Hgubem der htäcite-

niknadan und macht sodann «auf einige Momente ans der

Mbcgtcn Geschichte der Stadt, fbr welche Urkunden entwe-

der g&nxlieh fehlen oder doeb nur in ungenagendorKali] vor-

liegen, anfmerkaam " Die gegebenen 539 Urkunden roichen
|

bk sam Jobf« Die Tafel entbäU ä Siegel der Stwit,

«akiba wir baote fai dnar Beilage zoai Barold geben, «nd
'

7 Siegel Leipziger Bürger.

2. Band (461 8. 1870.) Enthilt im Ganzen 482 Urkua-

dan, valeba aiab aaf daa Aagttatlaar^Cborliarraaalift |

za St Thomaa beziehen. Eine vorgekiebte Notiz baaa(t,

data Bi<talnWiiWnifaa «nd Baglatar dam & (letzten)

daa ITAnadaab. d«r Sladt Leipzig bdgnbw

INaia wtnigaB Vottaaii wdofaa aMi dnnh
giatiaeben Abhandlungen erglnsen, dOrflen genOgen, um de

r, der daa Werk bisher aus eigener AnachaBoqg

gelemt hat, einen Begriff von der Qroeaart|^haK daa*
aelben zn geben. Dee bOohataeligen KSniga Majeatlt, Se Ex-
cellenz der Staataminiater Fibr. von Falkenatein , die Landee-
vertretnng, nnd vor Allem die gelehrten Herren Heraoageber
baban aiob duahSebSpAuig daa ood. di^ eiai

DenkMd giadftst WSga daa Wark nm HeOe der

ecliHd rü»tig f irti-i^lin iti n und — niöffi' das Beispiel defl

Ben anob in anderen Ländern ^iachabmnng finden I

Anfragen.

n. Kn Helt de la BodfniJire war im Jahre 1693 Er-
zieher an iri,'end einem kleinen deutschen Hofe; icb niBclkta

gern wiaaen, an welchem f Leibniz bat aber £ciiaba4g ainaa
' Piinaan an Um geadnieben.

III. Marie Christine von Yippaob Oemalin r. Lot in
von Oeusan, geb. 20./10. t691, f 4-/9. 1776. Baden, Land-
vogt zn Emmondingaa. Ibra BMara and d OfOHaMm wec^
den geiwflnaoht.

IV'. Im Pcrember 162'.' kam 'in ('iipitMin Vnientin
Kuswnrm mit seiner Frau an die Urenze von Koaalaod.

Ea war dar Sahn abMa Bdataunnaa, baHa im bahartioliaa

Heere nnd znlefFt im Tlioilfflrstenthum des Herrocrn Johann
Adolf von Holhteiu gedient. Die Heise über Danzig, König»-

barg, Kurland nnd Littanen batto aaiar vlalatt Labänagelik-

NB 6 Honata gadaaart.

(Mtenbar war ar darObenfliaalanaBl Roaawura, der 1658
v.i Niirv.i hturid und 1Ö7.5 in Moskau Ifhs- Sullf.' über

aeine Herkunft und aein Yerbiltniaa an Borokhard Uieronj'.

ama t. B-t Daaa Gang, frauSa. fkm.'Majn 1648 «nd Bant
\ KikolauB S. sich etw«a anailMn lamaB ?

Nadnlobten erbittet aich

Car/ Buiawurm,

Archivar der Bbatl.

Reval, Langatraue, Haas Oalindo

V, In der Ooj^end rcn FuMa lebto dio alte adoliphe

Familie von Lüder (Mue^, Luahausen), die mit Erhard

Oeorge anagestorbon aein aoll. S EatorlH n. Taf. II. Doch

konuaea apJUer Oliedar dar Familie tot — dook iat die

Teibfndang unklar. Weihar ataamt t B. Fnelw Laadar,-

Bürgormetster zu Quedlinburg um l.^Sn und aein Sohn Andreaa,

B.-M. zn Hoidhaaaan o. 1600 1 nnd iat ihre Kziatans aiobap>

geetaOtt Da AadMM^ Boha Inml la

?en dia Ift-

uiyiii^ed by Google
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M9i<torb; von ihm «tammt der i-h

Ab Wn kflknl* mb dob

TL W«Uhar tob PUtUaberf doeJfto 1496 dem

BaiDrieh Scholtnan du Gut Tomol nnf 0>^rp1.

Sollte dal OeMhIeobk Scitolniuio oder SchalmMui in

«B Harn täUt» «Mb MIot «dar ipltar ah «de-

d« t. Dm. ni

VunlUea -NaohriohteiL

Max von Behl odHiilaM gab. KloflfaMiui, dtaST.Mer.

n Hopp«nr«de.

Ott* IMbMr TOB BattUr,
OUnen-Reg., «ad Um feb. tob

'Wicfbaden.

Wilh. Alt, bcn. »ftchs. Archivrath und CLuB
Dtring geb. Sinun dm Kov. ta lioth«.

A. Fink . Paitor m Stolcenhagen bei Oriramen , nnd Ma-

AQda geb. Ton Dycke, den 21. Dcc. tu ätralannd

IbUh W«idntr, kgL HaaptauaB iai 1. Pkni.'-BBt., and

Eigaiii» gtb. FreQn tob FeilltiBob, den 8» Dw. n Hof.

Adolf Freiherr von Friesen, Premicrlieut im k. 8. 8.

IoL-B«g. Ho. 107, und £liao geb. von Yaogerow, den 10. Not.

TonKamptz, Premierliontenant im KCnig-Oronadior-

Eeg. II. Westpr. No. 7, und Murgnerit«* de Montgarcon, den

34. Dec. zn Paris.

Edward Oaalow l<'ord,i nad Aan» QmndaliB« Oi»^

•dia gab. FM!n tob Kreaaiar, den 30. I>a«. in MUDelMB.

E. Ton Lepel-Onit/, . Lientenaot zur Sit, i iinm. zur

Hanne.Akademie nnd Mari« geb. Sperling, den 29. ^ot. «i

(FrciherrLSffo Ih o 1 z vonKolberg und Augnate

geh. BarfUeb , den 25. üovembor zu TrouohtUngen.

Irfob TOB Bab« Bad Aaal* geb. Onnribrd, daa 9e.DB0.

«BoiB.

Miedrieh Frhr. t. Beigersberg nnd Betty geb. Fnohs,

*en 28. Okt. zu Pnesan.

Hngo OoldiBi» OeriobtaefmBdar aad Katharina geb. von

BabTaaheldl, dea 9A. Bbt. m WeidaB.
Emil llerrniann odd Abdb geh. W. Btoj*BtiB| daa 98,

^of. lu KanmbnTg.

Oeaif TOBWlaklBf, HtMytawu bn k.a. JVgaibataiUoB

So. 1) Bii ÜHganA* gib, Biabtar, d«a W. B«t. ib Frel-

Karl Winklor Ton Mohrenfels, Lieutraant: im kgl.

^ Cber.-Jteg., «ad Jeaephiae geh. Oiad, dea iS. Dez. sb

Friedrich tob Zaba Bad flaaanBB gab. Brekel, daa IS.

^n, n Laipaig.

f «74.
Per Baron too Ban£r, Mnjoratehrrr aaf.iycg mti Hed*

I geb. (honBana, dea 8. Jan. an iicrlin.

Werner von B ro J c rlo w - Tragattb BBI

MaBaeBi, den 6. Jan. «i Barmen.

VriliTaB OrlTealtB, ]li^BadAbfh.*OaHai.iBiOaide-
Feld-Art.-Reg. c. A. und Bai«% gab. SabflUi van Ihafe4^

den 3. Jau. zu Kultwaaeer.

Alfred Freiherr TOB Hilgen, Geriefata-Ataaiaar, aad
Marie geb. von WittgenstetD , den 7. Jan. lu Bonn.

Waldemar Prflachcnok von Lindenhofen, Bitter»

gntabeeitzcr auf Schreinen in OalpiBBiaaB aad lUffha gab.

Priaaa, dea A. Jaa. in QOrlita.

Albraabt Graf Ton dar BehBleabarf. HanptmasB aad
Compagnie-Ch«:f i'n Magdoburgijoli' ri .J;ii;er T!i4t .Vo i und

Alioe geb. Ton Cbappins den 7. Jan. zu Sohloea Flechttaigan.

TodeafiUe 1878.

Daa Keaaten Biehard «nd ChriaHne tob Altenbnrger
KJad AloiR, t den 11. Nov. zu ^Munctien.

T«B Barth, Priratiers-Wittw«, 88 J. alt, f den 2.

Georg Edler von BS amier « k. Major i\ ta siiito f den

20. Dez. zu Alancliei), 83 J. alt. — (iichwester Xher«»e Gräfin

Dienet d'Erlon.)

Verw. Frau Generallieutenant TOn Beyer geb. Grftfin

Ton Wylich nnd Lottnm, f den 9. Des. in Breelan, 74 J. alt

Iluns Walrad von Bicla, k. Rittmeister a, D., f den 14

Des. SU Camnwlwiu'bei Bahnhof fiaodtaa, flwt 87 J. alt

Abbb tob BlBBieBthal geb. tob BiBBMBfhat, t^ 87.

Dec. acht Tage oach Gebart einer Toobter. (Ullhfer: Wtr-
ner t. B. Bcgiemng>.AMeaaor in Trier.) ^

Dea HiB. Adolf TBB Braadeaateia aad Marie geb.

! Diller Tochter Amelio, f den 20. Dec. zu Pirna.

I Koealie verw. von Byern geb. v. Milckan, 62 J alt, f
21. Deo. SB Pegaa.

Albartine tob Camnelrloker, t dea 23. Not. sn Kaie-

De« RittniüiHtur» u. D. von Carlowitz, 7
Kind lümat, f dun 17. Deo. sn Obenobfina.

Babelte Byaiea tob CaraeTile, k. Baap4aiaBBBWtw.,
d(>ii Xnv 7!! München.

Maximilian IVcihcrr von Cotto. k. bajcr. Kammerherr,

f daa-ifl. Hot. zu Schloea Oberlauterbach.

Margaaetha tob Daltaoh geb. BOrl, f^ 21. BoT. aa
MBnchea, 80 J. alt

Christiane FteOa TOB Ditfartb, 81 J. all, f daa 31.

Not. an GaastaU;.

demana HVaiheiT Da Frei, p. oh. k. Mi^, f daa d.

Dec. Aj'chaffenhurg. 62 J. alt.

Hermann t. Fabeck, k. GeneralliontenaBt n. Comman-
deor der 21. DMrioa, f den 95. Do«, m Fiaakftait a. K»
iWiHwc: Bertha, geb. t. d. Borne; Kladart Maiia; Xax,
I.iieut. im 1. Qarde-Reg. i. F.; Helene.)

Leonhard Ton Fleokiagar, BlBBatOihaaHaoHBUbB, fdaa
16. Oae. m 8t Peteiaboig.

Jehaaaea Carl Stephaa FMharr tob Prleaea^Leysser,
den ~- Dec. zn Bergi^ifMhübel.

Maq|B Froifiraa Ton Oemmiagen geb. Üritfla tob OraoTe*

lUa, t doB 8. Oet. aar ISaUoaa' BbataMa.
Eleonore yor. Oilardi. k. niiiMllliMlanBltl TTlUBa, f

dea 9. Des. su MAnohen, 50 J. alt

d by Google



Yenr. XeUne von Hahnntald frik tm Xbfawh, 67

JaliM alt, t A> D««. in lleimih

Carl FriMlTleh ChTfctoph Enfen FNihetr Hsradorf von

En dor Udorf, k. Kaminerlierr und 8l

f d«a &. Du. sn Karnberg, &3 J. ait,

VathiMe ITcitieAttivi geb. Chdfti

Qtmahlin dcH ObcrAtlicut. v. H., f den 1 1. D«c. «i Löwonberg.

Fnuu XaTcr von Hofmann, p Bauindpector, 6- J. hU,

t' 4Mi B. Dce. Btt' Man«h«Bi

Theodor Onf von HolDetein «us Bajflrn. TVtJ« «It,

f'deti 10. Nor. su MBnohen.-

Dm HaapfauinDa im ücnerabiUbo dch t. A.-C. t. Jan-

Bon xieä 8iM geb. r. Holtzendorff, SShochm, g«b. «m 36.

fiept, f am n> Sov. m Kfinigaberg L F.

Kla l>^^;^ka jABton voa d«r Stoekh, f dia37.0kfc

zu Hündicii.

Babotto FVaUkan <ran Jnaker-Bigatt« grit. Emmat,

f dtD 14. Not. tu Schönsee, Bavern.

Jonph Kuban Reiohvgruf vun Ingelheim, genannt
£cbtor von und zu Mcüpclbrnnn, k. k. Kämmerer nnd

ObenUieuU-nant in dar Man. Aimaa, f den 16> Not. sn

AldMfbnburg.

Fii iriih r.rm-t Adolf Carl («ruf vun K a ! ck r t b
, kgl.

preuaa. Rittmciator a. D., lUttor du« Bcbwod. Scbwert-Ordena,

gab. IS. Hin 1700, f das Ifi. Daa M BarHa. ' Er war dar

1. Sohn dos Qrofon Friedrich Adolf, geb. 22. F«'hr. 1T37, t

10. <Inni 1818, k. prcugs.Oencral-Feldmarschalk. (iouvomeum

TOD Berlin etc. und deaean 2. Üomablin Charlotte HeDriette

Freiin vunKohd der Letzten ihres Qesohlechtaa (gab.

1757, verm. daH 23. Jao. 1761, t 3- .

Julins ToH KabU, PHraliar» 09' Ji. alti t dio 14. Daab

ab MOiiaban.

'Wltbetaa Tan Killfngar, k^. Badili>Aiiwalt, f den 19.

Dec rn Hamberg. (Mutler: Carolin>', Stadtgcrichtn-Diri Wtors-

Wittwe. Brader: Sigmund, kgL B«s.-Uer.-£ath in Weiden.)

J«HI* TOB KUlit, OdriAaifi>Ta««a]taiig»-]a9aalar, tl

J. alt, t den 31 Di>r. zu Göttincen.

Philipp Freiherr t. Klitzin g-Pestel , t den 2. Kot.

R KSnigsbach.

UoiHä Ürbgraf lu Ktnigsagg-Anlandorf, 19 J. alt,

t dm 6. B«T. BB AdkÜMt
Oaoqt FflrdiBiB& l^MKan i. Lap«!, f dan lA, Vor., Ibal

94 «U.

Carl TUiA Lldblddbärg« K. K^^kff&iUUäilk, BH.
tar, t den 22. Not. zu Torgau.

Dea Herrn Fritz v. Lieres nnd Clara geb. v. Sobulae

Bahn Alfred, SO J. alt, t den 3. Not. m MerAn.

6ko von to^bditt, täiMt ataarit, f dan 80L JMsl as

Dresden.

Mdiianne Lnadar gd^.i.LoäwBBldh'WiÜM» f
]I«T. «B Aaaban.

ilotlTy OrtilB T. fcnökndf geb. Mejer, f den l8. Okt.

n Berlin.

Hedwig Fteiin von Maltian, lO'/a alt, t den 10.

Dm. ib Boateak.^ iitnülfttk. 1^0». tÜBBifi, kgL Forttmei-

Bters-Wittwo, f den 1 L Oae. zu Manchen, t4 J. lA
Adelheid geb. md vaiBi. tob Maulich )

JahflnM'Mla tob XBjerkofen geb. Piok. Majoa«
Wittwe. t das 20. Daa. t« XlBabaa, 42J. alt. (tokat Uli*
wig.)

Edaard Vek-rhoft tob Holdaskarff ka
OberstlientaaBBl Bai KawBarfcarr a. D., f da» &• Sbt.
Dresden.

DeaUcimvon Nlekiaeh-Uoaenegk, Ril*Bi»ete(« m
Comp -Chef« im Heg. dea Qsrdea du Corp« SAbnehan

t den 1&. Dec. la Nieder-Bennadorf bei Uayaao.

Cart TOD Obarnits, 74J. «U, t <i« 1S> Daa. » BD«»,
barg.

EfaODOre roa der Oatair geb. Tan llbUhi; LuditlliiB,

t den n. D.-c zu Oreifenbi i. I'., 85 3. alt.

* Karl vun Faur, qu k. Beurkauntmana u. Regieiang^
tatb, t den 6. Dee. ib XtadMO.

Dcmhard Jo«eph Anton von Pol » e r- T! o rcnsb'aFJi k.

Appellations-Oerichtarath zu Cflln, f liin i. Dec.

Jlaximilian vcm Plankh. k. b. Klmmerer u. ()qi?«c.

LandgeriohtMiMHor, f den 26. Not. bb MttBcben, 66 alt

(Tochter: Mario, Caroline, lliarefle.)

J'ridü VI II PliM tz, geb. v. Miilmann, Gtmahlin des k.

Aoh«. Kammerberm K. Herauoio t. F., f den 3. Dea. sn

Aibikig, Bayern.

Dc8 Qenoralllontcnant« r D, FfHirund Ton Ploeti nnd

Luiae geh. von QuiUfcldt einziger üuün Richard, f den 15.

Dec. in Stettin.

Friederike Bornhardinc Orftfin von Pr eyaing-Liohton-
egg-Mooa geb. Freiin von Homatein - Baaemannahawacn

, f
dM 30. Dm. Ml XllMkM, 44 J. att.

Inserate.
#• A. Smigardt in Berlin, JKgerstr. 53, sucht:

T. Mayer, lieraldisches ABOBach.

RugUsten a. a. 18. Jahrh.

Für Sammler!
Eine CoUootion Ton 180 UipMbgttaeen flaittelalterUahar

AdaMagel dM IB. «nd 14. Jabrinndaria, an AtoUtm dar
Pfaus^iflchnn Provinz Sachaen für If) Thal er;

Dosgleioben 60 geiatliobe und btAdt4:-£Megel fftr ö Xfaaler.

Tertehen.

Za beciehen dorcb

Ad. M. HUdebrudt,
n Hlaata,

nllBlt: A. H »ap". V' U 1 1. Amitiif im dKm Sltrnns^-Protornll vom S.
D«(«inl>«r UtT3. — L>,-T .Srji-rki'i.i il> W»pj,.Ti j»il^h«n (in QeMpt« der
olwmi WuMT. — Parruet t. TiuaTM»y. — üxensM 4Ui Adato-
\VAi>pi>nliri«fen. - Di* t *. fnHk am BlMla. — Mt vatt •"—iTOllllrt.
- l>i* i\%Mfu 8l«a*l im Sudt Mftlf. — BalM«« mr migillwl«
— DI« \V"lf 111 (Uiiilpnth. — Berkhtigtlo; tu d«o Mlith.tiluni;iM> älMr

B. B r I Ii I * 1 1. I.«MCrUcbt«. ~ LUcmtur.
Nkrbiicbtcn. — IiiMnt«.

: CKlt*«i äi Beyler in ßerlni W., Pefiüditmor Str. 4Hn n. — ComMKrtionK-Verldg vö« KttaMtaf * BiStall
in Berlin. — Druck der ätabel'aoben Buohdmokerei in WOnbnrg.

HR iwai
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aldik, Spliragistik und Genealogie.

Herl in, im März 1874. M 3.

Auszug aus dem ProtocoU der

Vereins-Sitzung
vom 6. Januar 1 t> 7 4.

Ala Mitglieder wurden in heutiger Sitzung vorge-

•eUAgeii und auf);cDuuinien:

I) Herr Ilan« v Gokenbrechur , Lieutenant im

Q«rde-FQ>ilicr-Ke).'iincnt in liorlin.

?3 Uerr Krnst Vreiherr v. E«cbeck, l'reinier-

Licutenant im »»tpreuseiacbon Cuir.-Reg. (Graf Wran-

gell No. 3, commnudiit zur Central-Tuni-AnstuU in

Berlin.

3) Herr Friedrich v. Kracht, Premier-Lieutenant

im ?. han^calischcM Inf.-Kog. Nr 76, comtnandirt zur

OftTde-Artillcriu in Itcriin.

4) Sr. Durchlaucht der regierende Herzog Carl

von Looz- Corawareni auf ScbloM Oiogelom, Pro-

vinz Limburg in Belgien.

fO Herr Carl Qraf de Mercj- A rgenteau n
Paria, rue d'Agueucau 18.

G) Herr Hermann MOschke, Major im 3. ott-

prenaaiachen Orenadier-Keg. Ko. 4 zu Danzig.

7) Uerr Kmil UraT d'Oaltreuont do War-
fttt^e, auf äcbloBtt AVarfua^e, bei Eogis, Provinz Lfit-

tich in Belgien.

8) Herr Paul Freiherr r. Palland t, Major und

Platzmajor in StralAnd

9j Herr Wolf Edler Herr r. Plotho auf Zerben

bei Oonthin, in Berlin.

10) Herr Friedrich Joliua Freiherr v. Roten,

Major und Bataillona-Kommandear im HohenzoUem-

achen FOailier-Reg. Mo. 40 in C51n.

II) Herr Friedrich Grnat Seidlitz, Qeh. Konzlei-

Sekretoir im Miniaterinm der auawlrtigen Angelegen-

heiten in Berlin.

12) Herr Ludolf Freiherr voa Veltheim auf

ächloas ü.strau bei Hülle n /S.

13) Herr Hugo Freiherr von Werthern, Pre-

mier-Lieutenant im 2. thdringiachen lnf.-K«g. Ko. 32
in Meiningen.

1 4} Herr Robert Freiherr von W r a n g e 1 , Lieute-

nant im 2. hei»i»chon HuBareri-Kegiment >'o. 14, z. Z.

in Rothenliurg an der Fulda.

l&i Uvrr Keinhuld von Za»trow, Kittmeiiter im

uhtpruuatiuclR'ii D^u^'oul!r-Keg. >'o. 10 in Metz.

An Ueitrhenken waren eingegangen:

von Herrn von Üoeckingk im Haag : 1) 70 Siegelab-

drttcke von den im Stoata-Archivo im Haag vorhan-

denen , zum i^röMten Thoil mittelaltprllchen 8iegel-

»tompelu; von Herrn äoltmunn, Redacteur der gothoi-

tclian ToaehenbQcher : 2) Outbaiacher genealogiaoher

Uofkalender, Joiirg. 1871— lbT4; 3) dewen Taachen-

buch der gräflichen HAu -er, Jahrg. 1871—74 ; 4j deoaen

Taschenbuch der freiherrlichen Hänoer, Jahrg. 1871

bia 1674- Durch Tauach wurde erworben: vom hiato-

riachen Verein in Oberbayem: 1) Jahretberiobt fUr

1869 und 1870; 2i Archiv XX XII, Heft 1.

Den atudentischen deutschen Leaezirkeln in Wien

und Prag wurde auf ihr Anancheu auch fUr dieaea

Jahr ein Freiexemplar dee .Herold* bewilligt.

Toni Herrn Freiherrn von La Roche wurde lodann

der Antrag geatellt, den § 2 der Statuten, paoaus a

und b dahin zu ändern, daaa die Untenicheidung der

Vereina-Mitglieder in wirkliche und oorreepondirende

kUtiflig nicht mehr von ihrem Wobnaitse in reap. anaaer-

halb Berlin, aonderu von der Entrichtung dea Preiae«

der Zeitachrift, reep. von der Befreiung davon, abhängig

gemacht werden aolle.

Nachdem dieeer Antrag einatimmig zur Diacuaeion

geetellt worden war, wurde die definitive Beaohluaa-
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{kaanng Uber dengelben anf Orand de« § 9 der Statalia ffer

di« alolwt* ordwtiioh« Y«r«iiw-8UsMig angmM.
far B«tlMlitcmafft

Onf von OeynhautMi
grhrifUiibnr.

Der Stierkopf

k Wappenseiobm im Oeblato dar obw Wim«
Toi Jalla» Grafen Ton OsynliamMii.

(SrhlUM).

von HAvenforda.

Dw SkuUMils donoib« M fia* inMaiig M B)Mrm
unweit Holzmindim; du» Wappen zeigt im Sicfrel Diotrichi

f. H 1322 eiofti, sonst ubur ht. ts drui ätierküpfe (2, 1),

w im fliageln Ton 1317 und l?70 '

,
Loiznur bildet in Mioer

Correisohen Clironik da« Wappen folgendennaaten ab: Im

iiibemen Sohildo drei tchwane golden gekrSnte StierkCpfe.

Auf dem Heimo zwei Frhwnrxe Bfiflelhömer, iwischen welchen

«in Sätrhügt tobwebt Die Till« HaToraaToid war in Uteaten

Zeiton eh Ovt dea StHla €omi, auf weleban diaaaa 1176 ei-

nen Ministi'riak'ii BrLi:i:;i vilürus uin-ft/to, dessen Vater

Bereofridua bereite dtea Amt bekleidet liatte'}. Wann vir

badankm, di« tidi la jeaerZelt fiMt imaer «tu darlahaber-

(irhafl der VillirntioTien freiw Eigentlinra entwirkritp, «o iüt

en nicht unwahrBchciniioh , diUM jener Bruno der ätammvAtor

der T. Uarcrsfordo wurde, um to mehr, all neben dem Namen

Amald der Käme Rmno tMi in dar FaaüUa voirbamcfaend

«ar. üiknadVoh begegnet «niilliil Arnold t.H. 19911—1249,i)

und Brtino 12()0*) ^)ie^'^ boiHi'n Vornamen wiedHfboIen sirli

ia der Folge beiBr&deni und Vettern «o liAaflg, data dadurch

tte AaftMlanff aiaar GcBMlagia aaMefordealUeli itOamt
iat, obgloicb das orkuntllicbe Material sehr reichhaltig ist.

Die Familie vai in Uaver^furde*) und BeTern<) begOtert

uad besaaa, gluioh den frflher crwlhnten Uoechlechtem Lehen

TOB den Weifen (.Uli), von den Grafen von Everttein (1306,

1S44), den Edelherren tm Lippe (13t7) und' dem Stifte Cor-

te! (1334, 1337, 13&4).

Wie die t. Eventeia das Oapiteat bei daa Qfalm raa

BranMa , ao baUddetoa die . Havanlbide dlcM Wflida

beim Stifte Corvei 1246^). Auch hatten sie, wie die Kanne,

Oldenburg uad Bevern Bargleben su Holimindea.*) Auch

«af itm BeUeaia BfanMa im 1806 dar BMar AnaUv.E.
als casteUanu«.*)

Intereaeant iat, daaa diese Familie eine der «raten war,

I) lUrnnl rrg. Qitidt^nlioin. OrMti. Lipp. B«gt. IL W«. «W «b4 ItC'i.

LuUucr, ('ort'. Chraoik .S. 108, deuta l)uiiir«dM Ckntm UBt

*) WiiADd. C«nr. OStarbcs. S. IW-149.
aj Wl^, ArchlT n. IIB uad UL Tl.

«) l^tttar, KvwnMa. Vifcb. 8. IXL
I) Wiaad, Cor*. QlMrtw. 8. IMi lUka, tiU. Carb. W», m^ßm*,

^ ralka «. •. O. MI» iatoM; iMik. II. » 81 «nawimal. Oafv.

OMaikM. IM B. yt.

IMiatt,Umm Ii
1 Wlaae«, Oifv. OMifkM. S. IMb Uli. - »Ummk Kfaiat. 9mk.

n AMMBtAnnv OHE.

«ledolten. Bereite 1306 finden wir Nioolaua von ITatfwe«-

forde «»J ia der EatbUadiiohen Bitteraobaft asd 1326 FVOtkt

TOS HalNaaiuwia ab BaroilaileUlgieB dar wlacttiidiMhaM

WMerschafl «0 Sein Name, eine Abkürxung von Floreutir:-

daaiat sweifelloa auf den bei den stammverwandten Oeacbltscii-

lara vaa Sraialate und von Oldenborg ftbUeboD Yom&me«
hin. SpBter finden wir Heinrich Havenforde ala dAniacbes

Rath und BeyoUmachtigten der Beral'achen Ritterschaft 1346° ,

Waldemar von Havesfordon, TaaaB das £rsbiadio& von Rk«
1368 uad denaelbao iWolmer genanat) aia Proourator dar

HvMadiaehae BIttandiaft am p&peüiehea fl^aUa iaOi«>
Heinrich, welcher UI9 und 1424 Dentschrittar in LivUr^:

warXi), aaoBte aiob noch UaTesvorde, dagegen Brigitta, Aal^

tfMia.daa Hariaafhal-Kkaten bai Raval, 1481 Hafvaafar'
und Iloinrich, Bcvollmlchttgter der Oeeerschcn Ritteracbaft,

sowie Hana, Bevollmäohtigtor der harrischen und vrieriAndi»

ftcben Kittenchaft, 1467, von Hastofcrivu Diese OBtateUtc

Nameaaform .Haatfer oder Haatfehr* ist seit jener Zeit fai

auf die Gegenwart von der baltischen und sohwedliehe« Uali

beibehalten worden. Dasa aber die von Hastfer wirklich ^
oaa Bfimmaa mit den Hiadacalobalaobea HaverBiivrdea aia^

irM dvroh daa appen bealltigl, welehea drei SliatU^
leigt, 80 i B. iti Cliiii^ Haftfi r^ Sil'!:.'! i'^3»*).

Die von Havonforde .an dor Woaor erioaoben mit Amutdi

«daher 1473 aaeh lebte uad aala Lippiadiea Uhaa aa Ober>

nataungen lu Ounston der v. Knnnc zu I.Ö<jdo rpfutirt« '*).

worin wir wieder eine Anerkennung dur ätaouneegeiuoiuBchaft

sa «UidMa glaibMi. Im Jalua MB» w«r er ledl.»)

VWt Baran.
Der StamraBitit dereclben ist das herrogür!« br.iiin!Jcliwft-

giaohe £^chlo«a Bevern unweit Uolzmindcn, ui ältester Z«ii

Biveran genannt. Das Wappen gleicht genau dem v. Ravan»
fordischen. X) Wobl au unterscheiden iat dioea Familie von

einer gleichnamigen im KSnsterlando, welche noch ttn vorigen

Jahrhundort blühte.

I

Ia Uriraadea finde ioh ala die eratea de» tiier in fiede

stoliaadeB OeaehleditB tWi FioroBdaa aad Henaaaa, CMfi-
der \on Bcvciron'-i in 'Iitj-l'Uuti Urkunde mit Albert u;ii

Arnold, Bittem von Aldenborg und Conrad üapifer ^v. £b«f

ataia) and apMar HQdeboid vob Baven, «elehar 1303 das

j

Lippischo Scbloes Rischenau inneliatte und 1393 erwShnt

wirdMj, wihrond 1399 seine Wittwo mit iiu-en T&ohtani ia

TTifcwdtB iwflbdirfi **)

j

KT) Arndt, llTlind. Chr«n. II. 78, llupcl, NoM. Xtte. St. IS—19.
<>) Arndt, *. «. O. I«, Ilupol *. ». O. 194. 1

>) Arndt, S. m, Uopel, 8. 131. I

I
U) Bong* UBd Teil, llrU Brioaad« Mk

1
t«) Arndt, 8. 114, IIar<-l. 8. IM.
>») Bangt und Tot), 8. V!.

I ) Arndt, S. 120, UtpO, d. iftn

* H) Andl, 8. m, MaM 8. m.
"i Kaasr Aaaa* aaa e«r Urk.'-Ssaiai. r. »rt I4v-aa4Ki«iaM. (Sl*

•ad Deivat tW r«H4 M. IL fl. SU^ N*. mt, MalSk

SMM lk*naan Ok."^ IMMtanr «JT*"'
B. nM a«al

I) XMaaei; Osrv. Qteaatk.
H) atmut, ivMMiB. Okttv 81. im
«) 14»». ««• n. ifo. iiM.

0 Wlaaa« e*rr. OtltibM. «. III.

a) tAff- Hat. n. Xa. UN, MMi,
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TOD CSfVSi n ÜdlMMi

iMBanflhh Ar Stmnrils BemnK', wo jedoeh nuih He Bft>

ersforde nnd Kanno Besitzungen h.itten. Ausserdem hatten

iie eia Bni^glebea laUoluninden^'J und einen Sits xuBodea-

ir«iv u dar W«Mr*>> Ihr ErbbegilbiiiH te Kloiter

imelongsbom.

Aach bei ihnen tindeo wir, wie bei den v. Oldenburg

ind Ton Eventein denVorauien Florentius und wie bei den

. H«ranfii>rde die Yoinunen Bmno und Arnold, und der

iClxte de« Oesefaleohls (Dhrte beide Namen Dieeee Bruno

kmulJ V. Ii. Htarb l&fS, Mittwoch« nach Barlholomai, und

Biae Wittwe Qertrnd Ton FiUemiImik Allgt« ihm an 1. Jbi

a» in di» Bii%Mft iiMh.M] SaUMt Beim km daan an

!• TOD lIlBflhkMiMO, TOB lUiMa SU dM kmosOake Hm.

von Elmerin^luMUen.

DiiMUMn fDlir«n ibren Kamm Ton (tom Dorfo JBlaeriag»

ivm, jatart WMaxm Im Amte 8«hi»]rabOTgi ^
liolKirg unJ riiilit fern von Everslein, iQ^nle iitid Wübbel.

br Vappen zeigt drei Stierköpfa, so s. B. im tii^l Cordt

E. liS7 in ciMir Oifcndit das BwtmAirAnUn in Ptodar«

om. Die ersten dca Nemens. JoBtacinii, Kittpr Bertold und

adolf, erscheinen zu LQgde 1246 in denelben Urlraade mit

ui lun^ Kanne»), ebenso Bertold 1960 mitAwünfKraMN^
krtold 1271 tu Lücfdo mit Ritter Bnrch.ird Kanne'*) und
iemrich 1262 mit Arnold von Wöbbel. Sie beeaaacn Uli
^ippiMshe Lehen 33), w eiche nach dem ErlOachen des Oesohlochts

oit dem Paderbomer Domdeobaaten Conind v. S. (f l^?*)

lubiiliilaiiM) nd anflUlnder Ifdee den Keane Terilehen

rurden.'') DicM' (JQter lagen vorziif^iwciHi' Ijri r,0f.'i1i:', eben-

o wie die der t. Erenteio, welche an die Kanno gelangt

nie vnn Elmcringhti iiflfn hatten au.'i.efirrlem iinKelinlichen

>rmtt im Bittbniii Paderborn, welcher duroh eine £rbtoohter

tn die Ton Haxthaosen M, In mldm FMlOto MlldMB der

Kam» Slmatkene el» Vcraeme faAkrt inade.

Rnschepol.

Du Wappen diesee Cleschlechta aeigt drei (2, 1} Stier-

Upfci^ M I. B. anf dem OrnMefaM ahee Hem r. Senea
r 'JO ) in der Kirche zu J(!('n.<(en

I'i-r erste de« Ucectiiecbt*, der mir urkandlicli begegnete,

üiinrich}^, welcher 1289 in einer Urkunde der Grafen

(OS Woldenberg und swar gleicliMitig mit Arnold nndBrano
von HarenTorde genannt wird, woraus auch hier auf nahe

B<'iiehmigen su »cbliesBen ist. Arnold Raschepol war 13&0

DmgDana (Bohiedaiichterj «J. Die Oebrfider Aaohwin, Cord

ud Belirfeb, Dgadierr m BOdeihato, dkll Bneehepoyle,

•I W!y»B4. ».».OS. 145.

\vi,-»:,.). ». .1. i>. s. ttn.

*: L<;«ncr. Corv. Chrpii.

•'i Lttxn'r ». . i>.

') L pp. Heg. I. .So. .>41 n. üä.
tb«odu. Nr>. 304.

>} 'Wnd»». No. 366.

" cbuid»«. UI. Kn. 1750.

X, «bonda«. UI. No. '^IKg oett II. S. C.

•> »btodM IIL No. 2418, Not«.

' MiilKf, Altrrthiirui r und Kaiuld«aklD»l« iI»liaov«n. I. 109<

ni»r,;i, I.'>ccuid S. 139.

*) üfU/ckM, ETWitcta. Gweh. 8. Sk

rerpHidetea iW Gater in Ferdeasen und HemaMndortP*)
OoBmd Sneehenphul, Ritter, lebte U67 nnd wnrde aneh Ba-
«ohenp< yI unil Roschcpfuol f^onannt.*") Oepen 1500 wird di«

Familie erloschen aein, da U94 Cord ron Üteinbeig roa Her-

Mf« ym Bräanadiweif dne Aawaitodwft «af derea Lehaa,
naraenlürh die Zolinicn zn Lügde, Brunen nnd Uppenbrock

(wUst vor Lügde) erhielt.*') ^Vir ersehen daraus, daaa der

Besits dieses Uecchlechts ebenfalls in LQgde Ing, wie dijn
nige der Kiiane, Everstein und Eimeringhausen.

TBeklar dieaer Familie waren im 15. Jahrhnsdert aa

Uama TOa

TOB

Der StiimniHitz die»Rr Familie ipf <1a'; Hcirf TTdpede zwi-

schen lUnnover und Uildeahcim. Ina Wapjjtu zeigt drei

(2, 1) StierIcQpfe, so im Siegel Heinrichs r. II i. J. 13^6, W-
wie der Brflder Alber^ Hoinrieii nad Staia v. B. im«*)

Ihm die T«n Hnped« in eaher Beitelrang tn den T«t«r>

erw&hnten Geschlechtern standen, leigen die ilUesten Ynrnümen

Arnold H97*^} und Florentiua mi**). äfUot war deriiame

Albert der Terhemdieado.

Seit 1309 finden wir dl« v. II. za ßodenwerder an der

Weser ansässig, nlso in unmittelbarer Nähe der Qbrigen Ge-

Boeaen dioaer Wappengruppe*^), nnd an diesem Orte hatte

noch Heinrich v. H., der Letzte des Üeechicchts, 1472 ein

Uraunscbweigiachee Bn^leben, ebeuMi au Grohnde, etwa* ab»

Willi aa dar Wtiar gaiBgaa.«9

Vaerwlhnt ||laaba Ich Mar aleM tmmmm > «mi,
die hnnnovcr'scbe I'atrii'ier-Famfllo von LOdo, welche nniwei-

felhaR ihren Kamun v^n der Stadt LQgde [in älterer Zeit

I
IiUa (eaebrieben nnd noch Jetst ho ausgceprochcn) trügt,

I einen mit dnl Stierkapfen belegten Qnarttelkea im Schild«

fahrt. 8«ho« IStH nnd 13?0 erwarben vmi von Lüde, beide

Albert genannt, das Bürgerrecht zu Ilftniidvcr.

Hartia von Lüde war 137Ö Bfirgermeiater von Haanover.

DeagL Ladelf 199?.
'

Jafart beaMat die FaBBi« dae Oal Hflor-

bnrg in lIoLulein.

Endlich sei hier noeh bemerkt, dass die aus der Uraf-

ahall Raralubafg Ii die baltischen Provinsen ansgewandaiti

Familie tod Kilver drei Stierköpfe (2, 1.) im Wappen

fahrte. .NicolauB Kjlevcre , Rathsherr an Dorpat, alegelte ao

1394*0

Die von Strubenliart
(Bflitrilga lur Geschichte dieses Geachleohta ad Anfraga XVI

p. 96, Jabigaag 1878 diaaec ZailMhiift).

1300 Dina fiüa qnondam Albcrti dicÜ .Tudcmbretcr, armigeri

argentinensis, et Cuntso de Strabenhart, ejus mahlus 136&

Fei 196).

») r»lk«, lr»d. Oort.. 934.

«V] UfrrtkM, cod. dipl. Bru.il(üt>. VII. ä6t). itisd«!, ted. dl^. Biuilaob.

V. 113 u. 116.

*l) Bthreiv». 0«*rh. d. v. .St«iub«rg | M.
>') KicdllB^r, Hnadwbr. Tb. KB, 8. M»
<-') SplWur, Ercr«. Vrkb. S. 3».

«') Htrr. ASjrhr. Uur.«li. ari- r L'rli. II. S. Kil.

V»i«rl. Arrh. 1(153, I. It», .Sp:irk«r, Evtnk 0>tti>&tll>

Uodenbjrg, Umb. L«h!irr.f:;«t»r rj 71.

•f) KtaAiacnr, BHessMIUn Bd. » 8. R.
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1867. Oraf XNrliud tco WftrtmbMg nahm im v.Blnibm-

hat «nd T. Sahnalautain flmBvf SiralMiüwrt «iir, mO rfe

(ich am Ufberfiftll im WUdbad b«thelligt hatten and bebielt

sie bh auf den 1. Maientag 1374. (Sattler, Qeachiehle des

Hanogilwiii mutmibtif I, 911). Dm Oefimginekt OiNr

1369. nnrp gputatfoten fic dem Pfahgrafen Kuprecht.

(PfUzer Kopialbuch No. 192, Fol. 120- crbielton die

1874. Borg mit der Bodingnng zarQck. daas Qcrhard, Cum
und Abaitiii t. 8tnib«iili«rt in ihren atheilen der gedachten

Bug tmt «tn^ Zehen der Hermlieft "WOrtwwbefg dM Oeff-

Bnngsrocht TcrHchriclirn iinJ jt' l'.'Ld ri mit ikinsclbon nimmer-

mehr vider Oraf Eberhard und seine l^rbca zu sein. Wenn
•neih dar Oerhifd oder die Andere« ihre llieiil* verknofen

wollten, Bo Tcr^prriphnn sie solche racrst ciiiPni, der auch

schon Autheil an der Burg hAtte, und wenn keiner derselben

dasu Lost h&tta, dM Grafen oder seinen Erben vor Anderen

feil ra bieten An der Bug hatten auoh Anthcil des

Cbbi tob SmleniMn 88hpe : Hina der Ktrcbherre, flroscunz

Cnnj der MuHci Soljii, Ck'iiniM./ und lUinharf, die (iraf

Ebertiard (vermuthlioh bei der Kinnabme der Burg) gefangen

uüm. Er gnb Uhmb die Bog nater den fortgen Bedhigan-

gen wieder. — „Oerbart ron Strubenhart ppnanf t^in Edtl-

kneht* Tenobreibt der Herrschaft Wartemberg meinen Theil

der Burg Strubenhart lor Oeffnong; an dem neheeten Sams-

tag nach Bant Pldlippa und Bant Jacobstag der hailigcn

cwelffbotten (0. Mai) 1374. Am selben Ta;;« versehreiben sich

aoch Cuntz nnd Aberlin von Strubenhart (>attler, üesch. I, 241

Beil. Ho. U9m peg-iSO; Krieg p. 73). Als der Krieg mit

dem 8<iileglertwmde Ibitgesetal wnrde, wurde die Barg ler-
'

alÄrt und gaben Eborliiird und sein Soh» Ulrich von Würtvtn-
j

188L berg dem Markgrafen Bernhard von Baden 1381 die
j

Zodehemng, den Wledeinnfbaa denelbeo niemb m geefait-

ton. I Sfliocpflin, Hi.itoria Zarinpo-na'len'ii'i TT, pag. 69). Von
dum liurj,'!itall »ieht nmn uocb jetzt im Waide die alten Mauern.

fSachs II, 184).

1888. lieintM Jndenbieter, Bürger ia etrasaburg, und seine

Schwester «ithertn, Oontse Strubenhart, eines Edelknechts

Hausfrau, vcrkaufon 2 Pfund Qelds Strassburgor Pfennige auf

2 UAusem in Straasbug Tor dam MOnsler. (,T«tttsobbnob,

Vol. 61b im Spitnl-ArcifaiT in Btransbnig).
'

1404. 1404 bei der Thoilung der Lehen der Orafn; haft Eber-

stein iwisohen den Oebrfldern Bernhard und Wilhelm Grafen

TS« Kbeielsln nnd dem Markgrafen Bemluud von Baden, llal

an Letzteren auch: ,Strub von Strubenhart mit eilen don

lohengUtcm, die er Ton einem ratter und siner gro8itmutt«r

hedeln ron Bach «erbt hat* (Krieg, pag. 407).

ldS8. Strabe m Stnibanhart baiahnt die Qnler von Oenu-
bndi ndt dam TIsnneBwaldB a<l Dobel itn. (SeÜMbr. f. d.

Oosch des Oborrheina VI, 921).

1440. Conrad von Oemmiogon verkaufte Burg undStUtohen

Hsimahsim es fltaapdl tob OftHüigea, der den 38 Hornnng

1440 nebst Haas vcn Kiefern, Ulrich ron Romching:*>n und

Hans von Stmbenhard als Mitkftufero den Urafen von WAr-
temberg steeo Beftn niMtelHe. (SnMsr, Oascih. tea iTOrt.

II, 138)

1448. Nachdem schon 1362 Cqa% von Sehmalenstein mit Wil»

len »einer Hauafraa Else von Urbnrh Antbeilc an Dobel,

Tonaaeh lud der Teste Btrabenhait deaMerkgrelenBecnbetd

und Bndolf tob Bediii mtwfl htllnt will BmdHdl

Wflitemberg 1442 den anderen Theil von Dobel, Ten&aci

und Behwnn von Bens von Shmbenbait. (Beete IT, it).

1412 kaufte Markgraf Jacob I ^on Baden von Frio^Tr; i

von Entsbeig gen. Bittsohar nnd Else von 8trabenb*rt nni

Beebtold Tdldkerln von Hedfaigen nnd Hugmelhn tod Sti*.

bHTiliurr. ihren Hausfrauen, ihre Theile, nSnilicli den halben

Thoil an allen ihren Leuten und Uiitem, die sie von ibraa

Schwager and Bndar Hess von Strubonbert geerbt hnttaa,

in Swrindr Ciinwiler, Dobel, Tcnnneh, Kuimerspach, R5oedi.

Kibeli-jiacb, ürevenbauisen, Sultzfcld, Langenalb, Untcm-Ni»

belspach, zn der NOwonburg und an anderen Enden mit Oe.

richlcn, Yogtoicn, Zwingen, BBumen n, S. w. (Saehg IT, 3?.'')

Hermann von .Sachsenheim mit seiner Gattin Anna voa

Strubenhart. Hans Truchsoas von Stettin mit Agnes wnStn«
banbart nnd Sdimenfitte voaSeeteenheie» i^Ko^nrgen vo«

Strabenher^ Ihien Pranon, veritanC» demOralbnLndwlg tc«

WOrtembcrg allp iliro Theile in den Dörfern Sr]i\v;in, Gräri-a-

bansen, Oaaweyler, Langenalb, Tobel, Tennach, Itadmarapad^

FeMrennaeb, Pflne, Ober- nnd Unter-Kibslspadi aad te dv
Neuenbürg wie auch einen Hof zu Sulzfeld mit Vogteien, Ge-

richten, Freveln, Diensten, Dohemen (das Kecht Eicheln n
lesen) und anderen Recbtan, wie sie solche von ihMnfldm^
ger und Bruder Hans von Strubenhart ererbt hatten, tun 2SO0

Flor. 1442. — (Sattler, Beschreib. I, 179; Sattler, Gcacfa voa

Wftrtemb. II, lööj.

1471 Junker Friedrich Köder, Sohn Friedrich RSder de«

Alten von Rodeck zu Hohenrod und deuen Oemahlin voa

Stmbenhart werden 1471 im Cappeler Dinkhof Rodel ge-

nannt (Zeiteohr. L d. Oeseh. das Obnrheias SJLIU, 423).

Von den Eberttehi'schen Lehen waren naoh dem BrttMtei
<kT Strubenhart die GefFillc zu .'^inzliLim und Kartaog an

Friedrich Bflder von Bedeck gefallen. (Kri^, p. 026)

1588. 1698 erwarb Iflitemberg dvrek Tanseb den balbee

Theil doB Amte« Schwan, bestehend in di.>r Hlllfte dee Dorfe»

Schwan, einen Viertel des Dorfes Dobel, Bug 6tmb«nbait

gegen dee Oerf Dlellii«en. (Saete IT, 17).

1598. Das Dorf Schwan gehörte tliuiU dem Markgrafen von

Baden, thails den 8oiiAnern von Strubenhart. Sehaetien und

Georg, die SöhSner, TeriranAen 1888 twei Tbcile an der «bri-

gen U&lfte am Staab, Gericht, ferner ihre Gerechtigkeit in

Ober-Nibeiapach, und auf der Pfionxar Markung, wie ancb

1889. ein^ Uhntann QitimUmtmm, Tebel n. e. w. «ad 199*

Ai-!)ior von Ulm als SchCneriicher Tochtcrraann die Obripi»a

Iboile am b. Llustj und Dorf Schwan, Tcnnach und Ober-Xi-

bclspach an Herzog Friedrich von WOrtomberg (Sattler. B«-

sebreib. des Ben. WOrt J, 174}. Das Wappen dar BehSner

ven StrabenbaH glebt nebmMbsr I, 191 nnler den Mrsrtbi-

sahen und zeigt es einen quadrirten Schild: 1 u. 4 „in wil,«

ein sohwarser Stul oder Bank* ; 2 u. 3 weiss Ober blas qaer*

gethsOl. Letenee ist niso das Weppen der BtnAenhart
Blausilbem quergetheilt fahren die SchwAbischon Grafen von

Lupfen nnd Silbemroth die Grafen von Hohenberg; Letsere

auch HOmer auf dem Helm. Ob die Stmbenhart zu dieeen

Ooechlechtern in LebenaTerblltniM gtatnnden haben, iai mir
nicht bekannt.

Der Codex Hirsaugiensis (ed. Stuttgart iSiS) mnnfc ootb

einige Btrubenhart ab anttbfttsr des Kloster Hiindian, «her
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p. 43: Reginboto comr'^ de Mulscha dedit ad Stutpferrich

•odeaum et 20 IrabM pro flratro coo Knp«rto defanoto «t m
Ipw «t onnt eognalkMi« Uslar doo Zeugen Bnrolnmiiifl

«t 8lri|ggcr Conrat de Strubenhart.

Pb 02: Hartmaunaa de Veklingen dodit nobU suam par-

Um Mobiie )> Sotm. BanicMdm 4« StralwiiliMl imtor Am
Saagcn.

p. 67 . Wolfgang de 'Witingen et uxor ejus dcdcront 8.

Petro tohun prcdiam qaod habaerunt in Witingen; quod tra-

dUuB Mt io Bura dpmini Eberhudi de Strubenhart.

p. 06: Brekflnberfni de Rtsleeh dedit qnod ponedomt in

OatSKiler. Eberharilus de P*nihenhart nnd r rl- n 7i iigen.

p. 9i: Criitina uxor Eberhardi de Strabenliart dedit no-

Mi vam Inban la BoabifMiwaiB 4 vaeiw penolTeBlemeetr.

p. 98: Bnrrknrdus du Sfnibenbart ad 'Wingarten habam,

vImIui et pratum et plnsquam qnataor onrtee ectr. tradidit.

Die Belohlln on Meldegg.

EtaM sunt ihm Dnpni^

geeohlcdit der Boichlin von Jdoldcgg den l^einamcn fahrt, lag

mi «toar AoMlie mweit der Sitter, aMit weit too 8t. Jqm-
plMn im Oeisenwnld, im fanton 8t. Gallon, in der Schweiz.

Dasjenige Uenchiecht, weiches diese Burg ursprüglich bo-

MNB, erscheint zuerst 1312 mit Hermann und Ulrich von Mel-

iagg «ikndlMi. AviMr dieaem Hofe Meldegg Icennt man
kdMB Kli TOB ihnen. Harn tob Meldegg oder Heidegger

trat in den Dienst des Stifts St. Oiillen und wurde 1347 laut

einoi BeTersee Borgmann ra Claas , vobei er mido Tt«M
dimh Haat t. I«leriMrg , UMob CHal aad Haas t. Horwaa
Terbflrgen Hess. Im Jahre 1353 enchcint er als St. Ualliacher

Aaiman sa Hundwyl (Hohentwiel). Mit seinem Bruder

BUnioh erhielt er 1326 Ton Abt Hildibold daea AAer zu

Bemang zu Lehon. Im J, 1343 sind Ulrich von Em« und

Hans Mcldegger Schiedsrichter in der Fehde des Dienst-

manns Hans r. Lnterberg mit dem Abt Hamann v. 8t. Oal-

Ita. Unala and BUnbath t. Moldogg «ano JUoalvrfmwn

aa araupaoh. Oaa OaaeUaelit der Heidegger «rbaat» anweit

de« alten Si-Ltos'i'd noch fiü neues und nannte es Neu Meld-

•gg, blähte aber nicht lange mehr auf demselben ; ans dieaer

VkadB» anoMal tadaaa 1474 dar PAdatafli Aaka tob Haid-

«gg als einer der Lieutenants beim Zuge nach Elicourt Die

SctüOaser waren bereis in tichntt gefallen, als 1421 Caopar

oaU Ton 8t üallea nit dem Borgetall der alten Mcldt!gg

TOai Abte beliehen ward; 1431 beeaaa diesen Stadel Uli Voohli

nod 1453 Adelheid Spiserin, welche ihn von ihrer Schwester

EH Yoehli geerbt hatte. Nach dieaar Zoit kam er an die

BialiU «dar Beioblln, ela aatar daa NaaMB Baioh oder Biob,

aaeh lUoUl, adtoa frflh bekanntes PktrieiorgaaAleeihl tob 8t.

Gallen, von welchen zuerst Ilonricoa Div's und Junta Divos

«rknsdltob auftreten. Dieae BioiiU bauten Meldegg wieder

auf ud saaatea alah daaaell. Haah dam Teiltaaf des

Sohloases siedelten sie nach Schwaben Uber. Vor 1153 haben

oaaob die KeiehUn den Beinamen v. Moldcgg nicht geführt.

'Wem dabar Bnoelini Germania SAora Pars III. p. 149 dtB

maiaaibaam adt Jadoeaa BaiaUia t. Maldaek, Slttar, oaatacr.

I

Landvogt in Arenberc: f "ez. 1360, Uxor Brigida Schenckin

IT.
Breaiigartao, t 1372 beginnt, ao ist dies b«»BgUcb dat 2a>

nanena fielehKn jcdonfblU narichtif; — Daa ScMoaa ITaa«

M e I d ! g g v, ;ir in Besitz der Schulmeister von ?! n i'! -. ^-e-

kommen, von wclcbenZug sich 1414 und 1419 mitdemBurg-
ataO daartbat batalnoa Heia.

Vergleiche J. v. Anc. Geschichte de« Cantons Sk Oallaa.

SL Gallen 18I0-1P13. I. 457. lU. 337. — I. 480. 509—6ia
II. 23. 318.

Dm Wappen: Ein weisser Qaerbalken mit 3 rothen Ria«

gen, im ir^aoa Feld ; Helmzcichc« : swei r. BAfTclhOmer nit

Wiederholung dea w. Querbalke.- » mit den Ringnn, erMcbclnt

bei Stanpff Chron. helTeticnm Y. o. 3Ö. — Im alten Bib-

maeber koaiait daa Wappea bei dea BehwaebiaAan tot aad

im fünften Theil d< r WeifrclVchi ti .\uss,'abe auch als das der

Beichlin ron Meldeck unter den Patriziern der kleinen Ituicha-

•ladt BibaritadL la den iltaataa, aus dem ersten Drittbeil

des Ilten Jahrhunderts für die Schweiz und Schwaben gel-

tendHH Wappcndocument, in der ZQricher Wappcnrollc, welche

18G0 in Zürich neu hcransgegebea mirde, findet sieh antav

Nro 314 das Wappaa MBLNEQ ao wl« oben daa Meldaa^
aehe Wappen besebrfeben ist, Jodocb beatrht daa Helmaaiebaa

Ml, hl i-: 7v, < ; Küf^i '.lii'.'^ti.. rii. sondern in einem rothen Spitzlint

mit iiahnonfedersobmuck und breitem weiaaen Aubcblag, auf

«ateKam aiaii Aa drai rothaaBtagawIadarholan. EleWappea
Reichlin kommt in der ZOrichcr Wapponrullo nicht vor,

wiewohl «anst ulle !?t. Onller Ueschlechter vertreten sind'

Unter den Wappen der löblichen Bürger.'icliaff von St Cmllen,

eraohienen bei Siegfried ia Zflrioh 1856. 2te Lief. Tuiti 10

sieht man ein Wappen der Reich (Rieh) mit rotb nfld weiaa-

getheiltem ?< hild , in jeder Hiilflc eiiU' liiihe mi- ver\> rchücl-

ten Farben, Uelmschnrack ein weisser AdlcrdQgel mit eiiver

rafhaa BMfc ^»

Die Brudersoliatt ziun iieil. Gumprecht
In Awelwinli«

Aaa «iaeBi Origlaal-Hmaaripti) aritfadMlU tob Badelf
Freiherm von Rcitr.enstein.

Venoichnua der Personen, welchen qoatember lieh GodAchtnisa

la dar BUlac GapeUaa 8. Chnapraehla aa OnoUbaeh gaihaltaa,

«ie solche in der Fraternität inscribiral.

\crmahnung an das Volk.

Ab Jr nnn versamelt seyt zu dob dhnal Oottat, a« laaat

nns bitten fOr die I/<!bendigen und tar die Todeiu den leben-

digen daaa aavor der Alm&obtig Oott wolle Torleiben iren Beelen

seligkalb Daa YatatoriianMi aber die «wtga IVaad Tad

oaugiMt.

Und inaoaderheit, so verUend ich euch,

daa naa nBaiit mitfaaaagaaarVlfgn, vad beato mit daa bei»

lippn Aemterii vnd SoelniesBeri, ffesnng«nen vnd gelesenen fnr

die durchlauchtigtt hochgeboren Füi-sten vnd Fflrstinen, auch

die GravoB, HarTBi Ritter, Edelknechte, vnd Franen die vor-

sterben sind, aaa dar MbUafaan OaaaUaohaft dar hoebffaloMaB

1) DMstlk« Madel steh la .te kM«L IM. «ad fitäatsMMielhik.lB
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Oebirerin Vnserea Hern JBn OuUi nd JinklhMUB Maria,

wia hernach Mgt.

SSllTOr erat gedenkt des durohlauchtigsten etc. Friedrich

JUtf. waBnai. Char. «aldwr m 147i m 8. 8«bolaatilu tiif

fmMbtu yni dieie vmtn IM« Prsven OewIbAaft »nfge»

BOtzt. Villi dazu ein ^üfl s f VOMN Ueb<<n l'rauen zu Branden-

bw;; geatidet bat, daselbst die Brudenohaft danel-

Ocdonkt auch H IVfdrii h di-n Junten md H. Johaiu«n

Uebricdem niargrafcn zu ItrHnd'.'ub. vnd Burkfrafen su

aarim. Fridrioh itarb 1463. Johanne« 146> su BatandoiC

Oadenkt aook dai dnrohlautigst Albreohten

margnt Ohmt, dar diasa Stiftnng »it aambt der Ritterlichen

Oe^cllschaft , zu Mehrung gStUlelUB Otantto« auch zu Tro«t

rnd bUf den liebes Sealan gaaallichaft bia im

WBt 8. Onnpndila fttganagMO vad gcatiftat hat aiiia «wtfa
Maat Im dar RitterCapelle die zu Ebr dar JaakftMi Maria u,

daa bafllg Ritters Qcorg g^eibet ist.

Darum den jeinidt md aUa ipifrfTwHr hürfttr n awifea

Zeiten, die heiligen — ampt rnd Scclmesfcn gehalten

werden, vnd gobalten werden »ollen, uf uiitwacli» zu rmcLt

mit geanngaaea VlgRian, v danach uf den Uunnerntag zu der

•ndan VrUuMiB gaamfas vnd galesan so bilf ntd tioat all

das aaalan, dia aoa der gedaditen Rttlerliehan Qeaallaabaft

vi raoliif-di n seind. D-tcii i,'' dä( himss den hent vnd jeztund

b^aogen, geschehen vnd gchalua wird. £r iat gaatorben an

ftHiktart aa Main aaantag JodUtn 1486 «la aaä Kaber M«-
zinitlaa erwählt.

Gedenkt auch Markgrul äigniunt, so 1496 Duuuemtag

HWh matbeoa albie tu Onoltzbach verschieden.

Aach marggraf JohaniHMn Cbuf. ao 1489 an ... . bar^

tn der mark Tersohieden.

Auch Bigmunden herzog in ober jnd HiadarlwjWli plUs-

grafisa baj Bbaia so löOl geatorbao.

Aua Maigf OMiaIr ao 1127 Im Zi« iridnr don Tltrltan

vnsereg duWIielUB ^aabana MAMod ia Oto ImUngua fa-
storben.

Amh Maigf Madariak 1U8 4. April la OaalMaflli ga»

lorben.

Auch Margf Joachim Churfürst 1535 11. Juli zu Berlin

gaatorben.

Aoah Maigf. Albraoht Hoehmalatar In Piauiwa.
Avah daa woUgebovan Hr. 'Wilbafan Tavtaaban Ordens

obristen marschall Grafen zuEysenbur^ vnd Horm zu GrtM;>au.

Anob daa «oblgaboiaa Herrn Jobaasen Grafen zu Ueting.

Oadaakt aadh dareh flaMaa vUaa
* daa Tobigeborsen Herrn, Herrn LudTip;en Grafen von Ottin-

gta. — * das Toblgaboman Herrn Albrecbts Grafen su Hoban-

lalMb — * doi voUgalKKaaB Harm Lndvlga OmüM an Hall-

—» • des Tohlpebome Herrn Johannsen Grafen tn

— * daa vohlgeboren Herrn Fridericbs Graven vnd

D ClUtoU. — * daa Tobigabomen Horm Gottfried Gra-

1« m Hohaakw. t» «aao doadai 1484 Mittraab anoh 8i

IDataiiiag taraehladaa.— * daa SdeBTadWaUfebomaoHarm
Albrecht« öchcnkon zu LimViurp. — des vollgebomsn Herrn Gra-

Tan Pbillifa voaa Kirobberg. — * das WoUgabocan Harm
JoaaUB dtaraa n Oettingen, to aaa» 1690 baj TbonoTaidt

von Hang Thema von Absperg erstochen worden. — * Herr

Wilbaln Man«baU su Fappesbeimb. — »Heren Michaels von

Schwarzenberg — anch Herrn Johann Langen, der ein Brie-

ster vnd Yikarier diMee Stifts vnd «uob ein Uitstiftar der

ewigen Hees zu der RitterCapalbn gOaaaan kt — * Harm
Oaocg Toa Ebanbaimbt Bltlar, dar anaan Laalkaa an der g*>

daobtan RitlarGapalleB atn Biwodt Ar Baiaaa Jnbrstag ver-

Hi liufi vnd gestifti't htitt. — * Auch Lorenzen von Eberstein,

der auch sein Jartag gestiftet bat. — * Herrn Heinrioba voa
UehaaBittan dar aneh aaiaanintag gaaHftal Im«. — «Hmt
Sigmunde von I,<>nter«heim Ritter. — * Herr Frid< rieb von
Wolniershuusun Kitter. — Herr Sigmund von btettcn Iiitt«r.

— • Herr Sigmund von Freiberg Ritter. — * Herr Conrad

von Eyb RiUer. ~ Herr Jakob Bodek (Bookb — Badak) *)

Ritter. — Herr Anselm von Ejb, Uoctors n. Stiftar. — Harr

Herrman von Stetten zu Kocherstettt'n Ritter«. — • Herrn

Bbarkard von Anarbaab^) Ritter, so im 14S3 Jar gestorbaa «n
Stakt fliapbaa daa Babal lag. — * Harm Raaaan voa Bad*-

vritz Ritter. • Ilcrm Hungen von Froibtrg Ritter, so auf

dam Maer 1403 versohiedeo. — * Herrn Diettriobs TOn Hop-
IM«) Ritiaia ao 1488 vaiaeUadaa an Daaaantag aaeh Oh^
lerina - " Herrn Hipnand Schenk Ritter zum SohfsnVenstein »),

KU im Jar 148rl mit tudt abgegangen Mittwoch nach Sandt

Oallaalaff. - * Tlirm >V<>mbart Nottbaft Bittaca. — * HacTD
Hansen vona l%loflUaiB Bittan. — * Harra

Absperg Ritters vnd LaadhofaieiBlan. — Harra

vonn Menssbach Riitum. — Herrn Ucorj; vonn GundelfioK

Bittar. ~ * Harra Erkinger vonn Bocbanbarg Bittur, ao aono

doaiiai 1489 Taraehiadaa — Bana Wtfbalai Adatnaaa, Bit-

ten». — • H rn Ki it.lian vonn WoIIwart Ritter. — nerm "Wil-

helm Bodek ^Bodech) Kittor. — Henrn Conrad Sdienk zu

"Wlalaialatlan Bittar. — Herrn BJgaumt Maraohalkeu Ritter. —
Herrn Conrad vnn Oorlichingeu Ritters. — • Horru HilpoU

von Uaangen Kitiens.*-}. — * Herrn Couruden vonn iluriohheim^

zum Guetenstein Ritter. — * Herrn Friederich vonn Sainsbaha

Bittaia. — * Uain Sabaatian roan Wallaaroda Bittor. — Hara
Lndwig Toan Eyb Bltlar dar Eitere. — * Harr Ewalt Tana

Li['liluü»toiu Kitter. — * Herrn Sitii'h vvjun ZuJtviti Mittor. —
* Herr Woi^ang von Stolsenrode Ritter. — * Herr Wübalaa

Toa Baabbarg an ObanBaabbaig BMar. — * Sana Tlmaa
von Eyb Hofmeister«, Rittor • Hi rm f'(Miraden von Ejb
Ritter». — * Herrn Wilhelm von Gnndeistieim, Ritter. —
Harm Miabaal von Satnshaim Bitter. — * Herrn Conrad tob
Wirsperg Kitter. — Herrn Georg von Benffetsstorf Ritter. —
Herrn Erkinger von Bainshaim Ritter. — * Herrn Phillipp

vonn Wolmershausen Ritter. — * Herrn Herrmsnn von Sach-

aanbaiaib Bttteis. — * Harm Sigmondt Monsbakoben, Bitter.

— * Harr fobat van Lldua Bitter. — Harr Brianart tob

Welhvart Ritter. — * Herr Wilhelm von Auerbach Ritter, so

14S3 verschieden. — Herr WUbeün von Baraaa Bittar. —
Hana Vridiiah Piaaaar BMar. — Hair 6Nng vaa Zadtwla,

Ritters, 80 im 151.T -'ar mit Todt abgegangen. — Herr I.ud-

vig von llasfiberg Kicier, liegt am Begeosburg im Dom begra-

') T>fr N'am<? uilLielitli' Ii.

<i Ins Wa^ifn i>t d<r IJiSK« nirh hiUi ruih Imlb »iltwni itw.l:.

*} liik ürlgiii«! drrNMiw Mhwor l«w»rl«h, (Uü \V»pi>«D 2 ffold ine ü»l)«la

in rr>tb.

;
\Vip]Hiii : üinc -ciiwj.ii, lliriclj:UuiK-o Hu »Itl'erarn Vtld.

"( In H«lileloff« AShnrfi dfr Kiiirrrap« II.' lu H«J.i^lrt, StnItgiH 1^''- '

d»» Wafiptn iir H>."«b Ton Turnich nln lijiki sprtcKMider itflM»ri»r iiiu«

in r^tbttin t"«H*, hi'r i*t nr im li'-auep i «Id »ngejfeb.n.

•) IM UürninliB — Wapp^a roibM iiliwtiftw«iti im silb«rs«n r«]l.
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taL Hatg»«iiiWMUBn8taiBo1iiiluol6... — «Hm
^iwen TrnchBet ron WetshaoMn, Ritten — ITcrm Hansen

Ton 8ekkendorf zur Neaenstett, ein Stifter des geaun^enen

in dar Ritterkap»U«n. — Herrn PhiUipp von Sccketf

n OlMiMim, BUtonw — * Harm Wilkelm ron liech-

Rit-

ter». — " Herrn Connid von Ahelflngon, Kirtris. -- ' Tlerrn

HaiMea Tniol>Me»*j, Ambtnuuui la Daclubscb, Bitter«. —
* Hem {tobMtha an IMbm, BlUwf, m mm Aanial

am Palmtni; ppstnrbpn. — Herrn Lux ron Eyb, Ritters. —
Herrn Sebastian Ton Ejb, Ritten. — Herrn Ernesten von

Recheobeijv Aabtaunn su OanzcnbauBen, Ritten, anno 1523

deo 8b F^mar Tersohieden. — Herrn Heinrioh ron Miltic,

CiUDpMi Tentseh Ordens. — Herr Hartoiig Hanohalk,

T^un rolget die Lüblioho BruodorecbaSt dorn vom Adel.

* Haiu von Lidwach su Duttingen. — Anselm von Bokchon-

— Burkhard von Wolmertbaosen. — Hoiiiricb von Ot-

— Sixt OiMMn. — Hamm Kindfeldan. — • Catpar

von Freyberg. — Jakob Bodach. — Boden tob SeUiondoif.

Hanns ron Wol£sborg — * H.ui! vrm Sfeiii '") EnJrcsSee-

n«tor, anao 1482 Dteiutag Tor Jobaauis ante pontas Tcrsohio-

im. — * Roidirain vöa Howbwf , oo fIM Hit Todt «bfo-

gangen. — * Hans Ton Kindsperg der ültcre. - * Eberhart

Himboim. — * Hans von Ncmingen ^'J, anno 14S4 St.

vetMhiedeii. - * Hau« toq AotoN» — * Oonrad

Ton Sehwartenberg. — * Craft ron Viantenber^, anno 1484

am Bonntag vor Allerheiligen zu den Rotenberg renchiedea.

* Ulrich Bnrgrafen, anno 1464 mit Todt abgegangen") —
* WilMD TOOB KtonlMiBiU). — Oeorg von Bordotfl; —
fliidricih Tou Waldeabvrgk. * Conrad^ Hardw von dwr-
tringen, so im J. 1487 verstorben"). — KrliarJ Iiruchfceas von

Daohabaeh. — * Georg von Sohaumberg, Yitstbumb <u Kära-

tM. — HnnollMMhatthw Biy<^ ao ! 1467 Jar vaiaeUo-

den. — ITdinrich von Bach. — üoorg Eribck. - • OsswaM

ronThan zu lhan'*'), su Ri ntorbun. — Wolf vuu Hopting.

— WUholm von Velberu;, u. 1491 verschieden an uuwrer

Franen Liobtmeasabend. — * Erhalt n» Mistelbaoh, ao im

jar U8i an St. Stephansiag geetorben. — Albrechts Stieber's.

— • Hanns von Sparnek dee Eltern, — * Wilhebn von Huu-

aaa. — Ulrioh von Abapei^g.— Friederiob vonn Seokehendorff.

fMceiioadorff.— Panllos vorm Baekohaadorft

fici.ir^; Vinn S i'linumliOri,' dor EUcre.

* Loa Ton Bothan a. 1483 am Donnerstag nach lovocavit ver-

I

aristoph Ton WoHWafai. — Haas von Badcebeadorfm Blr-

kenfels. — Frita Stör von Stemstein. — Ulrich Moo!8>>eok

zur Durch. — Johann Herr zu (imnz. — • Wilhelm von

Bamberg. — Sebastian von Sikhi ii>J< rll zu Dettelsau. —' (ML
vonBbanloin, lo 1497 Sonntag aaeb St. Mathiaataf gtatorbaa.

— Wolf DookhanhanaoB dar BHaro. — Rabia von Hoppingan
zu Nicderbissing. — Alle.\iufi x n Redtvitz 7ura Thcisenotb

— Hemit Von Stoin. — Uans von Failsch an Failtschi'j. —
Oonrad too Ldeba«, aUarAmMvagt, afasHlMlilar das «wlgan

Lichts in der RitterCapeUen. — * Hamison Stetten. — 'Con-

rad von Hutten. — Qoorg von Ycllberg. — Uans von Sek-

choadorff in NioderaZenn. — * Hans von Schwarzberg an
Feuchtwang i^). — Götz vonn Flassenberg. — Claus von Stala

zum Demntsteio. — Thomas von Reizenstein tn Seelb >*).

Luz von Redviz. — * Sebastian von Anfsees. — Oeoi;f vaa

Bamberg"). — Haoni von Bibra, Amtmana an Ormlim»
CSoUasa folgt)

— Martin vonn T'vb

Gflodstatt zu RüdenhftUBcn. - • Conz Zolbier von IWlburg,

— Bebaatian 6e«rcater. — Wilhelm ächeak zu Geyern, der

') U»nilti«m«rkUBg: von WoUhviion,
'j \v. : Inn goldenen leid drcy -fhwiiij ub«rvlotuder geatellte loU don

OtLreu n»^lj n lUii ««rlrliteli» Slreltboilc — «lu ficbwatien aUuimvii'l.

^) U*A ^turlirj r&l. ri^tFIH^fel leriifi'» ^jn wi*!*»*!! Tfild — »0 Ut daa \Vt;>-

— du TM>r iit In Art /CiichDuti^- K^ni unan'^cJ^lodrn {«baltan.

1) W. : g«ftlMilt«> hcMi in der i^iu-ro — nli«& halber MbwaiMC Adt«r

bn »slMcn F*ld, dM anUrr IM «eib.

") Salden» BttflaUiMiter Im rothon Feld.

") w'ippoa alltena gtabsla mk reliisa HsDaa tan Maasa VMil.

H) Wansat awit Maas Btasshi«««» la «slbwa VsM.

Bzeerpte ans Adels- und Wappenbriefan.
13 Vom Broich.

Adeladiplom Kaiser Carls V. d. d. Burgos in CjaHÜMb
den 90. Mira 16^. fir dl« Qabrttdar Johana, Dootor dar

Ertzney, Heinrich und Friedrich vom Broich. Es worden be-

sonders die Dienste, die Heinrich „in unser Römischen C&ntz-

loy an unaaim kejacdiahaa Hof* geleistet, herrorgvhoben.

Wappen: quargetiieilt von 0. u. Bchw.; oben ein scbw.

Adler scbw.-bawebrt und mit g. Nimbus. Unten ein g. Kreuz

„auf allen Seiten mit dreyen spitzen".

Holm: aeb«.-g. Bauach, darauf wacfaaandar idkw. Adlat;

Daekan: aehw.^g.

„Und wiewol das Creutz im Schilt von einem andern
geechleobt genannt von dorn Broich, darein dan diso vor-

gomaltan vom Braleb gahofrat, waiiB odar allbar ia ganal«

tem swartif III \ «-Id allein in cir.cm schilt on einig / usatr

f&rn, hubuii wir uus» «ouduru guuduu d<:u vurgemcltcn Docior

vom Broich und seinen brudcrn alles von gedachter Jrer

wolaohiekliohkoit und gctrewen dianat m(goa Jna daa Omta
in einer baasernng in gelb . . . varwaadaH mit der Kir

de« Adlon wie obstet vorlyhcn.''

Original im freiberrL von FarthMion Arahive aafödüoaa

14. Ton Conrady.

Carl C. wurde von K.Joaapll II. d. d. WiM %,iviiTI%
in den RAdelstand erhoben.

Der Groasvater des Adelserwerben war b«i Breelan wohn-

haft aad verlor in densohloaiaohanKriegaanmbeBaaiaaOtttar;

•r irudarla arft 8 SBhnen n Verwandten nach Oaaaat aas;

dessen zweiter Sohn Georg wurde zuerst von dem Erbprinron

Friedlich von Hoasen, naohmaligen König von Schweden, in

Friu ak ToloBUr bai,

PeUilueh bcjr Unt.

Wn^i-i-tj : ."»iltuM iior .Sc.'iild ol)»n In .l»r Qui-r» «in« rothaScheor« »«n

»ll«r l- i^rin, ont.Ti .'In n^lhfr .'i|.»rr*n. Dknolben .S<!)illda|mB, »le 41« dar

frgn]tl.>,eiita **oii d«T W' i. nu.- ia Andt-rD Titikluren.

U) «Lrd *UU Salb - ä«XblU baUtaa BiiMW.

a)laaibsiiM]
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SsooeHioinkrieg mit and wurde »chlieoslicb iieu. pbusüiea-
iHMMt fon LigMdMirkorpi.

Carl C wnr aus Hinteln in dpr (irafselutfl Schaumburg
gebürtig und bei A<t Jiwiyen fürstlichen Kegierung durch 10

Jahre Asscstor, bi.-. ihn der Onif zu Benlhoim-Steinfiirt zu mI-
iitiii Hpbicbtw and antan Batb b«ri«{, 2. Jan. 1803.)

Wappen : Im V Soblld« »in linkaachrlger «. Balken. lin

obcri n I!i k (.'in iiuf einem gr. Wasen an einem fiaume ouf-

recbt stellender n. Ilirach ; im natera Kok 3 ii, 2} i. Lilien.

OakrOnler Halm : ab fachtigaweadatar , mohaante n.

Hirsch mit r. auBgeflchlagaair SkuigSi

Uolmdockea : s. u. b.

lünheihmff « d. FamiUo.

13. von Cretzaclitnar.

Kaiaer Leopold ertbeilt dem kai». Rath und Cumee pala-

tinaa (PalaiiaaU-Diplom d. d Wien 22 Kot. 1662) Friedrioh

TOB Cratigohmar, daasea Ueacblecht in der Panon daa kgl.

AppallaHoaanfhea la Praf VieoUna Xaima vom Xnber
Kudolt II. in den adelichen Stand erhoben «mdm wart ^'""^

A.del«-BetUUigung d. d. Wien 8. Miirz 1670.

Prindrieh t.O. war in Dimalwi doa KBnIgs Lndialaw IV.

von Polen und Torschiedcner BeiebtstBnde [nach v. llefner,

Stammbuch 1. 36 i au. 1670 grftfliob hanau'schcr Rath und

Knmmrdirector] und mit uralt adeltchcn (iQtem in der Berg-

strane, Im Uaiaiiachan und Haaaan*0annattdtiaoh»n Oebiete

angesesaen.

Im Diplome t-iiui genannt: Friediichs Oattio, Maria Mar-

garatha gab. Ton Lindau (eiü von K. Carl V. geadeltca Oe-

MbkdlQ md aetae Kindar: FVtodiieh, Johann Bainridi, Chri-

stian, Friedrich Christian, Mari« Magdalena, Oorotba« Eli-

sabeth und Regina Sophie.

Vermehrtes Wappen : Geviert. Im 1. II. 4. r. Feld« «in

V., goldgekrOnter I'ollcan mit drei Jungen im Ne«t, in der

fiUiohen Darstellung. Im 2. u. 3. echvr. Felde ein einwärts

gekehrter g. Löwe mit r. ZnngO, in dm TOfdann Phankcn

«in« w. SeUauge haltend.

OakrOntar Reim mit dar PaBkans^PumtH«.

Decken, reclits g.-?ehw., link» r -w.

TideUoi isrbilUacj Uriginnl-Diplosi Im lj(ris«ii. >Iiu»uu> m Mn-

IM« adeUche Familie von Schiedimgeii.
Auf Veraulasaung einer im III. Jahrgänge des Deutschen

Herold d. a. 1872 pag. 83 aioh vorfindenden Kotis, batr. die

•daUeim Pandüa von SeMIdingeR, daran rlehtlgar Vm» abar

»von Scbiedii ngen* lautet, wiid von (ieni Unterzeichneten

mitgatheilt, doss über das Wappen dieses zun&ohat in der

GnMMft Honatain «nd iwbaMmdef« in dar Hannelwll Klat-

icnberg nngesoascnen Qeschlechle.<i gcwiftso Kunde gicbt ein

in der kirehe zu Sundhausen bei Longensalxa noch jetzt vor-

kandener und daselbst an der sadlielian Salt« aufgestellter

flralwtaiB Mit folgandar Inaohrift iat jeMr, errichtet zum

GodlAlnisfl der rerwittweten Frau Anna tou Behicdungen

gebornen tun Kuheu, die in ihrer Lcibehschwuchheit hierher

aaoh Buadhaoian unweit LangeoMlsa verbraoht worden war

n Üuram Terwandten Hau £inat tob TSpCsr, «o aie am 10.

Jamur 1687 ateb, jotoA «nC m 96. Jwraar da«allMn

I

Jahres (1627) dort in derKinlw8.BonieteU bagrabeo worda,

I

— Taneiian, dl« abgefoMt irt tn grmaan latalniBcben Booh-
stnbcn :

.Anno 1627 den 10. Januar ist die Wohlodle rnd Ehtn-
•TiaUngaataana Fraw Anm gaborae Ton BoImb, Bhm v«m

I

aflddadnagi 8. Witwe in Christo «ntaoblnfbn
Eplupliium.

,Hie liegt mein Leib ruhet ^^nft vnd fein in diesem dbbIp

»aem Sohiafkemmerlein. Hein tieel ist nieht todt, sondma
»labt in Frtrdan, trlTmpiiirt Tiid leirwalit bay Cbrbto dena
«EllCser mein, der durch daa 1 itti- Leiden «ein von Snndt,
«Tod, Teufel mich erlöst, dm i^t alzeit gowest mein Troat.
;,Da mein ätQndlein kommen bin loh im Herrn aBtadldaÜHa
,8eliglich. Wenn Oottes Posavn wirt angehn, soll dicaer
,mein Leib aoferstehn verklärter Weise Gottes Herrligktiit

«in Fhardon aahan in Ewigkeit
Jthtxm. XX.

,Jch Mb di« AvteiilohTig Tad daa Laban; «nr aa adnh
,glcvb<»t wird leben, ob er gleich stürbt, vnd wer da labal
„vnd glevbet an mich, der wird nimmermehr sterben.*

In den vier Eoken doe erwfthnten Orabsteins sind 4 aua
Alabaster gefertigt« W«]>p«a angebracht, nemlicb oben (ba-

I

raldisch) re«htl TOB Bobladungon, links von Rehen." tmton
rechts von Hanstein und links von Kosbuch.

Die von Sohiedongen ffthrtan als Wappen eiaen ünka
schrafttedaa Hiraeii, dar den Kopf rttelnrIrlB «aadat. Auf
dem Helm mit Zin lolbindo (Wulst) ein llnksgewendoter Hirsch-

kopf mit Hals. Von welchen Farben die Figuren im tklulde

und aber dem Helme, und die Helmdecken, der Sobüd, aisidt

davon haben wir keine Naobriobt. Dose aber der tichild wiric-

licb einen Hirsoh, to wie er eben beschrieben ist, entbaltn,

dafür können wir uns berufen auf den hiesigen sUbemaa aad
vergoldeten, noch au der Tonreftmnatoria^kan Zeit ataanwa»
den Abeodmalilslnleh, daa d«r Kirehe allGier im Jafara 16f0
ge«c!nnkt Iiat Traa Martha, Vorwittweto des Volknmr von

Töpfer, geborne von Bdtfedungen in Snndhanaaa bei Itoagea-

aaba, aJa* Oehwigeihi dar WWw« Ana» tob SeUadaageo,
Ceborno von Rehen, von deren nnibsteine so eben die Rede
war. Ks ist nenilich auf dem Fu.sse des beeagten Kelches neben

dem bekannten von TSpfer'eohen Wappen auch eingravirt da«

Toa Sehiadung'feoha Wappen, in deeaen Schilde allerdings dar

Htneb alobal Ton Unka naob rechts sn mit dem nsrb liaka

uuüschauenden Kopfe, was vielleicht vom (traveur ren>eben

ist. — Oau abanoo wi« die laaohnft auf dam Qtafaatata«

amen die KtndienbOohar tob Bnadbanaen b«l Leafenaaln,
PO oft eio >Ii teile der der Familie ftnfiihro:i jiIk Taiifzengen sie

stets „von tkhiedungen, Schidang". Freilich kommt auch die

8ohr«ibattt .t«b Baheidiagen* t^t, jadodiimbiaaigaBTadiea-

Register de anno 16.-7 nur einmal, wo die Anna f^cbome von

Rehen beoeichnet wird als eine Vorwittweto ,von behmdin*

gen"; inmor abar und allain in den Leichenpredigten anf

Volkmar tob TSplitr (Teatofbea aano 1681)« haiaaBgagabait

im Jahre i618 Ton M. Erhard Fiitchmann; — md aafVarfha,

VerwittA'eto des Volkmar von Tüpfer guborno von Schiedun-

gea (verstorben anno I6IOJ1 edirt im Jahr« 1613 tob M. Ya>

kalfai Baigert de Amm «ie IL PriaduBean aaaat ,t«q

BdMidingm«. (^MMtnag W) UMmt.

Bedadaart 0aatatr &. Berier in Bariia W., FMdUnnr 8lr. dSfti IL — Oommjadona-Tarlog von Milaeher de Bdilall
la BarKn* — Dmdc dw BtakelMea Badriradawi m Wünburg.
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Standeserhöhung.
JvbBtam Prtaidnil dar Kamner

der ReieliirSthc erhielt Krlir. vnn Stanffcnhcrp von Sr.

Mai. König vuu Uujern toigendw alterh&eh«Ui(i Hiind-

billet: ,Mein U«b«r Prfttident FVhr. VOa 8taHftnlM|f ! Zu
dem Tage, aa walaham 8ia dia Erianamaf an Ilm aiata Ba-

raftan^ alaFrCaMatttiarKaiiuner dar lUlloliaitdia feiarn, aonda

Ich Ihnen mciiio in]|%ltMB OlOok- und SegoniwOiuohe. Seit

26 Jahren batMm Sia in muitarbroflbenar Folga diaiaa irioh-

tigaa Antaa gawalM nad aleh dmtA Um nwidit^a nad
Aofopfornde Thfittf^keit hohp Vcrrlicnätc- erworben. Ihr Jubt-

Iflum begrft»»« Ich als einu willkommene Oelegenbeit, Ihnen
Meine besondere Onade dadofdt m bewefaen, data teil Sta
io den erblichen Orafonstund des Königreiches
arbabe. Wanden Sie, Mein lieber Freiherr von Stauffenbcrji;,

dem Wohle üayem«, in welchem alte W&naoha Maiaaa Iler-

zana gipfUn, anah ftnarUn Ikra raiaha Erfkhrwif m nad
arfan 8ia venMiarl, data Tob nia anfliSffao werda, Ibnao dia

ToIIc Vertrauen tu bewahren, wütult Icli bin Ihr hocbgcncig-

ler KOnig Lndwig. llohtnHdnvangaa, den 17. Januar 1874.*

LesefHlohta.

Adel in Frankrei<A
von O. Chi. Frbr. R.

Ebenso wie man es gerecht flndat, daaa das Eigenthum,

walcbea eine Ansammlung menschlicher Arbeit ist, anf die

Kinder flbergeht, ebenso findet man es gerecht, dass diu An-

tammlniig Ton Ehre, als Frucht eines dem Staude geweihten

and Terwendeten Labana, die Ehre, welche amdi ain £igon-

tfnni tat, oidit ntt den eriflache, weldiar ala anroibaa hat,

aoadern Ju--i -(iu auf »yinn Xtichkommen Qbergeht. Ufbrigm»

M das Andenken an geleistete Dienste, der daraof bemhende
Bakm aiaht aar üanillaiiariiiliell, aandanr aia NaüaaaleilM.

Indem die Nution da«aclbc in den Hnndon derjenigen achtot,

welch» deren natflriiube Depu#iture sind . weiM die Nation,

daas siu ihr eignes Wohl »ohGtst. iJaliir begegnata auch der

Saiaar bal Wiadaiiiantalhiug der ntel dwcli Daeret vom 24-

Jaa. 1869 kainam Widerspruch. Daa Daeret wurde im

•tegi-ntheil als cinv der Masjirc^'eln aufgenommen, durch

welche die neue Begiemng es varataad, die fjmäi» uat

hrar Baah la conatmireB Abar Ist «idil m gtandMin, daaa

M»5Finahnip <!i>m lebhaftest' D Widerstand«: begotfnct -r-in

j, wenn der Bosohluae goüasat worden wXro, daM »ie

' dar Daereta, walcha I«h besprochen habe. E» handelt sich
vielmehr darum, zu verhindern, dass durch Praxis und 0<-
wohohait sich eine' solche nicht la dia Yorhültniaee ein-
aeblateha. WaMian Wag aoU man efa«chl«gr.n, mn hiesa
xn gelhngpn? Diws ist meiner Meinung; iiuch in j. t7;p;cT Lage
der Frage dtr alleinige wahrhafte and richtige Punct dar
Discusiiion.

loh habe nun die üeberKeugnnj: , da«» da» h ^f. wäre,

I naoh dam Vorgang der ersten Regierung des Kaist-rreiohs, mit
der Einrichtung der AwtKrangklasson vorzngehen. W— aagft,

I

din sei gegen dia Sffantlioh« Maianng. Man mnss hierunter-
' sdiaidan. Sidwillcli gfabt aa afaia Fhrafion de« Publicnms,
welche ein unversöhnlicher Feind jeder Ungleichheit, Jodes
Vorzugs und jedes Erbrechta itt. Diaaa Fraotkm fordert Ver-
uichtuug dea Eigantboma; aia wollt» 1848 dia Bbrenlagion
abschaffen und reiLn' li-tr^pr Thk'o boini Lflttichor ('ongr<«e
davon, dass die Kupfe nucli ilvm Maase republikaniaoher
Gleichheit xu messen seien. Dieser Partei gaAdbli «a wnUeo,
daran darf nun aiebtUok nicht denkeu. Die Regierung ehrt

aich durch daa Widantand gtigm dieselbe. Mit Wiuderher-
stelluHfc drr Titel wuiste sie, daas sie die Sympathie diaaar

Partei auf den Üefrierpnnok brachte. In den anderen ClaMa
dar GaaellBdiall henaehan Tartcbiedena Amidtlm. Wobar
anders kommt denn der unbestr« i:haio NVerfh, : i.uf

Titeln ruht, wenn nicht von der dffeatlichun Meinung f Jüan
darf sich nicht bei einer oberflftoblialna Aaaeltwlnäng auf-

halten , welche im Hintergnin ! niehr Ni iil , «1« Widerspruch
birgt. Als 1848 die Titel . b-..^ >. I » urdeii , wüt e es wolil

der rocht« Augenblick fBr die öffentliche Meinung gewesen,

sich aoasuapreobanf Wohlan! Ucwiss ist, dasa dia allgemeine

Stfnnna niemab dieaaa Baaehlaia billigte, denn nie wurden In

i^nlnr.R und in dor Welt die Titel Marquis, (iraf, Baron
mit mehr Eclat henrorgehoben , als unter der Bapablikl Oaa
baate Mtttal, dia aUgaaaiaa Mainang aa adbooea, iat daliar

mit der Frschndung von Rangelaa^en vorzugehen \inA den
Titel an« Amt zu linOpfen, Wenn Etwa» den Neid reiüt, iat

aa die Auszeiclmung , welche direct mit den Hanaa mtUä»
manblogt Eina aügawelae Regel, welche Titel als Folge von
Aewitem aohall, «nf waleba alle Welt Anspruch hat, liegt

durchaus im Oeist der zugleich monarchisehen und domocrati-

sehen Eagierung dea Kalaanaioha. Iah bin ia tiaftlar Ebr«
Auroht, «ra, Baerar ir^faatlt aifabaiiar and gatnmar IHanar

P. Magnt.
yümuif* nt U«achU>ite der £eit««nau«a. Aus im In 4«D TaU«r1*B

küeh aar dan ohamala galalaMan Dieaalaa sa Qata

kommen solle und eine Art von Privilegium sohafflsn wOrda

lediglich sum Vortheil der alten, der neuen Ordnung der

Dinge feindlich gesinnten Familien i* Diese für neue dem Staata

galaiitata Dianata aaigaapioobena Harabaataang in Varglaich

an daa oraiaia galaialatan bitta dia MbnMelia Maianng

ihrerseits vielleiiht ungerecht und uiipoliliHch gefunden!

Jim wohl! Ungereohtigkeit ist daa eigentlich noch nioht, so

«Ol, la IMnaU dt*

Anfiragen.

YII. ExletJrt noch ame Familia r. Wulffen-Apelorn f

Die v.'i V,
.
Jnliane Schneclter, welche sich 1787 mit Joachim

Dietrich finuidia TarmAUte, war einaXochtar daa Aagattldak
Paatan ja Hfldaihihi «ad Sophia tob Walffaa n. d. H.
Apalara.
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VUL Bwitilg«n eiow tiflMhiolite der Urafvii and Frei-
herr« T»k Wcrthsri woidf» gewBMdit

IX. Das Wappen d«r Familie von Kineiibbrg betr. 2suib

Koeaubk« (Adeb-Lexikon Iii, 7?) crM'huint e» zweifelhaft, oh

die alte «lugMtorb«!» tkllriiifiaBlie Fanilie tod Eiienbeig mit

derjenigen IdantiBoh nl, denn Wappen naeb Kbmaelier I,

148 in di-. i i»! hwanen MüUen in Dilbemcm Fulde besteht.

Mttttoror Zeit iat mir ein au TbSriBgen itammendea Fetsohaft

verfekemne« ädt der Incelnill «AdL Bieeiibeiv. SrbgariAte-

ond LohnKiegrl." Das Wappen zeigt fincu vom SchitdotifaM

ans Welken (Drciber);':') hcrvorrageadon geharnitM-hten Ann,

der dfei Aeliren in der Faiut hllt, anf dem Helm daMolbc

BiM* Die niMturon Hiad nicht anj^egebon. Et fragt sich

DiM, welcher Familie Ton Kisonberg gohOrt dies Wappen, nnd

exiitirt lia oaoli beste? », 4. 0.

ymflien «Haohrtohten.
WniiHliUinpen 1874.

ilurmaun von Borcke, Lieutenant im oetpreoM. KUras-

icr^Beg. Vo. 8 <md Ama geb. tob OramaMct, den f!*. Jan.

lluriiiHnn v^n lirauohituch, Hikuptniiuin und Konipog-

uie-Cbef im 3. hana. Int-Reg. Ko. «0 nad IMtM geb. Bnlt-

haapt, den '.'0. Jan. lu Hannoror.

Hannibal Graf an Dobna, Hanplawu «ttd Compagnie-

( iicf im liardc-JSgei -niir. und Helene geb. Prinioeeiu MaOTO-

kordaloa, dou ö Febr. zu Licgnits.

Biehard SebUM, PremfairJJealaNnt im 4. Qarde-Begl-

m<ut /. F. uiit Magdalena geb. Ten der Oallt, den 16

Februar lii Berlin.

Hans Choms, Henptinann und Compagnie-Chef im ?
Qitrtic-Rcgimi'nt z. F. mit BUeabetb geb. tob der Oeltt,

den 16. Febrnur zn Berlin.

Jerdan von Kröihcr, Prcmierlieut. den 1. fiarde-Dra-

geMr«B^., mit lioniae geb. von KnMgk den 21. Febr. in

Halle »ß.
Bogialaff von Kummer, Lieutenant nr^i Ailiurunt im 3.

bess. lut-Beg. Ko. 117 and Marie geb. von Kammer, den

3. Febr. in KaenadL
Adolf tVrilierr v. LindeiifclR n, <l. Hnuse WolfmnM-

bflfi k. bnji;r. llmiptiiiaiin s. D. und Flor« Fruiin v. n. «. Auf-

aeee im Jannur xa BHjrrt'uth.

Rudolf Freiherr Lfiffelholz von Colberg, k. Bo-

aiifcsamt -AiBsemor in Gerolshofen, mit Tda Qademann den 7\.

Januar in NUmborg.

FritB Ton Major, lUttmekier o. £ekadrona-Cb«( in Lit*

tauMMD Ubuien-Bef. Ke. ii nnd Helen* geb. PfBrtoer ven

der IlSlIe den C6. Jan. /.u .Stritiborn.

TOB Uockionburg, Überetlieut. u. Commaadeur de»

oelprania. Kte.-Beg. Ko. S «nd Bertha geb. ven Hflaeibein

des 19. Jan. zu Leipzig.

Ara£d6o Uraf vun Muiituuld nnd Antonie geb. Freiin

Ten Rothkirrh-Panthon den 10. Febr.

Ffiedrieh TonPeatai Haaptnaanmd CoiBip.-ClMr iai ee^
pram. Iat«Beg. Ho. 78 aad FHedarike gak Fraaa den M.
Febr. aa Olla.

I
Mnn» von Pleaseo, Uaaptmann im Generaktabo de* 4.

Arm^ e-Oorpa, mUSUMbeth geb. tob Langfobedc d«a ?«. Jas.
n Berlin.*

Äe«imllla« »on Redfn, k. pr. iiegicrungsrath in Posen,
iinj LniRo gfh. 05)1 von OlenhBMB varw. llaBplniMin v«b
Mengeraen. Aafangs Febmar.

Oe^d Treihorr von Rfebtberen. keh. KTfis-AMeeeor.
und LiÜT z> h. von Hartmann den 17 .lan. la Stra^aburg i'K.

von Uosen, Lientenaat im 1. »cbleaHtobeB L>nig.-fiegt.
Nr. 4, «nd Agaee geb. t. Jetdan dea 91. Janaar xa Sehlem
SebSnan.

Friedrich von Salpiu« und Muriaui.c gi-b. i.ö«rhe de«
10. Jan. zu Borlin.

Heinriob Freiherr von flehaekj aBfOffendocf «ndLaMf
geb. TOB Witte den 4. Febr. n FaHtevwaMe.

Albert ?an 8e Im II
.
k ^ ndorff, Major, a;^. den8 braa-

dunb. InCiiBt.-Beg. üo. U n. Carolin« verw. tob Kaieenbeig,
geb. Orlln Straehvita den ». fO». n Ptetko.

Alhrrt Fr. ih( rr von !;! cb 1 1< i n i t z , Rittmoigtrr und Eeka-
drons-Clii f im knmifirk. l>ragon(>r - Reg. No. 14, nnd Sophie
gfb. V. Muschwitz den 10. Febr. xu Coburg.

Joh. Baptist Bitter Ton SohmJUlel , PremicrlieutenMiit im
kgl. bajr. ti. iBf-Kog;., und Annn geb. Deuringor d«>n CT.

Januar zu MQnchm.
üoetaT Fruiherr tob Urff und äophie geb. Freüa Tre«ach

voa BatHai^BnHidenlbb dea iO, Jan. a« Tand.

TodafiflUa 1878.

Waltor V. Xatzraer, Soha dsa Hem O.B. t.H, f den
19. Not. su Minden. *

CeroHne t. Ort ich, geb. t. Pelot-NarbenBe, verw. Oberst,

t den 4. Nov. zu Wicabad^'n. (Solin: t^taattanw. r. O.)

Julius v. Petersdorff, Rittergutabeeilier, 70 J. mXt, f
den 10. Nov tu Jaeobedort

Georg Wilhelm v. Fla tan, Baaptman Ik., 98 J. ntt,

t den 31. Ol t. zu Potsdam.

Max t. POppinhanscn, Hauptmann a. D., 37 J. alt, f den
21. Not. lu Stendal. (Wittwe: Valentine, gob. t. Bianan^.;

Heta RSae geb. tob Patthanmer, f den ?S./?S. Dee.
Naehts zu Colmar i. E., 45 J. alt

Aogoste Btrebelow gob. t. Ramm, rerw. Oberst-Uea«
teaant, t 10> Den» aa PMhndort

Carl Ton BasUeh, OaBeralnajor a. D,, f 19. Dee.
zu Potsdam.

Frelberr t. d. Reeka-Stoek bansen, Brbmareefaall des

Faratenthnms Minden, Wfald. Oeh. Bath, f den 18. Nov.
anf Ohomfolde.

.\manda OrSfin v. Reigcrt'berg, gab. FliaBa T. L-*

baeh, t > Oot. 1878 i« Waldsossen. V
Bhaina Bamnia tob Boppert, g«>b. t. Pfril, f 4«n

T>ec. zu Salxbroan. ^'

KUm t. Boa'dar, geb. t. Colmar, t <len 19. Des. an
Bona antBAfen.

Emst T. Bof II, kObenfUenlMiant •. D., f den II. JXvw.
zu Berlin. . ^

Eduard von Bohr, ObentUantanant a. O., f den 3|.
Deot, 76 J. alt.

Philippino t. Bll% gab. T. KaoMdM vatw. IbiJoritt, t
den 17. Bar. 1873 an 8oh««dt a^O.
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roi Heraldik, Spliraglstik und Genealogie.

Berlin, im April 1874. M 4

Ausstig aus dem Frotocoll der

Veroins-Sitzung

Y 0 ni 3. F e b r u 1» r 18 7 4.

AI« Mitglieder wurden in heutiger Sitzung Torge-

eklagen und •ufgenomnien:

i) Herr Qeorg Uraf von Uuilltit-Latonr, Goa-

reniear der Provinz Namur za N'amiir.

2> Herr Theodor Hcdpcker, i»gl. Oeneralkasgen-

Bnchhalter a. I). tu Hannover.

3j Herr Cordt Ton Brandl« in Leipzig.

4) Herr Freiherr von Klier* Kbprstein, Olierst

irad Commandeur de« 1. Qsrde-Ulanen-Regimenta in

Potsdam.

6) Harr Albrecht Ruprecht Johann Genick, kgL

Baumeister dahier.

6) Herr Ütto Ton Orumbkow, stnd.jnr. in Königs-

berg i. Pr.

7) Herr Ton Klahr, Landschaftsrath und Kreisde-

pntirier, Premierlieutenant a. D. auf Kotomiers, Kreis

Broinberg.

8) Herr Karl Graf ron KrasBOw, Eibjftgermeister

im Fflrstenthum Rfigen und der Lande Barth, Conunen-

dator des Johannitcr-Ordcns, Erbkorr auf Panaevita,

Bogen.

0) Herr Lfllsdorff, Premierlieutenant und Com-

pagnie-Fübrer im holstcin. Inf.-Rcg. No. 85 zu Nou-

mDneter, Holstein.

10) Se. Durchlaucht Herr Victor Herzog Ton Rati-

bor und Ffirst von Correj, Prinz zu Hohenlohe-Wal-

denburg SUrhillingsfQrst, kgl. preuas. Generallieutenant

k la tnite der Armee etc. Randon, Obenchlesien.

11) Se. Excellens Lord Odo Russell, k. grossbrit.

Botaohafter dahier

i1) Herr Woldemar Sofaimonsky t. ::johimony,

Lieutenant im holsh-in. Inf.-Reg. No. 85 und Adjutant

I

do8 LaiKlwflir-Kezirks-CummanJos in Kiul.

13 Herr Dr. Leopold Üruf von Spco, Ganonions,

päpstlicher Oeheim-KAmmcrer, Ehrenricter des Malteser-

Orden» zn Aachen.

14) Morr Hugo von Wiese (II), Premierlieutenant

im 1. Pns. Inf -Reg. No. 1^; zu (iUtx.

Ks wurde hiontuf folg<'ndcr Be6rlilutu ireCust:

Die bisher gemachte l'nterschcidung >J. r Mitglieder

, in wirklieho und corrcspondironde nsrh iliren Wohn-
sitzen hört von jetzt ab auf Alle Mitglieder, welche

ihre vollen Boitrago entrichten, mögen sie hier oder

auswärts wohnhaft sein, sind wirkliche Mitglieder. Der
Verein behält sich jedoch vor, solche Personen, welche

sich durch litersrieche Leistungen um die Wissenschaft,

sowie durch Bethoiligung an den Bestrebungen des

Vereuis um dienen letzteren verdient gemacht haben,
,

I

zu oorrespondirenden Mitgliedern zu ernennen.

I

¥m folgte hierauf eine Besprechung von Vorwaltungs-

Angelegenhciten, nach deren Erledigung die Sitzung

geschloesen wurde.

1. A.

GnstsY A. Seyler.

I

An Geschenken waren eingegangen:

Von Herrn R. von Qrumbkow in Dresden: GrSsse,

Sagenschatz des Königreichs Sachten. Liefg. 3-6 8".

— Von Herrn Hofkalligraph Schütze: Pietschke, die

i Heraldik oder Wappenkunst. Helmstedt 1841. 8*.

I Lirer's Chronika, gedruckt Strassburg 1498. 4*. — Von
' 8r. Durchlaucht dem Herrn FOrste« Ton Loos-Cors-
warem auf Ahin; Bormans, tablcs des mannscrits

gin^alogiques de le fort oonserväs aux archives de

I

1'^ B Li6ge. IL Li^e 1863. 8". Wappen der Forsten
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TOD Loo»-Conwar«in. Fwbeodnwk. — Ton JBem ötedtarehi-

tw Dr. iBaebcd» ta HmiIm: BMifti^ili te mpant i*

de grootc of St. Bavo'« Kork te Haarlem. Beparat-Abdr. 8*.

OflAlaohtragUter v«i de fiuaiUe Daneleo. FoL — Von Hern
. 0rilsa«r: OHnaMlocMiMkiL Ue-

Weppen der Fraiiea,<} denen wir im Mittelalter so hAofig hb~

TAatokeftohen. LlDttheOmgeB de» Uetoriaeh. YaniBt

m OnMbrMc TIL vnd BL Bd. OiBibrflA fMt vaA TO. —
2. Abhamlhingen der schlea. GsseltBchaft f. Tsterländ. Cultnr:

a) Abtlieilg. fOr SatarwiMMoh. 1872/73. b) PMloeophieolie

IMnr. JMk. iBT?^ — >• Mktar JäkttMM den. OmII-
urhaft. Breelan 187S. — 4. Mitthoüungen de* Vereins fllr Ge-

schichte der Dentiehen in Böhmen. IX. No. 7 and 8. IX. and

XL Jahrg. compl. XU. Jahrg. No. 1 and 2.— 6. Beiträge rar

Oeechichto BOhmone. Abthl. III. QeBcbicbto dor Stadt Leit-

merits von Jal.Lippert. Prag 1871. 8». — 6- Dr. Ü. C. Laabe,

Aoi der Yergaagenheit Joaohimthali. Prag 1873. 8*. — 7. Dr.

CL Landar, Baiteif* aar Oaaohkhta von Aman. Prag 1873. tß.

— 8. 9.—ii. JaliwabaiWit daa antoa. Prag 1871, 7?, 79.8*.—

9. MitgliederrtTTt'iclinisg 1R73. — 10. Festschrift zur Krinncmng

an die Feier des 10. QrOndnagstagas im Jahre 1871. Prag,

an. — (ß». 4-10 diB ad 4 ladaaUaB TaNba).

Mittelalterliche Wappen-Combinatlozi«

Um eigaiilliniiiliiihii

aar das bakanatan Daaar dea Vatrianbaa vaa

Aqoil^a, Otobonus, aaa der Familie de' Raxti, 130?-i3ll^,

Toa «aleiiar wir nntar Sit. IL dasahalb hier ^e Abbildni^

Auf diMor HQnse sind in Kincm Wiippt^nHt-hilde dos Qft-

iohlaehtawappen des Otoboana, — (^wie ea hier nnter Ko. L

i8t,<j aaf dessen Ar. sich sein Brustbild und darunter, in ei>

nem kleinen Dreiecksohild, der Adler, das bekannte Wap-
pen von Aqaileja, befindet,) — «ad
Bchildhaapt, der obere halbe Adlar
sohoinbar zu £inem Wappea.*J

Tr)OTif<i«otzton und den monoj^amnjatisch mgammengoechobenen

üeeotUooliu- und Anspruchs • Wappen und den Allianco-

4Mr gattiM, Hais bH («)

*) Vtl. Tsasai, nmn mssstls MIe asarts e a««h« d'iuiu, u. p. 6t,

. IT. He.M an« IT.

) Vstar isMa OwilBSith- vU Aaqpnwlis-Wapp«a vfl. a. A. du
(WMMt/» tS« Weni««r«4«, Btm vea H«Ui«a(Mi la das Aur-

SSlS fW'Aa. II. HUdtbfandt ,Vtt UllmibuiMl ui im
ta atasav SsUtehrlft, Ithrg. Ifen, Ko. 6 und 7 «a« I«, T.m MMto AMatMcUefaU I. S. U3 Tsi. L S.

besondere Boac^t-in;- »io. ohne gröndlicho higtortBcbe Vn-

tenoohong, den lluraldüier in mancbeo i'AUen loioht utc

Bei dieeer Veranlaasung erlaube ich mir, auf eine Be-

merkung des Herrn Tilesios von Tilenan, in Ko. 4 dieser

lifcBliiW vaa im & 44, nrflok an kommen, IUmt na
mir mitKethciiltnn Schild auf dem Grabmal daa MianaalapH
Graf Albrocht von Hohenberg, f 1298.

Ml aaaa bat mfanr Mhar aaigaapraehaaea AmiiaU*i

beharren Und glaube kuum, das« dicst-s einfache Schild-
beschlige irgend eine bentlüuKjbe lledeutaag hatte.

Heilig« imd Wappen.

In Folge der Aufforderung des Herrn Bedactoara d. BL

am Schlüsse seines Artikels ,Das Wappaa dea hl. RUteil

Georg* in Sr. 1| tiuU» lab in Kaahatehendem

mit, vreldia rfti «sf dla bafcaadalt« Angelegenheit

Vnranf die Bemerkung, daiu» hifr von AS'apiion im eigent-

lichen Sinne nieht geredet werden kann; wo Heilige einen

Schild tragaad mhnmawa, dBrila Matarar TUnalw ah At-

t r i b u t zu beseichnen sein ; zumal wenn der Schild mit dem

Kreuz Torsehen encfaeiot, liegt die Erkl&mng dea»elb«n ais

Symbol daa aiOaa ebiM aabr nahe, auf welcbaa äbar der

Ansdruck (Wappen" nicht «awaadbar iat, da daaaaa Dalai*

tionen hier nicht pikasen.

Eine gaaaa Beiha ritterlicher Penonen finden wir nnter

dar Sahaar dar Baffigen der Kirche: dia bakmwleataii äad

8t Oaorg, Bl. Hoifta, St. Longin, St. Oaraon, 8t Tiator and

viele .\ndcrc Solche prscheinen, wo wir sie bildlich darg«-

tallt aahan, steta gerOatet — dia Form der Rflstang esitaprt-
|

nng verdankt. Zur Rüstung geh5rt ein Schild — daas abfr

die KOnstler dea Hittelalten, welches Wappenbilder gern so

viel ala aOgBeb asbraebta, die Schilde der ritterlioli«! HalD-

gen hitten leer blpihpn Insnon üollon, hst nicht ansunchmen

:

— so griffen sie denn zur AugfüUuDg derselben lu den nabt- i

liegendsten Figuren, unter denen selbstrerstAndlich das Krvoi

obalum itaadi demnäahat bat dar Baiahaadiar, ain bmOgUahss
Sttllawappan u. dgl. «OlRmBiaaa AitäUUtt,

Den hl. Goorg babaAad, arwihaa loh aatakÜMMod ks

p. 7 d. Jahigaagea:

Daa Slagal daa OaBraalB Bt Hartaa vad Bt Oaorg« «t

Naumburg. Rand; innerhalb cinos Sechspas;?^ der HiMlif

in Pted, dam anter demselben sieb krammenden Drachel

ataa KasM ba Und atoaBtad «ad mit dar Unkan «iaei

Schild, worin ein Krem haltend; darSber: 8. OEORIV?.
Umschrift: f 6: CÜNV£MTV8. MONASIERU . S. MAJUE.
801. Q. GBOSn. I. imYBOB.fOrigtaaMMfd).

M Vn^ V' a:;r.>-^V»p;ipri aiL'i immer nur dla \V4pp«n d«r Frma*n '

V«rbiadaLi$ i Jm:«! ihrer Uuntr ta TtrttslMii; rf^ Lk t. I<e4atai

.

,U*b«r dl« Fm. I dM dmttdi«» Mii.uu!t«r».*

>) Vgl. DwtMh» BweU WOi No. 1 6. S nU A
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OlcichfÄlls ein (NagelBpitz-' Krouz fUlirt im mit Bordnr

LrMhenen Schilde der stehende St. Georg im Hrnnpttiegel

nd ÜMrat d«r Btedt Onbow; TgL Mild«, lfiaidaatou|lMlifl

ieg«! dM Mi(tebül«n, Taf. 18 Ko. 16 and 47.

Eiae andere intereMaate GeorgKH^Mir zoigt dua Siegel des

nfttm Borduffd n OMcgtnlMig vor UmIk, «a eiaar Ui^

nd« Ib miliiiliM AnUr n Gathr t. J. tM. 8pilw>vd;

) FoMe des 8i0ge1fo1doa der nach rochta sohnitendp Drache,

d««en Baolun dar auf ihm iteiieade, nicht gerOatoi«,

II liiiiiM RMk WkkUato, teiUtap«^ HMUge elM ntt

er Zipfeln Tonehene Fahne, deren Feld »chrflg gegittert,

tzt. Die Linlce (tatst or auf einen öcbild, worin der

eichaadler. UniBchrift: fS.' PPI. MOTIS. SCI. OEORII.

PYT. OOSLAKIAM. — Dnr AdUr M dM wnUm WsppM
«r B«ich88tadt Ooalar.

Das Krens findet üch nicht allein bei BtOtOlf, NOdtm
aok b«i Mtdafto H«il%«i; Beiiptela v. A.

:

8iag«l im Dn—elfh m KagUtarg adwMiiaa t Baad; im

V.rSggegittcrten f\Ide St. MHnritias mit ktinem Waffonrück,

tJigeram Hantel, Schwert am äOrtal, Staimhanba und Kirn-

et; ! dar Badrtea Inltarf «bw PltluM wHk Knw, dam
chaft DDien in eine Lilie endet; in drr LinVon ein Palm-

wc-tg und einen Schild, wurin ein NagcUpitzIcreuz (d. h. ein

tgc-ledigtea ausgernndetes Kreuz, deaaen nnterer Ann in ei-

ea Kagel aoalAnft — einfacher ala Kirohonkreux tn baaeieb-

«n, wie solche rerniittelst der nntoron Spitze auf hSlxoiie

Übe angesteckt and bei l'roze«tioncn getragen wurden),

egendo: t 8. CAPITYU: liAGI>£BYBG£N: AO:GATaA&
jritpnalstempel],

Siegel de* CotiTentB St. Michuol zu Lünuhurj^: Kund; itn

iegeliieide der aaeh links aohraiteade widersehende Drache,

hin einen Spieas in den Rachen stoMend, wUirend er mit der

-inken einen mit einem Kirelienkreuz refaehenea SohUd im

rofil ror aiok hlU. ümehrift: t OONTEBTTV. SAVOn.
«laiAELIS. IN. LVNEBVRn. (Originalutcropel).

Während die bia jetzt erwftfanten beiden Schildbilder,

irtrat and Adler, nicht bestimmlea Hailigen eigenthOmlich

'iad, sondern, «iaviralMiaaahea, proatiaeue bald von diesem,

leU Ton jenem «nlaa Cfcrisli geführt werden, i«igt sich der

;'':ri]theilige Fall an einen mir Torliegenden Siegel ans der

^im i&. saac aoa dem StadtanlnT aa Mocdhai—. Das-
•Aa M tpHnral and aa^ dia atahaiidallgw d« U.Baate.
hiai im 'Waflenrocic, haltend in der Rechten ein Band mit

i«r An&chrift: JO: EVBTACHL'% ia dar Uaken einen
^tkiid, voria afa varwirlt gakabrtar Hirtah-
''apf, swisehen dessen (Icweih ein Crncifix steht.

Umschrift lantet: 8.' IIEBICI. P. 8YB0RN. DECANL
SÄ CBTC; KOBTH.'

Bekannt ist die Legende rom hl. Enstachins; ehedem

geheiaeen, rSmisehar Bitter und Heide, traf er einst

lof der Jagd einen Hirsch, swiacihen deaaen Geweih ein Cm-
«tx stand, wabbaa riaf: FUddaa, mgum rv/MgU da odohf
I* Mga daaMi Haia ar ddi laafea nd arliti ipnir den
'fJrtyrertod. AI« Attribut hat .St. Rnstach gewShnlich den
Kinch aar Seite oder er tcigt auch einen Hiraohkopf ait

-^«üi k dMT Jbnd. — OMi» PwilifliiHiwiiM — dl» Aa-
dca AtMboli iaMflda — W At ^ladgß damdga

b«kanate. ••

Nicht hierher gehörig »ind die zaklreiohea F&lle, in denen

Heilige als Schildhalter benutzt wurden; naaMMflidi geiatiioha

Herrea adaüah» Abkaaf^ FrOpate, Decaaa a. a. w. Uabtaa

es, d«M aar ftfam Siagal ballndUdien Schatipalnm ikrea

(ftifte-i ihron Bnge«tamniten Wappenschild in die Hand sa

geben. Beiapiele siad ftbarana lahhaioh; iab arwAbaa danna
aar nrai daiarii^a htewaali Blagal: daa daiDoadaehaBlM
Bapreeht tn Magdeburg nnd daa des Propstes sa Merseburg

Biohard r. Eulaabaig. Eiatorea ist bareiia in den Magdabaigar

OetebkhtAllttMa (MMaUUailiaha «egal, TmI VI.) fvaBn.
Archirrsth v Mnirerstadt hepprochen and von mir abgfebildet

worden. E« hingt an einer Llrkuudi' d. d, 14. Jon! 1267 im

Staataarchir zu Magdeburg, und zeigt aui einem mit B0PERT7S
b^reiohaetoi VvmgmtM dia haUga Jangfiaa aUaamd, daaeban

•Miaad 8i MbrÜB ndl Faaatr and WaOtKiroek, den Kopf mit

Topfiielm (am welchen der Nimbus) bedeckt, ohne jedes

Attribut, Tor sioh aiaen gnaaea fiohild haltaaii, walohar

ia dar IGtta daa BtamaiwappaB dea Daabaatan (Qaaiilhit: ga>

spalten, vom halber Adler, hinti-n Balkenthoilung) leigt und

auf dem Bande die Umaohiift S.' MATBIGIYS tilgt,

•0 daaa alOJa der SobiU «in «h kUUi SnMUHll •»
sieht. Die Unitchrift lautet ; f SIQTLL. DBCABL MAKMKD.
ECOLE. IN. MAÜDKBVKCiL

Daa andere Siegel hAngt an einer Urkunde des Maw
bnrger DomoapitnIar>AnbiTa t. J. 1868. Ea lat, wie daa vo-
rige spitzoTal; im Fnas arfgt ea dea Propat wia fibUoh te

knioendcr ätoUnng; darfiber eine Figur imPanser und langem

Waffsurook, barfalaptig mit Kimbu^ ia dar Baeblea «ia

ata Sdnrark anfrUUiaiid, mH dar Wdalwn daa AUdMa^Nhaa
Schild (getheilt. oben wnphecnder LOwc, unten drfii RaBcn

2, 1.) halteod. Daa Merkwflrdige dabei iat, daaa der Heilige

durch dia wOm flna tat BiaffdMda baflndUha Ivehittl:

,8.' ROMAN.'* ftlg der hl. Romanag gekennzeichnet wird

;

dieser — in Dcutaohland so riel ich weiss selten anßrcteade

— Schntspatron von Reuen wird sonst als Bisohof djuge»

staOt, entweder mit einer Schlange aar Seite, odor mit einem

Kreos an elaam Flusse stehend. VieUeieht hat ein mit der

kirchlichen Joonographie mehr lattmalir Laaer d. Bl. die

Oita, dttaea ÜOMtand «ateUlfaB.«) .dd. Ji: A

OnbBteiiie der Grafen voii^W«ttllL
(Mit 9 ITültgchnilton).

Die Leipsiger llloatr. Zeitung btaobto ia ibna varifea

Jphiiange (Na. mS» 0 Hinl«aliiiiH» «11 dar tUbmmU»;
.DieOribar dsrOnAa ToaWeMa te dar irfrtwfcuMlJMM

Uflrht« MniT.il la »low AbhaodlQrn liier .\V»j>pen a»r Ilrlllgta"

blütoii dl« uhlrtvicixtn Ut««B bildlleliHi odnr plulUeluu lJAr<ci)llan(i<n d»r

leUt«r«n — »uf wal«h« BOeh «lasnivhap hiiir la wtit führon wiird«.

Der V'«rfuier d«a I8S9 ewhisDOnMi Nnpf»hl»ntw»nh»ji Werke« ; ,0h r lit-

l I c h « J r on o g r» p h 1» and K n ii j 1 < p > i 1. 1 r Ii t irhrlcl iiilr künilirb

u. A.r „Tfh h*b* d«r itetUgtr. ^rniig p<»»lMtn, dto (w«na «l* In dor HiiNt*

uui; iticrtjil li't >ir^D; auf drn^ ä<hMd» (In Embl<m niirten. In dsn

lUoo »niurn tn dw Nordi*lt<> <Ii'< K5lD«r DonwhlffM vurdtn »Ich, al

f*)|!ir, itna mehr«r« finden. St Wrnioilini ftihrt fut reff'lmjüetg d«a

Adler auf dem Seblld*. fit. Ororg Ui mir Torgekommen mlt«*lii*m
Kreoa *nf roibtin OnaU Im Stiilld«, nod mll retbetn Kren« »sf mlMW
Fafan«. Du SchUd dai MawtUw hsb« Ick mit MhvarMB Sniu Kot rv
thMn QniBd* t«MtMa. 8». Adsipha» liS|t 4Be WiStSiaai^sisii ObiMl
sof dam aOdlde s« lUam, n. a. w.' A. 4.
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Klosterkirche tuf dem Peteraberg*. Durch die Qflte der Re-

daotion Jener Ztg., welche mich in h(Vch«t xnvorkominender

Weise mit Clichi'i versorgte, bin ich in der Lage, drei der

in heraldischer Beziehung bemerkcaswertberen Grabsteine hier

wiedonngeben.

Diese Orabstoine sind Proben der Staatsheraldik, so gat,

wie irgend ein neuTerliehones Wappen, und es erscheint mir

in mehr als einer Beziehung gerechtfertigt, wenn ich dieselben

hier — freilich nar in aller KQne — bespreche.

Figur L

Heinrich I., Clraf von Wvtlin.

Tndem ich wogen des NQhcrcn auf die besagte Nunrmcr
der Illustr. Ztg. verweise, bemerke icli nur, dB&s das fürstliche

Gesammthaus äaohsen die Hetstellung der Oriber Qbcrnom-
men hatte. Die Entwarfe^in^ den Urabsteinen sind unter

Leitung 8r. Excellens dos Herrn Grafen von StiUfried |ef»

tigt. In dem erUlutemdon Artikel der lilustr. Ztg. m Fol-

gende« gesagt:

, Bereits den 26. Sept. (1857) legte der Unteiseichsris'

(Herr Graf von Stillfried) die Entwttrfe tu der von den lidi-

sischen Herrscbalten übernommenen Herstellung der OrUa

vor. Im Dec kam die Genehmigung und nunmehr erbieltis'-

die Sarkophage ihre nach den Siegeln und nach alten Hui-

Zeichnungen vom Untenceichneton entworfenen , von not

tarn Theil abgebildeten, mit Figuren und Wappen reieh

sohmOckten Deckel Diese wurden nach den vom k. prrwi

Hofmaler Jarwart zu Bayreuth angefertigten Cartonj im
den Bildhauer StQrmer in Berlin in Sandstein aufg«füi7.

w&hrend der Steinmetzmeister Merkel aus gleichem Mstenl

Figur II.

^ j Google
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die Balnstrade, welobe die Ortber nmschlieflat, anferti^. Die

in MsjuskeUchrift daran angebrachte Inschrift lautet: Hiiec

monumonta majorum restaursri ourarit pietaa prinoipam gen-

tia Wettin. Ao. 1807.«

Die Ton m» reprodacirten Qrabeteine eind folgende:

1) Heinrich I., Oraf Ton Wetün, f 1181. (Siehe Figur I.

Seite 40).

2) Friedrich, Graf von Brena, f UM. (Siehe Fignr II.

Seite 40). Die Verwendung einee Siegel bilde« ata

Sohmuck eines Wuppenitohildc* scheint onii etwas ge>

wagt, and es wBre vielleicht besser gewesen, in den

Schild die bekannten Seeblatter der Orsfen von Brena

za setzen. Es ist jedoch ersichtlich, dasa der Entwarf

mit rollern Bewnsstsein der Bedeatnng des Greifen ge-

Fignr III.

fertigt ist, denn dortelbe hat eine besondere aiogelfSr

mige EiafaiiRung,

3j Dietrich, Markgraf von der Lansits, f 1185, (Siehe Fi-

gur III). Der Stier durfte wohl etwas zu zahm nnd
natQrlich gezeichnet sein. Selbstredend ist es gar nicht

gevriss, dass die Markgrafschaft der Lausitz wirklich

dieaea Thier als Wappenbild gefQhrt habe.

0. A. Seykr.

I Die Bruderschaft zum heil. Oumprecht
in Ansbach.

Aus einem Original - Manuscript mitgetheilt von Rudolf
Fraihorrn von Roitzenstein.

(Schluss.)

Gabriel von Redwitz. — Heinrich vonn Redwit. — Clans

von Rodvri« — • Rudolf von Westerstetien. — Hanns von Eyb
za Sommersdorff. — Georg von Stetten. — Georg von Sach*

iinhaini. — Hevolt vonn Ray. — * Hanns von Wittstlts. —
Hanns von Preising. — llaug vonn Reehborg. — Ludwig von

Wernau. — Hainrich von Wernau. — Nikel von Hirsperg

lue Hohenfels. — Wilhelm von Leonrodt der Eliter. — Sig-

mund von Stetten. — Heinrich von Haubiz. — * Hainrich

von Altcrmannstettcn , Stettner genannt zur Wisenbrukh. —
* Hans von Sobaumberg su Liaberg. — Hanns von Sekhen-

dorff. - Eucharius von Heetberg zu Kjschansen. -- Hanns

von Reizenstein. — Hanns Geyer zu Galbach. — Conrad Boss

von Fluchslanden, Hauptmann auf dem Qobirg. — * Osvald

Sohecluen zu Pleinfeld. — Ditrich voun Wesicrsletten zu

Drankehenstein. — * Linhart Thannea, so an 1623 verschie-

den. — Heinrich von Rottensteiti. — Wolfg^ng Zaunried. —
Gabriel vonn Redwits zu KOpfz. — Arnold von Plankenbcrg

zu Harra. Christoph von Hausen zu Berg, a 1&38 verschie-

den. — Christoph vonn Sockchendorff, Kollt genannt. — Ho-

riz von Seckchendorff Aberdar genannt, zue Niederzenn. —
Melchior von Seckchendorff zu Trautskirchen. — * Carl vonn

Hesaberg, Ambtmann zu Colmberg. — Ersnst vonnWefauors-

baoseo Ambtmann zue Hoheneck. — Sigmundt von Lenters*

heim, Ambtmann tu Wassertruhondingcn, a. 1618 verschieden.

— Pangraz Schenkch vonn .\rberg, Uanssvogt.

Gedenkt anch um Gottcsvillon der dnrohlanohtigen höoh-

gebom Fürsten vnd Frauen , die aus der gedachten löblichen

Ritterlichen Bruderschaft versoliieden sind.

Znm Ersten gedenkt der durchlauchtigen Fflrstin und

Frauen Margaretha, gebome MargrSvin zu Baden, mnd anch

der durchlauchtigen hochgebomen FQrstin vnd Frauen Frauen

Anna, gebome Herzogin zu Sachsen, Beede unseres gnldigsten

Herrn Margraf Albrcchts Gemahel gwost sindt, rnder welchen

Frau Margarethe Im Jar 1467 am Hontag 8. Kolumbani vnd

Frauen Anna, im 16 15 jar den letzten Oktober verschieden.

Auch der durchlauchtigen hochgebomen FQrstin vnd

Frauen Frauen Elisabeth eine gebome MargrSvin zu Branden-

burg etc. die des hochgebomen Forsten, Herrn Herrmanns

Qraven zu Henneberg Gemahel gewest ist.

Auch der Hochgebomen durchlauchtigen Fflrstin vnd

Frauen SibiUe, feb. Margrftrin zu Brandenburg ein gemahel
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üamg'WHfcd» nOildi vndBergen, rnd AiiMTOBQin*d«a*)

ünr Hofmeiftterin.

aoh der dgfolJMchtigen hoohgebomea Fflntin rad
Wrmm Fkni ünvh, gtbeiM MMggrliii nBMndeiitarf ein

OmmM Herzog Heinrickg zu Qlaz.

Gedenkt anch der liurciiiuuchcigen hoohgebornen Fürstin

vad Fnun, Fm Sophia, i'inc gcborao Königin von Peben,

die nnsen goldigen Hem Mukgnfea Medeikha Oenabel

gewesen int.

Gedenkt anch der durchlaachtigeo boehgeboren FQrstin

md FwiaaBartMU«, gebone Hiugrifia nur Bmadwibiuf, «ia

QvinM Hvmog Hebirfak^ ta Qroewn.

Dcä 'Wohli^ebortn Frfiulein Margarethn von Wildenfel«.

Gedenkt anch der durohlauehtigen Fttntin und Fnua

T. Ahottng. — Hüten VittnoMi, RuiflNra « giib« t. Srickovo

dorf. — Elisabeth Fortechin
,

gr-h. von Sohaiimbcrg. — Doro-

tiie« geb. Fortsohia, nz. Martin ron JSedwix. — ]C«g«retti«

wog Eberhard zu Wirtembeig vnd Tek, Oraf nir MOmpelgnrt

Gedenkt anch etc. etc. Urania geb. Margratin zu Urandcn-

Inig Tmd Herzogin ra Mflnaterberg.

Oodankt «to. Mo. Snmua, geb. PfaligitTia bej Khein,

in Obevw vnd Nldeni Bajern Henogia. ErtfUeh ein Gemahl

etc. eto. HargrsT Casimir zur Brandenburg, nachmals Herzog

Ott Heinrich Pfalagraren bj Bheia, welche ia 1648 jar un
8. Georgstag mWMbng nf darThoam, TmoUvdm fni cn

Mlachen by antior Frauen bcgraboii liej^.

Anch eto. eto. FriUilein Margaretha, geb. Maiggrftvin za

Auch et«, etc. Frsnon Arina, peb. Maigr. I

ein ücmahl Herzog Casimir zu Toscbcn.

Anoh ete. etc. Fran Barbara Margrlr. zn Brandenburg,

flinaalil LaadfMf Oeoqg T«n Leacktenbwg, ao im löfiQ J«r

Velgen die Tom Adel. Magdalene Adelmann, Lndwig

Eyb Hanafran. — Herrn Heinrich ron Lflchan Haasfrau.

— Anna von Qemmingen, Gabriel Ton Redwitz Haasfrau. —
Herrn Sigmund Ton Freiberg Hausfrau. — Georg Ton Ehen-

haiaiba dee Eltern Hnafran. — Anna tod liehtaaatein md
Ana vaa Kjiofitegta. — BaydcHiMMaB tob Eyba RrasfraaeB.

— Lorenzen Erlacheni Hausfrau. — Caspar ron Kreili-licim

Haaafnuu — Gens von Lflchan Uaosfraa. — Haigaretba £r-

haii l^aiihiiw RMtAaa. — Afaliaa ^«b LBahaa, gaboree

von Egglofstein. — Barbara Ludwigs von Ehenhoim Hausfrau.

Barbars vonn Abiperg, Ulrichs von Abeperg Hauafrsa. —
Oraf Phillipeen Mnetter von Kifvhbarg. — Dorothea Mistel-

befchiBi geb. von Wilhelmsdorf. — Margaretha von Eyb, Georg

von Sehaumberg Hausfrau. — Elisabeth von Wernau. — Ur-

sula von Birkenfela, goboiae Krailaheimerin. — Dorothea,

Qaorg Toa tnjbtKp Haoslkaa. Xaäiariaa to& BotiMa,

gab.Zollerin, Bkomq tob FatflSnaHaaaftaa. — AaBa,Haa8eB
von Stein Hausfran. — Herrn Sigmund Wülkongtoincr» Hmih-

tnia. — Hara Hanaaa tob Qraboi tiau»£raa. — Margaretha

TOB WaldeaiWa vnd Aaaa tob BladioB, beada Haaeen
Stettens Hausfrau. — Anna von Hopfingen. — Marparefha

von Aleihaira, Herrn Friedr. von Welmenbausen Ilaassfrau. —
Anna v. Zngenreutb, geb. v. Mooatein. — Margaiafiia T.StarB«

feie, Daniel Röders Hauasfran. — Margaretha von Weeter-

Stetten Diett^en, Haoaifiraa, — Ann« von Himbeim, gebome

geb. Fortschin, Conzen v. Wirsberg Hnnsfruti — Magd. geb.

V. Lentersheim, Herrn Veit v. Yeetcnbergs liausfran. — Mar-
garetha Ebcrsteinin. — Marg. v. Wembding, Eberhard tob
Mistclbeok Haoifraa. - Afra v. KnSring, geb. t. Stadion. ~
ünula von Roaenberg, geb. Marscbalkhia xa Pappenbeim. —
Marg. V. Stein, gob. v. Hutten. — Emma zu Schwarzenberg,

ein« Soheakia «a Erladi, Herrn Sigmund t. Sabwartsaabatg

RaatfraB. — Amalia Koihbaft, Georg Heiiaei«a EwadM» —
Afra, Herrn Conrad v {[norringen Hausfrau. — Anastasia von

Altmannshove, geb. t. Wildeafela. — Qertraai tob Abshbeig,

Harm Trft t. lUntanMai HiaasiftBB. — OttOtt vanTaDlMiig,

Walthcr Zobels Han«frHti. — Mnrg, rnn Eber heim, geb. Truch-

seee. — Ursula von RosenUerg — Veronika Steiain, Hansen

V. Leonrod Hansfrau. — Anna, Herrn Sitioh r. Zadtwtta Haaa-

f^aa. — Anna v. Ehcnheimb, Bann Biitan Haaaflraa. — EB-

labaUi Bhingerin
,
Lenpolt r. KhiMek Hanafraa. — Oordnia

geb. Schenkin v. Schonkonatcin , Hm. Hansen v. SekhendoHT

Haaa&an. — Maigarath SeluhaBdoiffeiia, Hem SabaatiaB tob
Evb HaaafhM. — Braxaffia t. irolMaiB, gab. t. BtrItaaMi.

- Af,'iicR V Antorf zu C5ln. - Junkfrau ElIsaLcth, geb. von

ateyr ijimzka, die oitsrer gntdigen Fraoen Dieaerin gewesen

itL " üiaala van SaiailMlBi, gabania tob GaadahAalai. —
Annn ^ch. von "Wan^mhoim

,
ux. Herrn ClmVtopb Schenk von

Ooycrn Dorothea Frey borge rin, geb. Thnmin xu Neuburg.

CathuriiK' Mrtrsobalkhin, geb. v. Sekhendorff. — Ursula tbb

Bakkeadorfl; gab. Soiiaak t. BahealuBttaiB. — ünala, Harra

Bboll tob LfebfeaaMlB RlHaia aeaL Haaafraa. — ünrala von

Lconroil l'^bult's von Stein Hausfrau. — Scolastika Bebenber-

gerin, geb. von Wittstatt. — £Ua«betii tob Wilmendor^
Hbbh t. Bakhaadaff BÜtar Knttar. - BUMtbaBi von Bbar-

stein, Herrn Conrads von Kindsperg Ritttre Hanssfrau. —
Maigaretha v. NeaTenbetg, Herrn Georg v. Yollberg Haaa-

flan. — Sbflla gab. t. Bekoheadarfl; BnrnSigannida t. Emi*
berp Rittpn< TTaudsfran. — N. ZSblin, geb Doylingin. — Do-

rothea gell von Gich, Herrn l'liilipp» von Wolmersbausen
Hausefrau. — Regina geb. Zollacrin v. Halberg, Albreoht voB

Uentsbofaa UaaaaÄraa. — Elisabeth Zoablia, gab. t. Ahelfin-

gen, Aana von Biber», geb. t. Sakeheadofff. — Walpnrg
von Hcssborg zu Fysühoven. — Emma Berlin, gob. v. Stein»

baoh. — Anna Zollaerin voa Haldiitt — Aathorita PStriag»*

rin, geb. t. KoatigaD. Halft. Trappaoheria, gab. t. Ab&
seeas. — Felipe von Rotcnban. gob. v. Sfikcbrnilcirff. Ur-

aala tob Waldanfels, geb. v. Zedtwits. — Catharine geb. von

HaOdbU«— VaBaHaaTai Wantarg, gdi.BaHdiatta. — *—
sTcb von Eberbsch, Herrn Frioderichs von Schwarzenberg

Haussfrau. — Ursula, Horm Hannsen von PinzenhanaOB

Hausfran. — Herrn Hannsen von Qemmingen Haan»
frau — KaigaNttia dar Ebaialeiaarin Tochter. — Susanne,

Georg voa Baaaabarg HaaaftBB — Herrn Hanns von Stein

Hansfrau. — Anna von Ahelfing, Caspar von Nemmlngea
Haaaftraa. — Veronika Bahin, MagdaloBa nad Blliabftth Dura

I

HiTrn Georg von Abeperg Haoeafraa.

gab. TOB BoaaalMig. — Aana tob

ToUbwg Ta>iaH. ViMih. -

Marg. von Ehenheim,

lagaa, Wilhelm von
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Ulfkb TO« Zcdtwiii Ritten Haoufrao. — Aan* SehMkia,

Ptolcnli Bdunk sa Arberg Hauafraa, geb. T. JB«ff. Mar-
Ciirothti von Saingheini

,
geborno TmfhiKmtn | €!mI T^wkssn,

den man nennt OraounAr, Ununbmii.

Die adeliohe Familie von Sdiiednngen.

(ForiMtoMf.)

Für dTirchauB falsch muM ich die leixtero Schreibart

(Scheidingen) orklXren, die rieUeicbt Ton den Verfaaaern der

allegirten Predigt«« ttr fia hodidvntaohe Form des KamcnH
gehalten wurdo. Hierin baben «ie sich aber geirrt, Aann die

Fanilie hat von Alten» her den >'amen „Tun Sdiiudungen'

geflUtrt, nach einem noch Jetzt in der OraCMhaft Honitein

lad int«Mnderc in d«r Hwnaoliaft KlettanlMif axkÜNBdaii

Snrb BeUednii^'d] , uchtn im wbm XJiWiidv «u dan Jalira

IW6 ala SciJungoii t'rwahnl'l. Zu dersotbon Zuit, Ju die

Behnnala gaoanate Anna von ächiadnagan^ gabome too fiahan,

bbk abt in dar gwaHaa BUfta daa IMan Jakrbindatto md
aneh im 17teo beeosn das adliche Qeechlecht von Schiedungen

QOter EQ Wernrode im Honateiniacbeo, und im ächwanbnrgi-

Mhen ni Thalheim, welche« die damalige Bezeichnung von Thal-

laben iat, deren ee drei giobt, nemlich Höh-Thalleben, Stein-

Tballeben und WaaBer-Thalleben*J denn daa Ueburts- and

Tanf-Regiiter von Snndhaaaen bei Langensalza do anno IG 19

macht aaaihikil «b auM dar Pathen bei dar am 23. Juli er-

folgt» Taof daa Hana Imal Ton TSpfer, deaaen Tatar abanao

bife!,, j;*. verwittwotc Frau Anna von Schiodungon, gobome
TOB fiehen su Wernrode und TbaUiaim, unter waloiuai leti-

lam Ofta ftakat wdmdialalieh WaaBar-AilUbM M Oiaiu-

•en tu remtebrn ist. Es haben die tob Schiedungen viel-

leicht anch ein Qut beseasen ra Klein-Ballbatt»en, im jcUigen

Kreise Weiaeonsee, denn im Jahre 1419 reicht ra Lehn der

LaadgrafFriedrich j an. von ThQringendem gestrengen Hermann

Zopphcn nnd seines SchwSgem Heinrich und Hermann Schi-

diogen 1 Siedelhof ud 1 Hufe Landes im Dorfe und VMe
m Wanigan-BallBhma ^lain-BalUiMiaii), 1 Hof and
i Phad GaUaa in darBhidtWaliaaiiaae uad 1 Hvft daadM
in Jfäin Fiuchstidter Felde; und anno 1434 wird von

ächidio^n mit . einem Siedelhafe und einer Hofe Landes sa

«igan-BahlniMn (KiaiB-BallhaMaaa), «aialM fMher mIb
Tstter Hermann von ScMdingon , innegnhabt, belehnt';. Mit

WWliiiiaithcit lässt sich dicss jedoch nicht behaupten, und

*hMn vir aberhaupt nicht: ob die T«n Miadingen, Schie-

dangan in Klein-Ballhausen eines Stamme« waren mit denen

vaa Sehiedongen in der OrafiKshaft Uonstein und insbesondere

>o der Herraduft Klottonberg. Letitere in der Käiie ron

fioidhaaian batagan, ««r dia aigaaüieh« Haiaat dar JfaBiUe

^ BeUadongan , am «rtdMr anno 1909 tn Blenrt* der

ReichsgtÄdt Nordhausen stand Conrad von SihiciIuni^Hn ; dee-

lea gedenkt ein vom Orafeu Uaianoh ron ätoiberg am 26.

>i|«HiW ISn dar äban gOMHlm Blndt ITwdhaMaB am-

•) nntaBuuai kWaa MiM« M*. ta «•(. IS.

lujk»: BzimMMe MaciuicfaMB abtr ili Wltit ttWif aal QB-

KMiM, wnisrnss» SS«.W aa« m.

gaatoUtar S&Iiaa- and Scbutobriaf ^j. Hier in dar mr Omf-
aaball Haoilain gehörigen Hanaohaft KlattanlMirg war aaga-

Bosson der Gemahl der Anna von Sehiedongen gubonun von

Eahaa, nemlich Hana von Schiadnngen — in Wernrode ood

«niaacdant In danSeiiwaabwrgiaabannalbalai, » aHamYar-
mnthcn nach dem jetzigen Wasser-Thallebon. Ohne Zweifel

ist Hans von Schiodungen derselbe , der iu dur vom Herrn

Keductour Seyler gowfthrten Hotiz auf pag. 33 des doatHhaQ

Herold de anno 1872 gennnnt wird Johannes. Er ist wahr»

scbeinlich im Jahre 1618 oder 1019, wenn nicht echon früher

verstorben, denn in dem letzten Jahre erwähnt d^.s (ioboiti«

nod Taof-Bcgiiter von Snndhanaan bei Tiangunsalsa aJa ania

dar Palban daa am % JnB KID getauften Haas Unat von

Töpfer, Sohnes oinea gloichiianiigi^n Vatore die Fniu Auna

Ton Sfihiedaogeo gebone ron Beben als Wittwe. Aamer den

vaaa Ham Badnotanr Btjkt «n dar iig^gabanam StaÜla

p«g. 33 genaanlan Onaalnrialanit MmUeh

2. Bartholomtos Ton Sohladangan,

3. Martbn von SoUedangao, gaboran «ngelUtr 1639, var*

ahaUekt 18t4 atft Tolkmar ma tSplbr in flnndbaiiian

bei Langaaaalin, vaaataitai ab "WUtw am 8. l«gnat

1610

hatte Haae (von Herrn ete. Berlar nnlar Nö. 1. ab Johannaa

von Sohiedungtm bczeichnütj, Ehemann der Anna von Scbie-

dmngea, gaboroen von Behea, auch wohl noch folgende Qa-
ahffblai

4. Heinrich von Schiedangen,

den die Leichenpredigt auf YoUcmar von TGpfer nennt des-

sen Schwager, — vorkommend nach dem hieaigen Qebuits-

und Tauf- Register am IB. April 1SS6 als ein Patbe bei dar

Taufe dar Dorotbaa Chrbtina, Tochter daa Sebastian von

TSpfer alihfar.

>ViiiirBchoinlich war auch ein« Uten Bobmilar dan Hann
(Johannes I vuu Schiodungen

5. Chrutino von äuhiedungen. Verehelichte des Dietrich

Yon Hatlingen in Snndhausen bei Langenaalta, das afe

durch den Tod am 12. oder 13. Mai 1579 verlor, —
gestorben als Wittwa aOhier am 3. Februar 1598.

Oft genug wird diese Christine von Hellingen, gobome
Ton Sohiedangan arwihat ab Taaljpatha in dan Qeborta» nnd

TMif'Sagiilani vnn Bnndhniiian bat LaoginMbn babi dla

Jahre 1581, 1683, 1M8, iWi Ui IM, 1668 Mb 1680, 1881

and 1A96.

YIclMdil tit anah aina Beiiwaalar daa Haai (Johannaa)

von Schiedangen gewesen

6. Catharina von Schiedangen, YacahaUehta daa Ewald

von Wittern in Dietendorf,

aufgefOhrt ab Tanfpathe am 7. Juni 1586, und am 26. April

1018 nlihbr naob da« Qaborta- nad^Ianf'Bagbtar dar^ta»

nannten Jahn.

Ob man aach anzusehen balw ab alna BafcwiM diM

Haas (JohaanaaJ von BaUadangm,

>) l^ixcr hutoriietis NsekrlsUsa ven KSrdhaasea, oatcnriMlM wb

{««• u4 tIAi
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7. Jvgfrftn Anna von Scliiodnngm m Wernrode, pe«tor-

bta iMfiandhAuaen beiLugtoMls» «m 26. Junuur 1606
«ad iNgnNB 4aMlM «b 99. Ji»Url«NI» m wil
dorn Jahre IMB dun MaMhoT nai UMMba

idi' moU, AmIi fat M dmicbar, deim ri* irird um dh-
MIIm Zeit, da Christine, Verwiftwefc von Ileilingeti

,
gcborno

tw Behiodongen , snd Caüurin», VerehoUcbte Ton Wittern,

plbmu TMfldriadaiifn, in te a«lN»lt« ladTMaf-Bagittani

von Snndhausen bei Lanp'PMalza als Taufpathen aufgcfölirt

worden, in gleicher Kigeoscbaft alaXaufpathe erwUut in den

bioi^igen (ieburiH- und TkuT-Bagitliai Iwlr. di« likn U87»
1691, 1692 and 160a

(.SoUnM folgt).

VamiUen-Hamen als Vor^fameiL

M «• faBi«lnd «bw Unlf MUgrtMeBiMa,
Familien -Namon als Tanf-Narnen ni ver'wpnden. Anrh in

Dentachiaud findet »ich dieser Oebrauch, jedoch anBcheinond

mf «in beatimmte« Oebiet beacbrAnkt, n&mlich aof Westfalen,

«0 MBnittiob im 16. JnhriwnJwt «tan Reilie soUbw Kiiaai

Eb afnd 4Smi

Hermann gpiRj^h'! zum nfHerificrgf '['l!i]2 IjG'JI boiratbeti;'

Jutta £die von Schonenberg (I43dj, wahrBcheinlicb die letzte

erhielt den Namen Schöneberg 0*62—1472) und wurde der

Stammrater der Linie Bahne-UebeIngSnne. Dieser Yomame
findet sich seitdem hKofig in der Bpi^el'scheM Fanille nad

fing «Holl in nnniidte Adelugcochleditar Aber.

Todrank.
W««a«r Tödnak (1497—1470) baMihloM aeinra Stanm

und hintcrlicM eine Tochter Itnlnne iLeneke) 147!), welche

Jürgen Spiegel sa Piokelsheim, den £rbmar»cball Ton Padar»

bom hatiaflnfa. EIb jlagnm Mm itaar Bba «rbMt dm
Kamen Todrank, welcher 1520 and 1622 lebte nnd im letz-

tem Jahre Qeaandtor dea Uenogs Erich von Brannschweig

Spitar kt tOe diMer Naaia nteU «Mar begegnet.

J^genhaasen.

Albert von Kzterde (1491-1610) beiiallMte In enter Ehe

la TOB Jf^enhausen, ErbtodMar Lnbberli t. J., mit wei-

se alte Lippiichü Familie 1500 ausstarb. Der einzige

er Ehe and Erbe des Quta Jggonhanaen erhielt den

1er Mutter ab Rohmen. Er ataib 156S

nnd vorerbte darch seine Tochter Anna das (lui Jggenhausen

not die üacbkonmen ihres Manne«, Johann von dem Brinck.

FJmcrhans.

Am dem alten Fadcrborn^Bchen Rittergeechlechte von

EUMringhaoaen edec Klmenhaneee heiratbeta Jutta dasiAlbert

. Sriir«(l«t<r der Kirch« In SuadliAuMo Ad m. 1U6 ff. N'o. K>. Vi.

von Haxthausen (1370—1383). Als um 1470 die von Elmers-

hausen nastarbea, kamen ihn JeiUwMgi ea die von Hazt-

bnuaen md bald daiaaf endMlBt eneb ITrknnden von

Iß !7— 1546 ein ür-üronkel jenes Albort, welcher den Kamen
Elmerhane Ahrt Seitdem blieb dieser Käme bei den Hast*
bansen libHeh and ging in iUtt lesediwlgerln ftalBna tber.

Kanae.
In dem alten aus Lfigdo unweit Pyrmont entstammten

Geechlechte der Kanne finden wir diesen ^iamen wiederholt

gioichceitig als Vornamen. Der Knappe Kanne Kanne lebte

1871 nnd «faer HberSShaek iMlebA 1448—1474 labla» fibrte

dnnndben VaMa. Dm leMeta Mnrartar nfaabefh (1417)

War un Friedrich Schwarte, einen Lippischon Edelmann vsr-

beirathet und gab einem ihrer jOagem S£hne, welcher 1494

bk 1647

Sehneiiea.

Hatbord von gdimeston auf Vehr bei QnakenbrOok starb

na 1(40 nad Uaterlieei eise einaige Tochter Elisabeth, welche

den 1600 ventofbeoen Caspar von Orattbans auf Meaenbmig

heirathcte. Ihr Enkel war Schmeitm TCn QroWHHM aafTdr«
weicher «ra 80. Min 1660 starb

Corlebake.

Die XriihMifatar «Mea na TbediagbaaMa an dar VMmw
wcBcr ansfcsifrcn Geschlechts heirathete in der ersten IliTlfte

de« 16. Jahrliundert» den Cljiu« Heniieling und war 1560

dessen Wittwe. Einer ihrer Sülme w.ir der DruHt Corlhake

Hermalii^ n TbediagbaaMa, mit weh:hem 1614 dieMFanfli«

ausstarb.

Ledebur.

Rudolf von Lutten auf Lage bei Cloppenburg (f 1678)

heirathete 1651 Margarethe Magdalcne von Ledebur, welebe

1679 starb. Aus dieser Ehe «tammto ein einiiger Sohn, Le-

bur von Lnttea, geb. 1662, welcher als Jflngling bei der Be-

lagwoag vaa Ibabiaht aa der laÜNB Eidir aoob vor da
Vataritaib.

Magal.

flehette ««a XM^ede an WeritBanea hafaaOaia 1874

Ciitharino von Nage] 7n Oiiterwiede, Erbin von Steinhan?.

Deren üohu war Nagel von Mengede tu 'NVeattSnnL'n und

Steinhana, welcher fB46 Jodoca Diederiko von Werroinkhau*

sen heirathete, aber nur zwei TSc^ter binterliess, da

das Out Steinhaus in die Familie von Rnmp braehtaii

SiMMlieok «ad WaaOMt
GpoTf; vtm Hmbeek i 1 5 1 — 1 ,'i07)

von und sa äohCnebeok, Erbtochter.

EU Letmathe (1576 im).
Der Uteste Buhn dieeer Ehe nnd Krbe de« Uuteeächöne-

beek efUelt nach seiner GmcMMllM den Vornamen BchOne-

bcck ; ein «vreiter Sohn, Johann, nannte seinen Sohn Waithof

(1630-1633), welcher dM Out Letmathe

deeselben hicsa Engelbert Westhof vOB

1660 ala Domoaatar an HiMMbeiM.

30. lt. 73. (E^

Bedadear: Onatar A. Bejler. — Commissions-Verlag von Mitseher BSHall fa— " Stabal'hetai BiMiaidTWil In WWtAfu§.
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1874 literatnr- n. Intelligenzblatt des deatsehen Herold. Ji& 4

f

Tw floMM eudea Wir Hrfiniekt

SonTfriuiM- Hcnop ru Anhalt, Tlorxog lu SocIiMii, Engarn

und Weatphalen, Uiuf zu Ajwaniun, Herr itt Bernburg und

ZerlMt etc. eto. ete., Entbieten allen Oegonwirtigeo und Za*

klirfk%ni ÜBfem Onua! Obglcioh Unter Hcrwgtbam mit

rtrem adlichen OewhlMhten Tn«eb«n, di« jedoek ra Zei-

ten ilarch Abttarben in Abnahme gekommen, to tind Wir
doch am to mekr Mit gntigk, daata ron Unaem Uatetka-

M «ad 0«lfmt IhiHre fc—aJtw- Qmä» tmA WohlwaDm
»n^doih, ri lu ]usäc-ii, und ihren Namen und Oc4«tileeht in

hihcn Kbre und WUrde su renebteo. deren Vorfahren and

lud Unter HertogliclMe Hmu •iali jtdMMtt gttaM ud an-

faingUeh erwiceaa hüben.

Wenn Wir ann din gntai Sitten und vorzOglichen Tu-

Ol Mi »§tfn% Mgw t vntoh« Umw getiMar VjwnU

OIhMImi NelwWi - Antt« BtrambtliNia m Oian-
leben st.'tH Bn tii ii Tag geleg'f, und detsen treueifrigo Oi—

äawugen gegen Une and Uneer Uenogliohee Uane anolt

dinelbe vor einigen Jahren, nicht itt htuud die eigene Lchent-

ftialir mehren Hentcbes da» Leben gerettet hat, und da-

dnrdi lehiaa VebannMaechen nOttlieh geworden und gntee

Biiipiel gegeben; »o haben Wir, in gntdigster Ant'rkennung

vorgenannter Vorziigo und guter Eigentchafton, Uiih uua hüchst-

<igner Bewegung reranlatat gefündon, Torerw&bnten Untern

TteelUu nnd Aatmlli CluietuM Hoinikli Antmi finHubeh-
im n Oienleben wmmt '««Inen ehirtieben T<Mb«Mfr1i«n maä
deren Erb.nft-Krbcn beidt'rT.'i (Ii'gchlcohtt in 'len adlichen

Ktaad Unaerte Henogthmna la erheben und tu Tenetxeo;

>) Um itku Aal

Durch Uebernahme einee augwirti^cn KcducuunitpogtenB

oad den dadurch bedingten neuen Wohnort in meiner baye-

liichea Meimat itt leider sogleich auch meine StoUuqg mm
Terrine Hevold rerlndcrt. Die gegenwirtige Kummer ftt ilt

letite, wolohe die Liter dea Herold aut meinen Händen er- !

hallen. Mit Beduern natertwaohe ieh eiaa Wirkaamkeit, welche

mit Oamen nmkr Fnah* nb Leid geWkt bn«. WSgtn
mir meine QSnncr und Freunde ein freundliche« Andenken

bewahren, wie ich ttota Allen denen dankbar aein werde, die

MSgo der .Herold". :iuf de.sticn I'ntwioktut:!»' meine TbS-

tigkeit nicht ohne Kinttua» geblieben itt, immer mehr dem
iMln atdatheo mgaWut wh^I

B«rlla Ib Mtn 1874.

. Gmttav Am «0|M0**.

Bn Anludt-KOthea'tdiei AdeUdlplom.i)

tut» IM «Ik Um«! IMaiUh, tot Aui-

Thun tolchog in Kmff Uns lustehender Landei-SouTerJnitit,

erbeben und setzen, mitteltt dictee otfenen Briefea, ihn und

Min ^MpaJIgen imd snklnft^en Leibeterben und deren

Erbena-Erben, minn- und weiblichen Oetchlechts in den Stand,

Ehre und WQrdo des Adels Untere* Herzogthnmt, gettatten

ihnen, ihrom Namen das Wörtchen »von" vorausetzen. und

wollen, daae hinmbto genannter Unaer Vnaall und Amlsmtb
ChriaHaa Raiarleb Anton von Bmnnbebrena in OimTabon,

mnjrnt dessen ehelichen Leibes-Erben und Ji ri r' Frlen^-Er-

ben Adliche Unaerea Henogthuma »ein, aJto gchcitaen und

TOh JedenwuiB in allan and jeden Haadluagea und Qaaehlf-

tw dnlllr gij-hatfon und ^fschricbnn werden, sich auch in nllen

gerichtlichen und auii«vr(;erichtlichen redlichen Handlungen

und Sachen der «dUdwn Voigllgu eilkcnm, nie gubnnebaa

nad geoietaen mOgen.

Zu mebrerem Oezeng- und Qedichtnin ^eter' iTnaerar

Erhebung in den AdeUtand TTn?eres llerzogthuras. habon Wir

gedaohtem Untern Yaaallen und Amtanthe Chritiian Heiniich

Anton Ton Btannbebrana und deaaea ehaliebea UbeaeibaB
und d'Ttn Erbons-Erbeu beiderlei Geschlecht« nachsiebendet

Wappen ertheilct, und ihnen gnAdigtt vergönnet und erlaubet,

aokbee in allee redliehen Sagten nnd OeaeUUlaa MMk Ihraa

und Wohlg 'fiillpM zu fahren und zu gebrauchen, als nfimlicb:

einen schwurzon ^ Idld mit iwei linken «ilberoen Waster-

atrasten, auf dem Schilde ein freier offener, rechts gekehrter,

gol4gobriloteri) ndlieher Tnmieia-Uelm, zu beiden Seitea mit

allbiemeB und echwaman Reimdeelren geziert; aua den Belm
wHch^'i't ( in n' -litagekehrtor BIr in n.itQrlich.T Furbe und

mit goldenem Ualabande bervor, wie denn solcboa Wappen
ia Fnrbea cntworlen and aammiriohM iat

Hlerla geadilebet ünaer Wm« and Mclmmg. Xn
Urkunde haben Wir diesen Rrinf ci^'^nhandi;,' untcriHohi

und Unter Hcrzoglichct Inaiegel daran hingen lasten.

Oaffben h ünaereB HewogHehen BaatdauMfehi

KSthen am dritten Aogott Kn TtaMud, Addr Boodarl,

und Preisbig.

Helnvioli, B. t. Aahntl.

Adda-Diplon

Ar
Untern Votallen nnd Amtarafh

Cbiialinn Heinii«b Anton

Bmunbelnmii n Olmleben.

Das Diplom in Buchform, Folio, auf \1 Pcrgamentseiten,

wovon 3-8 betchricben. in grünem Sammet gebundee mit

grflnea jnid «aiaaaa Biodam angamnabt; an «iaer grüaailb«-

gewnndanan Bahaur klagt «tan Knpnal t
w, icho doB han. Biagel (mit 8 HabBaa) ia

antyit.

•»1

Mau
Aakalt AM, Tafel % dtr Mt
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ArdhiTW in UiigMiL

Der Haupt«itz einer grouien Hemchafl in Ungarn, oin

tüt» lialbrerf«UenM Schlots, gelsogto vor eiaigen Jaluan in

d«a Badte einM wngminiheii AdelM«it. DI* «nto Tlwt im
ueaen EigenthOmcrw vcrt, (iun Arrhir an einen Zigarronhlnd-

Jer lu.Terkaofen. Der Kaufinaon verpackte ToUa swei Jahre

Zigtnoa in alte Urknndni und Diplome, IiIb einee T»gt» ti-

nem amen Volksschullchrer xwei PergantentbtStt«r an« der

Zeit Ludwig« dos Oroaaen in die Hand fielen, die er dem
CoitiiainiDisteriam /nr Einsicht einsandte. Der MiuiBtcrMÜdHe

ofort den Sectiooarath SiUegji an Ort und Stelle, am TOn

dem werdnollen SohelKe eo tibI irie mS^eh n retten. Herr

Szilog) i begab cicb zu dr\u Zigarreiihrindlfr und erwarb ?tl

Stack Urkunden. Es befindet lioh eine darunter aoi dem
Mfdter der Aipade ane den Jebr 1963, 13 StOelc «oe dem
Zfirnltcr der Anjoup, 30 Stftck nm Sigmunds und MatthiM

Zeiten u. a. m Der ganze Fund ist aber uur der apArliche

Bett einet hochwichtigen Archifs. Der Ministor will die

die gaaie Sammlang dem NatioMÜmoaean fibergeben. Die

Urkunden enthalten tchUtsbare und interetaante Daten. Der
Werth der Schriften, die abhanden gekommen sind, läset sich

natflrlich nicht bestimmen. (.Die Knltainnigkoit mancherEdel-

tente gegen die Denkmele der Tonaft bt eine BMUtnu^ge-

»ach>', für die wir eigentlich die Baiige fUM is M» weUer

Feme auboauohen bnuiohtenl)

Dat Frciherm r. d Buggoho-Mflnch und CtenestiD«,

geb. »reiin t. Sientwpfl; Toditar niemeBtfcw, t a&Mr.

Fftmilien • Nachrichten.
VfirniKbTniiK«»n 18i74.

Oecar Auer von Uerrenkirchen, Hauptmann 4 In loite

dn 1. medüMUae. Infimlerie-BagimeBle Sr. M vnd

taat im KriegSfflinistoriom und Maria gob. Epncr, aml6. Mfirz.

Armand von Lucadou, Üburist, Fl&gel-A4jutant Sr. M^.
..dea Kaisers undKOnigs, Commandeur des 4. Qmde-Qnoadier-

Regiments £Snigin und Hildqgecd gab. Seeatam-Favif am
iO. Würi in Wiesbaden.

Jalint von Weltzien, Prcmicriieutonant im Uarde-Pio-

Bier-Bat, und Leite gab. Oeron den 7. Hin an Berlin.

Vicomte d'Almeida, Kammerhorr der verstorbenen Kai-

serin Amalie von Brasilien, f den [>. Aprii zu München.

Beaalie Ten Ale er man, f Febr. in Mflnchen.

Bmm Awejrde, geb. von Heyktag, t dtttlQ.Hln

in 'Wflketi.

FfAu Amalie von Bnldinger, geb. Jaoobl, h» OImt*

fQrtten-Wittwe, f 26. Febr. in Keo-Ulm*

Dea Hem Albtit tm Beavl»ge*B*Fo«rd*r nnd
Inn Clara, geb. von TMko«, MaAm AltetJobaNteeL»»
Tin, t 4. Marx su Stritke.

Vteveade vaa Oelbaaa, galii, tob BamA, f aat 11.

Hirz in Boriwko bei Cn-npin

Dee Herrn Ferdinand brill von Haustein, M^or im

26. Inf.-Rog., und He<lwig, geb. von

ttiaad, i tmi. Hta sn StaaathaiK i. K

1.1

Luise Freifrau von B u > o < V A 1 : q B nieek, gA, vn
fiodenhauaea, f den 1. Mira sa Dresden.

Die ^miUt^ Mißttk On^aid« g4>. «mi Dreititr,

86 Jahr alt, f den 10. Mir« m Schwerin a /W.
Julie von Ehra, geb. Freiin von WittoriT, verw.Obait-

lient., t den 20. Febr. sn Silberkopf bei Ratiber.

Katelie ton Ekenstcen, geb. von RoSIl, f dpn?3 F^V.

su BetÜB. (Kbdtr: August
, Miü*" '"*^ Oarde-Feid-Ait-iU;

jreU-Art.-Big.aA:D. A.; Päd,
Marie.)

Ida von Trankenberg>IiBd wigsdorf,
dnmp d>'s r CampaniniVhen ftialeiasHItes, f (

tu Obi r-Urildit*, 81 J. alt.

Frmn Katharina tm HaBilBBBB, fA.FMMv,U
Regimenia.Aiili.ir]tlm, «IV^ Mm att, f dn 1 lÜBa
MQnohon.

Mathilde Auguste verw. von HoineofceB, geb. Orifii

Vitsthnn voa Eekstldt, f dea 20. Febr. n SakBa-Vtlki^
80 jr. alt

Anua von Kitsing, Stiftsfrfiulebl fn T.i

leinstift in Halle, f den 37. Febr.

Jceeph Badelph vea Krämer, kgl. fnf. der:
idhnlo, t den 14. F

Mathilde Freifrau von Kreittraayr - Offenststtsiy

Ibendame des Thereden-OidtBl. f den 9. Fabr. itMtoh«
Des Hofrath Dr. O. von Liebi^ und ChatHM, Ilb

Varet, Kind Agnes, f den 7. März zu Manchen.
Carl Freiherr von Limpfick, kgl. Kimmerer, Miyoronii

Adjutant Sr. kgl. Beb. des Pftaaea LaUpoid, der Lettt«

aaiawa Oeaehleebtes, f den tO. Ftbmer sn Mflnebala

44. Lebensjahre.

Dr. Joseph von Lindwurm, kgL TTniiiitlllii riefiswfi

te tMdt KnBkMbaataa «te., t den 3l.Mmrit
Mflnchen im ftO. Tjnbenqahr.

Julius von .Madelung, k. Oberst a. D. Bitter, t
31. Febr. su fcJrfnrt. (Wittwe: Melaaia; SBbae: Utb, Usot

im 1. thflr. In£-Bag. Be. Sl} Kofi, Ueat ba 8. lUk; lat>

Reg. No. 71.

Frans Xaver von Molitor. legi. Oeheimiath und Obcr>

appelletioae>Di(eklor a. D., f den 17. Febtnar a

86 Jahre alt

^\'. vun OenfolJt, Oborat-Linutm^int a.D.,

rerer Orden, f den 14. Mira su Benthen a. 0.

OoMMed FMh. tob Pappenheim, kgL bann. Obettt*

licut. u. D.. t den SS. Ftbr. bb Wataar. (WWwe: Dufdiik

geb. von Eichel}

Kaila Oilfln tob Panmgarten, geh. £nkina,fcbb

Kamni roiB. BSd CMMtni»-inttW«, f *A> JO"^
M&nciien.

Friedericke von Ploets, Stiftsdame, f dra 10. Min ia

Kammin. (Stiefbrflder: tob PlaalBi flaoaifll'Uaal; I. 0>t

von Ploeta, Oberst 7.. D.)

Frau Tb. von Frindl, geb. BMrtMiia von Betsk), Feld-

bracken-Inspeotors- und HauptmaaBB*'VnttirB, f dtB l&Fltf^

iB IttBohtn^ in
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Die rorwittwat« Fraifrau wa Qnadt «od Httoktea-
bntek, g*. vaa Scfekcdl, f dm il. Min nt INtoMUMf
im 33. LiebMujahro.

Frau Priorin Ton Rathonow, f den 11. Wkn tu Ua-
tienflieaa im 83. Loben^jalira. ;

IjOHim Frclfi-an Ton Rohling^en, geb. OrlÜB ran B4oh-
torm-Liapnrg, f den 26. M>r sa Angnborg. ' '

;

Flora WOnsoh, geb. Freiin von Reittonsteln ft. d«H.
Jiegatalown, t Ki» >• StaiAbrOoken n SaohaM.

Ctraf Jakaanat Maria raa Benard, f d«B 7. Mlis la

Wien.
Oa«tav von Hcstorff, f deu 7. Mürz zu Halincrlaad im

64. Cabenijakre.

OaroUaa Batonift vop-^koda .seb. t. StaHaar, i im

D«s Herrn Fritz von Rohr, Premier - Liuulftiant im 1.

Oard*-Drag.-B«g., uadBartka, geb. Wiatufald, Toi^Frada,
taatt. MM».

Jaliui von Rotliar, kgl. Amtarstb, Ritter daa^aAaa
Adlerordem, f den 8. Min auf BeuMiA Oute Bogan.

OteOi« TOD Sadowaka, gdi.4MMa von DaaiMka, t
den 21. Febr m Willcostowo.

Freiherr b ch i lu ni c 1 p en n i iic k v. d. Oye, f den 27.

SM Boatoclc, 71 J. a]c.

OB Sohieratüdt, Seooadellaat doa 6. waMflU.

lBf.>Bag. Ho. 56, t dan 18. Pabr. le DebaaM.

Dee Obersten und Commandcur« im wi-HtfiSl. Unigoner-

Beg. No. 7. von äohleinits und Marie geb. von Sohleinits

Tachler Janay, 17 J. all, den 9. Jas. au Slaadal.
I

T c" 'Werner Graf von 8 ch ! i f f f nn - Snn d ow, k. Mi^or

a. U
,

Aiit^iicd de« Herren haute«, iCechtsriUer den Johanniter-

Orden«, f den 28. Febr. cu Wieabaden.

Ferdiaand von Soliiiiiedebarg|.Ij4aifti iai 1. giwakan.

lieaa. Oarde-Drag.-Rog. No. 23, t dao 90. Jaul (Mattar: H«,
geb von Winckler; Ooftcbwister: Mari«; rtm. van C&MMfi
Cartf Katharina, Maiganta. 1 5

OaiA» ven Sakaiaak, k.

17. Februar zu München im i8

I a. D., t tai

Lt'bonsjahra.

Qottlieb vonSchSnborn, Majorataharr auf QatromeiKko,

t daa 8- Fabr. la Mna.
-n ;

...

Dcfl Majon im Generalstnbe 10. A -C H von HchBnfel.H

ond Lina geb. v. Neuuionn äobn Wol^ f ^- ^cbr. lu Uanso-

ver, 5 J. alt , und Tochtar 0«Mh XM) MatganttM» t S8»

Fabb abanda. 7 J. aU.

ngvit TOB ScbSnlag avCSaUantia, Uaokerhoff, Suckow,

MoMherfn um! Scbriningtbniig, k. BttbMlitor'a. D.,-

1

81. Jan. n Sallaatia.

Aaam VM 8«h»tt, gak IMia t. BIdtr, f dao 7. IW*

broar au Stuttgart. (Wittwer: ti^Mi BIHMdltai im 1«

württ. Ulanen-Rog. No. 19.)

Wilbelm von Sohnokmann, Premier-Lieutenant im 2.

iloaseatischaa iBikatarie-Rflginwmt H«. 76, f^ 6<

Öchwerin.

Kobiilio Orftfln von der Scliulonbnrg a. d. B.

dorf 70 J. alt. t den 11. Jan. su Bodeadorf.

Moritz Qraf von dür S ob ulenburg-Hessler auf Vitaen-

burg, Erblülittmerer in der Landgrabobafk ThOringen, kOnigl.

«ad MilgUad dM Hanadmimea. t « & Min

Oari TW Sahalta, Fnanariiaai. a. D., 31/23. Jas. a
Tmow; Madtteabacf.

Marie von 8«liw«rikapf, f daa i. Xan. an Haaaof«
26 Jahre alt.

Wilhelm Karl Ludwig Kaaimir Bojaalav Qraf tob Sohwi
rla, t daa 7. Mr. a« Madlud, 83 1. «II.

Carl von Sa«l, OkaottnlHaBt tt. D.f t 3^

la Liegnitz. ;

Tknr 8agaafleY>Faad*ii t«« Brvaagg,
vom HAtel tmd Pension Rlgf.-Kaltbad etr

,
+ den 10,

C. Ton Sicherer, Torm. Apotheker, \ den 20.

MÜdbaa.
Gustave von Sinclair, Hofdamo wptland Thrcr KSnigl.

Hoheit der Frau Erbgrosehonogin Augnsto von Mocklenborg»

Sohwerin, f den 16. MArz zu Lndwigaluii

Maria CMfia xa Bolaa^fioaaa, f daa 3S. Jamar n
Stuptko.

Friederike von S o n; n i 1 1; geb. TOB TNilM» Ifarbwiaa^ 86 X>

ah, f dao 4. Febr. n Charbrow.

Aana tcb 8labaara«'»h , Oiftababawk«! HHhw, f
den 1?. MSrr. zu Paasau.

|

Ouatava vor«, tob Stumpfeldt, geb. tob Nonuuw, f
den 6. Jaaaar m linMibaff. (ToaMtr PMHpphi», rtitm. aril

Axai von Beringe.^

Fedor von Suobodolets, Hauptmann im 3. poscnscben

Inf.-Reg. No. 58, f den 14. Jan. la Pkakow bei Berlin.

MatiiUde Fraifraa vta I^iala|ia«'«A. Friaba, f^
4. Febr. la Baili^ 6f f. aük

Carolina vaa Traaakaw, BtiMama m MadapHwi, t
deo 1. Jaa.

^
TM Traakaw, Maal—aat daa 3. abanaUaa. üaE^IIag.

Ko. 23., t 8- J*"- ^ Nelwe.

Ulrich von TrOtzschler und Falkenatein, f den
27. Deo. 1873 in Amerika. (Mutter: Muaa; 8ohWMtaia;
Wilhalmiae und Frieda in Broalau.)

Die Sohwaatan VMadavika aod Ofaariotto tob Vogel-
sang, Btiftsdamaa dN adaliihia Paaiaaiiliiii' aa Ba»tt, f
daa 8. Janoar.

Filalu Emilia tob Bttnal« f daa 3. Hin m Dnadaa
im 70. Lebenajahre.

von Waldavr-äteinhSfel, Landmth dee üatziger Krei-

•a, Mtgltid daa Banmhaaa», t 18. Jaa. n BhÜhiiil
Aibrorbt Graf vo« WAldarf Oadatt« t 98» F^

bmar au Potsdam.

Daa Bim Bogaa Taa Waagaabaian, Obantai aad
Cosunandeura de« Kaiser Frans Qaida-Oren.-Repr. "So- 2, oad

Ifaria geb. Kohrmann i>ohn FrUi^ 4 Jahre alt, f ^> Jp>>

Hermann von Wartenberg k Obertt t P , Bexirks-

Coansandeur daa I.Bat. 3. waa^reuaa. Laadwahr-Beg. No. 7,

t dan 4. Febr. zu Jaaar.

Willi« Imim^ von Weisse, geb. von Kotaleben, venr.

ObaiforBtaeiatar, 74 J. alt, f «iea 30. Jan. su Hangoioda.

On»t Bbi^ aad Baiohignr tob aad aa WaBtaTbel(>
aysanborg, f <ion 13. Febr. zu Stein, Baden

Laak Ton Wider, KaamalrarwaUar, 68 J. alt, f^
6i Jaa. m OSppiogm.
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Emilie Ton Winz, t 25. FebruRr ru Baamgarton

M PiwuIm (geb. 26. Jw. 1827). Biuder: Looia, Obenk a.

D. IB IftHlWBBliMlTwifg»

Venr, ForetmeiBfer Ton Witzleben, ft*"^. Schmit?, f^i.

Jan. la SoUom MKlberg, 42 J alt. (Kinder: Hertha uud

Carl TM W«lff, OfcwilllifMBi ^Jh^fitm.*. Ftkt.

n Berlin.

Wolf TOD Wolffersdorff, Domherr und Prllat de«

HoohatUto Heraabug, 1^. % J^rnrnnjukm a. D., f 8- ''•^r.

M OvHdm. (Wittw*: Heaurtf, gdb. Kaak v. tckwartibadiX

Henrii tt<> Wilholniiric Freifrau von W811wartb-Lan-

tar^urg, gab. Freiia voa Saint-AadtA, 7a J. «lt. t 12- Jan.

A(M;ne von WOlcknits, gab; T. QvaiM, TCfW. M^a-
rin, t den 16. Febr. zu UanaoTer.

Anna Maria Gräfin Ton Zooh-Lobmiofi
1 Wittwe, t 23. Jan. au Müniiban, 77 alt

Adolfine Freifrau von Zedliti aad Vawkirob, geb.

T. Hake, t <Jon 2. Febr. »u Licgniu.

Jcaäph TW Zabaaanig, Apoihakar, f dea 3. Fabr. ra

Julia T«B Zttsof» gab, 0««i|^ t
M&nobea.

Inserate^

Alle bisher an
mich ia Saekan daa
Yereina uad dar

Zeitichrift Ilurold

gariohtataa SebralbAat "

'B«BAvBg«a at«.

wollen für die

Zakanft ga£ an
Harra- Qah. asf.
Beer, Warnecke,

B«bill8tr. 16, Berlin W.
. sdratairt ward««.

Guter A. SqrloF.

rÄento Abend 10 XJhr beschenkte mich meine Hebe

Vraa CLARA, gab. Helin^ mit einem kraftigen Knaban.

paiaen heraldkch-genealogisolMa VMMBt-

und Bcknantea statt joder besonderen Meldang.

Berlin, W. Viotorieaitr. 11, den 7. April 1874.

JHTcUC Ol'UMH€t'f

L,-L{eut a.D. nnd Geh. Reg.-Aas.

in Jfiaisteriaia dee Innern,

Vereine f&r Gesdiiciite und

Alterthuraskunde

empfehle ieh aar Anfertigung lithograpMHikar

Zeichnnagen Ton

in GraTfir und Farbendivek

die Dieasta naiaar, epecieU fb dieaee Faob aiit

IJTHOGRAPHISCBEN ANSTALT

nad

hiermit anf das AagelegantUehata
bat brillanter

biUigat

Im Verlage Ton Fr. BaTthoIomlna in Krfnrt er-

schien und ist dnreh alle Buohhandlnngen m beliehen:

Die

HamMie ui Gkarakteristik
dar

COSTÜMIRUNG.
Eia Toitnff, att IMar BMatnac raa Ooatba'^ Bei-

IAM«»i W«llB«t*
MlaM0gew

Ton iBtoMm tttiMtr, SehmujMtty eM0-
,','i'.-rj Kun-tfmrfn!' 11 A

luhaltt A. Haaptblfttt. Ansra« *»• <>*IB ProtocoD 4»t

'

Tom 3. Frbr. I»74, — MItMUlUrlirJio WtppM-(

und \V»ppen. Or»!»»«!«« itr OnCea v»» WMUb. ~ Die

•chiri ikiui ^lol; tiampraeht In Aat^Mch. (Sehliu*). — DI« aUtUk» Vn
nUig »OB S<hl«daafea. (rort*<Uiuc). — F»mUI«ii.N«ai«l> al« V«^

Munwi.

B. Baiblatt. AtecblcdtcrnM. — SiS Aahall.KSÜMn'Kbw AiaH-

Diplom. — Schickui« ctaM htmchaMMsa AnMne la

PaBUlMfKaekitelilM. — laMnM.

Qaelar A. Beyler in

n Barlia,

B.W., Potsdamer Str. 43«. II. — Commi-monii-Veriiii'

Dradc dar Staberiehea Baabdraakerei in WOrxborg.
Tan Mitaeber * S««UU
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(Tir Heraldik, S|)lira«!;istik iiihI Genealogie,

IlcrÜ!», im Mai 1874. M f).

Auszug aus dem ProtocoU der

"Vereins-Sitzung

Tom 3. 11 a rz 1 S7 4.

Bei Beginn der Sitzung thuilto der Herr Vnmitzendf

die Nnchriuht von dem Todu uMcrcs Vcrcineniitglicde»,

de« Herrn HorraCbs Dr. Georg llctiekiol, mit, dem An-

denken dcwelbtn pietatiivollo Wort«' widmoriJ und die

Venwmmliing einladend, sicli zum Zeichen der Theil-

Dubme von den Sitzen zu erbeben.

Als wirkliche Mitglieder wurden vorgeschlagen nnd

eafgenommen

:

1) Herr Emst v. Dewitz-Krebs, Lieutenant im

(iorde-Füsilier-Regiment in Berlin.

2) Herr Johann Freiherr Dobrzensky v. Do-
brienic, Ehrenritter dos Kalteser - Ordens, Herr-

Bchaftsbeaitzer zu äohloss C'hotubor, BOhmen.

3) , Herr Archit^ct C. Elis, Lehrer an der Batt-Aka«

demie zn Berlin, Potadamerstraaee 96- L
4) Herr Philipp t. Nathnsius-Lndom, Chof-

Rodactenr der Kreuzzeitnng, Berlin, MattbAikirchstr. 21.

6) Herr Voitus, Lieutenant im pommenohen Dra-

goner-Kegiment No. II zu Btdgard.

C) Herr Thilo Freiherr nnd Herr von Vr'erthern,

Mitglied de« Herrenhauses, auf Oross-Keuhaoson.

An Qeschcnken waren eingegangen

:

1) Von Herrn Dr. Qrotefend in Breslau: Znr

Geschichte and Genealogie der Breelaaer Piasten Sep.-

Abdruck.

3) Von Herrn von Cappeln in Pfingstberg : Ahnen-

tafeln. Eretes Heft. Frankfurt a M. 1846.

3j Von Herrn L. ß ec k h • W idmanste 1 1 c r in

Graz: ÜcrKHibe, Denkstein Bicgmunds von Wildensteiu.

"Wien 1873. 8ep.-Abd.

4) Von Herrn Baron von Gudeoan in Prag: Ge«

S4-hichte der Herren, Freiherren nnd Grafen von Pal-

lant. Berlin 1871. 8cp.-Abdr.

ß) Ton Ür. Durchlauolit dem Herrn Färeton von

Looz-C'orswaren: a) Nobiliaire de» Pays-Baa et da

cunite de Uimrgogno. Louvaiu 17C0 3 Bde.; b) L.

de Herrkenrode , oollection de Tombes, Epiuphoe et

Bla«ons etc. Uand 1R48

Herr l'r.-Liuut Gritzner zeigte an. dase er Nach-

richten Ober die früheren kaiserlichen Pfalzgraf<>tt nnd

deren Keohte nnd ThKtigkeit hinsichtlich der Verleihung

von Wappen- und Adelsbriefen sammele, und bat, ihm
einKhllgige Notizen zukommen lassen zu wollen.

Zar B«KltablgnR|(:

Qraf von Oeynhausen,
SchriftrUhrar.

Auszug aus dem Sitsungs-FrotocoU

vom 7. April 1874.

Nachdem in der ansserordentliohon Sitsnng vom 17.

M&rz der bisherige Redactenr, Herr G Seyler, schriß»

lieh angezeigt hatte, dass er behufs Uebemahnc der

Redaction des Ambcrger Tageblattes nach Amberg
Übersiedele, und der Verein hierauf den mit Herrn

äeyler abgeschlossenen üontract für gelöst erklirt hatte,

war der Voretand beauftragt worden, einen neuen Ro-

dactenr in Vorschlag zu bringen.

In Folge dessen wurde in der heutigen Sitsnng der

Bcbriftsteller nnd Zeioliner, Herr L. Clerivos zu Berlin,

den anwesenden Vereinemitgliedem zur Uebemahme
der Redactionsgesohäfie priUenttrt nnd einstimmig ge-

w&hlt.
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Dem TorigjUmgen Sdiatzmeiiter, Herrn Dr. von Fook,

J«W ia Onno, wui» für die drei «ntoa Qwkrial« d« Jab-

iM i8T8 «nd MinMl Vaehfolger, Hemi Qtk afaj|.8Mnlnr
Wurnecko, ftlr das ?icrte Quartal 18IS HAA tililglar Bvdi-

nuiiga>Abi«fe Deoharg« erÜwUt.

Ak wttBdw HMgHoder «ndn TwgvMUagn nrf Im

ü/m Verein nufgenommen

:

1} Herr Ueinridi tob Diost, Lieatenant in braodrab.

Vkmm Wmfwoiit Xs. 9 (EilMr voa Bwdaad), t. Z. mT dar

Krle^-Akademie zu Berlin.

2) Herr Rittmumtär u. D. von Donglas.

3) Herr Ferdinand Freilierr tob Keebeck, Major und

FlOgela^jutant 8* H. dta Hanop voa SaehMBiAltaBbuig, m
AUenburg.

Ab Schriften waren eingegangen

:

1) Ala Oaaohaak dea fieira Dr. firaobt: Die Familie

SaMn^habaif, Tan Bn^ Bidwcd StUppIwbais. Bartin

1870.

Durch Tansch:

1) Yoai Maaiam tb TUlEaifanda 1b Laipdr: DaiMi
•ntor Bericht 1873.

3) Vom biitori^en Verein far Weetphalen (Abtiioilung

Paderborn): Deesen Zeitichrift fttr vaterlindiadie Oe5( hichto

ud AUertbamakaede, Bd. 81 aad dae 83. Bandaa II. Hall.

Auf den Antrag dea Harn Bedaatenn werden anf
diciem Woge alle diejenigen Hitglieder,
walaha Büohar aaa dar Y araiaa-Bibliothak
amtliakaa baban, aranebf , diaaalbaD babvfa
gasancr Katalog isirant; <>ntwHder an Herrn
L.01ariotta(S.NeaeJakob8Btra88ai7)Barüok-
laaaadaB, »dar danaalbaaBiBpfaiiftiahala«
mit genauer Titplnng-abo (Titpl, VerfB«8er,
Druckort, Verlag, Jahr und Forma tj auaiu-
alalUa.

Sar B«(lMMci>at*

Oraf rvn OajabaaaaB,

Mittelalterliche Wappen»
Combinationen.

^ Unter dieear Uabandirift aatbialt dia TOrigaNummer des

Deateoben Herold aof Seite 88 etae Mittheanng dea Herrn

Forsten F. K. fibcr eine eigcnthOmliche Zuiiammontitellung

daa halbirtaa Wappaoa dee Patriarabata Aqailqa and dea Fa-

nOlwKlfBppaaa daa 1816 vantanbanaa FaManbao Ottaboaus

de Rft7.2i onf cini m kleinen Denar. Wir ertauben nn« dazu

di« üemerknng, daos deraitiga Coabinatioinen, aaob aiiaaer-

bdb dar Spfelva OaNhiagfa^, Anapradw nd AlUana»-

Vappnn, wohl nickt BO gar fteUen sind. Beispielsweiar^ zeigt

ein ilhniicher kleiner Denar dee Biachob ron Breslau, Rudolf

aus Hfidisheiffl, genau dieselbe Verbindung, aogar mit der>

selben heraldischen Figur, dem Adler. Die Hauptseite hat

den Stiflspatron in halber Figur, daneben die Wappenzoiohen

RodoUb ohne Schildeintsaanng, dieRflokaeite den bischSflichen

WappeMoUld mit dan {Ji) Lilien uad aiMa Seiiildaahaapte,

TanahaM» Ailar «uduaiid aMehaM, ain* IknMlnis, dia

sich auf den bischSflidi breslauischea Mfiasen niobt wiadar*

boU. Ba woU aaf dar Baad, daas auf beiden kUnaa
MViueQ «ar dar Baannaiigal ftr den StempelBchnaMar ba-

«tininiond gewesen ist, gerade dieses Arrungeiiient zu wilhiun.

wie denn aooh in dar Tbat di« groeae Qrabplatt« dea

und die Lilien in der Zahl 6 aufweist und aller Wahrachein-

liohkeit nach Sisfat, grOaaara MOoien and lonstige beraldiaohe

BOdwatka daa PUrianbaa Ottoboaaa giriAMIa im Adkr
von Aquileja in ganzer Gestalt z(-ii:on dOrffon. Man >Mf ai

versuchen, wie man will, in uiner Baoüung von 9 Ua 10

Millimeter Durohmeaaer iit ea nicht mOgliob, einen ganaen

Adler la einem Sobilde mit den 6 Lilien, oder titktm awei-

fUdigen FamlBanwappen ta rereinigcn, ohne data nielit a>m«it>

liebe Figuien nnerkennbar würden. Den Stempelaohneideni

jener Zeit war giftokücherwoiae aiaa weiter reioheada Bahgai»
eingertami, in aaMao iwaiMbaftan fUlea aaak ihreii Ga«

aohmackc und ihrem riihrigen hfriilcligehen Gefühl zu ver-

fahren, deashalb wagten sie auch niolit so miaalnageoe Ver-

a«^ wia laaar andara Btempsiaohaeider 900 Jakn apitar,

der Bich imterfinp. auf einer faiit fben m kleinen Mflnze des

Bischofs Friedrich ron Breslau das ganze siebeofeldige hessi-

sche Wappen qnadiirt mit dem Jobanniterkreosa , alao twei-

mal, sntar dam Gardinalshato danustellen. Wie weitreieheod

thatalehliob dieWappenoombinimagt-Befogniase firftherer Sten-

pelschneider gewesen, geht am besten aus den Mllttien der

DiobatfiDlgendeB fiiaohOfe tob Brealaa — «m liai diea— rar-

llntg atehan ra blaibaa — barvor. PaiebarlialHIiub aaigaa

immer etwa Tior Mün'on derselben mindostoris drei rerschie-

daae Maaierea, die Faaülienwappea asit deaeti des Hoohatift»

la TaiMadng aa brinfaN. Ab baraMlaAa BapaHaaeate dar

fürstlichen WappentrÄprr splSst igt dabei nicht to denken,

man legte eben damals weniger Werth auf eine atarre itagel,

DI« adaliofae nunllle von SoUedimgen.
(SaUasa.)

Alle dieje ehen erwähnten öegchwistcr von Schiednngen

witren lüader dea Aamoa (Krasmos) von ächiodungen (nicht

wie dia aUaiMa Statte in deutschen Herolde de anno IbTZ

und «war pag. 88 sagt: ron Scbeidingen), OrSilioh Honsteini-

sehen Raths and Vormunds dee adelioken Jnngfrauenstifte«

Münchenlohra bei Klein-Wenden tadar OraMuft Honstein —
aaa dar Kha nit MarOa, gabatBaa «aa BaabaA (Boaibaeh)

tm dar GfaMaftllaaaMd,«) nRdaaaaBnaBlHa, namüdi dar

van Bohiednngen, sein ScliwifgcrHolin Volkmar von Töpfer

in Sandhanaan bei Langaoaalia, Ehemann der Toohtar Martha

van SeUadnagan, aehon van ftihar bar Tarwaadl war, waaa-

wegen er (Volkmar ron Töpfer ) seine ScliwB^er HanR i.Iohan-

naa) and Heiarieh ron Schiedungen Vottem nennt. Denn die

BhagiWi laiBat QiMmlan lüm von Ttftw war Barbara,

J M. A'ilpiit:!! U.Tgi'T: I,nicli,':i[,r, ,ll|'t auf Vr»U ll«rlli» vni. J..y.(<':.

(«bom« TOD Sch6ldtii(<ii (von ä«bUdui)(«ii, **nlBrb«it ua 3. Anciut l$lHi.

mMtm. A
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gekome von Schiednngeo. <) In weIoh«m TerwandtiohAfis-

verUUtniu« dteae Barbara su dem Awsw von Sdüednngen

ffMteadea hat, ht nicht bokaani dar PaaiUe dar Qe>
DBablüi de« Agmiu ron ächiedui>g«n, »61011011 der Martha gt-

boraen tod Boebach (Koubacb), wisMo wir nur, dagg die voo

Roa»bach (dieeo Schreibart hat die aUegirte Leichenpredigt

dM M. Valentin B«gtr - aUki BoMbaoh) dir Onbohaft

IbiwMd angeseaMit «arm und ab Wappen fBkriM drei (2, l)

Hühnerltilpfe mit IIal^, die oberen logewendet, dor untere

recbtiblickend. Heim mit Walat, darauf ein Hahnenbnaoh.

Aalaagend die a«f dem Orabeteine tich aach nooh beiin-

dooden Wappen der adeliohen Familien von Rehen und von

Hiwtti», M atehen lie dMilialb danmi; ««ildiaWittiraAiia»

v«B SahMangen geboma von Ralmi, dteTMbttr «IBM Harm
on Reben ist gewesen, dor , wio ich Tennnthe, mit einem

Fiftakia ym Hanatein Tertaeiratfaet war. Wae die Familie

TOB Bahao Iiihm, w Akrt «b Wappaa daaa iwhts

sohanenden HOhnerkopf mit Hala. Aaf dem Helm mit Wnitte

ein gleiehlaUa reobt« aohanender HOhnerkopf mit Hab, deaaen

Farlte nna «dwlkannt ist AngehSrige dieses adeliohen Oe-

achleohtat mtm im 16- and 17. Jahrhunderte Johann ron

Rehen, Ludeaaflnir der Deutachurdena-Ballei Hesaen und

Oomthur sn Marburg, erwthnt in einer Urkunde ans dem

Jahre 1648|() im Amte von 1543-1648,*} — and der DealMb'

oidandMfr Philipp

bei \Vfiii"ons<.e, dor wegin drr daxigon Commondo dcrKiroho

SA WaUeradorf bei Weiiaensee im Jahre 1611 ein 60 TbaUr

lieü^pidw Oefiital htjMöA)

Zum Schlu«8t' Ijcriicrkt.' irli, dush die Vor\* cclislung der

Ji'aaea „-nm Uohiedoogen* und avon Bobetdingen* dte&ohuld

Mgt aa TMn IrrOtaen ia alenttn X0n%: AdeMMerie,
Theil 2, pag. 1167—1176, betr. die »delichc Familie von

TBpfliBfti (Tfipferj, dena er nimmt an, daaa die Ehegattin de»

Barten im Voiirt!ande gcweien gei, tind ponnf, betr. die

Gemahlin de» Volkniur von Töpfer, nomlicli .Martiiu ^ebornc

Ton Scbaidingen, deren Vater Elias ron Sobeldingen auf Wer-

oiyatode nad deren Muttor Clara tob OegUita, waa aber (ans

Ctlaeh aad nnbegrOndet und ginilldi nariohtig M. Frafüch

bat es auch eine «deliehe Familie von Scheidingen, Sclu iJun-

geo, Schaiding, Scbeding gofeben, nach von Ledebur: Adels-

knlooB der prenadaehea MoaenUe Bd. IL pag 3fi6, die eine

»1p Wiipiien im ptildenen Felde riniii l>Iauen runden

mit rotben Ralimen, begütert ia Thüringen nndSaob-

•II SaigadnidaageB, Peaimeadat^ Seheakeabaiv, Blerk-

1 nnd Klein-'Wölknn; die andere führend sIk Wappen einen

cfaMchtcn ijclir&grcchtsbalken, in Weetphalen, deren 8t«mm-

aHs Bcheidingen bei Werl war , dem Anscheine nach bereits

im 16. Jahrhunderte erloachen — Aus der tbftriogisoh-sSch-

aisehea Faaulie too Soheidingen markt aaahaft: den Christoph

ttpht

von Bcheidingen, Hoftnarachalt mit Anna N. K., 1528; den

Sebaattaa T«a Sebeidingen siit Catharina N. N., anno 1560

aadaodamailChtialiBe vaa Moill faa Jahre 1673; die Catha»

rina Ton Scheidingren mit Hans Ton Hacke anf Qntenberg,

1Ö92 und den Otto von ächeidingen mit Marie Elisabeth Ton

Schleinits, anno 1671— die Sammlung von Ehestifttingen und

Leibiediatibriefto rUtonehaftUeher OeaoUeohtar ia dea Pia-

Tfna«B SadiaeB, Biaadaaborg, Peanaef» aad Preuiiwi, heiaa»

gegeben von dem Herrn Staat^Arcliivar and Arohirratb von

MOlTefStedt, pag. 134, 3% 0, 10 and 398. Ob dieeoai tbü-

auch susosühlen «ei Carl von Soheidingen, Amtmann zu Salsa

(Laagenaalaa), welcher im Jalire 1453 mit einigen Lehen and

Zfanaa aa WelMMaa aad Heraiwaada (Hamwehwidi) bei

WeiHsenBce gelegen, die er durch Tausch ron Heins Schenken

und Hermann \ün Salza an sich gebracht, sn rechten Mann-

lehen beliehen wurde,!) weiss ich nicht Daas aber die von

Scheidingea aie in näherer Beakhaag la dar edeliobea Fa-

milie Too BoUadangen gestaadM habaa, dQifle wtU aaaa-
tSsslich feststehen.

HiUmer.

Die von Bidieidiiiigeii (fkiliiedungeii).

Beitrige Ton C. Chi. Frhr. r. R.

Die Jfa. 8 aaeewr ZeÜBehiift biiagt Bette 33 Einiges über

daa Qeediledit ran Sohfedaagea fa Thüringen aas liem-

lieh »plitcr Zeit. Ob dioee« Oe«chb cht mit dem uralten Oe-

sohieoht der ron Scheidungen oder Bohidiagea,*; wel-

ehea voa Barg Seh^idaagea eeiaeB Haaiaa fihrt, idea-

tisch ist, ist nroifelhaft. Aus dem Dambergcr nnd Münchener

ArohiTee will ich das mittlieilen, was ich dort über die ron
Sehaidaafaa aal Bary Bahaidaafaa gitodea haha^

Der Name Scheidungen ist bekanntlich einer der Blfenlcn

in Thüringen, da er mit dem Untorgaug des Künignuch« der

Thüringer nnd Herminfrieds Tode eng rerknüpft ist. Das

BieOram Bambaig liadea wir beiaiti ia frUeater Zdt ia Ba-

ahs dieeaa BaUeaeH.

1) Bischof Otto, der Heilige, ron Bamberg selienkt 1136

iadiotioae XiU. daa Oat duuoiriee in Baxoaia (beste Kimm-
rtti bei Barg Seheidnagen), eiaea Thdl ran Uariehaadorf

(beute Lützkindorf ebenda), eine Hufe in Scindingen
(Scheidungen), «inen Berg bei Bothaha mit einer Kirobe,

riabea aad «iae halbe Bai» fai dabiBlifMd«« Dar( daaa 6
Hufen seines Ministerialen Karl nnd 5 ITufen in Hartradea-

dorf ljuUt ilarsdorf unweit des retersbergs bei Halle, welohea

nach einer Urkunde Bisehof Otto'« I. vom 8- Juni 939 ia

Kocdthtriagmi in der Qmlaohall TUaiaaiB lag), aa Jüoalar

Yeeeera, welohea Oraf Getabbid

geetiftet liatten (üopialbuoh dea

barg Tom Abt Aadreoa f. 41).

lUrhriahtmi Ibar M»
pae. SIC aa4 W.

dar alaeMi
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2) 1177—1179 wleiht TÜHclmf Otto II. Gr, Ton Andfilis

lu BMiib«ig teinwi ScholtiieiaMD Walther and deueo üsttin

ToMft Mb Dorf BMamrad» w» dtamn WUMm OMato
Banmersrotip, Kn>is Qnrrftirt). wobr-i neben 0»n von Liiten-

baoh (LudwagJ, Erokenbert von Botunetoin und desi<en Bruder

ttwiti ab Dietrich Ton Schidingen mit svinenBrO-
dern, dann Arnold tod BrubnMn, Eberhard und Ootebold

TOB Vila««ke als Zeogvn auftreten (.Urk. auf Perg. im kgi.

8) ITH im 91. Oot atelleB dbOArUw Knato, Eber-
hard nnd Heinrich Knntont'n («Icr Knant Ton Schi-

dingen aobtt Berthold und Gündiur \un Widbcch und Eber-

hard and Johann von SohneUenrode (Snellenrod\ nacli Fchdo

und Irrung mit Bitfliiof ÄnM voa Bambwf, nf fieCaU de»

r6BiMh«D KSniga Adolf nafl Vit Saft tbm Y«Nan und

Freunde Thimo. Conrad, Ileino und Alb ort der

Kaaata «iaea tob ihnen boeohwomea li«T«n ane, wonach

ri* doh toi MMmfmA Htbridia to AaUan , Togt Ton

Flauen nnd seines Sohne«, dea Vogts ITeinrioh, nnterwerfeo

and aaoh welchem sie allen Ansprüchen an Barg Sc^idin-

f ud aa ganiwa to* gabSrige Togtatoa aad Oeriobts-

barkoiten verrichft'n und Ihre Burgen Schnellenrode undZar-

baT (Sorbau) zum Abbrach dem Bischof auAontworteu , diu

ZerstSrong aller Befestigungsanlagen bb den dazu gehörigen

ffimhan gaataMan aad ohne Gonehmigoag d«a fiiioboA kei-

Bwlel Taatan bAt anzulegen rerspredieii. Dum woltan sie

auch in JahrueArist ihren Hof und eine Hufo in Burg ScLi-

diagoB aa daaBiaohof uad •eineOolooea rarkaafts nnd die

ZanMiag flnar THto { Kireli'-SehidiBgaa toUbchofg
Gofallon anheimgtcllon. Ihre erworben l'd Güter aber soll der

Biacbof ihnen su Lehn reichen. Audi liat der Biaohof nach

TiaafliwiH« dia Koaata ««• Schidingea jnlt den ibnea Ar 175

Mark Silhpni vprpflndeten Zinsen in Wf'tkVcrnik, T/ötrkendorf

und hJimiuriiz bis «u deren Wiedcriöhung beliehen. Wegen
des zwischen ihnen und dem Bischof strittigen 8eniomt8 in

MSkkflraik aatiinrwrfnn aiaalakdanSfrnak d« tob aiaiaa.

Oieae nm Olataa «dtaa aia i* tlmia Bufmamaakall sn

Schidingen nicht ferner behutigon. \Uo Gefangenen soUnn

boidanaito fira^iaUaaen ward«», naaentlkih Beringer ron Mel-

dtagaai BwgMHUi b SaUdhgant dar AnrfaHHUi DiaMeh aad

nnduro Helfer dee Bischob. Es eol! fortan Friede und Freund-

schaft hanaebaa eto. Ali Zengen «erden benannt: Der kgl.

Kaadar MagMat Kbaitaid, dar Jtagan Borggiaf . Mran-
berg, Eberhard nnd Ootfri»d von SchlÜBaolbcrg fSluznelberg),

Ueinricli Vogt v. TS'ida, Heinrich Vogt v. Gera, und die ge-

strengen Ritter Hermann und sein Bruder Hilbold von Brei-

teaatein, Albert Vorladie von Tuman (Tnmawj, W inner von

Hohstet, Bemger vaa Veldingen, Walter von Saeckendorf.

Chanrad von Labechave (Lüchau), Heinrich ron Kirchdorf,

Habrioh voa Schladebach (Slatbaah), Dietztok nm Bakwili,

Heiarieh Toa Langenberge, Johaan TanHaiu^ BrenfriedTon

ScbSoan (Jrenfridus de Sdionov), Hainmnnn vun Hayn u. a ni,

Folgende Siegel litngen aa 1) daa dea Königs Adolf (lerbro-

ahaa>, S) to Biaahdk Hataiieii waOonaltaB; 8) toBfaahaft

Bi nno Ton Naumburg ; 4) dfv Grafen Ludwig von Oetingen

(Sobüd und Helm
; ö) des ältc-m Vogts von Plauen. Legende

:

8. bdaiiai advooBti de phnva. Bild: ein rechts angerichteter

fakr. Iiaa; 6) to daa Jtagam Tagto ?ob Pbaaa. Legaada:

'

g. heinrifi Hdvocati do plawc. Bild: ein recht« aufgerichteter

I
Len, deaeen Haupt durch einen Helm Oberdeokt und adt ei<

Mai PAuMiupiege] gealarl 7) toTlTawKaaSit Lagaada;
s, thymoni« cnut de hayn, BHd: Schild zweimal gcthcflt:

8) dea Kflaat tob Schidingen. Legende: s. cnnt'nia de sobi-

dlga. BOd: «to miror. (0ik. aaf Faig. a. a. 0.)>

i) 1310 doti Nnv, Vickcnncn Uobhiird Killor \ on Qucr-

tnrt und seine Söhne Uebliard und Burchard, dasa ihnen Bi-

•«liof WaUbg toä Stabaabafg ta Banbaif läba Bwg (Oia-

trtimt Schidinpen mit ZubehOr, jedoch vorbehaltlich der Kir-

ckcnpntronatc und der Lehen, fQr 4' 0 Mark reinen Silbers und

200 Mark Freibnrgcr Silbers nach Erfurter Gewicht verpftn-

det habe, wobei aia ontar Anderam aioh «ooh Tarpfliobtoa, die

Ilurgmannen und die Manrnebaft (eaatollaaea et hominaal in

Rnrg Sehidingen, welche dort installirt waren nnd n
demselben gehOren (ad ipsnm apeotantes], m ihraa Bedüea
sa Mtan tnd anf kaba Art i« ditekaa eto i« baUal^««,
(Urk. anf Perg a. a. 0.).

5) 1424 den 28. Jani. Feiia Ipta TigOb petri et pwaU
apoeiol. Aak Banbargaa. Lahabrief dea Bleeboft Friednch

von Aufüees zu Bamberg fQr den KiIo!ii Protsen Herrn za

Querfort Aber die Behananng und Vesto Schidiag mk
ngeboraag oad dann alle die Maaaaofaail aad Laliaa, die

dng Stift in dem Gericht zu Naumburf: bat, und die von dem
Stifft sn Bamberg su leben gehen, aussgenommen Uerren
und Sloat, ob dia jnandi tob dam Stifft aa lahaa
hat.

Folgen des von Qnarbrt leben : Die Burg Schiding
mit aller Jrer zngehorang — Jtem alle die Mannschaft und

Afteriehen gelegen in dam MaamboigiBebea Gerichte an to
OeAmla «ad sa SaellaBrode, XnaHdiaa diese naobgeaArlebeaa

Mannschaft: Christoffon von Scheidingen den halben

Hof Obemdorf mit seinen sogeborunge und daa Dorff halb,

dray hnfe laato, abaa kalgaiflea, abaa he|il^[;artMi, acht

acker weiden nnd wisen, Ein vischercy, Ein wcinparten, nr-

derthalb und zwantcig acker erden su wiotbausen etc. elc

(Libar fbidofim Bambmg—aa IL pag. M).
ß*) 1141, Karlen nnd 'Uten von Schidingon und Lorentxes

und Erharten von Bohlig Jre Uhcjmen hat mein Herr ^der

BiselHrf TOB Bamberg) — losammen aa reehtoa VaMdAea
verlihen — das S10888ohiedingt>n hn\h mit allen meinen

Zugehorungen, geriohten obersten und nicdergtoii ito. {ulr die-

selben diuBCn halben Teil von Horrmunn von HarrHr Kitt^

und seinem Brnto kaaSl haben). Zeagea Johanaaa Direr, Doo-

tor, etc. Propst la Tonhabi, Biamt aad Ibra Toa Boteahan

und Jorg von Gich, meine« herrn Bete (ibidem III. t iOb).

7) 1450 den 16. Nov. feria secunda poet Martini gibt

Braun Edler herr sn Querfort dem Bischof Anton von Bam-
berg I/chnrevers Ober seine Lohen nnd Affterlehen, welche

Tom StifRe an Lehn rOhren, die Ton teiaem Tatar aaL aaf

flm entorbaa nad kanunaB aiad and die er dem Henrnann

I

von Hurra- Ritter nnd etlichen von Rvscmyntz zu kauffon gi-

i

geben, aber von ihnen und Lorens undKrhard (iiriart?} wo
BohOg wbdar aa aMi gebeaebt haba»

In der Lehnspedficadon erscheint alle die Mannsrbaft nnd

afteriehen in dem Naumburgischen Gcricbtu an der goyssel

und zu Snellenrode nemlicb: Christoffer von Sakl«
diagan mit dcu halbaa Bai» Obacadaiff i^t aaiaaa aago»
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horangon rnd Dorff halp, die Tlnlin Landec, pin Vrawt- „l^nd nachdem drr obhfnirt Sitr. mit dorn Dorff und

gurttao, «in bopfTgarteu, aoht aokor «eyden und »is«n, oine ,t'leckeD Oberndorff, als um anlangt, TOn dont von Lucka

yimhmj, «ta «atagMitiii
, ndtrduilp mi twamlit Minr i a<lw«i> VwfcwgtnuHl od«rZalaMiuf d« Ton Qnerfart •»•

erden «u w ynthauBcn
,
drey flock weydon, vier wieaea ukl ' ^tipcn pinpi<r<>^fn und vnnst-r lohongrlmfl 711 rntwcndpn fiir-

drey hottsfleck«n eits etc. (ibidem III. f, 140 ct. »cqa ). : „genommeD »ein solle, iat — nbgereilt, das der genant Fnnt

8) 1467 den 9- Juli, ^>onnerst*g noch 8t. Kilian konmt .tob Anhalt und uin menlich lohnbar leibaerben vleiM hobM
iu den Lehnreren Braun's Edlen Herrn au Qnerfürt für Bi- .und tliun aollcn, foDich entzogen stnok wider auM dei ron

!>cbor Jorge von Bamberg Ober Bnrckschidingen mit der „Lu< ka banden (u bringen und bei vnaer lehensohoit, vio

Maniuobaft derselbe Chriatoffer Ton Hchidingvn mit „obstoet, zu behalten* (ibid. VIII. f IV^ rev. et acqu.).

dam lialbm Hofe n Ob«rndorf «nd Zubofadr Tor. (ibidom V. Wi« die von Luoka Obcmdorff ton d«n toh Schidingeo

f. 198 et eeqn.)- ! erworiMo und ob dar Mammteimn dnr LetatareB erfcM-hen,

9) 14S7 'tfii 31. Juli, I)ioiist»tg: nach St. Jm nlj.stRi; rlcnL;! iit nun den Bnmbefffpr Lehnbüchom nicht mehr zu orachoii

in dem Lebnnrers des genonntea £dlen Uerm zu (juerfurt Da« Oeaoblocht der von Sohidingen oder von tSobeiduo-

nir Bioflkof HdBvkk vra Boabwg {ibid. Tin. f. SO). ' gea aehelat ms d«li ddii^ Lelnrnttandt «nigMflliladM

10) Nach des Herrn Braun Edlnn ITorrn zu ()?i»?rfurt zu s«in Denjenigen, welche sich ftlr die Gesobiobte von

Abgang hat der hoehgoborene Ffirat Herr M'uldemar FQrat Uurgscboidungco intureflaircn, dicno zur Hittbeilung, daas

n Anhalt, Oraf zu Aaoharien und Herr zu Berabwy, im g^ I Oopiea der aaf dieaea bcrOhmtc und merkwardige Sobloss mit

nannten v. Querfurt lehen vom Stillt, anagoFchloioiirn etliche seinem (W-hBn^ Bezug habenden Urkunden gröestimtheila

Stuck, An sich bracht, nf viel gehapt ananchen, handinng, ar- frünkischer Herkunft von der ftitesten bis zur Beformatione-

bcit und — uf betr. der K. K. Majestät - und ist darauf zeit in einem druckfertigen MuMnoript, welches bei Loduig

den — Ponten rön Anhalte Anwalt Stoffan von BolUa nn Oesicke n Lelpsig liegt, menniHWBgatnigfla «fand.

eeiiMr Gnaden statt mit 8kw Bnrekeehidingen nnd Xnbn- i

hnr beliehen In dviii Lehtiliriuf des BifK^hof« Heinrich TOm i ' "
Montag nach üonutag Xrioitatii 1497 heiest ^ aber;

Eine Blasonlrung
am dem miltaihociidenlMhnB Oedicbte Athie nad BrapUH«.*)

Do qaamin sine Knaftn Da kamen Miina Knappen
Vnn* ebhidln efaie vrapin und tflaton aehw w^fon
In uil kurlin i-tundin in kurzer Zeit

Bin boubit sie im bundin Sie verbanden sein baupC
Den eellt bngUin lie dam Den eehüd reiohton sie dnr,

Der wBn non laznre gare ilcr war f^anz von hiziir

So daz nicht beszira mochte sin tiv daae nicht beeaereg ttoin iiiiH-hi

Da WM uil moiatirlicbin in Darin war aehr meiatorlich

Ton bernisBohin gold ein arn von Qold (ans Verona) ein ad!er,

Als er in die Inft wolde uarn uIk ob er in die Inft wollte fahreu,

Gemulit unn intworfin gemalt nnd eatworfen;

Der hete sich inwerfin Der hatte aieh auagebreitet

Hit den netiehln beidin nrit beiden Fittigen,

Mit zwisgoldo UM dir «cid in mit zwei-farlM^'cni :;ol(|p auf OCida

An lidin unn an uedirin na i^iadem nnd an federn.

Oneh liat er j«e««dorin Atteh halte er jedea

1' T 0 7, h i d c m c 1 i b 0 Iii n 0 • KuK« am Icibc hin

Daz der sagil da durch acino 80 daz der äohwanz zwiMclii'i) durch

Uf den seilt ges treck it eiesMea anf dea lehilt geetreoht,

Die elawin wol zu reekit die Klaaen wohl ausgebreitet.

Einih wapinroe emmrte Kinon wappenrook er fOhrte,

Üer an die wadia lawte dar Jri* «i dna «adaa lafeMe,

Von bmaiflN MMMn vna htaanem aammte,

OeeiyiiB aea galir wtln geeahnUtew weit genug.

Ala ur in tragin woldo wie IT ihn li.ipon wollte,

YWt gespwaniaM golde von gospoBncnem goldu

Aran gaaa darin gawabin wann adler genug dnrein gewelmn
Ten«. IMm beanhin
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Aa gerin und an i«iHn

Man sach in su dea üua
Einen h«bb«r^ anc rorin

litt riflBb nu aut amuni
OataMdit n dm nuifin

An (Tor sinir fantailin

Dax lie mochtin aioht M^tii

iwe •mir vWb boriB

0«triclcit nrnmo »inc boin

Vnn ein tielm der verre soliein

Tm ipiegU braaiB aUld
MH nmigim goItnUe
Di« sich da Tem viattn

Gezierit an den liitio

Vm u diMB barUar«

Bine rieka baaUre
Uvort er an ginir hant
Die «aa aerr« bakaat
Ifaob »iniB laildia faaaiiia atai.

WAhrcnd alle WapponbeechNtbugH BBS jener Zeit, so

riol mir wonigatoua Tc^gakoauMB, mu fH «iaCMh die vigOr
na nad r«rbm anidni, i. B. fie baatar ailbanrit, daria

ein cmber (crux Christi) der war blA etc. etc. iit diese Blaso

nirung liöohat intereaMut, weil «ie eiae wirklicbe filaaooimng

kt,4.h. dhatdiaiig deaAdkn «dir gaaaa aaglebt: «ta wm
Fliegen geschickter, mit na8gcbroit/>tcn FiftiirPri ,

rlit; röpsn

(nicht nach anten hin , sondern nach oben} vom Leibe aus-

gaalrakt, ao daaa awiaehae ihnen der aaf das MiHa aaiga«

hwitatar Sahwaas aiebtbar ward.

Btmarkeotwerth iat iamer, daaa aar daa Banner dieaelb«

rdee OborkleirliwV I
and an den MÜMk

Man sah ihn damalt einen

Ilalsberg fObren

Mit riemen und mit aohnllre«

befeatigt an den pansermaaohea

an aeinem Viair

daaa aia aiabt aa^ialiaa koaatea,

nad awai Jbirwaiwi boaan

gestrickt um seine bcine.

Uad aiaea balm der tob fem-gUaste

rmt aplagalblaafcaBa ilaMa

mit manoher goldverdernng,

die sich in der ferne seigtea,

l«tdMi aa den IdalM (itodaia)

aad aai viaii;*}

Ba rdclMB iMHUMr

fDhrt er in aetner haad»

daa war «ol bakannt,

Baak mimm flohOde gMohailtaB.

1) duaa ««a SiMea «ta ataMOaMaa alaiaialilaa «Btikak

«} iHaaMHIt dar Mrtan wilatB thaH ta tOmm, ta viM««*<af»
lM«r MMR*.
Farbe und Figur hat, wthrend auf dem Wappenrok (war

I
foldawiAdlar «noheiBaa, dia OraadbriM d«Malb«a abartna

I M — «in Briehaa, daaa hierbei kciae a«renge Otaanwa

herrschte.

I

Dr. iUtt«r Oarl TOB lla}«ff(ria aagt ia aeinem haralil. ABC

I
data die DeaMMa lam üateiaahiede gegaa aadeia Vdki>
drn Hi'lnuchmui^k hrinuho noch sorgfSltiger beechridteai A
den Bcbild aclbet. Auch daa paaat atif daa Torli^gaoda

piri aiaM; denn der Helm iat woM ii«ialieli aaanbriiehk^

obtiabaBi tm «faaai HnlwatbiBaiil aber keine Bade.

I
Ora/ Htttrim.

heroldisohe Beehtaltaige.

Je »eltener hcutzutagi' dii Hrr.ilJik mit den Verhälinin«. n

dea praktiaohen Lebena in UeriUinuag koaunt, um ao mehr
•ehelat ee aageeergt^ «iaea «oaeralaB Fbll aadi kkr «nr Br-

örtening /.a bringen , in welchem dteaelbe, wenigatcna eine

mit ihr iu genauer Verbindung ateheade Frage, diekatitt wor-

das Irt. Ks handelt lieh dann, ob aar ftiwwidaag dea

'Wappena einer Kommune nur die an der Bpitrn derBelbc«

stehende Behörde auaachlieaalich berechtigt int, oder ob an

dem fiechte, daa gemeinsame Wappen im guten Glauben ge-

leganttioh la beafltna, alle fitifer dee Oaaiaia«eieaa parti«

idpliaB. b ataer greew Sladt, ta unüober die PMHe edir

stark entwickelt iat, nahm ein vor wenigen Jahren neu ent*

«teadeaei Blattmr Tiielrigiieite daa Stadtwappen aa, daa bia-

her Beeil nie vea «iaea aadera Pwaaergane geflkkrt «oideB

war ])n£ RIntt prosporirie auaserordentUoh und erweckte

dea Konkurrenxneid. Vor koiier Zeit eraehieaon bob in rer-

hBrde entjiph!o««en «ei, mit Nächi-tsin pefjcn Personen im

Weg«! de« gerichtlichen .Strafverfahrens vorjugehen, weiche

«unerlaubter Weiae und in der Absicht, daa Publikum

ah ob Uua pitfatoa 0«

ungen einen amtlichen Hintergrund hatten", das ittdlbdr

Wappen angomaaat Utten. Vergeblich auchte man tick «"^

Braoheiaungcn dea Offaalliohen Tefkelu« aB beainaaa,

welobe der gute Ruf der Stadl aelbel nntergrabaa aad 4*

Publikum durch grobe TäuMhung ge»ohädigt worden

da, ale daa obea aagedeutete Blatt auoh aeiaeraeiUgaDs 1»""-

toe denolbaa Volfai leine Spalten geSffliek bade, kam « k*»**'

wollin man sielte: ein Konkiirronzurgan denuniirtc jeo» P"*

SffnitUeh dea Misabraacbea dea atädtiaohen

Wau^akh ana aaeh weder raa eiaer dieebUrig««

khige and üaHraaekaag biilMr dk ttede gewaaan H ^
um daa Resultat derselben das betreffende Blatt besorgt

darf, ao iat «a doch «oM t«b latereaae, vom wiaaeoKh*'''*'^

fliaadinuiMe derRnga alharaa «Ntaa: ob dabt A^^J^
ebenso wie j<idor Angehörige eines QcscWocht* d**'''^"'

und Helme deaaelbea geborea irird, jeder

sich des einfft'-hen Wnppens der Qesammtbeit «u bediw*"'

nur nra Reine Zugohörigkeit au demselben ötTentlich aal*'"

tan. SelbstventtÄniUich loHB dabei weder von SScgeli.

BOfrtag^iebo Aavaada«! aar Bekitflifaiv n« Orina**
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BMh Maanregt tduAm H «m^ «an aadara Wappaodmr-

jtellmigen Rede Bein, welche mit Um- und Untenchriften

Tenelian, den JUgiitnt, Orts- oder Uildenvoretand aatdriick-

Bcb namhaft auahaa and daidarch. aber eben auch nur da-

dorch, einen Irrthnro und geradesu eine T>iMchiui| dcaPvUi-

huBS herbeifülircn könneo oder gar baiwecken. — Dai atekt

Jaiaablls feit. du«B bisher aill aalt langen Zeiten keine Kt.m-

moM dMxm einen Aaataaa faaouMii kal, wann einer ihr»

B&if«r friaohweg nad alna aiat allka lagaffiak «n dia Sr*

Uabniaa bei dem betrefTendun hoilmobllOblicben Magistrate

ftufyfcipwrn^ daa Stadtwappen licb bei aainaa iaduatrieUeB

VatantevBgw badtanta^ Ea dtofla daaa «MialMa Aa-

kliger, oder einem der gegneriichen Zeugen wohl sebr schwer

ikUan, anter Beweki tu iteUen, data der erat« und echteete

Ukma Maria iMoa daa EOkarWappaa atat dan aaf aeine

weltbekannton Etiquettr-R ririinVcn liew, nachdem er TOn dar

damaligeD freien RüichüJtadt daa b«<SgIiche PriTilegfom ar^

halten, daas dia Mehnahl der lahUoeen Looalseitungen, welche,

in kleineren Stidten »Uaidiaia maiak aiflht daroh Koakarram

behelUgt, da* Wappaa ikria Orlaa aa dar Bttm« tragae, ea

llr gat araehtet hat, deswegen erst bei iliren OrtevorstanJin

mtdkttgmt, daaa Tuararataa nad Siagerbllode wegen anbe>

hglar Wappanaahiai aaf Iki« Mmaa ia Strafe gaaawaaB,

dttJij man sich jo darum gekümmert bitte, wenn Privat-Eison-

bahageaellschaßen die Wappen der Endpunkte ihrer Baluien

•efair ia thra flagal aaf^iaäoniataB haben. Aaf dar Wiener,

t;bcn*o wift auf früheren IndustrieauMtellangeB war es das

Uewöhnlichere, duss groftse und kleine Industrielle ihreSepa-

ratattfwteUung unter den Schirm ihres Stadtwappens stellton,

siohorlich ohne spedella lrlaaWT°, aber oluM aUa Qalfthr-

duog aeitena der, nadi dar Aalhssung jenea oliaa erwUnriaa,

daaaHtetoriaohen Blattes, dadurdi IcuiupromittirtenKommimeTi.

Aaf dar antaB,.dar gfoaaan Wiener Waltatwatallnng, auf die

ttuifabrlirh lurückinkommpn pedonkt, liceson sich sogar Wap-

peakombiaationea beobachten (,beeondera bei niederlÄndiichen

Md l)ritlan'fcan TlBMkaaAaa)i di« in einem Schilde daa »tidti-

•che und das Privatwappen vereinigten, eine Enohainuog, die

allerdiogs oft etwas liexuUch Burleskes hatte, aber doch Zong-

liss dafür gab, dass ein gewisser salbstst&ndiger Geist auch

in dieaer Sorte Ton Hamldik aooh labaadig iat, dar inaiar

besaer gewesen ist nad noch ist, da daa atana PamalwaaaB,

welchea Allee und Jedes in die6>'r >«ch5nen Kunst undWissen-

mif eiBM gBii^ aarOckzoflUiren soobt und dadordt

aar Udtand «iritl. — Haa kdaato «iawaadaa, aaa dar, «aaii

auch noch so oft konatatirten, Duldung eines Hissbrauchs sei

kaiacawags dio Folgerung lu aieben, dass jeder Beliebige das

Ia «Ia Baahk aa kaaaaproehaa habe, waa luflllliger Weise

bei Andern ungeahndet prebliebon, allein die innem Orftnde,

welebe für unsere Auflassung des Sachyorhalts sprechen, zu

«twiekala, daa aiUBcfcwwaha alMtig als selbstrerBtAndlich

Anerkannte express in bewabaa, aiaabaiat ao la^ga ibarflOs-

sig, als nicht entgegengusellla AarfaMm faa VUliaiaBani

laut geworden sind. Juristisch geschulte üeraldiker wullon da-

herüm MaiaBmiliiaaaniinna ainaaadaa, ob sie nna beipflichten,

odar ob iia dia fllnaag Toa aMdÜMlMa aad Ihafidiaa Wappaa

far ein ausachlisaslicheB Vorrttlif der bi treffenden BehCrdon und

VoralAnda und dar ausdrücklich tob diesen mit der Erlaubnias

dan bagaadigtaa Mfa^anoMB iraaliiw. BaMlawHafc aal

flbiigana eines analogen Beispiels Erwähnung gaOaa, daa ba-

sondors deutlich macht, wie wenig engherzig in solchen Din-

gen der moderne Staat urtheilt Ein mit dem gesohifUichen

Theile einer offisiellen Zeitung in Verbindung stebeoder Ge-

werbetraibaadar hielt aa faropportna, daa Baicbawanaa, adar

wenigataaa «Ba lltora Wappen-Vignette der befaaflbndaa Zatt»

uiig seinen OeschÄftsarzcigen hi'izunjgou und kam um dio

spesieUe Oenehaiiguog dazu ein. Kr erhielt aus dem tttaats-

asfarislartaai 'die arntUÄa Erwidaraag, daaa aa elaar aolabea

Oenehmi^iinp: nirlit bedOrff, da jeder StaatRanf^ehörige des

deutschen Hoicbs, innerhalb gewissor, »ich von selbst ergeben-

der Orenzen, rechtlich beftigt sei, des deutschen Reiohsadlera

(ohne Schildumrahmung) sich zu bedienen. (Allcrh. KtU T. Jt.

Mftrs 1872 und Naohtr. dazu vom 11. April 1872).

Ein durchlauchtig^er Wappenverstdohtr.
Der KttnallafTarab zu Cello bat vor einigen Jahrea etwa

tO, zum ThaO sehr grosso, siannttieb tiemUoh nnberaldiach

erfundene Phantasie-Wappen, oder yielmehr die Stempel der-

aelbaa erworbaa, Ton danaa ioh dia Abdrfloka berilaa. Aasser

dieaaa fltaapda baiadea aiah aber aooh nabrara derglaiiiihen

in Priratbesitz, jl B oinor dieser Art in der n ichhaltigen

Antiquititon - Samnünog dsa Herrn Senators Culaaunn zu

Haaaviar, waUbar a. Z. ndt aadaNa Hoialdikara daa Pa«>

Schaft fttr ein solrhes einer geheimen Oesilisfhafl in Peters-

burg erklärte. Daitselbe vurdunkt aber seine Kntsteliung si-

cherlich den wunderlichen Stempelfabrikanten Vinoentiaai

Dominiea» da Mi^ao^Tallo. Sataiar Aagaba nach war er

ein tartarlsober Frina and Beeftzer der Stadt Oaballa, wahr-

scheinlich aber nur ein aus dem Kloster entsprungener MOnch,

welcher dea Moidon DentaoUaads aiU lainar Gegenwart be-

glttokia, fT» taBraaaaebwaig aad ia daaJabm fTM-1803
in Celle lebte und dort rerslarb. Dieser Ahftntheurer , über

deasen eigmüioho Herkanft etwas Sicherea nicht be«

kaaal warda, Mfarta daa baaAaldatMaWalt KagaoOlarallo

Hursa, IlanOf Uatar. Philosopho Mediens Bethaniens, Vhv-

micus, Phanaaaeaticus, l'oeta A. Civia Ceüensiit Luucburgious,

Ciris Pomeranus Sueoicns, Patriutu Megiipolitanus Curlanden-

sis Seine OraTirungon seichnea aiah alnartliflh dnnh eiae

vollendete Oeschmacklceigkeit in der CoaipoaitbMi aaa.

Ich besitze in meiner Sammlung neben den Siegeln der

OraCsa St Oynaain« OagUoatro, dea Primen Leo t. Armenien

and aaderar bakaaater Sdiwiadlar aadi daa aiganblndig ge-

iirhi'iU'tu und abgedruckte Siegel den groasen CaviUo Bit dar

gkaichMls eigenhändigen Angabe seiner TitaL

Daa «agrf (Ia dar GMsae aiaao 5 Oiesebaaelieha) lalgt

auf einem mit dorn Tnrhan gpschmöekten und mit Kanonen,

Stumeni Jloesschweifen, Fahnen etc. umgebenen Hermelin-

Mantel, aia Bfriai«ad«a FfML ia der oberen Schildestheilnng,

in der unteren dagqien Sonne und Moad, waleha ein aa%a<

Bohlagenes Buch bssoheinsn. Die iussera PaaebriH daaWap*

pens, zwischen Periearaihen, lautet: «Philoeopber c'est Reg-

aar. BafBar tfM Phüoaapber.* INa inaeia: .Daaa da JL

GwaiIa.'IMIaai. PUL PMa ata.* P. WaraaalKau
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B«ltr^(e mr dantiehefi Vamilieolnmda,
Tiotor Loi

1917. Datum Orlamoude.

Hatiirioh TOB Owedeiwtorff, Notar dw bSInÜMben

KSaigt, «riOltt Um OMthmiguag im Omtai Hir—im
von Orlaaia4lb

AraUr Ootka

ItTI, Dlltaa Orlainnr.de.

Km Bnrolunl toq Ojdoiiidorff, ZMfO in einer

Vritude 4er Onto Ibnumi mi Otto mOileMBnile.

AtcUy aefhft.

1273. Burkhard von EuJeu-iflorph, Zeuge in einer Urknndo

der Ürafua Otto und UormAiiu von ürlainando.

Ankff Oedn.

Datum 'NVi'iinnr.

Bttrkbürd von Kadauadorpb, Zeuge in einer Urkunde

der FaBilie Tun Hehelbwf tbt» im Vettamf ten

Jhmtetede.

Arohiv Ootbe.

Albert von Kidersdorf, Zeuge in einer Urkunde Her»

uuuiiM Horra in Kraniclifold, dax Kloster PHulinielle

P. Jo»itt8 Chron. Swazb. 3'21.

13M. Der OriuL Bargmaon Ucrmann von Oodudorf wird

ia dn blMer BCelttiedea ea^eeeuBen.

Ar^T Ihgdolmig.

Die Ortsriiafk Oadeuetdorf (OudeDe«torf) gegenwftr-

ilg Kuttiadorf (Qrofls- und Klein- oder Wewgen*£Bter«-

dorf; liegt unweit der Sudt OrlomOnde. ! dam frllie-

res Rittenite befindet äeh die Pfemi.

1982. Actum in OrloTnOnde

Oraf Hermann in OrlaniQnde verbrieft eine Stif-

tung an das Klottter Ober-Weiraar. Castrensi« Rnrchaid

zu Orlarafinde ainmt fBr den Propat mm der StiOaag

Besitz.

DomiBM Bnrchardus de Eudendotph.

Archiv Weimar.

Vib-i. Burchordos milee de Owcdensdorff (de ObodendorS)

Aeohlnder vnd Zeng« in einer Urinmd« dea OiallMi

Hennann von OrlamOade, die Kirohe an 81; Peter in

Ober-Vfeimar betr.

AfoUr

IMr 8 dL

Maik pltdiaadiMng dea 15. iaU.

1100. Halnridi Rana in RefamHdl giU KnadMdwII in

Trittirmng der Stadt OrlamOnde mit Fraienoiln.

ürk. No. 98. Archiv OrUm,

Y. Ledebur, Adelales. L 233. Die mu Thüriiigea

stammenden Klans« Mieo in alteren

von OtlanSade genannt «eidan. (f)

OebM Oeneral flanm, dar lieata

de« KOnigs Friedrich Wilhelm, der di ti K.'nig .iJlein

bei der UOlmegegd vertreten durfte, sa dieser FanuUe i

TgL Bariinar PMt 187«. Vo.m
& Jbriiid,

Thünn.

143C. WeiseenMa. Am Maati«»
Bischob.

Ilerxog Sigmund su SachMn belehnt die Bäriger dar

Btadt Orlam&nde mit der Aue und

Odaafiade, janaeit der Saale gelegen.

Unlav da* laifan: Bftler Otamd
Ot^||nal«fc H«. la BaIhMsdi.

148?« FMadrich von Thfina, Amtmann !d SaulfeM.

SIrav. h»t. PoL Archiv IL 64.

ITiOS. Urlmade Uber die Bi-lehnnnf mit derVerfaeballLamn-

stein an KurfSnit Friedrich zu Brandenburg. I>ie

Manwchaft in der Herraobaft: Haoe Tbnan und seine

Tatlam.

T. Bettaenrt. Rag. 347.

1fi06. Oraf Höver tn Maniufold verkauft dem «hreafoetea

und gesbrangea Herrn Humrich Tfaiu, Rittern, die

1621.

T. Reitzenst. a. a O. 247.

iung Friedrioh Thon zu Weiseeoboig im Qcfolg« der

Henlge m.Baafcaan batai Baiatah>ga et WanM.
Zeitsehr. dea Ter. t TbUg, Oeaeh. lY. 138 IT.

165Ö. Friedrich von Thflna entzieht der Qeneinde Ladvrig-

Stadt wegen TheihiahBe «m fieoereanfrnbr die von den

Grafen vonOriamanda ratHiiiaHan Prifflagia« darJalv-

nad WadMamirlEte.

V. BaHaanb «. c Ol 947.

(fleUMafeV).

Notlaaa m dan Kegiaten nnd Urkniuleu nr älteaten

Nachtrag
SQ den Aubatae In Ko. 4 des Ilendd: ,F«miiiennaaien ala

Vornamen.*

Aldenbfvcknm.

Heilw% von Aldenbockum, Erbin von llv>idu, huirittlicte

HeMenreioh von Asokeberg auf Byink, lö7b JöUU.

^-1 , , ,
..

,,
- Oer Utaata tekn diaaar JBha and £»ke.dea Hanaaa Heide

(uamaapanaannHaR vm. m. »]. ^ danTawaa« (

tl^Tn^rnV- «nd «titb 1891.
1493< erhSIt Cnrt von Ftaua mit dem von Kocliberg und

Heinrich von der Pforten das ätadtgcechenk im Rathii-

Ki'ditcieur: L. Clerious in Berlin, — C'omuiinhioiiti- Verlag von Mitscher dt Kfistell in Berlin.

Omak der Stnkal'aalien BnaMmifcaret 4n WSndMaig.
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187-i. Literatur- u. Iiitelligeiizblatt des deutsclieii Herold. M 5.

"Sllit der vorliegenden Nummer übernehme ich die lU'daction de» , Deutschen Herold". Ich

ersuche die Herron Vereinsmitglieder und übrigfn Leser des Blattes, vorläufig freuudlicho Nachsicht

üben zu wollen, wenn aie etwa durch Gewohnlieit lieb gewonnene Einzelheiten vermiafteu, dui-ch kleine

Nea«niiig«D beftamdet w«rd«D, od«r wmstige Abweidniiigeii yma dar Imfaerigen BadtetkmqwwDi benorlEeii

soUleii, d«?oo aber feaC flbenaii^ au iaia, das« aa mfr Bntlk mit d«tt Yonataa irt, daa YavoiaaQVgaii

iauner mdir ant wiaawiwiiaftlMwiii ^wecken dfaniibar xn naohan. — Unter den mMbarnommeBep

BaÜrigen der Herren Mitarbeiter befinden doh meine Kamueripte ohne üntendirift «nd BegleitsolireibeB;

da iah mit den Handechriften der Herren Yerfaeaer noch nicht vertraut bin, bitte ich diejenigen HemO}

den«! B9 Bohnellorom Äbdrutfk ihrer Artikel gelegen ist, um gefällige Bezeichnung derselben.

Mit der ferneren Bitte um frenndiiche T'nteratützung der Redactioii durch Einsendung interessanter

Aa£i&tse, Jüttiieilungen und Anfragen, empfehle ich mich dem geschätzten Wohlwollen meines FubiilcuuB.

L. Clericus.
RerHn, 2T>. April 1874, 8. Nene JacobiMtr. Ho, 17. L

1) Ea irird gebaten, «Antretende 'Wobmmgs^yerSnderangen sofort dem Schatxmeiater, Geh.Seenfir

F. WamadM, W> Schillatr. 18, I. anzuzeigen, da im anderen Falle eine Nnchliefcrung der verloren

gegangenen Nummern der Zeitsdirift ete. nieht ohne Erstattung der Porto-Aualagen und Bewahhmg der

betr. JSiummem erfolgen Icann.

2) Wird mit Haft 9 der Betrag ffir die diesjährige '^Hmtei^alirBadirift mit 2 Thlr. 20 Sgr. Ton
*

daigaiiigeii AbooMoten durah PaatvanNdnua arboban werden, weldia nidit daa Uliigere Yerfthran

ToraMieiD} daa Geld Toribar bei dar' PMt einauatfilra»

3) Haben mehrere Mitglieder ans ganz unhaltbaren Gründen die Annahme des Postvorschuesbriefs,

•welcher nach nicht erfolgter Zahhmg, trotz der dazu noch besonders ergangenen Aufforderung, abgesandt

war, verweigert, wodurch dem Verein unnütze Kosten und dem Schat-/mei»ter viele Schreibereien

erwachsen sind. Die Mitglieder wollen beriicksichtigcn, daas der ächatzmeister sein Amt als Ehrenamt

I terwaltet vnd bitten wir, demaelbcn seine ohnehin schon sehr mfihsamen md Teiaaftwortiiehen Gesobifte

sieht obna Noth an «nekweren.

\
4) Der Torataad eriaabt sieh daraaf anflawlMam an maehen, daas die etatntennrihaig im Jaaiar

Ljedea Jabxea nUbaran Beitritgie aaeh niebC erfiilgCv Zahhnig Ift Kebnar ragalmiaaig dueh

PoBtvataohmia othafta» wardaa.

5) Von aaslündiücheu Mitgliedern — denen kein Postvorschussbrief gesandt werden kuun — sind

leine Ansahl dam Torigjährigen und diesjährigen Beitrage im Blekitailde) Irota iwafanal an diaadbeii

^

ergangener UfabMebrribep «id der bea. Anffinderangen im Herold.

Der Vorstaad des D. E
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Neitm Btandeaefl^ftlinngeii.

im 16. Dttbr. «873. (D ) PNihMr HMtor Owl
Eduiiril vun 0 ü n <i crode cu Frankfurt a M.,

Fideicommiubesitior, erliialt titt aainea biah«fi«

gtm Vuatm mdappwM, toHanm md das
Wapp' rt (Iii Freiherm ,von Clo««n •

d«D la ^ptbr. 1673. (C. 0.) Reati« AdoU Lie-
bemABfl liiandbit fliUdt die SrinbBiM, den

UUB mm 8r. MajestSt dem Knhrr von ' »(^«terri'ich

leat Diplom, d. Wien, den H.Mürs ib73 rer-

liebenen erbUehM Bltterstand mit den KoMMt
«Bitter Liebenuesn ron Wahlendorf" flUiMn M
dQrfen; hww. em IS./ 2 14 pablicirt.

im 10. Septbr. 1873. (D.) Gaatav Julias Andr«,
üniTersitfttK-ätallmeistar tu Hallt' a./S. ist uuter

dem Namen: ,Andr6 genannt von Axleben-Mag-

nua" in di'Q AdcUtand «iftebm wordM; Imw.
am ?8 2 74 pablicirt.

den 13. Septbr. 1873. (D.) Frieilridi Adolph JaliuR

Wolff, Oeneral-Lieutefiant und Inspectenr der

GewefarfiUirikaB hienellwt, mt nnter dem Xamcn

:

„Wolff TW XiRfer* vad wM Beilegmg det ron

[- i II g .
rVchen Ifapfn» ta daaAdetataad arkeben

worden. >'

dm 71 i&pHltt. 1878. (D.) Maximiliaa Albert Aatr«t

Theopkil Ton Zelewtki. Rittergat»bontier auf

CUmiiaa CjetitRMuchendorf^aaUliohttD|etMiftJ

Kfcie Kenitod* iaWeeliir. «riMi dl« ErinhniH,
- sieb fortan: ^von Znl(-w8kl>HiMlulMck* idmibn

und nennen lu dUrfen.

dM 91 Deilir. IfTS. (D.)OeorgrHieron7nMuBdnsrd

Bodemejer, Güter - Inspoitor I. K. H dur

Oroeabenogin von Sachsen, eriiielt die Anerksun-

uf dw Adeb.

den 12. .TantiLir lF-71 'T).) Ci-.if l'aul von Hati-
feldt-Wildenbnrg, Uebeimer LegatiouFath

lifonelbel, «ihlett dfo Oenekü^aflri fertea die

von Schwan Ober Gold qnergetheiltcn On ife

de« (irtfliob von WinkelbeoMniVlian Wapp«>na

•k SdviMbeltU' IMhim n tbtm.

den 19. Januar 1874. (D.i Conrad Kupon Viotgch,

ObentUent. D. in Dfiieeldorf, ist in den Adfl-

n 31. Jantiar 1874 (I). Den Milgliedfin dnr Orlf-

Uch Krocko wVhen Familie ist gestattet wor-

den:

1) eich unter Aufgabe dea Naaeos Krockow

TCO Wickerode fortan Herren (betOglich Frauen

odwr Frftnlein} von der Wickeran, Grafen (be-

rtgiich Orlfianeii) rm Kro«kow aeoiMB ud

') Wappnn: (J«ip»ll»iii'r S<•hlU^ , in I r 1. tiib. Hall^ »•in ibwtrt« gc-

kahrter Mhw«ri«r, <ol<li'n b«w«hnür Ail: rfiiv< u dar S. jold. Htilftn »In

blaaar, mit i f i i uuil 1 gMMlIuin Mclixt? «ii i. !St«ru«n t>«t»4rt*r Qii*r-

balkfa. Auf tior Hr!imkruQc ein i<-'<I>i. -^^f^vn^r AJIarrlu^. dMMO Flligttl .all

dMii bUu«B Qn4irb:iU"i: '.u.<l r^i'^ru'M^ i>-rltfi(t find. ZwiAchüatfe

Adlwfclaa* mit «iuani •iif(«rl<'bt«i*a faldbegr. Stiiwcrt«.

2) ihr Wappenbild dahin Indem zu dflrfcn.

data daaacbwarte, iilb>.'rbeechlag«>ne Au»-rochsen-

nf «wei rothen !»cUwarxbefiLdertf n .\dler>

mhe, daa weite Ende aüt einem ailbenMB

Dwkel ranchloeaen sei, ans «elehem «ine tieml-

dläche lialblilie ctnporwSchht,

3) ihre Helnuier dabin ra ergltaiseQ, dcM die

taUftbmlMMw baldm Amt ia im ehwmn
behandeohnhten HBndcn ein rothes Hers tragen

BerUn, den 13. Febnur 1874. (D.) Ungo Withela LeopoM
Witt«, 8M.-1iBBt. fan 1. RnnMvw'lwImi ülmen-
Reij. Nu. 13, ist unter dem Namen: , "Witte vaa

Helden' in den Adelataad erhoben worden.

. d«a 18. febnar I8T4. 0.) H. F. StBasner,
Chef dfr Ober - Reehnunffskammer, ist in den
AdeUtand abhoben worden; inzw. am i./3./74

pibQcM» ^

In einem M;inu8crlpte vom Antanjfc de» XVH. Jahrlni-

derta heiaat e«: .Filiom Johannis de Reneaee domini de Vin-

aala|«B in BonwHa et Domiceila de Oramebargh, bab«il la

,nxorem Cornea da Wjekaaalaia ia npsrioH OanaaBla (dica
,1600-1030) •

War nar diaaar oomaa de Wyckeni>tein? Welch«« Wap-
paa IBhita db Fantllar Wo ist Weitaraa «bar dtaaelba n
arfbbtavf

• Lüttirh Theod. Graf ron L',-,,. .i^.

.

(Aamerjcung d. R«daoti«n: f wohl ein Schreibfehler für

Briefkasten.

L. D. Letpaig. Die Redaetion wOrde vielleicht von 1

leider etwas nmfangreichee , Maaaseript Oebranoh machen
kOnnen, wenn ans dem Ton daaaalban berrorginge, daaa Sie

die Wappen, mit denen ansaer den schon erwfthnten chrietli-

chen Heiligea aaeb di* baiMgaa drei KOaiga, dia nilitanaead

Jungfraueo, 0« Patrianihea daa allaa TaHaataali v. g. w.
narhtr&^'lick .belehnt* worden sein aollon , fQr blosse heral-

diaaiia Curioaa ansehen. Da Sie aber dieee Materie anbr
araatbaft aahalinaaa aAafeMa, eo badaaaw wir, dtaaelba

durch die Ad. M. H.'ache KrlSutprunp der früher anffere^er.

Fmgo, in No. 4 dieeee Ülattea, für vollständig erledigt erkli-

Familieii -Naohrlohten.
VermHhltinjren 1874.

18. April. Montaboor: v. Becherer, k. Amta-Venmlt
irfl Hatte T. Baraaek.

7. April. Hennsdorf u. d. KynaKt: Emat Xasnch
, Major

u. Bat.-Ck>mm. Im 3. Urb. Hcs». int.-Keg. >'o. 117, mit Mari«
Toa Borger.

16.ApriL Barlin: Hdlantb T.Bltebar attLeniaaFiaü«

T. Csnitt 0. Dallwiti.

biyiiizeü by Google
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9, ApriL Hannover: t. Blum, Bag.- u. Font-iUCemd.
|

nil Hadwig r. NeanaiiD.
|

7. April. OSrlitz : Max Frhr. t. BOnigk, HanptrD. uod '

Coinp.-Cberiin 3. üarUu-Rg. i. F., mit Martha t. Eckarts berg.

17. ApriL MaIihS: Eduard KaanenjriesMr, Uptm. a. Comp.-

ChtC im 4. laloftcf. Ko. 103| mit Hilda t. Bornttodt.
16. April. BoUaa AltaalMig h. AWUd: Friidr. Edufd

%. K lc)i. I .streib«rmit8oplii» VMin BUd«i«l snEit»-

nacti 0. Altenbarg.
j

14. ApfiL FiMihfM M>-i Adoiph BrtUmr, oom. PM*
Dir. Lient. a. D. In MmMiM, mH Bwbmi j. F«rb«r
a. Malrhin.

*

6- ApriL Berlin: t. Jahn, Hauplsk i It taite d. meokl.

FüM -Beg. No. 90 n. I>ir.-Mil|L d. iaL-8aUeHM*Bto, aU
Ana« T. Alvanilebaa.

12. ApriL Lripdf : .mih Mr. t. Kalia ail Kirilto

BaiaickB.

9. ApriL TlMra: JaL BaehiBaaw. k. KrafanolMar itLaoa-
tiaa T. KaÜDowika.

27. Febr. Manchen : Frhr. v. Koigge mit SopUe Stehlo.

1«. ApriL Brwiaa: lUxMHas KSaif, fttm.'UmL
im %. ächle«. (iren.Keg. Ko. 11, mit Agathe t. Boi«e.

23. ApriL Crefeld (n. tkihmOloj: Ouatar v. d. Linde mit

Framitka Flemming.

9. M4rs. Floiaaa: Bagaa Vriir. t. Lotibaok a. OHn-
«ejer, k. bayer. Kaaaaq., bH Mabiaa Mm w llavaat»

1 u w . Tochter des f Ofta. Maaid a. B. o. dar HMmm fjA,

r. H«iaibrooh.
9. ApriL Afahafai! Wüh. IVhr. r. Lyadaa nil Maria

Orfin. T. Bylsndt.

18. ApriL Breslaa: Herrn, t. Schuokmann a. Miano-

iHte mit Jiiaapbine Preiin t. Vogt«a.

ie. ApriL Berlin: Heinr. Frbr. t. Beidliti n. Gohlau,
k. Reg.-Asaesa. o. Lieutn. im 1. Bat d. 4. Brand. LandTr,-K.

Ko .'-i mit Marie . BOlow.

30. ApriL Zeinikow: Weis« auf Boatia ant lUtiaka

. WadelL
14 ApriL Bromberg: Friedr. v. Wenckstcrn, Hptm.

a. Comp -Chef im Poum. FBH.-beg. ho. 34, mit £liaabatii

T. Sakaak.

TadaifUla WU.
?0 ApriL KaMel: Marianne v. Bardel vbaa, ftb. Car>

alta. UinterU. Adalpk t. Mitfor a. O., Sohn.

10. April. Trekb««: UMali t. Baraer, Majoratriu a.

Tr. — Hinterbl.: Kithe v, B., geb. v. Hurlom, Wittwe.

17. ApriL Driwita: Ai^aaia t. Below, gab. Ziauaar»

aiaan, varv. OwaiaHa, fm 78. lakn. BiilaiU.: ClMMtiai
üfm. jKrasBow, geb. t. B. q. PtavUna OiiL BiaMar«k>
Bo>;an, gab. t. B., Tflohter.

^^^^ Hlks# ^H^sUabImi^^^ # ^Ici^plid^ ICtvIfl^ ^S^^^itl^hl^p^ ^^9^^a

Freüa t. Onnppenberg-FOttmeB.
22. ApriL Ctthn: Ida t. Boltenstern, geb. v. Borg,

im 66. Jahre.

ft. ApriL QfaiSwbaif LPoma.: Otto T.Corvin-Wiert-
kltaki, k. Pttlnahtw a. BNadr..Ohef Im Haanlik. Drag..

Bag. Mo. 8.

'

7. ApriL KaMOi: Aaudie Fivifr. t. Ebaritatn, geb.
|

mukMaaiii — malaibLt UVtad-Friv; k^IagKU-attm, \

a. D., Wittwar, Alfred v. ßeferend., Adolf t. £., Botho

B., Kadot, aad Sbarii. B., Kladar.

7. April. Sagan: Mathilda v. KIpons, g^b. Hataa^ Hin*

terbl : v. E., faenogl. Kanimer-Üir., Wittwar.

10. ApriL Bariia: Pater Barah. Oaatar t. Bakaa», k^
Obant «. Abthell -Chef im Kricge-Min., im SS. Jahre.

?9. Mftrs. Mflnchen: A. v. Q6ti, (}e>ographens-Tochter,

76 Jahre alt.

aa Min. Mttaahaa: Halaoe Fraüa Ualiar t. Hallar*
ataia, 11 Jabra alt ~ «atarbL: Ohra Ptaifr. H. R,
geb. T. Nietkhammor, k. k. Sstr. Obriatüeut.-Witt'we.

3. ApriL MOnoiMn: A. v. Hiailer, ObarfBnteraWittw«

a. Bayardieaaeit 59 Jabn alt

18. April Hannorer: MarieOfin. Hardenberg, 4Jahre

alt. — Uinterbl.: Albert Ot II. u Jnlie Uän. H. geb. r. Ma-
lortia, BItem.

18. ApriL Daaiaa: Looiee Frrifr. r. Heiiarod, geb.

SebSaor. — Hiatarbl.: Frhr. v. H. , Oeaeralmajor a. D.,

Wittwer.

2a ApriL OoUate bai PolaiB: HaUnatk ChriM. Voliad t.

Hallariaantt, Pr«ai.>UaBi In 4 Oarda-Raf. rF., M/abre
all. Uiiitcriil.: Bertha v. H. geb. v. Manteii ffol , Mut-

ter-, Angaate v. H., KwaM t. H,, Haapla. u. CoBip.-Cbef im

4. Oirda-Bag. la F., UhM H., OImwUm t. E., MWj
T. IL, Ksdet, Otwchwlater; Olga v. H, |ah*BayD, Sohwigaril.

April. Pot&dam: Ullii Tbomaa, gab. r. Hoobwiab«
ter, Terwittwete Majorin.

38. Min. M—ehwit A. r. HSaala, AatoMoia-ToohMr a.

Tüalwita. 6S Jahre alt

ö. April. Aui^biirK: T ouiso Edle HStala} k Baiiikas

geriohtaania-Toohtar, 66 Jahre alt.

6. ApriL y^adiaakiafa ; lAar.Wilbalhi .J«gasaaa,
im 76. Jahr«. — Uatiriil.; Uaa T. J. fahr t. 8abotla»>
Stern, Wittw«.

11. April. Ladwigobarg: Baal t. Jagaaaaa, kpaanH.
Genenümajor u. Komm, dar IS. Ari;>-Brifada (bat 18 Mia
bai der Artillerie gedient).

19. ApriL Erftart: Adolar v. Katte a. d. H. Neuen,

yniaeba ~ BbitatbL: PaaUaa t. K, fab. ?. Ooalkowakat

7. ApriL Miinrhen: Wilhelm Kftalbaak, Dir. d.1^
Aoadaada d. bUd. KOnste, l>r. eto.

8. ApriL flddoaa Layaabuig; Frfadr. Triir. r. d. Lay an»

Bl8aiier»he i m , im 80, Jahre. — Hinlarbl. ; Kreifr. M. v. ^\.

Lu4i, geb. Fraüo t. Uaynaa, Sehwigaria; Friedr. Frhr. t.

d.L.-BL, atad. Jar., BMb; BMiilrtli BMfci. r. i. Kalabvrg,
gob. V, d L.-BL, Nicht« (verm. m. Kurt Frbr. t. d. M., Ritt-

netster u. £««adrona-Chef im haaaoT. Hm.-Bag. Na lö).

4. ApriL lÜaikMi; thaU Ll«bl|, 9% Abaa aH. ~
HmtagrU.: BMhrife Db v. L. B. Ouritaa L., gab. Kaialb

18. Bin. Wallaiitabi: MMbBda PMfaai LffTalhal«
T. Kolbarg, geb. Freiin v. Holtsehahar. - UintarbL:

WUh. Frhr. L. t. K., (BntL OoadUi.«0aaslrirath, Wittwar,

4 881m 3 HAI».
11. April. Tuohel: Barbara r. Lnkowiti, geb. t.

Badjiaaka, SigeDthOmen-Wittwe , 92 Jahn alU ^Bat dia
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14. März. HannOTer: J. H. t. Mtdlor, k. nm. wirU.

Staatsrath, Dr., ord. Profeaaor u. Dir. emer. der Sternwarte zu

Dorpat, im 8a Jdm. — HwtwbL: lUiiaA t. M. (ok. Witte,

"Wittwe.

12. April. Quedlinburg: Victor (fugt. v. MaNsenbaoh,
k. M^jor a. D. im 62. Jiilu«. — Hinterbl.: UuataT Viotor t.

IL BoiiB) ü.

23. April. F-anijpnfeld b. Zielen?!^': Oix^ar AcplinluB, Pastor.

— Hinterbl.: Helene A. geb. t. MifltHcka, Wittwe.

9. ApriL Mflnolien: Louite Gräfin Tnp >r Morawitzka,

|«h. T. Sohibcr. — HintebL; Muma. Chxf TL M, k.Kiia-

srar, Obaret a. 8«e.-Ueiiilit. In d. Läbgnni« d. HiriHhiere,

"Wittwcr.

S. AprU. Potodwn: UeiBriob v. JUttbler, Ur. k. Stnata-

ninlitar • geb. 4. Kor. 1818 In Mtf.'
?. Ajirü. .\ra^bfri:: LUcHc v. N a hai«r, ftk BolldbMg,

Kechnungarath4iWittwe, im 77. Jahre.

20. ApfU. Berlin: 8 von Normann, Hentier.

V. April. Oels: Leonhard v. Oheimb. k. Haoptni. a.D.

— Hinterbl.: Anna v. 0. geb. v. Camap, M'ittwe.

ö. April. HOnohen: Emma t. OajCB, 40 JilW alt —
HlolarbJ.: EUm t. 0. Tochtor.

10. Min. Mfln«h«n: Htrin Qilla t. Pnnnuf arten,
geb. Erekine, k. KAmmerere- nnd Ontsbegitsers -^'ittwc , im

80. Jahn. — Hinterbl: JjUse Freifir, v. Larchenfeld, geb.

OAa. V. P., Fanny Ofn. v. T8Hfn|r«Jaltanba«li, gab.

Gfin. V. F., Ht rinino Of5n zu P n p pr n ti <; i m
, t^'pb Qfin. t

F., Irem« (iriifin v. i*., Marie Gü«. v. kospoth, geb. Ofin.

V. F., Kinder; JunieH Ffhr. V. Erakiae, Bruder im K. d.

Uir. Oaiehw. {fätUtmr tmm. Wähafanina gab. CMln.

TSrring-Hiuneei.)
U. ApriL Erfurt: Clemens Bollardi, Hptm. im 'A. Thür.

Ia&-Aeg. Ko. 71. — Hinterbl.: Anna b, gab. t. Pfaffeiw

körn, Wittwe.

1. April. Kiel: CKsar du Fiat, Oberst a D

17. ApriL Lttbben: Kagenlnt v. Pnttkamer a. Ur.

PUntb, k. Ober-PrSflident a. 0., tan 74 JahMb — HialMbLt
Emilie V. F. pib. v. Futtkammer, Wittwe; Richard v. P.

a. Glowitz u. i^rnckow, Kobert i. P., k. ICe^.-rräsident tu

Onmbinnen, Anna Gfin. v. Schwerin, geb. v. P., Bernhard

T. P., iMVte. a. O. ni AI. Oaaaaa, Jaik» v. P., k. Laadrath

LnbbMi, BKm y. Pattkaaiaar, gri>. v. P., OaroUna

Freifr. T. Uaetanbaoh, giab. t.P., Kinder; 34 (Jroaekinder.

31. ApriL — f — : Fanny v. Bappard, geb. Riehtar.

— ttbiterbL: Conrad t. B., Dr. pbiJ., Willy t, R, Premier-

Lient. im 1. Hannov. Ulanen-Reg. No. 14, Otto t. K., Froni -

IdMit im Th«r. DlananBag. So. 0, Kiadar; Olga t.K. geb.

T. Haadalalah, Bcihriaifartachlart Anl vad JoaehtaiT.Bi.,

Enkel

82. Hin. Jiftaehaat Batt;r Frnfr. t. Bant, gab. B«b«n>

banar, im 00. Jahn.

26. Min. Aagebnrg: Iia«iia.JMfr. T. Bekliagen, geb.

Gitta r. Baoklara-Limparg, im 86^ Ulm. - HiatacU.

Mail, ffriw. T. B. aar Babhoflu nad Winthiim, Salm.

7. April. Sohloes Wittgenstein: Aloxandar Oari Mf.niil
IB Saya-Wittgenttcin, im 73. Jahre.

12. April Keapel: Henriette Fifr. v. Sehe cl-Ph »««g,

geb. T. Cronstern. — Hinterbl: C Baron t. s«h.-PI. 1.

Wirkl Geh. Rath und Ober-Prlaident von ßchlosw.-HoUteiii.

2?. Apiil Kcustrelitz: T. Soheve, gob. v. Oerti«t,
rerw. Laaddiaalla, im ST. Jahra. Bkiil«1iL: W. t. 8ik,

Sohn.

f?. Apffl. Med: Max Sahinmelpfennig t. 4. Oye,

im 18. Jahre. — Hinterbl.; Wiih. Sch. v. d. 0., l^W ml
Bezirks-Comm. und MoUj tick. v. d. O., Ettera.

6. Aprfl. MüniahaB: Alfred 9tkr. v. Saekaadartt, i I.

alt - Hinterbl. : Praai VMir. V. B^Afrtitmi aad VaAiäkt

Frfr. V. S.-A,, KItem.

7. April, Brauoa bm Tamantt Otaf m8Calbarg-8teV
barg, Abgeordn. für den 1. Trier. WaMki-iK

6. April Potsdam: Louise Antanie Gräfin au 8tolber|^

Wernigerode, geb. Freiin T.'d. Baak, WiltmdMGrtfei
Anton zu 8t.-W., im 87. Jahn.

3. Apift PoMam; T.'flittninar, OelB. iaa CbiNNlt.

der Obi i-Kt rlinnneB-Kenimer r. St.

14. April. Breslan: Jolunna v. Tümpling, geb. r L«-

beaa, Im 7i Jriwa. - l^hrtarbl.! t. T., Genaral d. OtTilL

nnd Co?nni. Ocncral des 8. Armeccorp«, als Sticf?' hn

I.'). April. Greifswald: Cnrolim- v. Vahl, im lu. J"ii^

— HintvrbL: r. V., Rechwauwalt u. Frau, die Eltern.

II. April. Bandabnrg: Frida t. Voss, im 2. Jahr«- -

BtatarU.: t. Y., Obarrt nnd Reg.-Comm., Asta t. V., geb. ».

W<>dell, Eltern und 5 Geschwister.

17. Apdl Kenankirchan auf BOgaa: Oaoig Walil«-

ban aai SMalHka, 8olm daa f VbUb t.W. in ITeabnain-

bürg. 64 Jahre all. - Hinterbl.: Verwittw. Pastor Knnb!.vjfh.

geb. V. W. in Kenenkirchen, tkbweeter, die Wiitw« and i

Kinder in Afrika.

13. April. Breslau: Auguste Freifr. t. Wilcke, g«b. t.

Walthor. — Hinterbl: Arthur Frhr. v. W, Wittwer.

19. April. Schlose Zakrzewo bei Kleck; LüitUe «rffia

BaIhM Waaiiaraka, geb. Qrifia Kwilaoita. - HiiteiU:

Albin Graf W.
'

H. April. WickiirfhuuRcn : Friodcrike Kortr%

Westernbagen, Frau d. Doaiaiuen P. K. daselbst, im 74<

JahNk

15 ApriL Hurowana-Goelin : Bertha v. WinterfeU,

geb. T. So holten. — Hinterbl: Hans Cari r. Witt«».

Kindar aad Schwiagerkinder.

Origiul' »>*

Abgfiaaa, darakaehältllläk. iV'6 TlTIv: fttr bnndert

Stftek, abar aujMilia«nwBiaa. Dia eimehien Partie«|>

(•haa a. a aaa Sbgahi dea haben Adels (1800),

Fflrrtaa nnd PrSlaten (1600', ran StUten (1700 ,
Polen {3W;

tim, XüMm rvSO), der HohanaaUara (laä). de* deattob»

IttttavCMMmM . Aafta«aa aiad aa dn BadaM« •>«

D. H. in richten. , -

InliMlt: A. M ,iu 1 1 1 Aiu»»« »lu dooi ProtocoU V«r«'"**''f^?f.

vom 3. >Uri und 7. April IKU. — Mltt«UII«rllcht f"""*-Tj,,»
tloiMin. — Dl« »dollrlifi Fimlli» tob SchlodunKdi. (Sthl""» -Aji^
Srht Idang-en (Schlsdungsnj — EIm Bliu«nlnin(. —

^'"'nliVr*« i«f
ScrhUftat*. — Bla datctUMiotulMr WappaaraMcilMt. " K«""*^

asiUMlMn EHBlMtakiia^ — Kadttaf

.

B. BeltlAtl. Nmcnt .<ltuiiI»rrl>«liaBg«B. —
IfTi- Fili li! .f.n.V»rhrirliti.Ti Iiinfri*.

Redaoteur: L. Clariona in Berlin. — ConuniBtiona-Verlag Ton Mitsober A R&atell in Berlin.

-ar StakanahM - - • •
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rnr Heraldik, Splirai^istik und Genealogie.

Berlin, im Juni 1874. M 6.

Auszug aus dem Frotocoll der

Vereins-SitzuDg

om ö. Mai 1874.

In der heutigen Sitzung wurden fulguiiJu ilvm-n

ab wirkliche Mitglieder vurgv«vhl«igun nntl iu den Verein

•uligenommeu

:

1) Herr Curl Wilhilm Orei». Bibliograph und

KfluUer lu ät. Petenbur^-.

Herr von Lippe, Premier- Lieutenant im 3.

Oarde-Orenadier-ltegiment Königin Eliiutbetb, i. Z. Ad-

jatant der 3. Uardo-Infanterie-Brigailc tu Berlin.

5) Herr Oeorg Freiherr yon Lochner-IlQtti-n-

baoh, FideicoiumiaebefiilKer auf Lintarh, zu Arnberg.

i) Herr Albertus von Ühlendorff ^u Haiuburg

ö) Herr Graf ron Saint-Jgnon, Promior-Licu-

tenant im brandenburgiaohen KQiiiliur-KogiDi. Xo. 56.

6) Herr ron 8 a I d l- r u-A h I i iiib, Hauptmann und

Batterie-Chef im Garde • Feld - Artillerie • Regiment u
Berlin.

7) Uorr Eugen Kicliard ächüpplenberg lu

Berlin.

6) Herr Zitelmann, Ueh. Ober-Regierang»- niid

Yortr. Rath im t^taateminiBtcrium su Merlin.

An Oevolienken waren ciogegangun

:

1) Archiv für heMischc Ucschichte und Alterthnnii-

künde Bd. XIIL 1-2. 1872-7.1.

2) Jahreaboricht der Le»chiillc der deutschen Stu-

denten zu Prag pro 1673—74.

3j Stammtafel der Abkunft König Friedrich Wil-

helm« IV. und der Königin LIiaabolh vom König Johann

von Böhmen, Wandgemälde in der KlauM Caatell tu

äaarbnrg, gemalt von Hagemeliter, photulithographirt

(vn Uöuunler i. Junaa in Dresden.

4) Die Sltt-aten Urubut&tten des Hause« Hohonzol-

lorn mit vii-lcn .\bbildungen vnn IL (iraf Stillfried, Se-

purut-.\bdruok u. d. Mittli. des Vert'ini« fär Oescbiclite

und AUrrtliuiiiitkunde in Hoheniotlern. Jahrg. YIL

ö) Zeit?chriA des Bcrgitchen Uunchiclits-Vereins,

Bd. 0.

6) Verhandlun);en des Vereins der Oberpfali und

Kegi.-n»burg, Bd. 21.

7) Zwei Hefte des neuen Siebu)acher'»chen Wap-
pi.'nbuchs

Ledeburs Adelslexikon.

0) Verzeichniiw der Oberrhoiniitoben Ritterschaft.

&lunuscript.

Der Herr Yorsitsende hiull hierauf einen Vortrag

Uber einige bis jetzt noch wenig bekannte Punkte der

Genealogie di>r älteien Urafen von ürlaniQnde aus dem
Hause Weimar.

Zur U*j|UubiganK:

Graf ron Oejnhauien,
SchriftfUlircr.

Kurser Abriss einer Oeichiohte der

freiherrliohen Familie von Eschwege
in Obersiohtlicher Zuaamraenatellung

Baron G. U. von Esch weg«,
h(rui(l, braooirbw. Kr«Urkiit«r.

Vorwort.
Naohstebonder Abrisa der von Escbwege'sdien Familien-

geachichtc enthfclt in der Kflnedie wesentlichsten AussQge

aus einer von mir bereits frQhor angefertigten, denselben

Gegenstand betreffenden, grösseren Abhandlang, zu deren

Bearbeitung ab Quellen benutzt sind : Lftnigs Reichsarchiv

;

Digitized by Google



62

BOachinga Erdbesohroibanfc ; Bodolfifdia EmMnagen der

reicluritt«rlich«ii PriTilegion; BiedermuiiM 0«Mlilesh<aregister

der r«iohsfroi unmittelbaren Rittenchaft Land» in Frankeni

Orts^KhSo'Weira;. OaMhiebto der lt«ieluritt«raobtft Ton Dr.

Soth von SehndMMtola; OiündlMie »It «rdilrdlMilKa Ur-

wnter^tu!/'.' nolrlinin^' von ileni wahren VerliUtniM«

Baiohnitterorti Rhön-Worra gegen das demsolben nibor-

lAiMh« QnrHar; Bmmm dw Rittereantom ShOn-

Wcrra; Personal-Matrikel i^rti Rittcrcaiitong BhCn-'VN'^eria aus

den Jahren 1660-1766 von Oiwtav Scylcr; W'inkolnianng Be-

Bohreibong ron Hessen; Codex diploroaticoH »on Oudentis.

TYguti hiMiiiohoLandimoiinbifhto nnrt TTrlnindmibnflh : Kucben-

iMckm «ntlMfai lianimt; 3m/efa DrokwOnH^keiten ; Rot. -

iBclä H(»atsche Ueschichle; Wigand LimiieV L' btn PhitijipV,

de« Oromnathifen; Uatcbmium Uaachichte Eliaabctlia, Herzo-

gfai von Bmnnalnnif; origiMt Ohialpliiw* tcb Lgibnils; L.

A, MOller's Forachnng^n auf dem Oebiete der ncneren Oe-

aobiohte; die ZeitschrUl für bcsgischo Oeachichte und Landet)-

knod*; Oeacbicht« dar cce von Scbminkc; die

ITenisehen Rittorbargeo ron Landan; Molandri j<MXMaria;

Ajnnanni variae lectionea et tupplenente ad ezcerpta chro-

nici Kideaeliani; Rudoipbi Gotha diplomutica ; Lcilderlioso

kleine Schriften} Sehnltheia diplomatia«fa« Oeaobicbte de« grfif-

IMMn Hnom Hennebeiy; Sekannnt IndMonet ToMenae« ;

Schanntit Hinli-nia Tetn«; ()i hdiii litc desUraprungs der Stünde

in DeuUcbland von Hfillmunn ; Leddcrkome Kirdtc-nataat ; Dil-

lida howlmhii Gkroiiik; BeUun«icrs Brannachw. Chronik;

Harenberg monnmonlabistoriae; Würdtwein aubsidia diploma-

tica; Chronicon Erfordeiis»-' ; dio illtercn Dyndsti-nsfänime fwi-

Bchen Leine, Diemel und Woscr Ton .Schriidcr ; Kii lwfoldiachea

Drknndaobnoh Ton Wolf; Qeecbiohte der Brfiaduns der Bach-

dradcerknnat von Sobaab; Beatkoadtto Hnehrieht Ton dem

Deutach Ordenahaua und Commende SchiffenlH rg , wit^ auch

denen in Beaaen belegenen Ordenagdtem ; Uiatori» eooleaia«

OaadeitbeinwaaiB diptonndM von HMcaberg; Boehaeri re-

;;rst,-i'; imperii; Landeearchir tn WoIfcnbQttel ; StadtmebiT tn

firuunaohweig; Staataarehiv zuCau^l; Hennebergiichea Archiv

n Hnfadngnn, Rnbrik: Concept 1 raginont« dea im Jahr 1466

angefangenen Henneberg-ikblcuaingon sehen Lehnbucba VIL

A. i. 7. I. 9; Uiknnden im Archiv an Weimar; Sdiannat

Fuldonaia; von Hellbaeh'e Adel«lcxicon ; &iebmacher'8

Wnppenbncb 1606* Moeemanna Wuppenbuoh 1621; CoUeotnnea

bcbwegeana tob Boy^ncburg Lengafeld; ardllmHaeibe Vo-

ti/un, mitgf tlii ilt 1 om Mc'lropolitati Schminke 7.ii Sontra, Kam-

merherru TonliaambRohdaaelbaiu.BnrQUTonBatUAr auElbor-

baif ; (He LalmlHrieli «ad Uilanden fai den vra BWhwnge**

•eben Fnmilienardiivon ; endlich dio Urkunden dos Cyriaci-

tflka an £eohwege, dea AugoaUuer-KJoatera duseibst und doa

Allf«m«lD«r Th«iL

fliMid, BMiti, Raan, Wappen and OMMdogi« der

I. Staad.

Die tm nUgflOi^Ren de« ür* und Foadaladel, {nabaModwe

aber der altheaaiachen Rittonrhurt angehOrigc Familie von

Eachwege siblte frfihcrhin auch zu den Bnrguannen der Stadt

laekwage «nd IwHa dvreh Innalrlkalatiea betderfMaUMhan

Reicharitieraohafi und im Beaitzo de« HchloBBCR und Dorfe«

Boaadorf, belegen im Beairke aoloher Kitlarachaft, Kantona

RhSn-Worni, Quartiera Uennebeig, «Ihiand dei

von 1670 bia 1709 die Bclohaanmittaihaafcaa mm^wL

U, Be^
Die Sltoaten Anaitso der Famiüe »ind innerhall> der nic-

derheaaiaebea St; .i Eachwege nnd deren Unigegead oad amv
in den Orten Bttbentlial, Honwl, BomeiriiMaaa, Amt vad
Orobtndorf zu sach(.-n, wo die von Eaehwcge bereit« in das

Jahren 1283, 1207, 1301, 1348 nnd J366 ala angeaeaaen er-

«Uwt «aiden. Dir Omndberfta eiiwiteite aMb Jadoak bald

RH'ir'hiilieh und hatto etwa um dfi? Jahr \ IfO ilie g;r?«?te Aiia-

dtihuuiig erruitht. ."Midlith mit bchloiMi und liurf lUiW'dorf in

den Bergen der VorderrShn anfangend, lag der von l'.Mi-hvirege-

aclM Orundbcaitsi beatobend in Baigcn, ScUfiaeem, DfirStn

nnd iH>natigen OStem Im W«rratha1, oder unweit davini rtr-

(heilt hi« Allendorf un der Wc-rra. reichte mit dem Dorfv

Kella und der Heaael bia auf daa £ichafeld und endete nörd-

liaib aH «toeni Oudanibetn^cben Lebaa sa Balbeln.

lU. Haan.

Die nicdfrhc'fyiiecho , in der alten Germar ini.uk an der

Worra belegene äta-lt lü«hvrcgo vordaakt ihren Unspnmg deaa

ia Ja]ir979 beralli dort geataadenem luieAlidiaa palatfo «ad
der um daa Jahr 1039 von der Kaiwrtochter Sophia daneben

gtiatifleten Ilenedictinerinnon-Abtei dea beil. Cvriacua. Dvr

Maaan dea Orta iai im Lanfe der Jahre manchen Verftnder-

lagen wUenrorfea gowiaan. Eakiniwag 973, Eakinewag 994,

Kinowag l(tt9, Bakooaweg 1970, Badiinowag« 1074, BankaBO*

wego 1231 u. w.

Die von Baohwoge iiabea nnzweifelliaft von dieeer ätndt

ibrea Kamen entlahaf , indoa aia wabraehainUeb bi doa ilte-

aten Zeiten I'i'-it/rr citic^ Hiitipthoft'B daaelbet waren, oder

der Namen wurde ihnen auch aua diesem Gründe von daa

Umwohnenden beigelegt, welche, aia die Zahl der Freien atiag,

und dio geeellaohaftlichcn YorhlltniMO verwickelter wurden,

die Unterachetdnug der Kinselnen durch Vertheilung denwlben
in InbegriA nüt goaoinodiafUldi«rB«teicba«Qg aiih «claicb-

tartea.

Anoh der FaraliieanaBMa Ton Badiwcfo iat ia voiaoUo*

doucn Zcilt-n vorachieden geschrieben: Etaencwcgo 125'3;

Bechenewege 129 T; Bacfaenwege 1357; Baaebinwege 1368;

Aaebiawego 1425; Eadbweg 1465; Baebewo 1496; Badhwo
15G?. 157.'', ICnO; Eacbweg IGO*^; Eächwchr 1022; E.«, hwe

166t>, 1711; Küchwege 1765, welche letztere Schreibart bia

aaf dio Gegenwart conatant geblieben iat.

Ana den Urkunden vom Jahr 12€3, 1297, 1301, 1310,

1348 und 1359 geht Übrigona hervor, daaa, ehe der Namen
von Eschwego ohi Familiennamen allein gebrincblicb wurde,

die Familie auch den Namen Bihaar oder Elmar lüleio, oder

htYerbbdnng mit den Ntaea tob BMbwege, oder doa Ka»
ni«n von Lichb<>rg, •aOAalvoa aiaaaAaiitw aolwa dar Stadt

Eachwoge, fiUirte.

IT. WappoB.

laSlebmadiei'fe ,1feti'Wapf»«nbneb, KUmbeTg 1609" wird

daa von Eachwege'«chc Wappen fuI^M -.rl'-.r MuHhs. n litsr firii I i n

:

„von £aoll^^L'ge, haaaiachea Wappen, das Yordertheil

am Behlld rotb, daa Hlndor wda, aaf dea Hoila oia

go|>>,v Krön, il»o J\i\i]o] roth und woia abgoflwflt, die

llelmdeck auch ruth und weiaa."
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Janau- 1621 liefert ru dem gMdMn WippMtbdfMk, yn» M
{»ieboMohsr, folgando Vene:

iMlnPifsAM irittMteBMl, MgwItekl^lBgdMiiiUd«
Tentin>I«iBqae rotam.

Du yoa Eeehwego'Mcho Wappen , wie t'olctiee in dem im

Btritae doB histomchen Vereins in WUrzburg befindlichen Per-

gMBtnt-Codex, betr. die Mi^Ueder der Reioblrittenchaft Orts

abgebildet ist, hat eiidlioii n lUgender BUso-
gafUhrt.

Von R. and S hoohgctluiUt, Hsfan gakrOnk mit «iner

(Klapper} tm
•rUf soMBBtafMtlil «

A«liitliebkeit bat, der aber «nie «ndm Bodentttog ontor-

ittli'gcn itit. Uebrigi'tiF fahrt die Familie bis anf di« Gagoa-
wart als Uelmzier eine radShnlidM F%ar, jedoch nlt

la der Form.

T. Oeoealogie.

Der erste des Namen IM
welcher als notarins curiae des Grafen Siocrfricd von Boyn

bnrg-Nordhcim im Jahr 1141 die auf dur Bomerul urg Ober

die BestlHgnng der HHfnin..' dp* Klostent St. BImü zu Nord-

heim augoetallte Urkonde «k Ztfogt «ntenekrieb. <— £tm
ein Jehrliudert epUer begioiwi faide« «nl rfahen od

iMofeMl* genedagiMdie NBoMoUaii, nnenOieh utt

BeJ eonat (kkihar Beeehrribmig wM abo mv die Helm-

Tewflitednn %eAw9t, al« Rad (Spomrud), Wlndwohc

(veaÜTOIa hU), Baleoke (JUapper), von andern .«Mh ab Fi-

rber. INeee Anflkmaagw aiod •iamMieb »lebt rlehtig, wie

nachzuweitnen sk'lit.

Die urvprüngliclio von Etichwcgu'bcliolleliiizier hut f^iclits

Bit obigen Oegenstlnden gemein.

DÜKMlbe bestand nlmlicb in zwei Adlorflngetn. Solches

int dentUeb m erkennen In den ältesten Sivgc-Iabdraekon des

Hermann Elmari 1348, Johanne« de l'hcliowr't-c n:^0 und

1358, fiUoMri de Essenewege 13ö8, 1374; CooritdiK Lilmari

de Eeohesewege 1866, i391, Appoli de Bscbenewe|;e i^fü,

U15, Jan dl! Ksoliewi ^'f 140'! und 1491. I>io Cun iiinpinit'j^

der anprünglichen Adlcrttfigel in eine der obenerw&hn^en Fi-

gnrea erkttrt lieh «« des von Jabr 1431 Ua ran Jabr 10»
inm)pr confii^or und undouflicher werdenden Zciohnuni,'fn.

In dem bieget Uortiagks III. v. K. 1461 nnd Conrads II. v. K.

1499 sind die AdlerflOgel schon sehr metamorpboairt wieder-

i;egeben in swei divergirend auf dem Helm sohrig stehenden

Stielen , an deren obern Enden nach answlrts strahlenfBrmig

n< AiizuliI Striche angebracht sind, welche wahivoheinlicb

die Federn bedeuten sollen. Im Siegel Urbeii% IlL t. £.

1511 Bteben diese Stiele mit ihm Strieben in den obern En-

den senkrecht nuboneinandcr auf drni Helm; iui Siegel

Johann's XIII. (tians) t. £ 1&S2 sind die beiden Stiele in

eim gMOgm «ad rüd « den obem TbHl Invfen strahle»»

förmig die crwShnten Striche, welche nuch mit einer Kreis-

linie umgeben sind, üo war denn eine Figur entstanden, die

QegiaBitRrdea eine geidwe

Jobann I. t. B., Hlmnr I. t. B 1968, Jbbaaa II. von Ltoh-

hcrg «ive Ton Ksrhwesje 1297. B" i BemhrSnktheit des Raa*

mcs enobeint es jedoch untfaonlich, eine volbtlndige

tafel hier wtedersagebaa , welehe ia twaailg

neu cino Anziilil von '289 Personi'n unifn?st. Man hesclieidet

Bich daher, nur die 8t&mnie und die Desccndenz vom Vster

auf den Sohn bis auf die Gegenwart namhaft su machen.

Es grflndet nlmlich Hertingk I. r. B. ums Jahr 1498 daü

alt« Hans Aue-Reichensaefaaen, welches mit Conrnd Y. v. F..

Jost III. V K., Friedfieh t. E. nnd Wilhelm v. K. ums Jahr

1605 ausstirbt; Ksniti v. B. ans Jahr 1463 das Haas Döll-

stedt, welehes adt Horfte r. B. aa» Jabr IMO ansstiibt; Jo-

hann VII. v.E. das Haui VClkershfmsi n, «olehes mit iTlmn II.

und Johann X. nms Jahr 1499 auitstirbt; Keinhard I. dw
ünm Beeedorf aaw labr tlt8, «elohea aiH Vrbaa r. B.

und Johann XTV. v. Iv nms Jahr 16S3 ausstirbt nnd Rein-

hard YIL T. E. um» Jnbr 160.') das noch ^gegenwärtige neue

Haus Atte-KeieheasaehBen.

Was die DeicendoM vom Vater auf den Sohn anbetrilR,

so ist dieeelbe von Jobann TT. v. E. Ritter, welcher etwa von

1314—1370 lebte abzuleiten und zwar, wie folgt:

Johann iL t. E. 13 4- 1870; Eilmar VI. r. £ 1868

bis 1984; Albert HI. 1982-1115; B^bard I. 1406 bis

1438; Reinhard II 1438- 14J6; Heinrich V 1446- IW :

Johann XII. 1636; Reinhard V. v. £. 1093; Reinhard

VII. T.B. 1008-1611; HaNsWata«r v.B. 1609-1645;

Relahacd 'Wilhelm 164A 1685; Hans HcraHH» 1686,

bis 1706; Emst ChrbUan -706- 1786.

DIeear, dar Mala BahteriKar aaa iar FaMie, UaletiiaM
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nrai 89hM, «aUlM Hu tammWhm <«r aodi Jrirt barttlmi- I

dM UtWM ud Jlngeren Linio derer von BMibwtga $M. •

A. Acltor«) Linie.

A(l> 1:' V, ;;ii,.|m Hsrtmann geb 1709 flTTO; Sohn: Obcmt-

tuatnumt Joham FrMrioh Ludwig v. E. gtb. J743 f 1705;

Ammh KAa* t) Oari Ludwig Ernst, Kammerhcrr nnd rfltor-

chafklicher Oborrorstther
,

gi l» 1789 f 2) Ferdinand

Ludwig, beacralmiüf*'' g*^- 1 <M) f > 9) Ladwig Friedrteb

OIuMhi, Jifdjwilmr 178S t iBtl.

Ii. JQngera Linio. .

Johann Friedrich Sittioh g«b. 17tS t i'^&S; äobn: Johann

Gliiilflin Ladwig, La»drath am Werraa^m, gab. 1746 fili»;
deesen SBhne: 1) Wilhelm Ludwig, krmigL Portngipsitirher

Qanoral-Liontonant, geb. 1777 t 18A5; 5) Carl Friederich, Ober-

tortteeiator, gab. 178.' f <8M; 3) F.nurt, h«M|L Bnowdiw.
CMMfm« Knuaamtb, geb. 1786, f 18^.

HÖNiehtfieh dtoer tfanmtfidira OsbiHdar aebe nn 1lbrl>

gen« weiter unten.

Dia Maohkomman dar unter A. 1 v. 2 nnd B. 2 u. 3 ge-

namlMPMKMeoMtaMi dtoLfadw Ua mT 4i*0«gniwirt fbit.

Anhang au V.

VerseiobniM diT angeheiratheten adligen Familien.

Die Familie von b^echwego ist dareh TwMmdHng Mit

folganden Adelafamilien Taraobwlgert worden

:

T. Capelle 1990; r.Natsa ISftfl; t. Salsa 1438; v.BojM-

burg- ^Viehman8hallll(n U62; t. Fleokenbflbl gen. r BQrgcl

1470; T. DAnbarg 1480; üoldacktrT. Uffhofni 1486; v.Bojm-
bvigi^Boaatel« 14110; t. SehnabHag 14M; t. Beynebarg^vr-

atnngan 150<1; v. fieliofcn-Volgsbeek IfiiO; v, lIundelKhauKcn

1A86; V. Kiicbwitx-arCba l&40l Brenlte ir>(H); v. ^'eaaeU

rate «W; BMWh«« 18«; T.B»d«nWh IMO; .WahiM
1590; v.Zoticron v. Bojnobnrg-Lengefold 10fl3; v. Boytie-

]

bnrg-Honatein 1693: v. Hann 1&9H; t. MOnater 1604; r. Alten 1

ISM; .KeodaU 1004; v. l-ferdadorf lf)})6; t. Schönfeld 1600;

ÜMMbia BMaiÜMim 1630; r. Ilwatall 1830; v. Üerlapacb

1640; flAbrfrapfT. Borg 1« 40; v. Uotloradt 1640: v. Bncbenau

16Ö0; V. Wildutigcu Ififin; T. Hopf-f.irton lOHl; t. Hiiurabarh

1700; V. rntanhaim 1700; Jtodnngan 1720; v. Bobenbau-

aen 1790; Baabaeh 1790; r. B«yiMbing*llaiMliiD 1740;

». RnyTicbiirfr-Notra 1740; v. Fen«ter 1741; r. Eboratein 1740

;

V.Henning 1750; v. Buticb 17Ö0; t. Bardelabea 1790; v.QGta

1780; T. d. Malab«rg 1790; v. OalaihaiMi 1790; v. BUebar

I8l0; T. Heeaberg 1810; t. BoTnehnng-Wichmannshauaen 1817;

Treutch v. Buttlar 1818; v. Haiimbach iH'U : r. Körner 1839;

BiwilOfthaaaen 1840; r. lleathrAte 1646: v. Fcilituch 1b47;

.BohwaiMbag 1860; t. d. Wanaa 1862; t Hnodalabauaaa

18B9; T. Pwaek 1866; t. BOmr 1860; v. Kcnd«l ifttO;
;

TiWNdi V. BrtÜw 1860; t. 6. Hailaa 1»»; Onf v. Vadol

Beiträge «nr deutschen Familienkimde,
mitgethailt rm Victor Lomraar.

Thb». (BohloB).

1689. FVMrieh von Thüna, Beeiixer der Wetaaanbvig^

AUenb. Kircheqgsl. IL 110.

1883> Omf iiojer ron KanMlUd gibt MiadNtflkte Btnwil«

Hguf nd«p]>otatlg«, MttvddMrlfalDrioiiTwTMM,

Bltlar wum UmmWr, Hmw «nd EMA dar

von Tbttna m Obemiti nnd Friedrich von Thttna »n

der WetMenburg, Oerettw«, der Pfarrai Ludwigatadt

•te Fahimwaaaer {f) ato. Tarleibea.

Y. R<>itzen*t. «. a O. 947.

l'rozc«« (lea Rath« xu OrlamOnde gegen Heinrich und

Han* TOB Tbttna zu Ettalbaeh wage« BkiMfearifci b
Weiaaii, BlMlbMii und MOtzelbaeh.

Baida wwdan in deroaelben Jalu« ab Bcaitser d«

WaiMsbvrg aafgefQhrt.

RatluarchlT Orlam&nde.

1f»65. In der Speclfication Ober die Belehnung mit der Herr-

ebaft Laaeiwt^ araehainen: die Halugerichtn anf iwoi

Oatam la Loaili, dia Friadrick vaa Tbfina, Bittar,

var Jabiaa iaBagahabtata FViadfiah Than, Bittar, mä
dan Halagorichio tu Wcidesi-witi ata»

r. BaitiaDat a a. U. 348.

ItSS. Varkgraf CbrMiaii mn BnmdcnburK kaaft tm da«

Edeln nnd Ve»ten Hann CaKpar und (leorp Sittioh

Tbflaa C^ban), Oabrtdar, dia HUfto tob öobioaa and

nafiaawBB« jjBwmmB*
Derselbe knuft von riiriBfriph toii Waldenfela nnd

Haas Catpnr von TbOnn» die andere Htlfta der Herr»

•akaft Lanenatein.

T Rpi(rpn«K « a O, 240.

1644. Georg Sittii^ von Thttna, Mitbeaitser dar Weiaambarg.

AHaab. KlnMofal. IL 11t.

1649. t Ocorg Sittieh rm TMaa, baigMaM in dar Kinba
iK Wciaen.

AIL KIniMBg. a. a. O.

1649. Friedrich Chriatoph von Thttna uml IlariK Cntpar rwa

Tbttna, gaoMiaacbaftUebe Beaiticr der Weiaeoiburg.

Aitaab. KMiang. a. a. 0.

I66B. t Wittwe von Oeor^ Sittich von Tbfiaa.

Altenb. Kirvheng. a. a. O.

1669. H«na Caapar von Thttna.

laaabrifl auf der Weitener Kirchglaaka.

Alt Kirohang. a. a. O.

1674. t Caapar tob Tbttna, 60 Jahr all.

Alt Kliakaiif. a a. 0.

1697. 93. Decbr. f Ilan« Sebaatian HieronjrmnK von Thfln»,

OberjAgarmeitter an Rudolstadt, der lotste ThOn* im

Baaita» der Weiaaenbnrg.

Altonti. Kirclierii; TI 119.

Wappen: Absteigende gebugeno rothe Spitze in äilb«r.

T. Ladabar, AdaMai. HL 17.

T. Hamw aar Eichenberg;

1124 wird Albradtt von Harraa, gcaenan m GoiMhleben,

unter den Klirbaren nnd tiectrengen «ufgofiilirt, diu iiirli

fttr aiaa BohaldTonobreibaag dar Grafen Wiiholm von

Oriaaittiida and Ottafbar vor BahwamVaif 6bar 900

Marie flilbcrii verViürfjr'n.

Archiv lu Kadolatadi.

1446 branal Hanaaan vaa Banaa ,iai Bfadaritriaga dia

OftMliaft IMBiigaa ab, wabai Hütang vaa MMlBfaa



65

iBil 6 BHtorn in eiiMm heialMmi OmoMha Tordirbt.*

Adr. Beivr, Oaogr. J«n«ni. i8ö. 39t.

1495 wird Baltzar Ton Harras zu Mn^ala unter der Edel-

nunoMhaft in dem ta Leipsig cwüohen KnrfOnt tonat

und Henog Albert la SMkm tlbgUUMaumm Bib»

thaflangtrertnc «nrlkitt.

HKto dM-|& Jitataadnü Mm fit rva Hmim ib
>'Hc>irolK(-r der Stamaknili« TM EfalW)bMff fai itm Be-

•ite £i«faeiiberga aal

1S84 DMtiak vm Hama Mt Klolicnborg lisat In OriUribi-

dlMtor tta hfiten.

Arcbir tn Orlitmflndo.

IMe AUenbvrglaebe Jürobaagalcrie II. 36. enrfthnt

folgende TIfsiUer BkkMlMf|t>

1600. DiatiMh t. H.

im. Tahnün t. H., «ndtlbt Mk 1649 M KahU.
1627. Joachim Heinrich t. H.

1642. Johann Hiaronjmua t. U.

1666. XMaUm Hainidi H.

1664 wird Joapliim Heinrich y. Hamu In Kiohenberg und

CNunanntaiit (bni Jma) mit Unter-Lob«dabvfg b«lebnt.

efr. Beier a. a. 0. 277. dar «b MniVf«! 4er Fa-
milie Ormanstedt nennt.

1679. Eoitaehiiu Heinrich r. H.; dieeer rerkaaft Eiohonberg

1690 an Fran von HBnefeld.

T. Ladabar, AdaUex. I 321 arwlfant aiM bSinriMhe

«nfl MrteglMha Fluallia dkaea Vamoiw. Latrtara

iStammsits Harra!< int Krc'ii>c Eckard^bergc' fBhit ailin

iilbaniaa Qnerbalkcn in M'hvrurzem ScbUda.

Von eler PUtin.

Srhard t. d. P. winl in dpr OrlBTnündiRchon Stadtrech-

nong 1486 nnd 14f6 unter dan Oeachoa^fliehtigen mit 21

Rotnngon anfgefBhrt, nnd war aonaeb tn der $tadt «elbst an-

aäaaig.

1492 wild anter den Vertretern der Geroeine geganttber

4m BaAdMiiM aia Biknri PMemr anljfattlut.

Weitere Spuren 6iaaar VamiliM iM hiar aiiM

fanden word««.

Wappen dw Familie von Flanit?

Aaf 4ar Tatdartaila dar KammaCe n BateaMl bat 0»>

iHriiGnde bcflndrt »tVh pfvn in iIt hnUir-n TTflliP nntcr einem

in Stein gohanenfln Vorspningo da» heifolgond abgebildete

Wappen. Ein Anfsats über die Komonnto tw Reinstcdt (Mit-

tbail. dar Alterthnnu-Ueaellsch. dce OsterL II 295) beachreibt

dieact Wappen als das ^rlthRelbaft« Bild ehMBrogclfthnllchcn,

anscheinend mit einem 8chwein«kopfc reraehenen Thieres"
j

nnd TVmag Aber dia Eigner doaaelbon Aaaknnft aioht ra
'

len derselben vielfach anfgeführt. Nach ihnen befand eich

Hans nnd Ortschaft Reinstedt Jahrhunderte lang in dem Be-

BÜaa dar Familia nm der Pfavian (von dam Tbor«, da Valra),

sawla Iwar rom FUhb. RaimiA Flana n BainaMIl gibt

140O Kundschaft in einer Triflirmng der .'^tudt OrlamQndn mit

Fraienorla. (Urk. Ko. 28 im BatbaarchiTe ao Orlam&nde).

Dw WappM 4av BerrM vn BaiMladtM 4aa Mmm
der unbekannt. Die ron der Pforfpn föhren auf den an dpr

Reinstedter Kirche befindiit^hcn Uruba{(>iuon tiiann goitrürztcn

halbem Mond, die Ton Flann einen Adler mit "Wolfskopf im

Wappen. DaseinarVflnuda TM 1314 aahlagaada Ibnaiiaha

Siegel wird ,mit dam Hilda aiMi T«t4ar*«mpfa «laaa
Wolf« und oinü8 halben Adlaia' liaiolniabM. gaÜaiMI,

Rag. d. Olafen t. OrL 261.

IM man bianmdi dM in Fnga alakaada appM äla

dar FHÜUa vm Flana Mgahlrig batoMMMt
Tlolor Lommer.

RpiriKtfJt >;''hrjito zur (}i uf^i IjAft ( 'rlaniütiili' (npüfiT llirr

Schaft Scbanenforst) oad die Herron von Reinstedt werden in

IMtmdM dar Gratam Orbinriinde alt Zaagm und Taaal-

Da<i oben beschriebene nnd nach einer dtlottßnHi<rVir>n

äkiue wiedergegebene Wappen int unzweifelhaA das der Ka-

mille Ton Flanss. Vgl. Siebmacher I. 146 nnd 171, Spa*

aar I« tob. X., t. Meding I. No. 23A, pag. 167-1^, Rodol-

pU Harald. Cnriea. pag. 128, Sinapiua It. pag 674, Diene-
'

mann nnd Ifa-oRo pag. 168 etc. et<-. — Die DArstelloagen in

WappMbflcbam ood auf Siegeln variirra aber naganaia n*
tar aiMndar. Daa StaamVoeb Bicb Bayan, kort brandMb.
Secrelair* d. Rerl. Kön. Ribllo(hok) 7eigt dfn Adler mit

dem — .rothbexungten" — rechiagekebrten Wolbhalse und
Kapf aebirarB im silbarnM Falda, dIa BraaC aril aiaan aObar»

nen Halbmond belegt; auf dem gekrönten Helme ein olfeaar«

3mal Hchwan und silbern qnergotheitter Flug, mit je eiMOi

aufrecht gestellten Schwert belogt; Helmdeckeo adivara nnd

ilbtm. — l^panar «aioht von diaaer OMaMImif aar darin

ab, data er Äa rotbo Sange Tergcaam Imt (!) — Dna llabal.

»rhc Wnppenbucli (Fol. 1 hat den »unbeiungtcn* Wolfakopf

links gakabrt, die Flftgel 4mal qocrgetbaiit, aonat wie rorber.

— DnLa1iiidor6beha'WappMbiH4i hat dm Kopf wieder reebta

gekehrt, aber das Feld golden, di^- Flfiprl r-btiz jrhw.ir?, die

Schwerter gestürzt nnd nicht wi»,- sonst stahlfarhcn mit gold-

nen OiMba, sondern weiaa. Auch fohlt die Krone anf de«
Helm. — Der silbcmo Halbmond auf der Brust des Adlers

findet sich auaaerdem noch im Stammbuch Erhards von Kun-

heim d. 160A, nur iat hier der rechtsgekehrte «Wolfaadler"

blaa, das Feld roth, der Halm nngokrOnt, dia Halattiar be«

alabt a«B dem waehaeaden, raehtagekaliriM, b1a«m ,WeHb»

adler" mit »ilbL'rncra Ilalhmond juif di r I'.ru»t, die HcImJocken

sind blan und silbern. — In eben domsclben Stammbocb oad

IM dantfdbM #ahra aatgt aieb aber naeh aha Mdara Dar*

Stellung im Wappen dos Chri.sioph von Flanu». Hier ist der

Adler gann »chwart, ohne Halbmond, der linksgckchrte Wolfa-

kopf geht in ein nnbi^atimrotcH (i raubraun Ober, das Feld ist

golden Der Helm iat gekrönt, die Helonier gleiob der im

Lehndorffstehen Wappenbuch, nur nind die Sehwertgriffis gol-

den, die Holmdeckon achwari! nnd (toldon. — Fast gan» da-

mit abereinstimmend iat die Dantallnng im Dadarsbai^g'tehen

Wappenbnch, pag. i8.— aber der Wnbagakafcrl» Walf wichst

hier so weit dem Adlcrruniprc liorvor, dass auch nnrh die

beidM Vorderbeine Ober dem linken FlQgel lu sehen sind,

•laa abgatahM tm dar Uokairaad««^ M «la a« dar 9ala*

.-ujui^L^ i.y Google
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Mtar EmeMtob—ÜB oral« BbffriOhfUa^ V.nm 16M
hat nur den „'WolfaftdlcL'' rcehfspekehrt im Schilde, darOber

C F. — VAn Rcht<Hjki(füs riic);rl dcü Tbeophil T. Kl, ron t§Ö9
hat den Bchild <iuorgotheilt, üben em «uhamdM', link« ge>

kahitn Wolli «in« Qmb im Maule, mlen ein Doppeladler,

üebar dam ttii|;«kHhiCMi Helme tnlivrebeii swei, gekreuzt dorch

eine Krone gesteckte, nuch oben gorichtoto Sehwerter. Da-
mIno: T. f. Man mOcU« dabei an ein* Wtenar Wappen*
„BeiBenng' fOr eiaen in InJaerMebe Plenete gotKlWd WanM
denken (f) ~ EDd^i li i in actit^Hkii,''-.-! Siogol de» Andrt'u«

V. FL von 1697 bat d«n ^infintcn 8«hild geipaiteo Reobta

«in FHffd dar gawShalMMmHalnitler tnl« «iMm MbaelilaB
Sdiwert belegt, Knka der rechte gotehrfr» »Wolhndlpr.» üeber
der Krone : A. V. F. — E» iet rocht nQtzlioh, derartijfe Va-
rianten einee and deeaelben Wappeiu, and nrar einoe eo

chwakteriatiMli gaataltelaa, daee man annehmen sollte, es

mflüte emt reobl Ingstlleh-trea in seiner ursprünglichen Form
fc:^t|;ehalten wor li-n nein, aafsnzihlon, am die ErkenntnisR sn

fordern deawn, waa bei den alten, elgeatUobea, Wappen das

WMMlIioiw M u« vaa glelchgiltigea Bdwaik.

^ L. Cl«ri««i.

,
Beiiohtigimg des grossen Königlich

Prensiisohen Wappens
d. d. Wildbad Ooatein, 16. Aug. 18T^

Dtutik AUerbSehatan, t«m Ö» IL dam Kaiaer und KSnige

untenaiduMtaB ad tob limmtiieben StaBhiniBiilani oontr»-

^rii rlfn Krinas, 30. Mfin; 1874, Berlin, ist bestiniuit worJim,

das« «las nntcr II. Mo. 38 beaohriebeM Feld dea Hanptecbilde«

daa FflralaBthvm» Vardan atd:

,iiii »ilboriR'ti Feldi! ein itchwarzo« JTagolspitzkrenz..*

tä BeoBf «uf BMwelMrtai a. •. O. tbar dat Boiu

s>:s«4io Wappen und den neuen preussischen Tilcl pemuchte

AusstellnngiiB tiat dieRedaction Temommi-n, da»e fUr LQue-
bnry der Titel aHersogthnm* dekretirt wurden ist, ^ewiafcor-

maasen als Aequivalent für den aus diplomutii« hu» RUckaicb«

ten nicht i» Anspruch genommenen eines ,Ki^nigreicha llanno-

rer", oder ,Ilorzogthums Branns«hweig-LQnobnrg*, ferner für

Varden dar Tita! «Fatitanthna', ab StoUa daa ant den
weatpUlltoeban Frieden gabftaeUichaa Titeb «HeiBogthm*.
WL'i! »011 jeher ilie hriin<lL'nliurg-preii»»iMhi- Kev;ii'riiii(^ letz-

teren Titel nur den sAcnlarisirten Erutiften gegeben lust, wie

deaa tbarhaapt danrtigaTartadaraBfaBaMiaifiek ^ialbiAl-

sphBro einen Koiivi»rSiien KSuig« nicht öberschreiten Diu>n

die gekreuiten äetitQüScl dee Ilcraogthumk liremcn und des

FOrstenthunu Min den «mit den BArten abwUrts* gekehlt

sein sollen, ist dabia sn TflfateheB, daa» die atolbatver-
stKndlich nufgoriohtoten, daa h^t mit don BIHan
nach oben gewendeten* ächlasaol die BilHo muh .uiiNwfirts-

kebreo, gewiaaermaaMn alio, b« der aohri^ Lag« der

»abwtitk- —

Siuttto Bu dem Artikel wDie Ton
StrubODliftrt^.

Vcroinsbchrift lfl74 p. 17 ff. u. 27 ff.

Nadi Plilgar, Oanohielirta Ton l*fbnhoim koauBan

die Herren tob Strobankard aMion in Hiracbaiier Ur-

kunden des 11. und i1. Jahrhunderts vor. Hio besas>

•an avagodohnta Güter xu Pänaweiiar bei üaneobaig,

ZB Spraatbal b. . w. OiSfeBlwaaea gohSito Uuien

In iiiali'' p.inr und soll auch einer dc^ (ii-.xchleclits dio

daaigo Kirche gestiftet haben. Nack Cnwii tjcb^äbi-

tohor ChroBlk, ad. Ifoter, IL fti, atabt an dar Wand
der Kiri'ho lu (Jrevenliavii'cn : ,üo ist dieser l'farr

Fundaior der edlo, strenge und vueto ßuprcuht von

1)08. airaubaBhardt Ana» HOB.

In di iii W i;i t:< iiih(Tpi-ichen Urkuiidcnbnclio II. 31.1

tat oin Abdruck der Urkande Uaiarioba VI., worin or

die dardi da* Klaitar Hanaaalb tbb Ebarhard rofl

äirubcnhart crkaotan GMar iB Daftfsf«« in teiiiaB

ijchatz nimmt.

1196 In Note 5 wird nuchgewioMn, duss die Jahreszahl 1190

sein niOMC, «tatt 1197 wie in der Zeitschrift fQr die

(;l.s^'!i_ dt« ür.<?rrheins T, lOi» Heht. fSiehr- vorli./r [..

13?3/'2-i. Aimo CUn.id l'd'li, den lü. April, 6iurl Dcrehtoltl

Kitter von älmbcnhart (Cnuius I. 894; nach Kautkn*,

Brscliroibnng det OberatuI KaoaBbarg, p. 136

1323).

1264 «Hftele ein Berthold v St »nrnml seiner Gemnhlin 0«
oino Frtthmesso auf Mariu-Magdulcneii-Allar laFramn-'

kloster SU Pforzbeim (PHagor p. 67 j.

ISOe Onwald Staag«, milaa de Roaboim, varbaafl « Fate^
mann Büteolin, Arpimtinon«is, 7 Pfnnd Geld« anf Gü-
tern in Roeheim Viii. Jdus Martii lädS- l>ie«elba Rente
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Cotuino AgBM Jud«nbreter V. KalMaji IPBfV — Per-

gUDeot-Urknadon im Pr&feotiuyArchhrStranbur]; (iraod-

ciho«w, O. WUt Ho. t.

1967. Nach Kau»Ier, loc. oit (gesc hah der 1Teb«ff(Ul linWiU«

bade Ton der Borg SAtibenhard aoi.

1868 tbwgftb Ciuu tob Bohnnhiialani ntC Bimrilligaiig Mi-

ner Söhne an Wolf von Wonnenütinn, uinen der Hanpt-

•Hftar der Schlaglar OeeelladMft, seine Oater um Kemii-

taif ra Letoi «nf, nliiilidi da Tlntd ertm Thiib

an den Dörfern Dobel, Dennach, Swcndo i Schwann)

lind Conweiler dtu Dorf ganz, siunrnt seinem Thoil an

den W&ldem, dio zu Strubenhard gchOren, nnd den

Hof ni Oboraibelsbooh, mit dem Vertpreoben, wenn aie

mehr bekommen, dan sie gleichralls Leben rou Wolf

Kein «ollen, mit Ansnahme der „Vcstin Stfubailhard.*

(Pfuler II-, 2. Abtheil. Fort«, p. III).

1393, den 9. Uesember, starb Gerhardt, ein Edelknecht von

StrabenkadL (BpftepUm taHenreoalb, CtaihuIL,8).

|466l Metx von 8trn>>pn1iard be«««« Tim 1100 in PToriheim

ein Haus hintei dem Predigcrkloster. (PflOger p. Ö7}.

J431. Aaao HOOCXf BeplemW» itarii dar «bgetebto

Edelknecht Strnnh ron Straubenbart, Er ruhe in Frie-

den. (Crunius II. 37j. Das Epitaphiam stand iroKreuz-

gaage sn Hcrrcnalb. ! Chor war iM ITcppeu anf-

gebängt. Nach Kausicr p. 127 starb er anno UHI.

1459, den 13. April, starb die Edle Frau Anna von Strau-

benhardt, HemuBU Ton Sacbsenheim Oeroahlin, nnd

wurde sn Stuttgart ni Sanct Leonhard begraben, De-

ren Seele ruhe in Frieden. (Crusius II. 73}.

1460. T«bnr SMbNlHNrit^ Biisivla BonMtaHn, motu den

Schiedfleutcn in einem Rechtsstreit swiscbon der Prio-

rin doa Augustiner-Konneoktosters ia Oberndorff und

l4Mb AI^>rffht Stranbenhiirt von Ncuoneffin nnd TTnns 8tr,

T. 2h. ^Argentoratenttia hht. pulitica, Mauiucr. im Ötadt-

Aidihr SU Strassbnrg). Die roa HmomMb flUMw
sonst den Beinamen «Hohart*.

i&80. Christoph SchSner von Straubenbart, Oberrogt in Pfon-

1690. hmm (PilOger p. 301). 16W tUfteto «r 100 Otttdcn')

in« dortige Alnioeen (p. 67'.

ibUb kaufte Henog Friedrich von 'Warttembcrg Ton Sebas-

tian «ad Oeoi« BabSMT im Strabeahnd tmi Thaito

an dem Hange m Schwann mit den djirn gchSrigen

Gebäuden und Gittern und zwei Tbeiic au der HAIfte

des Staabs nnd Oeriohts, die H&lfte an der Ober- und

HnrlklÜMit sn KibeUHMb und ta Pflaa und ihr« Ab-

fliMle am Kabataa la GrlAnbaaten, OllmhaBwn, An-
buch, Coriwiiler, Langenalb, Dennach, Dobel und Neu-

eatz «id mehrere Waldangeai und Sebaatiaa tiohdner

laitoaieMo «aoh aodi aebe Ueinea EdnfaB ia «bau

diesen Ortschafton an den Henog um llOOO Oulden.

1599 Terkaufte Aohior Ton Ulm, ein SchCnerscher Tocbter-

anna, MhM vogWIichM Reobia ca Sebwaan, Danuiab

nnd Obcraibelsbach nnd den 3. Thei! dw S-hlosses ru

Schwann mit allen Ocfiillcn ebenfalls um llOüO flor,

•n den Herzog Friedrich und endlich

1600 ia oban diaMr Qegaad der obam|«MHUrte Babaatiaii

Hrhönnr rnn ^^«rubonlund aafae letzte Besitzung Rud-
mersbach, wütiurch nna alte OttMhafian im Meaenbur'
ger Oberamt mit Rechten und Garadrtiglcall dar Hetr-

ohaft Wdrtembcrg allein gohSrten. (Kaualer p. 108).

Bald danach mag wohl das Ueechleeht erloschen sein.

In Bucelini Germania eotr. finden eich in einer van

Meaomteie'Mhao Atmantafal die 6 Abnen eiaar Balana

SdiSiMffB A Straabeabart Ibr Tatar W Johaanat Sab.

r. St., Sohn von Willieltn fS,..lir; von Vitus Schfiner de

Stranbeohart und Üttiüa de Loadeck) und Anna {Joek-

ttt daa Jobaan Qwpar KaoUar vaa Sabwaadarir aad
Barbara Spoot von Zwiefalten;. Ihre Mutter ist Jncobe

de Bettsoholt (sie Ii, Tochter des Friedrich a üettscholt

(Sohn Johannes de B. und der Martha Mueg von BoOz-

baiai) and der Helena von Blaawaeck (Toebter des

Hebrieb B. nnd einer t. Hohenrediborg. (Die Bett-

soholt waren Strassbnrger Bürger und bedienten sich

nicht dea adUohen Prftdioais]. Obig« Haiana SebSaatr

Str., Tenniblt an Johann Oaorg Zon tob Bolaah

nnd deren Tochter Anna Maria an Jolumn .\dam Ton

Nencnatein. Dieser war Sohn ron Johann Jacob, Enkel

«OB Jobaaa Adn, Viaakal TanJahaaBa», daaaaa Lete«

toreii Vütcr Oborfus de Nouenstetn vormlhlt mit einer

buhiSnerin vau Strubenhart. VieUeicfat sind die beiden

LotxtgaaaaaMi nit daa ad aan. UOBBvalbataB idan-

tkoh.

Maria SebBoarin a Straabenbart, Ende 16. See. Gat-

tin des Georg WuMar WB SAaMibalM. (TMb. IL
'Wamuer}.

Aania BcbOnarfa da Stnabanbait, vam. an Aeblor

Ton rira im IG. Jahrhundi rt. (II. Btammiafol Ulm).

Anna von Ulm, geborene Scbönerin Ton Strauben-

bart, Tann, an Qeotg Aadnaa KaaUar wm 8ab«aa*
dorff (Bucelinus Germ TV. i27).

In den Collcotauci.B gcnoalogicis (.Mbcr. der Uuir.-

llibliothek Strussburg) iliiiiun sich noch:

Maria, Tochter dea Ludwig Uremp von Freaden«

stein, J. U. D., Hcipublicae Arg. Consul et adroeatos,

t 1563 und der Biirliara Münchin, i i()7i, filteato Toch-

ter, renn, an D. Chriaiophoraa äohCner A ätraabonhart.

(Hnnbiaebt roebaat dlaaa IInnabln av dem Badar Btl-

tergeechlecht gleiche« Namens, während nie einer in

Bchlettatadt und Straaaboi^ blähenden B&rgerfamilia

Veronica, f l-'iO?. Tochter des Diehold BoHiAlllt,

verm an Adum Schöner vun ^trubenhart.

DasB dio HchSner von Btrubenbart mit den IGtte

15. Jabrbnnderta arloaohanen Herren von Stmbonbait

niobt gMlihen Stamnee tiod, hat schon Cmsius It. 6!

erkannt. Sic tratcu in den Uesitz der Strabenhurtacb'.-n

Güter und nahmen mit dem Beaite auoh Kamen und

Wappen aa. Btn Oleidiea Hadea trir aaob TiaUub ia

der Schweiz, z. B. bei den Mi'ytr von Huldegg, zur

Uiigen Ton Uü&okon, Blarer von Wartensee, ZolUkoffer

taa AUaaUiagaB a. a. v.

In dem Libi-r ritao operi« majori« occletiiac Arpi-nt.

(im Archiv des Fraucnwutrks iu Strasaburg) Ündei sieh

unter dorn 6. Januar (vigilia EpiphaafaM): Ba|> dMot
atoabaabart obiit dadit omnia bawk
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Kill Sicpel im etrasib. SudUrch. zeigt einen mit 1 Bllf-

felböroera bvetvi-kt«!! Uela. Umnclir.: CVl^'BADI DA
STRVBBHHABT.

Kiadler t«b Knobloek

Entgegnung auf die Erwiederung betr.

die Freiherren Printz von Buchau.

Auf & 142 Sq. 13^13 dieMt BUtte« befind«» licli eiM Kr-

wtdwunf nf mtSa» dordiau objektir gebalttM Plilttldrung

der Printz'iicben Diplome, welche, wenn ich auch VieloH in ilir

der gMunden Kritik d«r Laaer oha« «eitore fiemerkungen

wr B«iiillMil«4B ttbttlaMM itit, draaoek «% dar Bemh*

tiimf a»kr mdiwMdig badlrfimda bitklMr «nthUt

Abgesohon von den Ii'IuckC al« antiqiiiri gfltemlun und

groM«ntb«iU faltcben Angaben dor leligen (iaube und

Hellbaeh, wiMm Herr BaMM Priata ab AvIerilUaa Miii-

fQhrpH für gnt befindet, hütte ich nicht für n)i5glic:-!i s<?ba"en,

daas dersalbe, selbst äanimler und Forecher, noiü auf «o wa-

alf dar KriHk Stand bähende Familien-Sogen nnd

gm «Mk aor den gering«!«« W«ftb Icgva lOum,
aieht aoA «ädere, h«ndgreiflielMM tewatw ImII

Laidar M aa alna allgenaina Baifcbdielt — mm
beinahe Uigon Unbitte — bei glüichnaniigeo Gt»<'hlechtern

aioh TOD Torabaniii, ohne jegUohea Bewaia, aua eiaar

aarilligaa BaMa-Aalialiohkait ata. kMgaMtat, ab

Docli (luü Alle» beweist Nicht«; Aber die«(! Ver-

wandudiaftabewetM iit unsere Zeit Uottlub erlubea. Keat

J) Die Familie v. Printz in SchweJcti hien» »ordern

Jobannii; JobMn Björmaon, deaaen Vater raaist

jaaaa Kamea Priati aagaaoMaiaa lurtt«, «vrda d. d.

?0. Juli 1642 al« k-;!. srhwod. Obcr^tliciit frcndrit und

a. 1643 «nb No. 304 m dos KiltcrbauA zu ätockUulin in-

tfOdaotrt. Br «tarb aU Landeahaupttnann cu JOngkSpIng

am 2. Mai 1663, ohne m&nnliobe Krbcn tu hinterlassen.

ä«ia Wa^eo bat aieht iai Eatfernlaataa AaliaUoh-

kait BÜt dam dar daulaahsB Faaütian, akkt ahuaal daa

traditionellen Windhund, »uudorn zeigt vit>lrnelir im g.

Felde ein aohweb. b. Andreiiskreui swisohea 2 b. ätar-

aai, aaf dem Helma eia Ulttcibaatadclaa OartaU pp.

3) la Dia«Bark hKaaaa di» Prfate, algaa sie am ta

d(!n P. T. Buchau gehört haben oder nicht, nur ganz
sporadisch aufgetreten sein, da daa in jeder Beiieh-

na|^ kftohat auTarllaatge I.«xikon oTer adaMge

Familier in Danmark etc., Kopenhagen 1769, derBclben

mit keiaeui Worte Km&hnang tbut. MOgUcb ist ea

•in Alliancc-Siegfl darauf sohlic«Mn, dann aber

aiekt naturaliairt Da« bewu«sle äiegel Prinu-Me)-t.-r

(Schild gesp., vom Leopard in K., hinten gr. Bsam auf

Baaaa Ja S ) 0iea« FaaiiUa t. M. iat die ia Dlnenaric

daa d. d. 22. Febr. 1721 ia Panon daa Baadix Meyer,

kgl. (Icn.'Migora und auaserord. ÜeMndlen geadelt«.

Daraalbe atwrb am 16. Sor. 1731 ohaa miaaL lifbaa.

Siagal klagt am dm PriataMM SoMM aa>
dia Kall» daa fotbaa AdbmdaM.

3) Der Freihermstaad seiner Familie i«t alao, wie an»

Bann Priata kaaraki, «IDiiaU aaaiat baim Jokaaaitar-

Ritteneklaga daa Nadrkk WOkalm Aalk. v. Priata

«irniHrlbcn zuerkannt; gut — das buM« ich gelten, wenn

auch jedoafaUs derselbe augenacheialich darck keia

Diplom MHMtfaafat war, dakar iaa dar ramflia kia
dabin jadanCdia doht mit BarMhtigaaf gaAktt
wurde!

4} Daa Datam dar Fiaia^ T«m 7. Mai iMt baaiakt aiak

akaa aiakt aaf «e FaarfUa daa Bareaa Prials, aaa*

dem rielmtOir uiif JIt> l'rintz y d n nucban; nur

dieaa Familie kann daher auch leUterea PrAdikat

6} Die beiden Familien v. Printz uiitorseheiden in drr

praaaaiaehaa fiangUste sieb, obirohl baidaa a. 1606 ff

I. B. derTIIal Baren gagabaa irird, gaat «ataakiadaa

und immer durch >Iio Schreibart Die Prins BudUMi
webibe die« Prftdikat biur nicht fAhran, aobreibeii aiab

PiiaB mit a, dIa Familie daa Baiaa Pifada: PriaU
mit tz. Uebrigeos izt auf die Angaben der lltaiaa

Kaaglisten nicht viel zu geben ; e» i»t gerade durcb da
aaiaka Familie y.ura Adel und Freihamutaad galtOBi-

maa, dar ikr aia sagaataadaa kat

Sapienti «af; auch irli bin ein Ycri'hrrr des Altherge-

braehten; nur darf du» nicht ao weit gehen, zu Unostcn der

eigenen Familie unkritisch und ohae die für jeden Qaaaala

gaa baaoadaf» aia aaaaar Aoiit m aatiaada Lcgik la tct-

fabraat Z.

Aaa lUagal an Zeit und ia Fo|ga

Ofdaaag aiad ia dar vorigen Naauaar 9
rigirt und dflaskalb einige Druekfehkr

(reuodiiobst an aataebu)d%aB bittet

mtaadaaar Aa-

dl« BadaatloB.

Die Uamn JütarbaUar wardea driagaad eiaaalit, ihre

Maauacr^ta mr aaf aiaa P»§lm llalia aa athiaifcaB

beim Draak aiaa Menge MBka aad M« «üpwt «ML

L. Clariaaa ia Berlin. 8. Keue Jacobestr. 17. I. — t'<>mmi»Hion»-Veri«g voa Mitiokcrdt BSatall h Baril».
Dniek der tabaraehoa Bnebdraekarei in WOnimif.
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1874. Literatur- u. Intelligenzblatt des deatechen Herold. Jii 6*

Anfrage.
A«f dem SiegeUbdracke eine« KSoiglich (oder prinslicb)

|

vrewiriMheii Wappens floden siob drei Faldtr, d«mi Dwtug i

Kisher nicht gelungen isl. Der 'WsppvoMknit fcrt 42 9Mm
und & ¥ittel8<'hnder l KiirwAnle, IVeussen. Hrnndonburg. Ora-

nim, Oitfiriathiodj. Unter jenen 42 Feldern kommen Pedei-

bor», WUMMm, QaeAiBlHHt, M«Mtar, Anwbeqr. IMmMb,
Bör : , I lenburir - Büt iw, Leerdamm und Bred« vor — (iio

Zeit iet aleo uemUcb «ivber zu beatimmen: swischen iBO'2 und
|

1817 «Mb mUb fASm fbtgMd» 8 Felder? I

1. In if-T Ifen Reihe da» 5fe, vorletite Feld: Kin nof-
j

rec htes, gchräglmk* duroli «inen Kranz gceteoktea Sohwert.

2. in derselbK'n Hoilie daa 6te, letzte Feld: offiRMT
(

dler-Flng, nuten niebt nmniuueBliingeBd.

8) Tn derTton, letttanBalliedM JleFeM: Bin dmefagelMB-

liet?, golden tingirtc» Kn-ii7. in Itlmi — .SdIIiu li'lzti.-Mji WapptB
j

dna der eliemnligea Abtei Werden in Westphalen sein? —
•m«rM «Mg «Mb Mh, dMe die Mim enmlirippeD

unter ili-n Orflfjrhaftrn riinfftrep, rwiirhen Rappin «nd Arns-

berg, daa letzte nnier den Herrschaften, zwischen Lverdamm

Familien -Naobriohten,
Mmtt rie bbm Infl. pr>ngHtab«i»d t.

gekommco.

d. leJ.

9 Mai: !I r.<n Amta, Dr. Md. wd Hedwig f»h. rem

Arnim zu Uroadenstein.

98. April: OmtI Theod. ilz. ia Baycm ttid Mlirit Joi.

Pkineee- Bragasza auf Behl. Uenbach.

m. Mai : Friedr. Frbr. t. Bellersheim a. äophie tMilll

T. Gfiaderede z. Fullcenbof bei Benaheim.

99. Afril: Mmx t. Boddieii, k. pr. HuptoiMUt D. ib

Hedw. CMaOiir s. PloMi b. D.

1. Mai: Hanik v liraodflMtaln, Obtiit •.]>.. UAMe
T. Hedem x. Fotsdaa.

17. lU: Otari r. Delhw, Reg.-AHeM. v. Betlut 8mI1 t.

BDdMh' im

18. Horm. t. Fi^stenberg-Pakiscb, k. Bergneister

1. Cbari. Freiin v. Butler zu Waldenburg tichl.

30. April: Heinr. Frhr. Gayling v- Altheim, Lieut L

vestph. Ulan.-Kegt Ko. ö. n. Catharine Ofin. DooglM in

Eonstnna.

a. Mti: V. OSrne, Hptm i. 3. Owde-Oren.-Begt. KSb.

£Kb. «. Hl« WShleft i. Barfti.

2«. April GiiRt. V nati>?wlfz, LnnHrth. «. FHM« f«ib.

Sancwltc i. Ober-Nemulorf b. OOrlits.

4. Ut Lelhar QiC BegMiibwvDu •. Hef Af*
Mnberg n. Helene Freiin HoIcBrbnher z. Aug«bnrg.

6. Hei: Ad«lb. r. Heaaigs, laeut. i. Inf.-Rcg. Nro. 43

I

a. Yalaek« t. Ottkit» * X««
1 6. Mai: 6wqr Mr. BellM o. Lenke t. 8t«Mll i.

I Bertis.

?5. April: Haas t. KnobIanch>Bnsebow «. Hedvlg

Blücher, rerw. t. Twardowxka z. Berlin.

28. April: Friedr. v. KineB - Stnthof u. Constanze Oster-

robt z. Berlin.

18. Mai: Jiaui. Kuokel v. LOweutmm, Foet-Seerei.

ia BeulMfan «. Agnee Deatadimua c-BienewMi b. Liegnlli.

12. Moi: Dittr V .^I lind fit nie, (rrhz. SicLii. l'or«t-A«alil,

tt. (iertrad v. Wegner-Llneker i. Denstedt b. Weimsr.

16. Met: Oscar Firbr. llBll«r>LtlleaBlent Ap|^.*O0r.-

RefTd. « Thekla Freiin v. Haynnn in Kaseel.

11. .Mai: Eduard v. Müller, Bittm-ttr a. Ü. n. In* geb.

T. Müller I. GSrIita.

26. April: Adolf r. Oeha, Btttmitr. L Magd. l(llr.4^;l.

Bio. 10 a. Marlaane t. Mattinaiaa la AMheniebaB.
35. April; HanB. KiaBBa, k, LiadbaanNk'. n. Am»

ür«m s. i^erlin.

7. Hai; Mr. d*OrrOle . L5w«idMi, Rpiok LOaidf
FOs.Regt n. Jenny Bieler, rerw. BSpell t. Berlin.

30. Mai: Alfred Frbr. t. üUeratedt, Lieat. L & tbilr.

laH-Beg. WfOk. W «. Bditb« r. HoHMaimir aa Sfadna,

Woatprenasen.

25. April: Uartwig v. Plesaen, Licut. i 1. Garde-Feld-

Art.-Reg. u. Jnlie Stfirzel i Hanburg.

2^. ApcU: Watthar Fabridw a. Wil

FMbo I. OailUn.

12. Mai: T,

1. ücbwerin.

19w Hai: Max v.PtWwita «.6ttft«B
F(la.-Rgt. Nro. 88 u. Olga v. Dewitz, z. Maldewin.

14. April : Uelnr. Frhr. t. n. s. Uannabacb a. Fnuikvn-

bauMM n. Clotilde Freiin r. Rcftaeaatein a. d. H. Ilaalb.

18. Mai: Oeoj^ Frbr. t. Keibnitx T . S<>«.-L{ent. I. 1.

Magdeb. Inf. -Reg. Nro. 26. ii. Clara t. Loitzow s. Uome-

bnrg.

80. April: T. Badorff, Mptm. i. t. waetpb. Inf. -Reg.

Mr. 18. «. HMta Vabaan Ib Saari.

4. Mai: Uuf^o NeoMBa V. Ohm v.BciMttas a. Obac^

Leeebea b. äprottau.

9. Hai: Axel OC t. 8cIiW««I a. IdMbof «. BdHh T
Köckritz z. Jasrarachatx.

5. Mai : Adolf r. Seel, Ltaat. L S. «aatpb. lail-Baf. Itoa.

&8. u. Alwine HOgal i. Behflabaaaea bw OreMd.
12. Mni: Prhr. v. stosch, RittBMlr. L 0«da^«r.>Sagt

n. Jenny t. Lücken z. Mawww.
M. April: Johann Ritter t. Weiaa, Liaab im lOl

Bat B. Johaaaa gab. SehiQnBl *• Awabaeh,

AfOtt Hdar. t. WUäUbua, VttnwUmk h Ia

d. 8k Oatda«inBB.«Bgt «. iHgiiüi gab. t. mäUbtm u.

90. Hais Wanar WMMik Anabwf, k.

z, P18b ti. CaroHne t, HoKceBdorff z. Simkan, Wcstpreuiw.

21. Mai: Adolf Of. Zedlltz-TrfiUchler u. Klisab. d.

HagwOMMa I. Brcalaa.

?8. April: Otto T.ZabaMlB a.airiB(g a.MliHk t.

merfald s. Fraastadi.
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G<'bo rteii.

a. Zwillinge:

9 IfUakM: 99. April: t. 8db«Tfln «. AflMfbot

1 Knabe (f) u. 1 M&dchen: 9. M*i: Ferd. t. SthünberK
u. Ida T. tich , geb. r. ätrAlrndorif TbammenJMjo.*}

b. eia Solui:

18 Mui: V. A truck, Major i. Qron.-Rcg. Pir. Cwri «OB

Prea«Mn and Kanm r. A-, geb. Anads s. Ouben.

Ifd: r. Anln, Hptm. dL t. 0«ad.>Brif. ohI FiMb
T. A., ffcb. V. Medium'- / ilrOnlicf St>'i(iii

20. April: r. Betb« und €lara r. ü, geb. v. Hänger s.

HMNIBOr.

fi. \] ri\: V BraiidensMii, Hptm. lai 7. Mr. faMIgt.
Ko. 96 u. V. KropfT z. Altvnburg.

8. Mfki: Frhr. v. Braun, Hpte. i. Migd. JlfwIiaL Ho. 4

m. Ooitkowvka i. Hiwinbarg «. 8.

17. April: Baim r. BroekdoHT, Kreitrichttr n. Sophie

T, Br., gob. llenninpH 7,. Itzehoe.

23. April: v. Bülow, Oben'firster und FsuUaa v. B ,
geb.

91. April: T. Cantami «. tUlfy r. C, frt. v. 0ncli-

W»Mt L Bariin.

00. April: r Ciriaoj-Wantrnp I.. PraDi.-LieDt. L Inf.-

Bgt Prins Friedrich d. Siederl a. An« t.C, geb. Sekiraea

s. Minden.

70. April: V. Dorxchau, Lieut. i. 3. Horn. Iefl*Bft. IfOi

f4. V. Helene v. D., geb. Mebins 1. SwiaMBUadeu

98. April: Frbr. t. EMbeck, Uai«t L Grli. htm, Drag.-

Rgt Vo. 2i, «. Hnie t. I.» geb. Olh. EllakowiMm 1.

Demutadt.

18. April: Bieb. OH tu BMleabvrg^PreeMn «. Bupbenl«

Ofla. E, geb. Freiiti v. THchtrschky-R«'J< hell z. Breslau.

10. Mai: Uud. Krbr t. Kimk a Nöthnitz und Marianne

T. P., geb. V. Hnrjrk 7. Drcsdeji.

8. April: r. FurhH, Prem.-Lieut. i. Pomm. Htuk-Rrgt.

Ko. 5. v. Oertrod t. P
,

geb. v. -Lettow-Vorbeck 8tolp.

4. April: M. V. (iclderii, Eiaeob.«BMI*IlHp. . MMMUo
|

V. e., geb. V. Wedeli s. Berlin.

18. April: Bnwtor. Ocndorff •. Herntdorr o. Gabriele
|

Ofin. 0, gc'b Frrün r Palombini ru Lipsa,

10. üai: Uiigu Uo Ureiff und Lina de U., geb. b'otUit

9. Uam SehSvwaeeer b. CnMi.
9. Mai: V. Hoücinuinn, Hptm. i. A Oatde>Bgi s. IT* «.

Olga V. Ii., ){t;b. iluju z. dpunJau.

15. April: r. Uollebeu, Knnimrrh u. Lalidr.'o.Jmgnd
T. U., geb. Fieiin v. UnniMenteiB a. KOeigMo.

99. April: Friir t. Honwald, Staati-An«. a. Mallülde

T. H.. geb. UrcMta« z. Fraiikrurt a. ().

20. April: T. JoriUui, Amtepäohter u. Hedwig v.J., geb.

MitMher b. ObiMb.

4. Mai: Erich v. .rtsei^lta «. lOMIf T. geb. Qftk

tu Dohna s. (Jrieben.

18. Mal: Adalb. JPihr. v. Kolitooh. Uütantr. L k. n&oha.

3. Retter-Rgt. u. ThefOM T. K., gobw l'calhi SflekoBdorff«

Gutond t Borna.

?ö. April: t. Klei-t, Prem.-Lieut. i. oatpr. Püg-Bgb M».

83. und Katharina v. Kl
,
geb. Seebald z. Kiel.

•) B. Md. Z«lt 'N*c>ii. Juli* V. ikb. u. btSd« Klail«r aUbald f.

j
3. Mai: t. d. Ko^OobFck, Major im 1. weiitpr Gr>^n

I
Kf^. No. 6. o. Elieab. r. d. Kn., geb. r. KJrchbach i Poa«a.

17. Mai: C«ri Aug. Qt KMpolh «. MMte ate.C., gabw

Qfin. T. PMungartM s. KritMhoa. «
18. Mal: ü. Rilw od Mibie t. Kr., geb. Kriei

1. Kl. SchSabrQLk

lA Mel: et 1^ ^»0 ^ «. i-augeBii-äteiBkeUer a. WU-

11) \pril; T, LcKstn^, Hptm. i, H. ''veKtph. InC-Beg;. £a,

67. ü. Mario f. L., gub. v. t>UiipDagel z. WeaeL,

13 Mai: Qoitlob T. Mattwlw «. Anw T. M, gab. r.

MaMonbadi a. Oriowe.

19. Mai: v. Noetits-WaUwlU, k. . Kaanaarfar. tu Lncy

Y. N , geb. T. KnuUeladorlT t. lleichetniu b. Xaumb. a. B.

38. April: V. Pügdm, Pol. Prita. nad Antoinette P^
geb. w. Kvrowika s. Kflälgabb L Fr«

11. Mftfs; T. PoaeaC «. FiMilik» t.P., gob.T.O«HMB
z. Alitomysl.

10 April: Anton r. Prittwita it. Gaffron, M^or a. O.

u. Agaee v. Pr, geb. Fieiia r. Meeraoholidt, gea. r. Hll>
let'aem a. Wieebaden.

6 April: £o«tro t. PatUuiaor . Agaee if,?^ geb.

T. Seile a. Crenerbraoh.

18. Md: Beion Pattkaiior «. BHm v. P. , geb.

Freiin v. PutlkatniT z. Niomiutzke.

30. April: v. Quedllow, Uptta. i. &. oatpr. Inf-Bgt. Hv.

41. e. UfailgAg; L Pr.

08. .\pril: M. r. Bapffurd a. Bertha r. B., gekLMter>
hoch t. Ciietrzkuwice.

1 April: Frhr. V. BcUseasteiii 0. Adel» B.,geb.

Baur a. UaaiidMf

S. April: V. Rndolpbl, Ritlraair. l 1. Pean. VIaa.-Bg(.

No. 4. a. Lina r. R., geb. Eriel z. IMeduuliorvn.

13. April: .T. Sack, Pr«m.-Lieut. i. Pomm. Faa.-Bgt.Xe.

34. n. Marie t. 8., geb. üfarMi i. Bpaadae.

C April: Cur! Of Sanrnia-Jeltseh s. Tworkau V, Hed-
wig Ufin. 8., geb. Uhu. Schatl'gotscit z. Breelao.

ii. April: v. Schaper, Kittiu. a. D. n. Emu» T. 80h.,

geb. V. Hagen s. OoUwin b. Brand a. U.

11. April: t. Scblaipfl'. Ilpcm. i. k. dchs. OenoraUtab

u Frieda v. öch., geb. t. Mftller t. Dreeden.

17. April: Frhr. t. ScMotbebn, aen.-Lieat. o. Coaun
d. 17. Diriaton n. Artanae t. MI , geb. HeydaB-Liad««
z. Schwerin.

7. Mai: Hana v. Schwarte u. Marg. t, äciiw., geb. UcbiO-

der a. Biwnerodo.

17. Mnii T. Sobhf, Rittm. i 9 Brand. Drag.-Bgt.MrOw 13-

u Clara v. ü., geb. Maaaow, z. Frankfurt a. O.

90. Mai: t. State n. Marg. v. 8t., geb. 08e. Ffaidten-

tetn I. Grasnitz.

7. Mai: t. StiehlOi Üea.-M^r eto. u. Uenaine t. Öt.

geb. Pfeitai l^ndie 1. Berlin.

11. April: r. Stockhaoaen, Ub.-aei;«Baa, n. Bertlu

T. 8t
, geb. T. Schräder z. Oaoabrück.

8. Mai: r. StockhaasiMt, Hptan. i. 1. Bad. Leib-Ureo.-

Rgt. Kn. 108. a. t. St., geb. Braan a. Oaderahe.

15. Mai: r. Trotha, Liest, i. 2. HAnn. lafc-Bog. Mio. 77.

u. Emmy r. ir., geb. Mejer s. Celle.
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39. April: T. Y«nen. Mi^o' ^ Hiu.-Bgt. Nto. 12.

m. AIIm t. V., gab. Cbaunt i. Harwlmg.
18. M&n; Wolter t. W«!»« «. IMAwo T.IT., fttkllnd-

fofd ». PokokonUa, lUinoia.

i6* Hii: .Wenckstera, Ki>0«c.-Balh a. Ifarl* t. W.«

ftbh T. Bnrase s. Schömberg^.

28. April: ZitMwiU, Kittm. i. Famin. KAr.-Bgt Kro. 5.

«. XtUj T. fall. T.

c ein Uildchen

:

06. Äftüt t. Apdt, Hpte. ia OiMl«r.

18. Mdt tf. V. Andn, Landr. s. WIlmwaAoit
"*

26. April; Otto v Hcimigstui
,
Uiiun. i 'J. b iJ Oicn.-

Bgt. Mo. 1 10. u, JlAtbtUieT. 1)., geb. v. Joaqoiere« x. JUaniklivim.

1&-«Mt W. oe Bamtorf. Kanmihr. n. Blteb.Olii.

B., Ifeb Freiin Riede»i»l t. Bemutorff. .

24 April: t. d. Köck, Prcm.-Lieut u. Adj. d. 3Ö. Inf-

Brig. u. Lizzie v. B., gob. MaWony s. Klmsburg.

1. Mal: Cordt T. Biandb o. t. U., gA, OmOag m.

Leipzig.

11. ilü: Hm. T. Brandt, Prum.-Licut i. 1. wMtpr.

Omu-BgL Kra. t, «. Bertha v, Br., fob. Amsoka i. Glofsa.

17. April: 4. Snwn v.' BBra t. Br. fab. t. Vtortlh I.

Pwtow.
14. ilai: KoUnd v. Brünu««k, Liuid-K. u. Mari* r. Br.

gab. V. KeltuelilCs s. Hof Boaanbarg.

IG. Aj ril: M. V. Butler, Re^'-Hath II. Slariu V. B., gab.

Fruiin ;vch«Di'k zu Schweiiisberg t. Meiainggii.

29 April: r. Coiiring, i?b t^tlicut. u. Uat.-Com i. 3.

aMda-OrtB.-ilgt. KAo. filiMb. it. AogaUta t. C, gab. StAr^

al B. WriMm.
21. April: T. FfMfUte» n. Jauf t. Pf., gab. TaaMaiiil

%. Fodollaa.

7. Kai: V!rhr. r. HauMii, 'tfajw 1. tiani»-Oi«n.-Kgt.

Ba. 100. u. Eliwb. V. H.. geb v. Oer i. Dreeduu.

16. April: t. Horn, Liaut. i. Pouim. Drag.^i ikEaunj
T. B., gab. T. KleM *. BalgarC

'

21. April: Altx. R T. .Tfriu, Kittm. i. iscLlosW^ UImb.-

No. 'i. u. Tony v. J., geb. v. Mtul<iy!«ki z. Pleaa.

23. April: Felix Ji)den-Koni(H*poIski t. DarnutMdt.

2. Mai: t. Kotaa, Bittm. 1. 1. Hau. Ulau^Bgt Ho. IS.

«. Aaaa v. E , gab. t. Zteten *. Baaiiotar.

8. April: V. Lewiii^-ki, Obentliaak «. Baiail* T.Ii., gtll.

T. äparliag k. dohwaria Maokib.

14. Hrf: T. Laatblftd, Hpfau. f. ». Pmm. Ur-Rgl V«.

42. u. Tiia V L., fjeb. T. Mrihtenfelt» z. Metz,

5. Uai : r. Meekleuborg, iLamiaarlur. u. ^ak« r. iL,

gab. T. d. Lancken i. Wieai^hendoif. '

•

4. Mai: t. MAIlendorff, Ritte, a. D. «. AgM» r. M.,

gub. V. Blum«Bthal Höret.

7. Mai : Frhr. t. Müinitg, huAt. Abu t. IL, gab.

FrauB Biedoa«! s. Ciiiroikad. '
*

6. Hai: Baabarfc Vrhr. r. UÜMltaHMi, UmI. i. i
brand. Dnig.-Reg. B«. 12 «. Mirthft T.K, gab. T. BoiMtodt
t. rraakfiirt a. 0.

9. Kai: OpfMri «. Jaoay . O., gab. SckMcfto b.

iNba.

SO. April: Edler V. d. VUaiU, Ut^^ a. Uara v.

glib. Ola. w, d. BabalMriNiiB b. flulihiBig.

23. AprU: r. Plüta, Bittm. i. 1. Orb. Haaa. Dfag.-Bgt.

Vo. 9S. u. PI., gab. FVeOn d*OiTflle T. LtWrsndiaa b.

fiabenhauMn.

18. April: V. Raven, Prein-Lieat L Pomm. Drag.-Bgt.

Bo. 11. u. aertmd r. B., gab. IMbi T. BMiI & OHBaL
1. Hai: v. ReckoWi Obantfiaai a. D. a. t. X., gab.

Naaeodorff t. Drieg.

17. Mai: (f eod. die) Frhr. v. Salmath, CNmiOnIm «ad
Maria T. &, gab. ätriakapff s. Korbadi.

Sl. April: T. BaMatI a. Ida t. &, gab. Borwitz-
Harttcnstein Trebim.

16. April: T. Scblichting u. Loeia r. bobL, gab. Bait-

atadt B. UaNgar b. Oaaaaa.

7. Mai: M. t. SciWBrta 0. T. IMiir., grik Dtgaaer bi

HeM«n.

18 Mai: v. S«lchuw, Ueh. B«g.-B. 8. D. a. Holaaa r.

S-, geb. V. Henning >. Kadnik.

tO. Mai: Friedr. Qraf au Stolberg-Stolbarg a. Bertha

Ofln 8t., gub. Ufin. r. Palkttiibajm z. ^'ieder-Thomaewaidatt.

3. Mai: Uari v. Tbiiaan, Miyar s. D. u. BIka v. 7b.,

geb. TblflMB'B. UagallB.

•Iii. April: tr. Waldaw a. OlBia t. W., gab. r. Bllaw,
I. Fflratenaa.

i% Mal: QaMar y. WkMba, Kr^rlNnwfar a. Tara V. W.

TixlptfftllB:
17. .Mai. ütt^freutli: iir. Traug. Märker, k. pr. Hau«-Ar-

chivar atai BiatariiL: Hariine M., gab. Fiaüa AwHifiBi,

.Wittwa.'

I. Mai. Beriin: F. W. t. Antock, .Major a. D. Im 74. J.

12. Mai. Neudeck b. FiuisUdt ^^'l ^S]>^.: Ottilie v. Baren,

Hintarbl.; Hiuia v. B. u. Otto v. B., Ür.-Uar.-Dlr., Oeachw..

98. A^U. *M«Bebaa: Ooeiad Oari t. BaiK-SdirliBpi;

1 J. alt, Ilinterbl.: Friedr. v. D.-Schr., Kammerj. u. Mujor a.

D. u. Eugenia v. It.-ächr^.geb.DacheauedeBressy, Kitern.

98. April. Karlerubo: JS'itnatta Freifrau t. Beaat, gab.

Gamehl, Wiltwe dee bad. Ooncral-Maj. Frh. t. B., im 80. J.

25 April. Breelau: Uana v. li^ie^uu, Port^pie-Fähnr. 1.

BChlee. Feld-Art.-Rgt. 2<ro. ü.

1«. Ja«. Jiandibnig: Franko Maig. v. Cawala, gab.

Book. HbttarbL: H. t. C, Beotar, 8«ba.

4- Mai. Boiuborg: Marianno Spicker, geb. v. Didron,

28 Jabra alt, UintarbL: Louiaa t. D., Muttar, Ubarat 8p.,

Wittwar, V. Kiada».

16. Mai. Detmold: Franz Frhr v. Donop, frall. Lipp.

U(t(.JflgeniMtr. u. Kammerhr. , 70 J. tUt, Hinterbl. ; Augunte

1b O., gab. Antn, WiUwe.

;9. Mui. Wnizenbai'h ; Sophie Freiin v. o. c. Egloffatpta,

bliftedtinio lu \V., im 76. J., Hinterbl,: Heinr. Frhr. T. K, k.

pr. Oberst a. D., u. Julius Frhr. r. K.
, grit. al^ba

Üali. Bath n. App»-0«r.-Prii*daat, QaMbwiatar.

II. Md. Claulwt Loala r. Oaaaaage, Hiataibl.:

V. O., geb. Lehr, Wittwe.

1& Mai. Bcaalau: i^aeatt^e Fraifr. y. Gendorff, gab.

10. Mai. KCslits b.QSrIiU: Carl t. Oeuaau, Oborat-Lieut.

a. D., HinterbL : Friadarike Fraifir. t. Wachmar, geb. t. G.,

TaAlMV FHlB Mt. *. W., Sfllnricganaha «. 6 Eakat.
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9. lUi. Lukowits: Adulf t. Gordon Ltiakowits.

I9l im. ^ Fritz T. Ctortoi, k. ilolw.

d«t, HinterbL: Marie t G., pob. v. Finsledel, Mntter.

15. April. Kttrnborg: Carulint.- 1 rcifr. Haller V. Hfcller-

k. Foi«bBit».-"Wittwe, 87 J. 7 M. alt

T5. Mai. OOfltrow : O. Bade, geb. t. Hartwig, Twrw.Doetor.

18. Mai Köhlen«: r. Hartwi)?, geb. W«M1,
Obent.

&. Hu. 8pMk: Alfred t. UanswiU auf Speck, in 67.

i , HlntnU.: Mnorf . H., gtta. BMUmb. ¥umm> aad

Jagdjnnker, Thereee r. StndniU, geb. v. H ,
Kinder n. P«n!

T. StndniU, ObenUi«at. i. meoklenb. Füa.-ltcgiai. No. 90,

14 ApriL MOndieii : Franz t. Hefiaer-Altemck, k. bajr.

Land-Oer.-ABBecior, im 36. J., HinterbL: J. H. t. U., k. Di-

iMtor dee Mational-Mnaenmi, Elise H., ffA. BwU, BtMfB

m. Friedr. t. H,, InftoiM», BiadM:

6. Mai. 81. ÜMdi: Ptattw Y. Hdliorff, geb. VNOi

Siegel V. a. z. PicliflshelJD, Hintorbl : Carl. t. H.. Rittm.

i 4. OMfde-Ludwehr, MdMiie Q6a. t. d. gckalenborg, geb.

T. H., KiniMr, Bml Ot t. d. 8flMiMrimrt-0«fte, BflMe»

gen., Adine Spiegel V. n. t. P ,
Nichfe n. Bodflckh T.

Helldorff, Lient i. weetph. Ülan.-Rgt. So. 6, Keffe.

IQl ]U. BaadMBhMsen: QxmUr llelmrich v. Elgott,

5«;, Mon. alt, HinterbL: OiwtaT H. t. E , PfMk-Uaat ia &
tbQr. Inf.-Rgf. No. 71 . n. Helene H. t. K., geb. SobImM, IUrii.

10. Mai. Dcurt : Joseph v. Hilger, k. pr. Migor «. D.

(Mker In 1. rbain. laL-Bgt. No. 26), im 77. JahrA

25. ApriL BamMtwt LodM Qia. l. Im- Vi

sen, geb. Ofin. t. Kielman»egg, 79 Wbt9 OnlaiW.:

Bdnid Gl I. L- o. Kn., Sobn.

19. Md: Badan-ltadMi: Biiilar. Of. r. KeyMrHng-IUn-

tenbnrg, k. dentacher Gesandter a. D. nintfirbl.! Otto (if. v

K., Vater und Mari« Ofin. K., gt-b. Gfin. Anrep-Elmpt,

27. Apill. Pnnilatt: v. KliapiMb, gab. Biaatii, vanr.

Msiorin.

30. ApriL Drosdcn; Cnrl Of v. KJJnigsdorff, 41 J. alt.

1. Mai. Dresden: JuL Beruh. KUnneritz, k. licbi.

IT^^—iw CMUMliilfoftastr d. Prinxm Angnsta t. Saeb-

sen, 76 Jahre alt, HinterbL: Owl t. IL, Mut «ad Oad t.

Leipziger-Kropstedt, Enkel.

11. Mai. Berlin: Adolph t. Kosclelaki-Zlaski, k. Mi^o'

f.. D., im 75. J., HiaterbL: B«fe t. K.. Lieut a. D. a. Ba-

dactenr der Kreai-Ztg,, ArOlw T. IL, itad. jw., SShiM, Toni

f. K., Sohwicgert. nnd Oscar t. K ,
Enkel.

35. ApriL K8th«a: -Sopkie t. Kr3ch«r, geb. t. Jena.

16. ApriL TroMMiaVorw. : JUbr.IbII 8%Ib. t.
~

7 J alt, HiatartLs ldM> T. Kr., k. dmlMh. Ooand

Eltam.

25. AptlL Ida» V. Marienhfltte b. 8aarau : Carl Friedr. t.

Knimiz, geh- Commenden-B., 65 J. alt, HinterbL: Marie t.

K,, geb. Hühner, Wittwe; Paul v, K.. Helene Freifrau

ZadUtz-Lelpe, geb. t. K., Rudolf v. K. nnd Eugen t. K.,

Siadar, EUsab. r. K., geb. r. Posar-MaadUta, n. Uaaa ¥xht,

V. ZadUttc n. Leipe, Bchwiegerkinder.

(Schlau ta der nkclurtni Nummrr).

Inserate«
DomIi Sie SedMtira m besichm afaHl filgtiii

Werke:
Vom Jahrgang 1K70 des „Dentsohen Herold- etnselue Km-

nuTii.

JahrgÄDge lb72 und 1873 de« ^l)ou(«<>,h6n Herold*.

Vierteljanreechrifl de» Deutiwhcn Herulü.

Verzeichnis« der seit ISf'ö erfolgten ijtandcserhSlinnptTi, Adrlf-

liL-dtüti^Curiprii und NamensTcreinigungc-n u. liwuhrf ibuxf

(i. verliuh. Wappen. N. d. Acten d. k. HereUauUi.
Der hnruldut^hi- «Schaohroclic", toa ?. XttTailMk
Der Eocb, ron A. ran der Linde.

Forstlich Blut, Beitr. 1. Ctonaalogte dar ITallMi^« 6t
Oeynhausen.

Oeschicbte der Herren, Freiherren und Grafen t.

Mitth. ftber dia FaouUa dar FraibemB t. Fflrtb.

I'«

cgen Einsendung Ton 6 S^r. vcruende ich franoo: Asbq.

Vorzeiolin. Jio. III. OeneaL, liarald. a. hislor. Vokt
I u MADUfrcriptä, meist ans * T*Tirfl TMI AatbaiikT.
* Harlem. 80 Saiten.

UBLn. 08. AgHrtr. J, A,

Eine Samnilunf? von 7936 Slflck Wappfn its

hohon und niedcm Adels ftllcr Länder in Torrüi' i i ? '''i

LackabdrUckcn und 21 U jpsubgflMeu, auf 103 Luppelukin

mit Sauberkeit und A<'fUrat(«80 ringourdpet, iüt ivAis! mII«

ständigem Katalog utu einem Narhlaaae cu »erkanfeo li*»<ii-

tragt : Adv G a u t B C h in Dresden. DnkgMN %' ^
portofreie Anfragen Nftheres mittbeilt.

In meinem Besits befinden sioh:

1 ) Amtlich beglaubigte Abschrift des Testamentes vaal

Joaepha yophiii CLrisliflno Dorothea verwittwete TonBert^
gell TUM (Jorsdortt zu Gunsten der hinierlaMonen Bfibaf HM
lirudeni, di « Hutiptmuniifl von Uorsdorll', als: 1. Carl Ue*
recht von C>«ir»dorü. kgl. prouss. Lieutenant a D., 2. CfcAjlj

'Wilhelm von Oersdorff, 3. Adolph Heinrieh von 0«lri«%

sowie 4. Frau Wilhclmine Josephe von Kothenbeiv, S'b^Ma

OendortT nnd 6. PrSulein Sophia Friederike Ang«MtNa6«l'
dorff, d. d. öprtmberg, den IT. August 1791. „

2) Eigenhändige« Testament der Frau Josephe SopM»

Christiane Dorothee von Beulwits, geb. t. Oersdorfl, »"^"^
ten Ton FrSulein \Vili>elmiae Joeepbe von Oersdorff, ToaiW

ihres Bruders Androus Christian Ludwig von QeisdorlT, i 1

Lobenstein, 2. Mai l7hn. ,

8) Vollmacht de» Hauptmanns im Regiment ^"'^
Heinrkh Ferdinand von Qeredorff, für den Major tM"**"

berg, betrcüg Regelung de« Nachlaasoe seine« veistorwa*

Bnideni, de« kgi. prcuas. Lieutenants Carl Leberecht *«>

Oersdorff tu (.ruan Mlbüuw bei Calan, d. d. Wertheim » »•»

den H- Augiiüt 1?01.
_

. .

Sollten diwo drei Schriftstücke für einen AngehSngsa sy

Familie von Ucrsdorflf Interesse haben, so bin ich gtraf*"*

tig, «f dasfallsige Aofrs^ km, dieaelbea abnitretea.

H A. aaatblStL Asnof an* dem Protocolt d»r V«"!»*««»^

Funlll« TO« KKbwec«. - Beluiig« inr deulKbio Femtl^oki»«*;

- W.fpen der »Will» Ton KUm«? - BoriehUf««« J^^TTr^ .»

B e 1 b I • 1 1. Aafrag«. — F«jr.nirD.N»fhrtchl«. - ĥ nlt^

Badaelaan L. Clariaaa la Bariia* 8. Baaa Jaoobssto. 17. i

Dradt dat BtahaMNa
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ror Heraldik, Spliragistik und Genealogie.

Berlin, im Juli 1874. M7u. 8,

AuEzug aus dem Protocoll der

' • Vereins-Sitzung

Toro 2. Juni 187 4.

In der houligen Sitzung wurden ala wirkliche Mit-

flieder in doQ Verein aufgeDolntDou

:

i) Ucrr von Ueruutb, Lieutenant im 1. Unrdc-

R«gt. s. F., z. Z. auf der Kri«g»-Akadeuiie zu Berlin.

2} Uerr Major a. D. Auguitt Lübeck xu Berlin

<B«robarger Mir. Xo. 29j.

3) ä«. Durcblauc-Lt der Fürst Hann IlL-inrii-h XL
ron PIosB, Uruf Ton Ilocbberg, Freiherr Tun FQntten-

Btein, Ober«t-Jftgormeif<ter zu Plees in S^ibleeien.

4) Herr J. Hu beb n, Redacleur der Neuen Wert-

pr«uwii)cliea Mittbeilungon in Marienwerder.

5) Herr Arthur Graf von Scblieffen, Premier-

Lieutenant im 1. Qardo-Rogiment z. F., z. Z. auf der

Kriegt-Akadcmif ta Berlin,

6) Herr Hons Freiherr yon T Ork beim tu AU-

dorf, Btnd. zu ätraasburg i./£.

An Oetchenkcn waren eingegangen:

t) L. Wegener, Gctchichte der Familie von De-

wite, Bd. I. (Naugardt 1868). 2) t. Keuel, Ilenniges

von Treffonfeld und seine Zeit. (Stendal l863). 3}

Bohlen, Oeachichte des Ocei^hlechta v. Kranow. 4] Knie

nnd Helchcr, geogr. statint. Beechreibung von Scbleticn,

preoM. Aotheila, und der Qrafkcbafl Glats. 3 Bd. u. 6

Heft«. — 0) Genealog. Almanach far «79^1. — 6) Wil-

limaen, die Kheinprovint unter Preniiaen. Statist. Handb.

1842. — 7] Anmerknngon zu den ^igillis pcdeetribns

etc. Braunsc'hw. 1779. — 8J v. Ledeburs Adelslexikon

mit handschrifU. ZusAtzen von Elsner v. Gronow.

Der ScbrtftrQhrer tmg hierauf eine Abhandlung

de« Herrn 0 rufen R. von Kroekow vor, in wcUher ar-

kundlirh nachgewiesen iitt, du«! der ursprQnglicbe Name
dieses UeBchlecbts .von der Wickerau" lautote und der

lianie Krockow erst um die Mitte des 15. Juhrbundortt

nach dem Erwerbe der erledigton KrockowVhcn ÜQt«r

angenommen wurde. ist darin femer dargethan,

das* die NamenNform NVickerode und die bislang an-

gonommouo Abstammung von einem rheiniM'hen Df-
nuiitcngeüchlccbte vSlIig fulrn-b und unbegrQndct ist. —
Auf ttUseitii^en Wunsch gelangt dieser buchst interea-

sanle Aufsatz in dieser Zeitschrift zum Abdruck.

Kur IlegUubigaug:

Graf von Oeynbansen,
8cbrirtnihr«r.

Der Ursprung der Grafen v. Krookow
aus dem Geschlechte von der

Wickerau.

— Di» Erinnerung an den oraprOngHohcn Namen dee

Gesohlechls erlosch zwar nie ganz, wohl aber suchte

man, verleitet durch den Ähnlich klingenden Namen
einer rheinllndischon Sippe , den Ursprung in weiter

Ferne, während er doch in nBchiter Nfthe zu finden

war.

Noch im 16. Jahrhundert heiaat bei den Krockow's

nach der Familientradition der uraprQngliche Geachlechta-

name ,Ton der Wickerau', wie dioa die Trauerrede de«

Magisters Ludolph Rolevink auf das Hinscheiden des

Kricgsobemten Reinhold von Krockow aus dem Juhre

1590*) genugsam bcweiat Damala wosate man noch

>) Rtfindct «irh In »\»»m Scnmalbaad« der dtf SUdlblblloChak

in Otuilf «liiT«rl«4btM «au Schw»rt«iildl»cb«D Bibliothek XIV. C. l.
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nlilita von tUm rlninlünditrliPTi Ursprung, noch Ton einor

lunwandcniDg dea OeMblcchu ans Franken, londern et tot

a«r Mgagsben, da« A« Henmi voa der Widtanm adraa

•aitnohr, denn ?!50 J.ihren in Preuesen und Pommern gohlQlit

md nach «dner Uamala aihr gebr&achlichcn Sitte den Mameo

ibrea Beaitxthuma Erockow angenommen bättea, wodurch ihr

igviiaieber Wmäim'tmm» allmlUg in W«g<Ul lakMtnen

wlre.

Am Ende dee 17. und in den folgenden Jahrhunderten

nigf »ich dann nuiat die Sehreibwaia« ,'Wi«karoda'' ud die

Briiauptung, dan dal preoariaelie OaaeUeeht der Kroekow

seinen Ursprung von einem rhcinländischcn Qe«cM< jht von

'Wiokarath od«r tob Wiukorod abiulaiteD habe, weküio Yertion

In dia AdaUasloa md OaadiidiCibBelwr tbatfing. Bler-

noi'h floll die ordentliche SUmmroihc mit Albert von "Wicke-

roUe beginnea, der nm das Jahr 1196 in Fmnkän gelobt

habe. 8«la Bdhn Oaoif mI 1230 mit dem deutachen Orden

nach Prennen gccogen, wo er die Herrschaft Kroekow er-

worben. Auf Urund dieaer heute noch ollgomein geltenden

AlWlrtmo bat der fontorbene Graf Adolph v. Kroekow, den

TCHMfaitUaheii Urapmi^ ,tod 'Wiolnrad«'' •einem Kamen bai-

m iMn und erbielt Uvini mA nWeM kftntgliahar

C'ubincta-Onlri! vom 3. Februar 16-JS die iiHi rliöohfctr ncnsh-

migang. Wie wenig arkimdlidi begründet nnd wie inthllm-

lioh diaa« Aalmnag', iai dargeOnn in dar yvtnMAm md
aiwAhrlicben Abhandlung des ArchiT-K«t*i? G A. v. MQl-

Teratldt : ,Ucber die Heimath und den Urspning <iu8 OeHrhtoehta

von Kroekow"*}, durch welche zuerst Licht in dieses Cbaoa

gebracht und der UiqpmQg da« Oeiehleohta eadgUt^g teiifo-

atellt worden ist.

Es gab allerdings ein dj-nastisches Geschlecht „von ^'i-

ckerath" (mitmter «nch Wiokaroth and Wickarod geacbrio-

ben), daa «in«m Kebaunrelg« dar Oratai Abr (Ali«) wt>

sprossen war, deren verschiedene Linien sich nach ihren jedee-

mnligen BeaitzthOmern nannten, wie die Ton Htbiberg, Neuen-

•br, Höehrtadaa md Valbeif. OHo, einer der SAhne dea

Grafen Dietrich von Ahr, orhoirnthote 114" mit der Erb-

toohter de* Urafcn Ocrhard TOn llochntnden dcwt-n gleioh-

ani^g* Qrabohaft nnd pflanzte seinen Mamon in twci Linien

fort, TOo denen die älteste .HochatadaB* mit den JSnbiaebof

Conrad TonCSln 1261 erlosch, wihrend die andere, naeb einem

Sebloaae ."Wickoroth^a) gcnminr. ^:i.-,in 13 lO mit Olto Edel-

bem im WiAwoth «naatarb. AUe difiae Linien doa Hanaea

Abr fnbrtaa ein vm dvn darKroekew glnalleh teiwMedenee

Wappen. Die Ahr, Hochtladen und Ncucntihr < inen Adler,

bald Weiaa auf Roth, beMSdiwan aaf Gold, die Herren Ton

KMuHg md KnIbOTV aber ein« wihiA Umm Im TC*bbe-

ürhindoltcn Felde,*) ein Umsfand , der nlloin genTigt, tim dfr

Zuräckrahrang de» Ursprung» der Kroekow auf jenes Djna-

•Imgaecrblecht jede Wahrscheinlichkeit in nehmen.

Ein zweites, dem niederen Adel angehSrendaa Oeaoblecht

de« Namen« ron Wickmidt, daa in den Rheinlandeo Torkomnt,

I dem vorigen Nichts gemein hat nnd das Krbküm-

im Horugthum OeMen belüaideto,sj llwt aieh we-

S) AI« MuioMrlpi (ai AreklT m KiMta*

>) V«l. I^obur ITmim. AdabKxicM U. fl. BIO.

«) VkI. liopoT und KU«tlM' Mlit.-biMia. UrtrandMilMMh II. S. I.V.

*} Vgl. LMvmblu», Nlvilmliidi, Ulan4«atach IV. 8.I&I, 161, IHK, SU,

der hi£ ins 12. Juiirhnndert verfolgOD, wo der erwihnle Oeorg
nach Preuaaen eittgewandert aein aoU, aocb bat daa Wappan
daMibm: ein wngweebt getteillar ScUld, abrnMIhv. mim
(irfln mit HermelinachwBmdmn/) die fariigll» Aelwliddnit
mit dem Krookow'aehen.

Zu dieaer WappenTertcbiodeahoit komuit nun noeli, das*

eine KinwaaderuDg von Edelleuten ana den Landaehaften daa

Obiiw n«d lliadenbeim nad Weaipbdmi anok Pimmm im

IS. JaMmdert aitob llbeibndpt idebt naebweiim ttwt, aavla

daaa die angelilicben Ahnhorm der Kroekow mit dcpi Zuna-

Bun WkkenKle in den Ueoealogiea dar beiden eben erwibn-

tmOeadileehtarBidrtTOriMmMm— iadi aiditnll dergleieban

Tanfnamen^ — abgeaehen davon, dasa ihre Existenz Ober

hanpt nicbt nifcudlicb damtbnn iat, wie weiter unten ge-

sBagi Win«

Dagegen existirte in Oat-Prenaaen ein altadeligc«, ange>

aehenea nnd nnfebraitetaa Oeacblaebt yvm der 'Wieitenn*

«der «Wikkero««", daa ama — andi dma vMCbdi erpitiiKm

I'riririp ; ein Adi l.igeschlecht iat du an Hause und dfnijL-iiiiifen

Lande entatammt, in walebem ea tnecat nrkundUcb auftritt —
Iii dam Staame dar 1f»>l|amilM» mii|m>—n anaeben darf,

und deaaen Stammsitz Groaa- und Klein-Wickcrau im Kammer-

ant Liebefakit nad U«biet -KMag liegt, nieht allaufem von

Seit dem Jahre 1354, in welchem der Brüder Niraluua

und Santyrao voa der Wickem« in iwei Urfcnaden'J Srwib*

nung geeohiebt, komme« hlnl^ Triger dieoea Kaawne ver.

Da ihre Verwandtschaft iititenMnandcr ulicr nicht fi'«(iujtt. !ti'n

ist, ao aoll hier nur dea Friedrich von der Wiokerau ge-

daeht werdm, «riehar dfe^Wlrla «iaa» Kaadeem-

thnrs de« dcnbi<hpTi OnlenM in Botücn in Tyrol») bekleidete,

eine Tliat«a<-he, auf die um »o mehr Gewicht an legen ist, »h>

nur sehr wenigen Oeachlechtem dea preuasiachen Uradels eine

derartige Kbrenatelinng au Tbeil ward,*) obgleich ihm durch

dea FriedmmeUnaa mit der Kation voa 1263 vSUige Gleich»

ateihnif w» dm «tifimmtetm Bitten mtmlwkwt wwdm
war.

Ein Zoaanunenhang dieaaa Geachlecbta aüt dea Krookowa

fladat alek anarit in «iamr Vikaada ?m 1446«) eomtoHrt,

ariM welcher hervorgeht, dons dnr TTochmeinter dea deutschen

Orden« zuentt »einen Kämmerer 2<ioulauB, der damals bereiU

) Vgl. SitlinMclier NVappsakufh.

)) TiatMaMB blld«n bei daifL KaAf«
,
4a niaa ia «jinalma Tkalba

I p\ wla ala to <

II r

mbtkaaal lü.

i) titL CM. «pL «isfBiliaa n. & M,
19 ygL a^imal IT. a. fcm Xfl.

u) VfL BsfimaBt Tin. r«i. ns
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Qurg von der Wiek«»« «j nlt d«ai Gate Krooko« bsldiat

iMbe. Lahtwar T«r|;M«ht «ieli mm dar8b«r mSk tma Brildani

Ton JToMin und noch zwei amlrrn Kdollouten, dio Tcrniuthlicli

die Landerben dee loteten Lehntrfigen von Krockow «areo.

De* Onk KfMkmr wmt «Im Mkon tor dm Jatire 1418 tw«l>

mal apflrt nnd ein orSffhftog Lrhn Reworden, nnd zwnr muBB

die onito Belehnung nach 1441 stattgefunden Imbcn. da sie

dem Wortlante der Urkunde gemBas, Ton demeolhcn Hocfa^

meieter, der 1448 seinen Klmroerer Georg Ton der Wiokerau

damit belehnie, Conrad Ton Erlicbthaoaen ertheilt worden war.

Die ZugehSrfgkeit dea gegeowlrtig blDhenden grSfliehen

Uauaes Krockow zu der Sippe der Wickerau orgivbt eich nun

ToUend« aus dor üloichheit ihrer Insignion. An einer Urkunde

mm Jahre 13CÖ**) hingt dan Siugol ihres Aiustellera Roland

TCB der Wiokefu ait noch dentliob erhaltenem Wappen-

•ofcOde. Deiwibe nigt ein nnnittolbar naf swei aufgeboge-

nen YogctfÜRet n ruhendus , rei lit-sliin ^ükehrtc« Horn, deShun

pitiea Ende mit einer Ualblilie beateckt itt. Wvuig abwei-

«head Merren M daa Wappea Fiiedridia tob dar Wiefcenw,

de« Landcomthura von dor Ktsch;") daa FoU Iii liier roth

und du Horn auf beiden Knden mit einer BldhUlie beateckt.

Die UebereinatiniiBang des WkkeraaWnii mit dem Ulteaten

Krookow'ichen Wappen ist in die Angen springend Das

früheste bekannte Krockow'ache Siegel ist das Lorenz des

SUrken;») es stimmt rCUig übercin mit dem RulandV (I39Ö)

nnd Ffiedriehs (1417J Toa der Wickenn. Aber sehen am
Ende iae 16. Jnhrhmderis (eigen sieh Abwviehnngen von

dem ürwaii|itn, liiis gLiiiuIli NVnjij.oii Im LehndiirlTVt hcn

handsehtiftiichcQ Wapponbueho '*) and das i^ib^cl dea kaiser>

Heben Qenam]«Fieldwn«hlMMMt JeneUm Brnet Kfo«ik«w

(t t64A), ") bei welchen beiden dns Horn mit 1 hnlben regp.

ganxen Lilien besteckt ist. Die urtprQnglicha Holmzicr erhielt

steh nhraa linger, denn nicht nnr dor Starost von Liiuenburg,

OnOOBUT Beinbold von Kroekow^) und der Comiliur von

WeMereheim, Krnst von Krockow (f iü9b)/'] aond<m auch

der Landrnlh und Tlofgerichta-PrSsident DSring Jacob vun

Kroekow (1704)**) f&hren noeh ein Herz von den ^tahlbehand-

schnklen Rinden gemefnsehaMich getragen. TJnkeantaliM oder

T.aiine hnbi'n Rcit jen« r Zeit jedoch dem Wappen arg mitge-

•pielt. Wie erwAbnt, worden sanlcbst ans 1 Halblilio deren

2 CUM, trelohn bald vom Homo lolnnnt, fibor donaelben

aehwabend fenUhvet mtimV) Oanmf bokan dai Horn
£_

OtaMT MimSMwIkh« K<mm«r«r M ««im »Um Xm\M dsrMlb«

Oserg ?«• e«r WIcksm, dar Uul «iiMr Urlnudt vini Um UacMrut
K9. IT. ral. SAT) ii<>in»in Bruder Paal SilnM Anlb»ll la IkieM «Steril(iwii

<M OroM-Wii-keraa im KiRiniertmt LUbMadt verkauft.

»0 OriKiiul bvlindrt Dich Im StadUrchIv ui KIbing r«p>. ril. Nn. 71.

") 0«mtU In «Inem Mhr nnkwüriiicnn, in d«n letiitoii Jthmi de« 16.

JkIvtudcrU tui Taraler- und SMitiriiliiicricrii, Kpilhaillilen , tilumatarcifln

eir. MMmniaiii^lollten Wappeabucii» l'ol. ^16 »uf d^'r BIMiotht^k lu Wolf-

ÜMMttvI.

) Du 0(1«lMlal«(al bcNndet ileh lmU«ti«Im«n Suat^arr.blv au Berlin

>*) rot. 3t V. anr dir BIHMhek 4m k. Jslstton GeailMwll an K»-

•>) Original Im AMUv aa >Mke>.
^ 4la/
»») . dilo.

•) din.

»I) Vsl. Miihnisrti» \V«iipenlin. >i t ri. auf if<-r Tilbliothrk der Alt»r-

ftsna|ill«ilmi „VvmM' m Küaiksbtrf — Brüjgeii'ana I. & OLU. —

eiM Soknnr, Ihntich den HafthSmem. Endlich aber trennte

man nueh dio AdIcrfXngo vom Horn ab und brachte sie für

sich unter demselben an.»] Auf diese Weise gostaltcio man
wiUkärlieb daa einheitliche Wappenbild zu einem dreifachen

Is einem Sehiliiei. Dieser Tentoss gegen gute dentschn

Hcmldik ;,Mb die oriito Anrr^^ung zu vergleicboiidon Unter-

suchungen über Urform und Entwiokeiuog des Wappens der

Mwanvw»^
BeilSußg sei Iiitr noch bemerkt, dai« dn-i Hnder- prr iip-ii-

schc Familien: die von Bartelsdorf, die von Kinwnngen, viil-

loicht aaoh von Sanken, wahrscheinlich mit den Wickerau ei-

nes Stammes sind, indem namentlich die Wapiienseiilider der

beiden enteren dem der Wickerau bis auf einige ncbensich*

liehe Abweichungen gleichen.

Ob nnn daa Oesohleeht derKrookow, valchea uritandlich

znenl im Jahre 1U8*>) nnd dann epemdlseb Im 14. und IS.

Jalirlinndorl, zaietzt mit Mestwin von KrocVow zwisrhcn 1493

und 28**) vorkommt, ebenfalls einen gemeinschaftlichen Ur-

apnmg nU don <I46 belehnten ViBkonnla bot, iat Ua JeM
nicht niuhwcisbnr. da die Ungunst dor Zeiten keit- Siegel

dieoeii Geecbleehts bis auf uns kummen lies«; wAre es der

Fall, so hltto Georg von der Wickerau das Gat Krockow nur

in Folge aeinee fietractrechtos , seiner gleidien AlwUmminf
mit den Torbesitsem wegen, verliehen bekonunon. Anaaer

dem hier in Rede kommenden Hause gab es noch melifeM

Familien d. N., deren hier kurz gedacht werden mOge.

Die üKrookow'' in der Oberlausitz, ein freilich l&ngat er»

loschenat Oeoclileoht, ttber das vor nicht langer Zeit eine Ur>

kuade ven 15t7*^ TafOffentUehtward, welebe baglnahigt, dasa

die Brtder Oeorg Frfedrfdi, Hana Ketnrieh und Frans von
Krr>r:l<i ''A JiiiiiiilK dii-i l'orf und Oul LiolicnAu !n der Obcrlau-

sits besassen, das ihr Vater dem Rath von Kaments abgelunit

bntte. Femer die «Kmekow* na NeiiWtiaebea, irelehn Sredio
ins Sphs. hfrkrous gestellte Wecken führten*«) und bis 11)85

XU SchwilLenhagen bei Roohlits nnd bis 1711 zu ^euenhofen

asfBlIiI in. lUi. Iftrlle. T.r- MmOIbs vl & in. f. nn* m. 8. IN.
- VMIi« HilwlsMsB ««« adk Vtn^ h m-PaaU Ubsn tteiesr

Tlddra IV. a. m. — eis. elh
») m «assr Wabe tat las Wapssn bMHUgl aaHrTsMInMa «sr «rtl-

dan Hanaar kl« BchlMhsttsr and «sr MaapsMlgan Kraa« M BHmIww In

di-n prauulat^hon OraTeattsad IlBl l>lflMB T«B IlL 8«|^i<Bab«r 17M.
!'] Tm .\Ti-hW x« Kroeka« baSndat etah •rigtoatUar von Sislamaad III..

KSnis von Pnl«n, d. d. Warxiiaa tON'AprIl W. •!« BaaUltivnnic dar an-

thantlaehan Abaehrift aaa dan KaiMallat-Aktmi da» ttanoictliaiiu rrmaaen

für Relnhold von Kro«kvw, waleb« <wf Nachaachas d<-« I^uuirvn Markgraf

Oaorg Krladrleh reu Braadouburi^ ! dantather SprMb« auafprtigfn liew,

Ton 2 dort balindllrhnn l'rktinden. Hureh bi'tda Iwlrlinl Mi-ntwin II., Her-

lOir Ton Pnmmnrn, d^'n Oneomtr vo;i ( rr-Vtn mit (liilrrn: t^JW mit Qaltln

nnd Wlaanek; fUi mit G^vchln und Hufen nrX' hiRnd «n di>r OaUa«,

«•»wie in dtaaar trem Kis. UiT.ii. In dlcsi-r heisr. tv n. A. (.i-r-ünr'« Vor-

fahren hatUtn ichnn v ir :.in-'-n Jnhr. n KTv.fkrtw, .MiukwKÄ und iilinka be-

•cnion.

• ' Conrad vm H-lih riholm. t'cmthur (v. U^i-'.'Nl von Uanalic, g«.

*I.iU' I 'Ittm Mpslwiii T'in Krork'^w aus h.'i' i ,1 ' .Lf^rri Krorkow, GosrhlU

und W'M":; n-ir »wei r.n bilden, nämlirh Kt<irlti» und U«<«hlai Capto dla-

a*T Crknnd» H4<findr>t «ich Im Cnrolhurelbuch v. Uaac'ar I. 8>tl|.

»1 Vul V.Ti»lrhnlM Obi»rl«ii«lltVhar Urkiindan II.

< ) .1l«limar)i>r I. .S. ffi. V. S. 1*4. .SlnapliH BahlSalSifc» Olhfc I, tW.
II, 74'.». Z.M11.T Ad-tileliroi, II. S. 5W. ffte.

• 'i A n m .1 IlnU'iion. Da« Wappenbild h! '-'fTenltar ein Trinkhem.

VU N>^'rif.i.<r i.udan da* GwtaIV dia llalMlllen aiad dio Oritt dar Oaff-

mingoi-nrhiUM.-. Ow ssg. Uaaboigfr SUbsradiate weist saabfe <swM*i|e

IklMulttck« aof.
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In Voigtlindischcn blähten. laicht zu vorwechseln mit dtMon

beiden Femilieu, deren Verwandtschaft aatar eisonder bis

jetst in Eroiangelung eines Siegels der enteren nicht zu con-

statiron war, ist das Oeschlecht. dorn der Dr. juris Qoorg von

• ^Crackaa*, Erbiwrr »of Sch&ofeld ««(«hOrte. der sich 1673

•in« W«pp«w bedtento, im tm BiiiBd« 8 Mihrfig gosetzte '

Lilien zwischen zwei schrSgrechtcn Bnlken hatte; HdmlWde:
ein offener Flug, jedeneita mit einer Lilie belegt

I^mmM an aleh ma n tai BmMmlU, das Ich
Besitzer von Krockow und dt>isen Namen fflhrpTid in Mittel-

alter bis mm Jahre 1407 zeigt, so ist deren bisher als be-

glaubigt angenonunene Gwaalogio nach neueren Fenohnn-

gtn als TiSUig unsicher ta beseichnen. Sind schon dcrSUmm-
valar Albrecht 1192 und sein 1239 nach Preussen eingewan-

derter Sohn Georg durchaus mythische Personen, so stellt sich

die Eziitm der folgenden OenmüoMn und ihn Filiatioo

naler «lamdor ab kann «ai^gw svitMlwflbenraaL Weidien
doch die Tersionen der rerschiedenen Stamni tafeln so sehr

von einaadar ab, daai anoh der geacbiolctcete Oenoaloge aia

•ehwarUdi in üebwalnltannuy m triBfn TacatBalito>

Wären dip bcglanbigtfn Abschriften der Uteeten, dorn

ünoomar ron Krockow 1268 und 1292 ertheilten Priritegien

loht, ^) so ginge daraus sicher die Existent eines Geschlechts

zu Ende des 13. JahriHiaderts berror, da* sich nach dem Ort

Krockow benannte und äla ein eingeborenes betrachtet wer-

dan muss. Filr die Besiehung des nun folgenden Peter (1300)

m dam TorhMfabandon Gneomar, aoiwia Ar adna Valanehnft

TO« Johnmea ton Kfoekow, fehlen aiOa wfadidlldieB Bawetie,

Ebfnso wenig wissen wir fibor deason vier Snhno Titzp (nier

Matbiaa, Bogidaoa, NitM oder Kioolaos und Tino oder Thi-

wuXtum, TOB denan nnr dar imHa ab Zaoga ToAeamt,
wKhrend die dem Dritt(>n 1413 und 1418 ertheilten Privilogion

bis jetst nicht anbufinden waren and die andern beiden kaum

mahr als dem Kasan MMk bakatont amd. Anf sichern Grund

und Boden kommen wir merst durch iwei ürkunden des

Bischolk Gerbard ?on Pomceanion ans dem Jahre 1419, in

walohan alt Geistlicher der Leelaui«rhen [rnjariscbcn) Diü-

oaae Jobannea Oroekow da Mar« als WoUthSter des Klosters

PMplin genannt wird. Ob ar nr beselcbneten Sippe gebSrte,

M freilich nicht ersichtlich. Sodann nennt das Trobelcrluit h

IM. 37 im Jahre 1400 «inen Bitter Oaeomar als einen adli-

gan Ehmaan daa Daastgar OaMala nik darPemetkuBg, dass

aain Sohn 1368 gpgcn die Tarfaren gpWicbcn Bei. Kmitich

watst eine dentsehe Urknndo, datum proxima dominioa poet

estefam apIpliaaTaa UMi donielbeB Gneomar, BMar sa Kra-

ckow, als Ansstellor nach, welche darthnt. das^ nicht, wie im

Stammbaum angegeben, ein Peter, sondern ein Gneomar da-

ab gelebt bat Ein PatemitttsTorbiltniss di' ^ioK Uncomar

an dam im StaainbnnM ab aaioaa Mm aagafUirtca Gaotg,

^1 |>a 1^. 'irjf Ton dir Wiekfrati nirtU mPhr dm dem fln^ftinar v, Kro-

'k^^^« 1_">J im H<n»g liulvin '^n l'^min«™ T»rli<>h<ini' PriTiloi;, noch

I r I Hilf Krotkftw bttstiKUrhA' I
I»i ' 'Hl .-iit« ftufweUfn kormiti. die wJitir-

- ' 'i*iii-h hr\ dem BMlUwechiel \r?ri. r.t: );fi|^n|f«n w*r*n, und ^«iIH' An

«l^riirh» mit dmrni •rinur Nachbtrn rlrm KlnsMr ZarnivwiU uod ilan Hcrrni i

vfin WuMow und Ihrvn »mn «elb»n Hi-nns IZ76 ond 1^77 Terlt»b"nini Pri-

Tll«alm roindtrten, mK-h die •hetnillgoa tir«iit«n vhwor r««t«MU>)l«B «•-

ran, le «nUUnd dünnt der langwierige ZurnowlUer GreD«p^«lr'^5», 'ficher

M 4«! klSsUdMB p«lBi«*hM lUcbttmbtiUalMMk «es «Bttlühr 14M-1IU

•dar e«w« das awbahen 14» and lIVbauriinDdetaBlIaatwin

Ton Krockow zu dem iBty.terPTi ist nicht nachweisbar.

Das heutig« Kruckow'scbe Ueechiecbt hat sich al»o an

den 14 18 mit Krockow baiaKabw kofltaneisterliohen Kimncrer
(icorg von dar Wialtonii aanaablfaMaB, nnd nicht «n jan«
Träger dea Nanwna Kmekow, dia man vor janar Mt Mar
und (in in oin/.clncn Urkunden antrifft. Vi'ic og damals bei

Volk and Bogiening Tiellack ftbliofa war nnd auch duroh die

FamlöertradiHoB fcaalUgt wfad, nahm ar dan Vaaaa adbaa

neuen Besitzthums an. Er war ärr Yatcr T.oronz ron Krockow

(des Starken), welcher 1504 im Kampf al« polnischer Oberst

gegen die Ungarn fiel and Krockow besessen hat, und seines

Bruders Georg too Kmkum, wabbar im aalban Jahn «b
Abt SU Oliva sUrb.

Von hier ab ist die Krookow'aohe Genealogie in ununter-

brochener Beihantojga bb anf dia Jetst Lebenden urkundlich

featgeetelli

mmiMHi vmg Arvonpia«

Ktmer Abritt einer Oeioliiohte der frei-

herrlichen Familie Ton Etolnraco
in tbarriohtUoher Zonwmanalalhing

Baron c H. von Kxchweg«^
kcrtogU bnknntrkw. Kraiiricbtcr.

(Portsslsam.)

Besonderer ThaiL
I. Abaohnitt.

Du Ton laohwega äb niibafinb Hain, Taäalbn , Buigman-

A.

Die Ton Eschwege als reichsfreie ITerra.

Seit dem Jahr 1418 besessen die Ton Eschwege das in

den Bergen dor VorderrBbn an der Rosa belegene Bchloen

Boaadorf nebet dem DoiCs Botadorf nnd den BoaihAfea aar

Hllfta ab Hannaiwrgbehea Loben. Diese Odter bgen tnner-

hnlb derjenigen Grenzen, welche epRlcr durch die Riidolfificbpn

Emeaenngen der reichsritterliohen Priritegien den sechs Orten

dar tahhabeftetlen BItlawalMift n FVankan gegeben wmden«

ScMoss und Dorf Rossdorf befand sich bei dem Ausster-

ben der Qraf<-n von Uennoberg nicht mahr in deren Lehns-

haHadmft und ist es sehr wahreoheinHoli, dam die von Esch-

wege SU diesen Zeiten durch Immatriculation b*^ der frlnki-

Rchen Reicharittcrschafl die Reichsunmittelbarkeit arrogiii

hatten.

Unter den MUgliedarn dbaer Uttacaehaft wird nimliob

beraib in ehern llandat Vaber MaximilianB If. d. d. IRen

am 23stcn Deccmber 1575 — Conrad FV. v, K zu Ro«;dorf

gniaant. Johann Wemor t. E. antemehrieb mit dea übrigen

Bbta-Wambahaa Wii^iadera am Ttea Seplbr. 1608 einMi*

Ortsrccess; Reinhard Till. t. E. (tlr sich nnd .MIp v. F-a-K-

wcgc am 16ten Januar 1611 einen OrtsrccoM über den f)>sl-

gesetzten Matricularftias ; Reinhard YIII. t. E. wihlt am 14ten

Ootober 1617 mit den flbrigon Mitgtiedem der friolüaehea

Reiobarittoracliaft an Neattadt «n der Saab ab Bitterbanpt-

maan den Qcpif t Bibm;.Orb«iT. aalaiaahwlht «ia«Offl»>.
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•V^üstung daacb

benWg, den Wolfuzaun, den 8cgoll)ach and OQJor tu

Bettelndorf;

4 8Ach»en-Cobarg-üothaiiiohe Lehen: ttchloM und Dorf
DoiltUdt 1453, 1638.

Malcho« gan, Hoinrodo, den halben

I.Tmerode fOnf Lehen da»elb«(; Niodem]

welche Liitse fpn Schultwin^<dorf inne bi

Out dMclbti; Heyorodo die Wiutung &

juue piq ouuj jjop«

inno btd onni lioh«:

g dsaab 2nu)«i)W^
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I ihr»ii »nm «ribon Tirnttg 1*76 und l'J77 Tördehriten Prl-

'>-n, an''h illa «htmilif^ii Graaim i'liwfr rwUiut«ll«B

'><> danu der Uncwlwis* Zamowitzcr UreMprecaM, «akbcr

gcsottten MntriciilarfuM; R«inhard YIII. t. E. wählt am Uten

Octobor 1617 mit den Obrigen Mitgliedern der frlnkiaehea

K«iebtrittmrhaft zu NeniUult u d«r 8ule ak Bittei|iA«pt-

ffun dan Oiorg t Bibern; UrbcaT. utNNknibt aiaaafM*
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me« ab«r di« Art and Wei»e wie die Stoaera von den Un-
teiihanen reguhH werden wdlen MÜ dm HÜgUadmi MI 19.

Jmmt 1668 lu U«nl»w.
Di* obM g«MniiilMi T. EMAwage mainm ««dl mit Ana-

nähme de« Urban V. v. E in derjenigen Rhön-WerrBinchon

Fereonal-Matriccl enrilint, waldM tmMg» OrtareoeasM d. d

Vonledt den 8(en Junw 1790 aiig«bgl «oitei M «nd in

«rielMr such ein Yeneichnim derjenigen MitgliVdiT enthBltco

iil, welche aaf den Ritterorta-Tagon ersohienen und getiölm-

lichen Sitz und Stimme gehabt. ]n dieser Uatricul wird üb-

ngnns ErMt CauMu V. £. anter d. 8. Jmiuir 1706 ngl«ich
wnt Ulfuiiian»

Im Jahr 1707 ging R^jnüdorf Junh Kauf und T<:iiaili in

den Be»iU der Familie t. Gejso aber; die von Eadiweg«
hjttten flbrigcna binaichtlkb Rtüiaifc 1* dm Mum lOOB,

iWtt 1666 aaehsea-sieiningenlRcho LehnbtMb wpltogwi, von

ämun «pStor noch die Rede «ein wird.

. . B.

. .
Di» w» Ewhwgo Iii Tanllia.

nie Ton Raeimtg« tiafn n L(hM, gugWr nd
gangbar nnd swa^:

1) Hetwieche Lehen cnfolge der I^ehnbriefe und Documcntu
aUH drn Jnhren 1370, 138 s 1446, 1163, 1068, 1M0, I80P,

1663, 1686, 1706, 1787, 1811, 1823,

ra BttlNngv: ahi Bnvglelim ani VaäihaMa, nn Bnr^
leben bei der Diakoney tu ßt Pinnj^i, ein Rnrglchcn am
Cyriaciberg, ein Burgtehen am Bojneburger Thor, eine Firch-

«aide in der Werra; d«a ISoll aar der Ifaiffa, dia Omdnilir
nf darWerra; den BafaKolI anf den SonnabendsmUrktcD, den

San am letstea Jahrmärkte anf einer Seite, die Ki>(ligcreo1i-

ttgkeit aaf dam Markte, Zinacn and Oerechtigkoitcn an mch-

ran Hiaaera aad an FiadMialada; — tm Obarnhohnda eVt

Rv^Laad imd S BaddMHb; la Altaadoff «la Barglphen ; zu

Reich enaaebaen 17 Scdelhöfo, 6 Hufen Land und <!i>j Sdimif-

irifl; iura FOntenatein 2 Bnr^glaiiea; Landanbacb; ein Out

gelegen nm denWdataif iwtachan Baitdiaaaadiiw awlOliar-

hohnda; zu Bomenhansen 7 Hufen, rn Wadisenhansen 8 Hu-

fen, den Daehaberg, Oemic in Ulfen, den Rosenbeig, den

Blockcnberg, dieVogebbnrg und die MfihlcrKtAUc; xu Nieder-

lioluida Vt Uafe; svci Tbeile T«n Oerirht Ottanbach; Kam-
aieflHuih, IVaalmaliaamn aiK OertcM aad ReeM; xa Mseh-
Imufn 6 Acker am Weinhrrp; Elfemhanscn . das RcichnTor-

werk and die Dattarpfeife, Mitbelehnaohaft mit den t. Bejnc-

2. Sachaen- Weimar -Einpnnch'nchn Leben znfulge Lchn-

Mefun ans den Jahren 1438, 144G, 146.'), 1487, 1636, töTG,

I7--8, 1755,

das Dorf Aue bei Keehwego und die Hemel twiaclien dem
Alten- nnd Grcifcnatein gelegen mit allen ZobehSrungen

;

8. Biaanaehweic*I'tta«bnrgieekaLalMBaaM|aDeaaMBtcn

aad Lebnbriefvn aas den Jahren 1400. 1419, 14«>8, 1516, 1704.

Jestädt nebet dem Vorwerke, Neuerode, MotücnrtKli-', I>n-

denbausen, den Domhajn auf der Coburg, die )f<irn(', (!<^n

Eiebeabeif , den WaUnaua, daa Safalbadi aad Otttar xu

BettsMarf;

4. Sachsen -Coboif^OalhaiHka Lakail; Mb* and Darf

OeOetidt 1463. i63&

6. Kurpfil»sobe Leben sofolge Lebnbriefen aus den Jah^

an ittO, tm, 1W6. 1606: Wto aad Aackdr m WUM;
6 IfenncSergischc, ex posl Snrhspri-MeininRPn'i<rbe I/ehen

zufulgo Iiehenbricfen aa<den Jahren 1456, 1167, 1474, 166B,

1606, 1639, 1685:

Schloas Roeadorf nnd Dorf Romdorf mit den BoMUha
rar H&ine; Sohlooa ScharBonberg bei Tlial 1449;

7. BMstoiaar Lehen, OUar sv BananWMM aad bai

Eschwege 1301
;

8. Uains'ewilie Stifisleben I>off KeiU auf daai KichsMd
aiit Obaiw ud Uatafgafielrt 1688}

9. OaadaidHlnier BIMiMmS: GaaOk aa BaHialB 1882,

1416;

lOi Eedkwager SHfleteliea xafniga der (^friad-SUflaaTkaB-

den von 1.97, 134", Ur>-, ir s": tu Enchwege den Zoll am
Michaelismarkte, den Zoll an den Sonnabendfailrktea , den
Zoll an der Mfihlpforte , dea Zoll an efailgea HBaaarn an
Fischerstade ; 25 Acker Ijind hei Eachwegc ; tn Hornel 2

Mensen; bei Wanfried die WAlder Abtissin-Kogel und Aue'-

aeha Ke^; BlÜweliaaw, dai Vorwerk sur Aue;

11} Fulda'er Stiftalehen zufolge Lehnbriefon nnd Docu-

mcntcn au« den Jahren 1475, 1560, 1573, 1600, 1646, 1711,

1715: Völkershausen, OQter uml Oefalle M Wippcaroide,

Kranttiaascn, Waldka^ai, Wolfiribal, Hethaaeen, Hioderfiie-'

laen, Oanpeatlial, Chaadeehom ,
Steinau, NiedetaaMa, Sal-

mansbanscn, Ebenrofh. Unhiinncn, neulilr-jjrahen, Wollingerodf,

unter der Krabarg, Ramboob, Dudenbaoaen; in den gcnann-

IBB GiAara a« WaUkap^ waren die t. Kandel, v: 9aaai>

baeh and t. Bunan mitbelehnt.

IZ Hersfelder Stiftalebea lafolgc Lebnbriefen Ton 1428,

1181: Dia KMUeken nad du Ornwanit an pltcragade, die

Kirche zu Wcidelbach, die WOstnng Onndramsharn, 3 Hufen

Land !:u Brunhaosen, Brfickcnbacb ganz ; Nutbelfrede 1
' 2 H"fe

Hic'iolbet, Asmushausen l'/z Hnfo, ein Gut in Sc.hcppaeh in

der Inrliehte daaalbet; Schwatsenbaao) ein (reiea Yorwcrfc da*

aelbet; tOderedorT ein Hof deielbet ; Biegein l*/t Hafe; Rr«

ppnhaiHcr. rino riülte; Ohernjfnttr'ls mit Ocricht, Rerhl. IToT;;

und Feld; Waldparscllon daaclbsi, mit denen t. Kcichentinch

aad V. JtoaMradl; daa lISDerbof, IVt Hefe Ijand, eine Hof-

stfttto bei dem Wehre la ErpeniiaaaeB , Werlesliauson einen

Hof bei der Kirche nebel Liaderriea daseibat; Horgenhan«ea

eine Hufe M doM KInhhalb daaelbai; Boabaeh 8 llalba'

daaelbet;

geneiaeebaMidi mit denen T6n Veleberg: ferxlnaieii, ein

frei«*» Vorwerk daselbst mit 10 freien Hufen Lnrnl'^«; Mcrldar

ein Gut daaelbet; Obemgnde, die Ketxebach und günstige Be-

aHmogen daaelbet; OntHriagedorf 2 Hafea Landes daselbst;

Outtwlngiidorf 2 Hufen Landes daselbst; Stuckonrodc 10 Ha-

fen I^nd mit einer Hofraide; Lispenrodo </| Hufe, Liehen»

rode 1 Hufe mit einoai 8ilw$ Bfbfodi all GaiiM, Seclit,

Hol» und Feld;

gcmcinscbaftlich mit denen von Reiobenbach and van

«UdUBHMMi a

Malchus ganz. Heinrode, den halben Zehnten dsscibat;

Ljmerode fünf I/ehen daaelbet; Nicdemgnde, zwei Hufen,

welche Lutze |pn tkhultwingudorf inne hatte, und ein freies

Gat daaelbeti Hejende die WOataag daaelbeti HoiaeUob 2
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BM wad eaiar diMlbit; Sollbaob WaBtan^, welche Lnua
Ton SchuUwingtdorf tu Lehen Mlgt, Bucboflcrode, ein Oenilc

daaalbsti fittt««li«ia «in* fr«io hallM Unf» «ad II<i4nid«i

nd «Im HAU» ilwillwr , Bibra

C.

Die Ton Eschwc^ge als BttgoiMuen.

Dia TIM JÜMKwtfa www» Buifmanaen anf Sebloss FOr-

ImmIbih, h Alhniorf m 4or Wem, namrmtlieh über zu

F.p<liwi^'c. Diese Öladt hnlto im Jahr 1960 ihre Reichsunmit-

talbarkait ?srloran und lAndeiiantea lu Usrrea bckooraiao.

Im dm IndMlMfiUch«! RwIiImi gatiSirte vonVgUali die He>
Qerichto. Uor ortitc landmhcrrtii tu> Beamte war in

der Voigt, iieb«n welchen als landesherrliche Uinl-

dio Burgmannon oftdUenen. Dieaelben gohSrten

IM BU d«D BütoiyMMediieni ui, bildeten die militairiache

Veeefraiif der BMt vad wohaten wntrevt anf ihrea Burg-

Bitzpn in rlcrtclhcn. Zu don Bnrgmannen der Stadt Kechwogo

gebörtea auch die tob Eachwegei über deroa Boi;^elien ia

Bwfcwega iMnlla oben die Bede gewaaea iit Ab Baismaa-
nen Bassen Ellmar IV. v. K. , Jühann III. (Jan) und Rudolf

von Liohbcrg, so wie Johann II. (Juii) v. E. im Jahr 1348

m Oerioht in der Streitigkeit xwiachcn dor Stadt and denen

T. Bojnobwg und t« Haadebhausea ; ferner Albert lU. (Ap-

pelo) T. E. 1883 ia eimr aadern StroiUgkeit dor Stadt aut

D.

Die Btchwogo als Mitglieder der althoBilschon

RiUcrecliaft.

Terrilorialkoheit oad Laadaaieiat liat ütk ia dei

aea dealaelieB LIadara biar fiHher, dort eplter avigabtldet

in ITi'FRon etwa mit dem l?lcn und I3tcn Jahrhundert, wo

viele hoasiiclie Bitter dca Laodgrafca Lehea auftragea, aaa

«aldieai aafinga rda nnaimiMdiea rorUHolM eldi ia der

Folge die T<«n(l^ni""or( i mit rlrin Oogensnlcc der Tetritorial-

hohoit ge^taltoto. Die nlthuoeiRcho Rittcechaft entstand uuf

solche Weise nach und nach aus alten Ontabositzcm und

LahcaMgera. £ia wiiididHa Terzciehnia» aoklior filttencJiaft

«aide erst iai 'Jabre 1769 üsstgesout, wobei die ZeR Toa

1509—1567 ah Norm dirntr.

Dator den Mitgliedern der allheieiachen Kittoxscbaft wer*

dea die f«B Eeohwege vMÜmIi feMaat UM iit Hertingk

IL T. E. anf einer Versnmniliini;;' dnr RiJfpr'irlüift tm Vi'nld-

bappol; 1455 Urban I. und J(ihnr.n VIII. v. E. ubcnfuiln auf

einer Versammlung der Ritters, hafc Hufnlbst; 1474 befinden

ich die t. Esrhwpgc aatar dem Aufgebot Ritter«rhafl

aam Feldiage ge<g' n Karf den KVhaen tob Burgund ; 1476

Hcrtinpk III. t. K. und Urban II. t. E. in dem Aiifgclmt

der Bittenohaft gegoa die Stadt Volkmaraen; 1514 sind Jost

II. T. S., Heluieb Vt (Hetar) t. B., Jebaaa TflL y. £.,

Urban III. t. E. nnd Reinhard IV. t. F. nnf dem Landtage

«u Trcisa: 1615 Heinrich VI. (Hcinr) v. E. unter den Mit-

gliedern des LaadtagsBurachuMes ; 1536 befinden sieh Rein-

hard IV. T. E. aad HaM Caspar v. K. auf dem LairfH^e sa

Homberg: 1639 «erdea Jebaaa XIII. r E., Hefarieb Tl.

llleinr) t. E., UrVim III. v. E und H(in^ v. ^ in dem Auf-

gebot der Oratea aad Edetleate in dem Ftoteatbum su Uea«

scn genannt; 1611 wenlen Hans Werner E. und Heinrirh

Wilhelm T. R. als I^andiuMSon bezeiclinet. Es wfirdo zu weit

fuhren, alle f^dtera Laadtafe aaliniiähleB, aaf welobeai die

oa' Eaebwege bb fn die neaerea JSeHea all Mllglteder der

iilthc.ünii'chf Ii RiltprflrhHft crvi liit iK-n ^ind und iiint; liior mir

bemerkt werden, doss die Ton Escbwege io der jUagsten I'er-

Btttersohalt vom
Stthr alf d'Ten MlffrliediT sufpjcfiltirt stphrn und rwiir

alii angüricssLn am Wcrriuitrom mit den alt«jn von ^^cliwego"-

««hon UUtern: Aue, Jestidt, Bcicbeaaachsen, Ober- und Nie-

deibohoo« Ottleni lu Eai bwcge und l Oot ia OrebeadorC Dia

ecalma Otiv itebon gegenwärtig sKonaiMi dar dttwan «ad

aar das bta^raaaaateChrt der JABferaa Unie v.BMlh«efa la.

II. Ab.-iclmilt.

Verk&u£e, Vfrpfiodaogen ,
YergUiehe; eonatige Bechtoekte

A. VcrkAufc,

£ Terkaafm: 1283 iülmar I. t. E. und sein Vorwaadier

Jifbaaaae L r. Bu dt« noator Bibeabaeh flu« CHUer an

benthal fUr 12 Bark Silbers; 1357 Johann IV. v. E., Thomas

V. E., Heinrich III. t. E. und Eilniar V. i. E., UebrQder, und

Osanne, Hermann Eilmais Wittwe, dem Pfarrer Boppo in

Boehwata ibr Baae aad BaC in der Baariadt daiolbst aad

alle Ibre Aeeker and Erbe tot dea llenanoburger - aad

Bratkenthor für 40 Mark Silber; 1358 Ritter Jobann IL iJoa)

T. Bliaabeth, seine Frau, aad EUaiar NU, Albert U. (Ap>

pelo) T. B., HenuBB It. aad JahaaaTL (Jaa), Ibra Kiader,

an dn« Stift Set. CyriRci in Ewjhwegc, Oold, Kmclit und Zin-

sen 7.U ilorncl; 13Ub Etlmar VI. v. E. einen Acker l.dind

Badinatall bei Grebendorf an das Augustinorklocter au Eech-

itega; J408 JobaaB VIL (4aaj t. B* und eeine Fraa Qatba.

riaa 8Aok«r Land, die Bobeilldtalcker genannt, bei Greben-

dorf an das Kloeter Ilelda ; )4?'2 Reinhard I. und Kertin^k 1-

r. Oebr&der, Catbarina t. £. nnd Urban 1 und Jobann

Tm. (Barn) ttra Btbaa, ibro GaraabH^alt te dam Darfa

Schwebda an die v. Kcud. !; i)?,8 Cutbarina, Wiltwo Johanns

VII. T. E mit ihren kin<lern Urbun I., Johann VIII. und

I.iHi<, I Adtar Land bei Grebendorf dem Angnstinerkloster xn

Eeobwafa ilr 82 OnUani U61 Berkiagk lU. t. B. aad Hiaa
FVau Veee dea Aimnetinefltloeler Saaaa In Beiobeataeheen;

llflO JiiBt II. T. E. mit Genphrnigung Hertingk« III. v. E.

seine BeetUnngen suAue an seinen Vetter Heiarieb VI. r. E.;

1498 Joit IL T. B. ealBa Gller m Jeelidt, Beaeroda «ad
Motzenrode »n di«^ v. nnvn'-biirp-IIoniitein mit nenehmignng

Hurtingk'a III. r. E ; )40>3 Urban II. v. K. dem Kloster

Barsla doe Dorf VSlkershnuiion auf Wioderkauf mit /ustim-

arai^ leiaee Sehwagcn lleimbrodt t, Boyaebaig; 1696 Ur-

ban III., /oel II. nnd Bainbardt V. t. B. tbroa MarflbrigeB

I^ -tir/ iitn SililoMO Filretenstcin mit Uonehmigung des Land-

grarcn Morita an Georg v. Diode; 1646 Oberst Heinrich Wil-

helm T.B. eehi flriiea Oai a« UUba aa Tab. Pbilipp t.Bbbbi-

bnch Tintor OoasaBt dar Iiaadgrlla Aawib Elhabetb tbb

Uedson

;

B. rfanduchaften.

£a Torpfladot: 1848 Laadgraf Beimiob v. HoBaa aa

Renaann Etlmar t. B., ao irta *elno Bfben den 4ten nnd

32«lcn Theil des Schlosses «n Wanfri- .1 filr '.''i'^ Mark Silbor'«;

1438 Laadgraf Ludwig Ueaeen dasselbe ticbJges mit sage-
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hSrSgen Dürfcrn und Oprieblen an Rcinbnrd TT. t. F..; und 1

lüst LundgTut Wilhelm v. llebaun d^.-ho Piand»i-Iiaft im Jalir

1489 von Bsrtingklll. und iioinhard HI. v. E. far 1100 Gul-

d« «Mar, w«ldi« dia PfünnerecliAft i» AUaiuiorf hergab; «•

TtTpflodet fvniw 1314 LandgrSfln Ama t. Hmhb dataelb«

Sihlüü« aD Joliann XIIT. v. K.; endlich Landgraf 'Williclm v.

UenMo tlu Sdilou Dielati In ati Jont IL s. E. im Jahr 1536.

C. Vergleiche.

Dl TflifMdiNi aicih 1106 Itoinhard L t. E. vad HÖitiagk

I. V H., (itbrador, wegen der Aue und d. h PrcnMnbergea;

H'Xl dieselben mit Beold, Reinhard und lUna t. Kendel we-

gen der Dörfer Ane nnd Schwebda ; 1440 Jobam VIIL (Bant)

nnd Urban L t. E. und Caiharina, ihre Matter, mit dem Klo-

ster Cornberg Aber Zinsgefllle, die nie von den von Rotfo-

barg erworben hatten; 1490 Urban I. v. E. mit dem Kloster

Conibarg w^gen Wkderkanf dat Torwerin SchwanmkMMt;
1487 Owiad IL (Cnrt) «nd Heinrich T. t.V. wageo der OB«
tor zn Aue und Rossdorf etc. i^tc. ; 1739 Adolf Wilhelm Ilart-

mann v. £. und Jobann Friedrich Sittich v. E. , Oehr&der,

wegaa Thoilang derOlUer; 1842 Obervonteher und Kamiwt»
bcrr Cur! v. E. und Generalmajor Ferdinand v. E., Gebrfider,

ftltorvr Linie, mit dem General-Lieutenant Wilhelm v. F. , dem
Oberforatmii^tt r Carl v. E. nnd dem Geheimen Kumnierratb

tinut ?. £., Qebrttdem jUngaier Uaia, wegen der OOtor Aue

wd BmmL
0. Sonalfga BiiilitMM»

Albert IL v. £., Canonici!« txt St. Mariae in Erfurt kauft

1338 Zinsen von dem Kloster Ilasdurf; 13G8 verbQrgt sich

derselbe für daaselbe Kloster, weichet venchuldet ist; 1449

eoafimirt Beiahard lU. t. geaiMBi aaf ScUeaa Sdiarf»
|

fimkeiy bei Tial, ZiamricMr ia ttttaMadf, 14« varpftndet

Hortingk HI. v. V.. unil bi'iiii! Frau N'i'se dem Augnstinerklo-
'

•ter tu Ksobwege eiae Wiete zu KeiubaataehMn; 14M giebt

daiiolb« aiiMMUUtti n A«a «ad KnUnlavT ikum BaM
fer; 1408 ertauscht Heinrich V. v. K. einen Pfennenthdl tu

Alleodorf h. d. Werru gugaa liau i'utronatreckt tu Kllorshau-

tan von den von DSrnberg; 1499 oiriobten Heinrich VI.

CHeiaa)» eein Vetter Joel U nad Uihaa.ll., beider Ohai^
«ia ir^Mam Ibwr ata OiUh 14 4et An» dto Abllrta Ke-
gelgaiani

E Zeugcnunterscbrlflon bis zvB Jakr 1626.

Torbemerkmf, Et bedeoiet: QJSJJ, QanMNderlUoster»
Vffconde; 0.K.X7. Oombeiger Kloator-rifamde; UCÜ. Hai«

dtti i Klüskr-UrkiiiiJe; E A.K.U K»cb weger Augustiuer-Kloster«

Urkunde; E.C.ät.U. Eacbwegar Cyriaci-Stifta-Urkande; v.B.

Ks bcrciigt Iloinricus do K-chenwoge eine Urkunde Ober

die Lttmtiittigung des Hrt. iiluäü-äül'is zu Nordheim; Sifridus

r. K, frater, 1243 eine (i.K.U.; 12r>o derselbe eine nlmliche;

129j Qeraaid v. E, taatie v.B. «.£.: 12W JohaoMa I. v. £.

eine CJCÜ ; ItBT dortelbe eine G.K.Ü.; 1^ derselbe eine

('KU; Johannes IV. > K. t.jstif, v. 15. ,.K.; I^ITi AndnaB

V. £. eine Ü,K.-U.', 1320 Engelbertua v. E. teatis eine Main-

aar Uriinide; 1928 Belariaoa II. v. B. «engl webnaal« bei

L.mdi^raf Friedrich; Joltann IT. t K. f-stis ; 1330 der-

selbe eine H.K.U.} 1^33 Aib«rt I. und KngelharU o, K. eine

QXX.i 1S9B Baiuianl r. B. Mbmali bei huOpit lU«-

ri lt; 1341 Eberhard v. G. teatis: 134ß Johann IL v. S.

Hilter teetis V.B. o.(.'.; 1S48 dersolbü eiae K.A.1LU.; 1348
derselbe eine Keckweger Urkunde; 1363 derselbe eine K.CSiü.;

1367 deiaalbe ebendaaelbet; I3fi7 denelbe eine G.K.U.; 1368

daraelbe ebendaselbst, 1350 derwlbe eineE.CStU.; 1367 Eil-

uiar V. V. H. nino (i.K U.; 1357 derselbe eine E.CHt.U,;

1856 daraeibe ebendaaelbet; 1360 Conrad EOmt t. £. eiaa

E.0 84.0.; 1804 daiaelbe eine OJLU.; m» ianelb* ebeiK

daselbst; 1367 derselbe eine E.A.K.U.; 1376 deiMlbe ein«

G.KU.; 1386 derselbe eine K.A.K.U.; 1386 Albert III. v. B.

eine O.K.U.; 1393 doraelbe ebendaselbst; 1421 Johann VIL
V. S. eiM E.A.K.U.; 1410 Reinhard L und Hertingk I. v. E.

ein» C.K.U.; 1440 Hertingk U. teatis; 1160 derselbe teetis;

UCS Johann XL v. E. eine K.A K.U ; 1470 derselbe «ben-

daselbtt; 1472 deiealhe ebeMlaaelhati 1406 Heisricb VI. v. £.

eine BJLXU.i ffiOO and »M denelbe taaMk

IIL Abschnitt.

Fromme Stiftungen , Clerici und Ktoatoqangfkaaca.

A. Fromme Stiftungen.

Ea aliften: 1336 Rabodo t. E. da« Hoapital nui heiUga«

Gelat bei Baiihwega; 1»8 BWer BOmar Hf. B. eine Ifaik

Oalto an dos Klosser OcmuTodp ; 1300 H. minnn I, und Thil»

v. K. sechs Malter Kornziiis zu Uaterbeiuta an das Kloatac

Haanagen ; 1302 verordnet Hermann I. in seinem Testamentay

daaa von den 2 BQchem, welche er der Stephani Kirche ver-

mache, das eine im Chor, an dem Orte, wo er immer za

stehen pHc};c, mit einer Kette zu ewigen Zeiten angeechloesea

bloibon und der Deoheat und daa Kapitel kaia Recht habe,

ehma iieaar Bieber m Tetiuaaeru » oder biYenate ta gebe«;
Albert II. (Ajptdü) 1361 ein Jahrgodacbtniss für sich und

Heinrich III. t K. von 2 (7 Denaren an daaSÜft »uEisenach;

19T4 Eilmar III. v. E. ein SeelgorXth aa daa Angntineiltlo^

ster n Eechwege mit aeinem Oute Ulfen und Bmntherode,

anf welches Eilmar's NelTen, Ulrich und Eilmar v. d. Naxra,

GcbrQdor 1354 venichten; 1091 Conrad Eilmar v. E. einen

Wiaeeaxina an das Augnstinerkkiater in Eaehwege; 1416

AlbatI m. (Appeln) v. E., JvHa, oeheFtan, Relnlarl L inl
Hertingk I. v. F., ihre Siihno, ein Scclgeräth an daa Angusti-

nerkloster mit 8 Acker Land l>ei der Stadt; 1441 Henaaan III.

y. E., Domherr tu Meitaen ein Seelgerkth ia der DeaUreba
daselbst; 1487 Hertingk IIL v. £. eine Messe in der Vitus-

kirche zu Wanfried; 1498 reservirt Joet 1. v. E. in einem

Kaufbriefe «ine Stiftung seiner Familie an daa Hoepital tum

keü. Oebt bei Bachwage von viecteyibriieh an daaaeibe aa

letateadarWMka} UM» ülBe» HataM IL (Bctai) v. B. «•
Kanal ta te VtHlldterttMM la Bwhwiga.

B. Clerici nnd Klosterjungfranon.

Uenricna h y, Hotanna eofiaa, 1141; Rabodo v. Eh
PBirrer, 1236; SiMdna T. B., Pfiwrer 1943-1206; Cuniguada

V. ¥.., Aebtissindes Cyriacistifto tu l^HLliwigu i'}fi[>; Htnnann

L, Probat daa 8t Blaaiiatilhia a« Braunachweig 1327-iaaat
Bngelbari t. B., I«pltabr.fla Bk Tbame ta HUm IW»!
Kberhard v. E., plebanus zn St. Johann dnpclbst 1341; Hein-

rich 11. V. E., Kapitular zu St. Kioolai in Eiseaach ; 132&-r

1961} AMbeid T. B, Frieda |« Klwtan OmkMf; II
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LüoarJis t E., Klohii rjun^'freiu zu Kroiizlmrfj 13 . .; Juhann

IV. T. £, Probit dca lUotten aof der ürilck« ku MOhlliauMii

ia&H namm ., Cimatkm m Or. B«nl*, 1957; AHwrt
II. T. E., Cononioiia 711 St Murim» in Erfurt 1333 — 1370; Her-

mann II. V. E., l'fiirrtr za lk>rk« i> liiüö; Hermann III. v. E.,

Dombi>rr ku Meissen, U41; UeU r. K, Abtinain de« St. Ni-

(H>l«ikl«t«n Mi£iMaw3hi4ö4—IM«; üliMbatbT.K , KkM4wr>

jungfrM n Arairad» il6«; Jolt» t. B., AMMm im Sil.

NiooUtkl(Mit«rB in £i»enach, 1476; ItMlIlft T. WMmijfatg'
tttM zu Kreiuburg, 1Ö09.

(Schills« folgt).

Die von Savigny.

Der am "iX OctolMr 1861 vcrUkhana Prladrieb C»rl
TOB SaTigny, eiB«r der mteo Jtiriilmi niiM««i Jthirliino

dertit, gL'liürlo uiiilt Kluiiilie uri, wi'liliH ilfni Mct/Cr Torrito-

riun eatvproiMea ut und Ungera Zeit in der ütadt Mets aelbet

4w BOffW md RMMawedil ImU*. b t(ek in Lande
R«tliel, wolchea dnrrh dun Iptiten Kriej^ amh in Dcutcdi-

laitd wieder bekannt gowortlun i.ut, uiae franzötieihe udullgc

Fauiüo, welche »ich ntrb dem hv'm ätfidtcben Retbel ge-

kgeMB Fledcan Savigaf «aula und deoMlbM n» den Vi-

ooariai de Bofbel ra Lefco trag'. IHflwr Vlainlli« gabSrte Phl-

lippin de Suvi'gaey uti, wuli Lur im Solde dea Yicomtu Je

Retbel die Stadt MvU 1443 befebdete. Seia« NaiobkommeB

Caden dek im Diaoata der Heiiege vaa LaOiiagaa «ai Bar

und man Bah sie c!ur<'h Hcirnthcn mit reichen ErbtSchtt-rn

in den Uuiitz von Srliiössem b«i Mt'ti gelangen. (j«<jrjje8_dji

SarigBy. Baron von TliuiUivros, ebcUchte 16€0 Margu^ite de

He«|, «elcbe ibm dio Horrvubafteii BlattangOi Hoatigai', Aa«
tniy und Merey ab Mitgift zabraelita. Am 5. Afvll IfttN) er*

liii U ,Ti an iL' i!n\ ij;ny iius J( iii RetLel die Hand der «rhSnen

äaMone~«Ie^ üoumajr, Tocbter Ton Tbierrj de Gonmajr auf

Talange^ Jbny «ta. md «iaer UgaiTiUe. tm taiaeai Beate

wnrcn <li« (JQIor Fernere«, Mandren und Belmont und nr bc-

kluidt't« di« ätclle eine» benogUcb lothring. ätaataratlk» und

Kill Zi-iti,'f!no8g« Ton ihm war .'Liili.'itie dt: Sayiui, wtlchor

ia weniger gftutigea YertiiltnigaeB in Hots um Id&O lebte;

gowiaa iat «•» ab deiaeiba dem vaigaBamlea addlgaa
ÜOKhIcchte entitannnte. Laasen wir eine Verwandtschaft zo,

o mdaaea wir annohmen, daaa der Proteatantiamui, bu

welobem er airh bekehrt hatte, ilin von den Sire'i r.

Sa*igB| twmata. Haeh aaiaem Tode heirathete eeia Sohn

TMry de Ba-ney afaw niclM Velaar BQrgerstoditer laabelle

"öder /ubilluD, Wittwe von Pienon Cbriatophle, welche ibregi

Uattaa da* tcböne Uaathau« Jtmm weiiaea Beea* labraclito.

Vea da nakm er dea THel elaea aBtafMt «an Meli" aa.

Si'inr Frsa srhonkte ihm zwo! Kinder: eine Torhter Namens

AiiDo, welrhe am 20. Sept. 1020 Beqjamin Änguenet, Prediger

an der Kirche xa Lixhelai ahalMilei and einen Sohn Hamens

Jeraaiaa, von welchem man nnr «eis», daaa er eine Fniu

Kaaieatf Saaaiiae ans der Umgegend von Meti hatte nnd daaa

er daa '«•lerUehe Hdtel tum weiisen Roas erbte und bcaaaa.

Aa Bk Jttd -MS3 hekam «r oiaeB Boha, welcher Tom FCuier

|R HhmI «Mk'ariM TMtMi Plnl BaadaiM te dw IwH.

Taufe den Kamen Paul empCog. MUlaB In JreiMigjlhrigea

Kriege «ar ee, lai i. 1631, data eb laiohar achwediacher

Haaptmaaa Ia den Ttelbeeachtoe ,Vefaeea ' Boae* abstieg,

welcher den jungi n OluiilipnNgi nrkggen , deaecn intülligento»

AeuBMro ihm in« Auge fiel, »o fQr das WaSfonbandwerk an

begdstcni woaate, daaa dteaar An KlgH» nd ia aobweffiMdM

Diesate trat. Solche f&brten ihn weit mtihcr, hh er endlich,

dca irrenden Leben« satt, airh tttu duruselbtn zurQckiog.

Er war xulettt Kommandant der Fe«t« AU Leiningeii in der

Pfala nad aterb ia Kirchheim-Bolaadea am Pnaaeiabefg 1686

nk Hhitariaanag ebne Bohaeeliode Jobaan t. Bavlgnjr, «eU
eher I6&2 geboren war.

Kirchheim-Bolanden war damala Reeidonz des Füraten

von Nassau-Weilburg, welcher a«tdea jangen Savignj dadurch

aufmerksam wurde, daas dieaer gegen dea Absolutismus dea

KSnig« I^uis XIV. mehrere Sobrifien veröffentlichte. Der
Fürst ernannte ihn nicht nnr tu seinem Qebeimen-Ratb, son-

dern Qbortrug ihm aach dea Tonte scinoa Qeriohtaboii in

W^ilbnrg. Als solcher aiUcbte er ela Werk gegen die Scbaad*

thatcn Louis de« XIV. in Dcut«i>hland in di« Welt, dfsseo

Titel lautet: La Disaolution de la räunion, oü il est proavi

par les mazimei de drnl^ qna ha adlgMaia el a^Jali de-

rennioD no sont plus leana aox hoamiagea ni aax awneala,

qu'ils ont rendus an Rojr de Franc« en la chambre royall« d»
Hotz et prt-a de« <'onseil« sonverains d'Alsace et de Besam^on.

Daaaelbe enchieo anonjn, erweckte aber den Zorn dea Kö-

nige LodaXIT. ia denOrada, data er ea daroh Henkenbaad

verbrennen liees.

Zwei Jahrhundert spAter erlebte das Werk von deutuchon

Staatsmlancra eise aweite Auflage als man ee 1813 gegea

den Rbeinbnnd nnter Napoleon L mit der tioiigen Aenderaaf

wieder abdmcken lies«, dasa der Name des Letaiorea den

teinf» Thronvorfulir.'ti ('r>.et/t«. Um dem Ö<'hifkml gcinca

Maaoacripls sa entgehen, mvaate liob Levis Johann v. Savignj

jetart Ibra van FnidnraMie Oreaiea baltea. Br tlaib In bee-

ten Manneealter zn Weilbnrg Tlstlifh von KmB 1701. Dessen

Sohn war Louis v. Savignv, geboren 1684, welchem es ver-

gdant war, anebdem KBnig Louis dee ZIT. Bleia eiUkiben

war, wieder la die Pfials atirbckzakefarea, wo er Begiecaage»

director an Zweihrlicken wurde. Dnreb aebw Fhra hatte er

schOnen Grundbesitz zu Trarbach an der Mo*el, wa« aber

leider 1734 Toa den Fnnsosea nater den Heruf von Belle-

frie weggaaennea irarda. Ab er 1740 efanb, bratartieia er

einen Sohn, welcher 1726 in Trarbach pchnrcn war. Dieser

machte sich durch Oewandheit im stoatsmanniscbea Verkehr

bemerkbar nai ärhielt eiaa BttBaag an BaiiMag la Kaak*
furt a./M.

Dort vrurde ihm am 20. Februar 1779 der naohhcrosj

berühmt gewordene Friedrich Carl v. Savigny geboren,

welehea er aber aeboa 1792 ala ahn TemOgenaloee Waiae

Uaterianea naarta. Dan Batt an kiiiorl KaameigeHcbt

zu Wetzlar, Herrn v. Neurath, gebührt dan V. rdi^tiBt, sii h

des jungen Fr. C. v. Savigny zuerst angenommen und ihm die

amanagen in der 'Wteaaeebaft baiglibflMU tn babea^ la

welcher derselbe steh nachher M viak Terdleart» «n laia

Vaterland erwerben solltCb

itgetbeilt nach Ch. Abel, vaa

Cbl. C. Frhr. v. B.
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ErthaDta Titel

und

VorDAmen.

Bisheriger

Name.

Dienstliche

YorhAltniBse.

Datum des

Kmennnnga-

Deorota.

Datum der
Yolliiebnng

de«
förmlichen

Patoeta.

Woher dio Kotlr

entnommen iat.

1 Gnf TOB Fflrt-

tMHtoin,

PIwnAlaniidf«.

le Gamufl. Erster Kammerberr
des KSniga, Minister-

8taato-8ecrctair und

der answSrtigen Ab-

Saleganliaitwia

24.Oee.ie07. la J«B itua. QiaelilMIMiB

1813, II, S .M

lt. 71. No,

AbDoMiaBertialtdap-
«elbe am 18. April 1808

die Lehen FOratenstein,

Inroiohenheiii und Nid»

am 80. Hot. 1824.

2 Bnff von Wellin-

gerode,

Pierre Simon.

Mejronnet. Orosamarschall des

Palaatoa, Staaiarath.

R. 71. ][». 9M.
1813.

S BmiideBoMlM-
pom,

Anne Franko ts

läuSt Bninnd.

de BoBehe-

porn.

HofaiBiMliall, spltor

General Controlleur

der Administration

der aTÜlbto.

l2.Jinll80B. BOlKot.IBIL aeB.>BU. 1811.

Baron von Keu-

Constantin.

Lm Fliehe. Btaatarath und Com-

fliandoBr doa Ordans

der WaatnÜNh«!
Krono.

81. DBB. 1806. MkJTOT.lSlI. Oae.-Bfll. 1811.

& 71». Weatf.

MoDilear 1809

No. 9.

Erhieh als Dotation das

LahaaKeadeiataiBf wel-

«bee l&DoB. 18» eil»*

dificirt wurde.

5 Qnt Ton Bem-
taiode.

DuooBdraa. General - Oberst der

Garde, A^jut. dos

31 jbec. 1806, Weet<lMon.im
No. 3.

Erhielt ah Dotation das

Leben Berntorod«.

• Inf TOB JtgVWi

QMtg Lndwif

TOB Jagow. M.H«T.iaiN>. Weetr. Hob. 1800.

M«w 136.

FDr Beweise der Krge-

benheit l>ei der liiiur-

reetkm in den Oiefc«

7 Üni Ton Mals-

borg,

Wilhelm Ludw.

Otto.

von derMaU-
burg.

- - •
.

ObaiBk, anter RhMi- t&NoTrjfioe. laTjÄmTsis. Oes. -BAL 1812,
T H 4ai Tlr_aJ#

Men. 1809. Ko.

13«

8 Baron Ton Lan-

gensrhwan,

Oaorg Jnllu.

von Langen-

•ohvBnt.

Oberet der Oarde-

Orenadiere. spütor

Brigade-OeneraL

15.M0T. 1809. 13.Jaa tftl2. Ges. -Bai. l»i2,

a. 175. \V <>»ir.

Mon. 1800. Hfl

iBd.

t Barai von Füll-

fmfll

FUlgniff. M^jor d« Oarde-

JSger, splter Bri-

gade-General.

1ö.Nvr.l809. 11jm. nn. Weitt]Io«.l809t.

8. 136. Gas.-Bai.

1812. s. m.

10 Urar TOB BOlow,

Lodw. FMadr.

IHotar Jokna.

TOB BdlOW. Finaaa-Minister. 9. Jan. 1610. Weetf.Mon.16lO.

1h. ft.

WardabPraBia.Finana-

Ifiniater aat 17. Januar

16l8in daBPraBssiiohoB

OrBAastand erhobes.

*} boweit sich dieselben auf Prcoseische ätaata-Angohörigo beziuhen . int denselben sp&ter die diesseitige Aserkennusg

n Theo gworden, wenn sie Tor de« 17. lUrt IBIS Tarliekea worden sind, Dia nach diesem Dah« TarfllglaB BtWiiie

Erhöhungen werden nicht anerkannt. Seitens der HanBerenelMii, BtBBBSchweigfarteB «ad ffBiiinrisrlieB BegUMBie» kBl

jedoch lieiaerlei Anerkennung stattgefunden.
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Erthente Titel

and
Bilheriger

TaAUfariM.

Patnra des

Emonnnng«-

Daonla.

Datum der
|

Yoll^ioboag WelMT die Boft

tonnlichen smhinaiaiaa ht.

l'uttints. 1

Iranknogii.

11 araf von Wolf-

fimdL

,
j ...

vonWoIffradt.

Baron von

Pappenbeim.

Minister des Innern. 9. Jon. 1810. & üor. 1Ö12. ües.-Bal. 1812,

II. 888. Wea(£

Mm. 18181 Bo. 6.

Er starb am 13. Jannar

1888, 71 Jahn all^ m
Bergen iu NeoYorpora-

mem, ohne De^iendenz

sa hinterlassen. Soine

Wittwe war Elisabeth

VSkaladka' wm EMtUi.

OnCmmPuppen*

hoim,

Wilhelm Muxi-

miltuk

Unter KuuMrlierr. 9; Jan. 18ia W«äir.llM.18ia

No. 5. Oeft.-BOl.

1811, 8. 747.

atawBfa Mt darBaaat-

aekea WtmOk.

B»ron de Marin-

Tille,

EtfauM JbIm.

Coiuin de Ha- Caliini ts-Sci rctair

riuvUle.
| des Königs.

1

9. Jw. I8ia & 71. Hau 384.

Onf von Lep«l, Biutm Lepel

vondrambow.

Obonst, unit«r Ebren-

Stollmeister des

10. Jaa. fAlO. Westf Moa. 1810. starb 21. S«pt 1812 ni

Moaaisk «aaaiiiaa in dar

8«U. an dar Moakwn

16 ßarnn Ton Leist,

JiwtuB Christoph.

Leist.

ron Coninx.

8tuah>rat]i, QeDOral-

L)ir«H:tor des üffentl.

UatenlM,

10. Jan IQIO. !M.MKnl8l2^ Westf. Ifon. 1810.

üo. ö. OcB.-BaL

181% 8. 868.

BuruTi voiiConinx,

Fetef U«iari«li.

•

8t«ut»r.'itli U'.il Cali.-

ämetair.

10 ÄmTlitO. IO.Apr.iei3. Westr.Mon. IBIO,

Ho. 6. Uss.-liai.

1818, I. & 353.

Rep. Qaldcrn, No.

b, actft de 1617.

Er hafte «m 1. Fülini.ir

17b7 den i'ruiuNUBuiiea

Adeleriudten. SeinBolm

Pliilipp Norbert Johann

Baptist ,wurde am 20.

Mftn I8l7 in doD Freuas.

FnUteimatead erhoben.

17 Gnf von dem
Bwieihe-Htae-

feld.

BaroD T. d.

Bnaaebe-Bfl»

ncfeld.

Auseerord Gesandter

imd beToUm. Mbieter

am RusB. Hofe.

-2i. Jan. 1810.

•

Westf. Mon. 1810.

Ho. 18.

Orsf TOB Kied,

Xanrida.

d'Albignao, UrosB-Stalloieister,

einatweiliger Kriegs-

I

.S. Mai 1810.

•

•

Wostt Mob. 1810,

H«. 86^

BrUstt daaLahasBiad.

«dehca dnrdi daa Br-

ISscbcn der Familie von

Meysenbog erledigt war;

lagsung Ol. Sept 1810

nach Fraulu-eich lorüvk.

a Oraf TmButt»
inorntuin,

JohfifiTi ( ITans^.

BarM vmi

HammcrBtein.

Brig.pOaiMint uad

A^jolanl.

5. Aug. I8ia 5. Kor. I8ll

_

WaattV«iÜi8i(k,

R«. 94. Ges -Bai.

1819, S. 339.

»ti^y Dno. 1841, H«rr

auf Equord im Bildaa-

halnilarliAll

W

IT

1

Baron vuq MuI-

chus,

Carl Angott,

(of. Bioi. 88).

Malobiu. ätaat«ruth, »pSter

Minister der Finan-

len, des Handala and

5. Ang. iÖlO. 30. Ki>v, löll. NVoHti Mon 1810,

No.91. O.B.-BOl

1811, 8. 7ift.

Barai veaPn^
Clirialopb Lonii

'

AlkurL
j

PtaQe. Prlsideot der provi-

aorisdian Bagie-

rnigi^riiHiarfi» tu

BianDOVtv*

6. Alf; teiOL «ÜtllMi 1810^

Ho. 84*
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Nummer.

1

"^«1^ Titel 1 j^fc^

YofMHMn.
j

DieudMie

TerUUniMi.

Datum de«

Jürneonangn-

Datum der
VoUsiohung

des

föruilic-hen

Patents.

Wohar dfe IMtt

entamuiMlii
Beaerkiogra.

Baron vun Hot- Cbevalior Bo-

reJ-Ducham-

bMk

Oeueral •BohatiuBei-

itar jAar KroM.
26. Aug 1810. 30. Not. 1811. WastLMon.lB(0,

Wl08.O«a^]Ml
1811. 8. 749l

Erbielt das Gut Kette-

rode snm Geschenk und

sollte der Titel aof dea-

jenigon seiner Terwand»

ten Qbergehen, welchea

er ni Minem Erben

iriUm wtid«.

23 Ont vun Hfine, SaUia. General - Orosemei»-

ter dee Hauses d«r

•2b ti«pt.l610. WestLMon.1810,

H«. 116.

Er hatte ein im Dorfe

HOne gelegenen Landgut

gekauft and erbielt d»*

BMa an nanoa.

U Baron von Üciu,

Adam Lodwigi.

von Oclu.
1

Brigade-Oenenil. 26 äopt 1810. 6. Min 1812. Westf.Mon 1810,

No.ll9,OeB.-B0l.

1812, S. 3Ö1.

War 2. Decbr. 1802 in

den Reichsadelstand Or-

bobm worden.

36 OrlAn Ton Wie-

tanhaui,

rjaioM-auiMi«.

Mkjxi /.-.!

fioljoren in Pari»,

Rui! du Itt Harpe No.

479, am 20 Fructi-

dor dea itkm 11

(180S), ToeUor dw
.TpAn-JafiOllM

garde nod d«r Ad^
UTde-Uilanie

Dwkisot.

30. Dm. 1810.

•

B. 71. H(k 297. Sie hatte die ehemalige

Johanniter - Commendo
Wietersheim bei Minden

gMckaakt eriutlten und

taad Qiitor Twnond«
Schaft dee Staatsraths

Baron von Couinx. Sie

heiratliote am 16. Not.

1620 den Freihcrm Carl

Ton Sohlotheim.

26 Onifvon Wioken-

Juliann Baptist

Hicronvmu«

T«» Zor- Oberst, später Bri-

pld*^«fleral, A4jv-

tMtdw KAbI^

?6.Aug. 1811. 2. April 1813. We»II.Mon.l8ll,

Ho.mO«i^ll8L
1818, I. 8. 356

a. n. 8. ö9.

57 Uraf «un Mariun-
*
Dore, -

Jo«i*ph Aoton.

Morio Ürow-Stalimcintor

derbwM»l)iTi«ioiis-

0«mi«L

15. Nov. 1811 30. Nor. 181t. Wcstf Mon 1811,

>o.274.Gc«.-Bül.

I81& I. 8. 161.

Er wurde 2ö. Deo. löU
in OhmI «tiMtdot.

28

39

Oraf r. Heldring,

Ovrhanl Honrioh

Chevalier

Brugi^rc.

BtMteaikfDiviaioM-

OaMnl,OwTWiwu
d«r priw Stadt

Omn1>

16. Hot. 1811. 26.111» 1812. Westf.Mon. 1811,

NoS74.0«a-BftL

181% a 807.

BwMirwi Bor- Cab. - Socretair dM
KSnigs.

18.ir«v.l8ll.

8AN«T.1811.

Westf. Mon. 1811,

Mo. 274.

Ge«.-Bal. 1811,

B. 761.

80 Ritter von BosM,

«) Philipp Q«o(g,

h) BmUU Bm-
hwd

™^ a) Fonrtor dM Pk*

b}AirfllorIii8taali-

nik.

Dies« Familie M 10.

Deo. 1668 in den Keich«-

adoMaad «fMioa.

31 Ritter Ooddaotui,

«

Richter am Appol-

UtioMkofoxnCaaMl

26.IIIA1 18». 8. Fn. 1812 OeH.-Bül 1812,

IL S. 836. Orif.-

DMNtV.Sd HifS

181% 882&

oy(iL_u^ L,y Google



Kammer.

1
ErtheUte UM

nnd
BMerigar

Smu».

Di«n*tljche
|

Datum de«

Ernennung«-

Datam der
Yolliieluuyr

dea
fSrmlieb«ii

Patenta.

WoW die Kotis
Bearrkungefi.

83 Buon Ton Strom-

bcck,

FiMtieh CwL

TOD Strom-

beok.

Zweitor PriUident

dea AppelUtionage-

irioktahofes lu Celle,

(t 1848).

Origf.-Üw r. v 22,

Sept. 1812, No.

9648.

BraUDscbwei^che Pa-

tricier-Familie. (Reioba-

dal 26. XoT. 1800).

IB Fmnaii bt dar

Vreiherrensiand dieeoT

Liaid dnrcb Reacript

telDdriariaBa 4. KgL
Hansofl d. i. 2. Janaar

1844 anerkannt.

83 Jtittor OoMl«r,

OppnlChriaUaii.

GoMler. UequoU)nmoüt«r im

BlHlmlli, S«Mnl.
Profil rfttor bei dem

AppoÜAtionahofe n

37.Febr. 1813. 10. JhU 1813. Weatf.Mon.161S,

9o.S01.Gaa.-BtU.

1818, II. 8. 66,

&. 71. No. 234.

Conea^ dea Pa-

teato rab 61 and

297, No. 61.

Starb TO Barlin 1842

ab 'WiiU. Gab. Batk.

M

Y

iiarun toq Banti-

neller,

CHI QotÜok.

von Basti-

neller.

Brig»de- Ueneral,

Ehre« -BtaHmiiter.

13. Mai 1813. — — R. 71, Wo. 29G.

Bordcrcau No.26.

Oiig.-l>acrat So.

1888»

RcitliBadol 6. Nuv. 1763,

Preiue. Be«tfttie;iuig 28*

Oct. 1764 fBr den Rag;,''

Halb Gabbard THadiiehi

den krieg« -Ratb

Carl Oottlteb und den

Oaa«aioaaivZflUB,Hala-

lioh huMg B.

86

96

Baron ron Rio«,

B«gMrd PbiUpp«

Btui«

Riflfl. Mi^jor, Commandant

dattir«uuliar-Gwd«.

13. Hat 1818. R. 71, No. 296.

BoniaMaaMo,a6.

Od§i-1itmk Jh.

1888.

Baron Ton B8di-

oker,

BAdidcer Major, Commandant

der Jlger-Oarde.

13. Mal 18IS. Oriff.-Decret No.

1327. R. 71, No.

296, Borderoan

No. 26.

Btarb 21 April 1843 zu

Camel, 70 Jahre alt, ala

Goneral-Lieutenant und

entar Commandant der

37 BiHar von Hör-

hlMMh,
AugxutPordinuid

naiieboscb.
,
PrJaident des Crimi-

nBlgcrirhlfihofoe dcs

Ocker-Departement«.

b. Jani 1813.

-

- — Olif.-Dccret No.

1084 d« 1818.

88 Onf TonJfMiaa- Bwm ron FiuHUKlfiBiBtar. 9^ Jni 18IS. Waatf.Mon.t813,

No. 182, Orig.-

DwntHa.1648.

89 RitterRibenbcrg,

ChriMiMi Frwd-

Ribwnborg. rni-iiJi rit de« Trihn-

nals eivter Inatanz

TO Bdltnladl.

11. Jan 1818. II. Mi 1818. R. .'»3, No. 5,

AeU de 1791 bis

1817. 281 F«kf.

Erhielt 20. Juni 1816 ab
Gab. Joalisrath u CoRp

•btorial'Piiaidcat eia

40 Or»f ron "Witzlc-

b», Witelcb«a.

SMAt«rHlh, (ieneral-

Director der G««i^
91.Aqr.'l81& — _ Weeif.Mon. 1&13,

,Mo. 243. Oiig.-

pMnI 1818, K».

1 2080.
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i

KittMilte Titel Bisherigw

ÜMM.

DieitBtliche

TarUUtniMab

Dabm dM

0icnli>

Datum der
Tolbnehung

des

.1
Woher die Notiz

aotnamBan iit.

11 Baroa roa Pfahl. TVD Pflllll. Ob«nt, Befeblababer

derWeetr. Actülirid

baidar ijm«.

31. Aug. 1813.

•

Wefltf.Von. 1813,

No. 249. Orig-

IHcnt 1813, Ho.

2061.

i2 Baron Ton Becb- Bechthold. Bataillong-Chef,

Commandant des f.

Batl. dar iaiobtaa

TahalMw.

3 I.Aug 1818.
»

Wartr.1loikt81S,

No. U2. Orig.-

Dacrek IBIS, Ho.

WH,

43 üarou TonSparrc-

WkngßRgtcin,

Gart Phuipit

Wangemann. AdvocAt de« ConMÜ
d'Etnt und Aaseaur

batn uriainal • Qe*

(kUibflfedMKU»*

12 SoptlSIS. B. 78. Vo. 4.

AiIeU-Matrikel

vnl XrOI* JL»

1

Vsr 1690 FranM. Land-

inann-Bparra Ton Wao»
genatem* au naapa.

Die von Osten in Westpreussen

««rd« Mfaaito 19 d«a .TuiakliiiiM« dar tait 18fi6 uMf
tea StaDdaMrhSbiiagaii «le.' ab etaa to« den Oaaehladilt

von ilor Oeten gSnzlieb rernchiodenc Familin bezeichnet Dem
cntgagaa i«t la oooatatiraiit daaa daa Wappen beider Familien

(abgaaahwi vaa daa klaia«^ •banV, «aali bat dm poanaar»

whcn Osten TorkomraoTiden Varianten) hnmer genau dag-

tolbo gewesen ist, wie ««.denn auch Anfnahnie in daa

,i8ohmidt ron Osten'iaha'' IfTappea gaftanden bat. Data ein

anoalogiiolwr T^Miiiimham daa waalpraaiaiacha« ain%at
nt dcB pomnwrMe* Emptotanm der Pamltte baata ntebt

iriulir nHcli/ii'.veiaa* ii^ kann nur den "Wunder nehmen, wc!-

cber keinen Begriff tob den 2uaUaden und YerwaltangiTer-

bÜlnfaMi ahanali iMdninh gwwaaaDar LaadiMelw bat^ b««'
ftfh<>n daron, das» sich anch in rein dontsohen Helfenden von

tehr vielen adeligen Familien verBprongto Seitenlinien fin<len,

dm Abataramung von dem Uanptttaranio unnaohwawbar,

•bar nie bezwMfolt worden iat. Kaa Erklirang der 8oln«ib>

waiM „von*, etatt ^toii der* dirfte in dem pobiikebea Idiom

laicbt «ti finden »An. TTelirigcri" werden anoh die pommer-

•eheo Ü«tan (Ut. de Oitan) oft nur .tob* genannt. Tgl. u.a.

die fonril^ ae^ialallili Lehhoipradlgt «tf dk 98. Fabr.

1721 Tcrstorbene Clara Sophie ron Osten a Pinaw, Plate

etc., geb. T. BIQehor, in der Voreins-Bibliothek.

Zar Genealogie der wcstproutsischen ron Osten dieser kleilit

Beitrag: H. K. t. O. war Bnde daa Torigan Jahrimadarla PIdilar

dee den OeMtal tor PeDel geMMgaa Gvtea Oimni bei Vr.

Fricdlanil, in den ernten Jahren dic«ei< .Inljrliuriderfs knnfto

er dos Bittergot OoUotkj bat Cnlm. Er hatte drei äöhne nnd

aiM TeeUar. D« ülnle alaib jmg, dar iwnte «nt mg»-
fShr 1802 oder 1803 als Jnnker in das damni« in Bnn^Inn

gamiaonirende, sor Brigade des Qcncrala ron Pellet gehörende

neiliei>.Batailiaa eb md «eUellia bneüa deaule ar» aebi

Vater und seine Brüder die naohgcsuohte Adele-Ernoucrung.

1807 wnrde er ntm Rcginent Graf Wartentlebcn in Krfurt

maoM, 1800 Pruniar-JUaafanant geworden, Bai er in der

Sdilaehl bei Jta». Der jOogato 8ofcn flbenabn nach den

Tode dar BUeen QoOofky, Terkauflc eg aber tmld und sie-

delte MMh Pelas «ber, wo er da« Out Schüttnow, hart an

der pienwleohen Cra—«y niweit Thon^ kaufte. Er war zwei*

mal TemiShlt. Kin einriger ."^ohn erster Ehe starb TOT ibn»

Die xweito Eho mii einem Frln ron Ingersleben werde in

den dreissiger Jahren auf dem Todtenbett« geschlossen. Die

ebeaerwIhntaSebwoatar der drei BrSder, Dorothee EUsabtth

T. O., gab. 1788 und gaatartm 1800, war nit den k. |n-.

A<'i Li!> -Kinnohmer und StndJiiniMewr Mb FMidf;ChilOTe n
Iächneidenahl verBihtt.

In AnaUeaM u die eMgea Votiian mag hier die Be-

' fchrcihung eine« Siegel« folfton, welches »ich in der |noi-h

1
höchst unbedeutenden) biegelwunmlung des Vereins rorgcfiin-

dcn hat Es ist klein und mnd, iius dem Ende dos Yorig^n

jRhrlnindarts, Umacbrifl: eKRlCUTS OSTJUi »IfiOKL. Im

i^iogclfolde untor grosaor KSnigakreM awai gtikrento BiUle*

»el, unten im Abschnitt e i n wagrechtcr i^trorn ,
eine Dar-

•teUttflg, dio in oigenth&aUicher Weise die bekannten v. d.

(MealMha Wiffertlider TMlbt

Adels-Erueuerungen.

8e. Ki^JaBlIt der Kaieet nd Milg häben alleignldigal

' gerulil:

. Den Adelstand des Albert Mumm. Thcilbabcni des Bnnk*

I

bawca A. Mann «. Oemp m Frankfnrt a. 11., des Kentiera

Adolph Mumm tu FrankIVtft a. M , des Johann Wilhelm Fer-

j
dinand Mamai, Theilhabera dee Bankhausee Qroneliaa u Conp.

I
«0 IiwkftBt «. M.,' die ChiMw FiMifck Man,

. 1^ .1^ Google
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TheilhAb«» des GroBshandlungtihauses Pctcr Arnold Mumm
SU K5ln, dea FrCnleins KlisabeUi Margarethe Mumm lu Frank-

furt a. M nnd das Jacob Bembard Mumm tu KOIn, Com-
pagnou TOD Ghrittiui FiMdriok Aagmi Mwna, oator dm
Kam«: «Kaaai tob 8oh«sri«atUiB* n «Mmn.

nr dl» MfMlM «Mm im Wt^Sit vm Otpikumm,

I) Friedrich Otto Ootflieb v. 0., Kittergat»be«itier, Be-
giorungg-Assc'BKur h. I). und Promicr-Lieutenant d«r LMd>
wahr-Cftrailwie a. D. uf Greraabug CKf. HAstar),

9) FiMileli Adolf t. O., HWwrgatabwMwr atf Badh«lm
(Kr, Büren),

3) Haas Moriti r, 0., früherer Kgl. UannoTer'schor Obent-
lieatenant a D. eu Lfioeburg,

4) Carl BOrriM IMetridi t.O., BiMaqpriritMilMt a«tll«l.

ehUa (Kr. Lavonknrg i. Pr.),

ö) Augoat FriLdrich Moritz t. O., Oberst i D nad BSb-

teisntabaaUaar auf Hctsarad« (Kr. Hombeig) la Caml,
, •) Oul Qaoif T. O. BB Mojfcil« fßt, BoaAtitgy,

7) Adolph Friodrieh v. 0., Mi^ a. D. su Caseel,

den FreUiam-Tital auuerkaonan. (A. C. 0. rom 28. April

187«).

Darell BMcUaas 8. IL das KBalg« der Niederiabde Tom
3. Juni c tiiid WtUan Boppard, Mitglied des Rathi von

KiederUUidjach-Iodia«, s. Zb anf Urlaub ia Orafeahaaf;, und
Jooiaa OanMÜBi Boppard » Obertt a. D. T«n der Biadar-

Itndiflchen Anne«, ta Lcjdcn, mit alKri ihren logitimen,

männlichen und weiblichen Naohkommea in den uiediarllodl-

Rchon AdeEstaod erhoboQ «ocdaa, all dooFiUiMriaB JoalBaai*

ttod JonkTroBw*.

* Jo1uuiiilfeei>Orden.

Der DweManobtigrteHerrcmieWordai Johaanttec^Oideaa,
Prini'. Karl von Preussen. K5n!gliche Hoheit, hafdoo Beehts-

ritter: Landrath Arnold Ludwig v. Uolibrinok, la Altena,

in Folge der auf Iba gefallenon Wahl, nach AnhOrung nnd

aiMgtar Zaattanaag da« Kapitel«, aai 38. Jnai mm Kom-—datir dv vMlplilllaeiMn Oenoaaenaehaft dee Johanniter-

OrdoH amannt

Dir Dnroblaaditigila Uarfanaiaietar dea Jobaaaitar-Ur-

dan, Piiaa Korl voo PImhio, KMgllcilM flaHiatl, hat d«a

nnchf^enannten Ehronrittcrn diern!« Ordens: Dem KrbfrroH^ilirr-

zog Friedrieh Franz tum Meoklenbarg-Hchwerin,
KSniglieha Hoheit, dem QoneraKLieutenant, üeneraUA^Jotoa-

tea 8r. Mijattll dea Kaiaera aod KSniga und Kommaadeur
der 11. DiTbion Friedrieh Grafen tou Brandenbarg, dem
(ioneral-Liuatcnant, (iuiiüral-Adjutanten 8r. Maj. due Kaitera

nad KOnigi und Koauaandenr der Oarde-KaTaUerie^Divinon

ViUNtatOmfliB TOB Broodoabarf, BlWergnlebeeltaer

dinand Fn?iherra »on Oberalt« anf Eulenfi-lJ hol Eüenbnrg,

dam Kammerherm Jalioa t. Parpart aafWibtch bei Tbom,

doa Ritteigutabeaitxer Otto Ludwig August t. KrScher auf

IiOtai bol BoMtedt o. D., dam AppallaltontgariditHatk George

GW Enrt T. Dovita m BtoWo, deai Goaanl-H^jor ia

q>i>wl«toho lloiiBwa mihalai Oari Aloraiidif ImMg

Friedrich Grafen von Wnrtensleben, dorn FOrstlicb

pischcn KftbineU-MiuLster a. 1»., Larulrath dfs Kreise« Minden,

Alexander v. Oheimb auf HolibauncTi bei llausberge, dem
Wirkl. Gab. Bath oad Ob«r>Boii^aaptaiaaa Otto Ladw%
Krug T. Nidda, dem Banptawan a. D. Albert Badolf

Alexander Lconhrtrd v Quat^f ntif Berti be! Kronimi'ii, dem
Genoral-Major und Kommandeur der &&. Infanterio-Brigade

Friedrich WUhda Ludwig FttoeUtgott v.BobIb, domlbdor
«. D. und Ober-Staatsanwalt am Kammergerieht Ludolf y

Lnok, tu Berlin, dem Major a. D.. Hersoglieh Saehaen-

MuiningenscLcn Ober - Hufmarscball und Kammorberm Carl

FreUuur T. Btoia^Liobosateio an Bar&hfeld, ia Moi-

lüngen, daa Btaatamtnhtar und Mliiiiler daa lanam Friedriob

Albrecht Gräfin Enlenbnrg, dem Kaiserlich Oosterreiehi-

schen Rittmeister a. D. Maximilian Gottfried Friedrich Frhr.

om Holt«, aof Alfdorf bei Welzheim, dem Oberst-Lieute-

aot Kaamarkorm nad A^jutaaleo 8r. Hiyeatlt daa KOniga

dar Niaderlaade Carl Johann Gysbert Baroa tbb Harden-
brock Tan's Uoeruartsberg en Bergambacht, im

Ha^, dem Bagiemaga-Priaidantan AagutFraibarcn v.Bado
DttaaMmf, daa Oratko Btehard ob Waldaek and Pyr-

mont, ouf SchtoM Bcrghoim bei AfTholdorn, d<-m Kirtmoister

a. D. Hermann Adolf Friodrii-h Otto v. Quast, auf Garz bei

VOdbarg, dem BegiernngK-lvasidcnten Carl Friedrich Otto T.

Bernnth, zu K9hi, dem Kgl. Niederllndiachen Kammerherm
und Ministerialrath a. D. Dr. Wilhelm Johann Baron d'Ab-

I airig van U i es »e n b u r g , im Htktig, dorn Generalmajor

oad Komniaodear der 1. Oarde-IafBOtarie-firigada Radvipb

Friadfleli WflhelM Ordba t. KorHs, do» 'fltaalnvwatt a.

D. und Kreiüdeputirlen KmHt Heinrich Oswali) v /Nirkii- rh-

Rosenegk, auf Bielitz bei Neastidel, dem Oberst nnd Kuni-

mandenr des Grenadier- Regiments Prinz Gari von Pntuaaao

(2. Brandenbnrgisohes) No. 12 Cari Eduard v. Jena, dea
Major a. D. und Kreisdeputirten Carl t. Risselmann, auf

Schönwaidu bi'i Sfogcfeld, dem GeochaftHfräRer Ü. und

Finanxratb liodwig Friedrich ChriatiaBCarlFreihermT. Omp-
toda, ao "Wlaibode«, de» Oeoeral dar loAatoriO «ad Oo«>
Ycmcur von I'nm ri rnrl Friedrich Wllh. I'r.r'iherrn v W rän-

ge 1, dem Hiitcrgutobcttitzur Carl Wilhelni Gustav JuHpar v.

Arenstorff, auf Ojle bei Niaabatg a. d. Weaer, dem I^n-

dealltMrtaB Hugo Wtthafan Biteaan Pfdrtaar v. d. U«llo,
auf Bt^Vmi bei Laagbormsdorf, dem OroaaherBoglieh Medt-

lunbur^^'-M liwcriiinLcn Uburai / W. und Kommandanten von

LudwigslaatJalitt« Joachim Fraiu von Holsteia, demLaad-
latk und PoUaMhaUor Bdaard QoHMod Alftod FMhom
von Schroetter zu Ilanau, dem Oberst nnd Kommundour
des iiogiiuents der Oarde-du-C'orps Alburt Ürufen r, « L vnar,

dem Ritteigotabeeitser Julius Ludwig Aug. Oraron v. Zeob-
Burkeriroda, auf Qoaaok bei Maambarg a. d. 8aala, dam
Oberjigermeistor Hn HetaogAara Laaenbarg Haaa Hartwig

Emst OrLifivi V. P r n [ o r f f - ii > 1 d iMi e 1 fO n , auf Scblosa

Wotencn bei B&olten, dem Mjgor a. I>. Frie>lricb v. Berg,
OBf MaiüiBiB bei BartanalaiB, daa HaRaehalbboaitior Otto

T. Traaaoho-Boseneck, auf äoliwaninburir bei Walk la

LWland, dem Major a D. nnd Kreiisdepucirtcn Wilhelm Gra-

fen T. Wedel, auf Hans .Sandfort bei Olfen, dem Oberst-

LiiotoBOBt la Xobon-Etat dee gcoHoa Oooaialataha Fefdiaoad

Bwihotai Xoovlioimb, daaObonI BoiBiaagMBdaar dai
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'WUtaelm ron Koobeliiilorff, dem Ritter^ubil)c«Itzor Ulrtoh

WillMlm Andolph t. Sch»ck, »nf Brüiewitz bei Koaonbws

fa MMkUBbitff, 4m OlMnt «ad Chef der AUMhug ttt

die lagenienr-Angslegenheitra in: Rrfri^minlstcrium Ernst

FnUtarrn t. Waogenheia, lii'm Kittmeustur in der L«Dd-

«ahrlnvalleri«) SilriuB Guido TmdUo Froilierrn Teich*

manB-Lo(itok*n, «• Uagnilt, dam LuadMlltMtea und

KreisdepafirtMi Atftad Hainrleb B»uni«l KO«t«r, auf

lloljoüliebcntlml bei ScliCnuu In SLL!e«ien , dem LaiKlriith

Fikdrieh WUhelm Leonhard t. Maiaenbaoh boi Frauatadt,

dam BiMHgniiMlnr wd MiiflM« im HwNBhnM* Dr.

Friedricli r. Farenheid, anf Bojrm'ncn bei Darkchmen,

dorn Obarfontmeiater üebliard i4iooiaua v. Alveaslebea 20

Mots, des BittlDritter k 1* mit« der Armee und Mitgliede

dea HMNmhaaMt Udo Ur«to Btolbarg-Warnige-
rods aar 8ali]«M KreppelhofM Ludaalnt la flahlMH, am

Juni in der Jobannltor-OrJeruikiruhe IB fltHWWllnn dAB

BittencUag und die lareaUtar ertfaeüt.

Schild des mittleren freaMisoheii
Wappens.

Noch einiges su den FrAdikatexu

1) Uoter d«B ItflT hl Ttatlm Biw4l1agaflai: IMdariea«

•obilis miniiterialla e'i - PI iHpp's von Schvabon) de

Tanna, fratar d^tifen t^m nunc eat. ifl, Waldbofg).

(BShMT Ncart» iapaiii Balte »>.

9) Philipp Uersog ron Bobwaben beurkundi t 1197 linea

Vartnig fliit dar Stadt Spejr, walohar in leinem Kamen
baaflhwiNBwiid dBivh lelaa DfaattlaBte: Lodwig
Graf Ton nelfenatein, Volrad Qraf von Ver-npcn Wer-

ner T. ßoMewaob, Heinrieh Trucliies« v. Walpurg u a.

(Böhmer r. imperü 8. 3).

8j Ktaig Hainrieb TU. fiabt iOXt aaFiMikAiit iwoi Kin-

der dca EefohiAewImaBnaa O. r. Srpaeli dem Henog
Lud^s ü:

' Uli Bayern luc i^-^n. 'ü lim. r r. iniperii ö. 21.'i).

4j Biacbof £itibrioo enticbeidet ii30 eia« Klage dea ätiT-

tea St lehnua in Haaga (vor Wdnbnvg) gagaa Bagaa»
hardü« de Entse. Unter den Zeiif:-»n, überi: tiodo-

boU comos ut filii cjua Boppo^ Kupreit, Erkenbreit,

GMwin, Otto, C^nradu«, (ierwioh, Bnrehart et fratn«

fljna, Heinrich Bnrehart Conrat niniaterialea iüa-

preit, Lnppoldos, BbaratalU quam plnree. (Ala I^Baa*

gnmt enthalten in der Urknnde K« IhiBlillfc YIL d, d*

38. Nov. 1284. mm» f. 362).

IMaada L bavriat, daaa dia e«««ndlek mt aeUaaktUn
ab welfisohe lUniateriBlcn bp^fi-'^r^ftr» Familie t. Tanne-

Waldbarg doek anch scltou frOiiiettig zu den Edlen lAblen

mnaate.

Ho. II. giabt einen rocht ang—aahriBUthaa BawaiB, daaa

aaoh aahr voraalnaa Djnaaten, warn ab la ligaat aiaeiB

DieoBtTerhiltniaa ataadaa^ Battiiail^ «b lataliterialw taaiiafc

nat werden konntaB.

Ma. tu. daaM twmathUek woU nr efaa OaUatobtr«-
tting- an, i^ebt über zugleich eohr lehrreichen Aubchlnae Uber

den Stand der Familie von Krbaeh, weiche namentUt^ in Al-

teren Waritaa aawaMlaailiwh bb daa DywMiiw gwoifcaut

wnida.

Ho. IT. üaOl dIa Hbefi daa flibjafalBlaaaliValanaMd.

nng gegenDber, obgleich «ich unter den eraterea der Burggraf

OodeboMua roa Vflnbwg nnd aaiaa SOhaa — alao nobilea

- bafladaa. Iah ariaaka arfr dia BamikaMg nnaaaipiaaliaB,

daaa namentlich in frinkisehen Urkondcn und mrr.iv-rvrv-h,"

in solchen dea 12. Jahrhondcrta die Bexeichnung iiben lur

nobilea btoflgar gahfBaalil wird, A in aadafm Tbeilen dea

Raichen. L. r. B.

Anfragen.

1) Ist Jemaodem Etwaa Uber die Fraiherm v. Baraawitc*

kow bakaaat, «aleha ia lOhNa gaWbt aad vaa daaaa dia

von Berlepach abatammen »ollen'*

2) Wo findet man iiiwos uunuuea Ober die t, Uarnewits

in dor MarkP

3) Nach walahaai Qaaataa Ahiaa bat aUaadUg» VaaiUic«
dar OalaaaprsftBaaB daa FMhamMalf

\) Waa itt Ton den Herrn t. Lajh' t Idtinnt, dia iw
Torigen Jahrhuadart AataBriad ia Bayern b«««iM«nP

5) Wo dadal aaa Hwaa Ibav dia riihwUlaliiha Pa>
milia Oooariinff WalHkadk

Im lahf« I78S varataib «h Oaoig Zitadorf ab Stalia.

CapHain de» iii KCnigsbcrg i. I'r. gsmuNOnirendcn 8tulti-r-

beiu'achen Regimenta. £a iat die Fraga: wie die etwaigen.
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wthrnna des 17 und 18. JaMioadarto im Oramnbagen, Ria-

tMr, WmiD flBdBllteriMek tePommni aaitaitni Owehtooht

T. t. «mnnwaa M. üeberhaiipt - wlirden Mmt im Mb«re
oder ppSterp Aoftn-ten dea (ii<«<iile<'}it« selbst die gferingsten

Kacbrioiiteii tebr erwünaeht lein, die entweder durch den

,HeraM« «d«r «nftwkUtaii Mtkt
•J.

Jakob WUkelm Behaghel wurde d d. Wien, 23. Jui.

f7M «lar Am Hhmm «Bvha^li«! S4l«r tm H««k*
in den R.-Uittertaad erhoben, da ertnOlterlichcrseit« ron dem

alten Uescblecbte derer Hack, ,wobbe eeit »nnä 1300 in

ireslplialeii, nt (laiicb, Borg nud in Braband ansBaeig ge-

wwon/ abetaauM. fir erbiU dabei al» WappM sadi

dar <hi«r gtlhaillM Urnan 8eMM^ fa «oMmb oban Thail

tte goldener Sporn, daruntür ein 8<'ckif;tor (ioldotior St€rn,

imd in dem untern ein golüenee Mitiel-ädiildlcin, darinnen

ah aalwaUiaWhandar rotber LSw mik a^baoem Sohwanx,

mit beiden Branicen uine Hacken haltend, alch beBwiet, mit

drei goldenen (iarbon, ala zwei eine, zu ersehen. Aaf dam

Schild nhen zwei frerudligi.' olVeno gegen einander anaebende,

bfam aagaloitM. tath goAMarta, gakntnla Tafsianlwlma mit

fhfaii IClalBodaBt wtA mf nohtaB vao QaM ud BIbb, wu
linken aber von Oold und Koth gemüicht herabhängender

Uelmdeeken: uua der sur rechten (»efindliohen Cron ein ein-

«Ma gabehrler Sahwan in aalner natarlichen Färb mit an«-

geaprfltcten FlDgeln uad aua der aar linken der swiaehen

tweyen mit denen Sacbaen einwerta gekehrten Adleraflfigeln

is dem äckildloin bcachriebene LOw herroi wuehaet."

Hat dor fi.Ritlar J. W. Bahagbel tod Hack Kitohkoaunan

FnC W. GkMellM.

Bin gematlM altes WappeslmolL
(t Uurch ein TOrflbergühond hier sich aufhaltendes Mitglied

unaorei* Vereins sind wir zur Einsicht eines iiiteroaciaut«n,

alten Wappenbucha gelaugt, aus dem wir in der Beilage ei-

i^ Ffabaa mittiMUan.— £in Uair 11. t. Witalaban aatdeckte

daa damab angabimdene CooTotat Mit ahra 4900 Wappen-
nialoroien in den dreissiger Julinvii bei einem Buchbinder in

PlAn, doiaaa Kiadar damit apieltan oad aoqairirta ea. Oegeo-

«% gdrfM aa aiBaia HamT.Roaalr, traa den da* «kaa-

penoTintc Vprcinsmitglied ee sich geHehen hat. — Der erste

Krwerber hat in einer vorgeachriebenen Notiz die Vermuthung

llt, daia daa Oanie in einem Kloster gemalt sei und

in dar aiatan HiMa daa 16. iabrbuadaitB. Dieae

Amafanan aisehienan triebt latrolbnd. Dia almuttitAwn Ma-
Icruii n flind KUgen.icheinlich von einer und dsrmlbun Uand,

da Bich aber antar daaaalbao die Wappen molirer gaiatUcber

FlialaB fhdaa, dia aaH in laMaa TIarM Jana Jahrkwidarti

regiert (Eborhuni von ytoin, Abt Yon Kempten 1671—84,

Harquard run Uatatuiu, ÜLachof ron Speyer 1&61—61, Dietrich

T. Bettendor.t', Biaabof vou Worma 80), ao ist mit siem-

liober Bicherheit aninnehmen, daaa die Sammlang ent im 6.

t und 7 Dezenninm des 16. JataA. HifBligt worden aei.

dem Kaiser Oarl Y. dar Yonaiig «ar aatnsm Kaebfolfar

geben, ericlbi aiek aaa adaar niBaamiiu poMMlMliaBBadaaluuf
nnd mehreren Pupnlarittt und dass - ein^r der AnfTallendiiten

. Kehler — dia ,Herxogtbttm in BreiaBen* mit dem Hocbmaia-

terwappen aoagaalattat «vfd«» fladat talaa abaaao tMuAm
Erklftmng in der auch sonst ersichtlichen FnkenntTtiss der

Znat&nde jener entfernten Gegend. Denn uuserer Ansicht

nach, war der sammelnde Maler, der mit grosser Consequenz

.BIqmbaim*, „Dratt" (Trolba), «DrnkMaa*, .Thooa« (1>oIim)

o. a; w. aohraibt, geboi'uai Baffbaa, taMa abaip

wabracheinlii h in iNiudursuc-lisi'n uilcr HtcHi/u, da der Adel

daa waatlichen Deutsciilanda, Ton Friealaad lünunter bia siun

In denjenigen KlBstem femer, welche die Folgen di-r Refor-

mation überdauert, herrochto schwerlich zu Ende des lö. Jahr-

luniiU-rts noch jener emsige Oeist, der in frflheren Zeiten-

mQhsaaa Abaabiiftaa and aailiaabaiido CbroaikaB la Ta|a
gefordert batta. YialaMlir iat aaiaMbman, daaa dar nba-
kannte Autor des Buches ein 'VS'appenmalar TOB Profeasion

geweaea, daran lu jener Zait beeaadera in üaltaiaHllaatidtan

damals im hScheten Sohwnnpe »lohenden Stammbuchmslorelen

SU decken. Der Autor hat aller Wahrscheinlichkeit nach

Buoelini und andere ältere Wappenwerke theilweiaa '.

dia ^Itor a«ah roa Siabmaabar baantat wardaa aiaid

tiah auaaha anfbllanda UoberelaatfmfflaBf ndt laMarasa er-

kl&rt, hat aber aach sitln'rlicli viL'Ifarh au» frische«, unt<f-

druckten Quellen gaacbOpfi. Die Wappen sind in vorgedrackte,

roba Hnlaadiaitt-Bafcableaaa hlnaiagwaalt, voa danaa aaf Ja«

der Folio-Seite sich drei ein- und einn ^weiliRlmipp befinden.

Ohne Schablone auf ganze Jäeiten sind bei Beginn judce neuen

lludistitbens die Wappen der regierenden Ffirsten gemalt aad
am SoUnaaa daa Warkes eine

^
grSeaec« BaOia «artbkaar,

haraUiaohar Phaataatoreien, die, 'einigemaaaea der aoaa-

tigen Manier abweichend, rielleicht toii riiuüi Solmlcr des

onlan Maiater» naob dan filaaoBninuigen irgend einea ulber-

naa Bittarroaiaaa MwiBgaWlgt «otdan afasd. IHa Taduik
des Haupttheilü ist eine vorziitrüclip Mit "ifheni Strichen iat

alles FigDrliche lebendig bingeworftm, zumul äind auch Thier«,

fSr die sieb keine henddiacba Tjrpo heruutigobildet, mitpaokaa-

dar Natoorttma wiadar gagabao. Bbaaao flott and wirkaam

rfad SahmtiaB and lAAt bdiandett, aar daa leMea Orad

lierliclipr A unfühninf; v.'rmiH-it mm fa-nt üln rall, wodurch »ich

aber eben daa Back ala ein handwerkajpteigea HilA- uad

Wir geben in der Anlage daa Zollemwappea mit dem

lilBidnuick— daaabaa iat ein gawSkaüahea aadi

vorbi|BdaB — ia dar aatdrlichoB OriSaaa, fenar aaba Wappen,

die wohl den meisten Le?orti unbekannt Ri b"ir4ien sein roSrh»

tao, dieae varkiuinert und nur mit Ualm- und Uekadeoken-

AadealngeB, aad dia galailiawlaiaa aaagdim aait mebr

oder weniger charactcristischon Heroidabild nrr. Liebhaber

tiefsinniger Anifaasung der Heraldik nfigan u. a. aoadifleio,

welcher Unterschied iwiselien deri

go6Snetan BcbaafiMheere beateht

Bedaeteurt L. Clarlana ia Bedia. & laaa Jaeohtttr. 17. L <>
OnNfc dar BtahalMkm

erlag rm
in WitadNUf.

Xllaoliar « SSalell ia Bariia
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1874. Literatur- u. lütelligeuzblatt des deutschen Herold. m7^S.

Stammbuchblätter

ies •riiealschei Aids

AJ. H. Hildebrandt.

Berlin. MitadiMr ft fiSsleU. 1874.

(I«tepr«b: 1 Thlr.)

Der durok mIm henldüchen LeiatuifaBf beaoadan dank
nia Mbr SfUgMalmi «od brancliberm Musterbuch bokannto

yerftuMr hat durah die vorliegende Sanunlung vun ätamm-
biichbliitteni ii:ih dem Iii. und 17. Jabrhondort eine so ergie-

bige Quelle für famHienhiatoriHhe und heraldieche Foiwhaa-
«Mhel, dnt m hMat wfloMlManrarifa «ndiebt, dis

«*)ir intcr<>ssanh? Werk mit dnra 1. Bande niobt als abge-

iM-.hloiifieQ bt^trui'liUin zu mOhsen. Es sind in demselbon aus

einer grotmeu Anzahl von alten Staininbachoni die in genea-

Inyiohar and «ft i« «nltoriiistoriacber Besiehoag morkwOrdl-

gen ItacrfpÖoneii nüt der thiuiUcbsten Sorgfalt wiedergegeben
und die vorkommenden Wappen so genau blosonirt, da«e Ober

den Maagel eioer bildlicheo DantAlloog — walohe letstero

dw BmIi Mhr ywttwiwt babw iHMe — ngBah Unwegge-
mImd werden kann.

Durch dae Toriiegenda Werk wird so recht dar bia wif

die MiMM ZeU (IT vMrt ganllgeiid taaeUttito Warlli dar,

leider nur noch in einer vorhiltniRsnirissij^ ppring^en AnTahl

vorbandeoen und sehr zorstrcut vorkumwenden, titamuibücber

dMOOMaliA Dan nicht allein werden Oapaalegan in diesen

lllidiBi« PwwwnH »"WiMiai.^ dacaa £xia(Mu aonat niaht uch«
snweiaan ist, aondom aaih Äa Heraldiker werden ohna Zwai-

fI ! den Yiirk »mmenden Wappen, in Bezug auf deren richtigt:-

Darstellang, mehr OUabeo acbeakan dbfui, ala Wi^pea-

Dem Heraiugeber mOge sIbo diu auf da« gut nu»gogtuttcto

osd Mick preiswOrdige Werk rerwendete groeaeMüba dorah

aina «lila VaAniiug gadmlct «wdaa.

F. W.

Leben und Wirken CMpare on
Fürstenberg

naeli dceten TufjobücLorn.

Ein tiukrug zur Gowljichte Westfalens in den letzten Decon-

nien des IG. und im AaAuft daa 17. Jahrhunderts. — Von

V. J. Pi«I«r, Professor n Anaberg. - Paderborn bai BtHO'

ningh, 1878. 8. (884 Saitaiij.

Oaapar too FBialaiibatgy alMn allan WaalflMaah«ii Addb«
goeclilei hfr ontsprosjieD, war am 1 1. Nov. 1f)45 gubore;;, wurdo

1567 L'roitt. der Aemter Wutdfliburg und Bilstein, bwchüt-
|

lirh Padcrborn»cher Rath, 10 12 Landdroat ran Westfalen und

atarb 6. Hin 1618. fir iat dar Staamvater dar noch biaben-

dan grIflidM« and IMharrilehan Llafen Ftntenberg.

1>(Tsi'Ibe hixt in seinen Srbreilik ilunderii vun 1 7'2 - 1610

an jedoss Tage romerkt, welcite Aatsgaeeliilte er vurgenetn*
|

I MI nd ma riah, in seinem Hause, seiner Familie und im

I

waatfUinhan Tatailande BemerkenswertheB zugetragen bat.

i
Solche TagebQcber au« aitorer /. it .nind t-twa« Soitene« uud

ie bielea ein hiatonsohas Material, welobea vor eigeatUobaa

IMtudte dM Vom« hat, dais aa «bar Hakaadinga «WM.
gor Bi'fji'benheiten Auskunft giebt und auch in das tä^jlicbe

Leben mit seioen Freudon und Leiden einen Blick thun Ifiast.

— 8o finden wir darin die interessantesten Noohricbtan abtr

dia poUtiaehan UraigniiM janarZatt, nawantlich aber die sog.

TrwifaaaHiielkaa Unrahan, ftraor Sbar dia roügiOsen Bewegun-
gen, Qbur Kriegswesen, Einführung doü Uregoriauiaehen Ka-

leadors, MezenTorfoIgung a. a. w. und über die gaasa dann*

Hffa Labaaawaiaa^ bat mlehar namenttJcb daa aterfca Triakan

eine groese Rollo Bpielt. — Für den Oenoalogen bietet dijses

Buch eine reiche Aosbeuto und tiind namentlich über djo h'n-

milien v. d. Anseburg, r. Broich, t. Canstein, v. Uaztbuubeu.

T. Haidaa» v. iiftrde, t. Oeynhanaan, t. Sahauaiaih t Si^iagal,

ThibB «ad r, Weetpbalen, aowio aalflifiei ia anlar Uata
aber die t. Füratenherp reiobbaltige Notizen enthalten, welche

auoh iatareaaaate ätreifliohtar ia das iaaara Leboa diaaor Ue-

•ohMUar warte.

Der Hl rauKgeber hat daa Material innerhalb der einzel-

nen Jahre nach pnHtiaoham, aooialom, cultariiittoriaeheai and
foin tedBangeaciicihWaliin» Stoflb gnqypbk vad dadantli dta

TTel'crjiobt und ncniitzunp des Wcrld s wo8cntlieh erleiibtorl

;

aueh »lud Oll geeigneten Steilen erl&uternde Autuerkuugeu

eingeflocbteti. — Die saubere Ausstattung des Buches garaidit

dar faaraiti rthmlkhat bakanatan Yadaflabaohhaadlttag aar

hra.
Wir glauben, den Liebhabern sowohl Wentfälixcher Sp«*

oial- und FaoiUien-Oeaohiohte, als auch deutacker Culturrar*

UUlniHa daa le. «nd 17. Jahrinmdafü diaaa naw Utaraiiidha

BracihainnBg aagabgandMut anpteka ta dftrfbn.

J. «. V. O.

Femlllen «Naoiirieliten.

10. Juni. CiisHei. T AJtnbodraB, Oar. hmm, m. Mala
Freiin r. Pappeuiiciui. •

24. Juni. Potsdam. Curt t Bülte, Fnai.^da«t. lab.
Alax. figt 1. n. Snllj T. SnÜMih.

3. Jaai. BaiUa. Bteh. t. BamaeB, Krafa-K. fn Swiaa-

mOnde m. Ottilie Bieoe.

11. JnnL t MOaehen. Carl r. Bock, Preuas. Lieat, a. D.

. Üb« MflOar.

31. Mdi. Tfurbko. Rud. t. Biel ni. Marg. v. Veltht-im.

I

21. Mai. ächorio b. Olowltr,. Axel t. Bonin, Licut. 4.

Oorde-Rgt. t V. m. Rosalie t. Stojentin. ^
18. MaL IkthoBBa. QaataT t. Banwtadt,' riaak-Uaat.

9. PoBBi. man.-Bgt 0. m. Odilia ir. fltorell.

26. Mai. Frag. Friedr, Franz. R« ;< Intgruf v HrlU a.

I

Oegohl alo. m. Anna Bertha Prinseea. v. JLobkowits.
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3. Jani. LOntbofir* H<nBi Bflloiirs Ob.«Q«r.-AMHi m.

Ftarnj Fischer.

99. IbL teHau WOk. v. Clauewfli, Hpfm. 4. Oud*-

Bgt. z. F. m. Marie Rödlicfa.

& JnnL BrosUa. Cnrt Cronsai:, Prem.-Lient, 1. Schles.

ONa.-Bgl. 10. B. Thekla HofFmann.

•26. Mai. Osthof b. Oniabrark. Georg v Detten, Krei>-

R. in Hamm m. Marie FreÜn v. Morst'y-Picard.

13. Juni. Ilnnnorer. Blax KrA>:stein v. Ni«MdOrffi

Hptan. 1. Hann. InC-figi 74. m. Knua^ Kraul.

it. IvaL VontkMt WaoMfc Hnai. Findt nuSun-
stein, Lieai vu Btet-Tonllk in HUtuämg t. d. H. a. Boauk

Weinberger.
'

PJoni. Emmnicli und ToorflniilNa. Tlieodoirv.CMBlMva

ai. Antonie v. Drevnldt.

3. Juni. Berlin. Julius t. Göme, Liout Knb. Frans Oren -

Bgt. 2 m. Marie Mertont.

aO. Mai. Khmmb b. Mersebaig. Phil. t. Gnstodi-Deers-

lieia H«I«M t. i. WaSuAmrg.
90. Juri. Olli«. BiMt Butwtf , Aartfr-B. bl llMle

13. Mai SeUoas An. Jan FHMb T.HarfHoff, B^T.

n. Mathilde Freiin t. Beck-PeocOB.

27 April. Augsbnrg. Priedr. Prbr. r. Imhof ni Ida v.

WHchter.

27. MaL Eifert. Guido t. KalildeiHJUnawbarg m Ci^
T. Brovikowskk.

27. Mai KoiMkao. Omw V* KMchMabakTt Umt a. D.

m. Clara Starcke.

96. IfaL —»— T. Lattrd, Obant-Lieut. u. Chef. d. Gen •

Stnbcs d. ft. Anaea-OMfa au Oaiak Maria v. Kiderlea-

Wilthter.

23. Juni. Breitenfolde b. Hammenitein. Blast Ikbx.

dalnr ai. BliMb. gab. Frsiia t. Ladelnur.

15. ML Omaas. KeamnB a. Kiadai^Wüitaa wt, Bahn
r. Lekow.

ll.JaaJ. Trier. £daardT.LUtolLen, Prem.>Lieat. 7.Khiin.

Ia£-B|i 00. ai. Ida Ooupeltoii

21. Mai »hiH^art. Call VAt. T. lUgaaft a. Ods» ».

Florence t. Zezsihwitx.

25. -Mai. Peilt. Max r. Pliitx m. Valerie v. SEitanji.

14. ApriL Manchen. CtaBwas Frhr. t Podewils, Bayer.

Kaanaeij., (Sobn tob GoastaaliB t. P., Bajr. bnaieilL aad

Oborfi-T.il ut. II D. u. Pliilippinc Freiin v. Juncker-Bigatto)

m. Friederike Freiin v. Dfimiz, (Tochter de« f Frh. Carl r.

D. a. Hienhart n. Malta Seaier).

24. Mai. GSrUtx. Aug. Sohnitae, Bftm. 8. WtttflaL laf.-

Ugt. 16. m. Elise t. Podevrila.

10. JnnL Ooldaohmiede b. Könipub. i-^Tr. Frans v. Po-

nottki, Hptm. 6. Braad. lat Bgt 40. m. Mari« t. Amt,
(^TmUm- d. 0«Bsral-V^ a.D. t. A. a. OMriottaT.PIookft

90. J'ir.;. Ki.lob. n. Fcr<i. v. PoNMkl, BM». AKirilk.

Xnaa>-B(t. 16. m. Marie Looacbnor.

4. 9aai. —t- Q. t. Proadl, J^Jor, 0. Oiaitom«Brig.

Anna Wolff v. Osdaalterg.

23. Juni. Berlin. Heinr. v. Salbcb a. Poatel m. Susaane

Sibli'gell.

aa Mai. Araaderf: Haas t. Sdiaak, Uptaka.D.aL Aaaa

Tt IWiadaiNMil a> VMWihJlMkiaHAuif

>

20. Mai. Caaneritz a. ROgen. Emst t. Mum», Bftm.
Ing.-Corpa ai. Mathilde gßh, t, SdMTca.

10. Jmi, ThOrow b. Aaolaak Bnut v. BAavMl, Stata»
ar7.t i KrietfsniiQiBJeriuin ni. I.auru Helm«,

24. Jani. -f— R. Wächter, k. Ufltten-Inspcot. m. Lhui
Freiia t. Schleialta.

& Jani. OSrUtx. Rad. ßranne, Piadlgar «. d. Ic Sttafiui*

statt m. Caecilie v. Schlicht.

?3 Juni. Hamburg, t. Schnildt>PaaU, Uaat 8. Oarda»
Ulan.-ligt. m. Emm Behreaa.

4. Jeal. BiMaacii. Oart Sehnell r. BttaaUaaMHivI,
Hpta). 5. Thür Inf -UiTt. t».t m Kmmy Markscheffel.

31. Mtti. Dreüdtin. iluiso Uraf v. d. SchaleolHU-^, Prem.»
lisat 1. Brand, üiag.-ligc 2. m. Frida WiUlflibaia.

11. Juni. BerUn. Hecab t. Wadell. Uaut. 9. Qttda^.
t. F. Marg. Cretios.

U. April. Ansbach. Joh. BMar T. W«1m, UmI. 10 JO»
ger-Bat m. Joh. Schiflppel.

90. Mai. BBiMUaqt. OoMklHltar, FkaaL-Uaat OeUww.
Hallt. Feld-Artillcrie-Rgt. 9. m. Anna r. WobcHor.

91. Mai. COln a. Rh Gnido v. Wniffen, Hptm. Uohessoll.

F0l.-R8t 40. ra. Henriette v. Keinicli«.

28. MaL Berlin. Ulrich t Zantbier. Preai^-Ueat Kais.

Alex. Oarde-Oren.-Rgt, 1., Comp.-Pfibrcr d. Uoteroffla.-Schnle

in WeiiaeufeU m. Clara v. Klützow.

II. Jaai. Zarawia b. £zia. CkHuUatiB t. ZepeliB
Aaaa r. BUoiw.

28. Mal. WoUau. Arthur t. Zerboni di Sponetti» Pma.«
Ueut. 4. Pia. lat-Bgt. &9. m. Adele v. ZawailaM.

II. Qe harten.

a. ein Sohn

:

0. JaaL BmQb. H. Befadcka, Liaat. 1. Gaide-Fe1d>Att.-

Rgi n. Emma r. Ahsen.

ö. Juni. Stolp. Schlegel, Oberst s. D. n. Clüra v. Alten.

le. JaaL Vialinliagaa b. Olalp. aKraiBa.W.a.Bafaa
T. Beiow.

29. UtS. Antwerpen. G. r. Beniath u. Maria Bntterfield.

23. Juni Hamburg, t« BUlm, Uaat 3, Hus. IntvBgt.

70. n. Marth« filaner.

99. Jaai. &aiia«Hi. B. Oiaf PfMl aad Karia Brmndt
V Lindan.

10. Juni. KroHisen. Ikeiitz, Hpttii. arott.>Rgt Prinz Carl

T. Pr. u. Alwine t. Dannenberg.

1. JnaL BopUeahof. M. t. Dawite a. BHnb. t. Meli*
radt.

23. Juni. TlannoTer. Otto t. Dewitz, crcn. t. Kfabli
Liest. Oarde-FOa.-Bgt. a. Agnai v. Blnebfeld.

19. Jaai. MetK. BJewm, Hpte. Pioa.-BaL 10. a. Ida

T. Franpois

20. Juni. Leuboa. U. t. FraatalDS u. Marie Eger.

10. Jani. Draadea. MaxtiB. Mr. T. Fritaah, BlMai. B.D.

a. Henriette v Jordan.

22. Juni ürealau. Eu^en v. Garnier, Prem.-Lieut. 4. Kie-

deraclilea. Inf.-Rgt. 61. u. Elfrieda Mache.

28. JaaL Gabea. t. GandorlT, Hptai. ana.>BaB. Pr.

Osd T. Kr. n. Ad» t. EMUMi.
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20. M»j. BreUorlow. Willi Schulro und Martha v. (iöU- 1

Sita.

ai Jani. BwUa. r. Uouier, liptm. A U Siiito d. 6. Thfir.

lat-Bgt. 96. Komb >. EOogt-maUL m. Ahm t. Spwbvr.
4. JhJ. KhmI. JÜMvd Filir.T.BMttMUMiiBidlwbtll»

T. H.

80. HiO. na«. T. HMhwIchter, bdkB. o. Lmmm
OtUb T. Ifanti

5. 7«id. StnUm. t. Joniau, Lieut. i 6chle« ilus -%t.
4. u KIap t, KnrowBka.

26. Mai. Wai^iartMh b. JLowno. Hugo OnriUiyMrUiig»
BMlnlmf Cfdi« OiMa v. Anrep-Elmpt.

29. Mai. Berlin. Otto v. Kir.f>tKrJein, Hinm b. Ocii -
'

ConuDuido d. 8. Ariiieo.Corpit u. ALic« v. Anüin-Uenvsldo.
17. Juni. Pehliti i. d. Km. ITimil i ffwifcultlflmiff

UaMt BiMa. Oud»-L«iAw. n. BaMg t. WMMMkva-

28. Mai. Dommerets. B. v. Laffert u. H. t. Pa<>pke.

34. Jimi. Bradra. t. LicrM'WUkaa, Uaoi Laib-lUr.>

Bgt 1. Halni« t Wa3lMb«pg.
i. Juni. Oldenburg, v. Lübbere, PflMB IJwt 4» Ork«

Ueaa. Int.-Rgl Hb. n. Uelano £«Mh.

98. Hai. SaarbrOok«. v. Lmk, BIta. BlMta. inm..Bgl.

7. IL Oicilie Bochkolti.

I. Juni, Stnttgart. 'Wöh. r, Lutk, lüttm 4 la Suitu d.

Oldoflb. Drag.-Rgt. 19. n. Matiiilde Gr&fin Zeppelin.

12. iuü. Kiel. Frhr. t. l(MnelMidt>HfiU«iMBi, Uptm.
at*-B»L M. LorfM IMia Biliar T. OltM^fea.

7. Jnni. Crcmitten. Cad T. IBltMh , HplB. S. Laadw.i>

Bft. «. Anna t. Reichel.

IC Jnni. Potsdam. Frhr. r P«tow, Bttak I. Oaida-Ülaa.-

Bgt. a. Marie t. BhunenthaL
3. Juni. Radaxkol WaMaaar Graf v. Pfeil, Rttni. Heu.

% Scblea. Dra^.-Rfct 8 n. Alice v. Fontaine.

Jft. imi. HaonoTar. O. U. DiaekateU und t. riMnkft

8. JuL Qr. Machmin b. SU/lp» IM T. BMMiMr, BHau
a. D. n. Clara UckemiiUUi.

10. Jnni. bcliloat BwOMHlk. Jlllw T> BiMBT n. Thm-
aldo Freiin v. FeilitSBcli.

21. Jnni. Mannheim. Hana Schach v. Wittenaa, Mig.

1. Bad. L«ib-Drag.-KgL 20. n. Harg. Jacob! WCMgeÜB.
16. Joai. Erbft. t. ükhlrp, Praak-UMt.

10 JTitaL Upka Ftkr. t. Schlotli«taü •. L. v. Anm
WeUor.

19. Jnni Hameln. Leonhacd üraf ?. Schwerin, Uptm.

3. Hann. In£-Bgt 7V. «. IiMbe v. Blniifelfl-'WMaolr.

22. Juni. Qloiwitz. Arthur Oraf Stndiwltc, Lnol'B. o.

Melanie OOn. Ilobenthnl-Odlka«.

23. Ibi. UAwMd«, t. SMlpugd n. BotO» Oppen-

heim.

7. JnnL Uegaib. V. t. Telehnnmi'Iiogiaeben, llNtm. n.

Helene Oiaeoke.

ft. Juni. Berlin. B, v. Tempaki, übersüiuut. i. D. u.

Palmei Obent n. Melanie Stein.

II. Juni. Freiburg i. Bad. C. v. Theohnld, Ubemt x. D.

18. Jnni. Magdeburg. £gon t. Vollard - Bockelberg,

rnm.-UtA tm. UlMb-Bst. Vk m. BÜMb. CMa. t. SehMt-
tow.

' 6. Juni Uüttiiigeo. ilans Frlir. v. L'»l»r>6leichen, Front.»

Liout. Ree. % Sloba. OnaJIgi m. Bbm gok v. Ualu-
Gleichen.

22. Mai. Luggendorf. Hans v. Wnrtenberg a. Uertha

d. Oflt«n.

38. Mai. Salt Lake Citj Utah Adolf r. Weise u. Una
WIM.

31 Mfti BmUil Wend^ 0«h^<Bag.4L «. Ana* ?.

^^'uriu^en.

29. Mai. Leipiig. T.Wurmb, Prank-Liaat Sloba S.InL'

Rgk 107. m. Bona t. BrdleidMWch.

5. Juni. Doberan v. Arnim u. t. JaHsmuid.
10. Juni. Woesoladorf. Oraf t. BiMeewils, Kuunarh. o.

FMfn V. Ungem-StemiHirg.
l'2 Jnni. Függnbnr. Aiex.OrarBaM«wlti «. v.WflMii>

dorff.

14. 'nnL lAlaow. Omf t. Basmiwlts-Bebr n. Ffdin v.

StoinMcker

36. Mai. Kalteuhagea. Ii. r. Blankcnbarg u. i:^ug«aie

V. Arnim.
29. Mai Bt h5nwalde.ThMd.K]«wotb, Pntlor «. Qnrimd

r. Blanckeuburg.

2. Juat. Ortnhot Tbeod. v. Boni« «. lluie Hette-

berg,

20. 1mA. BorSn. v. Baal« , tient 9. €hwde-Drag.>Bgt.

n. Maria t. Blnmenthal.

15. Jvd. O&rta. W. v. ßoth u. v. Lewetxow.
6. Juid. Cbarlottonbntf. v. BvulflttBl, Uanfc WaatpbH«

Kflr.-Rgt. 4. Q. Pritn BMecker.

18. Juni. Saarbrfldcan u. Zeulenroda. Ant Soboczku, Ei-

enb.-Baninstr a. Emma r. Bredow.
12. Berlin. K. Frhr. v. Breidaab«ch au Breidenataii^

BiMm. WeüphlL Drag -Rgi 7. n. Elinb. Saitel .

17 .Tun! Potsdam. Riid v. Ryaiii, Ptank^Uaati Qnida»
Hii-i -Kvg. tt. Roaa v. PieHchel.

1 1 Juni. Jahnefelde. Phil. Frhr. t. OwiMV^amhaln H.

Ida Ufin. d Secke-VoImer8t4<iin

1. Jnni. Quedlinburg, t. Chappais, Liout. 7. KOr.-Kgt.

n. Brunbild t. GuHtedt

14. Juni. Magdebofg. Frlu. v. Cramer, Hptm. 1. Magd.

ht-Bgt 98. n. Haliy Sahaala.

28 Mal Sflbtabaig. 9. t. Ovwfll, AaaoMor n. Un t.

Zttlow.

92. MnL Moritxbarg b. Zoita. t. Diebltscb. Direoior dar

Corr.-Anst. u Hptm. d. Oarde-Ijandw. dun t. WieiB
K aT»<«>rawaldnn

Juni. Carwindrii. .\(loIf ( iraf? Dohna-Srhlodien, l'rem.-

Lieut. Roa. 1. Uorde-Drag -Rgt. n. Clara Ofin. c Enlenbnrg»

Nallingen.

21. Jnni. Pwdibafg h, KCtMbanbtndn. t. BfauIaM,
Kittm.

21. Jod. eiailbinld. Dr. F. HIalwb «. Bnan r. Vanf.
aar.

91. Juni. Stamitz R. v. Gottberg, Major a. D. n TbckU
T. G

,
g.-l). N. K.

9. Juni. Uagenbotit Uaaa v. Haffan n. £Uiab t. KleiBt.
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8. Ali. DrMd«!!. Hmt Frhr. v. VMmmmMn, Eftm.

flleks. ScbOhi.-Rgt. 108. n. Anna K&atner.

26. Mai. t 14. Juni. Berlin. Kahlenthal, Oeh. Reg -Ii u.

Antonie t. Henninf;p8.

18. JbiiL C&l]]a.Rh. Mrilli.Frhr.T.HSTe], Pf«n.>U«it.&

WwIphlL Inf.-Rgt 16. 11. Oreta MklialB.

22. Jnni. OroM-Jona. A. JmjoIiI T. Wnigdln «. Flrta-

tUk» BthmA v. Wittanan.

in. imoL Kfal. T. Kall, tkmltL-OmfU. «. Owtnid v. d.

Hagen.
7. JunL Orollig«. Frhr. t. Ledebur n. t. d. Reck.
72. Juni. flfllMiln. F. LsTVlMtW, Blln. D. n. CIm«

Glin. Fiektan
90. ^mi. lUbsbrng; Sr. t. LbNlow n. AanftT. Cuip«.
l^ Juni. 'VViftrüir. T. Lmmw, Hplo. JM± Fll.^t.

90. n. Mari« t. Uatb.

lt. M. Vaittaim. AA. MSIhr, raniM<.B«a«|i«L n. Mavto

S3. Mai, HannoTOr. t. ObenÜtSi liphn. Uarde-Rgt. s.

Wm n. Marg. Bodcmer.

3. Jvni. Stargpard L Ponun. t. OflVlMa« Bfitm. tUSbg.

Rgt. a. Angmte t. Ttchnp«.

27. Miü. Hannover, t. P«t»wiogH Hptm. 8.HiBa.&r.-

Bgt 79. «. A«4U« T. Zaadw.
8t. Mai. Mw^Nnr. 0. r. Plntn, BMa. «. 1l«n»ir Bre*

22. Juni. Orabift. Knwt ». SHnf^er u. Öophie Oittp-

Hs.
10. JuuL Korbedorf. t. Scbaa n. Ida t. Lentzke.

11. Juni. Hontrpnx. v. Hchönfeto, Major 1. TTeei. Drag-

Bgt. 9. n. Lina t NcuinHnn

90. Mai. aSrUta. t. Spiea, LioaU 1. Scillae. Jügor-Bat. 6.

n. Um T. Wülinr.
28. Mal KSnigaberg Pr. t. StnOA Hp^« & CMpr.

Uron.-Rgi 3. o. Ida Balduhn.

4. JonL Kobhni. TtofclMWltlh Bef••Awm. n. He-

iraa BnMer«.

29. Mai. Gaben, v. Wolf, ffphn. Orcn.-Rgt. Pr. Carl t.

Pr. tt. y. Kirchbach.

12. Juni Enden, t. Wyvrhetskii I'reia.-Lienti Oatfrics.

UL Todesfälle:

•) Seilinn um dar varigan Kro.

3. Mai, Berlin. Ch. Paarmann, gvb. t. Knrnatowaka.

6. Mai, ÖtondBl. Riiil. v. Leithold, Major a. D. im fiO J.

27. April, Rawici. Au^te t. Lengsfeld, i. 74. Jahre,

UntaALt SliMb. r. L, gab. r. Dararthnl, Sabwlgarin

6. Mai, Poeen: Louiic v. Maaprnhath , fr<'h. Ron. Terw.

Gab. Ober-FinainR. im 76. Jahre, UioterbL: Ida r. M. nnd

BdMnnd M., Bag'«*Ilad.>K.| Bndw«

80. April, Gotha. Helene Froiin v. Nordenflycht, Hin-
1

IhU.: Fnifr. t. K., geb. Bnualy Edle t. Brun, Mutter.

M> AptH, KImmL OtaMSlba OilflifcMMBt fA.
Harhrnberg, HinterbL: Levin t« MinAall, gab. T. 0. a.

Chart. T. 0., TSobter.

I

18. «d, Bed- Badin. Bnrt PlaMsa n. Bildiatei«*.

TnKPi-Alnea, HtatafU.» BUiab. v. PL gab. FiaBn t. SkMb»'
fpn, Wittwe.

I 6. Mai, Dreeden. (inst. y. Poarr, Hptm. L Gard.-Ftaa.-

Reg. a. D , HintarU.: t. P., PrwB.-Lieiit. a. D., Bruder.

29. April, Rodobt. Ifandnl« T.Banm, geb. t. Schmidt,
Tsrw. Oeneralin, Im 48 Jabf»} UbIhM.: üax, Pa«l n.Anaft

T. B., Kinder.

SB. Apili, Badlla. Varia Rwicli, HMefU.: Chirt. t.

R, Gen.-Licut , Ronalie Gfin Hoh^nan. gvh. t. R., Fedor t.

R., Tico-OhE'retallni., Albert T. R. , Ubetat u. 0. dea 1. bad.

Letb-(irtii RK'ta. Nro. 108, faeble OaMbwfrtor, Adolf tr. B.,

li^or a D., atiefbrader.
-

16. Hai, Wrfasra: Alna KrOger, gob. Wartanberg, var-

wittwot gew. Hptm. v. Rrichi-nbach, HinterLl. : Alm» Freifr.

T. 8«ck«ndorff ,
gab. r. R., Jnlie Kr., Kinder a. Frhr.

Hptan. ta SwlawaBnda, BtkwIigMa.

28. AprH, Stuttgart. B% Otn. T.RaiahaabMlKLMM«.
nits, la J. 11 M. alt

90. April, Berlin. Carl Avg. v. Renan, fc..Obar-Iiand

foratn. a. 0. u. wirfcl. Geh. R, im 81. Jalüa.

24. AprQ, Staneddel b. Jaaanils H. L.t frladr. GL t.

Rcvcntlon n. 8t Hlnt«M.i Ktarfar, . d. Enrt OL B.,

Landratii.

36. ApfM, Vanehan. IPIIbalalna y. Btglalwr, PInan.
ratha-Toobier, im 80 Jahre; IlIalaiU.$ Sapbia 08n. 8tnl«l-
heim, geh t. R., Consine.

28. April, Cbur. Job. Ulr. v. Sali«-Soglio, k niedari.

Generalmajor a. D. (geb. 16. Min ITSO, 1818-14 in bnjir.

Dienaten, 1815 Hptm. eines Sahwais. Bgli. bi rfslüL Ms»*
sten, bi«1840, 1847 Ob«nr<Q«aacnld<a8aBdsitaBds). HinlsrtU:

Eduard t. 8^ Bmder.

IMat, Sahbias BlnHsssn. Priadr.FAr M9A t. Btaaf-

fnnberg, k. baycr. Knmraerer, im 68. Jahre. Hintnrbl.: da*
mentine Freifr. 8ch., g«b. Gfin. Butler, Wittwe, Frann Frhr.

8ch. , l'rÄ«. d. barer. Kammer. Willi. Frhr. Sch., Major u.

FlOgol-Adj. des KÖnifi, Carl Frhr. Sah., Praa.-Liant im 4.

CheT -Rgt., Kinder, Ida Wttt. Seh. gab. Ofitt. OnMarBt Itane

Frfr. Sch. geh. Gfin. Waldkirch, Schwiegert.

8. Mni, OOrlÜs. Albert t. Sehkopp, Oberst a. D., Bfai-

tSibL: Addh.- t. Behk. geb. Ousaerow, WHtw«, Vax Bdik.,

Pram.-Lienti i. 4. brand. Inf -Rgt. »o 2t., Marparptlm v.

Sdik. , Kinder, Gertrud t. Sohk. gob. Bauer, Schwiegert.,

Max T. Behk., b.-a«r.-Balh, Varia Adsb n. AnilBa .Sefafc.

letztere Tcrrhrl TTnmann, Geschwister, Marie r. 8chk. geb^

Unger n. Tbeod. Hamann, Hptm. a.D. o. Poetdir., Sohwigsf.

8. Vai, UagnHi. Haniste Ofln. t. HaMgwIto, pb.
Prinzc<i»: T. Srhi^naich - Carolstt, OnlsiU..: Onil OL ^ t.

Krappitz-Kogan, Stiebohn.

801. Apitt, BaatianderL OharioMa OHn. w. d. SeMm»
burg-Nimptech, geh. Kreiin v. Krippen a. d. H RStha, 75

Jahre alt. Uiaterbl. : Kinder, u. d. Qf t. d. Sch. auf B.

8. Vai, 84slstbnng. Osrolina t* Scnlhocal, SHIMB^a in

I

St., Im B2. Jahre. Hinterbl.: IM. v. flansmiliail. a. D.

in Naumb. a. 8 , Bmder.

86l April, UftMfc. BatnM Fiai». t. 8«y4lite.Kmto-
ba«h, gob. Joma, im tt. 1^ UMsiUl: Bitted Pkte. r.

, 8., Mi^r a. l).
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9. Ibl« WaiMwalda O. Heafi«(t« r. StAB<^ar, geb.

T, Schrabuch.

3. Mai, filMowiti. PabI Spenniiig, Uiuturbl.: Ai«. v.

17. .^dl, MUncWii ahfwuid Frhr. n d. Tum, im

16. J.

16. Mai, Wien. Carl Hcinr. B«rnh. Emil Frhr. y. L>cb-

taitB, k. k. Hptm. BiateU : P«d Ftb». v. U. T«l«r,

Sibyll» VmBn r. Ol, BobirMter.

31. MBn, TToheDbcrg. Robort v. WaldeoMl, Vt '«1»

alt. Hiaterbl.: £nut W. n, Frau, tUtars.

10. Ibi, Btütow. AMMito Heb«, gib. v. W«MI,
rcrthol. 3t«dt-0w.-iMMinr; HialmbLi Mofte o. a«tav t.

W., Brüder.

26. April, Colberg. Leo Frbr. v. Woiff, Major a. D.

4. Mai, Pontondorf. Paul t, Woml», BinlwfaL: Hdene
V> yt. g«b. Dogonar, Wittwe.

b) Nett gemeldut:

81. Mai, OSrflls, t. Arndt, vww. ObewlHout
,
gob. Vogt,

L S4. - To«ht«r Marie.

aS. JoBi, Stargard i. Fe»». Cari Friedr. Ckmt. Bmh.
T. Aflrfn, L 88. J. — Wittw*: Unni v. Wedell.

14. Juni, Kirchhcim n. T. Cari BKr, Ob«ntiioot. a.

ü. i 87. J. — Wirtwe Willielmine y. Vfaihcr, n. 59j Khe.

70. Juni, Schandau. Carl Heiar. Edm Frhr. r. B«rjr,

Biel». Ob.-Forat-R, im 74. J. - Ilteati-r i^ohn: Oustar.

3. Janf, Wiaabaden. Lonig« Spengler, renn. Tlofratb, geb.

T« Benmtorff.

13. Jnni, Litfniti Anna r. Berken, 12 J. — Vatar

Oliant % Vaalpr. 6NiL«Bgt 7.

lö. Juni, BchwirM. Oortnid v. d. B^rHWordt - Eltern

Bad Braoatoliw.KamaMr-Prlitd. n-Friad. Appanrodt, Oaaoh«-

mw. FraUr. t. Bamtd», Made, Ihsda, Tally n. Sndolf

T. d. B., Licttt. 8. Ihag.-Reg.

15. Jaai, Minoban. Ewm. SohSnluio, Mi^ •.!}.-
WUiwa Varia r. B«Mwr8ir.

'

Uyii- Juni, WQnbwg; Friadft t.<BcmM, PrtflL-LletU.

}. Fo1d-Art.-Rf?t. Drodeiaer.

[t. Juni, Ljon-D^oD, antenreg«, de Billy, Oeoeral-Insp d.

BorgbanwaHaa, 8akn te 1806 M JaM t Oaiml.IiBat.

de B.

29. Mai, Oflisdorf b. Perleberg. Acliax r. Btemarck,

iMdB. 4.0MMega. - Eltern: W.T.B. «.MMife V.FIaitoW.

?3. Hai, Berlin Marie Paulin« TaoMkar, gakh v.d.Baach,

48 J. — Wittwer T , Pastor.

18. April, Mlnekan. Aana v. Brau««,' farw. Aj^ll.-

Oar.-R
,
geb Dnrrue, ira 6ß J.

19. April, Aagabarg. Aaoa t. Brand, vena. Qah. B,
gab. SirtpC

18, .Iiuii, I.i>sa V. I?ratnlt Kr.-Qcr.-R, 71 J. S51,n<.'

Otto, IvreisR. in Wreeihon, Max, Hptm. z. D. n. I'oatdir. in

ialiwnte, HaHb Fartor la Slaadna, Hat«k, PraaL-Lieut , 1.

Westpr. OimcBgi 8., Bank t Pirank-Iiavt. 1. Haaa. laL-

Kgt 71.

i% lU, »Mmb. Maria t. BcntMW-VonMo, nrw.
Ib^, gab. BtaiaiMn.

11. April, Manrhen. Dr. Phil. r. Brlel, Appell. -OaM
Dir. in Eichstädt, 72 J. ,

•

28. Mai, Waidaabadk Lee t. Bmm, Pm-UMrt„ 18.
Drag..Rgt

'25. Mai. ? Muric y. C*n iiii ili Mont« Varchi, IlofdaaM
d. Prina Amalie r. äaciueo. - Neffa Haim. t.€., Oaadana.-
Obar-Ioapaotor.

13. Joni, Cmmmen. Hedlrig r, CanwwKt, Ift M. —
BItent: r. C u. Sehmidt

81. Mai, BaUendorf. Augaite r. CaeUritii>N«iibMH, gab.
Sobvaidfibgaib •> Wittwar Cari, cyAbr. Sohn Bvmbard.

n. Hai, BflrifaL T. Darentball, Oen.-Lieat. s. D. i. 77.

J. — Oaaobw.: t. D , Major o. D., Ida t. Arnim, geb. t. D.
112. Juni, Uagnita. Haariatte t. Borpowak«, varw.

ObanMaBt, gak OriUhi t. 4. «olto, 1. 90. i. Ündar:
Hcrmaan, aen.-M^. . D., Augnate t. Glaaenapp, geb. r D.,

WUh. Ober-Sleuer-Üontrol. a. D
, Adolf, Oen -Lieut. t. I).,

Justitrithin ScJialta, geb. r. D. — Schwiegeriiindor: Ocneral*

BiOonnLouiaa t.B., gek. r. Berg, QanerallleateDant Eralina

T. D
, gab. ViaHa v. Pottkann*, Ida, rarwittwata M^oria

V. D, geb. r. Gfuft ßrü.i. r: Carl Qf. r. d. OanamU
Uent s. D., Aug. Of. r. d. U , M^ a. D.

8. Jini, AagAwg. Joaaplia T. Drear, Kaafaanaawltt«»,
96 J.

22. Mai, Bremen. Carl i-riodr. Ladw. Bartlaab^ Senator

i. 63. J. - UalK d. Ilkriarid. i. ToabAM^ wm. Oah. Balk
r. EJapadvchar.

9.
- JbbI, BiNMdarfL Balar. baal «. KrdnuBuadorff

u. H. u IMfm, — Wittwa OaiaOa«, gab, r. 8frcnfer, aid
8 Kinder.

18. ttui, VabMa. Fianobba t. FcAar. - Halter F.

T. F., ffeb. Becker.

10- April, MQttchoa.i JL Freün r, Frcjrberg, Kämme-
laia-Ttablar a. Biehalldlb 18 J. .

20. Juni, München. Nanetto ^chSnohaB, lam Baf* a.

Kammormniiliua, gab. *. Frülicli, i. 77 J.

'8t Hai, Caaaw a. d. BIr. Buaatta r, Qam, T«nr. Haja.

rin, gHb. Ajteron, TO'/i J. — Schwlegcrg Paator Sdtwarxo.

2. Joni, Kaoflung. Rad. t. Geradorff, Bitba. a. I). —
Wlttwa: Anna gab. v.Qendorfl— lÜBdüi Hanl, Bateaad.

II Ros -Lient., Wigand, Uaab'i Han. IaC<Bgk8V,, Aana
Marie, Marianne r. G.

70, lari, Rtiaebbarg. Oari t. OfIgwihalnb, Oah imtu-
B. — Tloehter: rerm. OBn. Stoüch.

«7. Mai, Bndolatadt. Alfred Frhr. t. GI«khaa-B«BB>
wvrn, Behwanb. Obant a. D. a. Kaamark. — WUtwe: Sa-

phio gcb Ofln. Spaur. — Kinder: Ueinr. , Rittm. i. ThOr.

UlaB.-Rgt. 6 , Adolf, Uptm. i. 2. Oardc-Bgi. a. F., Emma t.

Wumb a. ihr GaanU LaOar v. Bag.-Prito.

20. Jani, Neuwied. Hedwig r. Giidecka.

Sl. Janl, Baclin. Chart. SpiU i. 82. J. - Toahtar BUu,
vana. wl Fatd. Baiwi t. d. Ctolhi.

1^ April, Mtnahaa. Maximilian t. OvhKhirUair, Btaata*

R. a. Reg.-Pr«a. a. D. i. 7fi J.

23. Juni, Oaaobow. Wilh. *. Uartwi^; a. .D. i. 76. J.

38. Mal, Bariii. OMatana ?. UM, Wmtt a. D. <-

WUtna MatblMcb varw. ga». BariiTOl, g»b» Baftnaaa
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9. Mai, Begenabiu^g. Kotb, Biuuuw Fraifr. t. HennaBi
grik V. KHpff, im 70 J.

7. Jmi, Waaia. Oottl. Clirint. Curt v. Heyd^reek
« W. i. 70 J. — TSohter: Loniae t. Kamecke, Marie v. H.,

Aliae Thiel. — Schwiegen.: Albrsoht t. K. a. Gerfin, Arthur

Ik, Bptn., i. ObmU«. lBf.-Bag. 63. - Knkel: EüMb. «.

iJbfedkt T. KMHMke.
4 Juni, Ramberg. Ulrich t. Heyd^T, W. Olwrfnrstor.

13. Juni, Rerlin. August Frfar. t. d. Heydt, Stajita-Ml-

nistor a. D., 73 J. — Kinder: Muri, Oowol a. D., Robert,

Bm •?(!. d. Ober>ElM», B«mk , Aatmann c Rfideeheim —
flohwlagwi.: Mari« T«rwUtw«ts Wtmtt. t d. H., geb. B&d-

diagbaoe, Alice, geb. Schmidt, Mathilde, geb. r. Balaii, Annie

(•b. LBMliigk. - BalMl: Äagmit Vkhr. t. 4 BL, MattdMe
Wflyw'bwdil, ffibm Ta da K

20. Mal, Königsberg Pr. Antonio r. Hey1lg^)ist«dt. —
Oeaohw : Julhnr.H., Looia« Eggeting geb.T.H., Miana t.H.

4. Swdt AaAuOu Um OiUa BbwMtrg, «ab. t.

Vatett.

23. Juni, Vtnnkftart a. O. AdaUuid t. Holleaffer, geb.

Qfin. V. HardenberK- - Ooecbw. Aaguta T MiwcIlllMW,
geb. Ofia. H., Amtfttff <3fin> H.

f«. Jmi, C I. Albart v. HallMiflH',- Mivwab.
Geh.-R. a. D., Preuae. Land.-R. z. D HintwU.: Bwth«
T. Ji,, g«b. V. Birmutoin, Hani Dietr. v. H

31. April, MOadMb MigliiliiM t. BonJwrgWt ww.
Obmi« geb. Bentlhawer.

17. Febr , Schloes Thuni. AaloB F«rd. HoniMk V. Weia-
h«ini, k. KäiiimRrer, i. ö8. J. — Kinder: Ilrinricb 0* Muri^^

Bekwi^rt^: Ludwige, geb. Freiin t. u. s Dalburf.
91. Anf, Barih. TWw» r. Kfttle, g«b. v. i Ostes

•t d. H. Blumborg.

38. Mai, Schwebda, t. Kendelli *erw. Ober>Voi«teher,

fri». T. BflsM. — BblatU.: f fl«hB.

14. Juni, Hirachberg. Carl v. Kleist, Oberatlieut. z D.

— Wittwe: Fansy, geb Matik«. - Kinder: Lcnüae, Kwald,

Bfim. L Or. QMiMwIlhib.

29. Mai, FOrstenfeldhnick Anne t. Krämer, s^eh Ker-

nd, i. 6a J. — Sohn: üuat«T, k. FoetrerwaUer a. U.

It. CtoTCMw. Magda 4 LMckcM-Wakerite, n
J. — Elten: E. r. KefTeBbrioek u. MariB t K

,
verw. v. d. L.

2, Joni, Berlin. Blae Spaageobeig, 7V» <)• — KUem:
Chaiftv 8p. «. BÜMb., geb. r. LHNiMtl&

11. Juni, MQncheu. Eduard t. Leistner, AdTokat, i. 58.

<1. — Wittwe: Ueleae, geb. Kirnhinayr. — Kinder: Marie,

BdeMf WM. BeehlMonipieMt BehfeyWi Aiiii>, fftedttth,

Rosine, Eogenie, Rdnard, Julie t. L.

0. Mai, Mftaekea. Dr. iok. Kep. Leogrisser, Ant,

i. 7«. h
17. Juni, DreedHL äaMt v. L«rtB. » V«lbt OHo T.

L., Obent a. D.

31. Jmi, Neaendorf a. d. OniH. Qaorg Hefnr. y. Leipel

•. M J. — Tooktar: ITma r. L.

10. Juni, Weeel Engen r. 'LeMing, Mein. - Eltern:

T. h, HplB. 8. weetph. Inf -Reg. 57. «. MarieT. BtMlpnagel

8. Juai, Bpcjer. Anguete t. LeotaW 1. WUdMllHirg,
VMT. ObMtUeiit.» gib. V. Ctoriflhtaik

10. Mai, Münehen. Marie B«chner, venn* Profeaeor, geb.

n LoHmt, 1. S5
'

8. Juni, Mflnchen. Ixinlae Morfnataiii [anittlibkfleMeltr

Wittwe, gebl t. LineuehloM.

80. Mai, fltad«.' Madr. Ohibt r. Hanöhdck, Olk'Anlai.

n. Erbmarerhall, i. 74 1. — Wittwe: Henriette, geb. t. Bergar.

1. Jaai, Bnadaabwg a/H. Vriki r. MMsaobach, Mi^
a. D. — Wittvtx Anflia gpb. t. CMimImb «. 4 SObn*.

24. Juni, llwib. Oaeav t. lUhtm, Kobwf. aah.ANiia>
B. a. D.

13. Juni, Manchen. Oooitanse t. Micbael, Ontsbeeitsen-

tochter a. d Oborpfab.

11. Mai, Wie«. Joaephine r. Miliar, Wftrt. Ob.-Fiiiau*

B-ÜNkltr.

I8w Mai, muOm. OuMm Mfr. t. Mraflgiar, gab.

WfliM.

3. Juni, München. Cari t. Neger, Tbara- u. Taxis. Ob.-

Post- u. Doni.-R., i. 66. J. — Oeechw : GuataT, k..0beif8r-

»l«r, Ludwig, Major a. D. n. Kamtnurj.
,
Marie, StHMaa«,

Caroline Freifr >. Kiedheim, geb. t. N. — Buhwäger: Joeo^
Fikr. T. Bledtaein, M^t tuD. u. Kemnq., Aatgoie v. Me>
gar, gab. VkaOa r. WavaM.

6- Juai, Haag Gustav Adrian Frhr. v. Nenkirchen, gen.

Nyvenheim, Prouaa. l'r«m. - Liout. a. D. — Vatar: Ooslav

WUh , Miedorl. Kammerh. — Bmdor: Auguvt, l'rem. • Lioat.

2. Laib^ftaa^^BgL - Sebwi^: Tkter Qnt f. W«Ueabwib
AMwM d. OaviMfe. qiaaaiHanb

lö. Juni , Tnbatbahii. Wolf OoML t. VoMtm m. Ab-
kandorfl, «. T.

Ibw Janl, WffliaiiHabafcB. Hailba r. Vatlilii, L 1. J. -
Eltern: v. \, Corvottcn-CHpitain u. Gertrud v. Oeradorff.

7. Mui, Miiiichun. Wilh, Graf v. Ny.<, k. IJptm. «, U. —

Sohn: Williolui. k. k. Uptm. — Enkelin: Elise.

28. Mai, äalsbruiui. Carl f. Obtimits. Utin D., 43 J.

- Bradar: Flriadr , Hptak S. Qaid«>Bgl t. P.

10. Juni, Biillik na OadtaU, Uani 6. ttmm. ia/b-

Bgt 4^
& Juri, Bacgan AIwIm d. OtHm. - OaHkv.: «rib,

Süftadiimf, Wilhelm, Obont, Mecklenb. (}ren.<Bgt; 88. «• d.

Frau Marie, geb. Freiin t. Uü«t«rlohe.

10. Juni, Dreaden. Tkeodgv lkWNl V. d. ftttlini BufciM

19. Jant, Dfaadan. liepbia Baiaain v. d. (MohflaakM,
dos Vor. Wittwe, geb. v d. Osten«SMk«L — Sckvlatart.:

Clara t. d O.-S., geb. v. KeadelL
16. Mai, MiMhaik Bob. w. P«tor, Uadriohlar a. D., In

46. J.

10. Juni, Berlin. Heinr. t. Plehwe, Ilptro. Cadetten-Corpe,

L 39 J.

37. April, MOaeben. A. Fibr. r. Potaal, fleaiifcagariobt»'

ehr. a. D.^ 63 J.

20 Mal, PrimvMk OaralkM v. ff«Mr, gab. Gtoai, in

80. i,

13. JnS, BabaaiafC BdMid r. PtjFda, Uavl. D.,

76 J.

0. Juni, Cremerbrucii. Julius t. PnttkAmer, Bentier a.

Marionwerder, t. 70. J.

16. iwü, Wiaabadan. Maqpratba Boreaiaaw, gab. t.
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Qnalen. •- WUmv: ITVti, q<h.M<|i B. ». D. a. Eut

40j. Eh«

20. JttDi, Dargelots. Helene t. QlÜWWt ftV. T.LUbe.
-> WIttwtr: Ii. T. Qa -Wonnkel.

f (Bwtettaiif 6. Jimi), Berlin. Cari Herrn, t. R«b«naD.
B«nticr, i. 62. J. — WUtve: Jobanna Bernhard.

9. Jaiii, Bad 05b«i«l«rf. Haina t. Rappard, Qfl. J. —
ntani T. E., Obanl t. D. «. BÜMb. t. ZobeMto.

13. Juni, Radolttadt. Therese Ortfln y. d Recke-Vol-
merateiu. - Eltern: F. W. Graf v. d R.-V. u. Louim t.

PleMen.
73. Joai, Potidan. Hau Georg r. Ribbeck, Cadet, Sohn

dm t Oamrati r R. — f HInterbl. : Bertha t. R
,
g»h. ächmidt.

9. Juni, Nauen. Amuliö v. Rilibentrop, i. C9. J.

31. Jnai, üaadenftai EUtab. Gfia. Biehtbofra. — Mai-
lar: Imma Ofla. R, gab. t. Bemv.

If*. Juni, Mönchen. Hofnr. r Rfller, Buchhalter.

?ö. April, München. Wilhelmine t, Roflater, FSnans-R.-

Tochter, i. 80. J. OoMiMt 8«pbie Ot«. fltniaabatai,

geh. T. S.

20. JxaS, HOiMimi. Job. Bapt t. Roppelt, Generallieat

a. D.

28. Jani, Oldtobnis. Ftht. v. Rössing, Oldeab. Slui»>

i./l. Juni, Ccllp. notho t. Salpin«. Ob.-App«ll,-0.-R , I.

51. J. — Wittwe; Mathilde v. Hchachtmeyer. — Kinder:

Analte, Mathilde, Julie, Elisabeth.

& Jni, Randonatachen. Bacah. WUh. Leopold t. Sandea-
THutann. — WHtwe: Varls. — Ktadar: Martha Aegidi, Torin.

Iiegations-K., MaJlcrif v. Kcnrlell, verm. an Frani y, K auf

Olaigadyaiki, Maigarcthe, Anna, Uober^ Johaiinsi t. & —
BM: Owtwr, Slhs, BrfwMi . K«vd«lL

19 T uii, Hagclebcrg b Ragnil. Oscar Engen Bemb. y.

feandcn, Land R., i. 63. J. — Wittwe: Mollj, geb. Neniat. —
Kinder: KStho HiMWald, Stb 8. — Babdfai: UiMda
V. HovwaM.

40. Joi, Sindnad. Hnik r.ftuitMi •.Bohkow, i.80. J.

24 Mai, AUfasak. OmVObs r. Mwvn, jwm, PMoriD,
geb. Hopff.

» 1U. AHSM. Wdf r. BoUsgdl, IV, J. - lars
». Sohl,, TTphn. 1. Thür. Tnf.-Rgt. 31.

a. Juni, Salzburg. Hiuie Freün v.Schnebeo, i. 18. J.

—

Bttan: Bnst, K. K. Klnunerer n. Ui^ot a. D. o. Albertine,

gAh IMin T. Tinti. — Oetokir.: Alb«i«iq«b KoMsUaSk Wil-
hahi, Max and Bidolt

16. Juni, UadsDbaif. Iiaal Msdn. v. Soitaduaa«,
Ober-Amlin.

& Joai, Dwsdsa. Adstbaid t. Sobwan. — Neffe: t.

Einsied«^!, Amtshptm.

3& Jaui. MQBdwB. Loaiaa t. SefCKn, Ptlialisir-Wittira

arievt^ eo J.

6. Juni, Winiec b. VogOna. Tbsod. JM». T. SeyiHte a.

Kartsbach, i. 80. J.

16. Juni, Markt-Borau. Eduard T. SaydliU, l'/i J —
Ittam: Kr. v. a a. Agaas OhtBa Baadrasaky Saadra-
ichiiia.

4. Juni, FotBdam. Uana Ueinrieh Greil, Mi^or a. D, —
WiMaa: Bdaaa Ottfa T. Bafübl d*Alk.

27 Mai, Berlin. Lndwig v. Sobbp, 2 J. • Man: T>8.|'

Major i. Gr. Gen.-8t4ibe u. Pauline Dietz.

30. Mal, MOn lu n. Wilhelm y. Sprnaner, lOBMriObar»
Apotlieker a. D. — Bnder: GeneralUeat t. 8pr.

2. Mai, Schlo«! RlMtkmn. Friedr. Friir. Schenck .
StanfTonbfir^', k KäminhTur, i. 68. J. - Wittwe: Clementina

Grftfla Bntler.— Kinder: Frans a. GaisliDgeo, Pria. d. bayr.

Kaanaor, WUbefai, Wajßtt Carl, PNB^Uaak 4.0ban-Bg*.—
Sehwiegert : Ida, gab. Mfla GcUeffB, Inas, gaK OiMa
Waldktrch

26. Mai, Berlin. Carl Ladw. Stam Owfandaifaki,

Oaa..Miqor i. D., 1. 81. J.

99. Mai, Draadaa. 0. A. B. Klafa, Laadger.^Aaaaaa a.

W ittwer von AoM Maria 8«ibh Baib. Viaiia t. MfllMad*
Battoaita.

28. Jad, bsaaaaab. Halap. StoWia, BaebBaaga-B.
u. Prnm-Lient. a D., i 72. J. — Sohn: Cari, Ob.-Reg-K. In

Colmar. — Schwiogerkindcr: Olga y. Btr., geb. Warrand u.

A^g. Ollmano, Hptm. a. D.

26. Mai, SabwMailB. Wüh. t. Stadaiti, Ohaial a. D.,

l 76. f.

? April, (BcststtnnK 21. April), Berlin. R. Hcniiaa, FMK
faaaor. — Wittwe: HenDlne, geb. t. ätatterheim.

14. AfffO, Maaabaa. «agmnd Mr. t. d.Ta«a, 1 16. 1.

2. Juni, Würsbnrg. Clara v. Tann-itcln, g^eb. Berns.

25. Mai, Berlin. Ambrosius v. Tarauuwski, Rnss.ätaata-

R. s. D. - WHIwa: Aagaila Baadou — Xtadac: BepUa aad

Haiana t. X.

9. Juni, MiBcbsa Vrtadr. t. Taascb, BaohhaHer.'

26 Mai, Manchen. liioolsus FQrst . Thorn n. Taxfa,

geb. 3. Ang. 1863, Sohn des tf'&ntonMaxiaüUanu.MatUlda

Priasaas OattfaBtM'flpklbetg'.

16. Juni, Veyey. Frida verwittwoto Prcifraa T. TÜMkiBi
geb. V. Alt«n. ~ äobn: WilL. a Sobweinitc.

10. Juni, Mflnobaa. Oarl Frhr. y. Venningen- L'ilner a.

Grombaoh, k. Kinusnr a. Bitba. 4 ki Saite, 68 J.— 8oha:

Heribart, k. Ktanaarar n. Bittm.

30. Mni. Merseburg. Axel y. Vprsen. — BUaia: T. Yt,

M^or, Thür. Has.-Bgt. 12. n. Alioe Clemena.

M. üml, ITaMaadoie Ifails laalM r. Vlanak, 18 Wo-
chen. — Eltern: 0. y. Y. n. PauUne Dahlmann.

24. Juni, Berlin. Agnes Erbrecht, geb. Baronesse v. Wach^
mtkUr. - WiUwer: Adolf E.

8. fafac, Scbloss ZaiL Matimiiiaa» Fttiatin v. Waldboii»
MI-nWMlibarg. Wittwe d. niataa Oooatantin, geb. Qfla.

».Qpritt-Wykradt-Jgny, i. 61. J.

18k lU, Wriesen. Abaa Krflger, yerw. gewesene Uptm.

T.. Baiibeabaah, gab. WaitanbofSi — ttadart Ahna
Preifr. v Seckendorff, geb. v. R. und Julie Kr.

24. Mai, Berlin, v. Wedeli-Piesdorf, Wirkl. Geh Über*

naanzruth.

18. Fabr., Bteia Oaaar Qiaf t. WaateriuriMljaaabwK.-
— milwa: ^obaaaa Fiaibi t. «. t. BlMlMk

19. Jaal^ Laasob Aagaal t. WtoMkowikl a. L, a.

Mierswin.

16w Jaai, Baalasa. Bba v. WMriabaa. — BUaia: t.

Hplm. «. D. n. N K. Rochliti

18. Jnai, Berlin. Uicbard t. W olffen, ätaUt- u. Kr.-Ucr.«

B. a. D, — Bndar; t. Taaaww Oat^ P,
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18. Joii, MlnelMii. Fciedr. Emfl V. miffen, 4Vi Hon.
— Bllam: Friedr. Frhr. W., Ober-App«11..0er.-R u Marie
Fmiin d. Reck.

2S. April, Manchen Elabetil t. Ziagler. — Elten: Dr.
FH«lr. T. 2, aiidM3«r..AMMor «. ThenM HüiBdL

Annitrksiig: In don Zuitangu- Familien- Nachrichten
linden sich manchorlei FlQchtigkaitsfBhler, die ihre Rogistri-

rung eiaobwena od«« uaiOglMli machen. Um j. Oixnborn
hat hIM V0B MtaarYcialhlaBf nnrangeseigt, itm si« ,im«
Juni RtaUgefnnden, dio Todnstage d. « Herrn t. Rabanan uni
dee Profeaiors Henrioa «ind wenigstona au im B«ttaltam»>
daton noch annAhemd su errathen — aSMtm Wkaaf

B»A$gi BoUt dieFraiia filaar. Bodenhansen gcchelieht,

FreUinrr Oul t. Bredow-Yietinitt, RiUmitr. K5a. Uua.-

K«g. und Mim Gemuhliu Agnes, geh. AnJa, dwah di«

Gebart «liMr IMiter wrftwit wuda«,
F«cdlMwd T. BtAmhaan, QviMNMnr mHaamen. ira

•olut nicUt XU «reeken.

. Yenniaoiite'i.

Ab «Im niailnrlrd^ Sebenkniif kasn dia daa nanUali

verstorbenen Majors J v Saas auf Lüfsta im Kirchspiele

liärtana im LBn Stuckholra betrachtet worden Unter anderen

tMtamontarixchen Verfügungen (s. B. 30,000 Kronan an daa

CantfallMapUat in Upaala) T«rordnet er 24,000 Kroaan, mrm
die Zinsen TnHient medatt aollen an nnTerheiratbele TBditer

v(in Kik-ll' u(i!ti, dii.^ liuf der SchwortKi-itn Ton solchen abttam-

men, di« Tor ItiOO C^^a di« Vererbong de« Adela auf d«n ll>

taalaii Sota ^gaa^lilnfcl wntJi ta da« BMeriiaa latrod«»

«Irl lind lind die 1885 gegen die De Qeersoho R,'pra,HontationH

erindcrung (wodurch der Adel sein Recht aufgab, als solcher

beim Reichstage </« Repräsentation tu bilden) Totirt oder

ai«h faaanrirt hnbaa. Dia Zahl dieaer itt 24. Bis znm Tode

sollen inzwischen dia Zin-

werden.

(Zeitungs-Notis).

Inserate.

Unter dem 32. Felmur 1874 bat S. M. der Kaiser tod

Oaatorroieh md KSnig ron Ungarn ein nenea angarisohe«

Kvicbswappen sanctionirt Der Hanptunterschied deBselben

Ton d«a frther febitochUohea baataht in dar HiuufDgnng

•iaer «ntai ringwehrtiBin flpiti« nrft dam Wspfan daa tvr-

ritorinni5i Fiume. Die T-Pipiiigor Illustrirte Zeilnr.g bringt

demnäcb.tt eine Abbildung desselben nebet boaobreibendeai

nnd bistorisohem Text «iitaa nngarisohon Beamten, wir

in der Lag« n tain, «a tpUar aoflii in

prodonren.

• Beriobtigung.

In Vo. 4 daa ,0. H.* iai in dam Anftate Uber ,Hanige

und Wappen" fiiif der lijt7,ton t^iialtc zu IcSün: nirlit Tvirliard

¥. Ealenburg, sondern: Iticliord v. Alslobon. Ad. M. 11.

Redaoteur: L. CUrioai in Bvrlia. 8. Neu« Jooobaatr. 17. I.

J>nflk dw fttnkanNilHB

l^jor BL tmi Valtlli m Bwlia, Paaaanar gtr. Vo. 19,

bittet alle Freunde der Genealogie, SRmmler nnd Besitzer vt>n

Privat-Arcbiven etc., ihm freundlichjit über denselben sa Uo-

böte stoheode Urkunden, Acten nnd andorweite, die FaHilia

ron Maltitz betreffende Materialien Niichricbt zukommen
laoaao, •T«QtiieU ihm deren Benntiiuig gOtigst geatattan jm

Auf di« in Italien erscheinende Zeibwhrift:

Giornale

Araldieo - GeaealojEieo - Diplonatico
eonnpilito

da una aotättk di oialdisti e genealogiBti

Oav. O. B. di OrollaUnu,
nehmen wir Abonnements an. Der Jahrgang, bestehend MH
12 Hefton in gr. 8^, Ton denen jede« SO -40 Seiten ataik,

koet<»t 6 TUr. SO 8gr., «in Bonaaler dieaer SaftBehiM »TUr.
30 8gr.

fiHsbewniatmerii versenden wir «nf Verlangen franca

nnd giafla.

Berlin, dan 94. Jrwii WA.

MitBoher Böitell,
Buch- und Kunsthandlung.

Untnr den Lindon 41. H. W.

Hat aoatan «neiiiaiHM:

VerzeichniFifl 4. «attqnar. BUcherlagem Ko. 6,

welehea n. A. «io« groaa« Anzahl w«rthToll«r n. a. Th.

sehr aeltener her»ldia«her Werke enthKU, ateW anf

Wunsch graiia nnd franeo sn Dienaton.

0 r 0 i w 1 d
,

.T',i; <P71, Ii. BamherK.

B. Bfibiktt. SummhüclitiUttcr dM nnr<lil' uti i »ii A.liN — I .<h»ii

od WlriMB Cupan «ea KürMaabarf. — FuiUI«B-N*c(irieblcia. — V<r-

Commiaaioaa-Verlag ron Mitseher A Bftetell in Berlia,
' In WlRMiS.
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Adels-Kalender.

Untat diäter üezeicbaaog wird die KedactioB «no (ort*

Fsmilien bringen, welche in den Oothaischen Grafen- and

Freiherren-Kalender nicht aa£g;«nomnien werden kCnnen. Bei

der üfaergTOwen Fülle de* eiiuchiagigen Ifateriata u.t an eine

ToUlttadiglMitMlbttventladlich nie «I dank««, dennocti wird

dnretk diese Beitrage manclie LBeke auKgefailt

1, welche diu t!e!iC'»togi.-Li bi>lier j-i Lincrrlich L>m]ifundi'n

— Di«M ii'erftonaliiaten werden stetit «in reap. zwei

BalUMtM fUlaa , so da« •!« elnw Behdie« ftr

den Zuainnienhang de« Qbrigcn Tniialtn heraiugenommcn und

besonders geheftet werden iidnaen. — BeitrSge von 2ilitgHo-

d«rn and berufenen Nieht-Mitgliedern sind sehr orwOnscht,

MV bittet die Bedaetieii, die lüiteriMlie EinleitaDg atele lo

km md kladlf, ab MOi;lkk, tn baHea — «adi Art «od
'Weise der Oothaiachen etc. Kakiidt r— and da« Hauplaugen-

aierk ai|f Yollaiindifkeit und Uenauigkeiteh der Penonalien

dar labcadn Faaiiaamltgüadar su richten. Wenn bd den

Mtea, gütigst eingeeaadten, Artikeln die Einleitungen aooh

•MUriioher gehalten aiad, to betraohte man daa ate eine

lüAt ak ab TortiiM fir die Znkanftl

Die Bedaetio«.

üredel. — ETangelisch. — Prcussen (Provinz Pommern und

Schienen}. — Erbklmaierer des HenogtlL Hinterpommem

Ordentliche StMmmNlh«;
Tetalaf t >^ Beveiaderf nnd

W«

Bogiiilaif geb. 1440 a- Bewersdorf

n. 'Wundciichin.

nxor Catharina v. Bundemcr.

t 1676 a. Bewerwlort

uer OiHiaTiBa t. Stojentbin.

Peter I. geb. 1524, t 1696, Michael Öigismand g. 1517,

Bnrghanptmann t. COslin etc. f 1573, Erbherr a. Beneradorf

a«f Bewendiorf , OmBadoif; nnd Wuadeeobia.

Fatar II. geb. 1576, f 1646,

Baq|kraf«aMaui t. Se»4tettiB

a. Qnuntdeff, Gftnie, IHwow

nxor Sophia v. Westregebi.

Michael geb. 1541, f 15»0,

Erbhecr «. Bewetederf oad

Wnadaediin

T.

LorenrChristcphcrcb. 161?, Lorenz geb. 1578, t 1631,

t 1678, Brandenb. Kanzler u. Brandenb.Hanptmann, Erbherr

8taata>Iliniiter, ErbkAmmerer, a.Beweiadoffnd Wandeeebla.

Oberhptin.T.L«aeab.a.Baiow, uor . ... it.

BiMutr awfOramederf, OSnia,

Bparsee, Drenow, RrStz, der

Charbrower Güter und Maaaew.

T.

Peter m. geb. 1645, 1 1603, Lorens IIano geb. 1607, f 1666,

ErbklmiLerer, Oberkanpfanana Bfebkerr a Wvndeeehin ud
T. Lanenbnrg «ad Bitow, BewendorC

Erbherr t. <%atbRnr n. a w. nor Bitter Sophia t. stojcn-

uxor Conetanti« t Krockow, tbin.

Christoph I. geb. 1683, f >729, ''e't^r C^lri^tuph geb. 1648,

Erbherr a llasaow, Baaohlti, t 1717> Erbherr a fieweredocf,

Comio«. Wandeeclün, Cfafrwlenek.

fiatkfplii* T. ^pnakaw. ^"phiu v. Versen.

Ohiiitophn.gdi. 1714, 1 176«, Oari Udwlg pk. 1700, Eib>

ErbkümiTierer, Erbherr der herr a. Bewersdorf.

Charbrower Oüter und der nxor Henriette t. Natzmer.

Hemcheft Krojanken.

V. Weiher.

Carl Otto geb . .

Herr a. Smolnick.

Carl Hcinrirli IT.V'i, t IPI«,

Erbh. T. Charbrow u. n. Frccat,

SchGnehr, Keohof.

T.

Friedrirh s;,'h. 1784, t ISIO,

Jobann.-Kitcer, Erbherr v. Char^

brow n. a. Freeet, ächSniehl O.

Ooddentow.

zw ^lUerika f. Feltot Vw»

Carl Lndwig Otto,

vide IL Linie.
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I. Lioie. Des f Tiiodrich v, Somnit/. Kinder:

1) HeiOMim, g«b. d. 1&. Fabrur 1&13 su Cbarbrow, £gl.

Pmm. BUtai-t BiUrlonMiw tm HhtonwiiiHum nd Emm-
nia, Joh«nn.-Ritter, Krbherr der Charbrowcr Güter, rerm. «.

Bnaoschweig mit Adelheid, Af* j Julius t. Bülow, herzgl.

Bnoaiohweig. KanuDwprfteidenten und der f Wilhelmine geb.

OiIIIb t. d. Sdmlnlwqc WolCiburg Toohtw. — 3) Owoline,

gtb. dan QO. HoTnnbar 1814 m Clunimnr, TmUül daialbst

mit Hau Oottberg, ehem. Landrath daa Stolpar Kretoaa,

Erbheir a. Mahnwita. — 3) f Tbeophil, geb. dan

1819 n Charbrow, f n Ooddentow 1^09, Kgl. PMMt. Bitt-

meister B. D., Erbherr aofOoddantow und Botladn, rermfthlt

mit Marie, des f OoDeraUieatonant tob Kamecko a. Gomeni

Tochter. Deren Kinder: a. Martha^ geb. a. Ooddontow 186i>i

b. Mwi«, geb. daaalbat 18M, o. Pmü, gab. dualbat 1866,

d. Emiann, gab. du^t 1868. — 4) Leo, geb. den 1. April

1833, Kgl. Preuss. Pr.-Lieutenant a. II
, Erbherr n. Freeat D.

BobSnehr, venoAhlt mit Ilermint-, da» f Heinrich von Zitze-

vita, Seniorats- nnd Majorutsherm o. Zitxewita, Zczcnow n. e. w.

und der SreliiWi g<ab. t. Haasow a. d. H. WoblAue Tochter.

Deren Kinder: Friedrich, geb. d«i 10. Oetober 1861 lu

Freest, Kgl. Preoss. Lieutenant im 2- Oarde-UluDen-R(.>giment|

b. StephwUe, geb. daaalbat den 31. August 1865, c. LoreM
Chitotoph, geb. duelbat du 2. Oetober 1861. — 6)imihelaB,

fehl 1826 n Charbrow, Kgl. Pn-ns.». PramiorlieutonÄnt a.D.,

Hmr a. Saasin, Termilhlt mit Ludu, dt« . . . . v. Htompul und

eiaer geb. r. Steinkeller Toebter. Deren TOchtur: a Katha-

lim, gek 18M» b. Miugaiethe, geb. 1867. — 6) Uogo,

geboren 1083 n CMunbro«, KgL Preua. Liutanent n. D.

IT. mijrn Howersdorfer Linio. Dcd f Carl Lutiviiij Otto

Ton ttomnitz Sohn Otto Theodor, Kgl. Preuss. Migor a. D,
Bmt • KkolHiderf ia SeUeaira, renaAUt mit

Dem Bobn: OvtUv Weiler Bemhwd Theodor.

von Maltitz.

Eriuigeliacli. Seit 1138 orkondliob bekannt 3 Bnmohea.

deren Staam In Sichstachen Oetariende und im Mabanisehen.

Ob boiib' liraTiihtri iiier Aliätammun^', ist noch nicht tTwi».

een. Wappen der uBtbrliindisohen Maltitso: ein schwär-

ser roth gesinmter Pferdekopf mit HalastSck im gotdnen Felde.

Aof dem Schilde die Freihermitnne, dnrtber der Hehn mit

dem Pferdckopf. Schildhalter: 3 goldne LBven. Heirodecken

schwarz und guldon. \Vappcn der mcingniflchon MalHtze:

In ächwan i ailbeme Balken. Aof dem Helm ein schwarz

«nd iOber gtwondmer Wobt, m» «elelMm 8 Ut 8 «neb 8

chwarze Federn emporsteiRen. die in der Mitte toh mnem

lothen Bande zosommeogebalten werden. Helmdeoken schwarz

«nd lübem.

Die ostcrländiecben Maltitcc.

StAmra bei Attenbug. Verbraitang nm 1480 nnob Tyrol,

Bheiugau, 1900 nwA ITuun nnd 1780 nnch BaHlnnd. Frei-

herrn »chon 1521. Laut Adels-Besobluss Tom 30. September

1786 als Mitglied in die Milbmderaehait dee Inirlindiachen

Adeb eiillOHwnmu Jm mlulieba Staaun «v 9. Min 1870

erloschen mit Frans Friedrich A pol Ion ins Rnron von Mal-

titz, geb. 11. Jnni (n. St.) 1795, Dr. pbil., Kaiserl. Kusd.

ViiUicbar atnnl»B«tb, Q<MliUMi«gor, Bittar bobwr Ordm,

I
in mimar. Vorm. MSrz ]n9 mit Clotildc, T. de« f Carl
Ueinriob Brut Friadiioh Urat'an Ton Bothmer nnd der Antol»

oetto Btiwda BMin« geb. %1U 1809,M* inWeianv
nb inttv«. Snderioe.

Die Mtfltti«, «MiaaiiiMjhwi StMUM«.
A. Vlrklteb« Hnnptlfnie

' seit H'JO im r.ainlo Beeskow-Storckow. ^ TTntorlinien zu Tauche

nnd Conuaerow. Oemeinaamer StammTater Joachim ron Mal-

mt, geb. 1678, beanM du Leb Tmebe mit 9 BtttmÜMB,
Bomo, I/ehn Cammerow, Rarglehn in Rtarrkow und VMhOM

' in Beeekow. f 1632, venn. 1617 mit Anna von 8tnttorbofai

a. d. H. Crossen b. Lnokao. 3 S4Jbne: a. Hans Emst, Com«
mlHMtw dee Beaakow-Storeicow^Nbu SreiM* atiOeto odtAs*
nehme dee nenen Rfttenritne In Tanebe die Linto Nen-
Taacho, die uu.sgei<i<irbfn ; b, (ieorg Wilhelm mit Annahme

TOB Cnmaierow des Burgleha« ia ätorokow and Freifaua in

Beeakoer, elUliii dio Lfaio nu Oannorow» nnd 8|gii-

mand, geb. im September 1638, Landratb des Kreises Beeskow-

Storokow, t ^ Kovember 1688, stiftete durch Annähme dee

nllM BMnUne in Thadfao dU Linie AU*Tnnek«.

Linie nn Cnmmerow-
Georg Wilhelm, geb. 1618, t (•(•« 1888, verm. mit

Einer to« Hnnnn. 3 88bne: 1) Joehim Brpst, geb. 11.
' Au-ii.t 1664, t 11- April 1726, vermählt 1713 mit Anna,

j

."^chwesuir dca Cttristian von Bnrgsdorff. Sohn: Qeorg auf

Csbel, Sckleniig, geb. 1718, f 6. JuU 1786, Twn. 1788 mit

Kra Christiane Ton SohSnlbld, H. Werben, f 18. Jan. 1796.

I

3 Sühne; davon n. Joebim Ernat Friedrich, geb. 1761, f
5. März 1830 als Major a. D., renn. 1. Aug. 1766 mit Johanna

Barbar« Louise Ton Siegroth, f 1817. Sohn: Bndolf
Lndwig Joaehim, geb. Vehr. 1799, f Mfas 1863 in FBH-Oenk
bei Udessa, Kgl. Wflrttemberglscher T-i- ntonnTit a. D., verm.

Korember 1816 mit Auguste von Poblotzka, lebt in Forste

K/Laoa. als Wittwe. Kinder: Elisabeth, geb. 4. August 1847,

eine Toebter, geb. i. Febraar 1840. b. Friedrich Ludwig,

geb. 13. Januar 1767 zu Cabel, Major, Ritter des eisernen

Krooses I. und II. (1.. (»rd^n jmur If mt/rite, f 26. JhDuar

i82& bei Brieg, TermUtlt mit Henriette von Hoffmnan ans

Detmold. Sobnt Atoxaader, geb. OB. Jan! 1806, «af 11t-

Boeenberg, Kreis Rosenberg, verm&hlt 1836 mit Friodrike

Freün von Kosohüttka a.d.H. AJt-Boeanberg, geb. 11.

Jnni 1816, f liovembav 1871. Kinder: Alfons, geb. 16.

September 1)^, K'emmugeriiiiii-Beferudar «. D. in Alt-Bo>

senberg; Conatnniin, geb. -18. Junar 1848; Theobald

Friedrich Eginhart Alixundcr, pub. ö. Febr. 1842, Haupt-

mann oad Compagme-Cli«r im Kgl. i'renaa. Kdoige-Oreoadier-

Regiment <3. Waetproamfuhw)' 5«. 7, TenriOdi 28. BopOr.

1873 za Ling^nlt? mit Agnes, T. des lUaliar Sniffert in

Liegnicz; Alma, geb. 31. August 1638.

2) Georg Siegfried, geb. 6. Aug. 166.''), auf Cam-
merow, Barglehn Stonkow, IMhHH in Beeekow, Suen, 1 9.

April 1729; verm. 1703 mft Knrie Eliubeth ton 0811 nitz,

f August lT6j. Urenkelin: Mathilde Sophie. f;el. ?.

Mai 1798, vermAhlt 26. Aognat 1819 mit dem Hanptmana ira

4. bAn(erie4UglaNnt wn Sehoffor, ward 1840 Wittw«
If-bt in Königsberg i. Pr. Dpr^n Rrnder-Sohn: Friedrich

. Huritz, geb. lü. Ocibr. 1804 zu Mirthenbof bei Interburg,

i vann. Ii. Mr. 1884 alt Dorattu Bohtllar aai eoldnn^
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ward den 21. MAn 1851 WiHw«r, lebt in EOnigiberg i. Pr.

Kindt Aiiwlü L»ar», gab. 10. Dtnnbw 1884 sa QMafp,
ymwL 4. Vvib». 1858 wü Statt Pllelivwikt t«b Biber-
Btoin «of Alexudrowo, lebt Mit 99» VovIfelWr 1880 «I*

Wittwe in Ktaigiberg i. Pr.

Linie Alt-Tsnche.

Dar fltfitor diMtr Unie Sl^smnnd war verm. in erster

Elio mit di.T Tochter dcB Hant Christoph t. GOIlnitx und der

nna Margarethe tob Zabeltits. Ein Solln: fiiool, geb. 1666,

1 18. April 1T88 ab Lndnlli im Knb«Beadw«-8toNfa»ir,
auf den Lehnen Tmiclic und Oieeen^dorf, Terrnfthlt 1679 mit

Catharina von Stutttrhcim, Wittwor seit 29. Kovember 1692.

Sohn: 8itgmuud Wilhelm, geb. 1680, f tu Tauche 15.

iUi 1733 «to LandiiUli «Im Kraiin Beeekow-atankow, Tem.
1706 mit DoroOig« Ohntoit* von Langen a. d. H Waaser»

bürg, t 175!. : Si'-tino: IJNiooI Ott,., gcb. l^. Dizbr.

1712 SB Tauclie, auf Werben, Cottbus u. Laoaiti b. Luckaa,

t all Btapten 16. Hd lt6«, vmlUt Vd 1746 Anna
Eleonore von Langen o. d. H. Wnijinrh'irp

, f Doccraber

1796 SU Drebkan. Er ward der üuüvt des Seiten-Zwei-
ges zu Liicaitz. 3 äühne: a. Otto Christoph Ebrenreich,

g*b. 26. Mftn 1752, f 23. Juli 180Ö, BwUiar tob Looidti,

Brianngk, BMgm, Haaptmann b.I>., TernlUt mit IniMlStM»
noro von Opiti, geb. 11. Nov. 1775, verm. 1704, f ^^"i iP33.

Kinder; Selm» tteloise, geb. Ii. Mm 1803, verm. 1) mii

tnttmm Brinrioli B»rgh*«t, gwdhMw 1814, 3)nttRm.
Ton Sehmeling-Dflringshofen 1846. Otto Edaard,
geb 28. Märe 1797, Pr -Lieutenant a. D. in Weeel, f ö. April

1870, rerm. 23. Oetober 1838 mit Jobanna Catharina Rues-

•Uf , gab, 28. April 1610 •» ZnratHwr in fioUaad» lebt in

WbmL Kmdar: Baal Friedridi HarrnsBa, geb. 27. Jnli

1840, Baumeister in Wesel, Ycrm. 15. Octbr. 1867 mit LuUc
Slisabeth Sohoene, geb. 19. NoTcmbor 1844 lu Castel bei

Mains; Mathilde Friedrike Alborcine, geb. 26. August 1844

n liBckhaasen; Laura Clementine Heloise, geb. 19. Juli

I7B0; Emst Leopold Morits I^ndwig, geb- 31. Deobr. 1842

sn Lackhaufton, Wi'k!ioi< dur V'utor dumulu busaiui, Riüenbahn-

lagenlaar. b. Morits Lebreoht Angnst, geb. 22. Mai 1758,

BtbwD-lMiMtor In ViUMbwg*, t Jnanr 1814, vemlblt

September 1785 mit Friodriko Marianne Haokert, t4.Apri)

1886 in Berliu. Sohn: l'hilipp Angtut Freiherr, geb. 9.

April 1766j Oberst und Commandcur des 27. Infanterie-Regi-

mati, Sitter des eisernen Kreuses I. und IL Ct., St Johan-

ftor^rden, f 3. Jali 1837 in Magdebarg, Tennihlt 1. Jnni

1816 mit .Johanna Friedrike v. Klinggracff a. d. H. Lehsteu,

erwittwete von Arnim, geb. 4. Januar 1797, f 16. Septbr.

1816 in PMadaak Kiad«r: Btrahardc Martanan Amdia
Friedrik«, geb. 2. Nov. 1817, verm 9. Mai 1843 mit Julius

Gans EdUn Herrn zu Pntlitt, (Jeneral-Major z, D. in Cottbus.

Emil Emst George August, geb. 6. Soptember 1820, Major

I. O. n. 3. äubsofl; BesiriES^Zomawndo B«MrT«>Laadwalir>

Bataillon (Berlin) No. 35, Ritter Sm ohMnee Rrtoaai IL OL,

Bodia Adler-Ordens IV. Cl, vermählt 7. Juni 1881 mit

Bailio Luise Uliike Henriatto, jftagsto Toohter im Obont-

Lsaatamat a. D. Gari Aagnat von Plataa, H. Oraaakairlti

nnd Henriette von KrsnthofT ii d. H Hab-how, eeb. 5 Aug.
'

1827 in äpandau. Kinder: Mathilde Henriette Friedrike
|

A^gflde Bodlla, gab. 7. Vabr. 1886; Aaa« HanriaNa AaMdIo |

Friedrike, geb. 7. Dezember 1860. c. Carl Adolph Niool,

gab. 7. Baptanibar 1764, Haaptnuna a. D., t 8> Sept 1808,

Tavm. 98. Bavambar 1800 wit IbadntUaaa FHolrikt Jobaaaa

H«nrietlL' Funk zTi Ijauchs, f "i- J«nnar 1830. Kinder: Ru-
dolph, gcb. Ii. Decbr. 18UI r.u 6chellb«rg, Oberstlieatcnaot

a. D., t 23. September 1863 in Görlitz, verm. 24. Nov. 1882

mit Anguste, Toohter des Kgi. Ober^fittea^Batba Emst Mar-

tini, geb. 1803, lebt in OBrllts als Wlttwe. Kinder; Rudolph

Ulrich, geb. 26. April IBtri, i'remier-Lieutürinnt im Cadyt-

(aa-Coipa ia Barlin, Eia. Krens U.C1.; Elisabeth Uanrietta

Maria, ««l>.-T. Oatobar 1844, vanalUl 90; MM 1868 «a QOf
tits mit "Wilhelm Lndwig Bcifislnv Otto Graf von Hoym,
Kgt. l'ruusü. iiituptniaun und CompAgnie-Chef im 2. Rhein.

Infanterie-Regiment No. V8 in .Juli Ii, geb. 18. Angaal 1887»

Ulrilca, gab. 26. fiapteabar 1806 la Sehneeberg, MnriUUt
lait Bergrath vaa Mantaafl'al ia IMberg, war! daa 1.

JiMur 1868 mitwa.

2) Friodrich Ludwig, geb. 10. Desember 1716 zu

Luoaits, baaaaa Liplsn, Warchow, füaohea b. Lftbben, Lieu-

tenant, t 8. jr«ai 177^ TonalUt ailt Bfa BaUaa tob Oppen,

t 12, Februar 1799 zu Cul.tu. 3 S5hne: 1) Friedrich Otto,

geb. 1759, Capitaio, f 11:08, verm. Movanbar 1792 mit (^im-

«aaa Baata Sianar, gab. 1788» t I- 'm«« *Mk. Tadrtar:

Henriette ATsalie, geb. 7. September 1?87( labt in BreslA'i.

2: Jucl.im Ernst, gcb. 15. Juni t756, f 19. Februar läl2,

bcBiiss Coiiij (ondorf bei Cottbus und iiaeniohen b. Uermhut.

War inul Tarhaimthat, hatte 4 äfüum. Aus 4. Eh« mit Fria-

diüca Ohariotie ByMa KBmkowsky von Klimkowitx, H. Naob*

schätz, geb. 1771, verm. 1800, f • • - Eduard Gustav, goh.

1802, t 1848 zu Rotterdam, verm&hlt mit Marie, Tochter de«

ArtUlerie-Oenerals von Lehmana, f 1. Min 1870. Xtadart

Robert, geb. 19. Juli 1832 auf Hammer b. WoMau, verm.

10. Mai 1870 mit Olga, Tochter des f Bankraths von Leip-
ziger und t I<la von Maltits, geb. 6. MIrz 1846. Kind:

Max, gab. 2. Aag. 1871. Maria, gab. 17. Janaar 1884,

TamBUt 1861 büI M^ar Bllaaaaar Im lagaaiaaMJatpa la

Baina. Brnat, gab. & Mlia 188^ labt in Saariada.

B. Zweig in B5hmen. Linie zu Comuthau (Noch

nieht klar daigelegt). Sohoa 1669 dort. Alois inKomotas,

t TOT 1874. 3S0bn«: Anton, 1861 K. K. Oaitarr. Oban^
Idealaaaat in Pension, Besitzer des MilitXr-YaffdiaBi^Kiauaii.

Soba, 1880 K. K. Oeaterr. Rittmeister.

Vermischtes.

Im Herold 1872 8. 61 ist eine Entiitferung der Inschrift

am ScUose zu Marburg versucht worden, welche unter dem

Wappen daa Landgrata Wilhelm« III. atabt and aieh aa(

den Bau daa tob diaaam angelegten ThaOaa Tom BahloaM

liL'ziülit Zu Pfingsten Labe ich in GcmeitiPrhaft mit ipoj

Btaatsarchivar Prof. Dr. Grein die Inschrift an Ort und stelle

aifamr amaataa Ualaiaaebaag aatonagan; da irlr danh Aa*
legen einer Tj(»ifpr bis rur Inscbrift nelbet gelnngten, koBOlaa

alle Buohstabcu (mit Ausnahme eines einzigen) sicher gelaiaa
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Millen« qvcdfiageotno BOMg} gao
Alt tanw VIIImIiw Bwi Im« BiMie priMafi
Fon hämo Üe csutcjm qai prior nptifl lialMt*}

Tmer lub annis tiiulün domiDia acjuidi«.

! dam sweiten Veno ist der mittlen BoobaUbe dea

«nlM Jfntm aiM mit flicbMlMit an laaaa: d« die oben
HlUtedurdi AMOHaitt daa Stofa» venclnraadea iat, kmut «r

I oder B te'm. Alleio ei wird ^ioli kaum ah Mriiaiaa Waat
als du TOS nur abatitairte fioden leaieii«

Dar bdwk teahM fal dmaeh Mga^: .lai

Jahre H9$ Ober^ibat du, Wilhflm, Herr des Rhein« and Fürst

Ton HeM«u, dem Bodan, deo iiteiii, welcher »i» der erate da«

Baawerk trftgt; in larten Jnhfea aehaa amUat da PdlilaO'

tHal and HanaabaiiairaU.*

mihalai m. wnrd» d«reb dan Tod aaÜMa Talan Hafai-

rich« III. (t zu Marburg li83l in c-incm Alter von ll</|Jeb-

ren Lnndgraf in Oberbeaaen und atarb benila im Febr. 1600

Ib Folgn alaaa mglBeklieben Stanea nnf dar Jagd m Baa-
adianberg; Kr Bland Anfange unter der Vormandaehsft aeiner

Mnttar Anna (f 16- Febr. 1494), mit deren Toter Philipp

1479 daa Orafcnbani von Katzenelnbogen BOBgeatorb«n war;

Uaidaak hatte lokon WiDtalau Tatar, Heinrich UL, deoBe-

*) PI« l«Ut«a Wort» lin.! 'iici nlchv »üdori i[i : tut (guiiitl-

tat Baluo dar Vantfin tli«rb*uj>t kain* UiicktUtit, et »ctaiitn» dea Yen
eOwter eei An ha I me ria I I im iri I er efoa I heb«.

iti dar Obar- and Kiadargiafeahaft KatianalBiwga« ariaagt

od diaaa «nf aataas 8oba iwaiU: dahar ia oUgir laaAtift

dar Titel: Herr de» Kheing.

Ueber den Wappen am MarbnryerBchioie iat, aaf einaaa

AUan atehend, der Landgraf nnd die Lwi^grlln Magehanen.

Waoa di« lalatara nicht Wilhelau Mutter TorrtaUaa aoU

(waa mir nlehl nnwahtaeMnIieh Torkommt), dann mflaaia aieh

der Biia Li» )>198 hinuo!7|,'ezL)gL'ii haben, denn erat in ANaB
Jahn hoirathete Wilhaln die PfaUgrifin KUaabetb.

BlwffMd. Sm£ Ot. Or«««Il«a.

Es dOrfte a!« ein seltener Fall zw rcic;iitrin»n »ein, daas

eine BegQtening 400 Jahre ab Aliud aich in einer Familie

erhalten hat, wie es mit dem im Oerdauer Kreiao belegenn

Qnte Wiltkaaun dar VaU Mt| walahaa aMdnraUiah 1474 tm
HodunaMar Bahridi Eaffl« von Biddaabvig dan Vkbk
Kanter Terbrieft wurde, nachdem Leuterer mit swei Brfldaoi

und aiaer Hfllfiwchaar Saterreichieoher Sfildnar 13 Jahre kag
aar adiaB daa Oidana im gnaaa« Ertefa gagaa Falaa

(1454—1466) gefochfen hstten. Die Rarter (Ranter) war«
aas Ober - Oesterreich dem Orden zur HOlfo ^^ezof^en, wie

Haitknoohi Chronik besagt und ni^nndlich n>i< hvivi^bar itl.

Dar Jalsige Bmitaer der 'Willkamaar OOtar beabaiohtigt daa

sallaaa Faat daa 40C|i&hrigen FarfBaobariti lahüfamB am 91.

Jott Ii aaioar Bagntmay an bagahaa. (Zlga.Jlo4ii).

L. Clattaaa la Barlin. 8. Kene Jacobeatr 17. I. — Commieaions-Verlag ran Mlttoliar 4 Btotatl Ib Barih
Dvock dar Stalial'MlMB BaahdndMrai ia Wflnboif.
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ftr Heraldik, Sphragirtik ud Geoealogic.

Berlin} im September 1874. ^9n.l0.

II

Auszug aus dem Frotocoll der

Vereins-SitBung

Toa 7. 1*7«.

In dar hentigen Sttzaaf wd» «k irfrididiat lltfr<

glied in den Verein aufpcoommen;

Herr Uass r. Scbsolc, LienteoMit im Mik^ob.

niaiw4lfl. X«i 86 n HUb a^.

An QMohenken waren eingo^aiig(>n r

Von Harm £. t. Bodemeyer in K«indüH«l:

0 QmMA»9 Fwniiie piothnor (B«tlh J8M0.w iiiib>>lr>niilMi BaiuI:

9) A« am LabM Am UhadKkM VttXbun OM-
»lopL IIurAnt Ton Poltxitx und Wchcrit», mitge-

tbeiU TOD Dr. Sdmuid Bdubeok. (Prag 1874J.

Tm H«na . Or»bk«ir ia OoMmt:

Q flaohieni 8agon«cltAtz. Heft 8.

Von Herrn Rubehn in Marienwerder

:

4) Lchnbrief fOr Heinrich Ehrenrcicb Ton Bomatedt

fibw StWMiwok d. d. 29. Min 1700. PuguneBt
tt uA. Biagd.

6) Lettre Lumiamaticho della coli. Aini

Y. Rom 1794, mit Tialra Kaplani.

10 Tkr loM BHttir mH pali

Dorcii Tanaoh worden erworbao:

Tm dar OtMliMiliafl ftr PomMtaclM CNwMehto md
A 1 1 (' r th nm Ftlrnnda

:

1) Pommeraohe OeaolÜGlitadeakiiHkla von Dr. Tb. Pyi.

M. 4. (QniftiraM 1874).

2) 0. Haag, Qnell«, QewBhmnann tind Alter dar

Utactm Labaasbeaohreiboog dea Pommem-Apoatala

Otto TM

S) ae. TdkraalMrielit dar OaaeDnhifl. fßtMa 1871).

Vom Vuruiii für eicbenbQrgischo Landeskunde:

4j Daaien Ardur. üeuo Folg«. Bd. 11, Hofl 1—3.

Bar BaafaMbiaoff;

Chaf VM Oajakaittaa,

Auezug aus dem Sitzungs-ProtoooUe

vom 1. September 1874.

Als wirkliehe Mitglieder wnrdeo an^enominao

:

1) Herr Dr. jw. Hmm VMiMir W«lM*Bba«ll
IIa Oaehati.

9) Hanr ThMdor Bkm tm MaTdall aaf lUdal
bei RoTal, z. Z. zu Halle a./8.

3) Herr Ferdinand Freiherr Uiller Ton Olrtria-
gen, Majorataherr aiif OArtringen, Prem.-Lieutenairt fai

2. WOrttemb. UJaaM-A^ and Brigada^A^jalaat m
Stuttgart

4) Herr W. P. Taekarasaa, K^. IiaiidlaMilitii

zu Berlia.

0) Harr Otiiehli-AaMHMr KaiUrb off i

Ab Geechenkcn waren oingogangon:

Ton Herra Hugo Bitter Ton Ooldegg:

1) Ladnraar, Dia IkadHa tm X«gri dt B. IMm.
(Innibmck 1874).

Ton Hern Freiherm Ton WangenlmnaafBaifWaka:
2) Deeaen Regeaten und Oeeohichta diV KnaOia

Waofaahaia. (1867—1874).

a« BactaaMcaagi

Ton OeyahanaaKt
a^iiUtftihfer.
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Die Familie vou FriesenhauBen.

D«r Stammsitz dieser erlocchenen AdelifitmiUo, welcher

die Ahnmalicr de« jetzt regierenden fQratlichon nniues Scbaam -

barg>Lippo antspiMMn iat, waren dto DOrfer Oroae- uid

KkiB-FriesmluniieD bei StafaMn im Kniet HBztar, welche

jedoch schon im 15. JahrliTtntlrrt zur Feldmark Ter5deten und

mit der gedachten Stadt ventchmuUen wurden. VTahrscIieinlich

waren die von Frieeenhanaen eines Stamme« mit denen von

Holxhauaen, deren gleichnamiger Sita bei Nieheim, eine Stande

TOn Steinheim entfernt, liegt und welche bla zn ihrem Er15-

chen mit üttii v. II. f 146?) Ciütcr itt Klein-FrieHenhaiiHen

beeMien. Beide familien fttiirten drei (2, 1) Sterne im Wap-
P4lk

Die Hauptquelle fiir die filtere Genealogie nnd die Be-

•itsrerhältnisao des Geschleclit« sind die Lippiaohen Begeaten

vm Prma und Falkmann, auf welche ioh Uer der KIlfM

InIber nur im Allgemeinen vcrweitea kann.

Die Stammreihe iat folgende:

I. HpiIb 1389—1347$ daeeeii Kinder:

•} Tbehler X., Mutter von Qerhard, Florrnz und

Heinrich von Hagensinde, welche 1331—33 aU cog-

nati der v. Fricsenhaoiea enduilML
b) Florin — aielte sab II.

o) WvlfrM 1287.

n. Flecin 1260; deeaen SObne:

n) Flarin — Hiebe enb UL
b) Oeorg, Knappe 1309—37.

o) Ilcnnann, Knappe 1309.

d) Jobann, Knappe 1309.

(Es deiMlbeiB Zelt «mdMlMB I* «hu Wtlb«dMi«r
Urkunde von 1304 dis Gebridw Bolud «ad fiat-

told T. F., Knappen).

m. Florio, bnppe ISM-IO, Kttev 1820-88» Danen
Mme:

a) Hildobold, Knappe 1338.

b) Albort, Knappe 1338—09.

O) Jobun« Knappe 1338.

Hier rafatt der genealogiaidie ZnsaamMnbattg ab nnd be-

ginnt wieder mit:

IT. FlOialn F. 1369-66, Burgmana m Bloaiberg bis

1103; Mfaie'WlthreErmgard lebte noeh 1413 und entstammte

wahrscheinlich der Familie von Haxthausen. Deren Sohn war:

7. QoiaQbalk, Knappe nnd LippUcher Rath, 1401—tl422.
Srine Wm war Lyse (1401—14^) and beiratbete in awaiter

Ehe 1423 Alf (Adolfj von Wettbeig. Deren Kiwler mraat

Tl. a) Qotiscbalk 1423—81.

b) Goswin 1423.

c) Heinrich 1423.

Von einem diwiter Brüder stammten wahraobeinlteb:

Yll. a) Anna, JSonne zu LippBtndt, 1165—98.

b) BMaciah, Knappe 1466 - \6V2, veriieiratfMl vH
Margarethe von Ezlerda, 1487—l&Ol.

HaiWt Kinder waren

:

») Aoaa, 14M Konae ra Uppstadt
b) Catharine, lebte noch 1561, vorheir. 1511 an Cord

Ton Uojfnhaosen sa Eiohhol^ welcher 1669 starb.

e) PWike — alebe Linie A.

d) Lud(,ir 1407-150'?.

ej ütwniann 1405— 1Ö58, todt 1603; «eine Kran Ly*o

lebte 1558 nnd war kinderioa.

Q Simon — siehe Linie B.

g) Ck)ttaeliallE, DeoliohordanB-BÜlsr, oad

k) iKgin, watM bald« 1801 in Lirlaad.

A.

Linie so Belle im Lippinolion.

Vni. FlSreke . F. ra Belle 1495—150?, binterlieas:

u) Jubaiin, 1S49 TO« sebMa Vetter Hennaim v. F. er-

sdüagen.

h) Jmat/b — rieb« nb IX.

r) Friedripb, tcnlt 1510.

d) Kliaabclh, >iunne zu Quimheim,

IX. Jaeob 1503—67, heir. Anna von Jlten, Uaterlieeaea

aina nigaaaBBte Toc-htcr und einen Sohn:

X TBmiea (Autou), f moi, rann, mit Elisabeth ton

Kwasenbrouk. Deren Kinder:

a) llargarethe.

b) ToMmr V. V.

c) Fri<^ilrich — siclio Bub XI.

dj Jürgen Itcmbert, buir. Anna Dor. Pott.

•)ABtaa.

XI. Friedrich, f 166?, hcir. Anna Maria von Bitotd* a.

d. U. Ahmaen, Jobat'a Tochter. Deren Kinder:

•) Maifarsthn Imia, Fia« daa Büraar BiMriMa tob

Campe zu Deensen,

b) Agnes Maria, verehelichte \'ou Maluspiua.

Falk Amd — siehe sub XII.

d) Anna Elisabeth, Terehelicht« von Angefaiali.

•) Jlsab«.

fy Catlinriiia JUabc.

g) Juliane, heir. Job. Oeoig t. Tamdlgar ra Qxoas*

Osslaal.

X. II. Falk Anid, Huiuivcher Oberst, lieii. 16C3 Clurn Eli

aaboth von Boae a. d. H: PSmbsen, Georgs und Klia. Marg.

von Weslpbahii Toebter. Down Zindor:

aj Dorothea Kimerhaui battw Bafauieh Tain dar Idppa

ra Ottenhaasen.

b) tritt Oeof« Morits - alab« anb XIU.
cj Anna Aloysia Dorothea.

XUL Frits Georg Muriu, lU-iUsiscIier Capitain, heir. Ca-

tharina Magdalena von Marenholtz. Deren Kinder:

aj Luise, heir. Caspar Heinrich von Weatphalea.

b) Christoph Carl Friedrich — sii-he sub XIV.

o) Anna Auguste Friedrike, heir. 1) Falk Carl von der

Lippe sn Ottenhausen, f 1736; 2) 1740Aug. Friedr.

Vnih. Otto von Kanne n Brntenkaapt.

XIV. Christoph Carl Friedrich auf Belle, storb «cpt.

1759 ab Letster dieser Linie. Seine Frau war öopliia

TW 84edi«|k.

B.

Linie su Maape im Lippiaeheo.

Tm. Sinum v. V. m Maspe 1498-1881^ ladt 16IA.

Dessen Kinder

:

aj Johann — siehe sab IX.
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b) Ilerniflnn 1549-tl8e8.

Ol wfthwrhoinlii-h F.babe, 1551 Nonno »n Wilbadosffin.

IX. Jolmnn 1051—69, todt 167ö; heir. i) Catharinc voo

E)oriop: 2) Jlsaba jtn Post, 8Mt trad Jim toi HBaeibliiui«

ecn ToditBr.

Ktnd« «ntar Ehe: a) Chrlstopk — tlvbe nib X.
Zweitor Ebet b' Johftnn ir)TO.

0) Margarethe, hcir. Martin von Offen,

d} Joachim Jürgen — Lmie 0
e) Annn Onthnrinn, licir. Johnnn rnn Obcimb zu EnZiH,

X. Chrislojih zu Uiodor-Miispe, f 1637, hcir. 1) Anaa t,

o ron; 2j Cathttiu LAbcrta von Wostphalen a.d. IT. Ilcidot

b: ok Friedrich Johanns und Clam EUnbetben Ton Xnie Tocb-
tci-, t lOnß. Deren Kinder:

Erster Eho: a) Cliristoph.

Zweiter Eho: b) Philipp Domd.
o) JohmnB — tiobo Mb XL

XI. Johann, DKniichec Hiyor, t frul>i bcir. Auua l.utu-

both VI» Kbpplag ».dB. S«fa«iteis, fiaokfort nad Dal-

hanMO, d«a Job. Blaadinw wid der Anna Maria t. Wrada-
Anteke TocLior, muMte uIxArVittnt' nK'lirninls ror deoKli^giM

«IrtiDgBAlcn Toa Kospa ^flachten. D«xpa Kindur

:

a) Christoph Johana anf Boaaah«^ Kok. Batb, Beteht-

kamnicrgori-:hts-Awt8jior; H «i chs f r o i h orr 1C84,

t 1712, hcir. llJ&b Alaritt llva von ätiumliMler u
Oppenweiler, Philipp Friedr. «nd 191k Lanb tan
Dimutcin Tochter. Deren einzige Tochter:

Maria Magdalena, hcir. 1) llugu Eberhard Lcrch von

Diruutciu, f lli'JÖ als LeUter doa OcHchluchta; 2)

11. Min 1703 Joh. Philipp r. KStaehao, aof Odan-
beim in der PCth, Maias. Kanmerherra, f 1738.

bj Johann Jubst auf Soetit Ii 7G -1701, hintcriiou 3

äfilue und ) Tochter, darunter Johann Frieddi^

Band.
e) Aua Eligabeth, geb. 3. Juni 1634, fSO. Xm. 1691,

beür,^ 1U65 Caspar Ernst Ton\S'cnd su PapenhaaBen,

t 1690.

dj Philipp Sigismund, tiiehe »ub

XIL Philipp ßigtsrannd, geb. 1630, t '-7. Min?, l'.^ii,

Herr zu Amorkarop nnd Nieder-Maspc, RittiT>ichaft«-Dt>putir-

lar, PfUaiseher Obentalliaeiatsr and Kammorharr, beiratheta

1) Ana Sophia tob 'WarteariobsD ii. 'd. H. Exten, («*hr^

»cheinlicli Tnolitor de« HLTiM.iun HariH und ih r I Ji- ulr, -.i; . . n

Haxihausoni aio fohlt im Warteoslebonsolten FatniUeubachu
,

gab. im, t Mai I6M, BrMa ras AiMthanpf 9) 10P5

Sopliia Kli^nljcth von Dilfurl n. J II, Uaukerten, Arnold I.nd-

wig* uud dor Murg, v. Ti tuiui ioi'htt-r, f 1703. ^Philipp Öi-

;,'i»ui. Leichonprcdigt befindet »ich in der BtbL ded glMoaB

iüoenua stt Berlin). Kinder erhter Bbtt

•) Car! Ernst Christoph, Hees. Kunmetjanker md A»-

üOÄSür zu Hinteln 1704. hcir. 1704 Hedwig ITolenr

von MOnoblwusaa a. d. H. SohwSbber, Friedrich

. VMeha Taebtar.

Im ('l.nmcir Vrnn?. I>i( trfrli Riehn Fnb Xfll.

cj i'iiüiijn StgLiiiiiind ai:t Mnspe lül!4 - 1730, hpiisthcti:'

MurgiiTi'the Luise Ton Arnim r. d. if. Oiiwow

Mkhael (^tapha Tochter, lebte als Wittwa 1706

m Oaafbm.

Deren Kinder: Zwei S<3hno, deren elMf 1*^-1742
Page nad daaa Ftfaniah n Haniofar «ar; labtan

beide ITBB.

(NB.: Eine Wittwe Cbnri. Julinno r F., geb. t. Plotho,

kanflo 1760 ein Buiglehea >a Plotho. — ÜSaigs Oolloot.)

d) Anna Laeia Magdalana, ladig 1694, MralMa Job.

Friedrich r. FrieoanbaosaB BB Obar-Kaipo.

Zweiter Eho:

. 0 ) Ebaabcth Sophia Philippine, geh» 19* Aug. 16W, If

3. Aognst 1764; BoichagrltiB 14. Min 176?,
' betr. 98. Sept mSChBiVriallUbBrBM ihr Uppo»
AlvRrdis.PTi. t (777, SlMumMr daojaWmBlIein*
barg regierenden liaBMk

Xni. Ohunor Vnm DioMoK ÄvMtwiup, 'Heeslaeber

Iliinptnirtnii, f 17'?'^, h« ir. ,Jlse Dorothea Agnes ron Bnich-

bauscn a. d. Ii. lielkirchcu, (ieorg Friedr. und Dor. Luise

CaroL v. Maadelahib Toebler. Bwia JOndar:

a) C'ir;?(i..Ti Philif'P Frirdrich auf Mospc, geb. 8. Juli

1717, llunnov. Fühnrich bei Sommerfeld 1741, Lieu-

tenant 174.'i, Caint.-I.ient. 17.'>7, CApitaiä 1788» IbiOt
a. D. I76D. Starb als Leister daa gaaBmmlan
Oaaebleebte.

b) Jolmnn r.Trl T;ti'lw!i;, ppb. 9. Not. 17-il, f \~9'2.

c) Emst Wilhelm Philipp auf Belle, geb. 6. itm 17^2,

1740Ilasttor. Tliuirieb'derOaide, 1744 LieBteaaBt,-

1749 Caiiifnln-Ment , 1730 Cnpitnio, 1769 Major,

17710bersll , 1774 Oberst, 1777 Qi neralm.ijor, 1778

in Pension, f »n Blomberg 13. Nov. 1781.

d) Maria Fransisca Magdalena, hair. Ernst Christoipb

Godig vöo «Bd <B Oadaortodt

a
Linie in Ober-Maspe.

X. JoadliM Jtrgea aa Ohar-Maepe, f 1616, beir. Üatha^

ria« TOB Keneenbraek a. d. H. Brinke (Friedrichsmd BWs<b
I r. Hake a. d IT Ohr ToebietV), labla fttflr ab -«IttM.

I Deren Kinder:

I
a) Joaebfan — aieba Mb Xt.

I

b| Mum Ilrinrieh I61ft.

c) JUo Margarethe Frau Cliriittophs von Oeyu-

hansen anf Steinheim. '
- '-

d) Anna Maria 1616.

I a) Agnen Oatbarina 1616; war 16M aa JabamBaMi»»
•ar von ^Vll^nl'«Hrit uuf Loppclt und NeiifiiKdel,'

Oborstl. und Conimand. t. Maneter, Terheirathet

I XT. Joat^lai 1624—tlG74, heir. 'vor. ftn Abb« Böpba

Penf7. Deren Kinder:

a) AI. xnnder Fri' drirh — siehe sab XU. ' '
'

h) l'liiUpp Uclnrich, heir. Aims Jfso tob KauM.
(Dm-on wnr vlelli ii hi Philipp T. F., WOl-

1 eher 1C90 Propst zu Ottbergon war).

j

XIL Alcxandur Friedrieb l(3^C-tlOOO, beir. N. K.
I Dcistlbo hinlL'rlii-88 5 äühnc| duriii;tor

:

xm. Jahaan Friadriah, MiÜWf t J»«* '^'Mk'i'Mia.

Mngdalcno T. FrteembaBBM d. H. Biedar-MaapOi PhfBpp'

Sigiftmanda Tochter. <Dercn Sohn:

XTT. Onl Lmrin Fraai Am« an Obar^Maa(e, f 1760 als

i
Letzter dioaot Linla, bein VilhaMM «bb Maiütnt
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Dem TooUer;

LaiM FUttppin« SofU», btir. 1. Sm. 1778

«ad

Abxin ein«r Oaiolilolite dar frelp

iMSTtUfliMi Vomüle Toa bohwega

6. H. von Esehwegtb

(SddDM).

I?.

! dam «mt Jalir 1^48 ans^broohenan thflnagitdi-he«-

iiclMB Erbfolgekriege sUndan di« toü Eaehwaf« Aof Seiten

des Kindee ron Anbant, dem Enkel der kaUlgM lÜMibeUi

und erbanteo nun Sehmti dar hiwiaBhaa OraiM gagan ThB-

rin^ra am Unken Ufar dar Warn iwbdiaB Kraosborg nnd

Wanfried die Borgen Heldraateln und Kraburg.

Im Stenerkrieg 1378 Ualtaa die v. Etcbwage n Land-

graf HmMBU gagaa 4m SlMsaitaBl vd nwd* IM JU-

b<-rt Ttr T. £. die Bawachang dea fliilaiHlilai mA 1416

»eioem Hohne Reiehaidt aaTeriraat.

1443 ritten Urban IL und Reinhard II. t. E. dar freien

Batolmladt Braaoaehwaig raHUCa, «la diaaalba in dna Fehde^ Hamag Wllhafan, dam EnUaehofe Ton Magd^rg, den

BkcbSSen Ton HnlbortUdt and Hilde^beim , dorn Markgrafen

TM Braadenbug und Tialaa aadara Fflntaa and Harm rar-

1518 wird Johann XIII. t. E., als Franx t. Sickingen

den Landgraf Philipp den QroMBiBÜugan befahdata, Tonjanaat

1467 ftreifl Hertingk IT. t. E. mit den Ton Bybenan, t.

d. Malaborg, t. Dallwig a m. a. in der ogeoamiUia Bnche-

aaer Fehde gegen Landgraf Heiniich von Heaaen.

14»m Ooand II. T- E. «af 4«i ras Laadgiat Haia-

rieh datn Baioiaam artavh

nm da^olbst dio R«chto dos Land)

d«a Btiftaa Hanfaid wahnoaehnua.

MT4-147i ilahM HiM«k DL, OanM IL,

nnd nroi Heinrich t. E. im Felde gegen Carl den Kühnen

Ton Bürgend, als denalbe Neues belagerte; Conrad IL wird

fanmadet, Johann XI. and eia Heinrich gatMtot

im M Ooand IL all—ah lartnaiar Bath das Laad-

graHn HaMeh W tai laHill dar GraflK^ft Katsenelln-

bogen.

1488 bagUM Johaaa X. t. £. daa Laadgraf WUhaim

1514 befehdet Johann XIII. y. E. den Heinrich t. Banm-
bach nnd Tertreibt ihn ans ä«hloes Wanfried. Johami stand

damals anf Seitaa im hadgrlfln Anna, der Matter Philippe

wgm «a Bijwlubtfti m daw Mi^ie-

1617 tchliobtet Heinrich TL t. E. mit dem Pnmtlichen

w Eaohwaga Straitigkailaa iwiaohan den Stilt

Set. Ojiind mU i»

Damatadt gefungen genommen.

1626 gehSrt üertiugk IV. t. £. tu den Mitgliedern der

tanrdtneten KirchenTiaitation.

1680 bawirkt Joat U. v. B. aaf ABOidanag daa Laadgiaf

nOipp oiaan Vergleich iwischaa CMatiiar «nd Sttiieh t. Bar-

ilftch nnd Emst und Curt y. Biachoflahattsen.

1630 aeUiohtat Joat IL t. E. aiaa StraitigkaU flbar aia

BMdc Kaanngar Wald awiMhaa dan Laadgiata Qla.

ttar T. Barlepccb.

1636 arhUt Jost II. t. £. auf dem Turnier sn Caaeel den

eisten Dank, einen gotdaaaa llfla«| «alehar tkm «aa dgaw
T. Ffl^ ttaBaiahi mda.

tBSI Ii4 Vartfagk Vt.r.lt, WaUar darflanegia E&a-
heth Ton Br»nn«rhwing, der Wittwe HtTzog« Erich 1. and

proteatiit aof damLandtage «a Pattensen gogaa diaAnaprftoka

BsMasp Hilaitdi dat JMMaiaa v. BvamolMPafatmwa^^v^a mmi^^nwv^wm w^^p wnmn^v^av w m v^w^aam^^^v^v^M^K#

1682 werden die r. E«chwege far Ane Ton der Stadt

Eechwege befehdet nnd tiubei Schlooa Aoe fiberfalien und

geplündert

1619 war Heinrioli WiOalai L t. B. ia das bShmiache«

Krieg geritten, focM Ii dar BeUaflIiI tm wateaa Berge bei

Prii^' um 29. Octbr. 1620 und begleitete mit oiu rn v Boj-bb-

bnrg nach Varlnat dar BcUaeht dia BShmenkOnigin auf ihrar

FMrt mA iMaUM aa Ihr Od«r Br aad aval aadata

Tcr«proogte Soldaten des hohenlohitchen Regiments brachten

die erat« Kaobricht von der verlorenen Schlacht nach CtuweL

Im Mai 1673 fUrie Heinrich Wilhelm L uls Obentt in^ Heere

JUmgt Ghihiha vaa BiaaMafana^ aia OaraMaria-B^aiaat.

Der Bradar diMaiiiaa Raai Waraar t. B. tttata abBhtaMis-

ter unter den heesiacben Trappen. Beider Vetter Reinhard

VIIL T. £^ welchor ia Boaadoff wohata, flftchtata tot daa

1663 gehörte Urban t. E. au den TranermargrhRlIcn bd
dem Leiclicnbcgftngniu Landgraf Wilhelm« II. Von Heeaeo.

1700 war Emst Chriatiaa t. K
KSnigs von Polen nnd Knrflrat vaa

Im siebenjahrigoo Kriege maebl GenorafaDalor Heinrick

Wilhelm II. T. E unter den hcssiinbon Truppen fünf Feldzüge

it, apUachia auch dea Fatdiag ia dar Champagaa ; aaia

Bndar Ado» OM MadiM v. B. giat ab Ilaafeaaf ha
Erbprini-Infanterio-Regimcnt mit den hesaigcben Tmppcn nacb

Amerika und blieb dort im Jahre 1780. Beider Vetter Carl

T. E. commandirte im amerikaniadiaa

tn daa aaaaraa Mha rfad aa arwihnaa:

I. Diu Oi lrOder Carl Ludwig Ernst v. E., Ferdinand

Ludwig T. £. und Ludwig Fiiadiieli Christian t. E. Utarar

n. die Oobrildar WUhaim Ludwig t. <fari MldlUh
T. E. nnd Emst v. £. jüngerer Linie.

ad I. Carl Ludwig Ernst v. E., geb. tu Eaohwege am 22.

Min 1789, itodirt ia Matbafg Fowlwhiianhirt 1606, aakn
1809 ThaQ aa dar t. IMmbaigMaa lanmoiioia, wird ga-

fangen genommon, Yom KSnig Jerome aber begnadigt; spi-

tarhia Oberrantaker dar alU

}
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m
atirbt mb 15. Saptbr. 1867 iaBaiobniMohMB; war BMtor te
lMHiMh«a Tfamoii— vm gdinw Um».

Ferdinand Ludwip; t. E., p«b m Egchwog» ST. ßept.

1790, stallt luerat itU Lieutenant bei dem Kegimnl Qeatd'ar-

IHM, dum Bithneittar bat den beaslaoben Haaaraa, iplter

cowBudiH ar da» BagimMrt Owd* da «mp» aad tiirbt ali

fcwfcwiiiclw« 0«»wml»4or n JeM» $m 9IL Wn 1867; er

war Commandnur I. Cl Jos karh.'.=;K.ia-.'h,'n Ilaujordont vom
(otdeoeo Lflweo und Bitter das Ordaaa tob «iMraaa Uatoi

nr 41» Mlrt«» |«tM fkMknMi IBU-IMft.
Ludwig Ferdinand Christian t. E t^eb lu Eschwc^ den

1 1 . Doibr. 1793, Jafiyiuikar, itiibt im Jahr 1891 ra CaaMl,

nachdem er TraoafiMwM Ami MalMaH|piifrfM toKw»
Antan WUMm I |«weMn war.

•d n. WUntai Ludwig r. K., gab. nlu Mbchwef«
mm 16. Novbr. 1777, itudirt in Böttingen uodMirbnrt,' »irrxv

Mite; 1600 nafgtMtMMeaior; 1803 fdit «r neh FortagalH «taw Amhllwig ha MfmUif vd IBilwfcuht 1806
macht er »ien Unsblilngijfkeihikrteu der PortDpe»en geg«n

die Franzo«cD ak Batteriechef mit and nimmt Tbeil an der

Schlacht bei Vimlaro, araacirt lam Obentlientenant nnd folgt

tSlO dMi lUMg* v«A P«(i«al aMh BtuUmi l817a«Mnl-
dbwlor dar OoMbargwarica b dar Fiaivtai Warn gwaa;
IMl nach I' rtijgal zurDrk; 1874 Oberberghanptmann des

KSajgfaicha Fortnyal nad Obatat im GNoiaoovpi^ «Taadrt sam
nwanWial^al wd «MiM I. Pabnar tt» m Watt-
•Bger bei Cassel. Er war Inhaber dp« kaiserlich Braailiani-

achea Cbriatasordefls, des Portagieiiaciieo Militirordens ron

St Baata d'ATis, Bitter dee knrheasiacbea HaasordeBS rom
iL9waa aad das rffrlrfitili ffrniiitliriiiibaa Haaeordana.

CM rriadiiab t.
, gab. nv Am bat iHdiwega am 8.

1782; 1800 Lieutenant in der hewiachen Garde, nimait

dar fraaiSaiacbea Oooapatiea saiaa IHmisBioa ood wird

al« Lientenanl im freiwilligen lioMi'^ohen JSgprwjrp«, bei der

Belagerung TonLuembaif ;
ip&tei-hin karheaaiscber Oberfont-

mMw od MM wa. WaMaafar bd ChmI Mi 18. Htfvbr.

J8».
Bnst T. S., gab. n Am bal behwaga am jO. Febrwr

1785, etadirt in OOttingen nnd Harbnrg c«meralia; em

ployi aar dar PrBÜMtar in Oaasel; 1609 ainaU ar XbaU aa

JlWfaigen; tri't «1« Ofiizier bei der Infanten» i

SohQI'aehe Üorpg und wird nach dessen Zersprengung mit dem
vea den Trnppen des Qenerals tob Blficber geCaagea

Dia

Onpa
hweig-Oels Ba«h Bülioicn , macht in demselben ab

Faldxag dnrcli NorddratacUaad aul^ gabt mit

Portugal, nimmt dort 1812 «eine Dimisalon nnd bepifbt !;> h

la seinem Bruder Wilhelm Ludwig nach Bratilien; im Jahr

I8l4 na«h Deatschlaad inrflokgakabrt, ariillt «r voa Hersog

Ftiadrieb Wilbala Taa BnaMehwaig aiae iwatallaag ala

Amasaar ia dar Kamuiaidbanliea dar Berg- aad BtttoBwaibai,

araacirt ivm Qobeimen Kfiramerrath nad stirbt su Brann-

acbwaig am i% Min 1670. Er war GamaMadaar IL Oama

Mtt MM, 4m

Forbq al and SpaaiM ud 4m ViatMifJladailia Mr dia

UBihMiht TM nürtaa d^taara.

Ludwig Friedrich Wilhelm r. E , Vetter der drei oben-

erwUtnten Brüder, warde geb. la Jeabarg am 16- Febr. 1786 i

1801 Oadet su Berlia; 1808 tlhnM te 4m UdgL rNMS.
Oarde, ia der Schlacht bei Jena gefangen genommen, tritt

1808 als Liealenant in daa Naaiaa-Usiagea'aohe Begiment

CheTsaz-legen, ginn mit denselben

ia dar Sdilaabt bai Maasaaaraa 1811.

irir aabÜMMB hiermit dao yktU
jflngsten Oenerationea derer r. Eachwege,

ealaiahaB sieh diesarbalb dar OaaeUobta.

A m k • n IT.

Von E»chwege'sche Drkaadan aas der Zeit rem Jabr 1283

bü IMl «br 14IB.

I.

1283. Kai. Febr. Noe Henaaaaaa Sperysen, Hexaricna de

Saatra, Eagelbertns eto — Cooaales in Esecbeaaw^^ Re-

oogaoriains per preseatos — qaod Jobaanea didM it Imm»
mgt at

jwn, h rlk
Iis Monate; domino propoeito et CoDrentui doratnAram Mona-

aterii in Bnbeabaob, in perpetnam proprietatem libare poaai-

reaanctaTeraat legitime ooram nobis, Conrentni, flde prestita

spoepoBderaat, at Johaaaam ft-atmn Elmari indncant bonis

pradictia, rennaciare, aimiUter sicat ipsL Teatee magiater Bn-
,

doUba OaaeaicM Eoelaiie He^Ugeaatadeaais. iHach dam Ori-

giMlasf]

•Ii, V. V.

u.

1287. VUJ. KaL Uafi. Hanfeld. — TaMraada patnna

de Sonthra et Helnricna frater ejna, dirtl ante Tfilvnm pnr«-

tam Semper ad oamia ejiM obaeqaia volnntatem. Bona noetra

Sita in homtais rille Haraayl eciL dnoe maasoe qaos a rebis

at a reatm aaalaaia babwaaa tjtakjasti fendi, aooeptata dahite

BBPr—M*'*> * lalMwM da Bwlwawsg s, qaemidarnJabaa»

nee nobis CsTara peraiisit de bonis saia sitis prope Eiohen-

wege, ad instancriam ipaias Jaliaaais robis — reaigaamaa, qae

boaa aelam ipsa JabaMN • mMs babait titalo faadali. Ia

o^jns rai oertitadiaam preeentee damna Utaraa, rigillo mai

Beinhardi predicti flnaitar roboratas, Praaeatibas, — (Naeb

dem Original aaf Pergaaient, adtaMit dgflfaHB Baiabardi. V.

U. daa EktHn ttanMrade).

IIL

1297. lU. Noaas Aagnsti. — Kos Beatrix abbatiasa totaa»

qae Coareatas doBUiMuram Moatia ati. Cyriad ia Eacbenagueae

Mia satH^ y^d BiQpAatdM dlatw advoaatw

«t J^ebMMa da Uabbarga d«M maHoa Ii Bar-

nale sitoa, a aobis in feodo omni jure qno ipaos poseidemnt

— nobis Üben reeigaarant, peiantee hamilitw, ataosaaaaiwi
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m
^nioBtui MW doMtiiiMm fngmxa, nM ipMnwB preeibns

conMneimtM, dfl«e<}oa«m et douMioncni nftäkUmmm propo-

siti pt Convcnfu-i appotoafca, utlHIlimi CODM>ll»U ipsU ppoiilo

et ÜonreRtai cwobii meuiouti d«dimiis et damoa, daeionem

•M doDMi«B«B ptopriOTt—i 6l pnrpttoi— -in Ua aotiptig

oinni jnre, quo ad nos nlibntissum et CiinTentum Monti» pc'--

nootati et ud tp80« uüvocutuui et Jobanneni dinoecunlur uut

dinosci potoront pertinera, potentes et Ttleatos, ut «BineB

feudale« noitri «it poiüdaatM • aobii booft in Ibodo, ftefa-

to« ppositom «t OoBTentwn Moliter promuTMnt tt viriliter

defcndant in bonis memorntig, com idem Johannes de Lych-

berge nobii «t Ecoleäo nostre Mostia Bti Üjriaei in £sehene-

mg« nw impriM agroa ia temiiiiB Biohennrag. liliM, vide-

licet duodccim ügres npud Sfeyn cnice et ocfo in stio rodo-

Iftnde libere resignaverit racione pcrnaitutioiii- man.'orum pre-

taclorum, quu8 agros Ip^s udvocatö et Joliunni damus in

feodo poandend«M Xcatct. — (Hnoh den Original anf Perga-

maai, adh. alf^llam «odMiaA Utetla CjntuA ia BMÜievegc.

UtJ. dM CyitacirtlfteO.

IV.

1301 pridie Jdiu M^ji. — Koa doi gralia Couiea Otto

Aolia da BüateM rMOgnovImM paUlee in bia aeriptta, 4|«od

Poinino noefro TTpnriro l.andfjraTio ferre HanHie , Dowiinn

Jlecbtiidi, uxori «no legitime et filüs suis com conectuu £>«•

Im nali« Katoiioa, bOM aoatm fitodaii» qua babantii ab

•4|iiA Oairam dM» aaqiM ad allTtttn, <]ne flechmo appella-

tar wt alta per paatar Raaal« «hvaraquoque vendidhnnr pro-

prietade titulo pcrpetno pcwnidenda. Hi antem sunt, qne de-

thient bona in foodo^a nobiü Domino Ottona, Dei gratis,

• Comila da BthtaM: — JobamMa da UMmfft bona

sna in Kernershngen , Johanne« snni patrneli« et Kilnmniit,

fnUer ejug, bona 8ua ante oppidum Eecenowoge —
(Waak ürkuBdaBbrnh).

V.

1367. Jnni 18.

yfjt Mnaa piablat dea kloateii «rvnaer wowoibiiMken

xcu Mulhiucn. Thomas Canonilce zcu Bureln. Ilenrich vnd

Colmar gebrudcr ^nne cüswanne des gestrengen Ritter« Herrn

Eytmars demo got gnad* Tnd Osaitno eliche wertin Harmaiia

Ej^lman aalgan belceanon — das wjr dem baacbaydin Bane
Retn JobanaaBoppe, pfemar s«d aanto katbarinea am Baeltea«-

wcEf! Nnscrtiii' sundijriiclietii ininJr Iiiiliii vurkmift vriac lius

Tsd faof dar he yseunt »eibca jmme wont gelejn yn der JNu-

waalad eaa BaAaaawafp hj EylBian baaa vaaaa vetera vad

alle THMre nekern Tiid erbe, dnz wir vf>r dfr ffnd «cn Ksuhcn-

weg Tordeni Bomenoboigcr t4>ro vnd vor deine Bruekcntorc

baben logen met allerae naczco vnd recbta ala ys ron vne«yn

oyldim Tf vns knmaa iat tot 40 loliga mng ailbir». Abir

pyn jar nanh »yme toda aoll ea aliiraaal thb vadir gerallen

.ilso clii7. wyr tliin v7. denipellip rnsem htwe hofo Tnd Erbe

«ollen geben alle ;ar vf aente )iiebabalatag scwo mark jer-

Bdhaa galdli Migea aflbeia. Bwimwuglaaliaf «Wht md van.

if ber Johana poppe icn eyme selgcroto hnt pwiachit der

garellet eyn halp mark den Jnnrvrowen Tf dem berge (cnte

f'yriakea reu ERihr-nowego vnd andirhalpmark d«0 Brodem
aenta Augnatina ovdins daaelboas dw. ' Daa *m orknnde gebe

iah Jahaaa'pnUit diataa Briaf baaafaU met jngetcgeln myn
fiohMla thi ich EjlMar natnjaajaiaaifaledarvyThoani!,

Henrioti vad Oaaaaa mat am g^racboa vad wyr Jaa Ritter

Eilmar und Cnit gal>rader Toa Eaehemrag« beagea tihw

jngescpeli' .1!) dpsen lirit-f 7.cn cymn ßf>z<'ngniiise p. (ii n liin

nach goti« gebort drysceobuudirt 'jar yn dem «eben vnd

liffrn lirhnamstag. — (Naeh iam Oifghwl aaf Paigauiaal»

ü. U, dea Cjriacdfitiftefl).

. . . . VI.

13&B. Dedbr. 16.

\fa Hanaaa von BoytBilbei^ der BHorc foy d by der

Werra. Jyle Huter der Aldp. Harfmund Pfnliiidorf Kuth-

meyatem. Lodike kintaa eto. liad der gtad ku Kacfaenwege

bekaaata «tei das dar Brbaia gtilwaga Biliar Bar #ea vaa

l'Ksrhinwpii^p, Elzbeth sin eJicbe wrsrtin, Eylmar, nppele, Her-

mann vnd Jon, ere Bone vnd alle oru arbin etc. verkault

itabin eyna Statin ewigin kaofig dar Brbarn fronwtn Hudewige

von jadiabaif, Costerin sti. C^aei baifia oM EwdiiBwaga
vnd dar SammeBungo ^moialiahla daaaelbea batgla ala. doaa

t'uldcn zeu Huriiii\l f.v. mit namen an Nyclnuse kindcr ein

ädieffel Icornig ein ijcho£el babeca sweue aobiliioga beUer

I oyper wrti O-Stem, an nlherd nrlotichen ein mnlder korniff vnd

I

ein molder habbor, an Cuitrnd von Heyziniod «wer maldi-r komig

^

zcwey maldar babbem vnd ein pfund, an Henrich älamnnn

Toa Buatia eja aehaffal körnig vad aia aohaffal babbar Tod

I AB Rlnrieh adiiakeberg aea Saalra ftaf vierlel koralg vad

fiirif vicrli-yl hubbeni j' rlioh vnd vv.'irv -iiIiK- die man an

j

gebm sot cctt £«Boliwege. Anno dorn. m. c e. c. LVIII

I
aabbalft paal diera bta laeia-'vtrgiBiB.

' ^'i«;'Tiq' Tin -Ii ilr>m Orijrin.'tl auf Pergament, adh. »IfHll.

Jubaunia de liiecliwege et iicrmunni de Boynobarg. U. U des

CyiteiatUlaa}.

VTI.

1366. in die Jobannia.

Ith eylmar tob Eaebinwego der alder» bekaiuie — das

Johannes von Badinatal, Andreas vnd lleruianu siuu Uru'Ierii.

dy da sizcaen cxu. grewendorf mise ctinslnta ymme dai gut

zm Badiaalai b«a bekannt tot aich Tade vor aOe ara sr-

bci) vnde ^cannrL'Tt. du? lian gelegen - dem priore

vude Kunvent <-7.u i'^ücbinvifgo »ante Auguattne« ordins cyn

Bckcr gcQldes ezu Badiaalai jij deaw ahUa sttyngruben

dno dy Bradeca wotUaB aMHtaa caa tgma atoyagraboa rada

auch «N adame ama aaeacaa ymma fan scillinge batlera

jerl. gnlde vf haute mielHlftag sn C7n gebene.

Ancb bekenne ich, füix Johanne« Andrea» vnde Ileruian

niy daaaalban aekor bat yfgwIaaBew alae eywa rechten arbebera

dar. ieh iiueh bi-kenne — i!en?<ellu'!i iiikfr erjiürhrn 'vn ;;e-

brauohcn dun liriniirn c/.u Küclüiiwoge — luilierliriieü dor« Ii

got vnde guligkeit mir vnde minen eldirn daz qn got gnedic

»y — beaegiU mtt miao iageaagale Actum et datam a. dwa.

m. c. e. «. LXVT in dia. J'abavala,

(Abschrift uaeh da» Of^laaL U. IT. daa AngmUaap'
kloatara ß» £«ohwaga).

VIH.

1348. Dondaaa (sa. Baiarioaa laadgrarina Haaaiaa) Bar*

roanno Eylmar at «tab haiadiba» qaarlaa parta« Qaatri Wa>
. acftMi «t 88 ipartaia qjaadaai Oaatrt pra 1b8 aMidb «rgaMfi
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oUlgmvil. Wkm «poiMt fea Mdüloii» 18 auura. (iw 4«m
Cbpi«Ibnch im R^f^ifrurK^aarchi» r.u Cosscl).

1370. Eylmaruü du J'jichinwege, Cooruduu frutt-r huus et

EjrlmaruB Jane et Albertn« pttlimlM eornm tiubont zn borg-

Im» in StdUDvag« 9 l«L paus, supra thMtn. Bonsfeodalia:

1 UMBi. to ObwidMOfa «t muuB pitowlMI te BMliinwege.

IX.

1408. Jw. I&
Kenten H«ttUt Tod b«rit gtOhm SadauMbtor, Hans

TOa Berketin Kml der stet c/u K^-iTiinw^p bekennen,

daM/on Ton KisHchinwcge frouwu kathurin« hine flirhe irertm

verkauft habin dorn Henuann by der wundi> vnd VAson ayoer

Uckm mrtin 8 aeker landas ror dor braakoa in demo ryte

br deoM vndo b^en dla Habesfedimclreni gelegin an

dcnif probiji!*' viin ihr TTi iil.' v n- 7? gülden. H03 in OC-

taraEpipbaniae Dom. (Ungvdruckt« Urkunde dca Kloatera

Hdd». Ainbilft wolt imm Of%iii«l mf PwgMucat, adbaant

ägOlnai Jbhmudia de EMlnieffe. IT. V, das Kktton Haida.)

X.

Iiis. Mai 29.

loh Appil vonBieUaingei JMta ü« elicha wirtis, R«tii>

hart vnd Hcrtiag «r tOM MMniwm ata^ dai wir ane gotafain

habt« antehan ifoMcfldtnui roi nilebe gsla mrke, die da

tepi'lii h I/.U Ingo vnd (zu nfu ht ffcsi hohon von den crborn

geisüicfaeo Uerroii dem pryor rode Ton dema gancxen Convent

daa nrdfaiB aHi anipHKn ten «aobfaiwag« ia am« ktoator md
v(T daz wir vnd al' - vnsr» nldirn Tnd naohkonicn theilliafftig

mögen werdin sulctiis go(do8dien§te« vnde sulchir guten worko

habfn wir rns befohlen in er gabate. al»o daz sie vn» tegelich

ia »mia gebete habin anUan «to. tmd ndleo viida Jaigadjd

alle jar jcrliohen hegen daa «Undta mld dor vigHi« vitda daa

mor^ins mid den moMen efr. vnd Ii.ilu n vnso u le^rcr. ildo inid

daaselben Herren geinaobt alao das wir an gabin achte aokir

rAafll%«a landia galegni v»r dar atod Buddaweg« n dana
HenTiTnePsgrundn t7niirhen Jnne von escbinwege rndp knrdn

renken erplich, die vn» Ivylmar vomme liobberge verkRuft,

Dat unn. Dom. 1416 in vigilia corporis XllL (Ungkjdruckte

Urknada daa Augiuünotkloatan sa Kaehwafa M«b dem Oii-

ftaal «nf Pargomunt).

XI.

1425. & lioT.

Ith Ealhlüia rtm AflUawasa, atwaa Johaama ToeAdiiii»

weg«« ehelit-liu Wirtinne bekenne für niirh, Hansen vnd Orban

myne tione »o aU der urwirdig in Gott Vattcr vud Horm,

Hena Henaaa von Bnchenau, Pfleger doa Stift« Fulda mir

«ad daa aifaaaniilaB miaen Skmaa galiheahataoligErbauuia-

labea ala wir sa Racbk tob yne vad demo SMIIt« babin aolUn,

riemlicli die Koiiieniiten geiinniil W IVl i ; liiui: lh, \Vip|.rtndcrodu

daa Dorf ab daa Johann obgeuauat Tusor Uuawirt vud Vatter

daa iagahabl vad beibndit hat, m globaa wir Tnaara obgc-

nannten Herrn vud Stifft trcm vnd hold tzu «in e(( .

Dat Anno JfCCCCXXY die B. Loonordi confeaeori«. Clion-

tela PaMeHii; Blendia» Taaalloram p. 83.

xn.
1497. Wir Hermann My*c*>ii!jk HoifTmeister md Ktirt

Tr«ot«be Amtmann zn Kreutzburg thuen kund etc. das wir

heat Seaiafik Maro nrltebeB beridan Satabart liHldan vad

Hansen berld.^ Son bIIp ppnnnnt din Kendel vnd Rrinbnr* md
Hertingk von Km^henwege bruder petevdinRt Imbcn. Wegen

aller Scliulden sind sie nunmehr verglirben, sie Boilin sich

simmüiob bolebaen laasas ait dem Dorfe Sehwabada vaddem
Dorfe der Ane md «olcbe Leben MtapUMi tragea anageteihlea»

»cn Kor«(on Keudell« s^ereilitigkeit; wollte eine Parthio ihr

Tbeil verkanfen, so mU die andere daa nii^te Baoht dazu

baben; der PrenaeabeiY bei dar An« aell den Toa ÜMlnrafa

bleiben vnd wann Prensc stirbt^ aaOan iie Aa andere Huna
des BergoB auch erhalten.

XIU.
Idas. Vebr. 32.

leli katheriaa van Baaltanw^ga elawaa Jana Ton £aoben>

wego aellgea EliobeWerHa, üitum Haaa er aoae vad lyae er

toehtor verkaufen di m jiri liistB, Epti^rlie vnd Conrento tca

der Hejda 4 A' Land in dem Bythe vor 32 rk. Qnlden, die

Haan OyderT beaalk hai 1498. fa die btl pairi iVMAeli ad
oathcdr^rr. f rnprdrc kte Urkunde dei Kloatelf Haid«. AOB-

sug naoh dem Unginai auf Pcrgameut.

irr,
1451. 8epttr. M.

Ti b Itrr^ingk vnn Kpchinvrege vnd Ncse ntyn elirhe wir-

tvnno bekennen etc. das wir verkanffin dorne priori vnd

p:Anczen Convant daa Olaaleir« reo EteMawage etc. 1 Qnldin

I jerlichea tsinaee an ofBir weiia iy laaa Beaaot iüadar dea

i

bigin md an ejme balbia «eklr waafa bi dar aloynlaoUa ora

den Kiebinaawin dy myn fry eygin arbo für 10 rheis. goldla

etc. widerk&uflioh etc. rtt a. Matthäus tage 1451.

XT.
1456. Bembart. Adam Oonnes. Hanne ytA Werabar Ton

Eüthwc E;>dirß'li'r IiiIh-; ..•u ir,, ..'ii Irb-^n .niprini-'^n i^'tn

helflta dceächlosaes Bonadorlf mit «enor halben zu und jnge-

hetaagen. ao baben aie daa andere bdbtojrt zn Lehen von

nnsem Herrn und oheim Hcrezog AVilbelni von Saeh«en. Wero

C8 auch das wir mit vnaenn oheiro von SachHon oder er mit

vng «u Fodo quemo, »o soUcn die von Enehwo jr erben oder

dar aoUich Slow atadaa Jenaett mit denttolben Sloa Boasdorf

die wyte die Fade weret, atnie liona vadTaaerkoynerpartoy

od. r i! II ^!: rii dinn n jn »ollich Fed« keynerloy hOlfft oder

snlcgung tbnn an allerley lüntmng. Wir baben aneh vas

TBsera eiben nd banebirfl jn diaearBdehnaag belultaa fad

vwgezognn rnser wiltpasin als hi rkoramen vnd de* auch ein

snndr'rliohnn Brief von laiitgr.iucu Friedrich von Doringen

seligen vnsnm Vater seligen gegeben rMhandM tat, DiSOO

lahin Rind nianlehin leibslvhinbnr'erbin.

Copic aus dem Henuerbcrgischcn Arehiv zn Meiningen.

Knbrik; Com;eptfragmente de« im Jahr 1456 angefangenen

Hennebergiaeben Lehnbnoba VIL A. I. 7. a. 1. 9. Dort auf

Papier, hier anf Patgamni

XVI. .

1489. Jnni 14.

oa OoMaa Oaadea Wir Iiadawig Landgraf la Haaaaa»

Hraf 711 Ziep'enbnj n tmd Nidda bekennen al" der nUente Fürst

au Ilotwen tUr uai» und unncm lieben Bruder und un»om £r*
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ben Cffenilich in dies> iii Prirfo für allen Leut«n, duas wir

' BtHnhArdlan und Uartuoge ron Eioliw^g« d«n Eltern nnsem

rechten Mannlehen nnd Burglehen geliehen ban nnd lyhen

mit krkiTt dies«« Briefi». InmaMen «ie die von unsera lieben

Bam und Vater i«el so lehen gehabt nnd Lerbrscht ban

wtm mtM m ObMabokm «odwlMlb Habe LMidw uad «ioM
8«detbof ttom riabm Hnbn LndM md iw««!« SaMhSfe
da«elViht, itum ein Burglehen zn Eachwegu und «in I!arj,'lchen

au AUendorf, item xn Beiohensachaen einen Badelbof und einen

boyiadahinder d«r Mkr dann «iaa balba Haft hat; item

•echnehn SadelhSfe aedu Hube Landes oder mehr Mloser

Hofe und Aeoknr mit der Scbaaftrift daaolbsi, ea irlre denn,

daa erkannt wQrde, daaa die tou Boynobarg in d*'r Triffl

lMM«r raeiit hitten darbai aoUte daa Uaiban. Horn iwei Bargl^n

m dem WwtoniMn,Ham iw«t Bn^^ahaamEaehwege, Hera riDe

yischneide, den Zoll and die Grnndruhr uff dorn 'Waiaer,

item den Sakaoll uf dem Markte zu E»r>hwege an deui Sone-

abendti item den Zoll am lotsten Jahrmärkte daeelbet afT ei-

ner Seiten, itam eine halbe Hofe Lande« ta Kiedem Hohna

an dem Kalbewertb, item mit allen Zinsen und Oerechtigkei-

tan, die lie an etlichen Hufen in der 8tad tu Eschwege und

MI dam Staden bas, dia tob bu au Lehen rlUma ala aie

mna dk in dM ofegmaddlaa immiw Mab«»Horm «ad Yateta

15bl. OcdUchtniM Lehn Bripffe fDr^ehalten anch das« sin ein

Beoht haben, wer auff dem Markt an Eaohwoge Fisch feyl

hdw nnd sitzt bei dieselbigoFiMlha^ dar halM die Fische rer-

loren and die Fische gehören ihnen, ea were denn, das eine

Fran schwanger ginge, dass wir ihn anch also Iflhen und

aolien die genannten von Earhwcge Reinhard und Härtung

nad ihi* laibaalabnaorbea diaao «bgerarteo Laboe alle nnd

^igMm haaoodaf* wi« vor wtofaeMadoi Iii todbrter tob ons

mwern lieben TlrOdi rn und nnRnm Erben lu rechton Mann-

]ahen rechta und gnwolmheit iitt unser unser Liebra Brüdern

«nd «asm Brben (^etr« ue Mann dammb sein unser beste

tbun und unsem Schaden «araM ab fotrao« Mann ihren

Herrn schuldig und pfliohtig sein sn tbun wann wo und wie

dioke diks Noth »ein und »ich gobQbron wird, duch hierin

iaa uiaar, onaer lieben Bruder und unter Mann

Eeuhwege bekennen tie das wir in mehrerungc Dienst and
lobaaguago Godda dam Harra, nuHien ayaor liabana Matter

Die« tUT Urkund haben Trir unser Ingesiegol hieran tbun

hMighan datom uf Montag nach Triuiuitis Anno Dom. mili»-

XVII.

1406. Ootob. 18.

"Wie Wilholm «lo. Banof m Baohaoa, Liadgim« h Dn-

ringan bekennen etc. das wir dem Reinhard Chunmd nnd

Hainrioh Oebrndem, Johann Uerting und Apele, anch «fr^hru-

danif alla im Eschweg das Dorf zu der Awe and fin v^asto-

nnng genannt die Hesele, iwisohen dam AUaa aad Oraiflaa-

Btein gelegen mit allen ZubehCrungea m rechten geaamM ia

Manlehen geliehen, also viel wir durauo zu lii tiLTi habtn, in-

maanioa daa tob Ratahard und Harting ihren Vattern avf sie

kaanaw bL Warmat Mbate aaA Karimi VOOOQLXY.

XVIIL
1487. Sept 14.

Wir Agneae Ton Boyneboigic gaa. von llonstejn Ton

Botf Oyriad la-

chen Sanot! Viti m wnnfrido dnx der gestrenge Hartvagk

Ton Eaohwego in der geraalten Kirchen möge beatetigen laa-

aea StiAaB vadaMohenswo Ewige meaae ejne in der woohea

vff DHBBwrtagkm dam haiUgaa «ana Bnhaaam df
ff daa BOBabaad tobb aaaar Uebta Frauwen allaa doM
gens md dy nacht sulcber messe odt'i- wo dass durch sathan

fromer Inda it<idadder in saknnfftigen genden gebetaert rod

lihendo wass was odder rnser nnchkommen darinnen hatte

gtiburct adder gebureo sollen das gaben wir dem gemelten

Hertingen MB Bioha^ga vad allea sjnea rechten erwen vnd

wir addar vaNraadikammaBfrailaBHortiago Ja aaloha lohaa-

(«haft aUM baUadan aCo, Dima aa Vikaad alo. dalam ia

dto mKathNii ali «mute aaa. dam. MDOODLmVIL

XIX.

1187. Dco. 10.

Zu wi«-<un das auff heut — ist beteidingt durch HearitAoB

Ton Handelshaosen, 'Withalm voa Dombergk, Asmua Koadtl

aad Haitii^ tob Eaehw^ga nriaabaa Oori oad Bateiieh t«b

Eaehwege Oabradar aaaatB Obmaa Vellen aad Sdiwagera

umb flÜL' ilirü guttor. Ergtlich soll Curt Ton Eüchwoge da»

Sohloi« Boatorff mit seiner ZubabOmng auch dea Zehendeo

la Bpedtnrlakal aad dar MO I. dia aa LaadgtBff bBaaariah

seL schiildigk vorgüben und 36 fl. darauf vpruchrieben bat

jerlich fallende zcu scbmalkatde 200 fl. für sich haben.

Dagagaa ooll Imarieh tob Imkwaga dia Awe, FOnlia»

gtfin, EachwefT«?, Albunn^en, Hönde, Geatede, Kelle und Alten-

buniael uud alle ihre guter an der Werrfaa und auff dem

Eib-ifeldo auch daa gal^ daa dar ron Homspergk geweas ist

und der 600 fl. Torgomalt, die an Landgraff Haaaariah aahal-

digk rerpllben ist, mit sanpt den guldsa daiaaf Jarfleb lOOf.

für sich Laben. Ei eoUen auuli ere gotter in besambten Lehn

behalten werden, auch aoUKiaer d«a aadeiBBaiaer eheliohea

andern in seinen Schlössen und Tcstungcn wta sye der haben

odder noch erfcriegeu möchten in seinen noitbon auffeaunga

nicht weigam. (HaA ciaar Ibiahrifl im SagionaiHNifaiv n
Gaaael).

XX.

tJOe. laat i%

Trh Jc-it von Ehi'liL'Wü lirkeiinf, duos ich mit Gunst wissen

und willen des Erbaro vnd vbestun Herttingt ron Eachewaga

moiBaa Uebea TaMara vad aiaar Iibomi Tofbaalil baba «Ie.

Krblirhpn und Ewi^kltclitn «tlc meine guotter Tnd p'en'rhtlg«

keitt zu g(.>Ktedi.' vnd nemlii li mein Forwergk als das gelegen

iat im vnd vmb das Dorff gcstcde, bataabl ader Tnbesncht,

ea «eiea Ecker, Wesen, Uolts, FaMt, waaaar Tad weide beo-

sett Tod diaaaait dar Worra, darf la meaaer, dinst, tiaw ge>

rieht nnd recht mit aller Zubchoninpon vnd gerechtigkeit,

aichtaa daToa aaigaaoheidon, daa dann au Ibene ruaret Toa

Heinrich zu Braansrbweicrk Tod Innnebnrj^V, Hertrogen STfT

der beiden etc. Tnd Ton seiner Erben, dartsu auch die WA-
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rodt, den DornhAgen «wff der gebargk auch besaoht rnd un-

bWMkt raitt gericht rnd recht, holtM Felde Ackern Weeen

«HMr rad waidn ita. ItHtditBocM nd im EjvbuJbtif^

im mXkAtta mi dm 8«(tlliMh «tb ib dtt aMh Tatter

seliger Johan vnn Etchewe vnd mein Yetter Hertingk her>

braclit rnd in boeee gehabt rnd io daae ihr Y«tt«f ineinEltor

Taltor loUMw fateMuM neb Budam vn Oorfagbaigk

erblich gekeofl hadt Tod mir lu Erbvßieile gefUlan m dann

TOD den Erleucbtigen Hocligebomea FOreten rnd Herrn Harn
Wilhelm dem Mittler laadgraff nt Heaeen etc. za lb»B nart

ato. den arbara ml Ybaatai Htaiiah daa Utes, Batao,

HaimbioilM Haan« galmdani vad ReiwfM fknm TaHar
alle lu houneburgk gem. von FT mnstcin tticI ihren Erben Tnd

hab ihn die gatther Corwergk wjftteonnnge wie abgaoMldt

in kaaf fagilia var laaaaal gaHatalMaMlfa tatalMiha gal*

*('r fildtn an die si« mir niitTlich md roll tn diinclce

buiz^Uc habeou vtc. leb quittire auch in dieeem kauf alte die

raenncr die mich angehfiren so geetett Tod aehalda die loa«

aller gelopt vad ajdtliaAiga Tanrarttama m aia air biaher

ngaatandaa oad varbaadaa tM gawaat ala. tlaai la dtaaem

kauf sclicide irh aus (Inn hurf^Vses in FQntenitein mit leinen

Eckora Bemlioh gelegen neun Ecker vor der alttea Trenoko

vad MHhalb aokar Waaaa teelbat. itam aweaaa ackar Laa*

des j^elc^en Tf den Schelnb«igk Tnd ein acker rf den &8els-

ackern, it«in swcone man mit eren banmhoffen m albnrgen

Oiit ikren Zinsen, die itsnat beeitaan Hant Ijff» vad Haaa

TriUar. Itam ia diaaaai kaoff aeUaa aiaaifat «aidaa vad |tat

kaMgk MaOiaa daa Amaa iMiaaa vor üaebawag alb Ibra

j>r!it-1i zu jeder qnatertemp fanftsefan wegke je einer von

xwaigen hallam daa liadt waammen aaohta^ wagk ato. daa

aikaadtdwB ato>. hdiaa wk atai Voat ab dar vaibaallw «ad

dRcliwnlder Tiid ich Herttinpk nl« d<?r Erbe'vilüjjer de» Ter-

kaufa etc unser Ingiegel etc. an diesen Brietf laMen hängen,

dat. Anno Dom. MCCCC nonageaimo ootavo d. Monnda poet

ffntaia hrinilaHa (laek ainar Abackrift im tbb Boyaabaif-
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fl> lont formi«. 1577.
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•enoe de Part. 259. Coda p^n. 1869.

BarMar da Faleoirl, Bagar. — Oaa ttaaa da 1» aaklaiaa

at daa aaM düi aaMHafraa. Paria akaa da Vaargaaa

friere«. 1867.

BMifa^Ieny. (Ed. de). - De la nobiaaia an XIX«* teiMa..

if87.

La Bobleue on Frsno^i ftvant f>( (ii^pni« 1789. 18Hi

Baithia. — Nonvoaux eesau 8ur la noblcM«. 1781.

Ba^-BMain ataipüt« da la aabtaaa aa rwaaa, dapab

1989 jaafaa van 1803.

Baama. — Daa dbHaotloBa hvnoriflqn«« ai da h paitfeateii

BeUegaia«. — TraitA da la nobleeae et de iob origine. 1700.

Bdvf (fIM. C J. ia).->BfaMM da la aaMawa MiHlhiw
•t racoea^To dea Oanloii, da IVanaa at da* aalM
paaplea de rEorope. 1791.

BdVJ (L. P. Jolj de) — De l'ordre de la aiibm «I da

aa aativM ahaa ba Fntaea. 16t7.

Bigol da Haragaaa. — la aabtoaia aaaalitattaaiBa. 1898.

Blalaa. — De la modlfication de l'srt. ?59. Code fin. 1858.

Da la noblaiaa materaetle ea Okampagaa. 1869

Ba rwbaa daa Hiaagiawb da aaai. 1888.

De la faou« noblen e en France- 1661.

Baroa, l'Aroeat: L'Bitkiraldi4|Ba ooatcnaat la naaiire d'ap-

fiaadia ftirtwaat la Haiaa, aarfabgr daa dgaraa

adutoiliii fearnataO^taaaa daabMk Pinta tm,

OhSMtman-Lefibn. - Aalli dai 8aft al da bar «ftgiaa.

GlMSat da Kantigay (Lonia de) <) - 1) TbbtoMaa gfogra.

plll^ee. Paria 17?.^ 1) Ofoialogioe hiatoriquee dea

aanbaa patriarohc«, rota emparenn et da toutea tea

anlaoaa aanraraima. Paris 17S6—1788. 3) Tablettaa

hittoriqnee, gfeialogiqaaa at ohroDoIogiqnaa. Paria

1749—1757. 8 vol. 4j Tablattea g«n«alogiqM« da

laBaisoB da Franea at da oellea qni an soat cortie« t*.

8) Tablattea da Tktak. 17W. 6} Abr<g4 de I«

gfo«a!<^(iqva daa Tbaari« da Lanagaa am aaa
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Cbaaaaat - Noblea et rUaiaa, at Nobiliana. 1857 A 1858.

OtMm. — Abr<gi chronologiqaa d'Mita, d^clataHaai, ata.

daaiabda la tioUtaMiaaa, aanaMaaat toMi da

aaWwaib im
C*laa da Thkaakaap. - BMotaa da al daa ia*

titutioDs de la nobleaae da Pnaaa. 1856.

Caarcellea. — Hiatoire g^n^alogiqoa «I MMUiqaa daa Paira

da naaoa Vmpl.

t> L da Ok. i« N., Im Aar»* MK aa 8t«l»<Wt.DBc Iii 8ar(«i.4,

IMMMir aa Am AanUMau tsu MotM, lUauiiI aiu «ln«n «rkltca Bar-

gmtm anaaaaiaam'iileak« n SaiiaM, wai«* »« «icb mHi 4«b SchiM«

(laialU aa kaaaaea Slpiiltmaal ArMob* aaanl« ob4 ir«T«a «la Zwalc nll

FMallMh tau OlMMB BMh PraHH« kaia.— tio«U it Chuot d« Naatlfay

tarb aa tt. Daa. t« wklladai. Dm mh Vmaa lawad Oiala t. Chaut

Back ywaaiia takoaunm* Zwei« IM ia imum Sata lenil Anawl, 1M>
OooMMmaaalaa U Bartla, ISIS nm. OkMIlMI vta IMto« am Mfataae
Üb MaaaaüaH «rtOMkaa. Voa 4m L ilaliaia taWIMMm NM aar Baak

fitm OlHl« *aa ai«4uw ta Fami«
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BoblesM. 1858.

HaiMl.- (CMto da). - De la aoU«M 1888.

BtWrt. (RoterC). — TiaM de k aobMaa. 1881.

Labkej de la Koqoe. — DlnertaijoiM rar la noblMM, 1820.

Laainie Seinte-Palajrc. — Mineim aar l'ancieaae dnrip
lerio. 17M-1781.

Laique. A. L. do). — I.pr fsniiüoH fruncaiii«ii. 1818.

Leveaqne. (AUred).— Du droit nobiUairo ficeocaia e« XUL*
icMele. 1806.

Libert. — llismirp dft la clinvalRrio cn Franc«. 1856.

Loysean — I'rait. de« otficen. Traite des neigoeurios. Trait^

des ordre«.

Le Lajer. — A fa/get de aoblene. 1868.

Sfabillon. — Do ro diplomatica. 1709.

Ma^7. (Vicomtodo) — 1) La ftcicnce duBliii^on accompagn^e

dHut Annorial Q4n6ral dos tamillee nobles de PBn»

sope. PeHa 18&S. 2) Dee Bffupetioaa daa aean ei

(ttrea do noblaeae. Änlii 1870.

]Vliii'tiiii-au. — ('iiiisiJärationa sur la noblee.eü. 180S.

Ueaeetrier. — J16thode da Uaeoa. — De ia dievalerio aa-

idiaaa et maimm», 1868.

M^. (0. de). - OBBridfaatfaaa m la aoUMW ftiateiM.

1816.

Jügaai de BuBoy. — Lettree aur l*oi%iBa da !• saUeiN
fraafjaiae. Ljoa 1768>

Mon-aii. (Philippe). — Tableaa dea annoirieB de Franc«.

Xsadat de Lacorce. - Coda da Ftet aelael da la boMhm
ea fraaee. 1866.

VvrmusmL - Da la aaUtM gnOmKIt. 1880.

Paril. — Dt la partMle dtte aoWHah«. 1888.

Pal de Cnnrcy - !>'> In nnlilcflK» et de fi^ppHaalioB da la

loi contro los usurpateurs nobillairea. 1809.

Batne. (A. de la). - TraiU de la aoUeaea. 1678. TiaMi
des noms. 1681.

SJalvarta. — Eiaai biatorique et pbiloeophiqBe lur lee aona
dtwanaw, de peoplw et de Baax. 1884.

Scbamn tTUn n do\ — De la aabkiM ftan«eie» eelaa la

Charte. 1817.

SacflaoderSicilp 1416- 14Ö8 (Herold dee KBaige AUbae T.)

1) Trait6 des annoirics (Cxtraite choi Paulin liscr.

francais de la bibligr. du roi IIL p. 281) 2i Le

Blaaon de toutes armes et 6«n8 trvs nuceasaire,

aüle et prafiftuble k tooa aoble et eeigaear et

peeohearpoari eeOea blaaonaer 8f«i>e en aept aortae

(!e D^anieree. Paris 1495. 8«. Lvon l!'i03. 8) Le
Blason daa coalears cn armes lirr^aa et d^Tiaea

Ma etile et aobtil paar eearoir et eogaoMra dVno
ohaaeoBe oonleor la rertn et propri«>t4. (s. I et anmV).

Spgnin. — Pricia Ustoriqae snr la födoalit^ et l'orgine de

la nobleeae. 1822.

SemaiaTÜle (Coute P. da).— Code de le nobleaee fraa^ilM.

1880. Xoeefa la aaUaM aaianiallfc 1881.

tbrnm, H. - Armnrial göndial da llbaplra ftaataii. Z ToL
in Folio (140 tabloa).

t^nemaad. — De la noblesao actuollo en FMnoe. 1887.

SonbdeH. — La nobleeae fran^aiBe en 1858.

Soyeconrt (Comte de). — Notions claina et prtciaea eur

l'iaaiMuia aobkMa. 1866.

Tabanrat. — Bigamrae et iavdiaa da aatgaear dae Aieoida.

1584.

Tardy (J. de). — La particule nobiliajra. 1861.

Thlonfat (FlorenÜn de). - Trait« de la ooblaaB*. 1806.

Tiraqnean — De aobilitaie. 1679.

Toalgoot (K. de). — Noblossa, btoaon, ordroe de cheTaloric.

1839.

ToeiteiiloB. — De. la nobleeae daoa sea rapporta avee nee
aHMaie at aoa inatitaCom. 1886. £%Mdit4 et U
noblea»e. 1G06.

Toiirville C-^ de). — Khide sur la l^gibluüun des notos pa-
tronymiquea. i£65.

Toaatailk«Blehaboarg (Tioomte de). — Preeis historiqup,

moral et politique rar la politi^ue aur la noblcase

fran'.aiiie. 1777. Vn« d^ toaV^ MV lai |l«nv«a
de noblessc. 1816.

ViaMüt (Bfuron da). — Etodo aar la aoblWM. 1868.
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Sin polnisches Adelsdiplom vom Jahre

1613.

iditgothoiU von Fl. t, Fock.

IS mmnE Domm axeü.

AD PBBFETVAU SEI HSMOBIAM

Torfiiiä Diji gratia Kt-:: Poloniau Magnnt^ T^ux Litlm-ac

fiuaaiao l'njuio« MasoT: Sanogit; Litodh} &o nec non aucc:

0«ttor: Yudahmunqm lia«ffedUMli» Kez, KgailflMm im«-
fcnJibus litork nostris qaonim internst uniTcri-ig et 8iii""li'

(^uuucanque Reapub. et Ucgnn potcntia, opibna et Ute pat«nti

imporio CM/tnk «itMMIIienint non alia ttÜBM «MI «Pl-

plitudiom pewMllM oa luiimadTeitimiw qMM qaoA gnsvM
et IndtnMas homlnes, t«I in «lih Rebin{rab. toI t«co Infeiion)

nato^^, ul> virtnti'in i't furtn prs'darrt non nindo rccipercnt in

Civitsteu sed et ultro acoenitos et iscitatoa Vobilitati» jure

dcHMini^ «t »d boawM ao dignifaitM ifaani» mSkam p«tc-

becrent Tariaqnr cmnmptita nt prnpii:!:t in <!'-
l oufi'rrriit. Kam

Ugendao et cOiiBcrvuiiduc Uctpub., hujun (lurCeni L)ivi <iuüquc

praedeceMOn» aoetri Kogea PolMli«« non negicxernnt, voruni

et plures qnM Buno intw praedpMM habcolv üHBtUw, e

]>rrr^rini8ltoftonibiu in Rc^nm boc «seiTtTtiitt «I forHc^ttno«

<jUOH(|UC virtut(< iuJiliiiria (.' im vi ilnxd ritati- ciicl'Ti*

praecellcntes, ex inferiore in eum nui Kttt hws in Ucgno prac-

«ipvM MoUUtatb mdiMB nmfpia mm IMpab. eaauuodo, et

Drnnmnnto frnn^fulornrit, ac phtriiniä insi^nibiui viriH in cum

oritinom usciti« praccliira pueia ornamcnta Kviptib. huic pura-

Ti-mnt et eam firraiBainria bdli praandib mnniTenint. Tain

alobri n^omm nostrorura inalitato Boeqno^iM inaiKtLnds m
«rdfneiB cum qni praccipumn d«entet firmlBstmani R4>f;ni hujnR

est fulcrmii i(niim ina.\itiiL' iiuctiim et florcnti-in ck^k cupicnh'H

to(o felicts regiminia noetri tempore
i quoeounque famae et

gtoriM eoplditato «mmmm mdhim tUm MJatbq«» diMrimm,

quotninu« nobis et Rpipub. ewam nnvarcnt opcram, «nbtcr-

fugiaae. coriim aninium in piTicuH» Tortcm, ifi bcllo robu»tuni,

Id adTMlil awlMit—^ penpoximn», nutalicii» «inidem ctiivito

fMMif «lara«, patriitanuMBtWMboawtafimaa, «tlibenlitetc

•t BiBBMIoMfia B-ra, fbrtaaaBilkiniB onml ww oflCmnlBaMB-

»ione auximi)') et ]>romoviiBBt: iBbiioro voro loco BBtnt. Md
Tirttiiibu» et praeolaria faenunihn, id meritoe, in BobUitatia

ordinom bob iBTiti ptoraxiflMU, J3 aal BMifta a aeUa cat

prai -titniB, tum jiirc optimo JOANlfl WEOIER tribni debet.

t 'iün hencbto in Civituto noatra Elbingen loco natu«,

i-gro(,'iR« aalmi ok iagaBil dataa a aalnia aortitiu, co omno

•tudiuiB -10881 aoBtalii, aanuM oonataia eonrertit, st praeclarä

ftunnofibna, at aatamani aiU Bomen apnd poateiitatera com-

parnret, et nobi« Roiq: Luic publicAe, indefcMam et s'n.i inm

m luUiti» navando opocam in ordineui Kobiliuia aaoribi mere-

raHur. LaaBlaatani trin» hBie a ptariaqna pnasipali Bogni

iiostri S>'n!itoribu8 et potisvimum ab Jll-ribus et ^ag-cis Joanne

CoiDito nb Ostrorog Palatino Poi-nnDion: Gart olion-quo Capnco*}

et Joanne Carolo Cfaodkiewicz C'omito in Sr.klow Miaza et

Dichow OaMocHui SaBMgüiaaUarpaten-qoeCapitaaao «( aser-

I) ntyHaaa».

cituum niagni Dncatoa Llihn-uo mpremo Duce i-oram nobls et

ardinibna Rogni in Mnrenhi hoc generali oongregatia tribntnai

all iMtinioninni : eed diotas Jll-ma et Kag-cn« Joanne« Carolas

(%odlclawic7, mb cnjns imperio mngnam militiae partem expglt,

cum illins virtirfem, fortitndinem, la^omm pnhVntinrn. impcrionini

at disoiplinae milUaris obaonrantiam, diligenter oomniendasaet

apagia iBffllaila tpaiai AwlBovai <|Bonm {aapaoloT fldt Blvria

Buia tanqnam ad riTum cxpriT-^it t t m;i;'nn i 'im prnpdicatiooa,

ejtt»d(*m Joannia "Wegier nobi» ub orulo« poKuit. Ac inprimi»

juctia in Ipao belli Ltvoalel laltio niUKae mdimenti«, enm
omnibos in ea prorinda cnn n-ria et Beipnb. hostibaa , flictia

praelÜB Ardnm et Civitatnm oppngnationibu ejtpagnationlbua-

qri interfuiaHC, in Ilovclien : et nd albnin Inpidom oonflictibna,

Bt militarea «t fortorn Tinnu deenit, acriter et atrenne onni

baalfbaa waBwa coaaartbaii in Kbabcfmanrf Tero piaelfD, (jBod

contra ralidum instrnctnm, e diversiR iisqno helliroFii« nnHoni-

bna collectan) exereitom a noatris paocia at ad miracnlnm

aniraoM, ita 9k saBUBo cwfli parienb aMuluia yitirai est, inttr

frcqaentiaaimoe Ichii, inter tot ralnara, elpräataBtiaainia ritae

discrimina
,
promptem , atrennam et imperferritoni aeeo prao-

atitisKf Tn pppnjjnatione demum et oxpngnationo Pamavien:

in Dinainonten: oonflicta, atqne aliia omniboa toto LWonid-balli,

qnod tot aimii gaatam oat teinpore praeMa, eoBÜetfbai, reit«

tationibua , pTrurRSonibns vitno rt snlnti^ rirndi^nm. nullnm

certamen detrecfaaae, nullum periculnm pro ««luto patriae, pro

digaltate n-ra et nnrninia ani lande denrilaaao, Textlla hostibiw

rrcpta imporatori a lo «aepitit attalin«, !<f<^<fn pt captiroi tM-

<|iir>nteT adduxiaae, ipsnm qaoque ipanm <| :;<qiic (aic!) at oat

Tariaa bplli crentna ab hostibn«! captTim nliqnotip« fniaae, ictna

et Talnera exeeptee, eaqne forti et ioricto animo pertnliaaa.

Oeaaato panaUvaBlea baOo naa fllnm a vrilKarlbBa •arrfüb

deatitiaao »ed in rerontibn« in Moscboriam por nos «asoeptf«

expeditionibaa prompte de nobia et Kepab. bene merendi

8tiidio lonata aniari CNtttaidina aaaata parieriatBai at fatoom-

modonim rnntcmptn, magno (brtnnaran snamm oam dlipendfo

eadera contineaaae, in iiaque ad hoe naqne tempos com magna
cnnptanriso Inndc pertererare et praeter tnt et tantaa bollioaa,

plnriboa aliia rirtatiboa praaditom, emnesi aatatb carwun

inleganliBia^ boaeatfaibBay aBBiaia aam aaiBlam laadai IIa tfana*

epm<', Tif nnn mi:r!'i in >< -liüitafiK onilnom »«rribnndTim »ed

et omnibiis praemii« nc ortiamentis a nobia et Repnb. nierito

oonde«n'andam omnca exiatiment Ut igitar qaad nerilia et

Tirtotibns «nia jam adeptna eat benefloentia qnoque et antbori»

täte n-ra conaequatar, onndem JOANNRM WFIQIBR aaaeotn

et Toluiitnto omnium ordinum Hogni in Cninitiiü p ntitxis con*

gregatorum, nobilium ordiai aacribeadom, nobilemqaa orean-

diBB at praiBalgaBdaBi aaia dujiiuinBt nti 4|BidaB bbb cbbi

posteritnto ipaina, acxua utri'i'i'iuo , ab illo rite et logittiino

(»ic") d> Rcen*ura aacribimiin, fiinniuc remm Nobilem Polonnm

rreamna facimna et pronunciamus praesentiboaliiace nttribnMilia

illi et poaterit ipaiaa oamia KobUiiatia jara, privikgiai piaa-
rogatiraa, IlbaiftatiM. bünnritataa, et onMiBiaBta qaAaa aaetorl

in Regno d dominüf n-iis Nobile« utnntiir et fninnttir. Quo

aatam publice aliomm quoqae Kobiliom ame iaaigBibaa oo-

bilHataB pfoftari paaiUi «am aapfatertplwa SÜHnm atHag»«
Joannea Cornea nb Ocfrorog, in »qr ^»ntipfjni naa<> innigotai

Mal«ca>) vulgo dicta, nonnikiU tarnen ab tua qaibaa ipaa al

I) WM elae palataale T|paa «ifflaili rti unnaffft Ifaiian gafca^L
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lyaf gtatÜM atnntar diTeru evodem JGAMM EM "WBOIER
y^llamqiM ipaiu noaiiiHli Boa iittigBi« eadan Ifsl««

iptiu ptiiwfai d«n «anfcrfmi M «tbflHdnit. Qrfbw <|nf-

dam illii(niblU Üle com taa, p<:<K(rril4tL> bfxun utriueqiu:

oawibu «t aiagalM iMOMiia rebu» «t aetionibiu, Utwis, «exü-

bu« deniqne temporibtu loci« et nctibu!, mor« et ooiUDetiidino

CMtororam NobUium E^ni n-n utetur Iraetur et {Kttietur.

Janbas quoqvo priril«füi immiuiitatibM Ub«rtatibas prMro-

gatffilk %0M «fÄaiKobfliiun de jnt» itooM—tadiB« in Rofiic,

«i 4}lkmib«i p<«ia Mmpctaat, gaodaUt «1 frwtar temporibw

pcrpfiiiiLH Qua» onm omnw aiagnlaqae rapnMriptii perp< ta«

r»t»qae mm veliwu, Totsmiai Ugüa paUkaram inwrta «4

et eondltioiÜJ ediusris buminum. naftcimn Jpdnrpntf»? nniyprtis

legiHjum Mx(u atriiuque poatoiitetefl», pro rtto et legUfaao

BegBi PolooiM fiobOi gnwoM^t Iwbecat et npilnt» «nqM
prterogstiTit, iiVviWiba^iiiiimnltatlbiu,qaibMVoUnaMor^

regni n-H fr".;iiur gnuder-' ut frui [itraiillÄtit, nei[U(j illiiiB pus-

tMOnuDqBe iptioi Kobiütati per noe Uli d«i«e et impwtita«

qn^fi piibücts Tlrerii IpspbnB rontrs venuB Kobilem diffkmootM

•et UQiita In quorum omnitun fidem et eTsadentiai tetti-

pra< HHntea maam nra eiibecriptiDiui, igiUitqoe Begni

MüdwiiM. Dil TaiMiiM ü «nvota Begni

SeaenB tfe ZXZ lleiali Vareff Awo IMiI MBIdwIwo (auit)

iexc'jijii!rt«inio PoUmiae

XXVU Shmim XiX. Pneaentibn Bmv«) K-ndia JU-ribw

Gn<?in<>n : L*irstf) nsfn Rppr! n-ri prlmatf Prinoipe

Petro Pjltckt C>»Mti4'n T.iiiir«ntio Oemblicki Vludulsvien : et

I^MnatüM AndreaOpnl'n ki Poioanieo: MartiDO Scyaskowald

Shnmi fiiiMNMifaidaiaki Yurnta: fitaaiaUo 8wctnriti Prawitl-

Vn: (LUk«: iroU TenMiM) KiitaMd RyoTien : Otlow •

SebeokiDg Veudon : Epiltoopit: Joanne Comite nli Obtrorog Poi-

aaaian: Oarrtdianq: Oeoifio Hniaebeok' de nagoii kvao/ce

flcsloMiiiaB* BaopoliiBt BuAmIm^* MksUm QylwwiU tt^
radlen : Adamo Sendirogio a Carnkow Lencicien : luujodi Polo-

lÜM G-oaliPjadfea: Tolpeaqse ätaoialao Dzialiniski ünefitea:

SÜMiM Onaanena : BieeaoTieoq : Torna Gwstoinski MmotU*
Jkjmynims JUpt» Omlioald PodlMhiM \fMk»'. w. «Na)
Tyuldewtoi Ibefalawli*: (Lttoke:) BufUk» lOoMWi: tlnlH-

laoDlialynaki Mariemborgen : Rogoznenq : Palatinli et Capita-

Mi>t JoABBO de Ooriut Boaskowaki Poaiiaaien : Adano de

Pftyeinaki Gnemen: KoTsUeo: Kcmtncnq: Antlrea Comito a

Tkeperni Beben: Hrodelen: ßtanulao Kadziriewlci Baren:

BoebMMirienq : Bapbaale LeeoaTBaki Vialkien : Petro Fierley

4» DambroTim Bieeen: Jaaobo Oswronaki Vifllmua: JMOkt

Bwworowaki Pnemeten: Tamsealao IDeloemkl muhnflm:
Waehorenq: OonatantinoPUohtaSochaceTien: Adamo KoMoboiki

I : Jo«M PodoaU OeclmiionaB: Caatal*

Soloenq: Cap-oe« Felioe Kmki tn Drobsto CasceUitrio B«gni

kooleo : Cap-neo Leone Sapieba U. D. L. *j Cano«Uario , Hob«

riao Fmdej d* Daabnvk* Ti-«aDllo'] Sagid Bhwiihio

YamjeltIPmokolffyiiMit Oileeanq: CapHMon«miBMWo1o-
^''i < M. D. L. TheeaariuB Joanne BwIetoalai^HkiS) Ko^mi

EoataoUo Wolowio* M 0. L. Rafferendariat (aio) Joaatie Duoe

Dapifero Re^ni JsTitisi-t Rjif1?''vil Duo« in DubinW et Bieme
PooiUatore M. D. L. aliiaque quam plarioiia Aolioia et läeonis *>}

n-ria neo BOB HwMte lUiaiBm «d CSoBTBolflB ft Iw oa«-

SigiaamBdBB lUz Jobb iknetaakj.

An einer Bcbnur ti'H i^'f'flrii hifiiern OnW- um-l Pilhflrdraht

biogt eis rotbea Wacbaaiegol io eioom Kapferrandei daaaelbe

salgl BBf «BT «IB« 8a«B da« KMg BBf dem TSuoii* aHnad
•m Ometn und mft üm^i^hrift, mif d^r Rflokaette da« dfimaliir«

polni»ch-lhhauiaebo Wappen mit dem Heiaaehilde Waaa und

ümaclirin.

Dbb oiBgaaBUt WappoB ValaB« tat im 8childaiba«f«B

mit efmm atnaniBn Bing immalifl kbA tat BBf dam gvVrta-

(f-n H.'lnie ifii!e!i(.'n /.woi fmünrl.l HtlBOhgeweih r<n niclit iVio

eornt Abliebe Jung/rao, eondern eine mit Silberbandecbnb be-

dankte Haad (BioU Aim), «äUha an alM
mit goldener Spitie eine nacb links abfaltaaiiB

•pitM Fafane bUt. Helmd : roth-eilbern.

Kaek eiaam im Besitze de« Kgl. Preua.

VM Oieaamlri ia DamanbafiadlMhaB(M(iMd.

UdiitiM^

Ham

Keßesten bis jetst ungedruckter Urkun-
den, die Familie AUnesloo betretend,

(1337—1600).
VBB B. Faak.

(ffr. HoroM Jährt;. 1579, S. T, ?0, ?<»).

1887, 13. Mai. Der ii^nappe Kberbard Kortelaog verkaaft

.Üigitizeü by ioüOgle
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DMtis riAa Hinrioo plobaao in waatontcd« ... Jo-

hanne de AlniAila dioto weddarttroB (mbbUs.

(Orig. im gTOMhan. «UhA. Jbm- wmi OmtntuMr
ta OMenbnrf\

14. Jnli. Graf Cbriitian der Jüngere Ton Deimcoborit

orlrondet 8b«r d«ii HeiaCall eiae« Zehnten na dna

XlMte BnU tmam imObm dnihMdo vlMluNttt. . .

.

HiaHeo «t ••rksrl« 4« Alavil» IMritw.
(Orig. ibidMDl.

1371, 19. Jlwr* Bwehard T«a finknim, gm. Woasermano,

Dcr Fr«u u. s. w., dem Kloiter Hude deo Leibeigenen

Johaan Brigiaann aebtt FuüUo praMOtibu hooorabi'

Wim vMa Dsnino BiMatw ilnekMeOi flabaao in

WQdaslmMD, Sl«r* 4« Alatcl« , . . ftflidk. (fMg.

197f^ 1 fbW. JMhtr Johm, Bddlwrr n Dtaphahi bwr-
kunde!, ia^ Otto ond Drt»Wi<>r Jt-n halben Zehnten ra

Holtrup im Kircbapiel KoUenradu i^lora van Al-

•lo ändert geh«t«B8lftTele, HafInm^ syner

tAkm Tmwn Joluune dar walm m. $, w. vai»

knall h«ba. (Orig. tbidanV

1I8B| & Des. Der Knapp« Hogo Ton Schagaa gelobt den

Xtaalnpltol nd 4m

mter SteUung to> mU Biman, darunter Johan tind

Erark vaa AlMetl« . . . -i Icnapan. (iL^ia ibid.)

1888, 18. Ani. Hvgo ron Bahagea giebk SUra raa Al-
meiilo anilerp.i gehnten StaTele fQr die ihm

okafaUgea 60 Marli eiae Anwainuy aaf daa Damlc^ital

•1 im Balh ivBmmb, mrBBfANigaaiw dar wta
Marlt jührlicher Zinsen, die ibm wegen dea Sehloues

und Amtea WildeehaoMn geb&hren. (Kopie ibidem).

7. ÜtaL Lodake BUbenli Droila, 7ofcaa ym B«ht«

vectorpo .... Eier ran Almedo ändert gehe-
tea Tappa<J .... kaapea Bordunanae aowia Bllr>

nnd •wio'bpMf^ Pslraenbonit hu! !ipt>n dem Enbischof

and Kapitel in Bremea and lohwören dem Stifte Treae.

|4Ö3, 3. Oct. HcnntBu» de Almelo'l OfR^ialin cnrie Oena-

bnrgenaiA, ^ecaon ricariat ei committahus per drita-

iHi at dioc . otnabnrgenaea in ipiritualibua generalis

• TKibnUww •> flifauBapaatia «kk doaiait Decaaia

•I «apiMla aadaila aaaaVwgWMh sede epttcopali Ta-

cacte apccialiter depatatoi cooßmiirt eine Tom Priester

Biakwia WaUnawarar ia dar Alaxaadarkiroh« m Wil«

fMttM* VkMfak Um «BUiek« Sfafal

1. r"irL-h diti« rrku;iJ<i wirj di« VeniJl'.tiung im Frfc. »od I.fd.ljur

wtderUfft^ äuui Ann», diu OemiMio iJf-» Kn.fp.B OUA T. AUncjl *tfl3

T^ppi, iL\r }.:'[>]ti <!m AlEneilfle'i*li'»n (^MchlothU und dir UrMch»

gWaMD Mt, d4ii d«r Nam* A. «gf dit T. QlMrtfCUltK kil. cfr. U«rold

«11,8. St.

«) S« tot («•l/tlbaft, oi hier JUAImiilPi fmlat Mi«a. iad«ia u eBih

Im 0«n*ljfiici'»«b»n «In« — — - -
—

AlMil» «wchiUUa Wirt,

M dar Uitoda iHdritafk (Origtaal

ibidem).

i6U, 8. Um. Ottbo anda Jobaa raa dem Almatla
t«kr*daf •dara fakataa da Tafpaa aaltfat

Corde« toni knapen, rerkanfen, ^ror nn« nndc Annen

Ottben echten busfroawMi an Anid van Aitooeeoh ante

nidal daa MoiiaMbnkai.* (Püfia IbIdaMX

15181 Otto ran Almesln ander« ganant Tsppn,
knape, b«ft in einem apenen gerichte Hinrich annd

Begewin Yineken gebroderen erflich rerkoft twe Erre

ad gaidac . . . to Haabaigaa. (ß»g, aiaar aioht aakr
toiIl Vifc. Ibidem).

1618) .... Otto Tan Almetloe ändert genant Tappe
dar aclier ep Blut»

witchonn arfHkk

Cdc ibidaia).

1534, 9. J<aL Ott« Tappa auf geoMiaaai Landtage mit

im Kirchspiel O»torcj»ppoln nnd der Bauencbaft Hor»t

balagaaen Ofttam balehat. (KfL StaatsarohiT ia Onaa-

1881, .... Jürgen Tappt att dl

lehnt. (Ibidem).

I677i ?8. April. Jokaan Tiaoke, Propst ta Irreren, und

Johftnn T. PIcttciiborg als Yorwandte, liuloff Tineke

und Christoph t. dokanhoU ale Vormünder dar kialar»

Tappe geb. t. nekenholi, noblen an den Bischof tob

OaaabrQck folgead« Eingabe: Der «Erbare' Roloff

Taist Gemahl dar aWlen und Toltnigenttamen Freken*

(malaia) Tapp«, — aia« dieaar Kinder, — walakar

aina Sannaa OatdgaUaa ia data» ragesagt irotdea

wnr, habe dafür nach dem iniwischen erfolgten Tods

der Matter das Haas Tapponbaif u. s. w. rier Jahr

Rec«s«e angefertigt seien, die der genuinte R. V. ra

unterschreiben, auch innerlialb Monattirist glanbwflrdige

Bllgaa in steUen rersprochen habe; aaakdaa nan das

Heiratkmald ««l«st waadaa, Tarwati— dmalk«, ak>

gleiob ar ilA dan varpdMitat «ad aiaMiidi aaf dar

Tappenburg dsizu angehalten worden, da» Dornment,

wobei er diesem Qote and andere renansirt, sa aater-

1$ da dtüN mn daa abrfgaa »haia—aaMa-
sum Schaden gereiche, to bitten dio Obigen den

B. V. und dessen Frau tu Teranlaston, ihren Verpflioh-

tongen Dachinkommon a. s. w. (Orff. kl daa Aiakiv

dai kkfti Taiaiaa sa OmabriMc).

1608. Ott* ras Atmaealn geaaadtt Tappe kifcaaat

Ton Margaretha t. d. Hont, dumina drn Stifte« Lere-

raa, eiae Saaiaa gelielien su liabea. Das Doe. ist

Margaretha Ton Werdum Frauw Ton Almetslo nennt.

(Nach einer notariell begL Kopie ia den ArohiT. Trie

oben j

.

1800. Otto Tappa «nd ad* Oktaia, «ia «kaa, 188«, kt*

lakal (KfU
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Veber UUtiia.

Tob Dr* H. Orotefaad, Yontaad te StuInNUi« m
Aarich.

Iba findet in Uicrcn BOchorn, dio sich mit der Spbra-

giadk beachüftigen , und aucli noch in dem Munde der heat

loband«!! SiegdkuiMUgiui und Siogelaanmiler gar oft du Wort

Mallha Bti Beieie1iiivn|r -dn« 8i«gebtofli mt AnwmSting g«'

bracht, ohne il.ips «ich aber nOcher wie MenHclinn rrcht darü-

ber dnigen konnten, welche Siegelmaise denn eigentlich unter

dm VuMB n begreftai mI. ]f«M allerdbigi fmi m»m Uba

für die harte und feste praii^^rlbr Mh^isc iin^pwi-ndet, aus der

z, B. dio 84»UBcbtin Jvjusi'r''ici;i;l ungffcrtigt zu sein pflegen,

und 80 scheint «ach Hobenlohe, der in «ointm ersten sphra-

gistiacben Apborimim (ia den AoMigw flIrKiiiida dMtMber

Toneit 1866) bei dm VoateiMipMen tor StegwÜMMbreib-

urigcn, mit denen er Beine Ti^rminolucin 7:1 cnipftliloi: i-uclit,

unter dem dort u. a. gebrauubtoa AoMlraciie rotiie Maltba,

abnfidh dao «Mta vai liarto raUw fliagalwaiAa to 14. Jahf

liandorts gemfint tm haben, im OrgcufM z-.t dfm viel wei-

elieren s. g. KpuniMchun roUion biegciwMclLa , deui Vorläufer

aniorc« Siegellacks.

Wai ieh ana ftbar die Zaumturnttgang im ait diwem

Aatdraeke b«felehneten Sfegebtoft tm Utarea Bflobara «der

als Verinutlningen Lübendcr erfuhren konnte ,
war die oin-

atimmige Anaicbt, du» Msitb« eine Mischung von >Yachs und

Gyp«, Kreide oderThon lei, entsprechend «bodem olasaiMhen

Spriichgebraiifhp t?) H Plinius, der in »uinor histon'a naturalis«)

einen aus Kulk und Futt gemischten Kitt xum Verkitten der

(Ch5nernen)WMierieltiiiigart]umi mit 4m Kanaa HalAui ba-

leiobaat.

Man «trd mir tugcben , dan bei dar TorbllfariMailMig

gro-fi n Unkliirlitit der Lebenden Obi i i'.ii l;igetigohaflen der

llaltba und den doch sehr nnverbargtca NaGbrichten der U-

tens ipIwagMwbw BCebar, iA «laigafaunfla bancMIgt

war, an derExisfcnr des Stoffe in Jor behaupt<''.Lti Zu'i ifDnien-

setzung zu zweifeln, besondum da angestellte Vereu'.ho der

Mischung Ton Wachs und Thon, Kreide oder Gyps selbst bei

Zatetnutg vaa Fett xcap. Therpeatbio vfiUig niaalaBgon, oder

doob weaigiitanB eine m brSeklieb«, wenig nraramaabaltando

Mateo ergaben, dajts eine Sic)jclung n i! i!i tm IVn.ti unmöglich

yiat. Dieie Zweifel wurden bald zur Uewissbeit, da noch

iw«l aadere GMa4o labr gawiAifgtr Stinr ftgt» tiaa Tor-

kommen einar aolalMi mMbnoip ia. nlttdallafdisbaB fliageln

sprauben.

Kin gleiches Resultat negatlTcn Chanwlaw, wla dia Ter*

anabe der Hisobong, ergab aftnlicb aaeli & YWgMWWnaaa
ÜatManobnng Ton Siegelreelva aal BmebetSdnn van dar

venscliiedenstcn Hiirte und Fcstigkcittigraden und aus den ver-

obiedenaten Jabrbnnderten , (ivbigen und farbbueo. Den
Eriblg der Ünteriadiaiig la eeinea ^aielbeitea adtBatbeilaB,

« fiT-p 7v."rrl:!ov", die I'ntfriiU'htini; v^ar jii lilris quaütultvcr Na-

tur und aui h hier lediglich auf das Vorkommen vuu Uyps-,

Kalk-, Kreide- oder Tbonbeimischungen gerichtet. Ks gcuOgt

hier ToUlcOHnMa, tu enutatuaa, düa keinerlei BwmiMimng
derattiger Stoflb eieb angabea iMt. — Daa gldoba 'Beaaltat

>) XXXVI, 2i. U. tum TU la (toutllMBWHka 91, «M, IM) «iaoAn
4irlif^t. ÜL 1^ {.ouji MgMa fuiajwl) nit dWMibsalImM bsaslshaet, M

erhellte auch auf einem anderen Wege, durch Betrachtung

dermitteUlterUahaDWaolmeoepta, aowait ri« naMiaarKande
gelangt sind. Dfe Cut T8tl(ga üabekaaBlwbafl detaalbe« »
nur ilii' / .Vi i kOrzeeten von etwa 20 sinti .gedruckt — ent-

schuldigt wvbl eio nftheree Eingehen auf dioeeiboo ameomebr,

all gaiad« ala aia vaBeBtliehiiea nefaw TamaHaog be«

•tltigtcn.

DieKccepte entstammen 4 llandb^Jinfun, yun denen zwei

jetzt im germanischen Museum zn >'ürnber^. eine in der

StadtbibUothek daMlUt and eine in der kttaigUeben liibliothek

la Vitnohen anfbewabrt werden. Die meieten der etwa SO

im Ganzen bi tragenilcn Tlect iite lii zii hen sieb auf die Her-

(tellong von Waobsmisdiungeo sum ijiegeln, nur swei betreffen

daa Bleichen van Honigwaeb« m Oelerwadia nnd aiaa die

Wiedernuffrisrhung alten, schon gebrauchten Wachses, um es

nochmals zum tiicgelu benutzen zu kOnnen. Die Ingredienzien

nun, die in ibnen für eine zum Siegeln taugliche Iddbmg
Torgcaohlagaa «erden, siad im Oraaiea and Oameo anMer
Wael», das wttBilieber Weira afela den Vaaptbrataadtteü

bildet, nincH Pci-b ( WciH^ju rh, wcisi- TT;ir7, jiix, rcsinn) und

Fett ;sagimen urrin«, butinim, adeps porci, Buttenchawk',

wefir aneb LalnSl «der Terpenthltt gonennen ivM. Zoni

Kolhfnr'n II wird Zinnnbfr empfohlen, Mennige (mlniuml aar

in tir.i iii VaUu. Die grüne Farbe soll in allen Fällen darrh

lin'ini-pnn (Spangrün, rinde bispaniccni i hergestellt werden»

J^'Or eohwen wird Kieaeehwaia oder Uafentnhaeebe Toif«»

sebTt«l>en, In einem Beeept lol! elaie de etraniRa nodi ad!

IMirutn vitrinli v rsi-tit werden. Weiwos Wach«, auch wegen

de« Oebrancbs zu den Osterkenen Oiterwaoba genannt wird

dordiBleiokeB an darBanae «ater Beglewea BtifWaaear etfor

Seifenwawor liergostellt. }ißthlgenf:i1!i^ knnn auch nacli einem

Uecept etwas Itleiweisa zugesetzt werden, anstatt do«aeii ein

anderue U-.'cept Mercnrium bcne tritum rorsoblftgt. Blau wird

aar in einem Baoipt aagagelian ohne BUwaa BwaiAaang dea

Parbehtflii.

Die Veihilltüi-'So dieser Ingredienzien sind sowohl dem Aus-

druck ala dem wirldichen Ueluüte nach aa£i renohiedenite

IMgMelsL Dia PkrboBTerbllfaiMe rind am Tereddedanelen

und ist diesei wohl durrh den verschieden angenommenen
(irad der Reinheit ilor angegebenen F'arben bedingt. £» be-

gnQgeo sich de.'>)jii)b auch nobrer« Beoepte mit der bekann-

ten Apothekeifonaol qaajllnm Mtia oder deren Umackreiban-

gen. Der Feduofits icfawankt von bis «.'jt Pfund auf

ein r^ii ' 1 V,'achH und zwar scheint — denn ein stricter Srhl<i»s

iat bei der Mangelhaftigkeit toq dergleichen teehniiohen An-

gaben fanlftttelalter nteht n rieben - bei grilacrem Zmuim
TOn Fett, I.rinul oder Terpenthin, wovon meist ^^^^

Pfand Wachs zugenetzt wird, auch der Pechzusatz zu steigen.

Pech, dan gebt aus den Beeepten hervor nnd eigene Vcnucho
werde« ee atala beetBtigen, macht daa Wachs acliicfrig, sprSdo

BUd bttttrlg; Fett 'oder dem nbniicho Substanzen (Terpenthin,

Leinöl etc ) binden wieder, was das zu ra-sch und schiebten-

weise erkaltende Pech getrennt hat. Darum empfiehlt aack
dae oben sehen erwibnt« Beeept, am altaa Wacka wieder
brauchbar /u mitfian, falls ea m altoad hcMkeilf Nif diiact

den Zusatz von Terpenthin.

Sutt der Slitiheilung aller Recepte in oxstenso, die er-

alkd«Bd und nicht einmal nutzbriagand sein wilrde, erlaube

ich mir eine läni^ere, deutacbe Tooelirift d«r llOitcbeoer
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let,Handschrifti vm JIM ! ISMu Hgurim
wSrtlioh nzuf&hran.l)

Wiltn gruns wHdia aaehm to aym 4ny idl gut» lauten

clara wachs, den rierden tail Bchong lauten pcchs, darnach

den grunipach ala vil pU das dich gcdunckt, das ea gruit ge-

nug Bcj. Und reib den grunspach trucken ub. Und njm
bnttoiwjhaalis nah darnndw tu iiiD«m iibn wacha A lot

chanlai. Jtara du wuIm «nd dM peeli tiM in mm glmerte

Kachel und ecci "y jtuü' oi:] ^^lut, tind las sy lanckaam z«r-

geen. Wau es ist oit gut wann aa aiod^ oad rar daa wachs

und das ptclt ait dum UleM« MlwilbUit darcheinandcr.

Und wan ca gaaea zergangen ist, so tue es ab dem fuur und

laca es ain claiaa weil ra«teii, pis das unsauber vondompcch
linder sii'h an dem poden siirzt. So tu dan das unsauber Ton

dem pech mit daai hakiiB eoiMÜielain lioraos, es lagt lich

avlioa daran, und aea dann daniadi dangnuapach daninund

rur ee die weil duidiijiuuuilc'r. L'ud wan dich goduuckt das

es grün genug sej, soi her des granapiM lLS autf. Da magat

•a wol wiiimdMn anf aiaam papir ob es grun genug aey. Zu
dem Icczten tn das pntonchmalcz auch darein, und mr ee als

dun.'hoinandor. Und oe es ganat hortt wcrd, ao geotz ea

heraus in ain cLaina zinns ^chinMUn, oder in ein glasierten

t^gal) die aoUan nach mit puttaiwibmalia gaealbt aaia, ao gabt

So mit nirhl vieltin Abweichungen in der Art di r Zube-

faitaogen nur meist viel kUrser in der Fwm und den Worten

laalea alle Becapta. Ana dam HIlgatliHUen «rgiebt aich nun,

was auch die üntcnuchung der vorhandenen Siegelraete leigte,

dann weder Qyps, noch Kreide, Kalk oder Thon nachwewbar

nr Aiifertigong von Siegelwaeha im Hittelalter verwandt sei,

aoadeni dasa nw P«ob «nd IMfiga Saiiatanaen ala Zusätze

bamtat wurdan, da« ako dia beaondefaHltte nad Festigkeit,

sowie dio SprrnJi^'k' it und Z- rlim iiliclikfit iind- rer lediglich

auf der richtigen oder nariuhtigea Handhabung dieser dem

Waaba brigamtaaMa« Stoib Mingt M-
Irh mnsB demnach die Forderung anbtellen, dusa der

Aufdruck Maltha vOllig aus der aphragisti^bon Terminologie

wild,-

Die Vtanilie SidioeppleiiMrff.

Fu mil i e nn a 1 Ii ri lohten von JOr)0 — 1670, n ; U Ur-
kunden ondFamiiienpapieron zusammengetragen

on Engen filabard Sebaapplanbarg.
f Thell: Ocnealoiri" •.in'! Ocpchichfe mit Sicpolnbhridungon.

Zweiter Theil: Urkunden und Beilagen.

Berlin. Boaantbnl 1870.

Der Hof rf.l erg iiii ^:itucr- .Süder-^laiid in Weut-

falen {Iii. Uagen, Üegabo*. Araabeig) gelogen, war seit nn-

daddiebaB Kettaa, nrknndHab aaü der MÜla daa XL Jahr-

handerta — Hnpelenbure, onrtia Sritpr!t>nb',!re — einer der

freien äadulhüfu der reichsunmlttelbareu Abiei Werdou hii der

Ruhr. Ihre Besitzer waren freie Landsaaacn, verpflichtet dem

Abte in Kriegszaiten ait Pferd and BanÜMb Haaraefolge su

4 nie
1 WMki
Mite

TCe IM 9r. A.

leiaten und ihm nine jahrlinbn Ali^abn rii entrichten, aoost;

aber aller ijdiutzungHn. Dieni)(e, Fruhndea tt. dgL m. ledig«

Sie abien zugleich daa in der Familie Qbüaha

oder Schultenamt ibar dia fllirigan fiaimtan
ihree Hofes.

Dio Abtei Torgab den Hof nnd das damit verbondeno

ächultenamt nach einer dem Lehnasystem nachgebildeten Form,

der aogenaantea fiehandigung. Es werden nSmIieb gleiab-

zeitig zwei Blnda, d. b. ain Mnnn nnd eine Vran, mit dam
Oute beliehen. Ster!i lün eint? Hand, also der eine Uelcluito

ab, 80 muMte ein Kr»utz binnen 6 Wochen geKinnen (gemu-

thet) ^ud bfniien Jabr und Tag, d. h. 1 Jahr 6 Wochen und

8 Tagen, gewonnen aracden« Die Abaiebt des daminna dirao-

Ini war offenbar dib, für d» Fall deaAbetarbenadeeMannee-

stamme« einer Familie sofort in dem Weibentammo eine

direoteete anbcabritlane Saoceeeion an haben, wftUrend der

donliraa vlilia aban dadamh gegen dia «aitlinflfaa Piaiawe

dar IDt^LabanepnafandeBten gatobfltst war*

Die Besitzer dea Hofes Suhoepi>Icnl> rg mflsiien unprOng-
lich ganz freie Leute ohne jeglahü Beaobrtekaag geweeen
suio, denn sie beetrittoa noch im XIV. Jtkvh. der Abtei

Watden ealbal <

Knit l'>orhardua Scoltetu« du Sccin !]< rdiLirge 1111 liegen

die BehandiguDgabhefo und Bevene dcD Ueeoblenbta ia nn-

unterbroobenar Baiba bit SUH Bad* ddk Tarifen Jafaibuidaria

Tor. Der Iteven von Bberhard Schulte zum Sohoepplenbcrgo

von 14bl giebt auch das äiegel der Familie: ein eiaköpfigvr

Adler (höchstwahrsohoinlioli dur deuiache KeiduuMilor, da dieao

Fraieaeaen in Weetfalen den Unpruag ibror Fcaibait und daa

Baaht übm Baieitaae bei dan IMgarfebtan (Febmgeriebtenl

anf Karl den Üro«seu zurückzufahren !it.'bti.ii , di r uuf .-.cu.i r

Brust einen kleineo
. äehiid mit einem geatOrstea Anker

trägt. Die Umaabilft teigt Mab IIa Lagmida» a.
Suppeiber, . . . Ganz fibereinstiramend mit dieser feudalen

Reohiaqualität der Beeiuer de» Hofen hatte auch der ietstere,

als ein alter iMer FlolUbnC (curtis salioay indominicata)

woraus ja ein grOMar Tbaii gerade der Alteeten Bargatt
harrorgegangen- itt » ateeo bniKlbnKeban Omnaler.' Ke

befand sich nämlich bin xum .lalira 1629 iu der Miito der

NViithaobaflagebftatle ein viereckiger tliannaniger Bau gdw»

ateüMm^ Ana* bi diaimB MamakB ite SwaleweAe teegend,
in der anteraton Etage zti Stallungen, in der ersten ein gro^-er

Raum, wahrscheinüch zu Wohoränmen, m der zweiten ru

einer kleinen Capelle mit Kaual eingerichtet, also ein befua>

ttgtee,Bafi^V^ weloim g«an. de« B«uqg(m(il ade» Tbnrm
dar litterikte Barg enUpiicbl. Im

Urkundlich und in uiiuntcrbiochencr Erbfolge vom Vater

auf den dehn ist die Familie tlclioepplenberg seit dem Jahre

1883 ble bente Im Beittsa ilUaa BUmmgutt (|600 Murgcnj

geblieben und kunn der heutige Inhaber von Schoopplenberg

Herr Julius Adalbart Sekoeppienbergi weiabar dae alt« Hof«

haM im dnreh afai naMa baqnanrniaa aiaabit bat, att Stali

•af dan U' er f^Witihrigen, urkundlich belegten, Besitz aeinca

>ee hin blicken, luue aolobe Contianitit der Oe<

anf da«
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D«ot«cliland

MlM.0
Dw TwAww Iwl nk BIHb im Inhirc tmt AbMWnr-

den, au« FamllienpApIeren «nd den ürkandcnsianimlungen von

LaoiMiibM, Kiadlingar, t. Stauen n. a. die 0«amlogie Miaer

WmO» fw IM M Ml mr a«|winr» fM<««taItt.

Aas der im Besitze ron Seho«pplenberf ^bliebenen

Haaptlinie lifttt« §ioh ia der Mitte d«i XVII.Jabrh. ein Zwei;

nachder« bin abg«M>nd*rt, welcher dort nator derB«giening

im fiOMM KoiflMn, all Haiwgt tm Olm, «in« Poathal-

tmi «ritUatHi ml 180 Ahn Imr Fmhbm^ «ad
Pwdcatpoildienit swiiobta (Here nnd t öln unterhielt Kach

im Abiceiaag dee linkan Ubeinnfers an Frankfaiek giiig da«

BoalnteMinMB fai natea Dbida Ober «nd Mäh» dkm
Sweig tplter nacb Scblevien reap. Berlin Ober.

Anffedlend itt, da» eine so feet ndt ihrem TlteiÜeh

Boden Terwacbeeae nad wohl begüterte Familie, welche hia-

•taklBflb das ftai« Vnfnag^ nad Altaia aik daa

aiemaU einen Yertncb geauulft > tafcl MiMrti dia Adala-
pridioat SV erwerben.

y Ihr Baapigraad kf «all ia im gefatUehea Hemobaft,

welche den eigeatUoban BnprftngUebca Beruf der freien Laad-

•aasen, den Kriegentand, nDterdrüekto oder weaigatans para-

lysirte, nad ta der deehalb eiagetretanea Fembaltang tob

ia fieng aaf dk

t 1676, sowie seine SSbne Johann nnd Matthias, beiraäieten

twar adUf« Viaaan a. a. aoa der FamOia t. Bastbaig, ee

Ii «ein.

Die im (weiten TbeU beigefDgten ürknnden Uefera die

Beiego an den im ersten Theile gemaobten Angaben und sind

dk T«a daa Sarflnka v. Bnadeabaif, XMiian t.

für ien Poetdienit »arh ron allgemeinem Interesse. Sie ba»

weises aas Bestoa, mit waicben ScbwUrigkaUeo daatala dk

Aebalieh« Pablieationaa, wie dk TorUegaade, sind wohl

geetgaet, ia naaerer materiellen Zeit auf dk Segnungen eines

1874.

JobAiUk Btobmaoher^ VodeH-Biicfa
in 60 Blitkia.

Tom Jahre f604, beraasgegalm von Dr.

J. D. Oeorgana. — PhotoUtbograpUe, Druck und Verlag der

KBnJgl. Hof-fitaindmokerei, Gebr. Borohard. Berlin 1874.

Werk aa and für aiob kein heraldisobei

Mb M

nen.

Namens wegen, im aa aeiner Spitse steht, gestattet aetn,

baaikHB aa anhsa. Ia photoliÜwgraplÜBahar,

fakaanr VaciMdvng liegen W BOttkr vor «aa,

welche — im Jnhrfl 1601 Ton nniorem allen ehrenwerthea

SkkaaeharbaiaBagegebnn — dk raiaeadsteo nnd liarikkatoa

•*C«i fir da Alka Makavake, BlahdaiMMa a. dgl.

eaäialten. 8ftmmt1i>ho VcRter sind derartig, daae sie ohne

Weiteres tu niodemen Damenarbeiten Terwendet werden kSn-

Dass auch Vorlagen sa Wappeaatiokerekn damntar

rar T«a Siebmaober «oU sa ai waika; an aaigt a. B,

TaM S aiaa Karte asH ttatawi ekgaater DaiateUnag den tob

iwel Sehwinen gehaltenen Wapppnechildee rieTP-MarV, Tat
13 aina aol^ia mit ataans Twaiorten Schilde, worin eine Lilia

«. ik w. Aaek dar baHa—ik gatpalkaa BddU dar Baieki

sfadt 'Nürnberg, Ton Ewei EinTiBmem gehalten, fehlt niplit.

liicht minder intereseant sind die Coetflmbilder Taf. 29, 30

md 66. Der Sehlaaaaais dea Vorworta rar neuen Aasgabe

aban daa AlbnaH aad PoariaUkhata ia OaUBohnitt ga-

Mbrt daaa ModaVkuih Biataiaciafa aa«ii ta daa Bdena aaf

dem Bdclier- nnd A rbnilnh'dch iler Dsraenwelt ^ Ehrenplatx,

am ao nehr, als der feinere Sinn fttr daa StjlTOlk bm der

Gelegenheit hat, »ich ttd entfalten" i«t dniThaus berechtigt,

und empfehlen wir obigee Werk den Damen der Leaer dea

Berichtigung.

Daa k dar

.CkrkkkOMaa'^wl iitt darf

Familie Ton der Ost. n nichtH zu BrhafTen. Das betreffeade

fOadebt* liegt im Henogtbam Bremen und aiad dk gakxaaa*

Otto hier entworfenes nnd in deesea lithographischer Anstalt

auBgefdiirtes rou Bodomejer'sches Wappen bei, wie solches

Dottels AllerbScbster Gabinets-Ordre voat 99> ItaMaber 1873

Toa 8r. Jmaattt da«Kfiai|« TaaPraaaaan aaaf MHgikd^
daai OiMikanoglldi BMiaiBehaa tmimtm
Bodemeyer xa Rciodrirful, boi dar ABatkaaaaay
Adala, baatttigt worden ist.

WaHara Iwdtriohten flbar dkaa ! vomailgaB

reidie Hannoter bereit« eeit dem 16. Jahrhnndert reif.h be-

gfttort gewesene Familie, welche bereits unterm DonnemUkg

nach larocaTit 1682 rom Cornea palatians Jost Ton Wahban«

eon und oakna ft. Dannkar 1690 Xakar AadoU II.

Wappenbrtalk «tUdl, Ibar naUka Jadad

in Adels-I<«x{cia su finden ist, werden foT^n,

noch Miknde Dataa beackaill aak werden.

t L. Olatlfiu ia ^ a Vaaa Jaaatartr. IT. I.

IlHHkdw«takalMMi
foa Mitaakar * ftSataU k BarUa.
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1874-. Literatur- ii. Iiitf^lli^TiizW?\tt des deiitsrlieii Herold. j -OulO.

Standes-Erhelniiig

(Juli 1S74).

8. M. der Köaig tou Warttemberg bat die Wittwe dou

im F«U« ftMkam OkwifUrat. r. 8l«if«r, Pmlim gOt.

Marx, Mwia den aiu !br«r Ehe mit dernsolben rntctnirmton

Solu Kndolf Steiger ia den «rbUohen Adclstaiid des König-
j

--

Von Herrn Froihorrn Printx von Duchau ist eine lAngerc

SatfefDoiig des Mine Familie betreffaaden, in Ho. 6 dieMe

Btottw «bgelraakln, mü X. nfanidmetai, AidMm «in-

(igangen, der wir die folgenden Punkte entnehmen:

1) Seim OmIw nnd Hellbeoh keineiwegi antiquirt, »on-

ian wSrden nodi inarar beavtst, derart, das» joiio

lieruldiedi - gcDcalogieohe Biljli'.;!n'lc rar iin\ ollHtamiig

gelten mags, in welcher diese beiden Werke fühlen.

2) Da Herr Frhr V. Pr. selbst »ii h antgedrat-kt: ,Kuuilien-

•age, die aber nichts beweiAt", io »eien die nuch dieaer

Rirbhing hin geroatblen Ausfälle gegenstandeloB.

S) Ein ZaanaiBteBhang mit der aebwadiaehen Familie PnntB-

Jahaanie uftät bohNptvl «wto. UUrtiate, im
Belitz de« ITcrrn Frlir» T. Pr. befindliche, tlirihviiso

mit aeinem i-umilitiiiwuppeu vertcLloMen gowest'uu, aus

SiMlIcbolm, Upaala und MalmO datirte, an* den letzten

DcMmka daa 17. ud den eieteB dea 18. Jahriiaiidarta

•tanMDde Briefbehallea beirftaen aber, da« Mine Vla>

milie dtimalä in Schweden florirt habe. - In Dlnemark

«ftrea die Printi mit dar £ale im Wappoo niebt apo*

ndMi »e»gA<w—it Madan Ub«aa dort bMito aait

200 Jahren. So rmpfichlt sclion Knisor L<>opo!d d d.

Wien, 20. Febr. 1671 oiueti lioUti!iriiisi.Lun Obrietlicute-

aant Pr. an den KnrfQrtteo von Brandenburg (Origi-

nalbrief rorhanden), noch ]8ft6 (oder 56) Übte ia Ko-

penhagen ein, freilich gans daaUrter, KriegaoommiMr

nnd liCiO in Handera ein Sohn liutistllifii, dan I.ii u'.e-

aant and Adjutant im 6. Dragoner-Uegimeat, die beide

daa Wanna orfl der Inla flbrIeB.— Wen daa .Lazi-

kon OTer Adlipi' Fsimüiür" die^e« Wappen nieht kennt,

10 bewieae dua nur, dae« auch dicace „hiebet zurer-

llaaige* Werk mangelhaft iet — Daa AUianceaiegel

Piiati-Jleyer tfllurt tob dar Sohwiegertoeliter dw Mar-

qaafd tmlm, WnStmn t. Pr. bar.

4) In dir mUm. Uaia bab« 9 Tratmgaii iMtiataiden,

TOm fi. Mai iCGi und von IHM, «Üm 8. TIMI 7. Hai

1641 Bei Torlttuüg tu bezweifela.

5) Im BtaHsa dea Rerm IMb. t. Pr. befladaa iteb 17

Patente för »einen verstorbenen Vater und GrORüTuter,

ia deaen der Käme abwecbaelad mit i and t> gea«bne-

Uteratnr.

Von F. A. Vossberg'ii trefHiihom Werke „Die Sie-

gel der Mark firaudenburg*, daaaen erste Lieferaac

Tor ftaf Jabran «reeblea, M de—lebef 4S» Poriwrtniig «ad
Beendigung unter Redaction des Königlichen Geheimen Staate,

j

Archive in Berlin, in demen Besitz die «ammtlicben MateriaUo*

übergegangen abd, aa anrarten. Die Abonaentea aaf daa

Werk und aoBatigaB Inlereesenten dOriten gut thnn, wegen
dea Baaagoa dar Porintrang eich direot ao die geoannto Be-

HeilJge ind Wappen (Herold He. 4 8. 88

Dil- Kii litigkeic dtT Behauptung, daKH da« Kreni auf do
Schild« Ton Heiligen niebt bioae dem 8. OeoiginB aakaoUBti

eoBden jene tbarbanpt ala nllHai CbrttB • baoohbaat, «M
beatitigt durch ein Siegel der Abtei Qerreeheim (»aec. 16J).

Auf demselben encbeint der Schutzheilige S. liippoiytaa
mit kurzem Waffenrook, Schwert am Qfirtel, Sturmhaube nnd

fiimbaa; in der Beohten eine Fahne mit Krens; mit der Lin-

kea einen auf dem Boden atehenden, wider daa linke Bein

gelohnten Schild haltend, worauf ein KrOckenkrcuz, dessen

unterer Arm unter dem Qnerbols in einem Kagel aaellaft.

t 8* . AD OlTBAS . O&PmU.OCTTUkBIS.BOaUBIB.
I . eHSBISBEXlL

m

JhaMmb'Jlimm ab •rmmb (BaraU 1«. 4 8. 44).

Hardenberg. Das alte DyniwtcngiBeblecht der Grafen

und Herren Tonllardenborg (an der Kühr j eturb im 15. Jahrb.

aus (a. Zeitachr. dea Bergiachen Q efrchichtavereins 8. 8. 306)

and die Toohtor daa letitao minnlielien Spraman beiinllMle

einen Robert StaeL Seftdem finden wir den YomaaeB Har-

denberg in diesom 7A\f\\:o der Stnel von Holstein: so lohoa

in einer Urk. Ton 1527 i,die firOderrj Hardenberg Staell raa

HolMäjn and laHer 8«aa0 vaa BolMaTn, and naeh 1808

wird ein TTnrdenhergh StetU TOa Halltein zum SteinhauBS mit

Dalhausen leluhnt. Prof. Creoelins.

„BetreiTend das Wappen der Familie v, Flanas (vgl.

pog. 65 d. J.) theile ich mit, daas ein Wappenbuchmanuscript

ia der Henagl. Bibliothek an Wolfenbdttal daa W. Ib^gender^

naawn setgt: Sebfld: in W. ffia nntora Bllfla afaiea mh. AA.
lern ülinc Klauen (!) mit der oberen eines springenden W.

(nat) Wolfes raaammengeeohobeo. (Der Adler genan halUrt,

alw aneh dia abaren TheBa dar PMgal aiobt eiobAar; Wolf
mit geschloRsenem Maul). Helm: offener w. Fln^, davor zwei

guuz ruthe Schwerter aa^eriobtet geaobrftgt. Decken w.-r.

Alka linksgewwdol. Dai MmT. am der Mitte des

lö. Jahrhdia.« Ad. M. H.
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Familien - Nachrichten

,

bb MB i. StpOv. MMldal;

T. Vernililiimgea.

ft. Ang. WieBbadcn. Ern»t r. Aamon n Marie Thilo.

99. Jui. Poladam. Hum y. Aräinii Liest. Hgi Oard« du

Corps . r. AlT«iMl«bea.

1\. Juni. Potgdam Curt v. Barfiis, Prem -Lim^ Xu«.

Alex. Oardo-Grcn.-Rgt Mo. 1 u. Sali) v. Sali»cb.

2. Juli. Aachen'. Otto t. BmwI, Rürgurmohler n, Adol-

pbiDO T. Sdiüts.

99. Aug. Berlin, v. B«68er «. Nra-Patriokon u. Hedwig

V.' t'ischor-ZobelUt«.

1. Aug. Oppta. Bml Meiar, Dr. Jw. n. "WtUj BtHV*

nann.

2?. Aug. Uanaa. Rud. Frbr. v. Biäcliofshanscu, Ämter.

. UditMit« B. Amu T. Mtn^lMHWfff, Toehlw daa Fontat

Hanar Filnni. r. M.

90: Juli. AathauMD b. DAben. Kutl. Winkler, Guteb. a.

Olga T. BlÜlii.

4 Aug. WiPHhaden. Carl Ocaf T. Q)4uidt «. Halane

Freiin t. Wintzingerode. • *

IT. Juni. Baganibnrg. Adolf T. IHets, Pfoia«>Lient. and

Xario Krau».

20. JnIL Braalaa. Victor Sobubert, Bergauets. u. Anna

1H>lnehfits.

b. Aug. llieiefeld. WU^ T. DiM, liaot k Ba-Ooan.

Minden u .Vugnvte Boei.

28. Aug. Montreux. Max Frbr. t. Dnngern, Wied. Kam-

•MKr. n. Clara Froiin Vincke.

17 .Tnü Wieobadan. Haaa t. 6ad«w v. Utta FiaUa v.

WintzinutTinlo.

2. Juli. PoUdam. Üoorg t. G«3rl( Bittaa. t. Otfla-Ulaii.-

Bgl. B. Uaiie v. MlMkowaka.
90. Jali. Serben. Panl Filir. t. GerasdoHIP «. Looiaa

Ftciin u, Ed!. V. JMofho.

26. Juni. Deeniheitt». Ucrnand Kfrhr. Grote-Sclian««« n.

BlbdK T. Onatedi.

20. Juli. KaUabkaa. "Wilb. t. HaBelbarff, Banai. «.giara

V. Hethe.

31. Juli. Potsdam. Günther t. Ja^ow, Liout. d. Bat 1.

Qarda-Drag.oBgt n. Anna QfAfia t. Perponoher.

29, Jmd. Banlcm, Oolnar Engelke, Ueitt. Sldia. 4. Ib£-

Bgi. 108 V. Eli^ab. T. Jpücliki.

14> inli. Hajnrodo. Otto v Kliirhtzner, Hptm. Süchs.

L«ib-Gf«B.-Bag V. Varie Freiin t. BUltzingalSwen.

18 Juli. WOlfingaroda^ WOatefeldt, Obai^Anter. n.Fran-

ziska T. Kocb.

4. f«U. mim. Hartto Bban^ Dr. n. Carolina t. LeUmu
«ier.

12. Ang. Gotba. Heinr. Harquardt, Pftrr. x. ThtJogeda u.

Oatb. T. Lenz.

7. Juli. Erfort Maxim, t. LOfen, Prom.-Lieut. 3. Thttr.

Iiir.-Bgb Vo. 71 n. BKm Dralutf.

97. Jtirii. Berlin. Hans fTilchen v. Lorch , PramvLiant.

2. Hann. Ulan.-Ugt. 14. u. Alma v. Cranacb.

4. Aag. aakwtrio. A. t. LIdkflii a. Chabaaiis v. Xoaapb.

T. Lfitzow.

30. JanL Stettin, v. Lakowits, Uptm. 6. Poam laC-

Bgi 40. «. Akiyd« t. Klenklewiei.

U. Juli Kas.ol. Otto T. 4. Uiillkwg v. ThaiaM Fnüa
Waitz V. Eacb.u.

26. JnIL Dcaiaa. UaehlbM, Ob.-Laiid<Qar,i^B. n. RUaab.

V. Maa.^^Hcn.

25. JolL Meiabaig. Harn. KOataal, Prmna. M^r a. J).
n. Mafia t. Mtyiarinck.

27. Juai. BaribL Auj;. Aaitof, PrMR.>Uaai «.D. «.Oaim
Habethal genannt v. Miftz,

13. Juli. 2vauinburg a. 6. K t. MitteUtaedt, Kreier, u.

Haria teadar.

3. Au ' Rankau. Wilh. v. Moltko, T.ieal. Bgi. Oardedn
Corps u. I^IU Qrftfin r. Bethnsy-Hnc

90. Juni. Kid. Ovatar r. MUlcr, Baamablar «ad Maria

SobwaflbL

7. JalU Draadao. Alfr. Edler v. d.Plaaits n. Maria Apelt.

37. JanL Baflia. Carl Crudup, PrenL'Ueot 2. ^eetpb.

Inf.-Rgl. lA. n. Halena t. Pommer- Eacb«.

26. Ang. Lavban. Mortta t. Prittwitz-Gaffron, M^or
n. D. u. Pauline, Torw. Migoria Kaliach, gob. Bartach.

27. Jul. Neisse. v. Prondzynski, Prem.-LiQiit;Latb<<ONB.-

Rgt 8. u. Murgiu. tiiii V {Jiilhvitz-Drejiing.

8. Juli. Canitz L. Lupow. Adolf . Pattkamer, Rittai.

Uiach Tlut -RgL u.BIIao^ TCrw.T.DonlB-PatniBMncs, gab.

V. Boniti.

9. Juli. Mioheiadorf. Alfred t. Riebeu a. Schollendorf u.

Mary. . FblHinboni.

I. Aug. Lio^itz. T. Rieben a. Taohlltal . BBiab. T.

Beyer, Tochter des Obristl. a. D. v. B.

7. JaH. Kilppits. r. 8chflad«l«Pelk<nvBkl a. BelaoUiB

v, Bditba OrlBn t. Wartenslebcn.

24. Juli. Poftcn. Carl Buddle u. Jna t, Schmidt.

. 18. Ang. St Qaliaa. Otto Ktatler, Prea.-Lient. Magdeb.

FiNi>A>t*Bgi 7f. v. Haria Laqnai flohoUngar.

(im Ii Juli. Anrieb. Krich v. 8(Am, Ltant Oitfiiiaa. bt>

B«g. 78. nnd Charlotte Detmers.

16. Juli. Kas&awcn. y. Schütz, Prero.-Lient. n Ob.'J. I.

talL Fddjli*<^Corps n. Clara VogcUang.

27. Jnni. Kanscl. Hann. Frbr. t. S«ck«adiOrff-Q«t«id

u. Sophie y. Hefipe.

e. JaM. TVakahaea. Hani. SyMfbar a. Otaadaa aad

Aata V. Dassel.

II. Jnli. Straubing. A. Seolhaler, k. Bonkbuobh. a. Fanni

FMifai Stoagel.

4. JuU. Reicheabaok. Otto Frihr* StIIIMed>Ratloalti

o. Eliaab. fidbme.

28. Jnni KSaigaberg i. Fr. Oianiaaa t. SloekkaosMi v.

Joanne Wien.

0. JnIL BalBttada. Bdgard Baron r, Stroaibarg o. Qa-
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27. Ang. Oinabrflck. Heno. v. !Snd(CfW<3oIIIaglMHlMa n.

Obarl. Vmüii t. Dincktage^Sohalenbarp.

90. A«f. OmnOBdon. Egon Graf t. WeBt«>rhoU-Gy8(>n-

hwg, Lient. d. Lftndw.-Car. a. Mario Froiin v. Salis-SoRlio.

Sö. JboL £lb«rfttld. Waltor Vrlir t. WiBtatagerod«,
lmaig«r.-Am. m. BoM« Carntp.

C'T. .Tiini. Potsdam. Carl Thr-oii Olbor^, Coh. rinmizr n,

J'roT -stcucr-Dir. ta Altona u. .tuguatc, vorw. r. Wolfframs-
dorff, geb. Hundrich.

6. JbIL Prenilaa. Ouatev Ewald, lUiu 8. Bmai. Inf,-

Rg*. «I. n, Clara t. ZaborowskL
27 Jtiiii. Lirtzow. Bemh. T. SmImw VtMbMBd und

Anna t. EigeiibardtFBotbe.

(tatj JalL UnolMi. Hago Friw. t. BoM, TnmJAmL
« WinlMiif o. Ibrie OiUa v. BvtbaMr.

II* Oebnrten.
k) OflaeblMiht nicht angegeben:

8. Juli. (iioHhof. T. StoAch «. livi« BeliB.

2ti. Jvii. fiwH Danaia. vn Lewa, Kanaq. B.]liB«tto

T. Podawlh.
b. ein Sohn

:

16. Ang. Dresden. Hingst, Hptm. 2. Oren.-iigt. 101. u.

Sralisa r. Abendrath.

90/31. Jani. La Tour b. Vetrtyw v. AImM«, Plvata.

Lient ft. D. n. Marg. r. Basily.

13 Ang. Berlin. Ooorg y. AHm, PlNB^IiiMil 8. Bhria.

lat-Beg. 70. a. Maria Wolff.

37. Aaf. WaUaa. r. Anibn, BiMo. W«tpr. KUr.-Bgt.

fi. a. Slin T. Pnsch.

2. Jatt. Neindorff. t. Auebnrg und Louiio Orftfin Ton

B«V«BtlOW.
13. Aug. Breslaa. OoamdrOfaf Ballastreai . Gabriele

T. Kalynomika. *

'2ri. Auf^. MQi.ster. Baitiidlcr, Bplia. 6. Vaitpli.

Iaf.-Itgt 63. a. Jfarie Kteig.

«. JaU. Kabkai. Tnmgatt Graf BaafHaatn «. Lilr Ofin.

Beraatlow.

3. Ang. Deeaan. C. Waraar, ik^nl-Dir. a. Kmaui r. Beost
14. Jnli. StaadaL t. BJaUttrck, Laadr. a. EHMb. Wol-

deck V. Arnebnrg.

12. Jnli. Molstow. r. Blit<frfidorr a. Ada r. Behr.

13. Ad|;. Axel, t Ang. Broniawice. v. BlOBlbarg,

Uptai. Colberg. Oren -Rgl. u. Bromjr r. Tscbepa.

36. Aag. Haaaurrar Wilholai Mdunaan, Major d.

]ki.>IaBdw.-Bat. 73. u f!<'1nn>^ Frkdrich.

15. Aog. FraiiaUdt. t liülin, Hptia. 3. Pos. Inf.-Rgt. 58.

n. Maria OppeB.
9. Aug. OroilTenberg i. Pomm. Bernd v. B—Ib, Uevt.

Naam. Drag.-Rgt. 3. n. Bertha v. Brifaen.

14. Aug. SUrgard L Ptaiia. Patrieb, OyamarialMnar u

Cliari. T. Boaia.

6. Mi. PidUL Haiaa r. Barak«, BiHm. a. D. a. Magd.
Honig.

8. Aog. (t 11. Ang.) Dreadcn A. t. Boxberg u. N. N.

. Bapalfa.

10. Ang. PMUm. V. Baak, PfaBi.*Uaal. «. HiwA. ron

Podenlla.

94. Jali Oollfai. Hlardar, Paatar . Maria v. d. Bu^.
in. ,*„<; Arrcn. Frhr. t. 1>a1nigk«UoMaafi»b n. Eikab.

Freiin v. (Toyr-SchvvojiiiütibnrÄ.

15. Juli. Frunkf a O v d. Dt'rkea, BittB. 9. Rnmd.
Dfag.-Bgt 12. B äopkia t. BdijaDowakiu

96. Jnnf OKiiglL t. THvfow n. Jda t. Plftta.

7. Ang. Minden Franz y. Dltftntb, ^tai. 3. Waaqdi.

InA-Rag. 16. n. Amalie t. UatlOlf.

97. JnaL Laaek. Onif ta Dobaa a. OaraUaa v. Baldam*
Ahlfmb.

19. Juli. Schleswig. A. y. Dürr, Pr«>ni.-Lieut Schlosw.

Holst. Hu8 -Rgt. 16. u Anna y. Keadell.

80. 4uli. HaaaoTar. &. t. Pallanbarg a. AauadaBakM.
JO. 'nll. Main. FiaekMvTraiieilleld I., Hptm. {.

Kaai. laf.-Rop. 87. n. Sara vnn do Wal.

38. .hiU. Kentia. Lto v. Gandecker u. Betty t. Dewitz.

91 Aag. Paaea. Bdnraad r. Qakreii, ObariBfalBi>43aadi*

dat.

23. Juli. Saarbrücken v. Goldern, Lnml-R. n. Cäcilie

Wunderlich.

29. Aog. Altoaa t. Giese, Major o. Sophie Scbabte,

19u Ang. Koeel. B r. Gilgenbeimb, Hptm. S. Obaraobl.

Inf.-R^ft. 62. 11. Minna v Griitsrlireibcr

10. Juli. Gilsa v. Gühb, iiptm. u ü- K. Frciin r. Cr«-

nier.

3. Aug. BaiMa. JaL Witta o. BiMla Baroa. CHnird t.

Soiicaut^in

V8. Juli. Schilde, y. GrHvenitz u Bertha y. Amnion.

1. JulL fimtaon, 0. t. H«Ken imd ClemaatiBO r. Ltitsow.

30. fall. Witatraa a O Frfte t. Hagan, Pr«n.*LiMit.

3. Oardc-Grcn.-Rgt u. Clnr i Z uitliier

16 Ang. Öoldin. y. Uake, Ili un 6. lirand. Inf.-Kgt

48. a. Hadwig SdtOtx.

29. Aag. K6\n. Harm. Hayn, i>raB.-Lia«L i Bbaia.

Inf.-Rgt. 65. u. Ottilia Bora.

)7. Jnli. fliattfaL W T. Haydan-Iitadaa a. Agaäw t.

Trotb».

6. Ang. Paikaabaig. O. JaaaU t. .WaioKaHa, Obor-

försJ. u. Horminc La'ipe

9. Aug London. Con^tuntin Ritter y. Jerin • Gvsess,

Bittm. % i:.aib-Hna.-Bgt

13. Jnli. KBta. Babmaok, Hptm, a D. n. 8«pbia r.

Kaldenberg.
2."^. Juni. Gr. Tgidakvw. t. KMMdi» a. Adalkdd, gab.

V. Kamacke.
5 Jbü Mafab GL t. Keiner, Hptaa. d. 8. Lig.-Iaap. a.

dura V. Arnim.

14. Aag. Görlita. r. Kempaki u. Clara Bomamaim.

19. (JaN adar AngaMf). Dieko«. r KlHsfaig a. Maria

V. Borcke.

21. Jnli. Bromberg. Ueiar. Knebel, M%jor, 4. Pomm.
Inf.-Reg. 91. a. Hadwig Frtihi t. SaakoidorfrGiitaad.

13. Jnli. Ostorboh. T. KB«kl«Keb, Blttaiadb. B. a.

Alice V. Sicliurt.

23. Jali. Raokow. Bogi^l. t. Koller, Bittm. a. D. u.

Gnatava Eiaendeeber.

2i. Jnli. Maiiaa. Alb Saoba. lBlaad..fi. a. filkab. t,

IkoadiiUki.
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7. Jali. Si hmiedtil-iTg. T. KoIM, UmU. Migd. DlVf^
Bgi 6. B. Lact« Uuadrich.

lt. JidL AfoiMnlebMi. t. K«tae, Bitta. Magd. Hoi.-

Bgt. 10 u Clara Kieckebnscli.

29. Aug. KI. OacticrelebeD. Ludolf t. Kotze u, Marie t.

Arnim.

8. Juli. Fleosborg. r. Kayeke, ^tm. BilUm»,'BiritlL

FOs.-Rgt 86 m. Agnes Caspui
0. .hd\. Dessau. T. I«ttarff, PktB. -Xlral. «. Hilm

T. BraunbehreM.
91. AU. KHmIem. lUr. t. Lttterff, ksn. Kumolk

«. Anna t. Dallwitz.

18. Aug. Altona. Alb. Frhr. v. Lwlebnr, Hptm. l.ThOr.

laf.-KKt. 31. n. EUbeth Freiin Werthern.

21. JiiU. B^pplia. ftlur. v. Iiilimioron IL, UmL 8.

Oinii OI»M.-Bgt. «. Loulw W«de1l.

33. Aug. (f). Lantk-Ti. V. (1. Luruki ii
,

Major, ii;^r.

4 f. BiedencU. Int-Bgt 46. u. Julie geb. t. d. Lsnckea.

1. InO* Odtai. T. Ukbfli, Vontan. n. BUOm t. Hntk.

31. Auj^ LQbbonau. Albort Graf eu Lynar, Oberst d

Ilgi. UaidoB da Corp«, u. Eliiab. v. Bockelb«rg.

3t. Aili. HanhauB b. äonnebinf. Hag* mmmm^ Apodl6>

kar, «. Im« t. lUnteoIeL
9S, Jidi. Onpla. Max r. d. HarwHs und Lonira v.

Maltuhn.
7. JuIL, Pinae. Qeorg Frlir. t. Masaeiibacli o. Elsbetli

Ksttarfns*

3 Juli. Borna t. Mosch, Prem.-Lieot. % Bnod. GflMLi'

iigt, 12. u. Anna Pförtner V. d. Uölle

4. Aug. Berlin, t. NaM^ Hpta. Gaa^^Afeb d. 8, timaa

0. n. MuM T. HiilaflB.

9. Y«B« Jbbamica, t '«H* VtUao. 'VMw t. K«a«

mi, Lieut. Wes^. Efir.-Kgt. 0. a. Elisabeth v Sander.

8. Aug. Wiesbadea. Ladw. Frhr. Ompteda o. Ada

Fnüb t. 8eckendorff.tib«fdar.

34. Juni. iJ^TarwvNk. E. t. 0«rbmi Idalb. r.

d. Decken.
i&Jall. AäUaik Oartna, lasd-B. . MalUUa T.

d. DollaiB.

9. Auf. ffiidsdMin. Harald PAr. . 0«yaliMsaii,

Hptm. 3. Hann. Inf.-Rgt. 19. u. Anna Kaoflnann.

26. Aug. Hannorer. Qeorg Graf OejnhMUflBi Prem.-

lieat. 18. maa^Bgi n. Hedwig v. d. BomoIm.
fi. Jnli. StctHn. T. d. Osten, Prem.-IlMU. 7. Ftem.

Inf.-Bgt. 64 u. Marie t. Zitzewitz.

1. Aug. Berlin. Rieh. Graf v. Pfeil, Preflk>Uaab i.

Oarde-InfirBgt s. F. n. Uaig. t. AlTonalebao.

18. jTiilL KHBburg r. d. H. T. Plates, a. BopUanwald«

m. Httma r. BnrgsdorfT.

18. Aiig. Ck>baig. Frhr. t. Flotho, Lasd-B. o. Magd»-

haa T. Beniikarat

28. Aug. Langensaba. Otto t. Rappard, tNm^^UmA
Thür. Ulan.-Rgt. 6. u. N. N. v. Maiult^lsloh.

27. Jnli. Amsterdam. Rud. vum Rath u. Louise Bunge.

88. Aug. Fvaabt a. 0. Stuipi; Hpta. % Bcaad. Md.
Att'Bgt 18. n. Camüln t. Rex.

80. Jnli. Ueidendorf. £dm. Betsner o. Elisab. Freim

v.BieMhtfw.

12;"J4. ALl^^ Mnihof in KttU. PMl Mv. T. d. Bopp
u. Marie Freiin v. Fritach.

IT. MB. MMi. . WMgltlll. IB/tm. m. d. KkkgMOb.-

26. Jnni. DDsiJdatil T* BwMir, Bag^Aii. «. Baoam»
T. Bnchwaldt.

G. ug. Havelbcrg. Ottomar Baron T. BMikflB, PMBL-
Lieot. Inf-Bgt 34. Maria Fnün t. Hagan.

8a Jod. Oppata. A t. Sehav«, Uwi 6S. Bgt- «• •Oy
T, Boberti.

6. Ang. Qoilar. Frhr. r. tkUaiaita, Uptm. Hann Jig -

Bat. 10. V. Ida 88rt.

19. Ang. Koa-Bqffa. T. 8<tfcoiP, FuMk-Uaab Ol.

n. Qertrod Baner.

38. AdL Boaii Bad. MmH« a. BnOia t9fis^g'
kMMM.

18. JnB. Vat%t Bafan. ¥r. t. 8«rdlHs «. Agnea GMfa
Snndreczky-SaiidraHchiitz

8. Ang. Bestock, t. Stein, ProL u. Elise t. d. Lfike.

39. JnlL HaiM. FMl CInr MOlMal, FlrM.-tiant. vad

Pia Orlfio Schaffgotsch.

14. Ang. Erfurt, y. StoBch, Lieut. 5. Thür. Inf.-Ilcg. 94.

a. Eis« Madelang

SO. Ang. Dnidra. 0. Jt. Sana t. Stnleadorff n. Jnaa

Baron. Lo IhfaglL
P A ig L8b«a. SMckMd, VnmMmUt. U SeblaB.

Drag.-Bgt. 4.

9S. JaU, Owlaak. Otto t. Tveakaw.
39. Anp. PoüPn. Tlugo T. Treu n. Emma HoBrho

17. Aug. Torgan TrUtzschler v. Falkenstcin, Prem.-

Ilaak 4. Thflr. Inf.-R«g. 72. n. Anna r. Brauk.

9. Aag. mawafla. v. Ueektrite n. aMaklNli n. Clwaa
Ifaw H. V.

13. Ang. Breslau. Filii; T* ülfaH^OllklMpi, M. PMa.

a. N. M. T. Ponicka«.

M. Ang. KTrya. t. YaVMa. Hptaa. Ia(-Bag. 84. nad

Jaltinc T. Bai^pvitz.

16. Juli. Wiesa. Carl t. Wiedebach-NoHtitz und Marie

FMin T. Mansbach.

31. Ang. Wippia. r. WiaUiiigarode, MDjar A Bnad.

br.4tglt 90. a. OaMliaa t. LMta.

c. swei Uttdchen:

A Ang. Lanbaah L WiiHaab. Ladw. Filtt t. WSH*
warth-LauterbaiK Fmbh. BitlaL a. D. aad Gaikad FMäa
Tom Holtz

d. ein Htdchen :

7. Ang. StcaMbaif. Bnaa Araatedt, Liant. SeUww^
H«U. Üba.-Bgfc 15w aad Orik. t. Iioo«.

29. Aug. Dnadan. 0. Hanauan, Liaafc a. I». aad BaHtr

T. Baaadow.
80. ML Valiaa. t. d. Baak. A^. aad iawdwa Ap-

pabn.

2. Aug. LtiDiitp. Carl vom Berg.

31. Juli. Qreifäwald. Glau« v. Bismarck, Vftm, Faaaa.

Jigar-Bat 3. nnd Hedwig t. Brandengtein.

lA Jntt. Bmdsburg V. Böi-king, Oen.-Major n. Oomn.
d. 8> laCpBrig. u. N. K. v Numeri.

98. JaaL Lebnsa b, Dahme. Frhr. t. B«deBbMU«n und

Hadalg VMia t. Ka^pj*
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31 J«H. BifM. VkM Hftak ItmgMt. FlB.-It8t W. «.

Jphanno Frctin t. Bönlf;k.

U. Jaii. SteioUke. R. r. Boi riea, Landr. u. Ii. UKrlicb».

28. Juni. Htekenbeif Irait . Bndinri BHte. « o.

ÜHf. S. H.

9. MS. Stdp. T. RroekhiiMB, Pna^-Lieat BIHeh. R«».-

Bgb «od GMMtiae r. d. Marwitz

C JaU. Plliwito. Frhr. r. BiiddAabrock und EUMbetU
FMbi T. OdMB.

27. Juli Dresden. WoNta. BMkM, Bwnib «ad IbAlUe
T. Bültziugfliöwen.

2. Juli. Lingen Oscar t. I^nFRf und Jda v. Lochow.
30. Jiui. BMliiL Bai. Ziaglar und Um t. 4 Chcr»!-

I«riek

9. Aug. Carow. v CleT^i BillB. D* wai Qfrind von

WilanH>wiU-Möll«iidorff.

8. Jott. PMtiB. T. OoflOTnurt oBd K. K. MUU.
1. Juli. Köln Aug. T. Dalilfii und Hubcr<inp Oollcr

30. Juni. Behlendorf. Orafs. Dobna, Lätiut litM. d Uardo-

KAr. n Blisab. geb. Ortfio la DohBft.

U, Mag. BMMvUi. Gowad Orat Djrhn nad Caraalia

THuns.
6 Aug. WolckcnbiirK Car! (Jraf Kinf»it'Uel-\Y.

0. Ang. EokernfSrdtt. Frtur. v. Eatorff, Laad'K. u. Ajhm

V. Wanivr.
JB. Juli. Horlin. r. PrHMkMbWS, BplB. LKlIaf»^.

nad Marie t. Wtndheim.

23. JiJL Mmtmaiud, Bkm v. d. GoKb wid Imiift von

8ter«k.

26. Jal! NordhaoMB. Otto Frlir. d Goltz und Clara

Sebmidt.

5. Aug. Manubeim. m. d. üolts, Obent 1. Bad. Leib-

DfMf.-Rgt 2a und ÜMf. V. BlUMlilMd.
1&. Aug DarkehaM. OotoT V. Q«Mlar, taad-B. vad

MatbUde t. SimpaoB.

8. JdL DfMdM. V. CHM^ PiMk-UNt jndn.N4^-
Bgt. 1^

2ft. Aug. EUguth Grottkau. Albr. Obarg, Beg.-Anewor

aad Ol^a r. Grüling.

16. Ang. Brombeig. Otto t. Grabau, Bcg -Aawwor aad

Wffhotmiaa v. OwCmb-
25. Aug. Flensburg. IJcbc, Otont BcU. lialil. Mi.'agt

tffe. nnd Sidonie r. Haekewits.

7. JuU. Bautsen. Panl Meyar, Pw. Llaot 4. bt>B«gt

106. aad Albntiaa t. HartnuBB.
8. Aag. Waieawalda. mni. t. Haagwits a. Fr. aad

Banna Schräder.

18. Jali Wittokind. Jol. t. Helldorf a. Buamtodt and

Aaaa Baaaw

16. Aug. f. Gotha. Udo T. BMlifBf, B^or a. aad

Malwioe Kedonbnrg,

20. Juli. DargisIaA t. HnwarUi, Hptai, 4 Oaidfrllct.

a.'Fiis8 n. Katb. Neete.

15. Juli Cbarlottnnbarg. Eugine 8j u Magd. T.fiUndL

15. Juli. Meiningen, t. noItaandorlT, Mi^jar 3. TUr.

lat'Bag. 82. a Cbrn t. Ottitska.

94. Jvaf. HMl t. HoIr>P4nrieeltB, Mvak Kam. Oiag.

Bgt. 14 u FM». V. P(«trr»dorfr.

27. Aug. titottitt. T. HoUy, folii.-Anm. «. Ottilie Fahl.

I

8. JalL IMMg. OL fMt la Ib> «. Ka^lAaBiMi a.

I

Louise Freiin v. Kraa.«ow.

13. Aug. Breslau. Eniil KrOker u. Hulda t. KornatxkL

7. Aug. Oberbehme B. KiMler B. A,l|Bite r. Laer.

2a. Juni. — ? — Frbr. v. Laaj^ennann, Pnai.-Iii«aL

Meckl. JUg.-Bal. n. Anna geb. t. Langenaaaa.
3. JttU. Dnukm. BUk, Badt, BtadlB. n. FkMUkaVkaBa

T. liöwaa.

15. Jolt. Brief. T. Lade, Bptai. 4. aMnaaU. lat-
' Rgt 51. u. Lidfir V. Motz.

i 22. Juli Oltwitz. Victor t. Lack o. (M|ga t. Lettlacb.

19. Juli. Königsberg, t. LitakCB« BpiK, Biaad.

Inf.-Rgt 52, n. Louise t. Uslar.

27. Juni Sonderbarg. Göbel, Major, Bchleaw.-Roht

Bgt, e& n. Elisab. v. Mftltzalin.

26. Joni, Hertha, t 7 Aug. Oetrowo. t. d. MarwiU,
V4or t. D. «. OUilia BhMmIi.

:^ Jrtli, t U Jnli. Berlin Aug. Baron T. lQmlgW«die
Hpt. i. Oon -auh, n. Sibylle r. d. MarrdtB.

18. Aug. Hamburg. F. Alberti n. N. N. t. Moaeh.

26. Ang OtM^OMg. Otto t. Hoadi « BaüUa Oalll*

BchlKgel.

29. Aug. Ludom. Pbil. r. Nathttalus n. Anna t. Petzold.

26. Ang. Boilia. O. W. Sehnlaa» Dr. n. Prediger, nnd

BBnb. T. Kotflwek.

15. Aii^. Hntzehnrg. IT. v. OidtmanB, Bpta. iBBMlb.

Jüg -Bat 9. n. Mathilde Freün t. Stein.

23. Aug. Spandau. T. PstandBrBV ^te. 4. Saida»

Bgi t. F. XL Magda Sobraunm.

13. Juli. Klepan. Pftery, Hptm. k D. a. HmrlaHt

r.utiolf.

24. Juli. Hoetenrits. v. d PlaaiU, k. stt«du. Miyor, n.

UridoM TaeMndiky.
1. Aug. Damshagen, v. PI''M0B« KaamadL« it Kalb.

Freiin t MölleT-LUienst^rii.

27. Aug. Uaetenbecic. F. Baron Rede«
29. Aug. Kumik. Alb. Walaa, BuianMirtar a Lodo

Baronesse t Rentaell.

6 Juli Rr.<]pgast. t. RfgtorlT u N w. Storch.

26. Jani. Nenttreliti. Bich. Frbr. v. Ubeiababca, Prem.-

Uaat I. SoUm. Bai.41gt 4. b. B«l>Ba t. gowt—ihBhT.
9. Aug. iladcrslebe«. T. Bmbb, Uod-B. B. aWa FMfa

r. Hanetein-Knorr.

1^ Jali. ailla a. 8. Dr.Klnkar, PkoT b. Lteda Sohacb

T. Wlt(«BBB.

22. fnU. Wambraaa. Lttdw. OiaT Sebaflil^taeli B.

Marie r. ManbAUgi^

2a Jali. Ullersdort t. »cUeinlts, Oberförster.

37. d. M r rJvnl, laB «dw Aag.) —t - Chaf f. Bdüto*

bea a. Sanditten

26. Juli. DOsseldort r. Scbnebea, Oberst.

19. Jnli. WaMt^MMb. Aag; (EkMtabatff a. Maib.

T. Idataa a. Wllkan.

28. Jnid. Berleburg v. SehrStter, Laad-B. v. Maria

T. Wittgenstein

16. Jnli. Oraudeni. Baron Schaler v. fieadea, PraOfc-

LiMri. 44. lar-Bag. a. Saiaa Kiaha.

20. Aug. KL BresA Berab. Onf fUtonM^t B. COnft

Fcaün T. Lachmann'FalkenM.
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38. MB. WtwhigBw«. Siegefeld «. Okilt« y. T>as-

kow.
93. Ang. ÜMMlnuf. Fihr. y. SUlics, PtMa.-Lieat Schl.-

H«M. BMf.4I|I. IS. a. OMMalfaa B. V.

4./ie. JnlL Gr. AUtd im Kwl. SiMOÜB-WfltttNtrg n.

Adele LabanekA.

20. Juli. Soldin N. M. A. t. gpaldlng, PreiB.«UHt. 5.

Brud. Int-Bft. 4S. a. ^lartlui Frenn t. FaJkeahajn.

IB. JvIL "Wimbal. Alex. Onf StrMlnrtte u. Ern»

GrRfin Matnschka t. Toppoli-auin.

6. Jali. Potsdam, t. Strante, Rittoi. 8. Oarde-UUn.-Rgt.

od Muie t. SMuner.
4. Jali Berlin. V. SMimMr, Hplai. 1. fr. OflMnM. und

Mimii LCwe.

17. Aug. Dortmttnl. JoL BtUNf» Ob> Ilwgtwti-Alt. vnd

Adel« V. S]rd»w.

80. Jtni. B$jnMtk. Valix t. Thtoen «nd Berih» Toi»

oany.

23. Juli. Kinb-Baggcndorf. Jnl. Strahl, Pastor n. JUiI»

T. UganltiiB.
8. Jali. Um. t. Ttmi. Bttto. 3. TjigHHM.»Bgi a. Iwiny

Sp«rber.

9. Aug. WeMMMlMbAlk Hpw, (HUBMhhptak v. XiUii.

T. TrlebeallBld.

30. MS. Triar. FAr. . Tnwebk«, lli^3. ltk«b. Hni.-

Bgt. 9 nnd TS. N. Ilentrioli.

30. JboU Namtlaa. R. Unrah, Prem.-Lieat. a. D. and

Aiulie T. 8efcw«inl«k«in.
' 30. JnU. VaatmaSk, Kk Onf v. WaeMmltter, UmL

KOr.-Reg. K8ai|^
26. Juni. Nortlieiiin. WngntmM, Hpta 3. BiMi. laC-

figi 82. «od H«mj WahUMni.
31. Jttll. Modgäriteii. t. Wed«ll, Hptn. a. D. ud Hed-

*ig T. Oppen.

16. Aog. Torgan. Friti t. WeatcffnhsgeH, Uptm. A.

Thtr. Itf.-Bi«. 19. Md Ibito HdhHff.
24. Ang. Cnlni. Wiedrf)ach nnd Ann« v. Moscli.

2. Anff. Karlsruhe. Frlir. t Willlaen, fii n.-Major und

Julie T Köller.

la. JnlL Mari«, f 21- Juli. Gliaap d« baa b. VoTey. £n»t
T. WfaleiMd, Hpte. 1. Oaida-Bgl. t. F. «ad Hedwig, g%h.

V* VHatorfeld-Kerberg.

33. HoL EUsab., f 29. Juni. Spandau, v. Wroebem,
Pvan.-Uaat, Qafd*AM>Art.>Bgi «ad BnnMh gab, Wto-
cb«in.

16 Juli Mnttria. F. Zitzewitz.

Ilt Todeaflilet
15. Juli. Koburg. Marin v, AiiT^er,

18i. Jnli Maanheim. Uob. t. Aroaald de la Periere,

Uaat 3. Bad. Laadir.4tgi 110.

16. Aug. On'<' i. Oiist. T Agcheberg i. 34. J.

29. Juli. Müncben. Ouido t. Baader, PostufTiiitt! i 74. J.

14 Jnni. Kinshbeim n. T. Carl t. Bär, Obristliont. a. D.

im 87. J. — WOhalayae t. B., gab. y. Viseher, Witt««, n.

Sfjlbr. Ehe.^

23. Aug. Sonnebwg. Hanl T» BIT—rtahi — Tatar:

UoiBt T. B., Hptm. a. D.

I 0. Jali. TaplHa. Aagait r. Baaaawfta a. Befcinra, Major

a D,, im 61. J. Wittwe: Ann» r Ocrlach.

20. Jnji. M&nchen. Joaephine OrSAn t. Berctacm. grb.

BaiarMn, Bag.^.-W'wa.

? 4 kMg. Maaalar a. Bt. Wilhata Tedfag t. Barkkont
aus Arnbeim.

' 7. Ang. Oesaau. Enuna Werner, gab v.Bemt.— Vwr.:

G. Waniar, Sebnldirealar.

5. JvK. Anubarg. IT. N. t. BhiMr, gab. Tbomaea. —
Wwr. : V. B. FiirKtmiMMtor,

19- JttlL KuMow. Pauline Blaackenbnrg, geb. ron

Recaal. - Oeba: Max Bl., Hpla. S. Haaa. laC^Bgt. 117.

20. Ang. 7:ie)oii7.ig. O Jordan, Geh Kikfiratt. Sabwlft-

gert : A. Torm. lli^tii). J., geb. t. Bock.

26. Aug. Hannover. Marj Bock. 3 J. alt. — BHan:
Hanry t. B.-Wblflagaa oad I<oeiae Qatbe.

6. JaH. Belbaeda (f). Vax FAr. t. d. Bonh, Qpta. a.

D. im 86 J.

I. Ang. Stadtbof. Hartha Helene t. Boreke.

10. Aag. Kea-Bappia. BlioaaM v. Bwrtedt» gek. r.

noruHtf^flt, Tsrw. WegebaomWar. — Baku: v. BL, Bjptaa.

: 4. Brand. Inf.-Reg. 2t.

24. Juni. Regenebnrg. LoniM Kallaer, gek. Fnüa vaa

Braadt, AdTokata-Wittwe, 68. J.

39. Aag. Bailh. Brika . Bnad. — Btami BaaaUaa
' T. Br., RHta. 3. aaWb4naa«>Bif. aad Oabilab IMia vaa

Lents.

II. Aag. Barila. Baifba v. BNdoiw, geb. t. MMafBlB.
— Enkel: Bcrthold t. Netunann, Lient. lyeib-Kflr.-Rgt. 1.

6. Juli. Blaeowitz. Arthar v BrMcins, 1 J. 2 T. alt —
BUarn: Clara v. Br und 0. 0. v. Br., geb. Forkert.

18. Jali. Bazhaot. Mas Elsakaidt, 6 J. — Blteni: Sraat

B. and V. V. y. Braijr.

3. Aug. Mürren fSehweii). Helene Prolin T. ^ndden-

broek, im 38. J. — Bmdor: Max Frhr v. B..Laaterbnraoen.

14. Jali* 'Wernigerode. OoalaT t. Branconi, Major a.D.,

im 70 J. — y^we.: Adolh. t Br., geb. t. Baggenbagen.
Kinder: Bomh , Lieut Weetph. Kflr.-Bgt. 4., GostaT, Lient.

Hann .%or-Bat. 10, Werner, Lieoi» KUb. OtaB.*Bgt. 8.,

Frani, Fibnr. Ijeib*Qraa.«figt. 8.

31. JvU. Wofantratadl. Brnat r. Bilaw, 8 Mb«, alt -
Vater: v B , r.i.n i-R.

3. Jani. Kochendorf. Marth« Capler v. Oedheim, geb.

FreBa t. Bramdag, im 36. J. — Wwr.: Haiar. 'FAr. O. t.

Oe. gen. Baut*.

6. Aug. Cell. T. Cariiap, geb. Freiin v. Qnembeimb,
verw. aaaaialta, 88 J.

25. Ang. Krowen a O Bodo Belitf , 3 M.' — Eltern : B.,

Hptm. Oren -Reg. Prin« Carl und N. N., geb. v. Dannen-

berg.

14. Aag. Losera. Clara Wicbelhas^, geb. t. Deckend.
— ITwT.: Hana. W. aaak 6ilgigar Bk«.

18. Aag. BTariiraba Babr. t. Dont, kad. M^ior a. D.

21. JnU. HoishoH Fard. FHv. t. Draata. — Biader:

Hoinr. Frhr. t. Dr.

14. JaH. LaaaatUa. Alb. Dyvka a L.

25. Juni. Plauen i. V. Anna Maria &fin. Elnnled«»!*

Wobskaaboig, geb. Garljoi^ — Wwr.: WUh. GL £. Upün.
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II. JttU. Mets. N. V. r. Ey>^8, 1 J. 6 M. alt. - Elt.:

Frhr. r. fi., Pnai.*IiWut Bhain. Fuu-Art.-Bgi. 8. a. Charl.

13. Aug. Rcgcngbttig. Albertine v. Vdbril, gab. Vin-
ter. — Wwr. : Franz v. F., Miyor a. D.

? Joni (im Druck ankeDoUieh, Baerdigung ?8.J«aI)i. PM*
Mnliofeii. Ueior. t. Fischer, Dr. med. Ob-Med.-R. , nOJ ult.

21. Juli. Breslau. Wilhelmfne Schwindt, geb. v. Fran-

SMlt}', vcrw. Liou(. 77 J. nit.

10. Juli Duuig. Carl Hob. r. Fnntsliui, Comm. n,

Aa.-lt. L 74. J*

13. Jvli. TtmwMn. TkMd. nkr. Tiiyi, Stan. o.

Obant.

25. JnlL BSrstal. Brneetiae v. FN)rte( m. d. H.-IlMNm,

SauoriB K. B. L 81 J. '

11. Juli. Kieoitz. PUl. Koppo. EIL: 0. K. Amts-R. u.

K. y. Gan.-'Hiigo.

I. JbU. Bambarg. Vtelor Emil Frhr. v. 0«bt«ttel» Hof-

naneh. d. Kllii%iB "Ww. t. Oriadwlaad.
26. Aug Berlin. Wilh. r. OMum, l Ö. Mm. Bli:*

Max T. O. n. Math. t. Wedelt.

28. JnnL Stargard i. P. Dorotho« Oellbom, f^. T.

Ohirn n. AdlendcvOB, 86 alt — Butelia: HMMg v.

Salisch.

2?. Juli. B«rKn. Lcop. v. Grrlacb, Hptm 2. Oarde-

Rgt.a.F. i. 36. J. — Mnttar: Paolina v. O., gab.v. BUnckea-
bnrgt a«a^.: Omrad, Dlv.<PI!kmr, Adth Ofln. Reichen»

bscb, Iledwig T. Q., Kinder: Hedwig, Ehrengard u. Helene.

31. Juli. Po»en. Mathil.Ie y. Oizycki, ö Mon — Elt.:

Flrili T. O., Ing.'Pr«ni.-Lieut. u. Adele ZianMnUNin.

25. Juni. Kapsdorf. Amalie t. Glaser, geb. t. Pa-

cxenaka und Tencxin, 803/« J- alti «eit 20 J. Aobtissin t.K.

ToiMar: Mathilde t. Daum a. Zamzow. geb. v. Ü.

8. Auf. Lindow. Fiiadarika r. Qi«iH«*berg, Stillad

I. Oaaeaka-KappaL — ^Bnidar: t. OL, Obmt i. D.

6. JoH. lÜMiiaa* LaMg t. Qtuk$H, Ani.-Oar.>I>ir.

a. Ü. i. 89 J.

14. Juli. Berlm. tgoa IML - EM.: Hdnr. L. «. An-

fwiB r. Grlveattib

1^. Joli. Affing. Kaxfan. Graf r. Gravenrenth a A ,

Xtinm. and Reich-R. — Wwe.: Marip, geb. Frciin v (iisc. r

0. Ang. Uöobat Lsoiia Freüa t. Qüoderode, StilUd. — i

Bradar (P): Bdvard Mr. t. HaM. OenaraHlettl. o. fnm,
|

Karie Eigenmcngcr. i

1. Juli. Wernigerode. Fcrd. t. Uagea, Üb.-Fontia., im

76. J.

26. Juli. Barmen. OotiiaUa Laoari gab. T« Hage», varw.

jMtix-R., i. 71. J.

II. Aug. Ualbentadt. Ad. PnwIgBtW, Apf.•Q«rd4L ft»

D. — Wwa.; CleiUo t. Hagui.
80l Ang. Halle. Alberitno t. Hagen, AebÜMia d. t.

Jnm^FMt - Brflder: Wulf V II , Oben« Oldaab. lat-Bgt.

91. nad Qettliatd t. H., Major a. D.

80. JoU. fltoMn. Bi«o v. Haider, L S. X. Taler: t.

H., Major 1. Pomro. Orcn-Beg 2.

18. d M. ? (verspätet:?) Oörliti. 0«car t. Härtung. -

Br&dur: Georg and Max r. H., Lieutenants a. D.

20. Jnli. Traobenberg 8. D. Henuna Flint v. Hati-

18. JolL Karlsruhe. Louis« t. HtfllfWatata, gab. Heb»
Bann, Tenr. Kieis-0«r.-Bltbin.

99. JnlL Qlaina. Qwg r, Retldofi; SM. — Sttani; t.

H., LunJ-R a. I>. -.inJ (i'gn t. Trzebinska.

7. Juli, liorsbroich. Daniel v. d. Heydt, Geh. Coainon.«

Balh, im 72. J.

19. Juli. Koblenz. Heinr. Frhr. t. HUgera, Hptm. a. B.,

im 80. J. — Sohn: Rieh. Frhr. t. H., Obrist-Lieut

21. Juli. Baden-Baden. Eduard r. HoIm, QeneialliaaL f.

D. - Wwe.: Maria Qfia. Ueaekal v. BonMfwnaiek.
8. Jnli. Charlotteoberg- BoaeHe t. HaUaafliKr, 66 J^. alt
10. Juli. Manchen. Theod. Graf T. Htlaatlrfwa ff , fflia.

und AppoU-Ger.-Rath, im 70. J.

4. Juli. Sirakau. Else t. HoltxendoHT, 8 IL — BUata:
Wichard r. H., Hptm. a. D. und Helena r. GOrtzke.

8. Juli. Cannslodt. Sophie Freifr. t. Holxschoher, geb.

Freiin t. Kress, verw. Reg.-Pr&aidcntin, im 81. J.

% Joli KOslrin. Caci t. Hera, iai73.J. — Sohn: Adolph,

Hpta. a. Vnai, A^aa, geb. t. Hon, Bildagr: Angast, Qe*
neral d. L . D., Badelph, Mafoc a. D. •. Adolfh, CtananU

H^er s. D.

39. JaU. Altona. Harte t. HMMraM a. d. H. KnaHB.
6 Au^ Kl. Mehsüow EoMi Tiaialiili geb. IWIi vea

Honwaldt, vrrw. Hpttn.

2. Aug. Crottkao. Hugo Hoffmann. Kr.-aer«<Ilir. — Wve^t
LoBiie FrsUn Haadt t. Alten-GfetÜLaa.

10. A«f. Kalbarwlacii. Bdnafd Jagow a. K. — Wwe.:
Bornbardino v. Kalben, Sühne: lUrnli , Ititim hd. Gardeti du

Corps und Frau, Jenny Giäfin Pourtal«», ücto, Bittm. k Iii

S. d. 1. Brand. Drag.-Bagi. 3., Sdnod,' Ueat. Bnod. Baa.-

Reg. 3. und Emst, cand. jur.

13. Juli. Manchen. £ tino r. Kaller, i. öä- J.

26. JolL. Vierita. Fr. v. Katte a. T., Xiagafe-B. —
Wwe.: Louise Qrtfin r. Königsmarck.

31. Aug. äkarsine. Natalie r. Keltscb, geb. Ofln.Dyhrn.
- Wwr. : Jul. V. K., Bmaoiobw. Kau.-Pilik a. D.

8. Aug. Berlin. AmB» V. K«Mler. — Bndar: K.,

GeneraUiaat t. D,

17. Aag. Karlsruhe. Filadr. Viaas t. Kettmir, bad.

Ob.-J&ger M., i. 74. J. — Ww<> : Tdu v. Figch«»r.

22. Jnli. - f — Dot. Ernestine t. Keyserlingk, geb.

T. ZUaw. — ToaUar: Harfe r. K.

8. Inli. I.urtwfgsliiirg. v. Kim, Reg,-Quart.-M. a. D.,

89 J. alt. - äobn: Uago v. K., Rittm. 2. Ulan.-Bgt. Kfin.

'WUhälB.

25. (d. M. ?) _ ? _ K, V. Kleiuk, ein jüngste«

T6chtorchen. - Elt.: Carl r. Kl., fiptm. a. D. n. Augnste

HaiaalL

20. Aug. Ncnndoril Labeeoht v. Rlitnlag, Licnt. 1.

Brand. Drag.-Kgt. 2. i. 96. J> — filtern : Max t.KL a. Louise

r. KL
27. Juli. BrMlau Rogamundo r. Kaappetedt.

23. Ang. SebBMiadori: Ida t. Kaob«isdarff>BreakaB*

hoflr, geb. Vltnoboir, i. 66. J. — Wwr.t kwntr. Ka^
Major a. D.

26. Jnai. Berlin, Slsa t. Künea, i. 4. J. — Elt: Otto

T. X, Baakdlr. i. Albeittai Bnaae.

f
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Ii. Juli. Braunsohw. Terea« Frtib. T. Klfliffv fjA. f.

VBhuc. — Wmr.: Mortis Frhr. v. K.-L«maB.
tt. "Jnid. Ralbentadl. Aogoito KontaEki, gab. Heyne.

21. Juli. Berlin l'uiilino Meyer, v. Koppen.

3ö. Aug. üörlits. t. KowheiubAtar, Mt^or a. D. —
W««.: AgMt OA1.PMI, Sladtr: Ikov, Liral. a. D., iHuqr

T. Holwede ,
Schwiegerk. : Clara t. K. ^b. Starke, t. Hol-

wede, Lieui. 1. äuhlcfl. JBg -Bat 5. n. v. Schkopp, Hptm.

KSn. Oren.-R«t. 7.

2. J11IL. GiMwIottMibirttOD. Omu Koscielaki o. Po-

bomIhw, L 61. 9. Ww.t JTofcaid» Ofl». PBdil«r.

31. Aug. HannoTer. N. N. (2. Mai gebome« TQchter-

chm) T. KoUe. — Bit. : t. K , Rittm. Uiaa.-Bgt. 13. u

Ana» SHalliM.

29. Aug Münater. Krilz Frhr, t Krane, Oberst t. D.

— Wwe.: Sophie Freiin Schenck t. Oey«>rii, Kinder: Alfred,

Ilptro. 9. Oondurm.-Brig ,
Kgon, Prem.-Liont 9» Faa U«-BgL

Ob^ FiitB, Kadet, «ad SopU* Vreiia ?. Kr.

90. Aaf. BMarMd. ObsiMto t. Kflui, i 6. X - iOb:

». K ,
Major u. Agnc« t. KropflT.

16. Juli. Manchen. Pti. Frhr. t. Rfinsberg, ehemal. Ga-

da^ 63 J.

15. Juli. Hohenliebenthal. Hugo t. Kftot«r, J. «lt.

30. Aug. Dcnenow. Wilh. Oeorg Prfar. Laffert a D.

Wwo : Frida r. St«rn.

9. Joli, LaaelMaabDif. Carl t. d. Lancken, Hptni. s. D.

batÜ-t. — Wwa.: Haliaa t. Arain^ KM«r: PUI., Uenfe

QafdaAs.-Reg., Helene, Cart, FBhnr. (ianlr-TIui.-Rgt.

99. Joli. Koaemits {f). Lome LaiigeuM, geb. tob

KUckrita, im 81. J. — TMIart AaMa v. BMmnuM v.

Adalbeid t. L
2fi. Juli. Kolberg. Qwtrnd t. Larisdi, 1 Wo«b. all. —

£ltern; Victor ». I»., Hptm. nnd Muric OLcrbock.

27. (4 M. r). Kiiakaa. AmaUa tod hfMotfS.

(fläUwflillt).

Iixserate.
BiM lehr wiehmtigaStt^almmmUmg,

lieaaixciie, ti a. Kamintliahe Grafen t. Sdwnbwf (Wadn*
riegelj, iat mit iUaten au verkaufen.

hHMb a B. Haiaieka, BaaND-OaiHl, Wil-

r. 1 wMknm.

Allftag6XI«
Ein Interessent wQngcht Auskunft über die schlt Biprhn

Adeleiumilio .Pilaren''. DieAugaben von Ledebur, äiebmacher,

Meding, Sinapius gind ihm bekannt. Er bittot nilhcre (u-hrift^

lidio oder tazUkh« Manhrichtaii darlUwc (avaatuell Anseige

wdterer Verke, woifn aoleha eafhallM) dhifA die Bucbfaaad-

lung Ton £rn«t Carlobacb in Hoidalbergi WklM die

Com^ondenzkoaten etsetaan wird.

Jaluun O. Tkonaa, UtaratovaaoUdhis von SdiUiiaB,

Hirsihbcrg crv.-ahnt S. 122 ,Jacoba TOn Wiese (Ic-

sdilecbtii- und Xyebougbeeciireibung, Maauoctpt% ohoeAsgabe

deo Anfbewahrungaorta deseelben.

Kamt Jemand dieaen angeben?

Gesacht werden: Eitom und Ueburiaort dos um 1730

gebomen und ibOO rentovimiaB QwMnl-Jiaotanaaii Friadikb

(iottVeb von Bchladaa n IBadaa. — Hat danrtib« awar
iMDor an den ITanptniBnn Bernhard Ai'hoz von Bodoeker im

Magdebargiaoben Terbeicatbeten Sobwaatar noob sonatig« Ge-

Mdnristor gahahtf B.

Wer kann angeben , an welcher Urkunde da* Utere

Siogal dar «m 1400 arioaohaaaa Harn Toa fi«(«k (drei aaeh

Tier vnUa im Selilld, aiabaa lihaMi aaf dm Bd»), tob

denen LIdar «aa Bwg 1201 nsohoT too Tardw mar,

hängt?

Ist irgend etwas tiiciiercB bekannt Uber die muthniass-

licbe Abatammong dea 1783 nobilitirten, 1790 gefreiten Fria-

drich Lobaraebi ^aL Haianoh iTiiedriah) t. Aataanad (I

roergoriehtHHMNOr m W«MfaH
Utteoried ? LaUw Banw T.

in Sachsen?

t'aailia raa Sehwaaiti «ad «at

Ale letrte der Familie t. Schwanitz wird genannt;

Eleonore t S , TermühU mit iieurg Kru&t v. Gersdoitf aut

Roichonbach, Amishauptmann zu Uürlitz. l)ai,'egen wotinta

Booh im Jahra 1864 aa Brailaa aina b^ahrt« Offisienwittwo

des Namens t. Sehwaaib. Tat aimm der geahrtoa Leser d.

Bl. bekannt, wer der Oenjahl di r lottturcn gewesen, wn un I

wann denolb« gestorben, ob er Kinder binterlaaaca, and was

für eine gebomw die

Jada Aadnaft ia

«ad in aaftaaUrten Briaflui arbdtoa

Ad M. nildolrinidt

zu Micsle, Berlin-Lehrter Bahn.

bar eni

durch

Beaitxer Ton alten BOeherB nnd AeiaB, in

bedruckt oder unbeachrieben gebUebsna PkpiaiUlttar mit

Waaaericichen befinden, wDrden den Redactear diMO«

Blatlea dnroti Zasendung solcher F^erproben in Dank Ter-

l>aiditak Dia Bataataie danrtigar, ttbaidHrtgnr BlKUer Ut

wohl die harmloseste und unschidlirhste Spolürung, welche

gedacht «arden kann, da«« aber eine, aus kloinen Anfängen

UmCiafa aagewaduene Sammlung alter

maa an Uatan vanaag, bewies

eine solche, auf der Wlaaar dtaasstollaag befladUck g««e>

sene, in sieben starken FoUobtnden pi'bundone CoUection de»

belgisohsB BtaatesiaiatenaBis, derso Inhalt abarrasohende Eia-

blidn in di» Papisilndnrtte darHadtriwidn,
BlMfaMa «ad

Ui Ia das 14. aaMnud«! hinaaf gewahrt«.

Papiorfabrikate gross«!

Inhnit: HtuptbUll. Aanu« *u< im PnUMll #
K, n V r-i I Jali uiid 1. S«plbr. IJffi. — IM» Fumlll» wn Pri«.«jü>»u-

.1 :i Kurier AtiriH. einer OMflilflit« i1t fri-Ui.;rrlioluin Famllio «on

tjchwcÄ«., iSrhlUi»). — BvitrA«« tnr Itibliosnjihie diu Adel» »dü

W'appwir«rej«o> lu FrankrcleL. — Ein polniiCh« AdeLdlolom TomJtlir»

Ifili — K«if««t«o bU Jelilu.u»odnickWrUrkuod«D, di» F»nUJU AIidmI«*

UinKtui, {Vai l'.bcr Uiltl«. — Di« rwai« Stkofttn-
bnrg. — JolMim Kiiibiiucb«r'i liftdell-Buch. — BorlehllMaa.

B. B«l*l»tt: Staadia-Ertiebttiifr. — Eowcefiuiig. — JMmtUt. —
••Itaa. — yMBCtoa-NxihrUhU». — lajerua and Antoa«*.

: L. Oieriana in 8. Sana JaeBiaatr. 17. L
ar BtnkalWMB

•a-Tadag tmh Mitaokar * fiSaUll in

in IRlnnniy.
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rar Ueraldik, Sptiragi&tik uud Geoealogie.

@(gan 6cd ^erdod „^ttoW Berlin.

Berlin, im November 1074. M IL

Am 23. October ataib m Slnnbiirg im

EIbüm der Freiherr

Carl Chlodwigm Beitnustolii

•lu dem Hmue Unter -Schwurztnstcin, Cuatos

der Kuwrliohen UairereiUUs • und Lrfutdet-

Bibliotbek dMelbet - In der nldietMi Nvn>

mer hoSI die Redaction oincn Nokruloj; «io«

^ Genealogie and Ueraldik bochvcrdien-

ten, frBhemTocritsmd« dea .Herold" bringen

m kSueii.

uung aus dem Sitzungs-Protooolle

Tom 6. October 1874.

Als virkliobe Mitglieder

1) Herr Arrid Ton KUnstpor, KgL

Uttmeieter m üpeiüa.

3) Herr A.A. YortternAB Ttn OijvB,

und Heraldikor zu MaoHtriclifc

8) Herr Ton Oidttnann, Lteatenant im 4. Oarde-

Qnudlar>B^ KOnigin AugnBta zu Coblenc.

F«r die Bibliotbek und die SuunlnngeB gingen ein:

Durch TanMht 1) Zwrf Hell», Abhnadtuigm der

Sohlc8iH.htüQMillicbtll »rTnUritedfaotoOnltor» 1873

Ue 1674 i

9) die Sndtnrappw dw PMviv Pmo, mm W. Jl

oabMg nad di* 8l«fld dw 1UA Bnuidrabai|, TW
V. A. Te«beig.

Ak OaMheakn: tm 8r.

Ton Loos:

8) Beearil d« 1« HoUmm iieimait mbw^b,
ilo. (Lille lTlfl)|

I) Hintoriao LoMonsis libri deccni (Lcydon 1717);

von Herrn von Deetoaoh«« in MSochen:

6) Gen hichto osd BtatbOk des Kg|. B«yiiuhn tb

fiUsebetli-Ürden»

:

Ton ilciTii (irafon von Jürbach-llurff:

6J dewen Schrid: Zur TerritofialgeiOllldll« d« Vm»
(ogthamM Jaiiuh (Düren 1874);

Ton Herra Uch. Ober-Ro^.-Rath Zitelmann aUCnmtaff

de« DoutaclionKciclm- und Kgl. Prea8a.Stenta-Anzeigorai

7J nenn ElxempUie dee Verieiehniiaea der Pablien*

dee Dwtnhen Beiehi- oad KgL
in den Jnhien 1866-1874;

TMi Hem Omfon OejnhMiMn: *

6) denen Anfttte: Die TaMllai dee

i J. IGIO. ScparatabdnMlc na der Zrfl>

ohhft de« Uarsverein« 1874;

TM Hein L. CUrioH:

0) Om OoMat dM VorddenlnlMa Baad« (Berfta M
Decker);

10} Kenaann, Die Kreise Preossena (Berlin 186Q;

II) EUaas, eine Dentsoke Pnrrini, von W.
brecher (Berlin 1870)|

12) die Boheuollen-Staadbader isl

1868);

13) TenoietaniH der (etwi 600)

Toii welchen sich Stamm- und Ahnentafeln und genen»

logisoho Nachrichten auf der t. Wallenrodt'sohen Bib-

liefhek zu KCnigibecf in Prenw balndeB, tob Lb T.

Aner (1827);

14) das 8obildbom>Denknial, mit MSmabblUnDgea;

16) Berliner Berne, 2 Hene von 1671 mit Apboilt»

man Aber adlige FamiUan der Mark und das

(Mlri»Coi|t{
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17) JnatixrerfBMung und ProTinxUlrMfail ia

Mit 1773| Toa BraitluHgipt CKwwowefder 167?];

18) Imt FMMitmgWB von Hwienbnrg and

tll«fWtlldt 4«r Sftoularfeier 1872;

von Becra Ad. M. Hildebrandt-Mieita«

iV) HiM badeatond» Aouhl GypsabgOMe
Sir^;i'l. vor/ut;?iv('iHi' 'Iis holun Adeln, utu

Arcliire zu Wernigerode, (äiebu luterat).

Dar SchrMMMmirigt» u, dmdar btkairatolimldiMlM

EflniÜor, Herr Ad. M. Hildobrandt zu Mii hti
,

hc^abKicttigo,

iul«r Protection 8r. Excellenz des Herrn Urufvu von ätilUried

die MhSnaten BIAttcr dea im Besitze des KgL Hmld»>AiBti

befindliolien Grünenborgechcn Wappenbuchcs v. J. 1483 in

Ihrer Origiualgrö880 facsimilirt herauszugeben, und beantragte,

daai dieses Unternehmen seitens de4 Vcroina in gw^gaater

Walae gafScdmt and empfohlfla werden fflOg«.

i wwd« Ummf ImdiloMMi, dm* diedeninldiit n die

Vei'einamitgüeder zur Ver?(-T;dun„' kumm' ndrii IVo^pr'cte von

einem gedruckten EmpfeblangiHwhrüiLuu da» Vereint-Yorstan-

Im
Olaf von OeyakcMM,

Des Kaisers nnil K'"nt^s M: j-'Btat haben durch A, C -0.

d. d Uasteiu, '^'d. Juli lbT4 i^enchniii^, daaa die 8tädtc Hhht-

Wteken und S. Johann zur Erinnerung ihrer patriotischen

aad opferwiUigeQ Haltaog vUinnd daa leiilaBKriagaa Üontwi

Id Unw Wafipea dia PraaaaiMiMn Vaiban Mhran dlrfbn.

Die Wappen sind demnach:

1) Saarbraekaa. Kia tos eiawi tob Sebwan ud Sil-

bar sipVIteal gaataekteo Bande eiagefbaalar blaner

ein nufi,'.'ri..:li(Hti r, rechta gekehrrer, rolh

ff foMener, gekrönter Löwe, ia des nar Sohil-

2) 8. JoVinnri. Kin von einem von ."^i^hwari und Silber

awOlfimal gestockten Kande eingefaniterailberaer Schild,

darin alM ftalbtlMariga foiba Soaa»

AnT itnlem Schilde ruht oina tttfaftTll||a HiHilniBa attt

IBof Zinnen uwS drei Thoren.

Seine Majestät der Kaiser und Kßnig haben feiner ge-

«At» dia 4Mrlte Maua» Gart Oaaiia u< Pa«l Baftal

Georg Edward Schmidt xti Berlin, unter dem Namen:

,Schmidt Ton Johnson*, in den Adelstand und den Qnta-

besitzer Clemens Felix Habaitw Ton Beesten auf Scfaloa

Diapanbroek, nnter deai Jfaaaa: »tob Oraaa* in daa Fiai-

Brina Vijaattt dar Kanig T<m 'WUrHambarg bot den

Banptmann und Batteriechef im '2. WQrttemberg. Fuld-Art-

Seg. So. 'ifi, W. Strack, fBr sich and seine ahelichen Diaoh-

koaun «ntarTarMhoag daa Ifamw «Btraak tob Wala-
•baab* io des Adelat&nd d(>fi K5ni|^eicba

tPnbU 12. Sept. 1874).

Die
nJUustr» Ltere Yronwe Broedencdiap^
an HenoganboBob im Königreich der KioderUnda mnda I91B
gagrdadat «ad nrar anr Erinaanng an dia VersSbnungaMar
der Ooplitar nnd Beeqnartingar, n^«r in Herzogenbosob aa»
RSiBigor, bibher feimllirlii r Familien. Bei dieBer Gelegenheit
aoll w&hrend der Mahizoit ein Schwan auf dem Tiaoba ge>
prankt haben; daher dar aiata Kama dar Bradaraabaft aaeh
^wane-Broederachap* eeneürn int. iJiesetbe stiftete in ge-
nanntem Jahr« eine der iiioiligen Jungfrau geweihte KapwUe
in der ,8t Janakerk" zu Herzogenbgidi aad hat mU dahw
daa in dar Ueberaebrift genoanlen Kamen angeuoimnen.

Ibra Btatnten wurden 19<8 rm Adolph Bi&choff Ton LOt-
Üoh, Napoleo <le fililH [Tr«!, Areliidiacnn v on Kempenland, und
ron Wilhelm, Paator der Jürchen zu Orthen and Henogan-
husch, beatAtigt. wUraad itM laba n Avignoa vanammalla
BiacbSfe und 1418 nenn zu Cionstani vprsammelte CardiniUe
ihr .Ablaasbriefe Terleihen , welchen letzteren Johann tob
Baiem, Bischof von LQtticfa, noch einen hinzufügt.

Aach plpatliobarMite wurde dia BrUdan^aft beMitigt,
«ad Bwar 1486 tob Bugen IT., 1487 tob bmoamYOT. und
1507 Ton Julius IT. Diese ihr gegebenen Rechte worden 1518
und 1660 Tun den Biwhefen tob Lfltlich unter HiMnftigimg

Ein notaricllcg InnfninnTit vun tS'Jn meldet, daa« am 4.

Januar die ganze Braderschatt durch die beiden PiAbete ia
der Bakcialal der Kapelle zu »Unserer Habaa Fka«* r«iaa»i
melt gawaaaa aei aadafaMtimaug beschloiiBen hnhe, dai» neue
Brüder nor bei SfimmenaMbrbeit aufgenommen, und daaa drei,

hSchetiinK vier ,7wanebroedera* aus daa Begeaten der Stadt
oder au« den in der Stadl wobnandea, banagüobaa *th
aagaatallt «ardaa UhmleB. Dia letrtaraa btaoditm tadaaa
den an die andpren BrQdur geatpMten Anforderungen nirht zu
entaprochon, sie durften selbst bigami nnd olue Tonaar

mtOarwaila hatta dia BrtdanobafI durch 8ch

ata^ ala aalehea TarBiHgaa erworben, daat oin Kuat-
anlBtor angestellt wurde.

Ib Jobra 1642 vnidaa oeae Statuten entworfen, nocb
daaaa andi Pralaalantan als BrQder angenommen werden
konnten. Diese Statuten wurden an EidoaaUtt nntenchriebea
am 27. Februar von den (i4) protsatantiMbaB, «m 8. Ancii
WB dca (3ä) kathoKMdiaa «ad waHar Ua
neu aufgenommenen Brüdern.

Zur Zeit beetebt die Brfldeiacbafi aait

8 SvaaabioadaiB CK6Mg.
der Niederlande;,

8 PriHwten

26 Brfidem

4 Condidataa

and ana ainigan cdndidandL

Das Ordenazuicben iat eine silberne, ron einem Doraea»
krana amaehlangene Lilie mit darOariaa: gSiaBt .

farbigen Bande getragen.

Zweok des Ordens ist Wobltbitigkait, hawitlilffclinh Ua
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Es steht Jef^pm frfi, sich um dif Mitf»)iedThafl ru he-
|

werben, jedoch erfolgt die Aufaahme nur, wenn «iluuuUictie

Brader dflflU ud iFMdiB 900 QMm BiBMtli^
baadiU.

Dnr «Catalogw tm bct nUwf darJDutraLiCTvTnmwe
Broedertichap door .Ihr. Mr P. J. Riddrr v.in di r Popfi de

Bye 1874", itaa dem obige Mittheilang tbeilweU« entnommen

Irt, «lOllt T«n H«. 1-41 TTrlnradeB vm 1318—1738, tm
42-78 ud 8B-80 alte B«Aar «adSohriftM, tob denen

hier honrorsnlMlMB:

No. 4& Obitai ftatm, dw IMmI^ dar BcUar von

1818-im
No. 43. Kb Booh Bvf Pwgniait gMohrtolwn, «ntlial»

tend 1) die Namen der Dekane undPrCbgJo von P^n mi l,

3) die Namen derPrObste von 1428—1641, 3) obitiu fratram

Wa 1641.

fio. 67. Wappenboch der Brüderschaft, angelegt 1606,

«utlMltaBd die Wappen der BrBdtr von 1318—1765.

No 58. Nachtrag daiu von 1766 ab.

So. 61. ITanmtlieba L»ta der Brftder tob 1731 «b

ad TOB Ro. 73- 88 AotlqaililOD, ootar donaa norkwOidig

18 Weinkannen von Zinn mit Deckeln, anf dcntm Nüin.:.' und

Wappen der ehemaligen EigentbQmsr (aiu den Familien Eg-
iBont, Horn, Bronchorst, Merode, MiaMB>OfaaioB Ote.) gnifM
afaid, «u das Jahraa 1621—1637.

Bo Pokal mit dea 56 Wappen des DcutMihen Reiches,

1657. Da» alte Siegel der Brüderschaft, in Kupfer geechnit-

tan, duatelleod: dio heiUga Jaagfrmu mit dar gothiMhaa Ub-
Mhrift: sSIgUhOi aMunHupnaUtantm al ährieomt ftalmw

OB Qoaokingk. .

Die von Stommel zu Aachen.

Freiherr von Ledebur in »einem Adels-Lexikon orfrtbnt,

anter Bezngnahmo auf Fftljiie d Ucschichte des CSIniechen and

JÜtohtoiMB Adcta, MWii fornUiui im St/rnnm ron Btommel,

wvnm abia atn BoMauVmi, Aa sodara alnen Triangel mit

QoL'rbalknn ond cinoni goldenen Stern im Wappen fBbrte.

Kine dritt« FaauUe deMolbaa Mameoa exiatirte tu Aaahan.

Mo fthrta tai ^TappaB ahMB OBftwhtan, Dodi BaoMa gowao»
dcten LSwen mit rifr Kngeln am Rande des Schildn. Im
Wappcnbuciie des Aachener Scbeffen - Stnhlea befindet sich

diaan Wappen mit der Unterschrift „von Stommel* nur- ein

oiBiifM Mai. Barr ArehiTarKOntular ichlieect ans derStelle,

«akka aa Ib dar Baihni-flolgo dar eingetraj^enen Wappen
OhBfanit, das* est Linom Srlioffen des 1ö. Jahrhundprtn angü-

feSflt haba. Dia io onaerea Beaitsa bafladUdiea Abbildnngeo

te Wappoaa, iniek», im dar Aafttt^ar im Jabre 1704 ge-

storben, wahrscheinlich dem 17 Jahrbnaderte «npehilrcn, sind

niolit gefltrbt. In dem erwähnion Woppcnbnche befinden sich

te LBwo Bfld dia Agalaa aaf aiän NIIIi1>bib Wafpen-

Laat twalar fWdilntMdaa VtlnndaB daa8dM3ln<8tah-

le« 7a Aachen roni 1?. Juli t5?0 tbeilten «Styncbon von
Stoamolon* Witt«« Ton M«ihj« Ton Btommoloo und ihr

6Wla*i^ T9l9\tmi^mS'w!SlK fMmib^&SSnmfi dia

.

Oati-ir welr-h« Shnan durch den Tod »ITeynrich de» Greven

und äivnulien «jnere elichen IluyMifrawen yrs Vader« ind

Oders, Swegerhcm and Swegerfrawen" zugt-fullen. —
Mit dem Biohtar ODtersiegelten die ächofien Jokan TOB •

Drynbom, Diadaridi T«n Bagroido, Johao Ptolal, Soratja

brhciffer, Wollar TaBWlbo, JohaaB Tia Uenmal^ LBabfaehl

Baigen.

Dia (eaaaBto Wttlwo dea Mathys tau Stommdea batta

nur eine Tochtnr, welche ebenfalU Cbrktiso kieas and mit

l'eter von Kirbericb, Bcbeffen tu Jülich, Terbainthet war.

Da die EhelavlD Fater TOB Kirberich und Christine von Stom-

bm) kladaikia «mi, mt mirda dia latatgawannta^ iraloka aaob

ikram BkoBMane starb, TOn dan KkidafB daa Jabaan Bayter

hcpi lit "Wir !i.Kir7rn .inf ihra Erbschufr betügliche Theilunf^-

Acte ans dem Jahre 15S0 und eiao Urkunde des Aachener

Bcbaflknataklaa tom Jaaaar 1645 betreffend die Renten, wo*

mit dio Eheleute von Kirberich daa Haoa „dio Ibtto Haana*

beliutet hutten. t>teht fest, dase Teichen TOB StoniiB«! und

t hriutino von Stommel ihre Schwester da» oben erwühnta

Wappen fBkitan. Jokann tob Stommel, woleker im Aa«

fange dea 16- Aktbaadaiti Beballk la Aaokan «ar, atillata

(in Familien-Ürab für sich und seine Narhbommrn in der

Caratalitor-Kircba au Aachen. Leider haben wir bis jetzt

kaina boallBiailii Anaknnft über da« von ihm gefahrte Wap-

pen erlangt. Daa Wappsobuob dea ScbeffenstablM itt, ao««tt

es aich auf daa 16. Jahrhundert beiiebt, lOekenhaft. Ab daa

Ton Johann von Stommel unteixie^ulten Urkunden, welche

air baaitaaB, ist »ein Siegel serbroobeo. £in gelekrtar Oa-

oobkbtrfbrsabor glaabl, tim LSwaBpiaflko aad oia BMkk
eines LSwen-Kopfi « auf den RflstoB daa Sfagak BB aiaar aap

sarer Urkunden zu urkennen.

Ana ebnem dem 16. Jahrhunderte angehOrigen Veraeiok*

nisae der MitgUodac dar Stera-Zunft (tribna BobiliBm > inAaBkia

ergibt sich, dass ObrbMM tob ShMsmelaa in Jabre 1873

Mitglied dieser Zunft war.

Marie tob Stommal, Bkefran des Wilhelm von Hall, fia*

daa irfar «n^afUnt in aiaar aath ibraiTodo aafkaBOonMata

Difcaada de« Scheffen-Stuhle» zu Aachen vom tT). Febr 18 5.

Anmerkung. Das von ."^tummerscho Krbgut „im Vogel*

sang", welchi-e im Jabre 1520 der Mutter der Ehefrau von

Kifberiob fry*'»"—, arbiaU spitar daa Maman Kirbericbaboi;

den ea aoab fttvt. VifgUedar dar Vanllio Bnyter gebOrtaa

SU dem im Jahre 1513 beseitigten aristokrutischen ätudt-Ratba

nnd baaassan als VasaUen dea MOnater-ätiftes den bei Aaobaa

galegonaa Mlanhot libc rtrth.

Mitfliailangen ans KurheH«9, die TtenlUe

von SaTlgny betrelKlBiid,

von R. V. B. Elbg.

Zur Ergänzung der von Chi. C. Frbr. t. R. nach Ch.

Abel mitgetheilten Nachrichtan tb«r die von Savigaj erlanbt

sieb dar Untanaiokaala folfaadaa aas daaAoiaB dar Tomalk
gen ObanbalaiiBbaB BaWwtttaiacliatl adlaoHwlIaa. IMoAbaaa*

probe beginnt mit Pierre (Jeremias?! do Savigny in Mett,

verkairatbal ntt SasaBoa de Person. Dessau Sohn, taol da
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tt( istof in OrÄfl. Lciningen 'Wc»fcrT)urgi»chc Oirrrgfe, hinli^

lie«8 BDs feiner Ehe ntit Marie Orsala df> Orobard, reftigiM

franfoUe, eineii Sobn: Ludwig Johann de SaTigny, g«b. 1852,

t ItOl« ala Or&fl. Mawaa-W«ilbargiacher PrUdeat, welcher

Mxterar mit Marie Dorothea KSnig,') de« Pfkla-Zweibra>

ekischtn Ksmmcrdiroctoni David König Tochter, «inen SoKa

•neogte; Ludvjg de Savigiij, geb. 1684, gMtorbeo 1740,

Innegt Mdi-SwdbftektHihnr OaUaaCnBlBtriar, Biglflnnig»-

Oeietlicher OOtor-Verwallutigiidireelor. Beine Otttfn Sngannc

Eleonore Albertino von Cranz'-') gvbar iiun 1726 einen Soha:

CbriBtias Ckrl Ludwig t. Savigny, der 1791 (1792f ) all fOntl.

jMBbwg-BintaiBiMdMMr und fiMMn-Urfagudmr irirU. Oah^
tust nad KrehgMKBdter melirtivrBtMa mm ObeirlitbiMliw

Kreiae itarb, mit ninterla^siing eines Sohnoi« aa» «einer Ehe

wü Henriette Philippioe ran Orooa;. Friedrieb Carl t. 8., geb.

31. F«brur 177», g«t. IS. OeWbor <ttl. DwMlte «nd in

Folge der ktir)i''i''.-i""h-~'n Vprfn-'ung von 18?1 ""it BpirT cho-

Deeoendenz zar bauaui<4cii(.-n Kittcmiliuft') iiumiitrikiiLirt, ur.d

Kwar durch Beeits de» Hofes TragL'« bei Hanau. Gleich wie w,

«Niolile muk Mine Wittw«, «ine gebotite JUaigonde too

Bnntino In Bodw, ein feobw Aller, din n IVnnkflirt a /M.

«tn 17. Hai 18S3, 88 Jahr il.ros Ahor« starb. Dvr berühmte

jetzt noch lebend« Jnriat Carl Friedrich r. Barigay, k. pren«.

<«iliU. CWi. BMh, dir MD 8. 1808 dk

Ein sonderbares Wappen der

Bchlesisohen Herzoge

fUb* d«t ia V«. 7 tnd 8 png. 88 bMpiMte» all* Wappen.
borii, ^elcbo» wir unseren Lcecm in dpr TorKtphrrit^cn Ab«

bildnog uittbeUea. Die Horroge tcoj Jliir.sifTberp führten

<^ DlMsib* liaintlwl« nach dMB To^ iJirM G»!1«b iva 8. tltit d*a
It*lch«ktmiMrg«iricbUuMH*rPlMUl*i ia VcUlar mi «v4* mit 4«iM*lbMi
VIS cobiutin.

LTMkMrdw im neblllUrtm OrM. li>—

l

acfcaa 0«b.B«tband Kasa-
ns TO« " " ' "

"

Ceircsag Cnns, OlCB. baMBMbaa BtAMth na« A«M
BUMbath llfiU«r, •»«!• 4m Hpulii DirnwIidtlwhMi raplUln Phlllyyp ArkaU

dSf Anaa Msrjtsrvtha J<vflcf*l, Uriinkrtlii ür» Jobacnet Crani, l'firTrra

Ia Markbrslt aa4 0«rtnid WtIm, d« JoIjsdh Jamli »liilrr. i'ttriikrn uad
BthBffn Ia FraakAiri a. M. und Anaa Kiihirloa Jorkail, r»rii«r Art Johann
Batiatt, OrU. TMnbatvIaebHi Dlr*«ten ouJ der Auna Idiioi:!, ucd cii<lilcfa

MlUpy JaninUa J«ck«l, PalrUlan Ia rtaaknut a. M. «ad dw KaUa.

^^•fSStltfct aoi falfwtdan Mllfliadara, dla Aarch dl« Tarftssaag Tom
kfln tSn frftjrwUt ilcid ; I Ton C«rltfa«oMe larAllviitnMlan, Ti dl« ftai-

li«iTan TOQ lid*l,li<ilm auf Wachanbuchcii, S) die Oratm tou L>«g«nfi>td-

B«hnmbanr an' Rar.boli. 4J dla FrMhcnrca tvbBoU«» «fRasMtbal, 1) dla

Or»f»B Ton l/«lnlnr>n'W««t«(taiB aaC JltaBMa^ n IiiHMt aal B>
ekaskielm, 7i dU Kmlbarrva Bsa TBa aMMMO «ffDMlbalM WA 1) «ea
BaTi>(7 Df Uof Tnr*>-

«otil einen in den obigen Farben geepalleneD Adler, aber ei-

nen einfaebeo, nicht doppelten, auch nicht mit dem Liegnlta^

Brieg'ichen Wappen belogt. Obgleich dieee Dantellnng nur

den Weitk einea heraldieohen Onrkiinmii hat, dttift« sie den

L.-a

Gravirungen
«M Tbninnn Birnbdok n

(Mit oLziftr Kunttb^ilajf«),

Die der No. 12 umserur Zeititcbrift vom Jahn 1873 b«i-

Segebenen Lichtdrucke tun den UraTtrangM 4m lieiitcn
iirnbSck haben im ln> und Analande einea W> grOMim Bai-

faili eich ca erfreuen gehabt, iais ich den Wtmebcn ITidar
entgegen tu kommen hoffe, wenn ieh der ersten Tafel eian
iweitu lolgen huM, welche toiiggiwilie kleine Siegel e&lblllL

Leider habe ich es mir Tcrwsgen mOsavn, einig« der bea-
•eren Siegel aua meiner Sammlung abbilden in laaaen, da
ein^theila das tu denselben verwendete Material di« photo-
graphiacbe '^'ied- rgabo nicht ntliees und andomtbeiia ein «II
minder gutes und scharf anageprftgtee Siegel dem sonst viel

besser gearbeiteten Torgeiogon werden mnaate, wenn ersterw
dem Zahn der Zeit einen gi^sreren Widetstand gnbotMl bnM6.
Ans dieeem (Jruude ist ee mir denn annh nor Mit llUin
langen, dia gseignata Zahl iolohar üicgal mmmmtpmmtmnt
welche mnlgaliini In darBanptaahn ilunniSiinak wMpwälw
kBnnen

Wer jemals Gelegenheit gehabt bat, eine Siegelaammiany
KU sehen, dem kann es nicht entgangen sein, dasa die grßM<m
Mehrsahl unserer heutigen OrnTenre gar kein VersUlndniaa
fiir eine styl^emBase 'und geaobmackTolle DarstvUnng eines
'VS'appcn.s b<.»itic. Auch pflegen Besteller, denen selbst jeden
Verstindnias fflr die echt heraldische Wiedergab« eines Wap-
pens abgeht, die OraTcnre antuhalten, eine Missgeburt sur
Welt tu bringen, indem sie sich selbst fBr competent erach-
ten, einen eigenen S^rl sn erfinden, oder weil sie mit tagst«
lieher Qewissonhafiigkeit an die topfige Wappenmalorei eine«

alten Diploms sich anklammem, das ihnen ala eine Art Hei-
ligenbild ertchoint, welohea am jeden Preis angebetet werden

Ein Vergleich solcher Produkte mit denen de« Meisters

BimbOck buss jedem Unbefangenen den Beweis liefern, dsaa
die letateren einen ungleich vortheilhafteren Eindmok nschon,
ala die Lebtumren mancher .Künstler", welch« sich niemala
Uber das rein Handwerk»DiS««igo zu erheben tiod nur schab-
looenm&ssig tu arbeiten wiesen.

Vnier Meister Bimbfiok, dessen Siegel &st durchweg «1«

Itcn kfinnen, hat den Sprach tu bebercigen gewnsat:
,Yom Alten sollst Dn behalten, was gut iit and

schönV
Mochten sich alao leekf^^el« fioden, welch« «benso den-

ken und daher (itoMi dM foff ntMÜMMMtaK «Ma «V Ikum
gatmolMa iitl

B. r.w«

Numismatik.
Oelientli(itc Versteigeraog io Amsterdam

an 8000 NumniPrn ;f'1t)>n<>r Hunzen nnd nc^AlllMi

roB 14. bis 19. ünmbti 1871.

Dar Knlidng M n haben, Preis 4 Nengr., bei Q. Tbeod.
)r, Kahorttr. E. 10 in Amsterdam.

A nfrac^on franoo.

B«daotenr: L. Ulerieus in Barlin. S. Meue Jaoobattr. 17. L — ComnüsBion«-V«rlag roa Hitscher
DiMk aar StohtlM« Paafcdra«lt«wl ht intortan.

4t £S«t«ll in B«rita.
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1874 Literatur- u. IntelligeiizUatt des deutschen Herold. Ji IL

8. Asf.

Familien - Nachrichten.

TodmflUle.

18. MaL Ünttr-Siadiifeii. Pavta LomMfMfr.T LeolnH«
Ertingfii, geh Fn-ün T Reiscbach, i. 31. J. - Wwr.tOww
hmrd Frhr. t. L, WUrttemb. Kammeij.

90. Am§. 'WiManIwig. Cm-I t. d. Lipp«, 6 M. alt — Bit.:

T. d. L
,
Hptm. and N N. Kavent

1. Aug. Steterburg. Marie t Löhnt'isen, Stiftsd. i. 8t.

31. Juli. Gar« Otto Frhr. t Lüwenthal, 8 J. alt — Elt:

Liul«% Fihi. T. L., Aaftokl^i-£iiuMiliiiiar ud JoaapUaa

Prattn T. Bpeth-Mwdhlhal.

2 Aug. Oarg Ummw fttUü % LSwesthili J. all. —
Eltern: dteaelbeo.

fS. Avf. PaaawallL Banr t. !>/« J. alt -BH.:

T. Ii-, Mojor i Kür -Reg Königin nnd Marie t. d. Hont.
U. Juli. Manchen, ßemh. Frhr. t. JUalaen, Uoboanob. d.

Ben. Max t Baiern, im 4t. J. — Wwe.! EmmA Fnlin TOn

Tradwega-WetaliMueii U Kindar).

13. ML —t— Hag« Frbr. T.Mattwhii, Major. Foa. Vlan.«

Bftgt. io. — Wwe : n I. ri< t Kleist.

13. Aof, Krackow. Bertha Freiin MaltMn, 9 M. alt—
Täte: Mr. tr. M.

<26 (d M ?| Bado r. lUaAttg, L & J. — IttWB:

U. T. M uud M r. Grone.

QO. Jali. M&Dcben. MaximiliaD Graf t. Marogna, bayr.

j|iii,.B«iidant a. D. im 77. J. — Sohn: Lndw. Ot Kam«
mar'Prlrfdant in Utlkumun im KhaaB.

4. Aug. Mainz. Mario Marschall v. Bieber8t<>iii. •
Ffl». M. T. B., Hptm. nnd Eüaab. t. WeltxieB.

48. JuL Kate b^aBaffl. •Wttk.r.UtmtW,

d. Nieder!. Indischen Armee. - Brüder: Anton, Oberst i. 4.

weetph. In(.-R«gt. 17. and Conrad, Land-Bath lu Inaterborg.

^7. Juni Clareni (Schweiz . Minna Vog«L — Sflkw. : bna
T. MellBCh« var«. Poliiairtthin a. Dieadaa.

91. Jan. BL Pataiibwf. Otto Madr. WHlar 8aU,

mia. Qarde-Stabe-Capt. a. D. and Profeuor, i. 63 J.

8. Ang Mea-Ulm. Friedr. Qeorg Felix Oraf Moltke. Ritt-

aWar s. a im 48. X
8. Ang. Berlin. Friodr. r Moltke, KaaUMtfean, L 77. J.

— Bruder: Qf. t. M., FeldmarschalL

6. Ang. Bioi (Ragen). Frite t. Mänchow, ObenffiaaL cD.
— "Wwa.: Maria Achiilc«, Kiadar: Glam nad OaMf.

19. kmg, IBiaobborg Cliilat Barak. T.mtaBCanum, Jm-
tisratk.

38. Jali. Kl. Meaww. Friedr. Wilk. Otto T.Monutaa a. d.

Reg. 8., "Wilh., Prent-Llent 1. Oardc-Reg. i. F., Heinrich,

I'rtiin -Lieut Ostpr. Jiger-Bat. 1. und Alexander, Lieut. L 3.

Brand Inf.-Reg. 20.

20. Jali. Orandckamp ^aoAbalal^ Jaapar

L^pin, 8«kvarin. B(Mt»]Oa. a. Ih, 73 jT. dl.

12. Aug. Manchen. Wilkelmine Ufin. t. Otting-Ffinfktflt-

ten, geb. Ofln t. Hoatpcngr« w«. QmtiütJm»^ i 0,9^
- fioka: Max a£ O.

13. Aog Bm&i. Jokam« v. Piqpe.

30. Juli, Brandis, ErnM Frhr. t. Pent2, Minbt-Res. fc D.

- Wwe : Erneadne, Qaaekw. : Alexander, Obent i. O , Do>

Ntta, OowraM. an DobkaMa, fHair.« Bpla. i b 8. i« 8.

Oltpr. Oren.-Regt. 4.

80. Juni. Potadam. t der am 17 Jani gebornen Zwilliflga*

tSohter und deren Matter Roaa r. Ryem, geb. r. FlMflliyL

- Vnr.: Bad. t. B., Prem -Liant. Oarda-Baa-^Bagt

38. lolt. Bahdoit Sopkta r. Paifeebata.

30 Juni Tmutenaee. Siegfried t. Pogrell, 8t/| t. all. —
Elt.: Engen r. F. «nd Adelk« t. Kappaid.

7. Aug. BflaaaMm. TtuäUkB GiMa t. VMfihc, gik.

Ruppreoht, tatw. M^IoiIb. — BahmlagttB.: AlUa ffÄfc

Leitner

Q7 Jnni Bohwiebna. Bmaami Frkr. T. Pröck, 7S J. aU.

9. Aog. OSibafkoC WalMMr . PntduoMr, 8 M. alt.

EU. : BogieL r. P. nnd Marfama t. BetoW.

8. Ang. Dobbertin. Julie t. Qnitzow, ConTentnalin. —
Bradar: t. Qu. Domiaa^ Biakto: T.Kapfalaw, Mikado, g«b,

Qa.

7\ Aug Berlin. Athimmlm Qtd BMiajaAit ItM, ^Ukm

Batk, gab. 2. Mai 1788.

11. (d. M 7> Bariia. Laap.

Lieutenant.

9. Juli. Potidam. Öopbie EricA Ütin. Rantzau. — £ltem:

Qt R., Mujor und Marie t. HSpfner.

3L Jali. MOnckaa. v. AadMadorf, Badattaor, 88 J. att.

6. Aag. BarUa. Lealaa t. Balcheabäflll. — Bradar; r. K,
Obartt a. D.

97. Joai. logolatadt. Katk. r. Benaald, rerw. AiaeaMrin,

Im «9. X
1U Juli. SchvreidBÜi. Alfr, Hoftw—,Blarti AlWt— "Win.«

Caroline t. Hieb.

24. Jnnl. Manchen. Ferd. Ritter Riedl, Mt^W k D.

7. Ang. PoMkandod PUL Fikr. Btfder T. XMinkwg^ k.

k. Obamliani, faa 80. J. - Bralar: flaBs lAr. B. t. O.,

preusa. Oborstlieut. a. D.

28. Aag. ReitHoatain. PkUippine t. Röder, Sttfladama !
71. J. — BkUat Ma t. LMbow, gab.T.WaUawBaÜHB-
Btpin.

23. Juli. Dreedea. Ferd. t, Rohwedell, Obrktlieat. 46. laL-

Regim.

38. Jali. atottgait. Oail Bann t. Römer, i. 74. J.~Wiia.t
Olamnitfae Jj»n»kt tiader: YaiHaa Fnifr. r. CHntthgw a..

Cari Reinr y. B.

18. Juli. Berlin. Bmilie t. Rlldiger, geb. Timm, L 79. J.

97. AdL DfUb«. lantaB Sdanoi fkhn t. BattMUM,
Chof der Wiener Firma, 71 J. alt.

15. Aug. Ehrenberg. Carl Sahrer T. Sahr &. Dahlen etc.

8. Aug. Tworkau. Job. Bemh. Ql Sanrma T. Q. x. d.

Jeltach. — Bliara: Cvl Oiaf 8., Bittm. i. O. aad Hadir%

Digitized by Google



ISO

laralidmi-Bat

i% Juli. ZftbMRuk. SliMb. V. a«Iuek, feb. Ofla. Meltke,

nrv. 0«Deralu}, im 01. J. - Ihtet WOi^ |l^|«r a. O.,

Mgut« Byera.
* M. JnlL BadeDWMlar. CIm t. ScbKtcell.

21. JttlL -r- FrMzüka r. SchlUoll a d. H. Naalin.

87. Jatt. lAdvjfibuf. Hm Ofl t. 8aM«r. 5 M. «lt. -
Bi: Owif Oe 8ak., Bitt«. ni Bn«h» t. IMm

to. JüU. Twplte. 1. 1. BahtftU, |A. T.B«kk4i. ww.
- SvpcrintMidailfa.

7. JnU. Punn. OuoUu SebmSdtaill]«', ftk finai «m
ScUelelkt venB Bedrkaant, 70 J. alt.

37. Aug. CaHahof b. BLaatenb. Amalie Baronin Schmidt T.

Sohoddeteck, g«n. Uri. geb. StösMl t. d. Heyde, i 53. J.

f imaL ibtmügng iO. JwiJ. Bti^ Sailh t. Scknddt,

f«k BBmt.
%. Jnll ZdoBf . Fard. t Sohniggenberg, BOrgennntr und

Bptm. D., 74 J. alt. — Sohn: Engeo, kath. PCurer ia

SMKbke.
34. JnnL Montrtix Heinr. t. SchöRfcIs, Major büt. Seif.

-

Bgi 33., L 40. J. — Vwa.: Lina r. Neamaan.
70. Jani MOneban. GM T> BctefB, BakMBlHMU^ 9t J.

alt. — Mattar: CMh.

9t. M, IMhm. Aildk Onf r. & 8gftal«itarK 67

alt. — Wwa. : LoniM fVriin r. Sobeck.

3. Aug. BfWUHokw.: Haoa Graf t. d. Scbttlenbarg-WoICi-

tnv, 7t i. lÜ Sdlat MbhBi Oe v. <. Ick, 11^ I.

Harn. laf-Bag. 75

t (beutaf mf) Kargaratba t. Scbnlna, gab. Wettarn —
TOobter: Looi«« nod M. S. Heins, geb, r Beb.

. 3t. Jaü Anklaa SUnb. Oflo. t. 8diwaritt-Bna«, fik.

r ibetttaT; Obcneimf Looii Ghuf r. SeckendoHT-Aberdar,

L 13. J. — Wwe.: Johanna, Kinder: Carl, Krem.-Liaat L 2.

«•ril I>rag..Rgt. 36., Bartba, Alexandrioa a. CleaiaBtine.

9. Aog. Bndnik. Hedwig t. Sektow. gab. «8. Mb! 74

28. Jnni. D(Uaald«rC WilkaUBa IMfr. t. Himolln, geb.

Wielaad, Terw. OaMMÜi^ Ab 11. J. — IMtet CUn Bavo-

aia «. Vaarpt.

An^ fWitw ir V. Bkifcankf, gek. r. Ktek-
rtU. im 80. J.

6. Aug. KOaigtberg K. JL Cbarlotte Eafana, gab.T.8obbe,

«•rw. ObentUaut.— 8«fei«li|aia: Haaa ftkiu T.BiMiwIrtli,

Hptm. Brand. FQ« -Rojf 35.

25. Juli. Manchen. U. T. So^er, Pollseibeamtar a. D., 85

J. alt

t. (d. ILf) BMiq|idoi£ lUoMca Laaw, gab. t. Stade,

vanr. Dr.

7. Aog. GruDftr. Conrad r. Stefn, geb. 90. Mal Tl. —
JOt: T. 8t. «. Marg Otn. FiaekeaatalB.

n. Jari. Kmw. Bah. BbiM, Baoik ~ Ww&: Olga

Rtrmpet.

2^1. Juli. Liobtantbal b. Badeii>Badeo. Emina Frailn tod

Btfltta«, Btiaid. — Bokwaeter: Angaata.

31. ML AiabM. Omb. Ladw.yi«terA«g.T.8toekkaaa«a.

37. Ang. Janaowltx. Enies<fi::o Hfin. za Stolberg-Weml*

Carada, gab. ntaiia r. d. Keck, eeit 1817 Wittwa, i. 8t. J.

iX ML Eukraka. Out SCBaaar, Oab. B. a. l 88.

J — eShne: Carl, Er.-Oer.-Dir. und OusUt, Minist-Ratb.

f(beBlal) —?— (dabiarlll) Sophie t Siuadorf, gab. Ebaer,

m«r. Obenittaal — Baka: t. 8., Ibjar 8. wiitt M-Bag:
Ko. 136.

17. Juli. — f— Lodowika t. Sayinonskl, geb r. Mitechke-

Collande.

10. Jali WdaMr. Mr. t. Taak«, Hfka. 6. Tklr. laL-

Beg BI.

12. Juli Neu*f Eborswalde Bogislaw t. Tanentzien, Prom.-

Lieat • D. - Wwe : Agnat t. Karatedt-Fratedorf, Eltern

:

BagM. a. BaBiav «ad Bmaia HlMalaaM, Brikmtlan:
Emmn, Aopisto Kai^tedt-Kaltenhof und Marie t T.

6 Aug Eupm Carl v Tf>mpelhoff, Oberetl. t. D. —
Mutter: K. N v. T., geb t. Förtiter, Schwester: Carolliia

T. T., RtUbdaaM, Schwager: t. Tboltsig^ Obaiat a. D.

19. Jan. Kflekkerg. Krnma Teada, I. 18. l. <-> Bitm;
WUh. Frhr T T. und Frau Sophie.

11. Aug. K-andem. Anguat Teuffel T. Birfceaaee, bad.

Ob.-Amtai , 70 J. alt — SSbaa: Kail, Kr.-Oar.-B., FHl%
Bahnhofs-Inep.. Angnst, BesirkefSrater, Sohwiegert.: LadNT.
CuhaaMcn, Marie Prestinari, Albertine Baretart.

4 Ang. Pawonkaa. Otto t. Thaar, t^hU, tM, — BICt

T. Tk. a. B. H. T. Draikr.

11. Aag. Bhaaaok' BadolpUaa IMfr. t. tMM| gab. .
Tacbirschky u. BOgendoriT. — Uadari Badir% t. Oltl».

baaaen nnd Lothar Frbr. t. Tk.

80. Juli. BatUa. Paallaa Laagaabaif, gak. Tiaapt*
•chlnaka.

4. Juli Olati. Wilh. t. TackischwiU, M^jor a. D., 87 J.,

6 M. alt

18. Aag. MOaekaa. Tiaeaat Tioooila da Vaoklaac^ Obarat-

kafla. d Ktni^a Matlar a. D., ka 7f. J.

7 Ang. Prcnxlau Therese t. Virtinjchoff, geb. t. Boden.

12. Juli. Drewlen, Wilh. Ludw. t. Uckro a. üokro im

«L J.

14. Jnli Erbach. Carl Frhr t. Ulm-Erbacb, 1. 70. J.

27. Juni. Landihnt. Ametie ScbSpke, geb. r Walter. —
Schw : Clara Baronin t. TJexkail.

10, Aag. Hoatanritt Loaiaa v.Watidorf a. d. H. Wiaaao-

barg, I. B'i f. - Bradar: r. W. Bltrarthal, KonMfkr.
? (heute ?) — r — Haa«o t. Wedel! , Oberat a. D. —

.

Kinder: Anna, Felix, PreaL-tieiit Kaia. Fram-Rgt , MatkOda

T. Oeldern, geb. 8akwlagart. ; gaiiaaBlii wnr. r.W.^
geb. r. SckÖBfeldt,

9. Aug. Mflibeim a Bb. Halaaa fta Hees, geb aaa'a
Weertb, i 9i. J

8. Jnli. BerUn. Carl r. Werder, 5 M. alt. — Bit,: t. W^
Mi^or im Qanaralet und Boaa t. Albrackt.

18. (d. H. f) Banao. N. B. PMMiiaa, fik. t. WartiW-

hagen, rerw. Oberstlieut.

28. Jaai. Markawita. Ulrike Fiaifr. v. WUaaM>wllB-M«l«

1—tta^ gak V Cafeat Wm.: AiaaW Mb % .41.
27 Juni. Manchen M Frefla «. HVÜ» OliM»qAmMaallB

V. Oeilaeliabaiffl, Oö J. alt.
'

1. Ang. Oakafg. <M r. WUkctanaB, Praan. Oak Baf.•

R. a D., i. 83. J. — Wwe.: Chsriott«» t Aachen, Kinder:

Ida, Tarw. Obant t. Baas«, Carl, Eduard, Emaia Ftatlr. r.

L/iyiiizieo by Google



131

d. Bmsche-HaiddeBhMiM«, Therc«, Eakel: EvaM» BmU,
Olg», Orl T, Bnme, Marp. n. M«rle Wlnkelmann.

8. Aug Neuendorf Carl Uermaiin t Wint«rfel(1, i, 72 J.

— Sohw.: Julie. Kinder: Ann«, Margarethe, Carl, Rittm 2

Oanb-Dlu -fift , Antb« t. Robr, Soliwiagm. : FritiT B«hr,
Bin« I Ctardv-Dnv^Bft a. Samj t. geb. t. Mr.

18. Ang. Dftmerow Ludw. OnMvr WttmMA >• D

,

ll^jOT O., BMwMh. Mr., ia «8. J.

90 Mi. WiM. Cainfauilla WH T. IMrrfar > a«Mh«.:
Frmnxiak«, Felix, k k Rictm. 8. Drag-Rgt. Schwager: Ottilie

T. Sehweinkh», g«b. W. t. D., Kuno t. 8diw«iBidiea,

10. Juli Erftirt. AA. !• Jvf. — Balm.: Aigdi« BmwIb
T. Wraogell.

13. JalL Spradsa- Emmft r Wrocbem, geb. r. Wrochem,
34 J. «It — Wwr.t T. W., Bnm.'UnA.Qnia'Ftm-Aiti.'Bst.

M. JHdi lÜMiira. Haas Hefav. Baraa t. Wülckalli* —
"Wwe.: AuguHie, Kinder: Fritz u RuJolf.

22. iaai Maoohea Friedr Oraf v. Zet b'Ijobniaf, Bittm.

a. D.« i n f. - Wwa.: Omlba 0MM, Kiader: iMadr..

Major, JoeepUaa FiriMoilM T. DalIhMHMa, ftm. 8la8^
Oer.-AM.

09. Jani. MOodien. Joeeph Ritter t. totoWi QfclMt a. O.

SB. Jali. Sabiie. N. K. t. Zlagiar, nm. |mnmm OiUIb

A Ang. MUnohta. fWl T WlankM, HM. 8taal»>K. a.

Motkao, &ft J.

Familien-Naoliriohten,
(aa«. Oalobw gmUaMM^

(Du Material fDr die«« ZuaatnaieMtellDngen iit io der letxteo

Zeit ao Baiaaahaft suaaamwnfotMait, deia dia Badaetiaa kib
kat «BlHiUlaMaB nOHaa, an ottt dem Ibr m (Mola ttabea-

daaBaame aiuzukommen, alle Nachrichten fortan «nMiitohlie-

aaa» die sich aafPamiliea belieben, welche io doo Oothaieobeo

^J^^^^^Jfl^^lK^^(^Ä ^^CdJ^Ä^iÄ^^Ä Vft^^fll^lBflll^^P Afl^^fl^Nl^b^^

I. Vfifttatanait

93 8ept Borbjo Wilh r. HIMrinaBdl a. Bobaibda «ad

Brieee Ortfia Baadiaaia.

S?. 8eft DnaOen. T«ai Barg« «. Barraadorf, Pmb.»
Lloot 10 Feld Art -ürigado und Julie TOn Sydow.

8. Oct. Dresden. Carl Rogalla v. Biob^ratrlo a> Zi6lko«o

aad Olga von Barski.

17. Sept Weimer Otto Kuhn, Orb SSohi Finenx-Ameeeor

aad Gera t. Bodem^yer, Tochter de« Orb. Siehe. Inepeot

Ed. T. B. in R<>indßrfel.

30 Oet Hanboig Paal t. Blontbers, Hpte. 3. Baae. Int»

Bgt. 70. wd Law» TMne.
29. Sept. ScbloM Canitz Bob. BalnUW, Uaaft FaUB.

Bna.-Rgt i. ond Loniae too Bonin.

22 Sept Bailia. WaH. Barel, Uwl, a. D nad Bise

vaa Biilow.

6 Oct Planitz b Zwickau Ulr r. Boxberg, Liest BAohs.

2. Ulan -R«t. 18 unil NS'arida Ton Arnim.

6 Oct. Wismar F. r. Bälow, Hptm. Urb. MeekL F&S.-B.

j
27. Sept. Nenwied. Job. t. BüaV, Dir. d. PlMtaaiiMl, & •

I

Onadenberg nnd Ljda BAcbling.

i- Ang. WiasbadoB. B Oraf t. Bjiaadt. Kab..8«kr. das

Prinz Priadv d. HindHlaada aaA Batoaa fkalli t.WUftrfH.
garada.

91. 8apt CMHMba. CMnMr. ttfitm. and Malamar
and Marie Serger.

2t. Sept. QSrIits. OBnther t. Dallwitz, Laad-B. das Kr.
Adelnaa and Osbriele Ton LooB

17 Ool. Farbesia. Wanar t. Dawtta a. ChMaoaidorf art
Carola Qifia Rittb^rg.

30 Sept DSb-rri (K LI *'!'
^llrÜL BfjbrH Tfwlt

lar-Bog 16. aad Hedwig Ton Oobacbttta.

80. Sapi Aridam Kkaion, Oarala.-Ptoar a«l)bii« 1. 1.

Dollen

13 Sept. Dresden. Max t. Kabrlce, Kammerh- d. Kotf. »,

Heeeen nnd Jims Alniiny v. ZKsdinf
30. Sept Stialaaad. Hans t. fratickaabars, Prem..Li«at.

Oren-Rgt Kg. fr Wllb 4 and Maria r Drabfeb-WiUbtar.
1. Sptbr WiiiK<lmi.hQhci. r. Frobel, Pranh-Llaab 4. Oflsd»»

Oren.'iigt Königin und Math. MSriag.

tt. Ha. Wlaabadta. Baaa t. Oadaw «. 0Nebo« a. IWn
Freiin Ton WintzIngPFiidp

•ib Ang. St. Wendel. Kich. SohUttkj, Moslklebr. In Patan-

borg nnd Helene t. OAradoriF.

8 Sept. Aaohaa. Adolf t. Oiiyaki, Piafcnor aad tauf
Peoeben.

29 Sept Königsberg l Pr. Brauel aaOai, Bpta. & O^pv.
Inf .Reg 43 uud Louise ron Goasler.

32. Sept. Altona Aug Ott and Maif. T. firabetg.

4». Oal Diaadaa MttT.aTagar]r. fmkMM 9. ttita^

Rgt. 101. nnd Ellsab. Tischer.

19 Spt Wiaabadea. Victor Frhr t. OrotUiaM, fim^-h.
KOaiga^rBii »Bgt lad Baib t BaiehanaiB.

14. Sept Jda- «ad BarfMdMMiu BMie. XdUiaafBMiMl»
T Hagen.

22. -xapt Bulla. Gbaa Baiaa t. d. Bagaii aad Ohaa L8<

wiaaobn.

16. Sept. Mets t. Hannrkoa, Pma-Llaal 8.PMaiB. 1b£-

Regt, 4? und Hertha t. d Lancken.

19 Sept COln. Herrn t Hartaann-Kroj, Liaai A Bbeia.

Inf»Bag. 89 «ad Oatoliuo VMSa t. l*a1aar>B«rMMibi'rf.

23. (Sept oder Oet ?) Berlin, r. Hedrmann, Lietie. 1 08.

Inf-Rgt 23. n. Math. Sabar, T d WirkL Geh Kriega-B. S.

19 Sept Ihaadaa Bam BaMrdoh, Utai «. B aad
Magda Oaalaar.

2 Sept. Ckateaa da Voalins (Belg.) Alfr. da Benttla and
Natalie T Salmuth.

33. Sept. Strtmlow. Beaaeeks, Uaat 3. Bagdab. lat-Bft

37. «ad BIMado t flaaalga.

30 Sept Bromberg Arthur Stlelcr r HeydekaHfl^ BflB,
Qenerakt. d 13. Dir nnd Clara r Wcgnern.

16 Sept. Licgnila. Oonstant t. Hlfaci, B|^ E§l,Sim^
Bit 7 «nd t<o«ay t Kffckwfta

9. Oet. Wiharstadt'. Bngen Tshlkampf. Hptm. Oaaaralil. d.

fl Dil a. Eujjenie Orftfln t HopfTgui^^n.

Ift Oct bteinbrttekao. t Kaaffbiri, Pram.-Liaut 7. TMr.
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If.Bapt. Bamelow. HelaraOi t. KiiobelsdoHr-Br«iikeiihoff

nad M*riü t. <L Marwitz.

28. äugt, Bomadorf.. Url t. Konow IL, limL 2. fintsd.

Dnt^Jbf. i% mi Ibrft t. maddkMi.
8. Sept MudbtmiaA PidlMiiKh dCbgUMr «.Barth«

T. Lemcke.
22. Sept. Trier. Otto LeTeUow, PrenL-Lieal; 9L BMb.

Has.>Bsi 8. nad OaMcI* Freün t. Humboldt
Oha« Jiwim. aU OilMngabe (1. Sapt. Wt 22. OoL) GartaT

T. d. Loyen, fMOMUnt. 1. Hm, tf. «i lau
LiolUanitefai.

90. Oob S«s^ i PUHK. lks. T. Livmdi», Ftan..UMl.
Enim. Drsg.-Bgt. 14. und Marie Kratx.

2. Oot. Oldenburg. Axel t. Maltz&hn, Lieat. Oldonb. Drag.-

Bgt. 19. and Marie Jaobmana.

8. Oek. Sahwwia. Georg Man^fohi, Hptm. 3. BMt. Infr

Bgt. 78. and Hodw. t. Sperltng.

16. 8ept. Ilamoln. K. Stünkel, r««tor u. E. V. Meding.

19. Oot. BerUa. £nut Elöt, Lieat Seit Fel4i.-Corfe und

Bv mi HRdalL
'

2S. Sept. Liegnitz. Rrik r. Neohansfl, VnmMmä, 2.

Leib-Hai.-Re|^ 2. and Ann« t. Plüakow.

19. Sept BalUMi. liter t. Hanau, Uaat a. O. and

Unit» M&lteer.

34. Bept Ologua. t« Howag-Sesling, Hptm. V.<8dilea.

Piou.-BAt S. und Aniu t. LeJpxiger.

34. Sept Portamad. Baak Hiltn^ fiptia. and Fnuuieou r.

FMtaL
16. Oct. Freesen. FHtz FMmiarf^ Utai Wm»,1>Hl§.'

"Rgl. 3. aod Anna Ewert,

19. Sept. Sohloaa Bkaaea. Georg Edler t. d. Plaaito, Prem,-

Um*. asehi. 1. inAn.-Be(. 17. uad TnUy Mia j. HUkao.
t. Ott Barnaw (Pomm.) CaA HudenaaB uad Hutiia von

Puttkamer.

31. Sept Berlin. Colmar t. Randow» Lieat Kail. Alex.

Qff«.4lgk «ad ChaaOla LavaOaida.

t (Sept oder Oot.) —?— t Reckow, Hpiak FMan. VBa.-

Beg. S4. ond Elisabeth t. Reckow.

II. Oet Meneborg. Ckaia^ Uaak liBr. HiMüJ|t IS. n.

lm|ut RodHi.

98. flepi Bri^. KoMm«, LIaat 4. H.^eUo.M'Bgi 61.

und Johanna y. Hichthofen.

8. Oot Berlin. Alb. t. Riedel, Pf«BU-Lieni 2. Sehlea.

flfl nligl 11 u. Agaet Voigt

30. Sept. Borlin. Haae v.ltair, BUtm. i,(hgMtutf9it^
a. Marie r. d. Oeten.

16 Oct Marieowerder. Adalb. t Rosenberg-GnUMOiyHki,
PflaN)ir. in Vfaakewteia u. Marie t. DxjrgaloU.

ii, tttfL lataMaa. FM.T.Baiidaladl, Praii.-U«Bt Magd.

Haa.-Rgt. 10. o. Adelb. Fltober

38. 8e!pt J&haMlerl Kurt v. Rundatedt , Bittm. Brand.

Ur^Bgk 8. «. Vatalla t. d. Kneoebeck.

19. Sept Maneben. Tbaod. Frbr. SartOTt Hmv(b * A>

nsd Marie Sobotamarlin. rerw. Mfielinger.

23. Sept Kattreinen. Bon» t. Sas», Lieut. Thar Clan.-

Bfk 8. u. laaa Otowaaka, X. d. Fiaa Dr. 0., geb. t. B1>

••nM.
19 Sept. Dretden. Emst . AdMlCfelVt h«W, a.

D. a. Amanda t. Haldreicb.

21. Sept. Dresden. Ücorg Schnorr v. CaroUfeld, Prem.-
Lieut Feld-Art.-Rgt 28. and Wanda t. AlTcnaleben.

15. Sept Dreadeo. Paal tob Segrdawita, a^,-B. a. Maria
T. Kyaw.

26 Sept Diitd«. OMarT.Bi«almnH *Mata.«.Na«a
Soholtu.

n. MtfL AMwUeadobaa. Ilt. BwnMvMI, UaalGaida-
Sohfits.-Bat. u Anna Elisab t. Nathnsina.

6. Oot. Kawicx. Uorrmano, Lieat Holst. Inf.-Rgt 86. a.

Elise T. Splittgerber.

80. flept Bepi^ v. StegMU .Stdn, Biltai. 3.Pe«B.
rian.-Bgt 8. a. Jda t. Wadell.

? (S«pt. oder Oct.) -?- MSrs, Lieat. 2. QuMM-Att/-
Bgt und Anna ron Steiaaa^teinr&ck.

& 8epi OBIa. Uaa t. WawA, ]fiff.A a. Muto M^gMad.
7. Oct Bremen. Pant Frhr. t. TaU, Lteot ddJhtg.-Bft

19. a. Ella Froim v. Padtborg.

15. Sept Frankfurt a. 0. t. Trenenfcli, V^or 2. Brand.

Feld.-Aft-Bgt 16. n. Adalaida ribbaya» «w. t. WaocU.
8. 8opi Baalanlebaa. naas t. Telthahi «. OMeele t.

Teltholm.

7. Oct Sohweria. Geoig Frhr. r. Veltheim, Bfwmaohw.
HoQagdJ. n. Claia IMia vea OwiMitaBid.

22. Sept. Milau. Emst Klcckmann. Prem.-Lieut. Brand.

Kflr.-Bgt 6. and C&cilie Baronease t. Vfetingboff-Scheel.

6. Oct -?- Arthur t. y«M, Ideal. T, Thir. 06.

a. Job. Freib t. Beoet
95. Oept PMenrits (Weetpr.) Mai KiaM a. Inbewida v.

Louise r. Wüsbow.
16. Oot StallapiSneD. Walter t. Wlttlch. Prem.-Lieat. Drag.-

Bgt Piiai AUweeU «ad Loniae SohweigkOfer.

29. Sept Oalaa. Jahaaa« t. WMd a. OUmI a. HakM
T. Randow.

24. Sept Altona. Tello t. H'IIimbii ii Iii MMIHBilllir. BIttB.

Haaa. Bae.»Beg. 16. aad laaa Doaaab
30. Oet 8oMlka. Helar. r. WlAade, fMm. W«e^. Ula-

nen-Reg. 1. und Martba StiPgler.

Iß. Sept Oarkau. Max Waldaw, Frem.-Lieat I. SoUaa.-

Jlg.-Bat b. und Elae t. Ravsaatala.

22. Sept. Kamenx Mfiring, Pren.4daBL 4. MidH. fBL^gt
108. und Fanny t. Zehmen.

29. Sept KOeeo. Hont T.AbMli Tpheaalathal u. Frida
Ton Rohxaaiiddt

28. Sept JMov. lag. r. WUmStMkj, HplBi.«BdComp.-F.

d. ünterof&zlersschule su Weisienfels u. EUsab. T. Bredow.
26. Sept London. COleatin t. Zltaawits, Liaai S. Oavda-

& V. «ad WBm IlbaL

1. Cctarftt:

Geaohleoht unbekannt, 7 Sept OÜetbMrg. Oao^g Afnte
and Hemine t. BttttpaagaL

Ewillinge und awar: I 8oha «ad 1 Toehlar, 1.

atein b. Northeim. Emst Lodoaaaai Obw^lartBaaa «. IioaiM

T. Bar. (T. Melone, f 10. Ko*.)

«. «Id Soiai
7 Oak.8olioDeiMiVdaT.AN«MMaB«.lsa«iT.PiltMl-
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I. Bapi "BatgAmur. t. BarMtibn, Wkm, f. ErBm.*
Bgi 13. Qcd Marie KeibeL

10.^«pt. Elbiflc. T. Bmmf I., PreiB.-Li«Qt. Ot^. Ulaa.-

10. Oft. R«tztn. Oamp and Clara t. Bwi^pr.

8. B«pt. WeacL Rad. t. Benghem, Hptm. 6. We«tf. lat-

Beg. 57. und HaL Todsen.

14. (8«pt. od«r OetJ WinhmiMwtoil 0. t. Bid udAnp
K««d YMfa THi «KlicliB.

9. Srpt. 'VVundjibcck. Vallj T. BIHlMBttali rWMnWlIIlf

BraiL Ht».oIUg- lö> «nd Conulik Kjjmc:

M. SwfH, BwMiwig «. & HiiH t«B BoMtai «ad Job.

Bopp6.

8. Oct. Potodam. t. Bomsdorff, Hptm. 1. Oarde-Beg. i. F.

nd Amalie Freiin r. Berg.

"Bag. wbA um» t. Bordt«.

23. 8«pt Erfurt. Cart t. BrandenBteln, Pre-ti Ll^ut C

Thttr. Inl-Bgt 96. und Jolumiu Fnüa Freudieit T, n. s.

LMwitolB.
20. s«pt PotilMB. Baiar. v. BmckllMi, Ob>*Bit:4k «.

Eli8«b. T. Booa»
II. 8qpi Bndo«. Wolirt v. Bratew wd BtMf tm

StedMnr.
14. Sepl BmAft. JUfr. t. Brefteobanch und CUn t. Hell-

dorf

- 8. Sept WoUUcahL B. T. BSlow and He^M Fniin tob

Baekonr.

H. Sept. Rend«barj. Helm er t Cappeln u Marie Hanun.
17. Sept. Kirchengel. B. Wad»ack und Clara Ton Coot«.

{Biclu.rd, t 23. Sept.)

28. fl«pt Lehe. Geoig T. EUwts, Btf.^A«. «. Uli t. d.

3. Oat LeadoB. Omh t. XnttkaaMi n,äatm T.Kalek-

30. 8«pi HtgMiny. t. BiImC Hpte. t-lUfä. 1ltf4Uf.

66. a Jalie t. Witzendorff.

20. Sept Berlin, fierm. Braiuo und Conatanie r. Fiebig-

Aogflstein.

23. Sept. BbnftU. Bmn. r. GSUen und B. B. Bnaeh.

6. Sept Hmaorer. d. Grüben, Hptm. 8. Oarde-Beg. s.

9. und Elaluth V. (Sicj,-fri'-'d, t 30. Sept.")

t. Oci Erfurt. T. Oron«. Upto. ood Lehrer u der Kriege-

sahle nd Am* . Ohcfnb.
20. 8cpf. Pecck. Oacar Grnber, Pr. nnd Fabrik, -Dir.

6. Oct. Uotba. Carl t, Uedemann und Eugeoie Freiin v.

HÜBchluHifeB.

7 Oct. Saarbsif. Otto t. HiadeBbarg, Limit 1. Baun.

Drag.-Reg. f. md Lina, geb. Hittdenbarg.

4. Sept. Jd^tcin. r. Hi>v«>l, Gb.-Fomi-Cand. n. Marie Oraoh.

7. Sept V^iniig. t. Kabld«n, Prem.-Lieat Weetpr. SOr.«

Bgl. Ik and Aua t. Hataakag.
21 Sept OMgadfcdl F. v. KaiMl and Madha* von

Sand«*n.

21. Sept Mains. P. t. KIMm, Pwi^IiMt 1. «Mh Inf.

Bgt 87 and Aat Scholl».

6. Sept. Ludwlgilwt B. t. d. Kani^beeb, Pr«ai-£lmt. l

Xadd. Drag -Regt. 17. u IKtta v. Vifrefrgt».

b. Sept Borna. Bbeliog, Faetor o. Baria t. KaobUnell. )

9r. Sept EHM, v. Kopp«RflBls, Bptm. 8. Thtt. Int-Beg.

71. und Cornelia YiUeriai.

10. Oot Hanaorer. Oaoig t. Kortaflaiacli IL, LioatBaoa.
Ffli^Bog. n. aad ThariM t. Lfvautaa.

17. Oci. Frankfart • 0. KnblwHn T. BatheoaiTf Mt^ti
2. Brand. Drag.-tUg. 12. und Sophie fieadler.

20. Oct Lttbeek. T. LllM, Mfim, % Bam. laMtgl fH
a. yath. HallMiat-

10. Sept Vahoim. Lndw. Loekatodt, Laid4t o. Sophia

GrSfla Rittberg

14. Sept Waeat £. t. Maltita o, BUaab. SebOaa.

2a lopl^ Bahaiadobaig. M. t, VataMT, Blttik Magd.
Drag.-Rgt 6. n. Hnrriet, rerw. Stookdale, geb. WQaeo.

9 Sept. Rodlieim i^UtM«!}] Felix T. Olberg, BptB. 1 Heia

Inf.-Bgi 115. n. Agnes t. Stiilpnagel

1. Sept BonbOT«]. FiltaiS Fien^-Uaid. BoM. Iat>Bgtl».
u. Barg. T. Otto.

13. Bopt. Dfl«i>fMorf. t. Tm^fH/Mm, BW^ 9. ITtBll

Hu.-Bgt 11. B. Lude Meier.

8. Sopt BaaVa. Bob. t. Palhote a. B. B.BMaIrtMMhaii.
7. Sept. Berlin. Alb. r. Pomni*>r Eirlie, Qaih* BegiB.
4. Oct. BiBlicb. Alfr. Edler r. Roaentbal
71. Oc< Magdeburg, r. SaadM« Prwa.-Liaet I. Mafl

Inl-Bgi 28. a Ataaa t. BKnaL
21. Oct Or. innta. Baiar. t. SduneHag u. Mary, gab.

T. Schniflllng.

26. Sept Beta. Aug. r. Scbretor, Bptob fi. PoBim. Xn&.

Bgt 49. a. BBmI». Oalingav.

21. Oot. Wiemar. t. MaHs, Bplit MMU. ffk. Bgi Ift

B. Ida T. Loaaan.

14. Oct MoiaM T. Ipiaakhai; Pa«a.4dndi 3 Ok^aKL
Int<Bgt 33«

8. Aug. BoaloalL v. BMa, fnA a. Büm v. 4 Itt»
16 n c cOlbMi (fbA). Laop. ITill», Paator a. Maria

Stoinlklicr.

1«. Sapt OMHa. BUb. Lidad a. Aalsdo t. SIraBayar.
11. Sept. Liognitz r Stiinzaer, Reg.-Refdr. u. Barg. Kolbe.

14. Sept. KOnigtberg. Klimar t. AU-Stotterheim , Prem.-

Lient KOr.-Bgi Otaf Wrangel u Anna t. Boddien.

I. Oct Baaaaw. T. r. SijBOMkl, Bpba. Baaa. Ffia.-

Bgt 78. «. Lne^ t. Watadovt
10. ;Bcpt. oder Oct.) iriMfaaka. Hago T.Tnak«w a.Aa>

göli^oe T. lieiehe.

% flopl Aaahailaboa. Vir. t. Tollbalik UoatSagd. Haa^
Bgt. 10 n. Frieda Ratte.

2'.\ Sept N'eufabr«8«ter. Carl Fiacbcr, Bruuereibe«. o. Agnea

T Wittke

13. Sept Ofaigaa. v. Walfl; Bpta. 8. Qaid»-ONa.*Sgt b.

Abb« FMfa Toa SAIatfcaiw.

6. Sept QottM. T. WWfliHt Mi^or 6. fbOr. U4gt «6a.

Clara Banff.
*

k «tat TocMsr:
22. Safk Braaln. Dr. Alaa. SiaiahaM aad PaaHaa vaa

Albedyll.

27 Aug. NUmberg. Georg Dieti nnd Wilbelminc t Alten.

19 Oci. Binkowiren. 8 t. A»anwald, BIUbl a. B. aad
Mnrfba t. Bkordahelyl.

i Sept Eimbeck ^Va4se^Bcll1eben, PrCM. Uaat 9. Bim,

i

Int-Aegt 82. and JaUa T. BawabaclL
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2 1
. S«pt Seebaoh. Bidl. T. Unrlnpilt «. Ulli T. ÜHlltl

B. Jäiickeiidor&

ninmenthal

19. ä«pt Borg HemiBsrioli. Maz t. Boek Polach, Hptm.
üencrkUt. AiMMft m. liiddU« Vkvib T Piettaäbws

98. Sept. Sprottao. t. Bodecker, Hptm. K.8ohlM. FeM-lrt

-

Rgt 6. 0. Oor. T. Klpons.

22. 8«pt HunoTwr. Triep«k«, Preiii.«Lirat. 1. Bma. laL-

Bgt 74. «. Ana Bonke.
11. Sept. Brealau Adolf Cador u. Clara t. Bnr«t«ll.

la. 8«pt. Schaum, v. Boae. BtUm % üad. Drug -fi«g. 21.

uai Elisab. Freiin Grote.

37. Sept. Berlin, nnu« r.BTMMB, UMt.Po«a.J%.>B«t.
% nd E11UD7 I^s-

1". Oct. äaalioke. Herrn t. Bulow u. Uodw y. DinzelHkL

10. äept. Mets. t. Coiomb, Miyw Otigr, Üng 10. n.

Mari* T. Kfmman.
19. Sept Stolp. Prhr. Cramm, im« Blldb Hiih.-Bft.

u. K. N. r. Jou, a. d. H. CAthen.

3. Bept. Storinad. Ih. Mlllmlifc«, BlaoM aad lamt t.

DMhwd.
16. Bip«. SMNioata. ReiM, Praa.-Umt. 1.Bli«ln.Fleld>Ail>

Reg. 8. «od Sraa t. Derxc-liati.

8. Sept T«fdwi. LoaU r. Dewlta, Bittm. V. Haan. IJUm.-

92. Oct. BailiB. Bkk T. DViwtaiib Xaa«Mi|w.4UMr. a.

Dor. Yater.

8. Sept. HaHa. t, DaaksTi Hpta. Magd. llMBfl. 8«. a.

CharL Mb.
n. Oti Atuae. VnadiflBiMrg-LlttiHte, OlirMl. I.

Brand. UUn.-Rgt 3. und Eleon. Freiin t SLbackmann.

29. Sapt OUenike. r. Oeiaaler, ObriaUieuL aenoraUt. d 8.

Amm'twtp. nad Hadw% v. Satekow.

8. Oct. Coblens. Eugen t. Gerhard, Bfim, t. Oatda^Gna.-

Bgt KSoigin o. Anna Uoniaoer.

14. OcL Torgan |Tefkr, Hfte. 4. Th«r. laf-BgL ^8. a.

H«dw. f. GfudTille
. 18. Oob Saeaaa. QrlfndMff a. BHh t. LeefmL

10. Oct Frit2 T, GHfvenitx, l^jor i. OaidaJ'eld.Ait^Bgt

u. Hodw Schalta v. Dmtaig.
14. Oct. BerUn. Habake, OhrbUlMi OaaanM 8. Aamr

C. a. Joaaphine t BüIow.
I. Oet. Königsberg N. M t. Ucydebreck, Pri'm.-Lieut.

Brand. FAb -Bgt 85. n Adelheid Ehronberg

19. Oot. BroBibeig. t. Kaifaiowaki, Oberst Ponm laL-

Beg. 21. aad Maria r. IMI&
5. Oct. Frafhwf a. V. BBMBt Xiatar. «ad Marfaaae

Friedrich.

27. Sept. Barlia. Friti T.Knrowaki a. Adele T.KmiheliB

5. Sapt. Bagaaa (UaliM). Aadiaa PnuÜ t. Lmi-
ciaolle.

11. Sept. Erfnrt. t. Lmt* Hptm. UaRd. Fli.-B|k 88. aad

Maria 1. Knatkoff
48w Sapt. Bnana. Sad. Meyav a. H. TS, v. d. Linde.
4. Sept. Bromberg. Zembscb, Hptn. d Pam. lat-Bagi

21. o. Vallj TOS itivoaiaa.

II. Oat. Bokn«. EmA t. lAMAra «.Olailia T.WdfiMh.

2. Oct KSnigebtrg. Willy t. Ifaiiaaaktik, UmL CtaW<-

Bgt. KroapriM aad HaL Badkka.

20. Oot MaaaMah Max r. HftTar, Bpt a. Aaaa Kipp

12. Sept. Cawcl. Ottocar ». MSllendorf, Prem -Lietft.

22 Oct. BerUn Enut Ketlar and Johaaoa t. Moaer.

26. Sapi. Ulpaig. Hlltor v. BacMek. Hpte. aad Emmtj
T. Handerslebe«.

15. 8«pt MiederUaaniti. B. t. MüUenheim, M^or • D. a.

Lilly Dreyor.

18. 8ept aobwaria Foiiaaat t. OarUea and Adala Ofla.

Baaaawlts
19. Oct. Schwerin. T. d. OetcR, Obailt VmU. Olf.B^.

80 und Marie Fruiln r. DUstprlohe.

31. Sepi Poaen t Piper. PreaMUaat 1. Waitpr. Orao^
Bagt. 6. aad Joh. t Kranthoff.

9. Oot Mak. T. Platen, Hptm. 6 Poiam laT^Beg. 43. «.

Elise T. Seydlilr.

8. 8ept Parkberf Arndt t PUlta, Bittm. 2. Brand. UUa.>

Bgt II. aad Aaaa WtetarfeMt
'

20. .Snt Ca*.iinir. Banh. T. Prltliflta-esfto«B BaW
T. Stael-liulutein.

3. Supt. Samter t Propit, Ufitm. I. Watlpr. <h«i,<Btt.

6. a. M. Ii AadatMek.

IS. Oet HaoMmr. KrSaig, Bag.>AM. a.Mari; v.d.B«dM.
26. Bapt. Gattaakig. B. Vlabag, Apothtkar aadBHwk. twi

RiebaL
7. Oot Baitta. Oaorg Baaaakary. Hptm Sab. Fraaa

Oarde-Oren -Rgt. und Olga Stürfnbprg-.Fimg.

10. bupt. Mantel, t. tialdera und Armgart Ufin. Valtheiai.

13. Sept. Milaa. H. t. Saam-JUBmiMiam» PMor «ad
EUaab. Kahak.

18. 8apt BarHa t. Bekaek, Mi^or 1. Oarda-inan.-Reg. u.

Elma V Rurcke.

t (ßefU oder Oot) —f— Sokeele, Lieut. Hea». FOa. Bogt.

8(K aad Chm IMte WaUT Bchnttar.

0 S«pt UaifrinaoB. t. BakaM« PMa-Liaat «ad Miaa«
Oitbe

10. Oct. Posen. Haiacaana, BlaalMawI Qah. a. "rr

f. SehBfiidt.

30. 8«pt RotbMlhdaberg. Egon tr. BohCiiIwrg «ad Miarla

EHaab. Orüfin v. Schönbom.
0. tSopt. Maumborg a 8. y. Scbtafeldt, Uptni. Magd. Jft.

gaf'Bat 4. tt. Martha Sta^uma.

14. 8«pt JadcaeUnaa. M. v StagBam aad Aaaa
PriUwitx.

7. Sept. CCIn. Hugo r. BtOCkkluaB, »«g n. Math.

CUrd T. BoakaTea.

lA Oet. Friedhuid Oitpr. Meier, PNa..Uaat UtOu ülaa.-

Rgt. 12. nud Rosa ?. AIt-Statterb«{ni.

18. Oot. EhrenbreiUtoin. t. Tt'Bipalhoff, Hptm. 6. Rhein.

In£-Beg 68.

15. Oct OObeL Rieh. v. Thfimen und Johanna Fickert.

15. Oot Flensburg. Lattich, Prem.-Liout 8chL-Uol8t. Drag -

Rgt. 13. und Marie t. Troucbin.

4- Oot Ewenrode. Albr. t. Trotha, Preia.>Li«nt Magd.
Has.-Bgt 10. and OabtMa r. Lflnakuv

10 Ort. AH[-lirr?.]eben. Ernst t. Trothftll., PreB,.LiaaL tOl.

Utti.-Rgt und Jda Ton Maltaahn.

18. B«|l^ Babflobam. Idadaaiana, Piatar a.8a9h.T.iranlh.
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T. Sept. Cutel Ontt Frhr. r ürif «. I

T. BBttlar-BrandeBfirit. (KM f tS. Bc^rt )

tO. Sept. Torfw. C V. WAlfransdorff; PtnL-Uaoi 4.

Thür. iTif-npR. 7? unti .Tfihanna K.'ll.

34. 8«pt. L«ip<ig. T. Z«ha u. So«. Erckd.

14. Sapt BHMMn JMmt r.

HL IModUh:
^ Ort. Tietiow. Dorothea Alten, L 99 1.

Qerkoni tr. A. «ad Ell» T. Wedemejer.
4 Oai DmM A4««. AMm. • Um

Ifnjor • D. und CIrili» t. d. I>pcken

14. Oot. Kied Dolt«ndorf Friedr. Ferdinande v. Aromon,
(Mk. Jutixrath a D., im 80. J.

4. Stpt. 8l»l»««>towi. XaMuHtiMi Baak, gtb. r. An. —
Www.'. OoM B , LBwmiilra.

16. Occ S(h»e<zingMi. Bfekak Dtlh, ftb. t Am. »Wut.:
A. lU., TvehnuteiMr.

— "Wirr: W., Prem -Lieot. 2. IIe«i Inf-Rp™

18- Oct. Caascl. Eroat t. Banmbacli, Vice rräs de« App.-

3. Oot Dln. Bwtka t. Betwfet ThaMag—, ia 16. J.—
IMtar; MB» Y. B., |«b. t. CHnnri, QmAw.: Bon«, Con-

rad nnd Wilhelm T. B.

17. Sept OMn. OaA t. Bttbn, Geh. Jnstiar*th.

I. Olli Biimtaif. Ana SaUcn. — 0«Mlnr.: IM»,
Minna, LoTim t. B

,
BOrperm in WermolBltlrclion.

23 ä«pt. Brenlan. Ottilie t BomsdorfT, geb. ürftfio Borg-

banM. - Behw.: Cktii t. Prlttwlts-GaffroB, g«b. OIB.B.

% 6ufL Ootka. V. Bnadanatflia. «eb. t. SpUlaar,

Obanfc " StbwtagMi»» t. BBHel^ ObtniliMl. i> D.

I. Bq* miMdad. BNaaMtaa, §A, t. ThaUa«,

6. Oai CMBafni a. B. Jearntte Pettaakolbr, td>. Xnl,
Terw. gewei. t. Brnrkmaipr, im M J

22. Sept Hof Roeenberf;. Maf^da t. Briiunrck, im .O Mon.

— Eltern: B t. Br., Land-R. und Marie t. Neitüschiitx

31. Oot Bm-Straliis. Hatto t. Bfilow, IJ. — Bit.: t. B.,

HafcHMMbaD «ad V. H. t. ¥lliaiiMaaB

25. Sept StraMbam. Madi« > BBsaMi PMa.^LiaBt» 8.

WOttt. InC-Baf.

it. Olk BaafcbaoM. AgaOa BMla. - Aaltaato Tbafcter:

OaroUne, Term. m. Albr. Frhm. r. d. Bnascbe-HaddenhanMU.
14. Oct. Braaniobweig. Asche t. Camp«, Staatsministor.—

Wwe.: Angnste t. C.

Bapk Wablilatt t. Chappais, geb. Kittal, T«nr OenaraU

10. Ott AplaAadk. Bbib. t. 1 Gnm% fO M. — lUamt
Dr. T. d. C. nnd Rom, geb. r. d. Crone.

13. Sept. Ologaa. Thnsnelde Heinke, geb. r. Damitl. —
Wwr.: T. D., Staaiaaaw.

17. Bapt. Laaehwiia. T. IMeikke, gab. GlUea, verw.

Oaaeral-Llmt — TMiter: OttOie, StUted. t. Marieofliear nnd

M. tapt KL BoMpol. t. Dotn«, Hplok a. O. — Wwa.:

L.T.

10. Bapt; KaMMtlorr. OaefR; Aip. t. MHn«, It^r-B. a.

D., im 58. J. — Wwe : Sophie r. Sfhfflhpr

f Sept (beet 19 8pt.) Bregeni (?) John »holte Denglas
of Tilqaihillie, Fabrikbe«.

17. Oot. Lantaebow. Louise r. Ekenateaa, gab. Wea«kateRk
— «?.: Plaat r. S., Unjor Oatpr. FaU-^AiUBeg. 1.

3. Gel. Wyk ie Bohwadaa. OartiTM t.
^

a D.

23. Sepi Idtttaa. Angart t.

a. D. — Wwe : Bertha, ijob r. FestenbM
Aagast, Liout Knrm. Drag -Rcjf. U etc.

0 8<«pt Rertin Caroline t. Pidler, Terw Oenoral, t 78.J.

20. Sept. Amorbaeh Willj t. PranckMi, 8Vi J- ~ OfNB*
«Meni: Wilb. t. Waaatar, Obairtitavt. a. D. nnd CbroBna
T, ßörta,

4. Oct. i'Bran. Frhr t. FraiUg, Oldenb. Ob.-Hofm., 87 J.
-> Vwa.; gab. IMia Uckeal«.

r
3. S^pt. Lomniti. Hans Conen t. d. Gaiiflcntz Biif

'(:,.
Ii T\ i[ , I '1.,

I
1 .]. ii -Tin- h

I
8. CM. RMaa. Aagart % ffagrl, Obanl a D. Im 77. X

— Bnider: Opcrp G-nprai d Inf. a. D
8. Sept. Raaiait Alarg t. Gerhardt, IV4 J. ~ Eltern

0., Hptm. 1. Oberschl. Inf -Reg. 22. a. Aufarte t Boreka
7». atfL Gr. Oaabanlabaa. Ualaaa t. ftavkah, • M. —

Tatar: r. O.^ Laad-B.

5 Oct. Erftart Jnüus v. Goldacker, Hptm. a. D. — Kind:

Marie t. Cttenboven, geb. r. O , Otto t. G., Schwiegatk. i

Gyabraekt r U. nnd Oda T. G., g^. ». AlMtadt
13. /14. Oct. Brenlnn. An^mi r. Gontard, Obort*t a. D. ~

Wwe : Helene t. Uintzmann-Hallmann, T&ohter: Ella and
Mai^. 0., Bnider: Ednard r. 0.

18. Sap*. Bcbwaidalte. BnlUa Chiaalar, gab. Miaiag. —
flehwlagart.: MaO. tob Oaailar, gab. Maaaaabadi nnd
deren K : Stophanie nnd Eliaab. t. 0.

30 Aag. Manchen Aosalie r. Gradiagar, gab. t. I4iae-
achloaa, Tcrw. Oberstlicnt., im 73. J,

U. Oet. Thama. Angnst t. Gramatzki, im INk J. — Btt.;

Aug T. Qr. nnd Adelh. Freiin t. d. Horat.

^3 Sept. Wittenborg. Frida r. Hagen, 7 M. alt — Bit,:

T U., Lieat. Brand. FaU*Art.-Bgt. 8. nad Paula SJS.

Cb Oat. BahlMIk FModr. Banh. Mr. t. Hagka, Laadtatt
des Wcifspn!>flo-Kr.

29 äept. Hannorer. Elise t. d. Hallen, geb. Fährmann.

—

Wwr.: Dr. jur. W. r. d. H., Uadar: NaBihr, gab. v.d.&,
Constanoe n. Carl t. d. H.

2. Sept Darrastadi Bad. t. Heimelt, Kammerh. — Wwe.

:

Pantine Frciitt v. Olterahansen.

t <. Oct. Marienhot. Angnata r. Haydebraok a. d. H. Par*

a»w, W J.

3. Oct. Rndolstadl Sophie r. HoIIebf-n, Stifhdame, 82 J.

30. Sept. Freienwaldc. Minna t. Holtzendorff, geb. t, Hol-
stein. — TOchter: Adele t. Oertsen-Coaa, gab. «. H. a. Jda
r. Stfilpnagel-Carbtaia, gab. t. H.

14. Sept. Glogan. Lattine t. Horn, Stiftsd. n Capadorf. —
Bmder: t. II

,
OboratHent z. D.

37. Bapt. Angabatf. Matali« 8oh«ffar, gab. r, HSaalai Tonk.
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I. OeL Berlin. Th«kh T. SUlW. - Matt«:m. T.

f*b. T. Bfllow, Schw.: Obit» und Olga t. J.

18. 8ipt Fr«ib«rg Schbt. Vried« J»hiiatoB. gab. Kie-

aqw. 91 J, . Wut.« Xn t. Hp^ f. ML Ons.-
Bgi la
& >«pt Tit»<»olr. BoMa t. SallnMlb. - Sahir.: Ang.

T. K., BUMmh» Jan« TWBk V^nia v. XtlkMoCk, itb.

V. K.

7. Oet. FnnutadL t. Runecke, rerw OberBtlicnt, i. 71. J.

— Tbflbiw: PmÜM BcuMthiraif^ Oak. w—»ittM^t,,, «b.
T. K.

10. Oci K?li:oir. CsroliD« T. K»pbengBt, jeb. t. R«4er,
T«rw. gow. T. BMgtm, 72 J. — Soba: Efkb t. K., Ttrm. m.d^ •gil FaldcMHldi, EaMt OMpar «. Ax«l<n K.

10. Oe» WH. Tnn JohannMOSlM^ Uabu - Ot: 0., BIHi
Miralt und Clara r. Kjitt«.

8epi Zöbeiwitz Dordal.«, BtMel, SVb BÜMiO.
T. X. «ad Matb. t, Jwnbuk

1. Ott, PVaakfcrt a. M. Adolf r. Kettler, O«oer«liaajor i.

D. ~- Kruder; Carl, Oenerallieut. i. D.

16. Oet UuaiB. Max v. Kbajraaeli, 6. J. - £U.: FiMrt

19. Sept. 'Warachau. Laura r. Klnteia, gtb.

aentk«. — "Wwr.; Carl T. R. a. 6tncyB0w.

)9 Sopt. Mosigkau. Mathilde r. Kleist, StifUd., 74 J.

22. (Stpt odw Oetj DaaurtUa. Otaia v. KJitalac^ gab.

MnifliiiAal.

8. Sept. Hangerocl«' Maria «w SifalgM^ 1*1^ Klmar, 34

t. — Wwr.: T. K., FMtor.

91 Bapi admadi Bana.T.Kaydw, P»aah-IilMrt.l.Biaad.

OraK-%t ^ — Wwe : Marf. t. B«the.

i Sept. Laneken. Hern. r. d. LanckttD, Ilptm. •. D., im

ft.1. J. - Wwe.: Hildegard t. BaaiiB, Kinder: Jnlie t. d.

X«aBckCB| gab. t. di Yklor, BiclanaaB a. BamaaB r. d.

L., 8abiHagaia.i Onatar t. <. L., Major 1. IRedeneU. Int-

B«g. 16.

ai. Aog. MBachan. Haariatta Baaaalat v. La Boa«^ Qo-

aantautfantaaUar, ta 81.

f (Sept. oder Ogt) BldlB. BandB
LiabaraMB*.

Inserate,

Bau TOD Prittwitt and Qaffron, BanplataBa a. D.

ia Oda aitilrt aU iwait, gaBaakgiaeha AdhigaB, vaitaga-

weise unn dem Bereiche dee prcuwiselion Adels , aua Minen

engeeoniroeltoB Matcrialioa umgohond zu beantworten.

Monaienr A A. Vortcrmen tm Ojen, g^nialogiat et b^
laUiaaa A Maaatrfebl (BoUaada) poaaida daa gMakgtea ea

anaaorHi aar laa turiflaa aalTaatea; laa fataraaala aaat pri6

8a ffii/ö Icur» dornende avec de« Icttros affrunchica —
Ton Bodieaberg dit ÜLeaaeL — von ito/nebarg dit Hon-

lafB. —WB Baifh>IVIpa, <~ vom Pa—fcaMt — taa Baliah.

— Ton Bcmaan. — von Calckum dit Leacbtmar. — rom Effem

dil Ball. — ron EUer. — ron PafaL — taa
— Ton Franekenberg-Ludwigadorff ead Sobellaadorl —
Franckenberg-Proaolilits. — ron Hnrtt dit Soboaedc —
Lethmate dit Cnlingh. — ron Lnkdorff. — Ton Metternich. —
TOB MaUiakcedt — tob Ketaelroad<Hnj«npotb. — tob Nao-
bag dit Lay. - vaa Plattnbafg. ~ vaa Qaidl tob mofc»
radt. — ron Btejnen. — TOB

BaaMnbejBi. — tob WjUob.

Wihrend cinos 'änporcn Aufonthaltes in Wcrnig^crode

hatte ich unlfinget Oulegtmbtiit, durch diu üQto dee dortigon

Orftfl. fitolberg'aohae ArchiTare Dr. Jacobs eine Ancahl auf

die ehemaligen aaddeBlacben Beaitsnngoo da» Ifoaaaa flaolbaag
bctOgliefaer Urlninden benntzeo an kSnnen, weleba TorKaiaeai

dfm Weriii^'iTüdiT Aieliiv üinT(?rlc'ibt tind. Die Mehrzahl

dunelben iat noch oiit daa antwagaadan Siegela tecMhen,

daaea gvtalar Thall wohl arhaUaB tat BlMaalaBha aad •-
dere Sphragiatiker känn(.<n UipeabgOM« deraolben geilen Er-

atattnng der Anfertigungekoeifa ron mir erbattea. Zu ihrer

Information steht ihnen aaeh ein, durch die Badaation dieeea

filattaa la baalebendaa, YeraaiohBiaa der iali

aa Otaaataa, walahaa abaadraohaa Tortlaflg dar

Hildabraadt.

Ba lat nadh aiehl gdaagaa, «bar dia OaaaUahta

Familien-Wappena Etwas in Erfahrnnp; zu bringen; Wfthrend

frolier die Oramkowen ein rothos Kreuz mit 3 grflnen Klee-

blittem im ilbaraen Felde fUluten, zeigt duB jetzige Wappen
einen blaaaa aaflUagaadea Pftilf wie aaeb Haiauior and Daokaa
gtocMeb variiren ; die Lnpln*adM Charta tob ea. 1600 hat ja-

doch an boir. Siolle nur einen leeren Schild und Helm T«r-

taiohaelf waa nach aof Baehretan alten WeppaaioUan dar FaU
iat, Ba bim— Mawf baaMgUaha lUtthalhagwi

Richard TOB ftraahka«.

VfltaiaaiflhBaftaMIIOB t bahaft BoaiboltaBg i

ihrpr Fnmilii^n, um gef BenftohMchtigung reep, Ufbersondung

alter burher pasBenden Notizen, beeonders Urkunden, ätamiD'*

bAumen und Wappen.

Biobard TBB Oraasbka« laaataaartw Oldtaia««
1b Oobhas.

UBtanoiohoeter enoebt Oaaaalofen und Beeitaer tob Pri-

vat-Aiahhroa «ad BMlaOalraB, «atoha Ihav ]faah(Mlan «ad
Materialien rnr Ocschirhto derer ron KOokeritz rorfB|fen,

um gef&llige Mittheilong behufs AnknOplbng weiterer Cor>

BtttasaWar D. tob KBakrita

Inhalt* ^' "niiptblntt ! Tadn .Krif\gt>. — Aawaz >qi
lUUail • Sluanfi-Protocolia Tom 6. Ortobcr IhiL - Ad*U«rli»lii
— DI* „JUiutr* I.l«w« Vnmw* Bro«d*rech>p." — DI« too SMHI
Atchtu, — Mluhalliingan tiu KarliMMii, dl« FamUi« Tsn S»yitmf betou •
Sin aeaderbana WaaBM 4«r icti»a><s«lwa liatasf*. — OcerlnMSB vaa- B. lattt Wm MM*

I«. OlarioBo Ja Bodia. S. Bavo iaoobiatr. 17. 1. —
m •tohaMbiB

Toflag TOB Mitaahar * Btatall Ja

lairBttbaig.
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rnr Heraldik, Spliraglstik und Genealogie.

Berlin, im Dezf;ml)cr 1874. M. 12.

< >

Carl llriiirifh Friedrich Clilodwis Frciliorr von llpilzciisteln,

Ulli «icm ilau»u Untvr- S<^hwurzensteiii iti Oborl'rnnkpn , wurde um 13. Januar ISQ.'l in Magdeburf^
geboreu. Suiuo lOlturn warüii dur Kgl. I'reuhS Ouneralmajor Carl Krhr. v. U. und Ovrtlia geborne

OrAfio Chaiot, Hr bosuibte »on lb38 bis 1842 dao Friedrich -Wilholtun- Gymnasium lu Uorlin und
Btudirto darnuf Jura und Cumernliu in Berlin und Drei^Ian. Am 25. März 1845 trut er als Auncultator

io den Jufc(izdien«t ein und arbi-itcte in N'fiRso und Rntibor bei den dortigen ätudtgerichten
, ging

jedoch lt>47 zur Voiwuhung übir. It«!d diirHuf Bchied er au* dtm JuKtizdicuBte aus und übernahm
da« Bayrcuther Kiiturmannlebcn Sibwarzenstcin u. Th Im Jahro 1650 rcrmahlte er »ich mit Adele
Freiin von Budcnfi.-ld, die ihm zwei Juhre duranf dun-h den Tod cntriiisen wurde. Schon 1851 hatte

er Bayern wieder verlasin'n und lich nur hintoriii<'hen Mtiulion gewidmet. Nach dem Besuch faot aller

bedeutenderen Archive Deutschlands, Tielfachen Arbeiten im archivali-schen Fache und mehreren

Publikationen, die »einen Namen unvorgenBon machen werden, siedelte er sich wieder in Schlesien an
und zwar zuerst auf AltmannHdurf und Kunzendorf, dann auf Kocbsdorf in der Lausitz Im Jahre

166l> sah er »ich genötliigt, wieder in den Stautsdionst zu treten. ZurürdiTst übernahm er die Urduuug
der fürstlichen ArcliiTe in (ieru und (ireiz und unterzog sich darauf dem Kommissarium , au» den
in Schleiiwig und IloUtoin iprstreuten I.o( al-.\ri liiven da* Staatsarchi» zu Schleswig rusammenzuslollen,

welcher Aufträge er »ich zu beiderseitiger Zufriedenheit entledigte. Demnächst trat er als Hilfnarbeiter

beim Curalorium des l*reuii»iKchen Slaatsanzcigen in Berlin ein und bearbeitete als solcher diu Referate

Qber Klsaaa-Lothrinj^en während dos Krieges 1870 71, nebenher auch politische BrochUren rerfassend.

Seit dem 5. Mai 1871 fungirtc er al» Polizci-Commisssr in Mülilhausen i. E. , dann vom 20. Juli bis

zum 5- Januar 1872 in derselben Eigenschaft in St. Ainarin, Ton wo er als Custos der Kaiserlichen

UniversitätN- und Landesbibliothek nach Strassburg versetzt wurde. Zum twoiton Male hatte sich

Freiherr von Ueitzenslein vermiihlt mit Caroline von Hathgeb-Lautsch, die ihn überlebt.

Aus erster Ehe sind ihm 2 Töchter geboren worden.

Am 23. Oclober 1874 endete der Tod dieses Leben, dessen Andenken der Verein Herold treu

bewahren wiid, da der Verewigte nicht allein durch seine allgemeine Wirksamkeit als genealogischer

und heraldischer Schriftsteller, sondern speciell als Vorsitzender des Vereins von 1670 an bis zu seiner

Vervetznng von Berlin um die Hebung des damals nur noch aufstrcbondou Vereins, zumal in

wiiisens'hafllich strengerer Itichtung, sich um den Herold bedeutende Verdionsto erworben hat.
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naing ans dem Sitzungs-Frotooolle
Tora 3. November 187 4.

Als ordentlicho lUtgliodor worden •ufgeaonuDen

:

i) Horr Gottlob Adolf Ton IToitili wid JtnelteiHiotf
,
Kgl.

Blebs. Ilknptmann u. D , auf KAdolwit/ bei Ttniitzen.

3) H«rr Ueiatiob t. BSmig, Xiyor a. D. so Boriin.

39 Herr Babnteh Owter 8ehoeppl«ak«rf w BotUd.

Ffir die Bibliothek yfar oio^f^ngrn:

Darob TMiseb: 1) MitUitUiiiitMi dM Veniu ArQMohkbte

nnd Altertbomskimd« n Kahl*, 1S74 Woft 9. An GcMhen-

kon: von Horm Och. Rogietrator Hti ( : I Ii Berliner Oe-

aoUoobtar: Dio Temp«Uioff, BojtiD, Grieben und ron Wiaa;

Tso Harm PF.-U«it. Oiilaiiart 2) Tyroff, Nwiaa adeli4di«a

Wappcnbnch, Bd. I-IIL (Nürnberg 1708); von Herrn arafen

von 0«ynban«en: 3) dessen Aufsatt: üie Vasallen des Fflr-

8tentbumB Halbentadt i. J. 1610. — Bcpanlabdiaclc «M dir

Zeifaehrift des Hnrcrereins 1874.

Der Herr Vorsitiende theilte den um 23. Okt. zu Straiw-

bnrg erfolgten Tod des Cnatoi der dortigen Bibliothek, Carl

Oblfldiri( Freibem Tan JKaUnnitain mit nnd dia anwaaeoden

lO^liadBr arboben tieli, te dnkbam AoariHnuif dar Tar*

dienato de« Verstorbenen nm dia Mflng nd FStdaiBiig d«a

Taiaina, von ibran Sitean.

Der Ewr SabatamalMar ankattofa Uerabf Bertebt Aar
dan recht erfrenlichen Stand der Vr-n inHfmnnrr-n, woriti eine

maanüiobe BOigscbafl fOr eine «acbscndc Tbätigkeit, bcson-

dan ia IHarMlidm Pfndnetionan, an aridklm iat

El kam aodann der vtiii Herrn Rcdacteur vorfaMlc ge-

drookta Catelag' der Veroins-Bibliotbek cur Vertboilang, durch

lang wesentlich prleichtort wird.

Kaob&ladigBOg anderer gcschJlfUicher nnd wissengchaft-

nebarWagan htfum im nrFtiar dM fliiQ|]iri«a« Bestehen«

dea Verein» ühittfindondp Abendewen, an welchem 40 Mitglie-

der Theil nahmen und dessen Toaste mit einem dreifachen

H«ah ad im boh»n Frotector, 8. K. H. dca Prinnn Georg

MA PUMMl, arSfflMt wttrdaa.

Ssr ]i«tlMk>fai>ff>

Oraf TOB Oeyphantan,
idMfinämf;

AuBXUg aiu dem Sitzung-Frotocoli
von f. Daoambor i8?4>

Bei der hente atatiitcnmSasig TOTfaaommenen >'euwahl

dea Toratandes far das Jabr 1676 wnrda dar biaharigo Tor-

atand aiaatimmig wicdergeiMtt.

Ab «irkliohe Mitglieder wurden «n^aBommcu

:

1) 8a. DnrohbMMht der Prina Hamann in aoUna-BraanÜsli

in BraTOfela.

2) Der Königlich N:eflerlri;i(li^r!io Lieatenant im 2. InMB|t>

J«Bkb«er Augnal ran der Wjck sa Maaatriebt.

8) Dar.UaatoBBBt iia 9. Hannof«nebaa Bragoaar^Bgl. Vo.

16., Herr Emst von Motz 7:1 T.rin'>bTirp

4J Herr Qraf Qustof Malcolm Hamilton m lledennberg bei

IWailavea ia Beiwadani

JUa Qeecbenke waren cintrei^Hni^cn :

von Herrn Vorntemiann van Üycn:

1) DcMon Annnaire de Ia NoblpKAe ot dea ^"^11" poM-
cicnnas dea Paya-Baa. ira aan<a 1871.

2) Annnatra gMalagiqaa dea Paja-Bas, publli aaae la

direction de A, A. ToiaiaiBaa raa Oyan and O. O. Waa-
quenet. 1874-

8) Gdadatflgle v«a Meoekewa.
Vnti Herrn J. B. Rietiitap

:

4) DcMon Heraldieke Bibliotheek. 1872, 2 -4, 18T3,

Von Herrn Hofrath Herrlich:

fi) Detaaa Werk: Di« BaUegr Braadenbarg d«i Jobaaaitor-

Ordens, 1874.

TnaadnaiUttaki» orardan olagagaogaa aiik

1) dem Na8«an*gchen Oesehfehta- nnd Ali( r(!:ii"!»-Vcreiin',

2) der Academia Araldica-Oencalogica-ltaliuna r.u Pisa.

Ba «ardaa swei AaftWaa 8(. ExwUena deaWirkLBtaala«

ratbs Tilesin« von Tilrnnn zu St. l'eter»bnrg, betreffend die

Heiligenwapinn (^'^''B' 1 dieser ZLiuehrift 1874) nnJ

die Deutung der sog. Sceblättcr, vorgoletson. Dieselben sind

für Ho. 4 aniarar Tiort^iahiaacbitft pro 1874 lom Abdruck

beatinnt iroidaa.

Uraf ron Oeynhausen,

StsadeB-Srlidlraiigen.

Soino MujestAt der KOnig Ludirlg II. von Bayern haben

aiobAUeignidigst bewogaa gdaaden, mitAJlerbMiataiBiSigaat

om 10. Dee. dam KMgl. Kanmerliemi oad Obarpoatawia-
ter (Upir v. S c Ii c 1 I p r ' r iini1 ^-i'in'Mi Ilrüdcm ilcn ihii- n

RUB den Kaiserl. Diplomen ihrer Vorfahren Tum Jahro 1699

resp. 1730 and awar flir den K. Betebabofiratb nad KSnigl.

Böhm. Üesandton bei der Wahl Kaiser Josef I. 1689, Andiaaa

Eeichafroihorm Ton Schellerer nnd fQr den Kurpfalzitthea

wirkt. Ooh. Rath nnd des Henogtbums Nenburg llofrstits-

Diraotor Jobana Aatoa BeJohifiraibaimi tob Sfbelleror, aazn-

So. MajcKtüt d*>r KSnig von WQrttomberg haben sieh

allcrgnSdig«t bewogen gefunden, den Hauptmann und Batterie-

Chef im 2. «Qrtt. Feid-Artillerla-Beg. Ko. 29 Wilb. Straek
mtt dem Pridleat ,Toa oiaBaabwA" ia den Adalalaad aa

erhoben (Sept. 1874) — und dem Premicrllcntcnant im 3. k.

wQrtt. Infantcrie-Beg. No. 121 Karl v. CnpoU den seinen

Torfahren roilielieia geweaanen erblichen Adel za emenera
und die FQhning desselben ßr sieh uad amaa ähallchaHadt«

kommen zu gestatten (Not. 1874).

Sin woBtphftliBOhes AdeUdiiklom.

Im Anschlueec zu den von Herrn Grafen von Oeyn-

hansen in No. 7 und 8 pag. 81—85 roitgetlieilten weetpbUi-

iehaa Slaadaearbniaafaa briagen wir daa ftlgaada Diplom

L.y(ii_uo L-v Google
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für r.iidwi;; Philipp ' )^'ilhelm von Ilageo, wddfaM tidi in
BetiU dei Uerm Paatort Ragotsky befiodet.

AtMhiffk fUni OrighMte. Auf Miiwi i^nNMii PnrKWiinrtiT

blatte i»t die* Pipittm pcsHiricl'pn, nn d'-r linkrii Seite dor

Schrift da« gemalte Wappen eingerackt nixl die Uebenchrif-

Jerome Kapoläon,

par la graoc de Dien et lea cooatifaitiona

Bot da Waatpbali«, Piuwa fkugaia et«.

k tarn piwMia at k Ttnir Balntl

Kotre ami Lonia Philippe Ouillanme de Halfen, Inapeetenr

fininl daaDomainas, a'itant, an oonfonniti de Tartkile A. da

praiaiar da IToi Dacrata AB '4. SapftaBbra demlar, ninmi k
\

Xotre CommiasioD dn Sccnn des TitrOE, pour y rcpruscutor,

que lui et ses ancAtrea ont, Jnaqtt'i ce joar, en vertu d'uoo

poaamaion imnimoipale, joni daa qaaUAeatiaaa de la NobloBse

h6r£ditairo et dn Titre de Baron. Le dit Baron de Hagen
deairant continner a jouir de la dito qoaliflcation, ainai que

dea armoirica et ÜTräae, dont il a la poaaoasion, a iollicllt k-.

oat effal Soa Lattma paientea da ooBflimation. Kow «vem
Man Tovlv pmidre aa demanle en oonafderaUon, et mr I«

irrescnfatioB, r|ui NotiH ti t-t.' fftili< pnr Notre rainiBfro de In

Joatice d« Tavi« do Motre Conmisaion iln Breaa dea Titrea,

Ihm afOHr pv Im fthoalw, tigirfaa da Notre natn, oonfirmi

et eonftnnona, tont ponr lui qae poar aca deeoendana, le Titre

de Baron, dont jonit le Siear Lonia Philippe OuUlaoinc de

Hagen; Lni permettona de porier en toua liena lee armoirieB

et eeonona tele, fii*Ua eostltgaBfa et eoloriea ea maige dea

prieentea, et qni aoirt: Ii*<ea toiteW, an premter el qaalritaie

d'oradea foreea dVzur, la poinie cn haut, nu dcaxi^me d'ar-
;

gent • deox laicea de sable , au troiaiöuc d'argent a denx

hmaqgm, ndoMia de Hible, 1» pdat «a kmt A« deatna

de lYcn nne conronne de Barnn, aumUMrtfo tfee denx caaqnea

grelMa et conronB^a d'or, portant poufprt«lw nn toI d'a%le;

naht k dntt dend dVr »d« Amt d'anr, dM« d'aifnt ns

doiix linmeron« d.' gable; celni h ganche, d'nrefnt rhsrge de

deux foflce« de aablo. Dcrriöre Teon deiu banniöroa paaa^
en aniitoir: la droito dnainoplo anch^Tal d'aifant; In gmelw

' d'or a d<>8 foreea d'anir. lAnitai bleu fonc4 et roa^. —
largeotia Notre Muriatre-de Joatloe de faire transorire

le» pruaentus tar Ivn rcf^intrea de Noir« Commiosion du Scecn

dea Titre« et d'en «urreiUer riaaerlioa an Bulletia de Lobf
Et a Iln qve ee aalt eheae ftnae et ataUa k tn^ton Vatn
Minicire ilo la JuKtii e a fait apposcr par No« ordres Kotre

graud aceuu, t-n preüence de la Commiaaion dn Sceaa dea

Titree -
JDaoad «n Kotre R^idence Royale de Caaael le aixieme

da flwta da Jtare de Tan de graoe Mil huit oent doute,

et d« Jf«lN MgM le Sixi^me.

(aatogr.). Jerone KapoleOBi
8«tld U Hagk Ihn Hfl bnit eert doae.

Le JUaktre de la Jtigtie*

(aatogr.) S i m i o a.

Angeliftngt an aeidenen SchnQren daa

groaae Staataaiogel in einer Blechkapiicl.

0as Siegel zeigt daa Tollatindigc Wap-
pen nnd hat die d u u t ji c b c Umachrift:

Hieronjrmoa Kapoleon,

KBnig van artpUen.
(Auf der Racksoite de« PergnmentdiploraB steht noch):

^Lci prcftentes ont 6t6, en confomiit6 de l'artidle

14. dn troteiiroe dea Dferata rojaax da 4. 8«p*
taaibrelSll, traucritee litteralement etcn eotior

aar le Rjgiatre k oe destin£ No. dix aept, folim

Tingt un ot vlngt denx. Casiiel le 2?. Man 1813.

Le Secritaira g^ntoU de la CemniiaioB daSeaan

« daa Titraa.

Hagab
(Stempel!)

Beitrfige sar Geschichte des Oeaohleclites

von Nostitz.

Gonanimclt und herausgegeben Ton 0. A. v. K. u. J. I. Ueft.

1874. — Zn beziehen von der Woller'acben Bnebhandlaagfwa

Oscar R5i>igor in Bautzen (Oberlauaitz).

Wir bagrOaaea in dieeer Sobrift einen nenen Beitrag cur

Bpadalgaadrialita daa Adeb aad «war nll an aa iitwain
Interesie, aladenolbe eine Familie botrifTt. welclie durch ihren

reichen Beaitz nnd die bedcatende politiache Stellung rieler

Mitglieder einen hervorrogendon l'latz ia der Beihe nnlerer

Adelagaachlachter vaa Alten her eingaananaai bat aad no«h

jetzt elnBimat.

Ein Jeder, welcher sieb mit genealogiachcn Arbeiten bo-

«hiltigt, «eiia die S«bwierigkeit ra wttfd%eo, welche die

Beaibeiiaagelaea Flaaillleageeehlehta bereitet^ aaaMaHMfcmna
aifh diesolbe anf cini-n ro märliligen nnd woitveniweigton

.Stamm bezieht, wie den der Nontitx. Viele derartige Arbeiten

sind achon loa Stocken geratben, weil die Kraft dea Sannlan
erlahmte, oder lind nnTollendet und ungedmckt lie^n ge-

blieben, irtn ei dam Unternehmer aieht gelingen wotUe, die

?alWladl|^ an- Miahfcü, «aleba ar antrrirta» In Velga

Digitized by Google
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dkMr OaMttlad« rmb» omumIm wwihvolk Aibatt alt

Mript, in 0«{khr vidkMl 4anb die P«Mh<MHik<<t nd Hielit.

sn wwnUa.

Uabamagt tob d«r St^wiariffkeli, elM OomM^I« dw
UMobloobU von No«titi in teineiii gnnzen Umfangi' zujtitmiiicn-

BtutaUaa, $bn «Mh batMlt Toa dem WumoIm, dM tat Zait

giwiwlH wd toriiMdMM IbMii MliMr ntnill* tuid d«n

Frcnndpn der Adeli-Ge«chi«htp rnpllnpünh r-a tnarhen «nd

»or dem Untergang» ta bew»hren, hat »ich der Herr Ver-

fuMT ontiobloMon, in einer Iteibcnfolgc einzelner Hefte die

BumMm w tiMT Owehleoh^ftNUebto, Biaül«h Jtoaogra-

fUm Obw tantm Bphodwi wd Jmp—i dar Fanilie, sn

lii fiTU. Ha« vnrticj,'ondo or»to lieft bringt xiinfich-it die Erb-

•ialguag TOD 10. Dac. 1577, oio üooomoat, welcbM ffir die

Wcirttir> iüi <ind wcTo)i(»i das rerwandtschafUloh« Verhftlbiitt

der Ainuttlickon damaU lebenden Mitglieder nitt diplomatiaolier

An dirnoR inter«Mante AotenatQok »ohlleait eich einp Dar-

»telluag der iplUereii Geanhleehlataga und FaauUonTortrBge,

•Mwl» dti WmUtmIM «m 1. A«|. IMft.

DIeKfm Mrtterial, welche» «tif Hfi Seiten gcwiigennaaMn

die Vei'fiuMungvgeeoliichto der Familie outhült, folgen die bio<

grnphiiobon Skitzon doe Caepar t. N. 1450—U90 and dflt

Oarl Haioricb t. N. 1613-1084,

ImmIImi nr Speäalgesohicibia

•Iwohnitto.

Indnai wir laaeren Leaem di« Auaig« diaaaa »ardienet-

voUm Warim bringan, hofTan wir, daM tt«w Mha ngleicb

daiu dienen m'^^rn. doui Horm Vtirfiusucr nocli maooha biaher

Tariwigana and in anderen ÜAodeo befindlicba fiaitriga in-

•awia dsH itoiNi mtm Bift» imM bald dia in

0.

Dto OotliMr lea—logiidua TMien-
büoher pro 187S.

Uagan Tor an« omI biHtigaa, wie laiu dia RadaettoB bw*bl

tat, dieeelben fortwthrend n Terrollkomaneo.

!>•• genealogMcbe Taichenbuch bringt iwar Iceiae nenen

FaaiUeBartikei, waa aacb nieKt la erwarten war, anbd—
AMMIaag im vaagaa Jakn dweb AateabM dar but-

HanBga ao «aMtifllab imallwl war; dagagaa bat

die dipKiiiiittl«ch-8U(it(i»rbe A) tl eilasg »icb mit beeondcrer

Swffiidt daa FiaaaaaB — dem narraa ranua — dar Staataa

lltiala.

Bai dar

VolltUadIgfcaR dar IteHh^-Aiftal darf ea flul flbarraaohan,

daas di^elben docb alljfthrlieh nocli, aueeor duu ueu-orairtaa

Urafaa, duck OrafaabAaaar ittarn liaiona bareiebarl wardao.

rtr daa dantah» Bekb hoami ta fiaaar Baalahang Saiat-

Jgnon, auaeerdem der neu crbobene Raycritclie Graf ron

Stanffenberg in Betracht. Aiirh finden wir die seit Uagerva
Jahren wagen aungelnder Nacbricbton anter die Teraltetaa

rtikal Taiaatita FaaüUa OHpaki madar nii thram voUaa

Panonalbaataada aafjgaMhft Wm AaaaU aABadUcli mrar-
Ibüiger gcnealogiaAarBt—laibw mwifcl

Warth daa Baohaa.

Amb daa ftaflurrllaba Tkaebeabwb bringt rMa
Artikel, gpedelt fQr Prenaaen die Erbebnag Keaael - Zeutttcb

und die Anerkennnngen Klot-Traatretter, UeynhaoMa, Omp-
teda, Saaa and ToU, aowie die Uabar feblonden FniatüfB

Flinte T. Bnobaa, Stiam und Wilamowits-UOUendoift.

Ale UaloBm mSebla w»bl dar fflratlicb Liebtea-
itein'itcho Froihurrouetiind der Familie Koeedorf-Salni tu be-

traebtea aata, daran Cbaf in dar aaaeataa FraoMiaebm Bang-

dieseeittg^o Anerki

haben acbeint

Vaunilien-Namen als Vornamen.
iBmli B^ 4 B. 41, X«. t, 10 8. III).

1609. — KUngenberg Kerckringlc joaaker

in Labaok. (Waili, LBbaek natar Jttgaa WnUeaweTer o t, w.

I. 8. 286). Beide FamiUen, ao dia KBngaabarg ala dieKerok-
ring gehürten zur ZirkulbruJ>jr«ehaft.

Laaabofg Bnuamar 1Ö6Ö finabl a«

bH«,BM.T«iC

Bekamitmaolning.

Die rerahHaalilt^iadar
tri«* für das alehate Jahr nnd besw. ihre Rfirkstflade

iMfudea Jabr« ber mögllcbst bald dem Schate-
|«4m

Dt» Angibo dkMV K«. M bat dareb UTorbMge»
BNtladij «Im «rsegcrwag erfabm, dl«

ffonndlicbat entacbaldi^ >vt>rkloii mügtt. ScbloubogaiBt
labaltaragiater aad Titel der .ätaadeaarbMtucea «tc,
MB im Acta« im Ifn itiMlw MMMi^Mldll,«

II V«. 1.1811.

Daa |i«flieba Taaebaaboab aatgt ala TttalbOd den OraCta

UOlMiratiB N.T«*t *w Mitoakar * Bf«toll

oy(i_u^ L,v Google
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187i. Litorntnr- il Intp11i2:on7Watt dos doiitschoTi Horold. .i- 12.

Familien - Nachrichten.

Todeaaile.

(IMiilarac tm dir «Mm WmmmiIl

28. Sept. Wentferode. BwO« BwaM. — Btam: B.,

Obent nnd N. N. r. LKbelL
19. Oct. Berlin. Adalh. t. Lüper, geb. t. Bluacken-

borg, Torw. HptaiL, 78 J. — Schwiafwi.: Bad. t. HiMB,

Hj^or a. D.

19. B«pt Oiltow. RndoK v. d. LHk». kl«!». - BKkb:
T. d. L. und N. X. r. Maitzahn.

7. Oot. Peccatel. Aagu»te v. 3Jaltzahn a. d. H. Poe»

Mtel, 18 J. — OnwHk; "W. v. OcitMB, Obad^lH. «. An-

gMto BaltlMaar.

30. 8e]>t Sletän. 0km t. JKawieBliMh, i. SO. J.

2. Sept. Durimund. Jok. ABdi.Edaud T. UufVt, Bpta.

and Dom.-S. s. D., SO J.

18, Ool. flisbraadm. Oaorf t. llfltttc, Ob.«XnMMr-

karr n. 8.

14./15. Oct. (. li.u Utlti iiburj;. Curl Burua de U Mottr-

Foaque, Hpim. Leib-CirL'n.-Kgi., im 35. J. — Wwe.: Anna

RoIUns, Matter: Albwtioe, Bnidsr: Friadrioh, Hpt,8.Qard«>

Rpg. s. F., rem. n. läMgA. . CrUMh.
7. Oct. StargHnJ ( To rata ) Larisaa y. Nick)Bch-Ro<Min-

egk, 8Vt — li^itern : Land-U. t. K.-B. and H. S, t.

6. Sept. Dahniü. Emst v. Niebelschütz, Land-R. b. D.,

,')7J. — Wwe.: Cluia v. Penker, Kinder :Curt, Lieat Garde-

F(iii.-R«g, Olga, ClauR, Licut b. Brand. IaC4lgk S9. ud
Honl T. M., FUinr. 4. Pm. lni;-£(t 69.

98. Bvpl. H«mad«ir£ CleneallBa t. VoHe, gab. r. Ke»*

Mier, Tcrw. Qcncrallioui., im 66. J.

20. Cot. Manchen. Fanny Bedall, gob. r. Pessl, verw.

LMMMar, L 74. J.

?0. Sept Spandau. Magda t. Petcradorff, geb. Scho-

maon. — Wwr.: r. P., Hpim. 4. Oaid»>Bef. i. F.

5. Sept. Ikigm. Hadwig BiuwBaa t. PiMMcm , ftb.

V. StoMfe.

Ifi. Oai ITafBhnu. Aatan r.

IbjfiK «. D. — Wm.: Aga« IMfai t.

Ool. Obanigk. Frfedr. v. M^tara.0.,

82. J.

23. 8apt Ueadeber. Ferd. Kolbe, Upim. a. D. — Wwe.

:

Matt. T.

k Ort. Hambarg. Friederike FlttrlM.~8dlKi:

V. RibbMk «. Bibboek, geb. Fl.

8 8ept. Dfeadaa. Bich. VMbarr t. BrariMis a. Ja>

•Umw, Prem.'Lieot. a. D., 38 J.

lOL Septbr. Braek a. d. M. LMfoM tetlmr.]l>M«li,

«Mv KroneBtlMÜ, k. k. MhMariM. Mo. Is 78. J. —
3CkD<j : Leopold und Carl Rittür t. BmM. (fim. Bit WMda
8. H. nad Bsa S.)

4, Oek mmbiiL Ladw. t. Schadfla, P^ttnmL •. ]>.

13.. 14. ävptbr. Bnmbeig. WUhelm üchinaielpfeBaig)

T. d. 076, Obenffiaat. t. D. nnd atine Qattia: JdaPormfe.
27. Öopt. MOg^genhall Wi-rncr r. SchlHgt'titiMifT. l, im

' 21. J. — Eltern: 11. v. tichl. und Sophie v. \\><lell, Brud.:

! Friedr. t. Schi.

23. Sept. Mlladiaii. Inna v. Schmid, 82 J.

26. Sept Begensburg. Joaiphine Tiinneriuaiin, gab.

Freiin von Sehönbrnun, vorw. Landrichter.

21. n. 22. Sept. Berlin. Wanda und Clara t. Sobwei«
idlB. —> BHern: t. Sekw., H^or a. Tkeraee r. FkwickciH
berg-Liittw ita.

9. üc-tbr. Berlin. Klisalipth v. b^chweinitz, diu lebete

Tochter der Voiigen.

13. Sept. HannoTer. Lotbar .Spieker, LIetit. — £11:
O. äp , ProT. Schnl-R. and Marie r. Scbraliisch.

22. ' Oi-t. Cottbu» Thwjd. Jlolhi-s , .\mti-K. — Dnter

den UinterbL: Tochter : Marg. v. Sommerfeld n. FalckM»
hayn, geh. IL aitd Sebwiegen.: Heiar. CapiMiB, Beetor.

21. Oet. Horlin. Heinrich v. SpankiTPtt, i- II. .T

Eltern: Hugo v. äp., Obcrforstiii. ii. Marie v WoBgenlieim.
11. Oct. Dobbertin. Louise .Stuül T. Allsivln, StlB»-

dame, 87 J. — Sehweetcr: Wilbelmiae.

19. Sepi Sndeniig. Ottilie t. Stempel, geb. v. Kleist.

— Wwr.: T. 8t, Lieut a. D., TSchter: kartha u. Olga r. St.

I. Sept. JKenhot Ludolf t. Strants. — Wire.: llarie

T. 0«t«roht

9. üopt. Neawalde. Gar! Adolf t. Stwtlia. — Wwe.:
Marie t. Rentz.

6. Sept. Oörlitx. Jenny r. Studnitz, geb. v. Wrocbem.
— WwK,: B. 8L, Mttlor a D.

14. Sept MOnnterwalde. Ferd. t. Szerdahelyi, i.78. J.

— Wwe.: Antonie r. Luga, Töchter: Helene Ofin Poaa-

donrdu nnd Martba v. Anenwsld, geb. t. 8a.

4. Oct. Bornitdorf. Hertha v. Thnrmo. J. Bit;:

Sittm. T. Tb. and Clara Freiin t. Sobeck,

98. Sept BUnkenfaM. Carl t. Tresckow, Hptaa. a. D.,

im 73. J. — Wwe.: Laar«, geb. t. Treacko«-.

II. Sept Dresden. Constantin t. Uechtritz-Steütkircb,

Ob.^8lM(aanw. Oeb. — Mutter: Marie t. Ue, gab. Wäll«

bmnn, Sohweet. : Clara und l'nnln t.

7. Sept. Beichenball. Oscjir Baron t. Vietiogaliuffgea.

Mheel, O^iatBaat. ~ Wwe.: Hedwig Lckt

22. .Sept Mdgdeburg Henr. Wilh, v. Vipf inpihiitT, geb.

». Watadorff I
»erw. M»jor. — Sohn ; Otto. AppLÜ-UtT.-R.

(vam. V. Roea t. Sobliekmanu}, Enkel: Mm, Lieut. 32.

Int-R»-!?« ,
Oao, Lient. 60. luL-Rog , Heinr. und Marie t. V.

18k iSept. WeiutnfeU. Fannj Vitzthnn \. Kketädt,

geb. T. OOgenbelBb, 82 J. — KIimIt Oberttin Marie t.

Egloffatein, geb. V. t. E., rarw. t. Troadiin, a. Oeocg T.

T. E., Miyor %. D. (verm. m. Oerbardtee Kriees). Enkel: Fe»

dor T, Troaebia, Mario, venu. LiLutcriant Lütt ig, i,-eb. tob

Trsadria« Oeeig t. Troadda, Lieat. und Fanny and Adolf

V. B.
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90. Sept B«rUii. Cur! t. ^nnib, C'adet, 14 V.'
—

Eltern: Herrn, r. V., ObersÜiont. i. D. und Bertha T.ZiUe-

witz, Getcliw.: Marg. und Ileino v. U.

0. Ort. Wernigerode Horm. v. l'nnih, ObMtMktlt. I.

D., im 65. J. — HintorbL: die Obigen.

M. Aaf. TIHs. Reiar. Biitar r. Volimur TeldMin,

Mftm. a. D.. im Ti) '

21. Sept RrduidKrhuf. MaüiUde Warfiidorff.

2G. Sept. iMün. änmiwT. Warutedt, geb. aun. Baa-

diMin A. d. iL Butia«, ««tw. gewae. t. Biilvw, 94 J. —
K!nd«r: Benih. v. Bfliow, Kafe. Staalaielcr. fTwoL m. Louise

Riickor
,

Aj^tp s m iw v. Wariisfi'dt, peb. v Wanint^dt.

Fried« V. W., ätilbid. x. l'reeto, EIim Ofln. Plateii-Haller-

arand, geb. t. V , Otam t. HaiaMf^ldwni, geb. t. W.
v> Sepf. W'ioabadan. lUae t. Wwoksteni, galk Sarke,

?erw, UbcrBflifti;

03. .Sopt .Si'istunjjcii. Itertlia v. \\>»tei-iiliag«Mi.

16. Oot Bena. Thene« t. WittfMistoin, 6 Hob- —
Sltern: Jet. t. W.. Advoeat «nd Hath. Johammn.

11. Oct, Borlin. JuHn- v Wroclu-m Ju>ii.' R i. 74. J.

19. Sept Potadam. Wilüelm v. Wnllfeu, im 76. J.

SO. Ang. Bridagg. Maria r. Xfkuidair. — U«ttar:

Oarol. V. \., ;.,'el). V. Tansch, rprw Oeneralmaj.

7. Üct. Slülp Llrikf Keimer, geb. t. ZitoewiU, »erw.

ga«. onfln Kroekow.

Familien-Naohriohten

L VciMMogM:

5. Nov. r - 1 t ili h Y. BXr, Pnat-Iiaut. Han. Faid-

Art -Bog. 27. und CaUi. Drake.

10. VoT. Halvar. Rnat vom Berg «.MafttftKnniBe.

99. OeL CoMrnr. V Hinmenthul, Pn».'Liemi IHoto-

rhein. FB».-B(>g 3U. und U«rtUa Uuyer.

ö. Nov. stolp. PMd T. BmiiB, Ident.Bmakar Haa.-Bgt

uid EUmb. Stryk.

18. Kot. Bradao. t. Brttike, Lieat 1. SoUai. Drag.

Bgt. 4. und Clura v. Keller.

25. iOct. oder ä'ot.J — ?— Oacar v. Bnuu genannt v.

KMfltaugeii, PiHL-Liaat. 3. SMdaa. GiaiL-Bag. 11. m. An»
Hansledt

24. Nov. Hoi Horsdorf. Eugen Filir. v, d. BubscIii- ,Ip-

peabnrg, Licut. Mugd. Jügor-Bat. 4. und Anna l'äcli.

2a. Oet. Dieaden. Ba4. CranahMr, Uptm. u. Dorla

Scheffler.'

.'i XoY. Minden, v I)amlin)\\ «ki , Prcm.-Lieut. Inf.-

Bag. Prina Friedr. d. .Niederl. und jlmalia t. Battorf.

S7. Oet. IMaMM. Kkidt L, FraafUeat 0. W^ttph.

bf.-Reg. nö. und Jftntir Freiin v Donop.

26. Out. Berlin. Cnrt (Carl l'j v, FraiickfuUerg, Hptoi.

1. Pumm. Inf.-Reg. 2. nnd Edith« t. Raaiin.

7. Hot. Bonn. Max t. a«nitoi»> Hokanstoia, Fieok-

Uant 4. Gfli4o4h«n.-Bag. oad Thmwae FreHs . Stoltimi-

berg>

13 Kot. Saarlouia. ]>r. Koke, ät«b««rst und Eliaob.

T. OnAvinlkL

'j >. Not. Vlaabadaa. Ihb med. Gail Clwrtk od Olga
T. Orimm.

23. Oct HaanOTor. Wilh. Jaenbart Prem.-Lient. «ad
Therean y. (ii-iindler.

24. üot. Eapaa. Ang. Wildt u. Unbartine v. Uarenue
20. Oet. BarHo. Ladw. t. Kaaf^aaa «.BiaakaLaadas.
30 Ürt. Berlin. Arnold r. Langenbec-k, BptBL Oaaa

ruhst, d. U. Div. und Theodora v. Schuppier.
' 26. Nor. Amati-rdiun. Clem. v. LbMmIz, Fl«a.-LlaBb

Uohenz. F<la.-Beg. 40. and Babine Jüm.

I

30. Nov. Eletnbof-Prattst. Oasi Ad. Beklcvttier aad

fl.ilwifr V >f«»nn'rty.

27. Uct. ivlingenberg, Uuat, Ueorg t. Oppen, KönigL

flioha. FSntor es Haraudorf and PaaL KndaeL
29. Oct. Naiimliur^. Rieh. v. Ot^rtzen, Prcm.-T.ifut. i.

,

Oetpr. Jügor-Bat. 1. und Marie l'reiin v. Schtttz-HolzUauaen.

18. Nov. -« Curl Y. Poi tatina, Hptm. n. MiL^AMailM

b. d. JL Oeoaodtsoh. ia Italien «ad flarriet de Taa.

10. VoT. OvadaalTwr. Tietof Xeyer, Hpbn. d. Badaig

T. Saüawa o. Kadan.

24. Not. Oldenboig. Victor t. Tbfifflea, Prem.-Ljest.

4. Owda-Bgi a; F. aad Elkab. t. Alte.
26. Nov. OfOna. Friti Prbr. t. VeMktlia aad Haäb.

j

V. KroHigk.
I 3. Nov. Wiabn. Ma.x v. Wendim und Anna Schulze.

7. Kot. Cottbaa. OaaUv t. Zawadaky, Lieat 6. Biaad.

lat-Bagt. 09. nnd Adda Paaaow.
25. Oci. Wriccen. v. ZyrhIlnHkf, BjplM. S. Oaido*

Oren-Beg. nnd KU« Schoaibnrgk.

I

I

Ii. (;fburl«B: I

a. Zwillinice, 2 Knaben: '

2A. Kot. Berlin. Cboras, Hptm. o. Elia. r. d. Goltl.

0. Kot. P^. Wlaigatdl^ LisgrAa, BackiMHiw. o. Alwfaa

T. Paipari

b. «in 8«lw:

I 13. Nov. Kl. Priti. V. Raflsewitz, Anna y. Heyden.

I 18. Not. Berlin, v. Batockl, Fannj Ufln. KeynerUng.

23. Oot. Berlin. Dr. Emat FlMUMer, Oah. Btaab-
'

Archiv., Sophie t. Baameiater.

90. Not. BSdkebnrg. v. Beerswordt, Lioni Waitpb-

Jlger-Bat. 7., Johanna geb. v. Bci-r^woi-dt.

27. Oet. Buaowo. t. Betbmana-Uollweg.

T. 5oT. BOzUbaa. Bad. Aadxaaa^ Varia t. BHMaa.
17. Not. Colbarg. t. Iktfaa, Obaiat 7. Pobm. b£>

I

Bag. 64.

1. Not 'Wilsnack. v. Borcke, Kreis-R., Marie Stapf.
'

4. Not Bnbmb. t. Btookbaaea, Pronk-UamL i. Haaa.

Inf.-R%. 75 , Oaflddn Tbltrl.

28 Nov. Braunsborg. v. Blich. Hptau Oalpc* AgW
j
Bau 1., Louise GötUiog v. Abeodroth.

I
91. Oat aadaiT. Oari Friadr. v. Bilaw, Otea t«

Oertsen.

j
aO. Not. Altstadt. H. y. Cleve, BerÜia t. Pleeaea.

l SSw OatwBfaaMa. t. Bagal, Aaaa r. Aga«.
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80. Oot Berlin, t. Freyhold, Hptm. 1. C«id«ttan-C.,

AiiM IV«Bd t. SIefeatoit,

30. Oob Dortonuid. 3, S^indlMr, V. ST. gtli. t. Htit-

IOl Vor. PwtiUHk WOf T. OMMler, Btitn.SLH««U.

DnVi>Baft 18, CSoilie r. Oertzen.

14. Vor. Flonsbiug. Theod. v. Uaeseirr, Hptoi. Schlesw.

lBf.-Rcg. 81., Uoleno r. Wutenberg.
27. Kot. Mnehamju. t. lUlckrenth, Rittn. a.

DiMia Oiltn Bvmt.
13. Nor. Ratibor. Ih-rm. T. KMtt, Hpln. 8. OImimIiI.

InC-Rgt. 62^ Anna Cocbios.

In Bot. (tf) Whn. * Yioter r. Knms, fnt, Itmtg.Bm-

15. N5v. Herifisdorf. Oncar v. Kretäclimaii, Pfarrer,

Magd. Froiin y. E8eb«>ck.

SO. Oct. Onndoiu. Sielir, HptiiL. £liM iMukU
9. lT«r. Oowow. A, r. Levctiow, Ltad-R., Oharlolto

r. 0«rtz«u.

16. Nor. Bresltto. Kdmand r. Lübbec'ke-^aliltiQ, Wil-

helmiiie v. Tttmplhig.

29. Oct. Insterbarg. Fritt r. Mar«r, UUm. LIMi. Dlan.-

Kgt. 12 . Helene Prörtn.T v d. Halle.

29. Not. PoUctarn. r. NatZRIW, Hpta. 1. Owdv-Bft
s. F., Heleiw gab. r. NataBMr.

91. Oot. HniiD b. Rntbafg. Bflar. r. OUaadorir.
25. Oct. Celif T. Ostrowikl, Pffn.»Iäirat. 9. Bnn.

Inr.-Ii«g. 77., Jobaons Thott
25. Nor. LhibMao. 0. T. Ptippaohdai, IMm Fretto

H«rd«r.

I. War Schulonbnrg. r. Pressetitin, N. N., geb.Pogge.
18. Nov. Willkmuin (iiutuv T. PNiMBthl, gW.

Rantter, Qertrad r. Podewits.

II. K«r. Ltegnite.- IVnii ftwinmr, m. D.,

Adelb. V. Czettritz-NenhanB.

22. Nor. Lenzin. Luuis t. Hohr, Mttrie, geb. v. Kohr.

13. Not. Hugenuu i. E. v. Rappard, PfMb-UMt 8.

BcbL J>i«ff.4igt. 16.» SopU« Natener.

M. Vor. llM«r-LandlB. A. ?. SetancUiü^-rHriagtbofea.

Ibjor B. D.

21. Kq.t. Aurich. if'roni r. Sctiöler, Uptm. Ostfr. Inf-

B«f. n, AlU» K. N.

28. Oct Havelbag: S0«l«r, OhawUiaiit. i.D., Lot-

tine T. Oertzen.

25. Oct. Uagonau. r. Sillieh, Hptm.. N. N. te Prerdt

A. Nov. atanbaig in Waatpr. O. t. 8«dai^|em.
{6. Vovbr. PnaehUti. Leo r. Watslorf, fiamj ron

Sehönberg.

16. Nor. Straaaburg L K. Laopold r. WinniBg, Hptm,

% mOmM. lA-Sag. 47., Maria t. RsiclMkMlb

0. «ine Tocliter:

90. üov. Toigu. Y. BlUwbeck, Bpta. 79. bl^B«f.,
Wiwiwa Bora.

in. Nuv. TIamburg. Herrn, r. BrMdtttldli Hpta. 2.

Baal. laL-Bgt. 78., Helene Breithaopt.

98. Ool. Stnnbiirg i. E. r. BMdow, Bpte. I. Bkan.

U-Btf. 26., Ohl» BekaSdieL

6. Nor. JnoirraoUw. Baron r. Bald, gen. Sehimmel»

Pfennig v. d. üye, M^jor t. D., Anna Preiln r. Ohlen n.

Ailerskron.

30. Nor. WeUlar. r. Bünao, Hptm. Bhein. Jig.-Bat.

8., Agnca Bggellvgr.

Gr*. Spandau. Albr. T. Cirlowits, Bpt».4.0Md.'
Ilgt., Muri,'. Kroiin v. Obernitz.

21. Nor. Weimar. Frhr. v. Donop, Ciicilia Scliweitxer.

80. Oet. Alranalabaa. Fr. Schr^deTi Kgi. Ob.>Amta.,

Jda T. Dttinckem. Das Kind f i6. Nor.

17. Nor. Koisse. v. I'atckrnbayn, Pnm. - UaiU. 93.

Iaf-B«g, Marg. r. Scblaterbacta.

1& Kar. Ooari. CMtwaM. Hpfan., IMnlg r. VaMnna.
16. Not. Berlin. Etimund r Fitrster, WftMO. Knia,-Vnu-

Qren.-Rgt., Tona Freiin t. Stroniberg.

28. Nov. Engen, r. FnMkMbcig, Hptai. b. d. Cria|»>

aohole, Waada Remiu.
97. Oot. Lobbarieli. de Friet, FHedam-B., Mafia r. d.

Recke.

3. Nov. Neu-Buppio. v. d. tioltz, Prem.-Lieut 24. Inf

-

Reg., Clara WollT.

25. Nov. Brodau. Ücorg t. HSnfl, Proni.4<iaHt SflhL

Feld-Art.-Rgt. ü., Rougea v. GUgenheimb.
99. Oct. Vebra. v. Henning, Wally v. Wnrmb.
99. Nor. Kdoigsberg i. Pr. £. r. Hon«y«r, Hptm.

Gnn -Reg. Kianpriaa, Otga v. Cölbe.
29. Oot MiUwih. T. Hago, Hpta. a. D., Haiaa« tob

Globig.

6. Nor. Homburg t. d. H. r. Kahler, Hpta. 88.P08.-

Bgt, Sophie r. Benlwits.

6 Nor. BrauntchTreig. t. Kltiber.Helschebom, Hptn.

67. Inf -Reg., ContUnze v. llulwivic.

9. N«r. UoheaUebenthal. r. Kttater, Gabriele Freiia

r. BedHta n. VaaUiob.

9. Not. Nauen. H. r. Lanpirdtf, Maria N, N
1. Not. >IeiniDgen. Erich l/öllböfel v. Löwen^^prung.

PniD.-Lient. 32. Inf.-Rgt., Anna r. Plessen.

29. Nor. Berlin. Dr. £mat t. MiUler, Oob. Ob.-Reg,r

Radi, Eanaa MonJ^.
n, !. Llliuburg. Errut v. Mutz, Uoai 18. Diag.«

Rgt , Anna t. ]*'r«ttckenberg-ProscblitB.

18 Nor. Hiadm. 6. B. r. Valaaier, Major Rit-Begt.

Piiai Friedr. d. Nieder!., Jobnunn t T^liimentbal.

24. Oot Diodoiihofea. Victor sigism. v. Oertzen-Rep-
nitz, Lieot. 1. Pouim. Vlanen-Reg. 4., Clotilde r. Madai.

4. Nor. Hambnig. r. Oerteeo, Preab-Lieot 78. In£>
Reg., Braeita Orlfla r. Weateiholt-ClTienfterg. Daa IBad

t 14. Not.

22. Oot. Potadam. H. r. Oatau, Paala r. Knoblocb.
8. Nor. BiaiaaMbiwaigi . Papaa, Uaat. Rhein. Jlg.-

Bat. 8., Emma Tiemann.

2. Nov. SoDdersbaueeii. K. t. Po8«ck, Major, KlOgeU

Adj. dofl Fflraten, Wilhelmine r. Rüxleben.

30. Nor. Sonderbatg. t Radonits-Belgrad, Prewac^
UiBt. 88 TOh-Bag , BarUia Beyer.

29. Oct. Lanbaa. Ooarad r. BeMekftue, Oham a. D.,

iUth. Krüger.

la Vor. .BOarhat F. W. HaiuiBh, Mala r. 9dkm^



10. Not. Xei»e. v.Thnn, PreiiL-Lieut , Olga t. Thiok.

Li» Nov. Charlottenhurg Barun t. Vii>tingboff, 3Iajor

a. 1)., Meta Uaertel.

IL Nov. Altona K. r. Zcrh, Prcm.-Licnt. IL Rogt

,

N. T. Mlnckwitr..

21L Oct Faid« Ciirt v. Zülow, Marie Piper,

11. Nov. Langeroeil. v. Ziminrnnanii, Clara Oßn Ma-

tnftchka.

III. Todrsnilr:

11. Not. Stuttgart. Elise Hcnr. t. Alliorti, geb. l'reiin

T. Kn\»'i-irh, L CIL J - Tochter; M.itlnlde vom. Oberst.

Kreifr. t. Schiller.

19. Nov. Berlin. Marie v. Aster, geb. v. Brand, Tcrw.

tieneral.

23. Not. Mentono. Curt t. Bartas», Prein.-Lient Kais.

Alex Oren.-Rfrt. — Kltem: t. B., Hptm. a. 1). und Marie

geb. T. Wartenberß, Oi'srhw. : Hugo v. B (Term. m Helen»

T. Wartenbersi und Anna t. B.

l£. Out. Aibling. Auguste Meggenilorll'er. geb. v. Barth,

im iiL

fi» Kot. Lonkon. l>r HAiikKl. — Wwe. : Jenuy von

Belling.

b. Not. Emden. Wolf Erioh v. Beuui^eu, i J. a. —
Litern: Hertn. t. B., Major Ostfriet. Inf.-Rog. 2h- und Hcnr.

v. Sydow
::.0. Oc:t. De«8au. Math. v. Berenhortit, geb. t. Saldem.

3^ Not. PSrderatedt. Wilh. Friedr. Carl v, Branden-

stein. — Kitern: f Major v. ür. und Hfdwig Kreiin v. Met«ch

2. Not. Hannover. Heinr. Bronsart v. Scliellendorr,

(icnerallieut. z. !>., im Ii, J. — Kinder: Hans, Tbeater-Int.

t. IL. l'aul, Oberst. Walter, Oberst, Hoinr
, Hptm , Antonie

T. Hahneofeld, geb. B. t. Seh. und Rosalie.

27. Oct. Potsdam. Paul v. Bülow, Oben>tlient. 7.. 1».—

Wwe.: Marie t. Waldaw.

ÜL Not. Wendorf. Clara v. Bälow, geb. v. Oertzen.
— Wwr. : Carl Friedr. t. B.

yOct. (Beerd. 24.) —?— in Bayern. Caroline Wössl, geb.

T. linrger.

—?— München. Anna Lettenmeyer, geb. t. Couton.

2fL Oct. Knimbcuk. Alexandrioe t. Dewitz, geb. tod

Valtzahn. — Schw.: Honr. t. M.

i(. Not. JUortissen. Franziska Scheppich, geb. r. DoU^,

Tcrw. Appellratb, im TL, J.

2fi. Not. Potsdam. Dr. Jul. t. Ehrenberg, Ob.-Stab»-

Arrt, 62 J. alt. — Wwe-; Ad«lgnndc Stra«sbarg, Kinder:

Wilb., Prem.-I.iaat. äfi. Inf.-K«g. und Max t. E., Oekonom.

2Iu Oct. Cflblenz b. Paaewalk. Rudolf Frhr. v. F.ick-

Btedt. — Bmder: Hugo t. E.

22. Not. Capelle a. ROgen. t. Esbeck, geb. v. Platen,

TQ, J. alt. — Sohn : t. Esbeck-Platen, Prem.-Lient. &, la suite

der Garde-Husaren.

\i. Kot. Zehlendorf. Maximiliane t. Freysleben, geb.

T. Kleist, verw. General, im Z4. J.

I

22- Oct. München. Math. v. Gümiiierler, L SiL J —
Vater: Ludw. Kitter t. U

, Ober^tlieat., a. D.. Scliw. : Jo*e-

phine V. Ci.

2I1. Not. /.wingenberg. Wilh. v. Gfiilncr, LicuL und
FeldjJger.

9.. Nov. Nymphenbnrg. Gottfr. v. St. George, Post-

Inspet-tor a. D.

L Not. Parsow. Bogi»l. t. Gerlach n. P., im &3. J.—
^Geechw : Charlotte t. 0 , Hcnr. v. I'lütz, geb. v. G., Anna
V. BasHewitz, geb. t. O , Aug. t. (i., Land-R.

I

ifi, Oot. Detmold. Hans v. Gil»a, Mon. alt. —
Eltern : M. t. Ii. und K. N. Freiin v. Gramer

it. Nov. Marieiivrerder. Rüdiger v. d. Goltz, l J. aJu

— Eliurn: v. d. G., Hptm. L Gend -Brig. und Ernoatine von

Dombardt.
ß. Nov. Jagsthuusen. Frhr. Götz v. Berlichingeu, ül

J. alt.

I 21L Not. Berlin. Louis t. Götzen, Obert a. D.

22. Not. Stettin. Hana Herrn, t. d. Gröben, Geh. Ob.-

I

Finanx-R. — Kinder: Utto, Hptui. 3L Oarde-Rgt. (Term. mit

I

EUbcth Freiin t. Veltheim). Marie, Sdftud. u. Elis. t. d. ür.

S- Not. Bückeburg. Gustav v. Kahnke, Hptm. We«tf
Jäger-Bat 2.

II. Nov Kl. Machnow. Johanna Bergemann. — Tocht.:

Anna, vcrm. m. A. t. Hake, Geh. Reg -R. a. ü. a. Kl. M.
2L Oct. —y— Henr. t. Hansteiu, geb. v. Kleist a. d.

\
IL W. Tychow, im J. — Kinder: AuguHte v. Hanstein-

, Wahlhaoscn, geb. v. |L, Ernst v. IL a. Wua«ekow (verm. m.

I

Marie v. Arnim), Adolf v. IL. a. Kuhnhof (verm. m. Marie
T. Kleistj und Hedwig >. H.

2. Nov. Uulber»tadt. Carl t. Hartwig, Krei»-Ger.-R.

a. D., im Ifi. J. — Sohn: Adolf.

ItL Nov. München. Wally t. Heuser, geb. Dötac-h-

ü. Not. Ob.-RfiTersdorf. Beruh, t. Hoffmanu a. Ob.-R
22. Nov. Wismar. Christ. Ernst Wilh. Frhr. v. Hopff-

garten, WüHt. Kittm. a. D.

2, Nov. Berlin. Jacobi, General d. Inf. z. D. —
Wwe.: Carol. v. Bohlen, Sohn: AJbano, Untcroff. i. 1. Uarde-

I Regiment.

2. Nov. Kempten. Joh. Jac. Ritter t. Jenitch a. Lau-
borzoU, im 7S. J.

IL Oct. Liegniu. Flora v. Kreckwitx. — Mutter:

Flora T. Kr., geb. t. Seel.

11. Not. Osnabrück. Adelli. Krnmmacher, geb. von

Kiigelgen.

13. Not. Liognitz. Marianne t. Ladiges, geb. v. Suckow,
im J. — Kind.: August a. Borghorst-Hütten, verm. mit

Charlotte N. N., Dora, Term. Hptm. v. Wickede, Marianne,

TOrm Major t. Wickede, Charlotte, Tcriu. Generalmaj. Ton

Rotlimaler.

2. Not. Stendal, t'lara t. Leitbold, geb. t. Werder,
Terw. Major. — Töchter: Wand» und Clara.

ih. Not. Schweidnitz. Math. t. Lieres, geb. t. Stnt»

terheim, Terw. Rittm., 73 J. alt

2L Oct JouT. Alfred Frhx. t. LoUbeck a. WeTbem,
im 52. J. — Tochter: Laura L.

? (Oct. oder Nov.) —?— t. Liibtow, geb. Freün von

I
rckermann, Wwe.:T. L., Oenaralmig. z. D., Kinder: Alwine,
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Julia», Prem -Liont. in d«r Niedarl. Annoe, Mario, Term. Maj.

T 8e«bei'k, Schwiegen.: v ZxchUaehen, Oeneralniaj. t. I).

L Not. Berlin. M«th. v. MasHOW, geb. Honn-yer. —
Vwr.: Adolf, Kittm. Gardcs-Karaasicr-Rgt.

H. Nor. Klennow. Carol. t. Moding, geb. v. Pre«-

Hentio, im Sfi. J.

30, Oct. Manebon. A. v. Merz, SHftadamo, J. alt.

10. MoT. Euerbach. Ailalli. Frhr. v. Hönater a. E., I

Kontm. a. D — Sohn: Erhard, tjebwiegen. : Anton Frbr. r.

Woveld, Major ». U.

IL Oct. Bachloe. Fauuy v. Orff. — Eltern: Max r.

0 ,
OfBcial, Betty Doininger.

16. Nov. Traunstein, (kirinna Pernwerth Bäjmatein,

1 Mun. — Eltern: Adolf V. t. D., Poat- und Bahnverw. and

Krida Schmidt.
j

20. Oi-t. Müneben. Fanny Bedftll, gel*, r PetiMl, Terw
|

Land-Richter, im 74. J.

•Jh^ No». Wnticke. Carl Han« Ernst v. PUtAU a. W., '

im 21. J.

a. Nov. QOttingen. Emst Kern. — Tocliter: Bertha,

verni. Mi\jor t. Plato.

I. \ Nov. OOnnib:. Helene v. Rainin, 1 Mon. — Bit.:

T. R und Louise v. Ladwiger.

1^ Nor. .Ston-kniti. Marie r. Raocbhaapt, 2 Jabre.

— Eltern: WiUi. r. K., Land-H. und Emilie Degenkolk.

12. Nor Prenslau. Adelh. Schmidt, geb. v. Raven,

rerw. Prediger.

Oct Stettin. Heinr. Bredoreck. — Tochter: Math.,

rem. Baronin v. Reiitz a. Celline.

2L Oct. Frankfurt a. (). Jda r. Reyher, geb. r. Ban-

maiui, rerw. Qenoral.

!L Nov. Pirna. Max v. Roebow, Bittni. a. D.— Elt

:

August v. R. a. Reckahn und TheUa r. Franokenberg-
Ladwigadorff, Wwe.: Marka r. Bgidy, Tochter: Margar.

V. R.

21L Nov. Berlin. Math. Elisab. r. Bochow, geb. QGn.

T. Warleimleben. - Tochter; Elisab. verw. (Ir&fln l'gart«,

Enkel: nabriele Orlfin Lovatelll, geb. Oäu. v. V., Maximil.

und Anno, Graf und OrSfin v. U.

30. Nor. Janisroda. August v. Römer a. J.

21. Oct. Berlin. Marie r. Roou, 1 Jahre. — Ehern:
(

Waldemar r. R., Oberatlicnt. Kain, Kranr.-Rgt, und Magdal. '

r. Blanckenbarg,

2. Nor. Berlin. Anna r. Roon, im 2. Jahre. — Eltern

dieaelben.

IL Nor, Gr, Oflnatedt. Caroline Meyer, geb. r. Ro-
s^nberg, rerw. Pastor.

^ Nor. Prentlau Ernst Srhimmelpfennig v. d. Oye,

6 Jahre. - Eltern: Carl ScIi. r. d. 0, Major o, D u. Marie

Wllke.

L Nor, PoUdam Louise r. Schaler, geb. r. Schüler,

verw.

2fi. Nov. Wismar, r. Schncktuann, Rentier, im Ii J.

IL Nov. Berlin. Adolf r. d. Schnlenbnrx, Hptm. a D.

aa. Oct. BerUn. Hans r. Schweinita. — Kit.: v. Sch.,

M^or und Therese N. N.

i Nor. üörliti. Oscar r. Schwemler, Hptm. lu I> —
Matter: Friederike v. 8ch., geb. Freiin v. d Uoltx.

i

2L Not. Liegnitz. Clara r. Sfbler, geb. r. Reichen«

bach. - Wwr: r. S, Prem.-Lieut. Z. Üren.-Rgt.

23. Nov. Posen. Alex. Aug. v. Stechow. — Wwe.:
Victoria Herrnan.

IS. Novbr. Heiligenatadt. Leopoldine Freifr. v. Stein-

metxen, gab r. Kaisenbi^rg.

27. Oct Manchen. £me;>tine r. Steinadorf, ütiflsdame,

im ^ J. — Bruder: Max v. St
,
Generalmajor z. D.

IIL Nor. Hamm. Bertha v. Stockhauten, geb. Dohm.
- Wwr.: Gottlleb r. St., I.ient. 12 Inf.-Bgt.

3Ü. Oct Ambei^. Rosalie Beitzenthaler, geb. r. Straa-

er, rerw. Arxt, L 2iL J.

22. Oct Breslau. Eugen v Tempsky, Obentlieut.

Nov. Frankfurt a 0. Euphemie r Tettau, gub. v.

Marquardt — Schw.: Bertha v. Burgsdorff, geb. r. M
21L Oct Neissc. Wilh. v. Treskow, Gencrallienl. a.D..

Jahre alt.

22. Nor. Frankfurt a. M. AJalb. r. TwarUowaki,
Hptm. Qeneralst d, 21. Dir. - Vater: r. Tw , Oeneralliaut

Ä. 1).

27. Nor. Ebstorf. Louise v. Veltheim, g«b. r. Hoden*

borg. — Wwr.: Friedr. v. V., Fontm. a. H.

12. Not. Eilenbarg. Friedr. v. Urlaub, (Jcneralmajor

a. D , im &B. J. — Schwlgerin : Rosalie OrlGii v. Mengeraeu,

verw. gew. r. U., geb. r. Wietersheim

3. Nov. Jarrhow. Otto v Wacboltr. a J

i. Nor. Berlin. Paula r. Weis«, 1 Jahr. — Eltern:

Hubert r. W , Prem.-Lieut ft.'S. Itgt. und Maximiliane Bergrr.

A. Nor. Niederlüsanitt. Bianca v. Wiedebach, geb. r.

GendoriT.

1 Nor. Stein b. NQmberg. Adolf r. Wildehsen, Bucldi.

22i Nor. Berlin Ixmis v. Wildenbrnrh, flencrallicut.

und Gesandter a. D.

ü. Nor. Pfarrkirchen. .Vnna Moria r. Winter, äfi J. a.

Wwr.: t. W., Anfselilager.

23. Nor. Mainz. Natalie v. Wobeaer, geb. Freiin tob

Brewer, genannt v. FUrth. verw. Obent im 12. J. —
kolin: N. N. v. Kammer, virm m. BogiKl. v. K., Prero-Lt

112. Reg.

2g. Nor. Oranienbnrg. Louise r. Zan»eti, geb. r. Här-

der, Majorin, im M. J-

11. Nov. Gronsebietb. Emst r. Zauthier n. Gr., Liih^J.

Misoellen.

Im zweiten Quartale des J. IbTi wurden ron der Adels-

Registratur des k. k. Gsterr. Ministeriums dos Innern 42ätan-

deserhnhnngen und eine Adels-Entsetzuug in Eridenx gestellt

In nenn FfiDen wurde der Frviherrn- in den übrigen der

Bitter- und Adelsstand ertfaeilt. Unter den .\usgexeiebneten

befanden sich 1^ k. k. nnd Privatbeamte, OfSriere, 8 Fabrik-

besitier, QroMh&ndler etc., i Groesgrundbesitzer, 2 KOnstler

nnd 1 Dame. — Die AdeUentsetsung betraf einen Baron, der

sieh als Krbpostmeister Amtaveruntreuungen r.n Schulden kom-

men lieos.

Der Graf Solms-Rfldolheim hat kOnlich diu nachgelassene

antiquarische Sammlung des Laudamtsgcricbbtchreiben Dr.

d by Google
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jur. Benedict Jacob BSner t« Frankfurt arworbm nnd «tif

seinen) leicht »ngtagllohwi SeMoiM lUidcIlimn aufgMrfellL

Oaranter bofimiut »ich »wh eine Siegelaammlang, vrol. lif die

Onrndlag* cu l>r. lUSmer't b«kannt«r ächrifl: ^Uvi Siegel der

flaalyalm KniMr, X9n<g« mai OcfenkSnlge" (riartf. m^i)

biMeto. .

'

la Folge der Verwcndanf lUWWH MUgUodet, dei Kai«.

Oebeimen Stutoratlit Herrn IHeiitu v. Tilenau in St. Pe-

tersburg, Ist »<» der nuMtachen Regierung die ungehinderte

l-;inrüliTWig unserer Mon«t«- und ViertcljahrMchrift unter

Kri.u/b«nd duroh di« Port für d« ganie ruMiBche lieich g«-

nehmigt wordip, «aiMf 'wIr di» I«l»rMHBian baamdoi* »nf-

"Wir heben liorrilg früher in diesen Blattern nuf die

Wichtigkeit der Uelegenheilxechriften und Leichenpredigten

fQr die Oonealogio hingevkiMon. EiM wlobe letxtore nm be-

sonderer Reiehhnltigkrit fiol ^am Mnlieli Avr Blb11ofh«k

des hiesigen OMiirmxiun /»m grauen Klonfi r hi ilio Hßndo,

«nd dft di«Mlb« die Yorfiihren eine« unserer Ehrenmitglieder

bftri», wIbMm wir «iebt fi* doia
'

•akM VadnloihtMl bior mitxutheilen.

• K. N. Tiliwih.

Kelebior TiÜMb, Balbi

bmnä und BOrgermeistH

lu Hirsdiberg.

Mor: Ann« Winkler, des

Btigormeisters ToaHincb-

berg Toditer.

(IlBticn 1 sehne,

Oeiftlithe wurden).

Ongor .TilMiw'' Uc. jnr

,

BMViwdiw.-LliMb. ayndi»

MiB. orbieK fVr IndMirllcbe

Dienste nml I-ci^Mnoncn die

Nobilitmtion und Insignia.

nicronymwi Tileains. BaltasarTÜMb» der FHedrieb TiWIns,

Kefomiator tu Eger Acltcrc, geb. 3. Dec. Pfarrer /n S. !iiiizl(;r;

im TogtbiiMla, diun IfiSl m Hinobberg. labt« von den BrQ-

SapnUitMidait m 35 Jahn PMlar fa Mta HWa Mdi
lUhllmuKi'ii in TMl- BbfBcbberg, IG Jabia

ringen. ta Strehlen, f dM.

(Aaaikf.t DMälba 27. Aaf. 1892.

t 7. 8ept. 15fi6 und mor: 1 Harbnrs, f?PK TInfnclifer» und

«or mit Bibjlle von BOigermeistere Jacob bchildur lu Uirsvb-
""- *: varbair.) hwtg Tochter, lebte 22 Jahre, 3 Wochen

la der Bh« uad kalte 11 Kinder, t«d

fmn 1899 noeh 7 lebtea.

^ Aaoa Qaoiss ans Brieg, war 12 Jahre

weniger einige Tage Torheirnthet. .

3) Eva N. S., Überlebte ihren Uatten

iaer Bh» van 1 Jalnw aad 9 W.

Rector zn

Brieg 1592.

r,fQnt-

lieh Brieg-

"»

i an

QUaa im
1899. irerheirathet

7. Ot V. Oajnbaaeaa.

Anfragen.

Welobe Bedeutung in der Heraldik ul dem gebrochüuon

ZtekmekbelkeB beizulegen, wie deaMlbea i. B. dl« Hiedaa-

glicliüis. li.j l'aitiilir- nm Cfimpo im Wappen führt, und utelit

doieelbc wohl in einem Zusammeahange mit den Erb&mtern,

welehe mebrare AdelsgeseUeebter mit ^seem Wappaabiida

beifh'idi'fL'n
''

Antworten erbittet die Kedaotion des »UuuUcbcn Herold."

1) Kxtstirt Boob eiae Familie t. Brempt, ev. wenn solche

auitgeiitorbea, m tlad dUe'AnMTC aadFa]der» dleeerFkaülie

Vier Te>ehter,

«•lebe 1892

2i Ist irgend etwas Sicheres bekennt fiber die Ifaehbrna-

inen der Kode des 17. resp. Anfang des Ib. Jabrbnndeila

eeb exitttteaden alten betgiMheo Familie ron LMwflf

Di^eaigan Leaar d. BL, irekhe geneigt sein wflrdea. anf

die neno Auigiibe Ttm Grflnenberg's Wappenbnoh im

abonniren, denen jedoch derFrospeet darOber noch niclit «n<

gi^aagM M» aikallM ktalerea aaf Baetollong grntis und

Aranco durch Ad. M. Hildobrandt.

>!lr>-ti' rlin-r-chrler Bahn.

Inserate.

Eine gräflich t. Kamekaeche Aliitentafei mit 03 aebSn

Wa^oB iel aa TethanlM dank die Bcdaetten dea

.Haiald*.

Preisherabsetzung.

IJ Deutsche Adeliproben au« dem Deutschen Ordrns-

Oenlnd-ATCUT mit flenelm. 8. k. k. Hobelt dee BwJianwge
Wilhelm von "Ocgtcrreich, bearbeitet von Leopold Nedopll,

2 Bde. n. Keg. Preis statt : Thir. & 30. — Tblr. 3. 10

2) B. Dadik, dea bofcw dmilMhMi Billar^Mh« Hla»-

Sammlung in Wien. gr. 4". Mit 1 Hoirschn. und 21 Knpfae^

tafeln. Wien Broscfairt, Preis statt: ThIr. 14. 20. —
Tblr. S. «0.

BwUn. VHMhar * BMdL

hhalt:
A. Haai^lMaMs Nitrelse. — Aaungaas <«a

ProMcoUai T«m 8l N«t, «ad L Dasfer. IBII» —
I obuiiLrcii. - Ein «utpb^tlMUo« Aa«Mlpl«in. — Hultrita« snr

dM GMciUwhl« TOB NocUU. — IM* QMIiser g«oMlogit«k*B

pi« 1871V. — FamiU«a-Naiu«o *J* VonuBsa. — BiktBatmutaag.

m. BeUhtMUi ISaiUkta-KaihotlihlM. - MiMsUea. —

llaa«M.Br.

Ii, Ctarlaoa kl Bariin. 8. Nene Jaoobsstr. 17. I

Diaek der atabel'tobaa
,
— Commisaions-Verlar to« Xitiakav ft BVatall kl

Baobdrackeiai in WOnbiug.
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Adels-Kalender.

VhmM. — BftiifaliMilu Fmnwn (NiederiauBitz und SchlaiiM). — Wappen: drai UHh h Mm aad
F«M». — Halonwr: da wtiwii. oia Vamm BftSUlMMk

OnieBtlleh« StMumUie der ScUealmlM« Lüde.

i>H« 'Jr h'ok-eriez Mf Kolmki^ fall. Ii.. Imt» •> d« 8tfauMi*ürinuil» vm Dbitor lOl*
, denforth 1209.

Emrkm i» KUmrita, fOOt BiMiwrit d« KoktifoK, Burgmumra n SohSofch.— B. Vrirasd*
Ton 1C!95.

Ciwrmi BiUtr um Jütkerict aat KolMriw •okenkt «n d» Frauenkloater sn Weida um 1287. SmIm
VriMüda wo 1846.

" ' " TiUMMr. a ITitaita VM IlW, 1B19, Ifll.dm M VarkgK. WiUMMr. a ITilnaita vm IlW, 1B19,

J«tM «M Koh^cz aof «Min (|M SuIMb). & Vitaada voa 1161, Bbfeutatar MaA(p. Lid»
«ig d« Bfim«n.

AMir&ft AM EektHes anf Saatan. 8. IMnwdt tm 1861.

Waither ron Kokerics'. Poppo rnn A'oifr/rr auf .Suatan, f 1887. lilippold von Kokcrirz, Abt SU
Büchof TOB Meneborg 8. Urkandoa von 1334— 139&. Bobhlu; 1376—1401.

1408-1411. j,^^^ ^ JMffte mat OIdImw (OkttbRi), 1186 MMmI arit DnUom.
Jttcotn«« ron KSekerits auf Liebcrc^Hti. 1 riedland, BdMnlteadorf, 1478 Lndfotgl dar ViatalMNili,

t IfiOS. Oonalilin: Aaaa t. Hoosborg.

Caspar rm KUktrIbi a«r Nsdlrad md fleliefikwdorft Yorwawr der Htaderiawüx, geh. 14 .

.

t 1^18. OpmaWin: Oatharioa Marsrhall von BiehBrnfpin, f Ifilft.

.IndrcM ro» KöderiU aaf FriedUnd — lAdS. Auraa 1^30- lä67, TbieUu 1679, gob. 1609^1580-
OMMddfa: JUM VW Knill d. H. DiabM, gab. 16.., t »Id.

GMjpor «M> AfWIt «wt ftdwWwid «af gartwtbwg, Ubmo. Nmdtili geb. 16. t IMS,
vafOL 1506 mit dafbarins vm Sditnd«! a. d. H. Benntadl aao StaplianaiNr, gw. 16

.

t IfiOJ. Siehe Orabütpin in '!cr Bcfjr -Kirrhn in Fnntenberg'

Si«ffi»mund von Köck-ril; uml /-'rinitnnil iiuf Fr«toiiherp, LiTiucn, Nendorf, S^iirchrn uml L< iptiiti^,

Füntl. Manstflrberp tiinl WQrtd ttiborg-OeU'ooher Rath und I.untL'HÜln'^tnr, gob ?,'>. Jan. 1 00 1

,

t 10. 8«pi- 1664, venu. m. Maria von Sanonna, FraÜD v. d. Jeltach, geb. 16.-, t Aug.
1678. Hdw CMhriali bi dar tt§i^4CMti IMwibaif.

Hon» Caip(tr tm XMtrU» wid AMMmd mf SSnibon, LatanHi, flfgia, Pilmdaif, LandMlitaalar,

ObantoiMiwEbimbnur nd LwdhdMalilar d«a nntni WaUm, Mb. 11. Sept. 1630. t 28.

Min im. «naaut lö. OoL 16.6 nk Bacbam HJwa^ g*^ van Saidllli «. d. H. Uaaar*

.

<witz, geb. 24. tfal 1651. t 3 t. Dae. IflQ.

Cutpar Otto ron KSrki iir •«ni Frirdland auf Oroa« - Klein -SQrchm und Leipnitz, Paffe b ^i Küuig

Friedrich T. von l'rcuKson, geb. 16. , t 28. Febr. 1737. VenaAhlt den 16. Febr. 1724 mit

Elr-onore Jobanna Catbario« gA. TCB BotbÜTOb-ftBlfliaB d. BL Bhhbm, geb. 28. Wn
1702, t 2S. Ä.vft. 17SA.

Uly M^cj cy Google



148

IVMridttOtto'Ton KMeritt md FMtHmid auf Ocom- und Klein-Sttroben und LeipniU, zeb. den 27. Febr. 1725, 1 18- ^t>^
1762. Vennttlt 14. Mi 1746 m» WAtMn Kntaiiid« 1^ «« acbutJShm t. £ B. MeehM« «ak. li<r. ITM, 1

t 23. Juni 1779.
—

• • •
|

Otto Rudolph Sigismund von Köekrits und Fritdland auf Sfiroben, Lei|)niU, Pathendorf, Kniegnits, Kadlau, Urachkün, Mond-
aehBtz und Canthen, KSnigi. PreusB. Oborfonhneicter Ton Schlesien, geb. Ii. Dez. 1700, f 23. Sept. 1807. Vurnnihlt

& 8«pt. 1779 mit Jolianaa Eleonor» geb. von DebMh&te auf Koialcau und Kadlau, geb. 9. Sept 177G, f 2. Febr. 1633.
|^

Karl FrüdrUk Ott» wem KSekritg und Frit^BamL aeit 15. Oot 1810 Freiherr, auf ijroeb - SUrchen, Lüipniir. Patee4
'agatMhfltS, g. 14. J«a. 178B| f 301 Juli 1858, Ritter dea Johaanit.-Ordena und LandesAlteiter, vemiUilt

~

Mwiaiue geb. Bolbkiroh-Fmtlien d. H. Xunitz. geb. 14. Oct 1778, f 14 8opt,180B Bit HMiiette JoUm«
ad TCfidUl 20. Uli 1817 all Albadw gab. Y. Boyddnk^utben a. d. H Kunitz, gM.9(kAäf.

m&hltll
1814.-4

JCbfAp ff»

g*1k 33. Kot.
1811, Bfew

IL Onte.

Erttsr Bha.
ZMomW oh» Riuhlph Sigmuni
IMherr v, K. w Fritdland auf
Sflvehon, Leipoits n. Kniegnitz,

KfL Bittan. «. I». oad Ritter des
mM)., nb. d«ii 16. MAra 1813,
wa. daa Sa Mai 1849 mit Ma-
OiUs T. KMM)>Zea<M)k a. d. fiL

Mtoi; gab. 38. Mta 1837.

Zweiter Ehe.

Maximilian Sigmund v. KOtkritz Hedwig v.K.,

und Fritdland anf Pateadorf Ehren - Stifia-

nnd Jagntschatz, Kgl. Rittnaialar Dame r. hl.

a. D., Landea&lttiiter und Bitler Ombe ttod

dos Job. -Orden», geb. 34. lUr. Dme d.

18^, renn. 18. Sept. 1848 mit sen-Ordena,

Armgart t. K(9eher s. d. H. Bebe, geb. 80. Aug.
geb. II. Jm. 1838. 1608.

Gtorg Sigismund ttmi

Fritdland uTTkisri
Pr. Bittu a. D., BhH
Jobann.-Ord. und B4
Kreuzes, geb. fl. JaÜ 1

mitAnnaOrtfin suLödl

au d. H. ^MOTwits, p
KoToabar Im

F.tn ma,
geb. 8. Jan.

1853, vorm.

17. Febr. 1874
mit Paul von
Wrockom, K.
Landrath,

Bitter d. Ell.

Kr. Q. O.

Gtrtha, Agnes, Martha, Edith, Arthur,
geb. 20. Oot. geb. U. Oot. geb. 24. Juni geb. 27. Dcc. geb. 23. Oct.

18IB. 1861. l&.SS, verm 1665, Königl.

2. Mai 1674 Liuut.d.Oar-
mit Axel Oraf
Schwerin «. d.

H. Schojo,

Lieutenant a.

O. «n<l Hitier

dai Eis. Kr.

Elisabeth. Karl,

g. 29. Juli g. 12. Juni g. 8 ^
1881. 1868. JM

McUlgongMI nsp. V«rvons(&Miignig«l «am Aa«Is-Kalendor dw «Herold« 1874» pag. 98

«yVM aHiUs'S welche ent jetet bdcumt geworden.

Wappen der „iSMitv Heiwnischon Btammce'^ : Kinrelno Zwciglinien der MKrkiachr n Hauptlini<- führen rofbe Balken
im silbernen Felde mit rotb und wctasen ileluidenken und die >'achkommon des in der fblgeuden Tabi!lle näher genannten
Abraliam von Haititz r.n Geredorf sogar einen uffenen AdlurSug mit einem rolheu Balken dazwiscUfn al» Hnlingdimuck. DieaO

Aenderangen der Farben und doa Helmaobniucka sind judech weder gonealogiaob.aoeh arcluvarisch tu belegas.

awi MOaig, m», Wgt ue» da» KiitcwUaid ab wd «M »Mb ia Kkatav AlMSall» bat IMbai»

il.-r Aoltere, 12^4 Rittor, 1^25 im Gefol^o dcb I-üTidgrafon Albrecht tun Thurin;^t'n iiuf lU/m Kri'ii//ui;o nach Jenisalea.

BQrger in Freiberg, f circa 12-10. Gemahlin: Kunigunde, Tochter des Vogts Heinrich xu Freiberg in Sachsen.

nHdb, Bitter 124I-12ÖG, auf Gredfondorf, Albertitz, Btebersteio, Haltits bei Meiaaaa, Baokto ia Fitiba^g. Groai-Probat n
llb43ailab Qeakt BrifUto v. Boaibaif. aww KMst na« WsnWswse 8.W

üiyiiizea by Google



149

reit KMeritt und Friedland anf Ober- und Niedor-Mechau, KSnirl. I*r«an. Rittm. a P. und Landreth A>* OahnMff KmImIi gril>

5 1762, t 24. Juli 1815, Term. m Friodrik« geb. r Festenberg-PiikiBch a. d H. Kulm, (feK. 1766. t 17- I8l9.

inrifk ron Körl-ritz lotri FrieiHand auf Tb' hunei b^'l itz und Mecbau, I.uniir. d. (iuliraiiiir Kr inid HittiT de? JobannitCr-OldtH) fcbl
ui 1786, t 19- Jan- veriiijUilt mit AJbtrtine geb. von Liere« und Wilkau, geb. 22- MSn 1789, t 10. Dec. 1867.

Stlma,

«b. 17. Nov.
1820.

Com,
geb. 90. Mai

182^

Agnt», g«b. 10. Febr.

1825, rerm. 1. Hai
1866 mit Theod. von
Xw^eladorf.KL'l. Pr.

Ob«nt

Dagobert r. K., Kgl.

Pr. Pr.-I.ieut. a, D.,

gob. 9. April 1827.

1868 ».Marie
Sdmeider.

Ot/o V. K. u. Frdld.,

K. I'r. Major im 6.

IIui.-Kgt., Ritter de*

F.is. Kreuzes und r.

Adl.-Ord. m. Schwer-
tern, geb. 21. Mai
1829,ti6.Febr.l673.

G. ron Kückritz und Friedland auf Koaemitc, Kgl. Prou*». Major a. D., Ritter d. r. A.-O . geb. den t4i

•r IUI oit Juliane geb. Stegmaan n. Stein a. d. H. btaciiau, geb. 11. Juli 1813, f 8. Juni 1869.

Emü r. K. u. Frdld., geb.
14. Niiv. 1631, Torm. 1861

mit Hermine. Handorf.
Kinder;

Agnes, geb. 1861.

Selma, geb. 1 12. 18G5.

Karl, geb. 7. 3. 1867.

im, van. im II.

Anna Charlotte r. K., geb. 8. Aug. 1843. Fritdrike Mathi'de r. K., geb 8. Juli 1848.

L i n 1 p M o !i d Hl c h u t z.

fiiili, Otto lAidwij fon KSckritz und Friedinnd auf .MondgcbOtz and Canthen, Königl. Preaes. ObprütlipuLpnant h. D.,

äcpt. L«uideHäU(>»ter und Ritter de« Eisernen Kreuze«, geb. den 19. Jali 1791, f ^d- Sept. 1864. Vermähle den
Mm. 10. Sept. 1816 mit FkMrik* BlMMra tod SoIhkMi-rtalhM d. H. KnHis gtik dn 1. Siff«. 17M«
i7. t JMuar 1868.

«.

L
M
i.

1.

'9.

Mai

10.]r«r. 1818t v«mlUI &
lU 1860 Bit Frim. Bmt
vm UttwiliMfKiuanaoh,
|«b. a. Jwl 181«, t tOk

' 1890.
1881.

dar*,
geb. 28. Bopt.

1828. Xoadtohftls od

9.

,.ikto80.
Mai J882, wniUt Im 7.

Oetober 18M latt HMfok
<fc y|a ifili A A Utm FmcifRi a» IIa

8*.

KMiHgl.
Gwd»-B«gt, BMer

d. Bt. Kr u. Kronea-Otd.
m, 8diw , geb. lö. Spi. 1887.

14k M». ISIS.

Friedrich Carl, Sifitmund,

|»b. 16. Not. gtk. 80. Juni

ir.Bnir. 4»
dritte GemaUin dea

T.

BäivmaHM. Seine Nachkoram«
Fmohvits, Borna, HerkwHi «..«.

nd itafbm na IfiOO «m.

Ulrich, t 1802i Batk, Ritter, •. 8
BMmhMb et». Gen.! Julia, labt 1805.

JTernnann ». Schlos» BieberBtein, Kitter

a. Wjrstrof-, rl witi «t<-,, t um la^O.

Oea. : Margarethe v. K&ukeritz.

1314, a. Wya- .AAaMi «an JfllM^ JVMinM M» Otfertits, gen. t. IbWCs,
-

- mtnea ra Oarertid, auf Falkeabeiy
Mi Toqcsa. Carertitx, Riogentfaal ate.,

t 1361. Qem.: Eine Manis.

Christoph, t lil9, Vogt in TertehiadUUB
Diatrioten, Bemwalde, Heinertitz, QoImm,
Cavertits und vielen aDd<<m Betiitznnge^

Sdllowbanptm. lu Trebbin j a. Hensteia.

Qm.i Jattar.ZabaltUa a.d.B.Oabl«H.
> KlaO au ilaatiaaiia 9. iU.

tl»«,*

1410 iB

Ritter, Hofrath, JST«ä-atb, atrrmtumf 1314, a. wn-
(M««. Irap, Stiflar dar LiaU

Waadit«lib«rBa.JllMB-
decT ala., ttarben vm 1880

Sllfta» «ad Slaaifli«
Talar dar raallia

Taa Xillita.
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Friedrieh, lUJh, Geh. Rath,

1 1454. -Seine Naubkomraen
be«a8iiien Golzern. Ortrand,
WAobaii elo., FrMenstein
und rielo bedeutende Be-
BitcDugen. Stifter der
Linie SU Kauffnnf^en,

die um 1060 t-

Hans. Ritter, f 14G6, über-
Manchall u. Vort in rer-

•chiednnen LaDUostheilen,

auf Heben etc., Stifter
der Linien in Deboit
und Dippoldiswalde,

die 1693 reep. 1787 f-

Heinriek. Ritter, a. Finster-

walde etc., SOIdnerliauptin.

beim Deuts4>h-OrdcD in

Preussen. t 1463 '84.

ätifter derlonienzu
Finsterwalde u. Els-
terwerda, starben 1826

resp. 1760 a«s.

Sicul, t 1446, a. Oru»».

Lobbin, ] 126 Tauche, Am«-
clorf, Freihana in Busko«,

8 tiftcr d. Märkischen
Linie. Gern : Elisabeth

V. Wolffersdorf.

Deaitun 1413 bia 1415 bcfalost Trebbin und Tb/ruw.

WWh.v, 1 1500; 1518, a.8tr«^

iiien, LindenberfT, Falken-

berg, Tauche, Freihaiu

Ueekuw und titeinbach im

Meis«otiH-hen. Gem.: Aooit

T. Canitz a. d. H. Dallwiti

Maii. t 1530, ». Touche, Bcsko, Fal-
kenberg, Cadau etc. Qcin : Brigitte v.

Leipziger a. d. H. fieerfeldi-.

Hans auf Wolffersdorf, l'romsdorf,

Stifter der Linie zu Oieseoi-
dorf, t un 1790 «fu.

Oforg, t 1578, a. Tauche, Desko, Sigismund,
Bomo <ttc. Gem. : Elisabeth von a. Dahme, f

*

Schüidingen a. d. II. Tanimendorf.

Hang, a. Stoinbuch,

Zeiteritz. Nuclikoin-

men f uui 1650 aus.

JIhrcrhl, a. Tauche, Beeko, Cum-
rai ro, Ritter, f 3- 5/1617, B»rg-
tehn Storkow, dem : Dorothoa
V. R6bcl B. d. H. Srhönhausen.

Jnarhim, n Tonche, Cumnicro,
Ilaub in Retiko, Burglehn Storkow,

t 1031
GemeinRnmor 8 tarn ra-V atcr
der noch im männlichen
Slamm blühenden Linien
r.a Tauche und Cummero.
Gem.: Anna r. Stutterhoim a. d.

H. Croteon.

Abraham, t 10 11.,'1601, «.Oers-
dorf. Stifter der Linie zu
Oersdorf. Machkommon gehen
1669 in's LandRuppin nach Bar-
sekow u. Drcctz und nach Stass-

furt. 1 15-/1.; 1654 i mänul. .Stamm
aus.

\

Dei'ichtijgiing'en.

Linie zn Cummerow.
Auy. mf<. f Juli m9.'^

Withclmine ro» drr Haeh-PoMotzlen Ithl in Ruit-

Zeile 28 sUtI: Jechim Emst Friedrich lies «Oirf Augutt h'rntil, geh

,29 „ Major a. D. lies ^Hauptmann a. />.'

, 33 . Auguste T. Poblotzka lebt in Forste >';LauBitz lies „Angutile

land, u?o beide Töchter verheiratltet, ah H'rY/MV."

„ 34 a Eliaabctb liea „Kli-nabHh Marit Augunle,'

,36 a eine Tochter lies „H'ilhdmiiie Marianne'
, 37 , Orden poiir le mirite lie« „Orden pour le mfrite mit /iiehrnlttub."

„ B8 „ bei Brieg lies „Sckrotixlcau bei Lundsherg.''

, 42 , T Norember 1871 lies ,/.V. Februar 1^72.'

, 47 »etee farntcr No. 7 „Bitter des eisernen Kreusm II. Claste und Rothen Adter-(hrtens IV. Ciaatf.* '

, 4« statt : 21. licM „22."

!<^iiKa.tz. Linie rn Oersdorf.

Oia Nttchkuminen des in obiger Stammtafol angegebenen Abraham von Multitz zu Genidorf wandten sich \6b9 nach

Barsckow und Dreetz im Lande Rnppin und ein Nebenzweig nach Statusfurt um diosolbc Zeit.

Der letztere Nebenzweig folgte dem ersteren im Auastvrben am 25 Junnur 18.11 mit dem Mojor n. D Wilbetni

Marliu Gottllcb Friedrich tod Maltitz im männlichen Stamme in Neu-Tluppin nach. Vun dit'aum und hcioer Ehegattin Sophie

Ueohett« Ostwald lebt noch die einzige Tciohter Wilhelmiae, geb. 6. Jaaaar 180t), unvorboirathut iu Jiea-Buppb.

Badaote«: L. Clsriona ia B«rltii. & Keue Jaoobsstr. 17. l. — CommissiottS-Verlag ron Mitscber & RSstell ia Barlia

. . Druck der Stahel'sohen Bucbdmokerei in Wdnbarg.
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